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Vorwort. 


Mit Kennerblick hat Oscar v. Gebhardt aus der schier un- 
übersehbaren Masse hagiographischen Stoffes, der in den Biblio- 
theken zerstreut noch der Verarbeitung harrt, einige Texte heraus- 
gegriffen, die vielleicht nicht so sehr durch ihren historischen 
Wert als durch den methodischen Ertrag den Herausgeber reizten. 

An der passio St. Theclae hat er die ungeahnte Fülle auf- 
gezeigt, in der griechische Heiligenlegenden in lateinischer Be- 
arbeitung vorkommen, und zugleich das Muster einer übersicht- 
lichen Darstellung äusserst komplizierter Überlieferung geboten. 
Das Martyrium des Pionius hat sein Interesse vornehmlich in der 
Weiterwirkung in der slavischen Literatur. Die Akten der drei 
edessenischen Bekenner aber, die wir hier vorlegen, zeigen die 
Verbindung der griechischen Hagiographie mit der syrischen 
Literatur. Den geschichtlichen Unwert dieser Gruppe hat Theodor 
Noeldekes Meisterhand in der Straßburger Festschrift 1901 
(5: 13—22) dargelegt. Davon aber bleibt unberührt die Tat- 
sache, daß wir einen gegen Ende des vierten Jahrhunderts ent- 
standenen syrischen Text hier in zwei unabhängigen griechischen 
Übersetzungen vor uns haben, die der Sprachforschung reiches 
Beobachtungsmaterial liefern. Dazu kommt, daß wir mit Hilfe 
einer dritten, jüngeren, vormetaphrastischen Bearbeitung die Ar- 
beitsweise des für die byzantinische Hagiographie entscheidenden 
Sammlers, Symeon des Metaphrasten, an diesem Beispiel trefflich 
kontrollieren können. Und auch hier zeigt sich in einem bis- 
lang ganz unbekannten lateinischen Text das rege Interesse des 
Abendlandes für diese Art griechischer Erbauungsliteratur. 

0. v. Gebhardts Beschäftigung mit diesen Akten scheint in 
das Jahr 1891 zurückzugehen. Damals erhielt er eine Abschrift 
des Vat. 866 durch Hans Achelis. 1897 schrieb er selbst sich 
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Bruxell. 18864— 74 (eine Bollandisten-Kopie von Vatic. 507), dann 
1898 Venetus Marc. 349 ab. Diese drei Texte legte er Ehrhard 
vor, der ihm darüber von Würzburg unter dem 24. Juli 1898 
schrieb: 

„Ich bin zu folgenden Resultaten gelangt: 


1. Die 2 ersten Texte in dem Cod. Marcianus 349 sind die 
unmittelbaren Vorlagen des Metaphrastes, und, soviel ich 
aus den Anfangs- und Schlussstellen des 3. Textes (ϑαῦμα 
γενόμενον etc.) ersehen kann, auch der dritte. Metaphr. 
hat die 3 Texte zu einem verarbeitet. 


2. Der Text in dem cod. Bruxell. 18864—74 resp. cod. 
Vatic. 807, den ich in das 10. Jahrhundert datiere, ist 
seinerseits die Vorlage des Textes in dem cod. Marc. 349, 
sodaß 2 vormetaphrastische Rezensionen nachgewiesen 
sind, die wiederum von einander abhängen. 

3. Was den ersten Text in dem cod. Vatic. 866 angeht, so 
war ich zuerst der Meinung, daß auch dieser von dem 
cod. Vatie. 807 abhängig ist; allmählich kam ich aber 
zur Überzeugung, daß jener ursprünglicher ist als dieser. 
Das umgekehrte Abhängigkeitsverhältnis (Vat. 807 von 
Vatie. S66) ist aber auch abzulehnen, sodaß wir in diesen 
beiden Texten zwei selbständige Rezensionen eines früheren, 
noch nicht nachgewiesenen und wohl verlorenen Textes 
zu erblicken haben. 

4. Da der cod. Vatic. 807 kein Martyrium Abibi bietet, so 
fehlt für dieses ein Glied in dem Vergleiche. Das Martyr. 
Abibi in dem Vatic. 866 ist sicher älter als der ent- 
sprechende Text in dem Marcian. 349; daß aber letzterer 
von dem ersteren abhängig ist, oder ob ein Mittelglied 
zwischen beiden (ähnlich wie beim martyr. Guriae et Sa- 
monae [Vat. 807]) anzunehmen ist, ist mir noch nicht 
klar, besonders weil im Mare. 349 der letzte Teil des Dia- 
loges allein steht ohne Parallele in dem Vatic. 866.“ 
(Folgt der Nachweis anderer Handschriften.) 

Den hier gebotenen Fingerzeigen nachgehend hat O. v. Geb- 
hardt in den nächsten Jahren. weiter gesammelt und gesichtet. 
Was bei seinem Tode am 9. Mai 1906 vorlag, findet sich zu- 
sammengestellt bei Emil Jakobs „Der wissenschaftliche Nachlass 
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Ö. v. Gebhardts“, Zentralblatt für Bibliothekswesen, Bd. XXIV 
1907, 5. 15—25, unter Nummer XIX. Außer einer deutschen 
Übersetzung des syrischen Martyriums Habibs von Nestles Hand 
waren die beiden älteren griechischen Texte druckfertig durch- 
gearbeitet. Für den dritten, für das Θαῦμα und den Metaphrasten, 
waren nur unverarbeitete Materialien vorhanden; eine Einleitung 
fehlte leider noch ganz. Hier hatte die Arbeit des Herausgebers 
einzusetzen. 

v. Gebhardt beabsichtigte den Abdruck der Texte so, wie 
das im Nachstehenden durchgeführt ist, daß nämlich unter 
dem auf beiden Seiten durchlaufenden Syrer die beiden grie- 
chischen Versionen zu stehen kommen. Ich bin nicht ganz 
sicher, wie er sich die Darstellung der dritten griechischen 
_ Rezension gedacht hat, und glaube, dass er einen Abdruck des 
Θαῦμα überhaupt nicht plante, erst recht nicht einen solchen des 
Metaphrasten. Aber gerade das hier vorliegende literargeschicht- 
liche Phänomen schien es mir zu rechtfertigen, daß diese jüngere 
vormetaphrastische Form dem Metaphrasten gegenübergestellt 
zu vollem Abdruck komme. Dazu musste der von Ὁ. v. @. zu 
6! gerechnete Text des Martyriums Habibs auch unter 6° ge- 
druckt und zu diesem Zweck die in den Apparat von (5: einge- 
arbeiteten Lesarten von DEF daraus zurückgezogen werden. 
Andererseits habe ich in den Apparat von 6! die bedeutsamen 
Lesarten von 6° und von £ eingearbeitet. Endlich habe ich 
mehrere römische Handschriften, von denen nur Proben vorlagen, 
ganz verglichen. 

Daß sich an die lateinische Version noch das ἐγκώμιον des 
Arethas anschließt, hat sein Vorbild bei v. Gebhardt in der Bei- 
gabe von Photios’ ἐγκώμιον auf Thekla in Passio St. Theelae 
S. 173—182; diese Festpredigt wird, bis eine vollständige Aus- 
gabe der Arethasreden vorliegt, als Probe willkommen sein. 
Möge sie dazu reizen, den in Ὁ. v. Gebhardts Nachlaß liegenden 
Schatz von Arethas-Überlieferung bald ganz zu heben. Den 
Schluß machen Menäenstücke, mit deren Sammlung Ὁ. v. Gebhardt 
begonnen hatte. 

Die Ausgabe musste, dem besonderen Anlaß zu liebe, sehr 
rasch gefördert werden; es erwies sich leider, daß dem Heraus- 
geber mehr zu tun übrig blieb, als ich erwartet hatte; ich hätte es 
nicht geleistet ohne die treue Hilfe des stud. theol. Curt Kuhl, 
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ohne das liebenswürdige Entgegenkommen des Präfekten der 
Vatikanischen Bibliothek, P. Ehrle, und ohne die kräftige Förde- 
rung der Drucklegung seitens des mit Ὁ, v. Gebhardt eng ver- 
bundenen Herrn Verlegers und der um die Texte und Unter- 
suchungen von jeher verdienten Druckerei. Die Verwaltung der 
Kgl. Bibliothek zu Berlin hat mir den von ihr erworbenen Nach- 
laß O. von Gebhardts in liberalster Weise zur Verfügung 
gestellt. 

So gewiss eine solche postume Ausgabe hinter dem zurück- 
bleibt, was wir von des Meisters eigener Hand hätten erwarten 
dürfen, so hoffe ich doch, daß das Gebotene seiner und seines 
Freundes, dem diese Arbeit gewidmet sein soll, nıcht unwert er- 
scheinen wird. 


A 1. 


Einleitung. 


Syrien zeichnet sich aus durch den Sinn für exakte Daten 
und sorgfältige Überlieferung — man denke an die Stadtchronik 
von Edessa —, zugleich aber blüht hier wie nirgends die Legenden- 
fabrikation: die Kunst des Fabulierens ist nur insofern ein Vor- 
recht der Griechen, als es bei ihnen Kunst ist, bei den Orientalen 
aber oft ungezügelte Phantasie ungeheuerliche Ausgeburten zutage 
fördert. Edessa rühmt sich, das älteste christliche Staatswesen zu 
sein; es rühmt sich auch der ältesten und meisten Märtyrer. Der 
letztere Anspruch der „Gottgesegneten“ Stadt hält historischer 
Kritik weniger stand: die Akten der edessenischen Märtyrer von 
Addai’s Tagen an sind alle mehr oder weniger fabulös. 

Dennoch haben sie eine literargeschiehtliche Bedeutung. Wir 
sind nur zu sehr geneigt, das Altchristliche mit dem Griechisch- 
christlichen zu identifizieren, Ost und West aber als die empfangen- 
den Teile zu betrachten. Tatsächlich ist ja das Evangelium durch 
Vermittlung der Griechen zu Lateinern und Syrern gekommen, 
und die christliche Literatur der abendländischen wie der orien- 
talischen Kirchen besteht zu einem guten Teil in Übersetzungen 
aus dem Griechischen. Aber hier wie dort hat sich ein von dem 
Griechischen gleich stark abweichender eigenartiger Typus des 
Christentums ausgebildet, und wie die lateinische Art dank dem 
Übergewicht Roms von Zeit zu Zeit entscheidend in die Ent- 
wieklung der Gesamtkirche auf griechischem Boden eingrifl, so 
hat auch Syrien seinen Beitrag geliefert: die Antiochener, wenn 
sie auch griechisch schreiben, sind doch Syrer in ihrem Empfinden 
und Denken: ein Ignatius schon, vollends ein Chrysostomus sind 
nur von Syrien her ganz zu verstehen; die ganze antiochenische 
Theologie stellt eine syrische Reaktion gegen die Entwicklung 
der griechisch-christlichen Spekulation dar: geschichtlicher Wirk- 
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lichkeitssinn und praktische Richtung der Frömmigkeit mit Nei- 
gung zur Askese, das sind die Charakteristika. 

Noch ausgeprägter ist diese Eigenart in dem streng nationalen 
Ostsyrien. Aber auch von hier haben Rückwirkungen auf die 
Kirche des Römerreichs stattgefunden. Eusebius teilt den Griechen 
in seiner Kirchengeschichte die Abgarlegende aus dem Archiv 
von Edessa mit. Die Thomasakten scheinen in Edessa syrisch ent- 
standen und dann erst ins Griechische übertragen worden zu sein. 
In diese Reihe gehören unsere Texte. Ist die Zahl der aus dem 
Syrischen übersetzten Texte ungleich kleiner als die der Bei- 
träge des lateinischen Abendlandes zur griechischen Hagiographie, 
so ist eben dadurch jeder einzelne um so interessanter. 

Texte wie die Akten der scilitanischen Märtyrer sind viel- 
leicht gleichzeitig in lateinischer und griechischer Form publiziert 
worden!. Ähnliches ist auch hier möglich. Jedenfalls wird die 
Übertragung ins Griechische vermutlich in Edessa selbst oder 
doch nahe dabei und wahrscheinlich nicht gar so lange nach 
Entstehung der Akten selbst erfolgt sein. 

Man muß sich nur vergegenwärtigen, daß Edessa bis 609 
römische Grenzfestung gegen das Partherreich war, eine oft im 
Westen sich rekrutierende Besatzung hatte; daß Handelsbe- 
ziehungen und selbst fromme Wallfahrt Reisende aus allen 
Teilen des Reiches, ja selbst aus Gallien und Spanien, in das 
Gebiet der Zwei Ströme, zur Grabstätte des h. Apostels Thomas 
führten? Unter diesem Gesichtspunkt großer kulturgeschichtlicher 
Zusammenhänge will auch das den beiden Martyrien angehängte 
Wunder der Heiligen, die ein edessenisches Mädchen gegen die 
Vergewaltigung eines römischen Soldaten aus dem Gothenland 
schützen, betrachtet sein. 


I. Der syrische Text. 


1848 schon hatte W. Cureton aus dem Additional MS 14645 
des Britischen Museums neben anderen Texten das Martyrium 
Habibs des Diakonen abgeschrieben, das dann, nach des Gelehrten 
Tod, sein Freund W. Wright zum Druck brachte, syrisch mit 
englischer Übersetzung. Die Handschrift, aus den nitrischen 





1) Ähnlich auch das Leben der h. Melania. 
2) Peregrinatio s. Aetheriae (Silviae). 


ὦ δωὰ 
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Klöstern stammend, ist ein dicker Quartband des 13. oder 
14. Jahrhunderts, in zwei Spalten geschrieben, und enthält unter 
anderen Märtyrerakten das Martyrium Habibs Bl. 238'. 

Dazu kam 1899 die Ausgabe der Akten des Gürjä und 
Smönä durch den Patriarchen Ignatius Ephraem II Rahmanı, 
syrisch mit lateinischer Übersetzung, aus einer im Markuskloster 
der syrischen Jakobiten zu Jerusalem aufgefundenen Handschrift 
des 15. Jahrhunderts ?. 


Schon drei Jahre vorher war die armenische Tochterüber- 


| setzung der letzteren Akten nach zwei leider nicht näher be- 


zeichneten Handschriften von Fdschmiatzin durch Ter Galust 
Mkertschian gedruckt und alsbald durch Frederie C. Conybeare 
in englischer Übersetzung zugänglich gemacht worden ὅ. 


1) W.Cureton , Ancient Syriae documents, 1868, S. 73—85 des syrischen, 
72-85 des englischen Textes; dazu S. 187—189 die Anmerkungen; 113—124 
ist Surius’ lateinische Version des Metaphrasten (nach der Ausgabe Cöln 
1618, 5391.) abgedruckt; außerdem S. s6-106 die beiden Reden Mar Jakobs 
(s.u.8.LIX). Die Texte wiederholt Bedjan, Acta Martyrum sanctorum 
11890, 144—160 (131—143. 160—172 Mar Jakob). 

2) Acta sanctorum confessorum Guriae et Shamonae exarata syriacn 
lingua a Theophilo Edesseno a. Chr. 297, Rom 1899; vgl. H. Hilgenfeld, 
ZwTh 45, 1902, 446ff., F. Macler, Rev. de P’hist. des relig. 47, 1903, AUF. ; 
Heisenberg, Byz. Z. IX 1900, 580; X 1901, 687. 

3) Ararat 1896, August; — the Guardian 1897 Febr. 10, 227/8. Unter 
O. v. Gebhardts Papieren fand sich ein Zettel mit folgenden, wie ich 
glaube, von Conybeare selbst herrührenden Korrekturen zu seiner Über- 
setzung, die natürlich im Apparat benutzt worden sind: $1... Zosra ... 
and daughters of the holy elergy ... of the oppressor who pressed them to 
sacrificee; $ 2 that they should renownce; ὃ 3 St Shmona; ὃ 4 witlı 
many other men ... alone remained by themselves, for; ὃ. Ὁ but they wher: 
of good cheer in their hearts and thoughts because, ὃ Ὁ should sacrifice 
to this image; 8. 8 healer and lifegiver of our life; ὃ 13 τῇ ye persist 
in this mind; 8. 14 none that can make alive; but if ... we have hoped 
in him that; $19 to fasten the one foot in iron bonds; ὃ 21 the judge said: 
Flee away from your error; $ 22 And he testifies; ὃ 24 as thou hast said 
to us; ὃ 34 but over our spirit; $ 36 nor pledged (or “promised’) a single 
word from his lips: $41 Kalotx; $ 46 may not be shown to you at my 
hands; $ 51 unless it were fixed in our heart and mind to endure .. with 
which thou dost frighten us; 8. 52 when they beheld the judge, that hi 
sanetioned upon them the dismissal of death, they both were glad and be- 
gan to glorify God... sought from the Judge; 863 his head with one 
blow which he did not repeat. Der in Bibliotheca hagiographica orientalis 
S. 84 noch genannte Text bei Aucher, Sanctorum acta plenior. VII, 181: 
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Die beiden syrischen Handschriften sind jünger als die ge- 
samte übrige Überlieferung; dennoch repräsentieren sie das 
Original, nn das alle andern Texte zurückgehen. Freilich nur 
in junger Überarbeitung. Schon, daß die beiden literarisch 
eng zusammengehörigen Stücke, die auch in der griechischen 
Überlieferung durchweg verbunden sind, hier getrennt erscheinen 
— was sich aus dem kultischen Gebrauch der Syrer erklärt und 
schon zur Zeit Jakobs von Sarug vorlag (um 500; s. u. Kap. VII) —, 
beweist, daß unsere syrische Überlieferung keineswegs die älteste 
Traditionsform repräsentiert. Der Einzelvergleich mit dem ar- 
menischen und den griechischen Texten bestätigt dies. 

Man wird drei Stufen in der Entwicklung des syrischen 
Textes unterscheiden können; die älteste wird repräsentiert durch 
Armenier (A) und älteren Griechen (6!), die zweite durch den 
andern Griechen (6 2), die dritte und jüngste durch unsere syri- 
schen Handschriften. Im Druck ist das nach Ὁ. v. Gebhardts 
Vorschlag durch Aursive für alle die nur von $ bezeugten Worte 
und Stücke veranschaulicht. Einigen wenigen aus AG'-? zu 
ergänzenden Auslassungen der Handschriften & (z. B. 7 af. 12 τῇ, 
1968. 184 214 885) stehen sehr viele meist sachlich unbedeu- 
tende Erweiterungen gegenüber, Ehrenprädikate für die Heiligen, 
für Edessa; biblisch-liturgische Wendungen; besonders im Mart. 
Habibs schwelgt der Bearbeiter in Wortspielen, was scheinbar 
diesem Text einen ganz andern Stil gibt. Nur wenige Zusätze 
haben sachliche Bedeutung, wie das wunderbare Nicht-Essen 
und Trinken während eines Vierteljahres (30), das Anerbieten 
einer Belohnung für Abfall (315). Mehr ist im Mart. Habibs 
zugefügt: der ganze Abschnitt über Theoteknas zweideutiges 
Verhalten (S. 76f.), sechsmalige Rede und Gegenrede (S. 82. 
und 86). Während ursprünglich nur von einem Zeusbild die Rede 
ist, zieht der Bearbeiter den Sonnenkult hinein (413 425 92), 
was vielleicht auf die Zeit der persischen Martyrien weist!. 

Die Schlußnotiz bei den Akten des Gürjä und Smönä über 
Theophilos als Verfasser wird durch die Unterschrift der Akten 


n. 37—40 und in den arm. Vitae et passiones sanctorum, Ven. 1874, 1273 
bis 277 ist mir unzugänglich; es scheint sich dabei mehr um Synaxar- 
Exzerpte zu handeln. 

1) Über Sonnenkult im heidnischen Edessa s. R. Duval, Histoire 
d’Edesse, Journ. Asiat. XVII, 1891, 227 £. 
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des Habib gestützt; dennoch fragt es sich, ob sie ursprünglich 
an dieser Stelle stand, solange beide Martyrien noch gemeinsam 
überliefert wurden oder ob sie erst bei der Lostrennung aus der 
ursprünglich für beide bestimmten Schlußschrift der Akten Habibs 
entnommen wurde. Topographische Notizen wie 542 können auch 
von den Übersetzern als nichtssagend fortgelassen sein. 

Uberhaupt ist Vorsicht geboten: manches, was man auf 
Grund des Vergleichs mit A und 6! streichen müßte, wird durch 
6° gestützt. Vielfach teilen sich (51 und 6? so in den Text 
von $, daß man diesen für einen aus zwei Lesarten zusammen- 
gesetzten Mischtext halten möchte. Da aber ein etwas breiter 
Stil mit Parallelismus membrorum den Syrern sehr liegt, da 
ferner einigemal A diese Lesarten von $ gegen $! und ? unter- 
stützt, wird man umgekehrt bei den griechischen Übersetzern 
eine Tendenz zur Kürzung konstatieren müssen. 

Übrigens sind auch die beiden Handschriften nicht ganz 
gleichwertig: wie sie in orthographischen Dingen sich verschieden 
verhalten !, so scheint der Habibtext in Mus. Brit. weniger durch 
Auslassungen entstellt, andererseits stärker überarbeitet als der 
erste Text in Hier. 

Der syrische Text liest sich durchaus als Original?; die ge- 
nauen Ortsangaben weisen auf Edessa. Ein Kenner wie Th. Nöl- 
deke rühmt den fließenden Stil, das gute Syrisch, in dem die 
Akten abgefaßt sind. Freilich ist es das durch zahllose Fremd- 
worte entstellte Syrisch der späteren Zeit: die römische Ver- 
waltung und Heeresorganisation mit ihrem Gebrauch von Latei- 
nisch und Griechisch macht sich hier geltend: wir lesen von 
ἀπόφασις, ἄρχων, βῆμα, γένος, γλωσσόκομον, commentaresius, 
cratieula, δικαστήριον, ἐπίσκοπος, exceptores, ζεῦγος, ἡγεμών, 
κοιμητήριον, offieium, speculator, στρατιῶται, σφαῖρα, τάξις, 
τόρνος (oder ταυρέαι), ὑπατεία, ὑπομνήματα, Mit στρα- 


1) Hier. schreibt häufiger plene als Mus. Brit. 

2) Dieser Eindruck wird bestätigt durch die Syriasmen der griechi- 
schen Texte, besonders 6?; es ist deshalb ausgeschlossen, daß $ etwa 
aus 6? übersetzt wäre. Wenn Nestle zu 7510 anmerkt: „fast sieht es so 
aus, ale ob διαπράξασϑαι in διαδράσασϑαι verlesen wäre“, so ist eine 
solche Erklärung durch den Gesamtbefund ausgeschlossen. 

3) Vgl. die Zusammenstellung aus den Akten Sarbels und Barsamijäs 
bei Mösinzer 45. 


XIV v. Gebhardt 


τιῶται wechselt die Bezeichnung ῥωμαῖοι für Soldaten (163 335), 
wie denn auch die Ausdrücke kahane 33 und kasise 145 156 
für Priester wechseln. So darf es nicht wunder nehmen, 
daß neben dem einheimischen Stadtnamen Urhai auch zweimal 
der griechische 'Edso« (83 541) erscheint, und einmal der 
biblische Arak (617). Man darf daraus keinesfalls schließen, 
daß der syrische Text nicht original sei; höchstens weist es auf 
solche Kreise in Edessa, die stark griechisch beeinflußt waren, 
wie denn der (5615. wirkliche, sei’s angebliche) Autor den grie- 
chischen Namen Theophilos trägt und sich mit der griechischen 
Martyrienliteratur vertraut zeigt (7 7fl.)!. Aus dieser mag er auch 
den Gottesnamen Zeus übernommen haben (8 8 u. ö.). 

Von der Bibel kommen außer einigen Psalmstellen fast nur 
Evangelienworte in betracht: auffallend viel wird Matth. 10 zitiert. 
Rahmani (p. VII) meinte, der benutzte Text sei — mit Ausnahme 
einer Stelle — die PeSitta. Dann hätten wir einen sicheren ter- 
minus ante quem non in der Zeit des Rabbüla, um 410. Aber 
Burkitt? hat schon gezeigt, daß die Übereinstimmung mit alt- 
syrischen Texten weitergeht. Und man wird geradezu behaupten 
dürfen, daß die altsyrische Bibel mit dem Diatessaron als 
Evangelium dem Verfasser vorlag, was dann auf das 4. Jahr- 
hundert führt. 

Die Zitate von Ps 306 (6313) und 957 (32 1) gehören wohl 
nicht zu dem ursprünglichen Text der Akten, ebensowenig Sap 
145 (814); Ps 145 3f. ist nur frei verwendet (5). 

Mt 537 (264) ist in allen syrischen Texten gleich. 

Mt 75 (904) hat „Perlen“, mit eur gegen „eure Perlen“ pex, 

Mt 1058 (23 18) weicht von pes und sin gleichsehr ab. 

Mt 1029 (346) „in die Schlinge“ st. „auf die Erde“, wie in 
Zitaten bei Origenes, Chrysostomus, Clem. hom. XII 31, Juvencus 
11 492: ist das bei diesen allen zufällige Reminiscenz an Spr. 723 
Pred. 912, oder wirkt hier Tatian ein? 





1) Nöldeke (Festschrift 21) vermutet als Quelle für einige der Mär- 
tyrernamen S. 7 ff. die syrische Version von Eusebios’ Schrift über die 
palästinensischen Märtyrer. Hier wie dort findet sich die Entstellung 
von ’Angıavög (9125 Schwartz) zu Epiphanios. Pamphilos 92324; Petros 
0311; Timotheos 9105. 

2) Evangelion da Mepharreshe II 155. 271. 279; vgl. Theol. Lit.-Ztg. 
190°, ΕἸ ἢ 21. 


a 
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Mt 1032 (11 66) „und vor seinen Engeln“ wie czr (aus 
Luk 128); vielleicht ist auch in kol .. wekol st. kol nas .. uman 
altsyr. (Diat.-)text erhalten, ebenso darin, dal) κἀγώ beidemal 
nicht übersetzt wird (sin cur vor, peX nach ὁμολογήσω ἐν αὐτῷ). 

Mt 10 39 (485, 902) man τίς mit cur pes gegen kol πᾶς sin. 

Mt 27 50, (95 10) „stieg empor seine Seele“ (st. ἀφῆκεν), vgl. sin. 

Mk 9.48 (205) die Stellung der Negation mit pes gegen sin. 

Aus dem Apostolos findet sich nur Röm 8 15 (89). 


Daß die armenische Übersetzung (A) aus dem Syri- 
schen geflossen ist — nicht etwa aus dem Griechischen — ist 
für den Kenner sofort klar! und läßt sich jedermann beweisen 
durch 148, wo das syr. pütaka Herberge, und 541, wo römanitä 
Hügel als Eigenname übernommen ist. Die Übersetzung scheint 
im allgemeinen gut und treu; wo sich unserm Syrer gegenüber 
Differenzen zeigen, belegt die Übereinstimmung mit 6! die Zu- 
verlässigkeit des Armeniers?. Wie alt die Übersetzung ist, läßt 
sich nicht genau sagen: über das Alter der Handschriften wird 
nichts angegeben. Conybeare glaubt aber auf ein sehr hohes 
Alter daraus schließen zu dürfen, daß das Martyrium Gregors 
des Erleuchters, wie es im armenischen Agathangelos vorliegt, 
Züge aus unsern Akten entlehnt hat. Auch über das Alter dieser 
Quelle herrscht noch Streit: von Gutschmid bestimmte es auf 455, 
Gelzer wollte mit der Urschrift bis ins 4. Jahrhundert hinauf- 
gehen; jedenfalls ist die Schlußredaktion kaum jünger als das 
6. Jahrhundert. 


Die deutsche Übersetzung ist absichtlich so wortwörtlich 
gehalten als möglich in Wortstellung und Ausdrucksweise. 
Einen literarisch-ästhetischen Genuß will sie nicht gewähren; 
wohl aber auch dem des Syrischen unkundigen Benutzer die 
sichere Unterlage zur Beurteilung der griechischen Texte dar- 
reichen ὃ. 


1) The Armenian reads throughout as a version from Syriac (Cony- 
beare). 

2) Zusätze wie 186 sind selten; vgl. 408 4410 492 572.6. 

3) Darum ist Nestles Übertragung der Habib-Akten ziemlich stark 
umgearbeitet. 
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Der Paragrapheneinteilung liegt die durch Conybeare bei 
seiner englischen Übersetzung des Armeniers eingeführte zu- 
grunde; O. v. Gebhardt hatte sie bereits auf seine griechischen 
Texte übertragen mit der ausdrücklichen Bemerkung: noch nach 
der Einteilung des Urtextes zu regulieren. Die Scheidung in 
$ 59. 598, $ 19. 193, 24. 243, 36, 36%, 383, 392 habe ich zugefügt. 


II. Die griechischen Texte. 


Zu den beiden Martyrien der syrischen Überlieferung, dem 
des Gurias und Samonas (GdS) und dem des Abibos (Ab), wie 
die Griechen sie nennen, tritt in der griechischen Überlieferung 
noch ein drittes Stück, ein Wunder der Heiligen als Schützer 
jungfräulicher Ehre, das im Jahre 396 sich ereignet haben soll (9). 

Die handachrifiliehe Überlieferung ist nun durch die doppelte 
Tatsache verwickelt, daß 


1. (bis zu) drei verschiedene Textformen existieren; 

2. diese sich in jenen drei Teilen ganz verschieden darstellen. 

Für G&S ist die Scheidung am klarsten: hier stehen sich 
zwei griechische Texte gegenüber, die so wenig mit einander ge- 
mein haben, daß sie als selbständige Übersetzungen aus dem 
Syrischen gelten müssen (6! und 62); daneben steht, klar ge- 
schieden, eine dritte Form (6°), die sich alsbald als Bearbeitung 
von 6! herausstellt. 

Bei Ab ist die Scheidung der ersten beiden auch unver- 
kennbar (6! und 6); die Überlieferung in der dritten Hand- 
schriftenklasse aber weicht von der ersten so wenig ab, daß 
v. Gebhardt sie einfach zu 6! stellen wollte und in dessen 
Apparat eihgearbeitet hatte. Immerhin besteht ein Unterschied, 
sodaß ich geglaubt habe, auch hier (5 1 und 6? trennen zu sollen. 

© endlich verbindet sich mit Handschriften aller drei Klassen: 
sie weisen hier wohl Differenzen auf, die eine (jenen Klassen 
ungefähr entsprechende) Gruppierung ergeben; aber nichts von 
jenen tiefgreifenden Unterschieden, die bei Gd&S und Ab 6! 
und 6? als getrennte Übersetzungen, 6° als eigene Rezension 
von 5! erscheinen lassen. Es läßt sich rechtfertigen, daß wir © 
mit dem gesamten Apparat zu (Ὁ gestellt haben. 


In dieser Form hat der dreiteilige Text dem Metaphrasten (M) 
vorgelegen. 
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v. Gebhardts Anschauung ergab etwa folgendes Schema: 
61—=G&S 1 + Α1 (Bibl. hagiogr. gr. ?731 + 732) 
6—=G04S2 + 4Ab2( „ " „ 198 + 734) 

6 — Q&S3[+ Abl]l( „ Ta A NN 
Die Darstellung in der Bibl. hagiogr. gr., ed. alt. 1909, 102f,, beruht 
auf v. Gebhardts Notizen, die ich dem Herausgeber seinerzeit zur Ver- 
fügung stellen durfte; Θ᾽ ist 739; M 736 + 737 + 738. 


1. Die einzelnen Handschriften. 


1. Oxford, Laud. gr. 68 (ol. 734), im 10./11. Jahrh., in Groß- A 
Folio, 2spaltig in herrlich flüssiger Minuskel geschrieben, ein 
Menologion für die vier ersten Monate des Kirchenjahres: Sept., 
Oct., Nov., Dez., mit 37 Nummern, davon 12 für Nov.; enthält 
Bl.217’—223 G&S, 224—227 Ab, 221235 9; von Bl. 224—227 
erhielt ©. v. G. durch den Oberbibliothekar E. W. B. Nicholson 
Photographien, von dem ersten Stück eine Üollation durch 
α. W. Wheeler; für Θ᾽. habe ich Photographien besorgt. Vgl. 
H.0. Coxe, Catalogue 1853, 548. 

2. Vat. gr. 807, ein mächtiger Folio-Band, ein vollständiges B 
November-Menologion, inı 10. Jahrh. 2spaltig geschrieben, in 
nußbrauner Tinte; rot nur anfangs für Überschriften und Ver- 
zierungen angewendet. Absätze werden durch Raum innerhalb 
der Zeile und ausgerückte größere Anfangsbuchstaben in der 
folgenden Zeile markiert. Gehörte nach fol. 134 als Geschenk 
eines nicht namentlich bezeichneten Ehepaares dem Kloster der 
Hodegetria ἐν τῷ ὄρει τῆς φανώματα (?); enthält zum 15. Nov. 
Bl. 130°—134° 648, 135 —141 9; Ab fehlt! Vgl. den Catalogus 
codieum hagiogr. bibl. Vat. der Bollandisten (1899), 50f. Eine 
Abschrift hiervon liegt in Brux. 18864—74 vor; der Abschreiber 
hat da, wo in Vat. Flecken den Text schwer lesbar machen, 
munter drauflos conjiziert. v. G.’s Abschrift aus Brux. (16. ıx. 91) 
wurde mit Vat. teils von mir, teils von Holl verglichen. 

3. Vat. gr. 1669, ein Menologion für die erste Hälfte des Ὁ 
Nov., mit anderem, viel reicherem Inhalt als das vorige (22 auf 
15 Texte), im 10. Jahrh. in Groß-Griechenland, in Klein-Folio, 
ganzseitig, gut, aber schmucklos geschrieben; sehr zahlreiche 
Absätze, durch Spalten und Ausrücken bezeichnet; von jüngerer 
Hand fortlaufende Zählung in λόγοι; einst in Grottaferrata: ent- 
hält zum 15. Nov. Bl. 401—409 @&S, 409—414 Ab, 414—424 © 
(als Aoy. ιϑ'---κα', jüngerer Zählung). Vgl. den Bollandisten- 
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Katalog 158ff. ©. v. G. benutzte Photographien von Bl. 401—409, 
die ihm der allzeit hilfreiche Giov. Mercati besorgt hatte, 

D 4. Wien, hist. gr. 5 (XIX, ol. theol. 132), ein Folio-Band von 
334 Bll. (360><250), im 11. Jahrh. 2spaltig, mit 35 Zeilen, in 
brauner Tinte (ohne rot), schön geschrieben. Bemerkenswert die 
Kürzung vw. Die erste Hälfte eines November-Menologions: die 
Stücke sind von jüngerer Hand gezählt. und zwar doppelt, im 
14. und im 15. Jahrh. [letztere beginnt mit Y, wo jene ıy hat]; 
es sind 15 Heilige mit 22 Texten für 1. bis 18. Nov.; enthält 
als λόγος κγ΄ Bl. 254°— 265’? GES, χό΄ [= α΄] 261°°—265°® Ab, 
κε΄ — ιβ΄ 265° —274°® 0. Am äußeren und am Zwischenrande 
hat Tengnagel seine lateinischen Inhaltsnotizen angebracht; vgl. 
Lambecius VIII 275 ἢ; Lambeeius-Kollar (1782) VII 586 ἢ. 

E 5. Venedig, Bibl. Mareiana gr. CCCXLIX, ein Folio-Band 
von 332 Bll., im 12. Jahrh. 2spaltig geschrieben. Erste Hälfte 
eines sehr reichen November-Menologions: 22 Heilige mit 
31 Texten für 1. bis 17. Nov., darunter mehrere Reden von 
Niketas Paphlagon und Leon dem Weisen; im Grundstock mit 
Vind. hist. gr. 5 verwandt. Bl. 258—267 G@4S, 267—271 Ab, 
371—280 9; für G&S und Ab lag eine eigne Abschrift v. @.s, 
für © eine solche von Frau Klostermann vor; vgl. Zanetti’s graeca 
D. Marei bibliotheca 1740, 160 f.; diese Handschrift hat 9 Stücke 
zu Theoph. Joannü’s Sammlung der Movnuet« ἁγιολογικά, Venedig 
1884. geliefert, bietet aber immer noch einige Inedita. 

F 6. Vat. gr. 1989, Klein-Folio-Band mittlerer Stärke, ver- 
einigt in einem Band zwei Handschriften, den Bruchteil eines 
November- und den eines Juli-Menologions: jenes im 11. Jahrh,, 
in Quart, 2spaltig, klar, aber nicht schön geschrieben; Über- 
schriften und ausgerückte Anfangsbuchstaben rot: 6 Heilige 
zu 8. bis 17. Nov., darunter zum 15. Nov. Bl. 87’—99’ G@&S8, 
100—105 Ad, 105 —120’ ©; vgl. den Bollandisten-Katalog 175 f. 

G 7. Vat. gr. 2123, ein Miszellan-Band in Klein-Folio. Die Bll. 
1—59 bildeten eine Hdschr. für sich, mit sehr feinem Pergament, 
2spaltig im 11. Jahrh. geschrieben. Bl. 55—59 sind an den Ecken 
tief eingerissen, jetzt so verklebt, daß große Stücke dort unlesbar 
sind; ein Fragment aus einem November-Menologion zum 12, 
13., 15.: nach dem Leben des Johannes Eleemon und dem des 
Johannes Chrysostomos steht Bl. 57’P—59’® der Anfang von 
G&S, abbrechend mit ὃ 26 [114]. Einst Basil. 162; vgl. den 
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Bollandisten-Katalog 198, worin unser Stück aber fehlt; ganz 
von mir für Ὁ. v. G. verglichen 1900. 

8. Vat. gr. 866, ein dieker Klein-Folio-Band, im 12. Jahrh. H 
von einem Italiener in Groß-Griechenland geschrieben (ortho- 
graphisch schlecht, beachtenswert οἰκτήριον), ein ganzes Jahres- 
Menologion umfassend, wobei Sept., Oct., Nov. aus zwei ver- 
schiedenen Sammlungen doppelt vorkommen; enthält Bl. 89’—91’ 
G&S, 92— 93’ Ab, 9’ —98 9; hinter den ersten beiden je 5, 
hinter dem Wunder 8 jambische Trimeter, die einen Bischof 
Nikoklees(?), Erzbischof Isidor und Nikolaos nennen, letzteren 
mit dem Gebet um Heimkehr aus der Fremde: Nikolaos 
ist offenbar der Besteller der Vorlage für unsere Handschrift 
gewesen; 5. 5. 100. Vgl. den Bollandisten-Katalog S6f. @&S 
und 4b 1891 von H. Achelis für O. v. @. abgeschrieben; K. Holl 
revidierte die Abschrift 1900 und fand sie zuverlässig; für © 
verglichen von mir 15. It. 11. 

9. Vat.gr. 1608, ein kleiner Quart-Band, im 12. Jahrh. 2spaltig 
geschrieben, in blasser Tinte, schlecht und unregelmäßig; das 
Pergament ist so schlecht bearbeitet und dünn, daß der 
Schreiber des Durchscheinens wegen große Stellen freilassen 
mußte, wo keine Lücke ist. Italienischen Ursprungs (wimmelt von 
orthographischen Fehlern aller Art); bemerkenswert der Ausfall 
des y in χκαταφεύων, χραυάσασα; ferner ἐνγγυή; οἰχτήριον wie 
in H, also aus der Vorlage; diese scheint an einzelnen Stellen in 
Majuskelformen nachzuwirken, besonders Bl. 88’»; einst in Grotta- 
ferrata; enthält hagiographische Texte ohne ehronologische Ord- 
nung, darunter Bl. 77—80’ G&S, 81-83’ Ab, 83’—89 6. Vel. 
den Bellandisten-Katalog 138; ich verglich die Hdschr. mit 
Achelis’ Abschrift von H 27. τ. 1900; dazu © 16. ıı. 11. 

10. Berlin, kgl. Bibl. gr. fol. 43 conv. II, im 11. Jahrh. K 
(12.nach de Boor) 2spaltig klar und korrekt geschrieben, mit roten 
Initialen, vereinzelt ὁ adser., Itacismen, παρρουσία, ἀγελίαν, yaooaz- 
τῆρα; durch G. Hirschfeld 1874 aus der Bibliothek eines Insel- 
Klosters im pisidischen Egerdiz-See mitgebracht, Teile eines sehr 
ärmlichen Menologions für die Monate Nov., Dez, Jan. Auf den 
Schluß der Menas-Akten folst Bl. 4—13’ das Θαῦμα; das fol- 
gende Blatt mit dem Ende von 196 14 τιμωρίαν an fehlt. Vgl. 
de Boors Verzeichnis der gr. Hdschrr. der kgl. Bibliothek zu Berlin 
II 1897, 150 unter N. 279. Ο. v. Gebhardt eollationierte K mit 
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seiner Abschrift von D 4. ıx. 02; ich sah die Handschrift 7. ı. 11 
in Berlin. 

L 11. Vat. gr. 808, ein unförmig dicker Klein-Folio-Band, ein 
vollständiges November-Menologion, im 11. Jahrh. 2spaltig ge- 
schrieben — Anfang und Schluß fehlen. Ausstattung Vat. 807 
ähnlich. Kein Rot, nur geringe Verzierung. Überschrift in 
Semiunzialen; ‘enthält zum 15. Nov. Bl. 204°—215’ G&S, 
215—229 9, also fehlt hier (wie in B) Ab! Als v. G. den Hand- 
schriften die Siglen gab, nahm er an, daß L nur Θ᾽ enthielte. 
Bl. 210 ist im 14./15. Jahrh. ersetzt, aber mit dem betreffenden 
Text aus dem Metaphrasten. Vgl. den Bollandisten-Katalog 55. 

M 12. Vat. Barb. gr. 517 (V 13, ol. 248), ein knappes Jahres- 
Menologion des 13. (12.?) Jahrhunderts, aus dem Besitz des Bischofs 
Fr. Arcudius, enthält zwischen Joh. Chrys. [ΒΗ G 874] und Jacobus 
Persa [ΒΗ 773) Bl. 5°°—58 9; vgl. Anal. Boll. XIX (1900) 94. 

N 13. Rom, Bibl. Angelica gr. 108 (B. 2. 2), ein dicker Folio- 
Band des 12. Jahrh., 2spaltig schmucklos geschrieben, ein Jahres- 
Menologion mit 61 gezählten λόγοι, darunter vielen seltenen 
Texten, die schon von Bonnet, Deubner, Pio Franchi de’ Cavalierj 
u. a. ausgenutzt wurden: enthält Bl. 67’%— 73’ © zwischen Menas 
und Aicatherina.. Vgl. den Katalog von G. Muccio und Pio 
Franchi de’ Cavalieri in Studi Italiani di Filologia elassica IV 
(1896) 144ff. 

0 14. Oxford, Clark 43, 11. Jahrh., 2spaltig zu 33 Z. Voran- 
gehen die Philippus-Akten in stark verkürzter Form, bis 7611 
ἐκ τοῦ σώματος τούτου Bonnet; dann fehlen wohl einige Blätter: 
unser Text beginnt Bl. 119" ohne Überschrift mit ὃ 5 des Θ, 
geht bis 126’P, wo sich Germanos’ 2. Rede auf Mariä Tempel- 
gang [MSG 98, 309 ff.) anschließt. Lag mir in Photographie vor. 

P 15. Mailand, Ambr. C 95 sup. (früher N 157), Groß-Quart, 
im 11./12. Jahrh. 2spaltig geschrieben; aus einem thessalischen 
Nikolaos-Kloster: Bl. 1—91 ein zu Anfang unvollständiges, ziem- 
lich karges November- und Dezember-Menologion; Bl. 22°—32 9; 
darauf folgt (wie in O) Germanos’ 2. Rede auf Mariä Tempel- 
gang. Vgl. den Katalog von Martini-Bassi 1212, Nr. 193. Ehrhard, 
Röm. Quartalschr. XI 160 ff. Stichproben. 

Die Ambrosiana enthält noch drei andere Texte von ©: 
Ambr. F 144 sup. (XII, aus Kalabrien): Bl. 126—130. 
Ambr. 659 sup. (ol. T 342) XI, Schlußblatt: ein Bruchstück. 
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Ambr. C. 237 inf. (XI, aus Koreyra): Bl. 98—100: ein Bruch- 
stück (= 1541—178 15). Vgl. Martini-Bassi I 446. 479. II 993 — 
Nr. 377. 401. 890. Ehrhard,.a. a. Ὁ. 151ff. 

© findet sich außerdem noch in London, Mus. Brit. add. 
26114, XI. Jahrh., Bl. 8°—9 (unvollständig); angekauft von 
C. Tischendorf; mit gr. und syr. Quaternionenzählung, 

Paris, Coisl. 121 (ol. 57), pap. a. 1343; Bl. 31 (s. Mont- 
faucon, Bibl. 6015]. 195). 

Rom, Vat. gr. 544 (ol. 352), reseribiert i. J. 1143, untere 
Schrift X. Jahrh., 2spaltig zu 34 Zeilen, knappes Menologion 
für Sept.-Jan., zum 15. Nov. © Bl. 204°. 201. 190. 187. 184, 141. 
192. 163. 188. 185. 162. Freundliche Mitteilung G. Merecatis. 

Rom, Chigi R V139, ΧΙ]. Jahrh. Bl. 182°—190 (vgl. Anal. 
Boll. XVI, 1887, 303). 

Venedig, Nan. OXLIX, zu Galata 1555 geschrieben, B]. 70’-- 79 
als Aoy. εγ΄ (vgl. Codices graeci mss. apud Nanios ... 1784, 340#f.), 

Saloniki 36, XIV. Jahrh., f.227—234: beginnt bei 150 ὁ (5. Dom 
Serruys, Revue des Bibliotheques XIII 1903, 12 ff.). 

Escorial Y-y-9, XI. Jahrh., 284 Β]]., Groß-Quart, 2spaltig; 
unter 56 hagiographischen Texten: Bl. 946b—1032. Das Wunder 
in einer mit MNP sehr verwandten jungen Form; Anfang und 
Ende an Ὁ. v. Gebhardt mitgeteilt von B. Violet, 21. γι. 1899. 

Athous 2231 Esphigmenü 218 XVII ἢ. 4, 

— 2802 Dochiariü 128 XVII n.5; 


— 2807 --- 195. ΧΥΙΙ ἢ. ὃὲ 

— 3740 Dionysü 206 XVII n. 6, 

— 3766 τος 232 XVII Bl. 541’, 
— 3825 291 XV Bl. 66, 
— 4869 Iwırön 749 XVU n. 16. 


Nach den kurzen Angaben bei Lambros läßt sich meist nicht 
mit Sicherheit sagen, ob hier © vorliegt oder der betreffende 
Teil aus Ml. Ebenso steht dahin, ob Athous 2678 Dochiarin 4 
ΧΙ n. 2 μαρτύριον τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Naumva, Γουρία 
καὶ ᾿Αβίβου den G-Texten oder den folgenden M-Texten zu- 
zuzählen ist. 

Metaphrasten-Handschriften für November gibt es in großer Al 
Anzahl (vgl. Delehaye’s Zusammenstellung in der 2. Auflage der 
Bibliotheca hagiographica graeca der Bollandisten, 1909, 280). 
Ich nenne nur: 
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1. Vatic. gr. 804 x 7 BE 
2. Vatie. gr. 806 Al BR 
3. Vatie. gr. 810 XL. Bi 
4. Vatie. gr. 811 XI 8]; 
5. Vatic. gr. 1596 IL," .BE 
6. Vatie. gr. 1798 XI, URL 
7. Vatie. gr. 2037 ΧΕ 8]; 
8. Vat. Ottob. gr. 427 XU BI. 
9. Vat. Barb. gr. IV 63 XII Bl. 

10. Rom, Angel. 126 XV. BE 

11. Neapel II c 29 XI/XIll Bl. 

12. Messin. 28 (uy’) AL» 10: 

13. Messin. 48 (ve’) XYXlIl Bl. 

14. Messin. 70 (u&’) zıl BE 

15. Ven. Marc. 584 ΧΙ 


— 584 sein. 

16. Mail. Ambr. A 180 sup. XII Bl. 
17. Mail. Ambr. F 103 sup. XIII Bl. 
18. Turin 14 (b IV 14) X/XI Bl. 
19. Turin 69 (e 11] 12) XII Bl. 
20. Escurial Y-II-12 Xu Bl. 
21. Paris. gr. 774 XIV/XV Bl. 
22. Paris. gr. 1090 a1: SB 
23. Paris. gr. 1481 xl. BE 
24. Paris. gr. 1522 3. DB, 
25. Paris. gr. 1525 XII Bl. 
26. Paris. gr. 1530 ΧΙ ΒΙ.: 
9 Pan. er. 1588 xUI Bl. 

Barlaam-Kellion), 

28. Paris. gr. 1545 XII. BL 
29. Paris. gr. 1549 X BL 
30. Oxford, Baroce. 147 XVi8. BE 
31. Holkham 89 IV XI BE 


225—240, 
6-19’, 
205—219, 
275° — 295, 


5—17,, 

239 —254, 

288— 309’ (aus dem Patir- 
198—213', (Kloster), 
94’ —111', 

169’—182, 

245—262, 

151—163, 

76-90, 

174—186, 


(am Schluß, Zanetti p. 307), 


Ven. Marc. 351, 361 enthalten die erste, 350, 352, 353 die zweite 
Hälfte des Nov.; der 15. dazwischen fehlt ihnen; el. VII cod. LIII wird 


zenos), 


227—234 (aus Korcyra), 
161—169 1, 


365, 

1 (Anfang fehlt), 

1—17 (Schluß fehlt 
427—447’, [B. Violet) 
278’— 300’, 


220’— 226 (nur bis 14), 
334—356 (nur bis 198 1), 
241°— 256 , 

3—19, 

346—368 (vom Athos, 


31—42, 

132’ —146, 

203 (von 86 an), 
θ΄--- 27 (einst Joh. More- 


1) Nur Θ᾽ von $ SS an mit freier Einleitung Μικρὸν ὕσον καὶ μετὰ τὸν 
καλὸν ἀγῶνα τοὺς ϑαυμαστοὺς τελέσαι μάρτυρας σαμωνὰν φημὶ. 
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32. Moskau 359 (132) XI Bl. 286 (aus der Lawra), 
33. Moskau 361 (171) XI Bl. 230 (aus Iwirön), 
34. Moskau 363 (170) Ri =Bl4 207, 
35. Moskau 366 (172) - XII Bl. 5—12 (aus Philotheü)!, 
36. Moskau 367 (179) XI Bl. 271 (aus Esphigmenü), 
37. Moskau 388 (177) XI BI. 98 (aus lwirön). 

Über 35—40 vgl. Wladimir und Matthaei (die Nammern in Klammer). 
38. Chalkı 129 XVII Bl. 257’—275 (Anal. Boll. 

XX 67), 

39. Salonıki 27 XII BI. 189', 
40. Saloniki 29 RU ne 19 
41. Saloniki 33 Ren 12, 
42. Saloniki 38 ΧΙ Bl. 171188. 


Über 42—45 vgl. Dom Serruys in Rev. des Bibl. XIII, 1903, 12 ff. 
43. Athos 3658, Dionysiü 124 a. 1496 εα΄, 
44, Athos 3669, Dionysiü 135 a. 1636 εδ΄, 
45. Athos 5446, Iwirön 1326 XIV n. 5, 
46. Athos 5606, Panteleemon 100 XI 11 Bll. 


Gedruckt war bisher von allen Texten nur Ml, und zwar 
zuerst in lateinischer Übersetzung bei Alvise (Luigi) Lippomano, 
Historia de vitis sanctorum, Rom 1556, V 130°—137’; wiederholt 
bei Surius, De probatis sanctorum historiis, Cöln 1575, VI 324— 334 
und bei Migne $.Gr. 116, 127—162. Migne fügt den griechischen 
Text nach den beiden Pariser Handschriften 1522 und 1549 
(— 24. 29) bei, leider ohne alle kritischen Noten. Ich habe rasch 
einige der Vaticani collationiert, um die Textfassung einigermaßen 
sicherzustellen. Die 7 Handschriften (a = Vat. 806, ὃ —= 15%, 
c—= 2037, d= 311, e= 1798, [= 804, 9810, dazu m— Migne’s 
Abdruck) werden genügen, um zu zeigen, wie wenig Varianten 
sich bei Al (grade im Vergleich zu ©) finden, wie sich diese 
in 3 Gruppen teilen, und was bei m Fehler, sei es der Pariser 
Handschriften, sei es des Abdrucks sind; e stellt offenbar die 
Vorlage für fg dar, m gehört zu de; a τ manches Singuläre. 

Die Fassung der Überschriften, soweit sie zugänglich sind, 
ergibt folgendes Bild der Gruppierung: 





1) Nur Θ᾽ von $ 87 an mit dem Anfang "Aotı Κωναταντίνῳ τῷ με- 
γάλῳ τὸ χράτος ἐπήνϑει. 
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μαρτύριον τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Γουρία, Σαμωνᾶ καὶ ᾿Αβίβου 
2..5. 7. 15? 16? 18. 25. 28. 29 (Yovelac). '32. 34. 372 42. 
ἁγίων + τρίων 21; + τοῦ Zu μαρτύρων καὶ 23; ὁμολογητῶν] ἐνδόξων 
χαὶ μεγάλων μαρτύρων. 
μαρτύριον τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Σαμοωνᾷ, Γουρία καὶ ᾿Αβίβου 
4. 6..8. 9: 10. 11: 13. 20. 22. 24..26. 27. Ὁ.1..599. 39. 42 32 
βίος τῶν ἁγίων Σαμωνᾶ Γουρία καὶ ᾿Αβίβου in 37 ist viell. nur 
Flüchtigkeit Matthaeis (p. 108). 
Dazu kommen als Untertitel bei Kap. IE’: 
ἄϑλησις τοῦ ἁγίου μάρτυρος Aßißov 11. 22. 
ϑαῦμα γενόμενον ὑπὸ τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Γουρία, Σα- 
μωνᾶ καὶ ᾿Αβίβου 2. 1. 8. 30. 41. 
γενόμενον < 2. Al; ὑπὸ < 2.7. 41; ὁμολογητῶν < 8. 
τὸ περὶ τὴν κόρην ϑαῦμα τῶν ἁγίων 6. 32. 
διήγησις τοῦ γενομένου ϑαύματος παρὰ τῶν ἁγίων τοῦ 
Χριστοῦ ὁμολογητῶν" εἰς τέ 90. 
Daraus wird als Gesamttitel: 
μαρτύριον τῶν ἁγίων τριῶν ὁμολογητῶν Tovgiov (80), Zu- 
uova καὶ ᾿Αβίβου καὶ μερικὴ “διήγησις τοῦ γεγονότος 
ϑαύματος εἰς Βὐφημίαν τὴν κόρην 


1. 3. 12. 14. 40. 43. 45. 
τριῶν < 40. 45 γουρια 43 γενομένου 43. 


2. Gruppierung. 


Bei G&S treten sofort die drei Gruppen ABC (= 6') 
DEFGL = 6?) und HJ (= 6?) hervor. 

In der Gruppe 6! streiten sich gewissermaßen B und Ὁ 
um die Führung, während A, näher mit Ο verwandt', eine durch 
mancherlei Willkürlichkeiten entstellte sekundäre Form zeigt?. 
Ο. v. Gebhardt hat offenbar zuerst A höher eingeschätzt; später 
hat er zwischen B und Οὐ geschwankt; ich habe den Text, wie 
er ihn zuletzt konstituiert hatte, gedruckt, obwohl ich an einigen 
Stellen anders entscheiden würde. 18 ı1f. stand χριμάτων in 
v. 6.5 Manuskript, dafür setzte er βασάνων σοῦ, und dafür 
wieder χριμάτων. χριμάτων B entspricht wörtlich dem dine des 
Syrers; aber sachlich meint dieses dine βασάνων und ist so kurz 


1) Sıs hat C χριστιανοσμοῦ, mit ı durch 0; A χριστιανοισμοῦ. 
2) Siehe 215 1612 1820 2022 9416 3011 34 19. 
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vorher 1812 übersetzt; βασάνων σου AC kann also ebensogut 
vom Übersetzer selbst stammen, wie von einem Abschreiber an 
18 ı2 angeglichen sein; dasselbe dine wird 18 ıs von B durch 
κρίσεις, von AC durch χολάσεις wiedergegeben. Man gewinnt 
fast den Eindruck, daß solche Varianten nicht lediglich auf dem 
Boden der griechischen Überlieferung erwachsen sind, sondern 
einer Revision an der Hand des syrischen Originals ihre Ent- 
stehung verdanken!. Mit 6? haben sie nichts zu tun. 6? steht 
meist zu AC, £ schwankt (5. u.). Eine eigenartige Doppelüber- 
setzung liegt in Ο 149 vor. Nur ganz vereinzelt haben alle drei 
Handschriften Fehler gemeinsam (2 13.14; 821; 1618; 18 ıs; 40 19.) ? 

C hat allerdings eine entschiedene Neigung zu stilistischer Ver- 
feinerung (411. 13; 1010.20; 1412), auch setzt er gern ὁ ἅγιος bei den 
Heiligen zu; aber er zeigt seine Überlegenheit in den Eigennamen μαξι- 
μιανοῦ 213; κογνᾶ 214; σαργηχητμᾶς 418 und besonders in dem Fehlen 
mancher Zusätze, wie χαὶ ἀββίβου in der Überschrift, τοῦ ἔϑνους 10 18. 
Andrerseits siehe für B 1010; 16 ısf.; 18 17. 21; 26 15; 52 17 und die Monats- 
namen. 

(02 liegt nur in zwei Handschriften (beide süditalienischer 
Herkunft) vor, von denen die eine, J, den Text nur in einem 
recht geschickt gemachten Auszug bietet. v. @. hat die zahl- 
reichen, z. T. umfassenden Auslassungen durch Klammern im 
Text dargestellt, um den Apparat nicht unnötig zu belasten. 
Einzelne gemeinsame Fehler zeigen, daß die übrigens fast gleich- 
zeitigen Handschriften trotz dieser tiefgreifenden Differenz doch 
sehr nahe verwandt sein, ἃ. h. der Auszug in J aus der unmittel- 
baren Vorlage von H gemacht sein muß. An einigen wenigen 
Stellen hat J das Ursprüngliche besser bewahrt als H. 

Stellenweise ist $? mit Hilfe dieser zwei Zeugen gar nicht 
mehr sicher herzustellen (z. B. Ab 73 12). 

1) Vgl. z.B. 24 20 οὐχ ἐλπίζομεν πάλιν ἐπανελϑεῖν AU: οὐχέτι ἐλπί- 
Couev εἰσελϑεῖν B; 2425 ἐξουσίαν AC: δύναμιν B (vorher divauaı!). In 
beiden Fällen kann AC griechisch-stilistische Verbesserung sein; 28 18. 

2) Ob der Sing. τοῦ βασιλέως 12 24 hierherzurechnen ist, kann fraglich 
‘sein: das Syrische unterscheidet Sing. und Plur. nur durch zwei Punkte 
über dem Wort; die Gedankenlosigkeit des Wechsels ist ebensogut dem 
Übersetzer wie einem Abschreiber zuzutrauen, zumal er bereits 411 Herr- 
schaft mit τοῦ βασιλέως wiedergegeben hat; 6° unterstützt ABC; αὶ könnte 
seinerseits konformiert haben; andererseits ist die Tendenz auf Herstel- 
lung des Sing. bei den einzelnen Schreibern unverkennbar, besonders bei 
B 1221; umgekehrt bei AC (6? 9) 20 15. 
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6° ist im ganzen sehr sicher überliefert; die fünf Hand- 
schriften zeigen — von orthographischem abgesehen — auffallend 
wenig Varianten: das meiste sind ausweitende Zusätze, wie 
τῆς + ϑείας καὶ ἀμωμήτου" πίστεως in E. 

Enger zusammen gehören DL einer-, FG andrerseits; E nimmt 
eine Mittelstellung ein. Manchmal scheint F allein den Vorzug 
zu verdienen — falls man nicht annehmen will, daß hier nach- 
träglich eine Beeinflussung durch 6! stattgefunden hat !. 

G hat rein mechanisch verkürzt durch Auslassung ganzer 
Sätze, besonders am Ende jedes Abschnittes. 

Bei Ab liegen die Verhältnisse sehr ähnlich. Nur ist die 
Zahl der Zeugen hier kleiner: wie A und £, so fehlen B und L. 
Dadurch tritt in (51 A stärker in den Vordergrund: so ist A mit 
S gegen C6° im Recht mit dem Anfang ἐν μηνὶ Γορπιαίῳ, mit 
τοῦ διαχεδόνος (C durch Gd&S beeinflußt), ἐν ᾧ ἐγεννήϑη usf. 

Bei (Ὁ waltet genau das gleiche Verhältnis zwischen H 
und J; nur tritt hier vereinzelt als 3. Zeuge E hinzu, eine Hand- 
schrift von $°, die einige Einflüsse von (02 aufweist (z. B. 134 90, 
1363, 1383 ovAAaßov). Daneben berührt sich auch D einigemal 
mit 6? (1443. 3ı 1467. 11). Diese Kreuzung kann nicht wunder 
nehmen, wenn man bedenkt, daß © bei (52 und 6° in gleicher 
Weise sich anschob. 

6° läßt ebenso wie (Ὁ: einen der Zeugen vermissen: Ab fehlt 
in L wie in£! Dafür gehen die übrigen 4 Zeugen weit stärker 
aus einander und schließen sich teilweise den Zeugen von 6!, 
A einer-, Ü andrerseits, so eng an, daß man fragen kann, ob von 
einer eignen $°-Form hier gesprochen werden darf. Doch haben 
alle Zeugen gewisse über (51 hinausgehende Zusätze gemein ?. 
Und nach den bei @&S gemachten Beobachtungen wird man die 
mit C übereinstimmende Gruppe EF=6? setzen dürfen®. Bei 


1) 2. Β. 13022 F σώματα: λείψανα. 1024—= 1036 scheint ῆαξιμιανὸς 
in F bez. (d)em erst nachträglich eingedrungen. 

2) 1363 —= τὸ 14 μόνον; 19 χαὶ ϑάνατον τὸν ὑπὲρ zu; 130 21 --- τῷ 90 + 
κατὰ τὸ πρόσταγμα τοῦ βασιλέως; 14232 = 8815 ἀναισϑήτου εἰδώλου + 
μᾶλλον δὲ τοῦ ἐνοιχοῦντος ἐν αὐτῷ δαίμονος καταπτύω αι. ἃ. τα. 

3) 6% (=D - EF) teilt mit C außer den oben erwähnten Lesarten u.a. 
folgende: 6420 rag ϑείας γραφὰς; 6814 γρόψας αὐτῷ οὕτως; 16 χελεύομεν. 
88 38 χάμπτεται πεισϑῆναι für πείϑεται; 90 90 ἵνα πλειόνων χαὶ τῶν στεφά- 
γων ἐπιτύχω. Wo 63 sich von C trennt, darf man schließen, daß in C eine 
jüngere Sonderlesart eingedrungen ist. z. B. 66 10.17 6820 70 13 90 18. 
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D zeigt sich auf der einen Seite eine starke Beeinflussung durch 
die A-Form des $!-Textes, die manchmal so weit geht, daß man 
D vielmehr zu (0 1 stellen möchte !; auf der andern Seite beginnt 
hier die noch stärker in © wahrzunehmende (bei @&S fehlende) 
Neigung zu amplifizierenden Zusätzen?. F zeigt in xoyvarov 
begreiflichen Einfluß von @&S. 

Ganz anders liegen die Dinge bei ©. Die überreiche hand- 
schriftliche Überlieferung läßt sich hier in zwei Hauptgruppen 
teilen: AMNPHJ—BCEFKO; dazu DL als Repräsentanten eines 
von beiden Gruppen beeinflußten Mischtextes mit den üblichen 
erbaulichen Erweiterungen. 

Es stehen hier also einer Kombination von (7 2 mit Vertretern 
von 6! und 3 die Hauptvertreter von $! und ? gegenüber. Die 
Gruppen scheiden sich im allgemeinen ganz klar, was es ermög- 
lichte, den Apparat verhältnismäßig knapp zu gestalten: Δ“ τς 
AMN.HJ — B"—=BCEFKO; nur C steht manchmal auf der 
Gegenseite: Β΄“ (:C)=BEFKO u.s.f. Innerhalb der ersten Gruppe 
lassen sich AMN.HJ scheiden, wobei das Verhältnis von J zu H 
fortdauert: J verkürzt den Text der Vorlage von H, gibt diesen 
aber an vereinzelten Stellen genauer wieder; mehrfach findet sich 
auch die Gruppierung AH:NJ. 

Die Kürzung der Vorlage in J wird gegen Ende immer 
stärker; endlich bietet J einen auch sachlich völlig abweichenden 
Schluß: der Missetäter wird nicht verbrannt, sondern lebendig 


1) Z. B. 6413 ἐπισχοπεύοντος; 16f. τῆς βασιλείας; 21 προετρέπετο; 
τοῦ KU; 6611 στερεωϑῆναι, 12 χαὶ μὴ ἀρνεῖσθαι; 15 ἐδίδασκον usf.; 88 13 
ἡνίχα τῷ πυρὶ παραδίδοσαι. Einmal kann man den fehlenden A-Text aus 
D herstellen: 8819 ἐπὶ πολὺ ταῦτα. Daneben findet sich aber auch die 
Kombination CD, z.B. τ0 11 φανερωϑῆναι; 9011 ἀπολέσας. 

2) So χ. Β. (von ὁ ἅγεος 4β. und ὁ ἅγιος τοῦ Xo. μάρτυς abgesehen) 
1345 οὐδ᾽ ὕλως (für οὐ); 13410 μᾶλλον zu δὲ und sonst; 140 1; 14022 βασανι- 
ζέσϑω + εὐτόνως; zal + τούτου γενομένου; 14215 ἄνϑρωπον + βιοϑανῆ 
προσχυνεῖς für Jesus; 18 ἐνανθϑρωπήσαντα + δι᾿ ἡμᾶς; 142 81 + χατανοῶ zul“ 
ποιῶ; 1448 διδασχ. + παρὰ τοῦ χυ ὑμῶν; 24 χείρονι + καὶ χαλεπωτέρῳ; 
1461 αὐγάρου + τοῦ τοπάρχου. Vgl. das in meinen Christusbildern 32**, 
104** über Vind. hist. gr. 45 Bemerkte. Wenn durch solche Amplifikation 
und Textmischung z. B. 146 11 ἐν τῷ μνημείῳ συνέϑαψαν [Δ] καὶ συνχατέ- 
ϑεντο [0] fast S herauskommt, so ist das Zufall. Die Entwicklung ist be- 
sonders klar 9011 γέγραπται ἡμῖν 6! [A] = $; γέγραπται ἐν ταῖς ϑείαις 
γραφαῖς 6! [0]; 1449 ἡμῖν + ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς 63 [1]; ἐν ταῖς παρ᾽ 
ἡμῖν ϑείαις γραφαῖς 1); ἐν ταῖς ϑείαις ἡμῶν γραφαῖς F. 
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begraben (ius talionis); das gerettete Mädchen geht ins Kloster 
(letzteres wieder in Übereinstimmung mit N). Man würde eine 
solehe Rezension beiseite lassen dürfen, wenn nicht die Text- 
grundlage zu dem besten Zweig der Überlieferung gehörte: es ist 
charakteristisch für ältere Textformen, daß sie starke Varianten 
aufweisen, während Vulgatatexte leidlich konstant sind. 

A geht gelegentlich etwas eigne Wege; auch M und wieder 
N behandeln jeder seine Vorlage stellenweise recht frei, M mit 
Neigung zu Erweiterung, N mit solcher zu Kürzung. Der viel 
geschlossenere B“-Text gruppiert sich bald B.EFKO.C (z. B.150 ı6), 
bald EO.C.BFK (1543 160 1). 

Weit schwieriger ist die Entscheidung, ob die Urform bei 
A“ oder Β΄“ zu suchen sei: A” macht einen stärker literarischen, 
B” einen mehr volkstümlichen Eindruck; doch das läßt sich nach 
beiden Seiten deuten. Ich bin im allgemeinen A“ gefolgt, 
habe an manchen Stellen beide Formen nebeneinander gestellt, 
und die zahlreichen Auslassungen in B“ durch Einklammerung 
im Text kenntlich gemacht. Ob DL mit A“ oder B“ geht, ist 
in jedem einzelnen Fall angemerkt!; oft trennen sich beide 
auch, so daß D mehr zu A“, L mehr zu Β΄ neigt; überhaupt ist 
interessant zu beobachten, wie diese beiden auch in den ampli- 
fizierenden Zusätzen bei gleicher Tendenz oft auseinandergehen; 
zuweilen hat D, weit häufiger L ein Plus. 


3. Die Versionen 6! und (52 in ihrem Verhältnis zum 
syrischen Original. 


Daß 6! und 6? zwei völlig verschiedene Textformen sind, 
leuchtet auf den ersten Blick ein. Nicht nur, daß sie ganz ver- 
schiedene Formen von $ voraussetzen; sie geben auch das ge- 
meinsame mit einer geradezu erstaunlichen Verschiedenheit wieder. 
Über die Verschiedenheit des benutzten Grundtextes gibt der 
Apparat zu $ Aufschluß, über die Unterschiede in der Wort- 
wahl orientiert der sprachliche Index. 

Es sind zweierlei Übersetzungen und es kann sich nur fragen, 
ob beide ganz unabhängig von einander sind oder die eine Ein- 
fluß auf die andere ausgeübt hat; vielleicht sogar die jüngere 


1) DL Mischlesart 1544.18 156 17 16812 u.ö. Richtiges 16215 176 ff. 1809. 
2) z.B.D: L 1622; D 16020 1841 1884; L 14833 15017 17017 18011 u. ὅ. 
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eine Umarbeitung der älteren darstellt. Ich glaube, daß sich 
keine Verwandtschaft irgendwelcher Art erweisen läßt. Bei @&S 
sind es verschwindend wenig Phrasen, in denen beide zusammen- 
treffen !; bei Ab mehrt sich allerdings deren Zahl etwas, aber 
noch nicht derart, daß dadurch eine Abhängigkeit begründet 
würde ?. 

(5: ist, wie uns besonders der Vergleich mit A zeigt, eine 
sehr getreue Wiedergabe der syrischen Vorlage: vielfach macht 
sich die syrische Wortstellung so bemerkbar, daß es griechischen 
Lesern unangenehm auffiel und zur Korrektur reizte (8. über Ü oben 
S. XXV); andrerseits läßt sich im Vergleich zu 6? die stilistische 
Gewandheit der Übersetzung nicht verkennen (vgl. z. B. 1417 uere- 
στείλατο εἰς statt des umständlichen ἀποστείλας . . ἐπ᾿ αὐτὸν 
ἀνήγαγεν ἐν 1519). 

Zutat des griechischen Übersetzers ist wohl nur die breite 
biblische Ausführung der Satanswirkungen 8.22 (vgl. damit 5 37). 

6? ist im Vergleich hierzu viel freier; doch kennen wir 
seine syrische Vorlage nicht so gut wie bei 6'; ja, es kann sein, 
daß die Tendenz zur Kürzung, die wir bei J im Vergleich zu H 
beobachten, auch schon vor H wirksam war, 6? also ursprüng- 
lich mehr enthielt. In manchen Wendungen ist (5? weit syrischer: 
Ausdrucksweisen wie 2519 οὐ προσϑήσομεν ἐπιστρέψαι ἔτι er- 
innern an die weniger geschickt übersetzten Teile der LXX. παῖς 
für Jesus Christus als Gottessohn (1119) kann bewußt bibli- 
zistisch sein. καϑηγητὴς für Christus (49 5) findet sich auch in 
der Vita des ἢ. Symeon Stylites von Antonios (36s Lietzmann 
TU XXXII4) ein Text, mit dem der unsrige überhaupt manche 
Verwandtschaft zeigt. 

Ganz auffallend ist, wie sich $ manchmal geradezu in 6! 
und 6? zu spalten scheint, z. B.: 335 die Soldaten, die ihn be- 
wachten ($?A) und dabeistanden (6'); 8711 bittere (6!) und 


1) 919—8 21 μὴ γένοιτο καταλιπεῖν τὴν πίστιν; 11 8---838 ἔργον πλάνης; 
11 18 — 10 20 ποιοῦμεν τὸ ϑέλημα τοῦ πατρὸς (vgl. Matth 7 a1); 19 17 — 1217 
γνώμῃ ἐπιμένειν; 13 81 --- 12.531; Bw—=141; 10 11 --141τ| ὅπως πληρωϑῇ 
ἐν ἡμῖν; 199 ---1814 οὐ φοβούμεθα; 1911 --- 18 τὸ πεφυλαγμένην .. τοῖς 
ἀρνουμένοις τὸν κύριον. 

2) 69 14 --- 68 τὸ πυρὶ παραδοϑῆναι; Τ1 τὸ διελογίζετο ἐν ξαυτῷ λέγων; 
7512 τοῖς ἰδίοις οἰχέταις; 50 φιλανθρωπίας τυχεῖν; 77% εἰσαχϑῆναι. 
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harte (92). Ist hier in $ das ursprüngliche erhalten, in (51 und 
6° nur je Verkürzungen, oder zeigt unser $ Mischlesarten?! 

Beide Übersetzungen müssen von guten Kennern syrischer und 
griechischer Sprache herrühren; solche gab es nun freilich auch 
außerhalb Syriens, und die Überlieferungsgeschichte von (02 läßt 
dessen Verfasser beinahe in Süditalien suchen. Aber manches 
spricht doch für edessenischen Ursprung bei beiden. In 6! ist 
3816 die Lage der Basilica genauer als in $ angegeben (bei A 
ganz mißverstanden); (Ὁ 5 hat für Edessa den Titel der „gesegneten 
Stadt“ 315, der auf die Abgarlegende zurückgeht, und zeigt ge- 
naue Ortskenntnis in der Beschreibung der als Gefängnis dienenden 
Karawanserei, wo der Bazar für die Stadt war (15 15). 

Die Zeit läßt sich für 6? vielleicht ganz genau bestimmen. 
Der S. 9991 in J genannte Markianos ὁ πανεύφημος πατρίκιος 


kann nicht der Kaiser dieses Namens (450—457) sein — dieser 
war nur Tribun, bis ihn Pulcherias Gnade auf den Thron er- 
hob? —, wohl aber dessen Enkel, der Sohn des westlichen Kaisers 


Anthemios, vermählt mit Leon’s 1 (457—474) jüngerer Tochter 
Leontia: ihn nennt Zonaras XIV 113 (III 1242) ausdrücklich 
Patrikios. Nach einem vergeblichen Versuch, seinem Schwager 
Zenon (474—491) die Herrschaft zu entreißen (479), verschwindet 
er im Kloster. Die Überlieferungsgeschichte des Textes, der 
Gebrauch der römischen Monatsnamen bestätigen diese Kombi- 
nation: Markian’s Ausgangspunkt ist der Westen. Danach wäre 
6? kurz vor 479 anzusetzen (dies Jahr veranlaßt die Namen- 
athetese in H).” Daneben könnte nur noch ein Neffe lustinians, 
der unter Justin II. i. J. 573 vergebens Nisibis belagerte (Euagr. V 8) 
und damals, wie es scheint, im Orient sehr beliebt war, in Betracht 
kommen. Einen anderen Patrikios Markian suche ich vergebens. 

6! aber muß eben so alt, wo nicht älter sein: das zeigt 
einerseits das Verhältnis zu A, andrerseits die Benutzung in 6°. 


1) Über die Schwierigkeit, solche „Mischlesarten“ richtig zu beurteilen, 
vgl. Dom Cuthbert Butler Readings seemingly conflate in the MSS of the 
Lausiae history, Journ. of theol. Studies V, 1904, 630 #. 

2) Theod. Lecetor 1 2 (MSG 86, 165). 

3) s. über Markian Theod. Lect. 137; Euagr. III 26, der als Haupt- 
quelle BEustathios Syros nennt; Joh. Antioch. Frg. hist. gr. IV 619; Theo- 
phanes 126. 
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Daß beide Übersetzungen nebeneinander entstehen konnten, 
erklärt sich am besten, wenn wir die eine auf orientalisch- 
griechische, die andere auf okzidentale Kreise in Edessa zurück- 
führen. 

Besondere Beachtung verdient das Verhalten der Übersetzer 
bei den biblischen Zitaten und Anspielungen: beide 6! und 6? 
übersetzen zunächst ohne Rücksicht auf den griechischen Bibeltext. 
Dagegen hat (5 denselben aufgeschlagen und zitiert z. B. 1047 
Ps. 145 3. 1 genau nach LXX und £ zeigt wenigstens ge- 
dächtnismäßigen Einfluß der Vulg. in revertitur und cogitationes 
eorum. (201 20). 

Ebenso übersetzt, um noch ein NTliches Beispiel zu geben, 
(0: Mt 1055 ohne Rücksicht auf den griechischen Evangelien- 
text ὃς ἀπολεῖ (Mt ὃ ἀπολέσας, Lk ὃς ἐὰν ἀπολέσει. ὃς δ᾽ ἂν 
ἀπολέσῃ die andern) und ἐν τῇ μελλούσῃ ζωῇ, was im griech. 
fehlt (48 10). 

Der Zusatz χαὶ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ in Matth. 1052f. (aus 
Luk. 19 5: Diatessaron?) ist aus $ in alle griechischen Texte über- 
gegangen (1? u—=13 11 —108s—=109 6). 


4. Die Rezensionen (25 und M ın ihrem Verhältnis zu $!. 


Die Martyrien, so wunderbar sie an sich waren, genügten 
dem Geschmacke der späteren Zeit nicht; wir besitzen zwei byzan- 
tinische Bearbeitungen, die an Verbreitung jene beiden älteren 
Formen weit übertreffen. 

Eine anonyme 6° hat hauptsächlich das erste der beiden 
Martyrien betroffen, das an Umfang etwa '/, zugenommen hat, 
ohne daß sachlich das geringste hinzugekommen wäre: es ist 61, 
und zwar in einer Οὐ am nächsten stehenden Form, amplifizierend 
behandelt!; wie es schon in © beginnt, erhalten die Heiligen 
immer Ehrenprädikate; der Richter ist der Tyrann, und wird 
auch als solcher angeredet. Der Märtyrer demonstriert mit παντί 
που δῆλον 12216 124 1s. Häufiger Gebrauch der Litotes, des μὲν 
ες δὲ, kennzeichnen die rhetorische Neigung. Stilistisch ist die 
bereits in © zu beobachtende Vorliebe für Zwischenstellung der 
Genitivattribute beachtenswert. Vereinzelt taucht ein Optativ auf 

1) Aus τὴν πίστιν ἡμῶν καὶ τὴν ζωήν 822 wird 10618 τὴν τιμίαν καὶ 
ἀληϑῆ πίστιν, δι᾿ ἧς καὶ ζωῆς ἐπιτυχεῖν αἰωνίας ἐλπίζομεν. 
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108211021245. Manches ist mißverstanden: „am 3. Wochentag, beim 
2. Hahnenschrei“ 38 ıa wird zum „Anbruch des Sabbat nach dem 
3. Tag, als die Hähne ihr Lied begannen“ 120 =. 

Das Alter der Bearbeitung ist schwer zu bestimmen: sie ist 
vormetaphrastisch; ob Arethas sie kannte, läßt sich nicht sagen; 
die ganze Art paßt besser zu der durch Photios inaugurierten 
Zeit als zu der Periode vor dem Bilderstreit. Man wird schätzungs- 
weise. auf 870—950 datieren dürfen. 

Bei dem Martyrium Abib’s ist die Bearbeitung eine viel 
weniger durchgreifende: man könnte hier die Handschriften von 
6° einfach in den Apparat zu 65! einarbeiten, wie das v. Geb- 
hardt wirklich getan hatte. Aber eine Reihe ausgesprochener 
Zusätze und paraphrastischer Wendungen charakterisiert doch auch 
hier den Text der Gruppe EF als eine eigene Rezension (vgl. 
ob. 5. XXV]). 

Trotz der Verschiedenheit der Bearbeitung von G&S und Ab 
wird mar die beiden $°-Formen auf die gleiche Hand zurück- 
führen dürfen, zumal sie in der Überlieferung so zusammenstehen. 

Derselben Hand auch die Redaktion von: zuzuschreiben, 
die sich in der Gruppe B” darstellt, wird kaum angehen: 
diese gehört in eine ältere Zeit (6. Jahrh.) und hat ihren Weg 
zu 6! so gut gefunden wie zu 6°. 

In dieser dreiteiligen Gestalt hat Symeon der Logothet (um 
9801) den Text 6° vor sich gehabt?. Dem Geschmacke seiner 
Zeit genügte dies nicht; vor allem aber sah sich der „Meta- 
phrastes“ vor die Aufgabe gestellt, aus den drei recht umfang- 
reichen Stücken eine Einheit herzustellen, die in ihrem Umfang 
sich einigermaßen in den Rahmen der gottesdienstlichen Heiligen- 
lesung fügte, und zugleich den literarischen Texten Redecharakter 
aufzuprägen; denn als Festpredigten sind seine Metaphrasen ge- 
dacht, wenn sie sich auch nieht Enkomien oder Logoi nennen. 

1) RE 319,213. Beachte, daß 1076 Nisibis durch Martyropolis er- 
setzt wird. 

2) Es genügt auf 1115 zu verweisen. 105 19 wird aus dem Zitat aus 
Ps 146 gerade der in $6!-.?2 fehlende Satz übernommen. Es kann nur 
Zufall sein, wenn 1072 μετὰ πολλῶν χαὶ ἄλλων an 6! erinnert; ebenso 
1074 τῇ μεγάλῃ. Für © lag ihm eine Handschrift der B”-Klasse vor (s. 1554 8 
1575 1617 158. 16914 17110 1734 1831), die wie Ο einer-, DL andrer- 
seits einzelne LAA aus A” bot, z.B. 1733 180 19 189 1. 
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Sein rhetorischer Stil bringt an sich eine Verbreiterung; so 
müssen, wenn bei @&S die Ausdrucksfülle in (Ὁ auch manche 
Kürzung erlaubt, doch hie und da sachliche Streichungen helfen; 
er läßt einfach einmal Rede und Gegenrede aus ($ 25.26 und 
wieder 49), dann am Schluß die ganze Bestattungsszene (nach ἃ 62). 
Überhaupt kann man der Gewandtheit der verkürzenden Be- 
arbeitung die Bewunderung nicht versagen (s. z. Β. 111 τ). Wo 
er zur Unterstreichung eines Punktes — z. B. der Martern (115 22ff.) 
der Hungerstrafe (11720) — breiter geworden ist, weiß er das an 
anderer Stelle wieder einzubringen!. Noch weiter geht die Ver- 
kürzung bei Ab, wo 41 fast auf ein Drittel der ursprünglichen 
Länge reduziert. Hier fehlen ganz die δὴ 13, 16—19, 21, 22, 
24. 517, 30—32 und wieder der Schluß 39, 40 mit der Theo- 
philos-Notiz, während andere Stellen, wie z. B. $5 in geradezu 
genialer Weise auf den kürzesten Ausdruck gebracht sind. 

Bei dem Thauma war die Aufgabe der Verkürzung durch 
die volkstümliche Breite der Darstellung sehr erleichtert: der 
Metaphrast brauchte hier nichts Sachliches auszuscheiden und 
konnte doch bequem auf die Hälfte zusammenstreichen. Es 
fehlen nur wenige Züge, wie der feine, daß das Kind ahnungs- 
los — wie zu seiner Mutter — zu seiner Todfeindin hinkriecht 
(1717). Manchmal unterstreicht der Bearbeiter aber auch ein Motiv 
durch breitere Ausführung, so z. B. daß die hart betroffene Mutter 
das Gift nur anwendet, um die Wahrheit festzustellen (173 ı. 5), 
dann die Erzählung ihrer Schicksale daheim (1835 ff. 185 12). 

Während Symeon gelegentlich auch die Bibelzitate und 
Anspielungen mit metaphrasiert, zeigt er sich daneben gern als 
guten Schriftkenner, indem er Zitate ergänzt (17311 f., 187). Und 
nieht nur aus Psalter und Bibel überhaupt; er zeigt auch, daß 
er Prokop und andere Schriftsteller kennt, ja auch die Dichter 
und Redner sind ihm nicht fremd (vgl. zu 163 14). Das Enkomion 
des Arethas hat er in ziemlich schamloser Weise geplündert 
(1052—ı13 149 5--9 117 21. 33); er liebt es, allgemeine philosophische 
Sentenzen einzustreuen (1092). Kronos und Rhea hat er wohl aus 
andern Martyrien herübergenommen (10316). Den Plural „Könige“ 
setzt er, da es sich nach 1034 nur um Diokletian handelt, durch- 
weg in den Singular um. 


1) Sein Verfahren hebt sich recht ab von dem mechanischen in 
der Handschrift G von 6°, auch J von 6?. 
v. Gebhardt, Bekenner. 0 
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Zu den Stileigentümlichkeiten des Metaphrasten gehören ge- 
wagte Bilder wie „die Strafen wie Schneeflocken regnen lassen“ 
(11511), Interjektionen mit ὦ A611 17716, εὖγε 1332, Fragen wie 
ti τοῦτο; 1694, rhetorische Figuren wie Anaphora 19119 und 
Anastrophe 1676 187s, Parenthesen 195», Reflexionen 1608 1 fl. 
1892 197 1, Überleitungsformeln 1079 13111 149 11. Bei direkter 
Rede wird das Verbum des Sprechens immer eingeschoben, nicht 
bloß φησί, ἔφη, sondern auch λέγων u.ä. Vereinzelt wird direkte 
Rede in indirekte umgesetzt 1831. In der Erzählung wendet der 
Metaphrast das Praesens weit häufiger an; seine Rhetorik liebt 
kurze Asyndeta wie 173 ı5ff., 17914 1839 193 1; chiastische Stellung 
wie 1073ff. Der künstliche Klassizismus erweist sich in der Vor- 
liebe für Optative, Plusquamperfekta, Dualis (11750), Krasis, attische 
Formen wie νεώς u.s.f. Wie sehr das alles gefiel, zeigt die Tat- 
sache, daß die Schreiber fast gar keine Änderungen vornahmen; die 
wenigen Varianten gehen meist auf Unachtsamkeitsfehler zurück. 


III. Die lateinische Übersetzung. 


In einer einzigen Handschrift hat O. v. Gebhardt eine latei- 
nische Übersetzung der Akten — und auch hier nur von @&S 
— gefunden. Es ist cod. Paris. B. N. lat. 11753, eine Hand- 
schrift des 12. Jahrhunderts, 341 Blätter großfolio (465><338 mm), 
2spaltig zu 35 Zeilen beschrieben; vgl. den Catalogus codicum 
hagiogr. lat. Bibl. Nat. Paris. der Bollandisten, 1893, III 49 —58; 
S. 58f. ist der Prolog und der Schluß unseres Stückes abgedruckt. 
Der Text steht Bl. 259”—263* zwischen der vita des Bischofs 
Germanus von Capua {5401 — 30. Okt., Bibl. hagiogr. lat. 3465 — 


und der vita sancti Mauri mart. — 22. Nov., Bibl. hagiogr. lat. 
5787(8) — in einer Gruppe wenig bekannter und verbreiteter 


hagiographischer Texte. Über die Provenienz der Handschrift, 
die einst Saint-Germain gehörte (rec. 74), vermag ich leider nichts 
anzugeben. 

O. v. Gebhardt erhielt im J. 1902 durch Vermittelung von 
H. Omont Photographien dieses Textes, angefertigt durch den 
Bibliothekar C. Coudere. 

Zu diesem einen Hauptzeugen kommt das Excerpt, das Petrus 
a Natalibus, der 1382 verstorbene Bischof von Jesol (Dioecese 
Treviso), seinem Catalogus sanctorum als ce. 88 des X. Buches (No- 
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vember) eingefügt hat (zwischen dem Märtyrer Antipas und König 
Eadmund von England). Petrus hatte das Bestreben, die bisher recht 
lückenhaften hagiographischen Sammelwerke, wie die Legenda 
aurea des Jacobus von Varazze; durch ein möglichst vollständiges zu 
ersetzen. Er trug dabei das Material von überall her zusammen, 
ohne daß wir bisher die von ihm benutzten Handschriften nam- 
haft machen könnten. Das Streben nach einer möglichst großen 
Zahl von Heiligen bedingte aber zugleich denkbar kürzeste 
Fassung ‘er einzelnen Excerpte, so daß sie zu textkritischen 
Zwecken kaum brauchbar sind, 


Ich bringe seinen Text unter jenem zum Abdruck nach der 
Ausgabe, Lyon 1508, Olaude Davost (aFs de Troys) fo. CCLXXXV bv 
(in der Ausgabe Venedig, B. de Zanis 1506, Bl. 234). 


£ zeichnet sich scheinbar vor den andern Texten aus durch 
einen Prolog; dieser aber ist nichts anderes als der Eingang von 
9, hier an die Spitze von @&S gerückt. Ob man daraus folgern 
darf, daß alle drei Teile, also auch Ab und ©, einmal lateinisch 
existierten, oder nur daß die griechische Vorlage von £ sie bot 
(eventuell wie B und L auch nur G&S samt ©), ist fraglich. 
Jedenfalls zeigt schon der Prolog, daß £ nicht etwa aus $ ge- 
flossen ist. Daß die Vorlage 6! war, beweist die falsch wört- 
liche Wiedergabe von χατὰ τῶν ἁγίων ἐκκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ 
215 durch adversus sanctorum dei ecclesias; die Übernahme des 
Ace. Ἑρμῆν 624 in Hermen u. ἃ. m. Die benutzte Handschrift 
muß eine den 3 griechischen Zeugen ABÜ gegenüber selbständig 
wertvolle gewesen sein. 


% hat das richtige ihnen gegenüber 214 Conae; 217 ὑπὸ τὴν αὐτοῦ 
(+ βασιλείαν τε καὶ ABC) ἐξουσίαν vgl. 5; 413 πίστιν (vgl. S6°) st. ζωήν; 
618 et consolabantur semetipsos ad invicem (vgl. 3) st. des unklaren z«i 
ἐστερευῦντο ταῖς αὐτῶν γνώμαις καὶ τοῖς διαλογισμοῖς; 814 τοὺς udo- 
τυρας ABC ist des Zusatzes verdächtig (doch vgl. 5); 1224 ist der Plural 
richtig (vgl. 5); 1812 χαὶ ἑτέρας βασάνους προστέταγμαι ἵνα ἐπαγάγω 
ὑμῖν (vgl. 5) st. des Komparativs in ABC; 2010 εἴρηκεν ohne Subjekt, 
das A, B, © verschieden ergänzen; 3414 σὺ ἐνίσχυσας <R(S), aus 12 von 
ACundB an verschiedener Stelle eingefügt; 4014 eo quod ... non poterat 
ambulare könnte ebenso freie Ergänzung sein wie das parallele αὐτοῦ 
πεπληγότος τοὺς πόδας in AC, steht aber $ (etwa χαίπερ οἷόν τε ὄντα 
βαδίζειν zu übersetzen) am nächsten; auf dem in ABC fehlenden 
Titel 40 19 solem dominatorem (vgl. $) beruht die ganze folgende EFr- 
örterung. 

ΟσῈ 
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2 teilt Vorzüge von C 16 13 (< τοῦ ἔϑνους), 24 15 (+ ἡμῶν), 
245 καὶ κατὰ, Fehler von C 220 10 1τ, Vorzüge von B 1019, Fehler 
in 612 (<), 62 (οροις), 1412 (+ ἡμῶν; καὶ ἐχέλ), 229. 15. 20. 38, 
2420, Vorzüge von A 102, Febler von A 1415 (ἑτέρων), 20 21 
(« καὶ), Fehler von AC 10 19 (ὑμᾶς), Vorzüge von AU 225, Fehler 
von AC63 101 (<), 20 15, Vorzüge von AB 1020 20 10. 

Ob die zahlreichen kleinen Auslassungen der griechischen 
Vorlage dem Übersetzer oder erst lateinischen Abschreibern zur 
Last zu legen sind, muß dahingestellt bleiben. Sicher inner- 
lateinische Verderbnis stellt sich in 8.98 conformatae, 1010 erritum 
non facimus für non irritamus, 1818 paulo minus für paulum tempus, 
34 18 iemptationem für persecutionem; 3618 adorantem (— dum), 3620 
insultans für adstans, 4016 < et vivere vor et videre, 4211 hominibus 
f. omnibus dar. 

Die Übersetzung als solche ist keine schlechte Leistung: der 
Lateiner kann leidlich Griechisch! und hat dabei einen reichen 
lateinischen Wortschatz: vgl. 18 141f. οὐ φοβούμεϑα.. ἀλλὰ τρέμομεν 
non timemus . . sed iremescimus. Das führt ihn freilich auch zu 
Ungleichmäßigkeiten wie ἐμαχροϑύμησα ἐν ὑμῖν 24 11 longanimi- 
tatem gessi vobis, 24 23 inducias dedi vobis, τοῖς ἀρνουμένοις 1816 5013 
his qui abnegant, 20 τὸ abnegantibus; προσέχετε adtendite, wvidete; 
ὄχημα 52 15 bajulatorium (Sänfte), nachher riehtiger eurrus; ὑπομονὴ 
patientia, 60 19 sufferentia, für αὐτοῦ wechseln ipsius, eius, eiusdem, 
einmal wird der griechische Artikel durch illius wiedergegeben 419; 
co quod steht für οἷς ὅτε 450 wie für einfaches ὅτε 61. Wenn 
er zuweilen die syrisch-griechische Umständlichkeit kürzt (z. B. 


1) 625 versieht er sich, ἐν τοῖς ὕροις für ὄρεσι nehmend: quae est 
in montana; die τρόφιμοι τῆς ἐχχλησίας 14810 werden zum nutrimentum 
ecclesiae. Bei Participialkonstruktionen strauchelt er wohl einmal, z.B. 817 
supraponere Ihus quod iacet secus aram für τῷ ἐπιχειμένῳ πρὸ αὐτοῦ βωμῷ 
(vgl.16 15); fällt auch gelegentlich aus derKonstruktion 2 ı7f. sta ut cogerentur 

. et patiebantur; umgekehrt 421 ut monerent, wo es heißen sollte et mone- 
bant ut firmarent. Ungeschickt ist 2018 xt ad tenebras ambulemus und 42 18 
et qui polest extinguere ut consumamur; 213 ad munimina fugiendi muß 
etwas anderes als ἐν ταῖς λειτουργίαις wiedergeben, ebenso 1420 2los que 
adversus eos sumt: τῶν πρεσβυτέρων καὶ (viell. χατὰ) τῶν χριστιανῶν; 
109 ac perditionis eventus: εἰς ἀπώλειαν χωροῦντα; τάδε der Einführungs- 
formel 1613 ist als Anfang der Rede gefaßt, und πρὸς βραχὺ 5210 zum 
folgenden Satz gezogen. Gründlich mißverstanden ist das στεφανοῦσϑαι 
56 12 famguam Siephanus (doch vgl. 62)! 
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814 ait ad illos), so umschreibt er doch häufiger! und macht er- 
klärende Zusätze? Willkürlich frei ist 8.51: ἐν γὰρ τῇ ἀληϑείᾳ 
στήχομεν mit in veritate enim christiani sumus; 1415 τοῦ φωτὸς 
τῆς ἀληϑείας qui est lux et: veritas übersetzt. 

Für das Alter der Übersetzung verdienen die technischen 
Ausdrücke Beachtung: presbyteri et levitae für πρεσβ. καὶ διάκονοι 
1414; canonicae 2ıs erklärt er durch gquae sunt ancillae dei; für 
ὁ ἐγκρατής Aıs fehlt ein technischer Ausdruck ὃ; χρεστιανισμός 8158 
ist Christianum nomen, δόγμα 3621 (= Glaube) weniger geschickt 
deeretum:; πνευματοφύόρος προφήτης 1483 spiritualis vates; ὃ ϑεὸς 
ἡμῶν 4815 echt lateinisch dominus deus noster, δεσπότης 1614 
4019 4811 dominator. Die βασιλεῖς versteht er richtig als impe- 
ratores (nur 1813 2017 2811 14 regis®), den dux Heraclianus 81: 
macht er zum iswdex — den „Grenzkommandanten“ hat er nicht 
verstanden (custodientes praecepta dei muß sich auf die Märtyrer 
beziehen) —; andrerseits den Hegemon von Edessa 813 zum dux 
civitatis Edessae; sonst gibt er sowohl ἡγεμών als δικαστής mit 
praeses und auch mit zudex wieder, letzteres auch für ἄρχων; 
ἀποφήνασϑαι 5018 ist definire. Sachlich falsch ist der Plural 
speculatoribus 52 14 (18 steht Sing.): der speceulator ist in den alten 
Akten immer nur einer; er nimmt Soldaten zu Hilfe; auch die 
Folterwerkzeuge hat der Übersetzer kaum verstanden; für χάβος 
setzt er clavus Pflock. Die lateinischen Monatsnamen waren £ 
wohl schon in seiner griechischen Vorlage gegeben (AC). 

Eine gewisse Kritik zeigt sich darin, daß £, nachdem er den 
Praeses seit 818. immer Antonas (wohl innerlateinische Verderbnis 
für Antonius) genannt hat — er fügt den Namen auch dort ein, 
wo 6! nur ὁ ἡγεμών hat 1016 12 12 1413 20141 — den in 1415 2ı aufein- 
mal auftauchenden Namen Musonius einfach fortläßt. Bibel- 
kenntnis zeigt der Übersetzer nicht nur bei Ps. 145. (45), 





1) 412 de periculo persecutionis et de poenis quae inferebantur , 421 eirca 
castella et praedia, 614 βασανισϑέντες post multa verbera et ludibria; 10 12 
προνοίᾳ providentia et pietate; 1013 πλάνης erroris periculo;, 10 16 δέον ἐστίν 
opus eorum oportet vos et praeceptum adimplere; 229 et teligit et comedit; 
5020 confortare vos et sustinere. 

2) 422 dicebant enim eis: ne timeatis eos; 620 dieo enim eos; Saı et 
precamur Christum; 50209 domine J. Chr. 

3) Auch Hermas Vis. I24 ist ὁ ἐγκρατής im Pal. übergangen; ab- 
stinens besagt nicht dasselbe. 

4) Sing. und Plur. schwankt wie in den griech, Handschriften. 
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sondern auch bei Mark. 94s (20 u), wo sich ihm die futurische 
Fassung aus Jes. 6624 aufdrängt, vielleicht auch 20427 2087; die 
beiden Psalmzitate des Prologs gibt er genau nach Vulg. wieder. 


IV. Das Enkomion des Arethas. 


Eine einzige Handschrift, soweit bisher bekannt, hat uns die 
sämtlichen Reden des als Apokalypsen-Auslegers und Liebhabers 
klassischer Literatur Theologen wie Philologen gleich wohl be- 
kannten Erzbischofs Arethas von Kaisareia in Kappadokien (etwa 
907—932) aufbewahrt. Es ist die Handschrift 315 der Moskauer 
Synodalbibliothek, einst 303 (dies noch als Aufdruck auf dem 
Rücken), bei Matthaei CCCH, bei Wladimir 441. 

Ο. v. Gebhardt hat die Handschrift auf einer Studienreise 
in Moskau selbst im Dezember 1890 abgeschrieben und im April 
1891 revidiert, sie später (wenn ich nicht irre, durch Vermittlung 
von Pobjedonoscev) in Leipzig benutzen können. Es liegt von 
seiner Hand eine vollständige Abschrift aller Arethas-Stücke dieses 
Codex vor (XX11 des Berliner Inventars), eines Benutzers harrend. 
Ich gebe als Probe daraus das Enkomion auf die 3 Heiligen von 
Edessa, das sich als 7. Stück Bl. 46% med. — 52% findet (Bl. 48» 
und 49% sind unbeschrieben, aber es fehlt nichts). 

Die Hdschr. ist nach Matthaei! eine Papierhandschrift des 
16. Jahrhunderts, von 458 Blättern, die auf Bl. 16—138 56 Stücke 
(51 zählt Wladimir) des Arethas, danach allerlei Briefe und Ab- 
handlungen aus dem Kreise des Gregorios Palamas und Barlaam, 
Demetrios Kydones und Manuel Chrysoloras enthält. 

Da ich die Handschrift selbst nieht gesehen habe, begnüge ich mich 
mit dem Verweis auf die Beschreibung in den genannten Katalogen 


und gebe dazu nur einige Notizen v. Gebhardts, die sich der Abschrift 
beigelegt fanden: 

Fol. 1a “έοντος φίλοσόφου καὶ ἰατροῦ, σύνοψις ἰατρικῆς: κεφ. τοῦ 
α λόγου, usw. bis χεφ. τοῦ ζ λόγου: in je zwei Kolumnen, bis fol. 2a 
col.1, wo Schluß: λόγοι ζ zep. οἷ (sie) περὶ φαχκῶν οἷς τισι καὶ ἐπι- 
φυλλίδες (hiervon später im Texte selbst nichts). 

Fol. 2b und 3a leer, fol. 3b mit schwärzerer Tinte, jünger: &Aw- 
ϑέντος τοῦ χατὰ τὴν Κρήτην Χαίδακος (χάνδακος Münzel) παρὰ τοῦ "Azur 


1) Chr. Frid. Matthaei, Accurata codieum graecorum mss. bibl. Mos- 
quensium sanctissimae synodi notitia 1805, 194 ἢ“; Wladimirs russ. Katalog 
1894, 672 ff. 
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παστᾷ Βεξύρη ἐν ἔτει τῷ σφίῳ ..« {τον (unbeschrieben) ὁ μέγας τῆς βασι- 
λείας ἑρμηνεὺς Παναγιώτης ἧκε φέρων καὶ τὴν παροῦσαν βίβλον εἰς Kovorav- 
τινούπολιν, οὗ χοιμηϑέντος ἐν τῷ χατὰ Ῥωξωλάνων πολέμῳ παρὰ τὸν 
Δάνουβιν, ἐλάβομεν ἡμεῖς πρὸς τοῖς ἄλλοις (9) χαὶ τὸ παρὸν παρὰ τῆς 
ἐχείνου συζύγου χυ φίας Περουξῆς χαὶ ἀφιερώσαμεν τῷ ἁγίῳ τάφῳ" ein δὲ 
ὑπόδικος τῷ ἀλύτῳ ἐπιτιμίῳ ὁ τοῦτο ὀπωςδήποτε τοῦ ἁγίου τάφου 
ἀφαιρησόμενος. 1674 ἐν Κωνσταντινουπόλει; folgt eigenhändige Unter- 
schrift in Monokondylen. Ich glaube in v. Gebhardts Nachbildung ἐερο- 
uovayog 4οσιϑεος ἀποφαίνεται zu erkennen. Matthaei und Wladimir denken 
an Dositheos von Jerusalem; Matthaei will aus einem russischen Vermerk 
wissen, daß dieser sie 1693 nach Moskau sandte. 

Fol. 316 (früher 324) auf dem weißen Blatt, welches (mit noch zwei 
andern vorher) Matthaeis N. 73 vorausgeht: am oberen Rande, von der 
Hand des (Haupt- -)Schreibers: 

Ἐνετίησιν, ἔχ τινος βιβλίου τοῦ ἐν τῇ βιβλιοϑήκῃ τοῖ ἁγίου ἀντωνίου 
ἐν ᾧ περιέχεται χαί τινα τοῦ ϑωμᾷ μεταφρασϑέντα εἰς τὴν ἕλ- 
λάδα ἐχ τῆς τῶν λατίνων παρὰ δημητρίου τοῦ zudwvng! (der Rest 
der Seite, wie die folgende, leer). 

Fol. 317 (vo) ss. finden sich Randbemerkungen (teils sachliche Stich- 
worte wie συλλογισμός, ἀπόδειξις u. ä., teils ausgeworfene Eigennamen) 
von der Hand, welche fol. 16 ss. schrieb; eine Notiz auch schon fol. 252 
(früher 259) am oberen Rand. Es ist also wohl die Hand des ersten Eigen- 
tümers der Handschrift. 

Fol. 4404 (früher 447): Kopie der Unterschrift einer von Planudes 
geschriebenen Nomokanon-Handschrift vom J. ςῳ 4 α΄ (1283), 27 Verse; 
Planudes’ Widmung an den Erzbischof von Adrianopel. Auf fol. 443 
stehen 9 Zeilen; der Rest der Seite ist unbeschrieben, ebenso fol. 443b und 
die folgenden 7 Bll. bis zum Schluß (446 bei der Paginierung übergangen 
[früher 453]: es müßten also 450 Bll. sein, nicht, wie jetzt zu lesen, 449). 

Die Handschrift scheint schwer zu lesen, nicht nur wegen 
vieler Abkürzungen. Ὁ. v. Gebhardt notiert oft am Rande: un- 
deutlich, kaum as (zu einem ©) oder kann g sein (zu einem οἱ); 
speziell v erscheint oft wie 0; ὁ subser. wird vielfach falsch ge- 
setzt bezw. falsch weggelassen. 

Speziell unser Enkomion scheint aber noch anderweitig über- 
liefert zu sein. Der Bischof von Verona Alvise (Luigi) Lippomano 
gab es in lateinischer Übersetzung? unter dem Titel: De sanetis 


1) Demetrios Kydones, auch Nephon hieromonachus; s. Byz. 2. 
DEV 259 8. 

2) Historia de vitis sanetorum (Quart-Ausgabe), Rom 1554, tom. III 
102—105. In den Folio-Ausgaben, die mir allein zu Gebote stehen, finde 
ich dies nicht. Dies wiederholte der Carthäuser Laur. Surius, De probatis 
sanetorum historiis, Cöln 1575, VI 334—340; abgedruckt bei Migne S.Gr. 
106, 787—793. 
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Christi Martyribus Samona, Guria, et Abibo, Arethae archiepiscopi 
Caesareensis, oratio, viro doeto interprete. Leider sagt Lippomano 
nirgends etwas über seine Quellen. Ich habe die Kataloge von 
Verona und Venedig vergeblich danaclı durchforscht. Dal die 
Vaticana nichts bietet, bestätigt mir Mgr Giov. Mercati. Schließ- 
lieh ist — wenn man jene Eintragungen auf Bl. 5 und 316 zu- 
sammenhält — nicht ausgeschlossen, daß die Moskauer Hand- 
schrift selbst einst in Venedig war und von Lippomano benutzt 
wurde. ! 

Dies Enkomion ist ein gutes Musterbeispiel der rhetorischen 
Kunst des 10. Jahrhunderts. Die bilderreiche Einleitung (ὁ. I) 
umfaßt fast den 6. Teil des Ganzen; ihr entspricht ein halb so 
langer Schluß (c. X); beide sind auf den gleichen Gedanken ab- 
gestimmt eines von dem Redner bezw. von den zu feiernden 
Heiligen selbst der zahlreich versammelten Hörerschaft darzu- 
bietenden Schmauses; am Schluß versichert der Prediger, daß er 
sein Versprechen eingelöst habe. In beiden — und nur in ihnen 
— kommen die paränetischen Motive einer christlichen Predigt 
zur Geltung. Arethas ist es eigen, daß er dabei seiner verant- 
wortlichen Stellung unter dem Bilde des Vaters Ausdruck gibt, 
der seinen Kindern den Tisch deckt, von ihnen aber auch Ge- 
horsam und Zucht erwartet. 

Das eigentliche Enkomion beginnt mit einer Charakteristik 
der zu Feiernden nach ihren Tugenden (ec. II): Zurückgezogenheit 
ist ihr Element; Gurias, der Greis, repräsentiert die Enthaltsam- 
keit: Samonas, sein jugendlicher Gefährte, Kraft und Mut; Abibos 
der Düken, die heilige Dreizahl vollmachend, das klerikale Ele- 
ment. Di Gedanken werden auch gegen Ende (c. VIII 4) noch 
einmal erörtert. Im übrigen ist die Dreiteiline der Vorlage: 
Martyrium Gurias’ und Samonas’, Martyrium Abibos’ und Thauma, 
mit richtigem Kunstgefühl so verschoben, daß dem ersten etwa 
die Hälfte, den beiden andern nur je ein Zehntel des ganzen ge- 
widmet wird. Eine höchst lebendige Schilderung der ersten 
Wirkungen des Diokletianischen Edikts macht den Anfang: alle 
Beamten rüsten sich zur Christenverfolgung (6. Ill); dann werden 
die ersten Leiden der beiden Heiligen geschildert: im Kerker 





1) Auch das Enkomion auf Euthymios, das Lippomano III 96—102 
bietet, steht in dem Mosaq. 


. 
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werden sie zu Konfessoren (c. IV). Bei dem folgenden Verhöre 
legt es der Redner hauptsächlich darauf an, die heuchlerische 
Milde des Richters, seine schmeichlerischen Versuche, die Heiligen 
umzustimmen, ins rechte Licht zu setzen (c. V), eine prächtige 
Gelegenheit zur Entwicklung deklamatorischer Kunst. Diese setzt 
sich dann fort in der Antwort des Gurias, die er zugleich für 
Samonas mit abgibt (c. VI). Aus dem dialogischen Hin- und 
Herreden der Akten sind so zwei geschlossene Plaidoyers für 
und gegen Abfall geworden. Darauf folgt als Höhepunkt die 
Schilderung der Martern (c. VII) — mit einem wirkungsvollen 
Appell an die Jünger Aeskulaps die Furchtbarkeit dieser medi- 
zinisch-pbysiologisch genau dargelegten Leiden zu bestätigen. Mit 
auffallend raschem Schritt geht der Redner über die Hinrichtung 
selbst hinweg, nachdem noch das Todesurteil ihm Gelegenheit ge- 
boten hatte, die Märtyrerfreudigkeit zu betonen. Von Abibos’ 
Martyrium wird nur der knappste Aufriß gegeben unter Hervor- 
hebung seines freiwillig sich Stellens (6. VIII) und ebenso von 
dem Wunder lediglich die Befreiung aus dem Grab (e. IX). 

Es ist klar, daß der Redner die Kenntnis der Geschichte bei 
seinen Hörern voraussetzt: offenbar war zuvor der Text der 
Martyrien ganz, oder mindestens ein längerer Synaxarauszug zur 
Verlesung gelangt. Die Kunst seiner Rede besteht also darın, 
das wichtige, das eindrucksvolle, das rhetorisch fruchtbare heraus- 
zuarbeiten. Und man darf sagen, dal ihm das geglückt ist. 

Wie der Prediger die zahlreich eingeflochtenen biblischen 
Reminiszenzen so sehr in seine Sprache umformt, daß es oft 
nicht leicht ist, sie zu erkennen, so läßt er uns auch im Unklaren 
über den von ihm benutzten Text der Martyrien und des Thauma: 
es wird kaum zu entscheiden sein, ob ihm 6! oder (Ὁ vorge- 


legen hat. 

Bemerkenswert aber ist, wie er seinen Hörern Edessa, das 
syrisch-mesopotamische — offenbar im Unterschied von andern, 
wie dem makedonischen — bekannt machen zu müssen glaubt: 


er knüpft den Ruf der Stadt ausschließlich an diese Märtyrer, 
ohne Abgars, seines Briefes oder des Bildes zu gedenken. Das 
hätte nach 944 kein Byzantiner mehr getan: der Metaphrast bringt 
Abgar tatsächlich hinein! Sodann macht er aus der gelegent- 
lichen Bezeichnung des Gurias als „Asket“ ὁ !yxgarıjs einen 
feierlichen Titel, dem dann bei Samonas das aus der Herkunfts- 
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bezeichnung ὁ ἀπὸ Γανάδος entwickelte ὃ γεννάδας (vgl. auch 
VIı) entspricht! Aus dem Umstand, daß die Überlieferung des 
griechischen Textes den Hegemon Edessas einmal Antonius (813), 
dann aber Musonius (1418) nennt, erschließt Arethas einen Wechsel 
(nach Art von Felix und Festus Act. 2437) und erklärt damit die 
lange Dauer der Kerkerhaft. Diese muß ihm zugleich dazu 
dienen, den an diesen Heiligen nun einmal haftenden Titel der 
Bekenner (ὁμολογηταί) zu erklären, den er nach streng kirch- 
lichem Sprachgebrauch von dem Konfessor, dem Nichtganz- 
märtyrer versteht. Wie die Syrer mit Habiıb’s Namen, so spielt 
unser Rhetor mit dem Wort Feuer (21935). Sonst ist nur noch 
bemerkenswert, daß er die drei Heiligen dem im Grabe einge- 
kerkerten Mädchen als Reiter erscheinen läßt, die sie auf ihren 
Schimmeln entführen — ein Dioskurenzug!? Man sieht, wie 
leicht solehe Motive sich einschleichen: das Thauma läßt in der 
Tat die Art der Entrückung ganz unberührt; hier klaffte eine 
Lücke; die Phantasie war nicht müßig, sie auszufüllen! 


V. Menaeen-Texte. 


Zu den Martyrien und den Enkomien treten ergänzend die 
kurzen Fassungen der Menäen. Diese bieten, was sich aus der 
Kultgeschichte (s. Kap. VIl) erklärt, zwei Texte: einen zum 15. Nov. 
für die 3 Bekenner, und einen 2. zum 2. Dez. speziell für Abibos. 

Die Handschriften differieren sehr: bei dem GS£4b-Text zer- 
fallen sie deutlich in zwei Klassen, die (wenn ich recht sehe) zwei 
getrennte Versuche darstellen, ein kurzes Exzerpt aus den Akten 
herzustellen. Auf der einen Seite stehen der von Delehaye seiner 
Ausgabe des Synaxars! zugrunde gelegte Sirmondianus (Berol. 
gr. theol. 219 — S) mit seinem Trabanten, dem Paris. 1594 (— Sa), 
das berühmte Menologion Basılii aus Vatie. gr. 1613 (= B)?, zwei 
verwandte Menologien von GrottaferrataByI=Bd!), ByIV (= Cd) 
und die junge Handschrift Mus. Brit. add. 24 378 L), welehe 
den auch ins altslavische übergegangenen Prolog des Erzbischofs 


1) Synaxarium ecelesiae Constantinopolitanae, in Propylaeum ad 
Acta Sanct. Novembris 1902, 225. 

2) Aus Albani’s Abdruck wiederholt Migne S.Gr. 117, 161; vgl. die 
Reproduktion in den Codices selecti Vaticani, durch die einige Fehler 
Albanis richtiggestellt werden. 
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Konstantin von Mokesos (Kappadokien) enthält, der das Werk 
des Elias durch ausführlichere Exzerpte ergänzt haben will!. 
Die Grundlage des Exzerpts ist $', und zwar eine Handschrift, 
die mit C verwandt (Antoninos), doch auch AB nahesteht (6, S 
und Ab). Auf der andern Seite stehen wieder zwei Gruppen: 
(a) Vallie. C34 = V) mit Par. 1590 (=Fa«) und Grottaferrata 
ByXVII Fe); (b) Par. 1589 (= Ba), die Menaeen in Par. 1582 
MM) und Harl. 5782 (= Mn), dazu Par. 1583 (= Οὐ und 1621 
(= Q). Der auf das knappste gebrachte Text in Patm. 266 —P) 
läßt sich kaum klassifizieren. Ich entnahm SSaBba Delehaye's 
Synaxar, B dem genannten Faksimile, Y7 einer Abschrift Holls, 
P Dmitrievskij’s Typika I 24.28; LMn hatte ich selbst für v. ἃ. 
abgeschrieben, Bd1-2 Cd Fe kopierte ich 6. ıv. 11 in Grottaferrata. 
FaMO0Q danke ich der Freundlichkeit von G. Anrich. 

Das I. Exzerpt, in seiner Urform besser in BBdCdL erhalten, 
ist recht frei; davon daß die beiden Heiligen aus Edessa stammen 
und Priester sind, wissen die Texte nichts (Arethas widerspricht 
letzterem ausdrücklich); SSa hat ersteres an der Hand der Texte 
verbessert, u.zw. nach Al (1051. 2) 2, letzteres stehen gelassen. Viel- 
leicht gehört auch die nur von B gebotene Notiz über die 
Schürung des Feuers durch viel trockenes Laubwerk zum Ur- 
bestand des Exzerptes. Zusatz ist die topographische Notiz über 
den Ort der Feier in Konstantinopel. 

Das II. Exzerpt hat hiermit so gut wie nichts gemein. Nur 
in der Titulatur δουκός für Antonius (offenbar aus 8ıı von Heraklian 
zu 818 herübergezogen, vgl. £) kommen beide überein. Es ist viel 
ausführlicher, zumal in a, während b wohl eine jüngere Ver- 
kürzung darstellt. Der Verfasser des Exzerpts legt offenbar Wert 
darauf, die charakteristischen Züge der Martern möglichst voll- 
ständig zu geben. Die Reden fallen auch hier völlig fort. 
Benutzt scheint ein $’-Text mit der Zusammenstellung der 3 Teile. 
Am Schluß wird in a der Titel des Thauma geboten (77), während 
Ὁ einen Auszug bringt (Ba00Q; nichts davon in F* und 7”). 











1) Delehaye a. a. Ὁ. p. XXXV, dazu aus den in Byz. Z. XV, 1906, 257 f. 
besprochenen Erotapokriseis des cod. Dresd. A 187: τίς 6 συντάξας τὸ συν- 
αξάριον; --- Ἠλίας ὀνόματι, ὁ δὲ εἰς πλάτος μεταβαλὼν Kovorarrivos 
μητροπολίτης ωκισσοῦ. 

2) Über metaphrastische Einflüsse auf SSa s. GGA, 1905, 555 ff; 
Byz. Z. XVII, 1909, 104 f. 
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Die Abibos-Commemoration des 2. Dez. liegt gleichfalls in 
zwei ganz verschiedenen Formen vor: einer kurzen (in 2 Unter- 
formen: Patm. 266 = P und Cryptof. B y IV = Od vertretenen) 
steht in B und Bd? (=Cryptof. By I) eine ausführliche gegen- 
über. Mit den Exzerpten zum 15. Nov. haben beide nichts zu tun. 
Beide übergehen auffallenderweise den Zug, daß Abibos sich selbst 
stellt. Die kürzere meldet nur Stand, Heimat, Feuertod und feier- 
liches Begräbnis (mit Ortsnamen) — dafür kann (Ὁ 1 Quelle sein. 
Die längere erwähnt die Lehr-Wirksamkeit und die Foltern und 
das Psallieren im Martyriam. Der breit ausgeführten Bestattung 
fügt sie eine knappe Regeste des Thauma an — hier dürfte 6? 
eingewirkt haben. 

Die Gruppe $Sa hat nichts von dieser Commemoration. 

Das Verssynaxar (aus MMn mitgeteilt) hat nur Schwert und 
Flamme. 

Der Text des Martyrologium Romanum ist gelehrte Arbeit 
(des Kardinals Caes. Baronius?) nach den griechischen Synaxaren! 
— offenbar lag eine vollere Form von 1 vor, mit Lysanias praeses 
und den ungues, oder diese sind einem Volltext der Legende ent- 
nommen. Mit der lateinischen Übersetzung und Petrus a Natalibus 
besteht kaum ein Zusammenhang. 


VI. Zur geschichtlichen und literarischen Würdigung. 
A. Die Akten. 


Die Akten geben sich als verfaßt von Theophilos, einem 
damals in Edessa anwesenden römischen Beamten. 

Der Patriarch Rahmani ist energisch für die volle Echtheit 
der Akten eingetreten; ebenso urteilten vor und nach ihm Baro- 
nius, Mösinger?, Bedjan, Bickell, R. Duval?, Mkertschian, Cony- 


1) Baronius notiert dazu: agunt de his etiam Graeci hac die in Meno- 
loyio. Eorum Acta Metaphrastes ex antiqwis monumentis descripsit, necnon 
et Arethas (Caesariensis: exstant apud Lippom. tom. 5 et Sur. tom. 6. 
Arethas zitiert Baronius auch Annal. eccl. ad a. 286 n. 31. 

2) Acta ss. martyrum Edessenorum Sarbelii, Barsimaei, Guriae, Sa- 
monae et Abibi ex fontibus ... collecta, explanata et defensa. Innsbr. 1874, I 
(I über Sarbel und Barsimai; II über @S u. Ab ist nie erschienen). 

3). Histoire d’Edesse, Journ. Asiat. XVIH, 1891, 388f.; Ὁ setzt die 
Martyrien auf 283/9 und 308/9, gibt aber zu, daß der blühende Stil der Akten 
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beare!, Burkitt? Dagegen hat A. Heisenberg” die historischen 
Schwierigkeiten hervorgehoben und Th. Nöldeke den geschichtlichen 
Unwert der ganzen Gruppe von Dokumenten, die meist zusammen 
erscheinen, aufgezeigt. Man: wird getrost behaupten dürfen, daß 
aus ein und derselben Feder erst unsere beiden Akten, dann die 
in die trajanische Zeit verlegten des Oberpriesters Sarbel und 
des Bischofs Barsamijä geflossen sind: auf diese wird am Schluß 
von Habib hingewiesen; aber sie stellen Vergröberungen Habibs 
dar. Sarbel wird bei Barsamijä geradezu zitiert. 

Möglich, ja bis zu einem gewissen Grade wahrscheinlich ist, 
daß in den Namen wirkliche Erinnerung an Märtyrer der dio- 
kletianisch-lieinianischen Zeit steckt. Solche Namen, zumal die 
der Heimatsdörfer, pflegen nicht erfunden zu werden®. Dazu 
kommt vielleicht die Todesstätte und auch die Todesart (Ent- 
hauptung für G & 5, Verbrennung für Ab). Aber das ist auch 
alles, was als historisch gelten darf. 

Schon die Daten sind sehr prekär: die bei @ d: S 1 gegebene 
Konsuldatierung Diocletiano VIII Maximiano VI coss ıst entweder 
in Dioeletiano VII Maximiano VI coss = 299° oder in Dioeletiano VIII 
Maximiano VII= 303 zu korrigieren; Diokletians 14. Regierungs- 
jahr ist—297, wenn man die Glosse 19. (vgl. 9 bei 6', 10 bei 6?) 
als Korrektur gelten läßt ὃ = 302/3; 615 der Seleucidenära ’ ist (für 
November) =303 (618 wäre = 306, 608296). Faktisch fällt Dio- 
kletians Manichäeredikt etwa 297, sein Opfergebot 302, der Aus- 


auf Mitwirkung der Phantasie schließen läßt, wenn sie sich auch von den 
ganz fiktiven des Sarbel und Barsamijä unterscheiden. 

1) The Guardian 1897, 227: „The earliest historical document that 
can be considered genuine of the Church of Edessa“; ähnlich der Rezen- 
sent in Anal. Boll. XIX 357. 

2) Early eastern Christianity, 1904, 36. 131; in Preuschens Übersetzung 
„Urchristentum im Orient“ 22£. 80, 

3) Byz. Zeitschrift IX 1901, 5S1f. 

4) Daß mit der Wortbedeutung von Habib gespielt wird (00 4 u. ö.), 
beweist nicht hiergegen. 

5) So Baronius Annal. 600]. ad a. 299 n. 2.3. 

6) Zunächst scheint es freilich Angabe der Gesamtdauer seiner Re- 
gierung (so Nöldeke), und ist dann wieder falsch (20 Jahre nennt Eusebius, 
faktisch 201/,). 

7) Eine Marotte, die in dieser ganzen Martyriengruppe sich findet, 
ist die Bezeichnung der Alexanderära als Jahre der Regierung Alexanders. 
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bruch der großen Christenverfolgung Februar 303. Die in $ 5 
(S. 7) erwähnten Martyrien fallen z. T. erst 309 (Pamphilus). 

Noch weniger stimmt die Datierung bei Ab 1. Constantino 
et Licinio coss paßt auf 312, 313, 315 und 319, letzteres, wenn 
an Lieinius minimus, den Sohn des Mitkaisers, gedacht werden 
kann, der schon als Kind von 20 Monaten Mitregent, als Vier- 
jähriger Konsul wurde, um mit 11 Jahren umgebracht zu werden. 
Der Zusatz: „d. i. das Jahr, in dem er geboren ward“ weist auf 
315, aber der Konsul dieses Jahres ist sein Vater! Obendrein 
beginnt die Verfolgung unter Lieinius nicht vor 322.1 

Die Namen der städtischen Duumvirn (Strategen, Sarire) 
mögen aus edessenischen Fasten nach Art der Konsularfasten 
entlehnt sein: 

(297) 303 (?) Abba und Abgar bar Zora. 
319 (Ὁ) Julios? und Barak. 

Das Bistum des Bischofs Könä genauer zu bestimmen, fehlen 
uns die Mittel; wir wissen nur aus der Stadtchronik, daß er 313 
den Grundstein zum Neubau der Kirche legte. ὃ 

Die Bischofssynehronismen in @.&S 68 (8.61) werden irgend- 
welcher Chronik entlehnt sein?; sie stimmen übrigens nicht ganz. 


Kona von Edessa c. 313 

Hymenaeus von Jerusalem 267 (Ὁ) — 300 (9) 

Caius von Rom 283 (17. Dez.) — 296 (22. Apr.) 
Theonas von Alexandrien 282 (Ὁ) — 301 (?)® 
Tyrannus von Antiochien 7 310? 


Sehr auffallend ist ferner, daß in beiden Martyrien immer 
wieder von „den Königen*, dem „Befehl der Könige“ die Rede 


1) Nichtsdestoweniger datiert Mösinger das Martyrium Habibs auf 312; 
Baronius setzt es 316 (n. 48-51). 

2) Solche lateinische Namen können damals kaum befremden. 

3) Stadtehronik XII bei Hallier 93; R. Duval, Journ. Asiat., 1691, 391 
bis 394 (vor 259—313; erstere Zahl auf Grund unserer Akten); vgl. Zeitschr. 
f. wiss. Theol. XLI, 367. 

4) Vgl. Eus. VII 32 Caius; 4 Tyrannus; 29 Hymenaeus; 30 Theonas; 
dazu die Tabellen in Ed. Schwartz’ Ausgabe IIl6ff.; diese vier auch bei 
Theophanes zu A. M. 5777. 

5) 264/6—297/9 berechnet Harnack, Chronol. 223. 

6) Bis 300 sagt v. Gutschmid, Kl. Schriften II 425; ebenso Harnack 295. 

7) Seit 306 nach Gelzer (bei Nöldeke, Festschrift 15), seit 303/4 nach 
Eusebius-Hieronymus (Ed. Schwartz a. a. Ὁ. CCXLI; Harnack 218). 





er“ 
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ist, was doch .nur auf die Zeit Diokletians, nicht auf die des 
Lieinius paßt; man könnte darin nur ein ern erblicken, 
zumal tatsächlich die Überlieferung an vielen Stellen über Singular 
und Plural schwankt, wenn sich nicht das gleiche bei den Akten 
Sarbel’s und Barsamijä’s, angeblich aus der Zeit Trajans, wo zu 
solchem Plural noch weniger Anlali vorlag, wiederholte. 

Auch die „Bundestöchter“, wenn sie als eigentliche Nonnen 
zu verstehen sind, dürfen als ein Zeichen später Abfassung gelten'. 
Freilich kennt das Christentum des Orients wie des Okzidentes 
geweihte Jungfrauen seit dem 2. Jahrhundert, wenn nicht gar 
seit den Tagen des Paulus. 

Der Apparat ist in all diesen Martyrien der gleiche: der 
fanatische Hegemon — Mysianos oder Musonios dort, Lysianos 
hier?; mit dem Gerichtsaktuar Avitus dort? und dem Obersten 
der Wache Theoteknos hier *; dazu dort ein ungenannter Gerichts- 
schreiber (374) und der unentbehrliche Scherge (525), hier der 
Schreiber Theophilos. 

Die einzelnen Martern: das Geißeln mit Rindslederpeitschen 
(ταυρέαι) 5, das Kämmen (d. ἢ. die Haut und teilweise das Fleisch 
abreißen mit einer Art Weberkamm), das Aufhängen an einer 
Hand, die Krümmung und gleichzeitige Spannung des Knies, 


_ die glühenden Bleikugeln unter den Achselhöhlen, der glühende 


Rost® und was dieser Martern mehr ist”, das alles kehrt in dem 


1) So Nöldeke, Festschrift 16: nicht vor Mitte des 4. Jahrhunderts. 

2) Lysanias auch in den Akten Sarbels und Barsamijä’s unter Trajan! 
Lysias ist der christenfeindliche Statthalter der diokletianischen Verfol- 
gung; vgl. Domnina in Anazarbos, Marinos ebenda, Kosmas und Damian 
in Aigai, Zenobios und Zenobia ebenda, Marinos in Tarsus, Claudius u. Gen. 
in Laranda (Kilikien), Eustratios u. Gen., Eugenius u. Gen. in Satala (Lazica). 

3) Die Überlieferung des Namens ist sehr unsicher; ich vermute 
Avitus (mit eingeschobenem n); Pio Franchi de’ Cavalieri teilte mir als 
Vermutung mit, es könne an Arineidius gedacht werden. 

4) Theoteknos heißt der christenfeindliche λογεστής (procurator) von 
Antiochien unter Maximin, unter Lieinius hingerichtet (Eusebius, KG. IX 2, 
115f.), der Hegemon in dem Martyrium des Theodotus von Ancyra (Synax. 
Mai 18, Juni 7; P. Franchi de’ Cavalieri, Studi e Testi VI 1901, 63#f.). 

5) So ist vielleicht nach den Akten des Sarbel auch bei @&S 174 


für τόρνοι zu lesen (Nöldeke). 


6) Über den Klotz kabbä 5. Nöldeke, Festsschrift 18. 
7) 8.17. 32. Vgl. hierzu Ant. Galloni, De martyrum cruciatibus, Rom 
1591 ital., 1594 lat.; ich benutzte die Ausgabe Antwerpen 16685, 
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Martyrium Sarbels — nur noch vermehrt und gesteigert — wieder. 
Immerhin ist in unseren Akten — im Unterschied von denen des 
h. Georg und ähnlichen — noch der Schein der Möglichkeit ge- 
wahrt. Die Kerkerhaft wird nach den ersten drei Tagen etwas 
gemildert; von einer dreimonatlichen Hungerstrafe (307) weiß die 
Urform noch nichts. 


Ebenso gehört dies fruchtlose Hinundherreden zwischen 
Riehter und Märtyrer einfach zum Stil dieser Art Akten: daß 
die Götter nur Götzen sind, daß die Martern nichts sind im Ver- 
gleich zu der ewigen Pein, daß die Kaiser nur Menschen sind, 
daß man Gott mehr gehorchen muß als den Menschen; es ist bei 
alledem kein einziger origineller Gedanke. In dem Martyrium 
des Habib, am meisten allerdings in den Zusätzen des Syrers, 
steigert sich die Kühnheit der Rede bis zur Unverschämtheit. 


Die Heimlichkeit der Hinrichtung bei den beiden ersten 
Märtyrern steht in einem gewissen Gegensatz zu der öffentlichen 
Verbrennung Habibs. Beachtenswert ist bei dieser der Zug, daß 
er — trotz des Riemens, der ihm in den Mund gelegt ist — 
durch Einatmen der Flamme stirbt, ehe er verbrennt. Eine Be- 
sonderheit syrischer Akten scheint die Anteilnahme leiblicher 
Verwandten, der Tochter des Smönä (59) und der Mutter Habib’s 
(93 13). 


Daß sich am Schluß der Verfasser nennt und als Augenzeuge 
legitimiert, entspricht auch dem Stil. Die Akten Sarbels wollen 
2 Exceptores, Marinos und Anatolios, geschrieben und im öffent- 
lichen Archiv, bei den königlichen Urkunden, deponiert haben !, 
die des Barsamijä zwei andere Exceptores, Zenophilos und Patro- 
philos. 


Am meisten ruft den Eindruck, daß man es mit dem echten 
Bericht eines Zeitgenossen zu tun habe, die Notiz am Ende der 
Akten Habibs (97 ff.) hervor, daß unmittelbar darauf die Nachricht 
von Konstantins Aufbruch aus Spanien nach Rom zum Kriege 
gegen Licinius eintraf und damit das Ende der Verfolgung er- 


1) Aus diesem Archiv will Eusebius h. 6. 1 15 5 die Abgar-Korrespon- 
denz haben; vgl. die Doctrina Addai. Vorbild mag die Form des in die 


Stadtehronik (Hallier 84 --- 88) aufgenommenen Überschwemmungsberichts 
gewesen sein. 





Akten der edessenischen Bekenner. RX 


schien!. Abgesehen von den Ungenauigkeiten in dieser Angabe? 
stellt sich gerade in den Seitenblicken auf westliche Verhält- 
nisse ein Charakteristikum dieser ganzen edessenischen Literatur 
dar, und die Idee, daß das betreffende Martyrium gewissermaßen 
die ganze Verfolgung krönend abschließe, ist der Märtyrerlegende 
vom 1]. Makkabäerbuch an geläufig. 

Eine richtige, wenn auch unklare Reminiszenz stellt sich dar 
in der Angabe, es sei zwar ein Opfergebot ergangen, aber noch 
nicht angeordnet gewesen, was mit denen zu geschehen habe, 
welche die Opfer verweigerten‘. Tatsächlich kamen Diokletians 
Edikte erst nach und nach mit schärferen Strafbestimmungen 
heraus. 

Die Bezeugung beginnt (von den Erwähnungen der Namen 
bei Ephraem und im Kalender von 411 [s. u. S.LVI] abgesehen, 
die ja noch nicht den Text der Akten decken) mit Jakob von 
Sarug (452—521, s. u.); daß Michael der Syrer (Ὁ 1199) in seiner 
Chronik, obwohl er die Doktrina Addai und die Akten des 
Barsamijä und des Sarbel ausschreibt, wunderlicherweise unsere 
drei Heiligen ganz übergeht’, mag den gleichen Grund haben 
wie die geringe Zahl bisher bekannt gewordener syrischer Hand- 
schriften der Akten: daß nämlich der Kult in Edessa später 
zurückging. 

Bei den Griechen ist für die Existenz der Akten kein sicheres 
Zeugnis vor dem 9. und 10. Jahrhundert beizubringen (Theophanes, 
Arethas). 


1) Hierauf vornehmlich verweist Conybeare. 

2) Gemeint sein kann nur der Krieg des Jahres 312, der Konstantin 
vom Westen (Spanien?) nach Rom führte; dieser richtete sich aber gegen 
Maxentius, und das Toleranzedikt v. J. 311 war vorangegangen. Auf den 
Krieg gegen Licinius 323 paßt die Beschreibung nicht, auch nicht auf die 
früheren, nicht entscheidenden Züge von 314 und 319. 

3) So sollen nach der Doctrina Addai die h. Schriften von Rom ge- 
kommen sein; nach dem Martyrium des Barsamijä soll Palut seine Bischofs- 
weihe durch Vermittlung Serapions von Antiochien von Zephyrin von 
Rom bezogen haben; und das Martyrium Sarbels verweist am Schluß auf 
gleichzeitige römische Vorgänge unter Bischof Fabianus: den durch ein 
Erdbeben vereitelten Versuch, die Leiber der beiden Apostelfürten zu ent- 
führen (vgl. Lipsius, Apocr. Apostelgesch. 11 335; V. Schultze, Arch. Studien 
212; P. Franchi de’ Cavalieri, 5. Agnese 35). 

4) Vgl. übrigens zur Formel Num, 15 34. 

5) F. C. Burkitt, Early eastern Christianity, 1909, 29. 
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Die Abfassung ist von Lipsius, dem sich Nöldeke anschließt !, 
auf das letzte Drittel des 4. Jahrhunderts („nicht früher als ce. 360 
u. Z.“) bestimmt worden. Falls Ephraem (7373) wirklich schon 
die Akten kennt, wäre das wohl etwas zu spät. Andrerseits ist 
Eusebius de mart. Pal. (um 312, 2. Ausgabe 323?) bzw. die 
syrische Übersetzung davon ierminus a quo; unter 340 also wird 
man keinesfalls herabgehen dürfen. 


B. Das Wunder. 


Ihre Beliebtheit verdanken unsere Heiligen nicht ihrem 
Martyrium — deren gab es viele und noch imposantere —, 
sondern einem Wunder, das sie als Treuhalter und Schützer der 
Unschuld erwies. 

Dieses Wunder hat eine ganz andere Überlieferung als die 
Martyrien: es existiert nur in einer griechischen Fassung, die 
aber verbreiteter ist als alle Martyrienformen. 

Sie geht nicht auf das Syrische zurück. Dafür lassen sich 
folgende Beweise anführen: 

1. Nicht nur, daß kein syrischer Text bekannt ist, auch die 
Mimre’s des Jakob von Sarug und die sonstige syrische Literatur 
schweigt davon. 

2. Der ine griechische Text zeigt keinerlei Spuren eines 
syrischen Originals. 

3. Die Bibelzitate sind der Septuaginta entnommen, während 
sie in den Martyrien sich als frei nach dem Syrischen übersetzt 
ergaben. 

4. Griechisch sind auch die Namen von Mutter und Tochter: 
Sophia und Euphemia, Namen, die gewiß von vielen griechischen 
Frauen damals geführt worden sind, die aber im Zusammenhang 
der Erzählung auf Erfindung hinweisen: die weise Mutter, die 
den Schwüren des Fremden nicht traut, sondern nur den Heiligen; 
die Tochter, deren guter Ruf schließlich durch die Heiligen ge- 
rettet wird’, 

5. Griechischen Charakter trägt endlich das ganze — novellen- 
hafte — Erzählungsmotiv. 


1) Lipsius, Die edessenische Abgar-Sage 51; Nöldeke, Festschrift 19. 

2) Ed. Schwartz in der Vorrede zu Eusebius’ Kirchengeschichte S. LIX. 

3) Der Verfasser weist selbst auf jene Bedeutung des Namens Sophia 
hin 1889f., verstärkt in der LA bei A. 


; 
| 
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Die in der Fremde gefreite und daheim als Kriegsgefangene 
ausgegebene Jungfrau ist ein altes und verbreitetes Motiv in der 
griechischen Literatur!: so kommt in Aeschylos’ Agamemnon 
Kassandra als Kriegsgefangene in den Palast von Mykene und 
Klytemnestras Eifersucht hält sie für Agamemnons Weib. In 
Sophokles’ Trachinierinnen wird Jole als Kriegsgefangene ausge- 
geben, während sie in Wahrheit Herakles’ Geliebte ist? In 
Euripides’ Andromache ist die Titelheldin Kriegsgefangene und 
zugleich Weib des Neoptolemos; ihr Sohn Molottos ist der un- 
fruchtbaren Gattin Hermione ein Dorn im Auge’; nur gehen hier 
Mutter und Kind siegreich aus dem Kampfe hervor; die falsche 
 Rivalin will Selbstmord üben, wird aber ihrerseits von ihrem 
früheren Liebhaber Orest entführt. 

Unserer Novelle eigen ist der Zug, daß das böse Weib, um 
die Rivalin zu treffen, deren Kind tötet. Die feine Wendung, 
dal) dann dasselbe Gift ihr den Tod bringt, ein Mittel der Rache 
in der Hand der getroffenen Mutter, entspricht dem in der 
Legende weit verbreiteten Motiv, daß jedes Unheil sich gegen 
seine Anstifter kehrt; vgl. die im Text zitierten Stellen aus 
Ps. 7 und 140%. Damit hat sich der Verfasser offenbar auch 
über das Anstößige dieses Zuges hinweggesetzt: auf eine Ver- 
schuldung seiner Heldin reflektiert er gar nicht’. 

Die Rettung aus dem verschlossenen Grabe heraus‘ bis nach 


1) Hier verdanke ich wertvolle Hinweise der Güte Rud. Hirzel’s. 
Über den Zug, daß die Jungfrau einsam aufwächst, s. E. Rohde, gr. 
Roman, 1900, 143 A, 563 2. 

2) Auch sie schweigt bei der ersten Begegnung mit Deianira (v. 322#f.). 
Diese erkennt bald, daß Jole nicht mehr jungfräulich ist. Sie will nicht 
Gewalt an der Nebenbuhlerin, aber einen Liebeszauber am Gatten üben, 
der dann durch Nessos’ Rache zu dessen und ihrem Untergang ausschlägt. 
Daß Herakles den Feuertod erleidet, zu dem auch der Gothe verurteilt 
wird, ist wohl nur zufälliges Zusammentreffen. 

3) Der Chor redet von Digamie v. 464 ἢ, so Hermione selbst 178 
und Orestes 8584. 

4) Die Art, wie diese Psalmstellen verwendet werden, läßt auf Be- 
kanntschaft mit apotropäischem Zauber schließen. 

5) Spätere, wie der Dichter des akrostichischen Hymnus, haben das 
empfunden und diesen Zug umgangen; der Metaphrast betont, daß_sie/nur 
eine Probe anstellen will, ob es Gift war. 

6) Auch dies ein beliebtes Romanmotiv, meist novellenhaft dahin 


gewendet, daß ein Scheintoter begraben und wunderbar oder durch einen 
D* 
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Edessa hat ihre Analogien an der unterirdischen Wanderung 
Theklas aus der Felsenhöhle nach Rom (in der jüngsten, römischen 
Fassung der Legende)!. Übrigens ist nicht gesagt, wie die 
drei Heiligen das Mädehen im Schlaf nach ihrem Tempel in Edessa 
befördern: Arethas hat offenbar von sich aus eine wirkliche Ent- 
führung zu Rosse daraus gemacht (s. ob. S. XLII). 

Daß beim Erscheinen der Heiligen soleher Himmelsduft sich 
verbreitet, daß der Verwesungsgestank, der die Unglückliche nach 
Meinung ihrer Feinde töten soll, sofort aufhört, entspricht gleich- 
falls einer weitverbreiteten [466 5, 

Der Schluß mit dem Eintreten des Bischofs erst als Anwalt 
der Witwe, dann aber als Fürsprecher für den Verbrecher und 
der Geltendmachung des Abschreekungszwecks der Strafe durch 
den Staatsbeamten ist auch ein beliebter Gemeinplatz christlicher 
Erbauungsliteratur. ὃ 

Von biblischen Anklängen ist die starke Benutzung des 
Psalters zu notieren, sonst sind es verhältnismäßig wenig An- 
spielungen. Bei der Freiheit derselben ist ein Rückschluß auf 
den benutzten Bibeltext untunlich. 

Dagegen klingen in den mehrfach gebotenen Gebeten wahr- 


Zufall (Grabräuber) befreit wird, so in Xenophons Ephesiaca Ill 74; vgl. 
Phlegons mirab. 1 (Rohde, gr. Roman? 412. 419 2). 

1) Acta apostolorum apoerypha ed. Lipsius 1 272 codd. ABC [e. 44]. 
Über das Motiv der Befreiung aus dem Kerker (vgl. Apg. 127) vgl. 
H. Günter, Legenden-Studien, 1906, 30: Primus und Felician; Erasmus; 
96 Quintin; bes. 159 δ᾿: Die Heiligen als Gefangenenhelfer; ders., Die 
christl. Legende des Abendlandes 17 (Nicolaus v. Trani). 69; Toldo, Studien 
z. vergl. Lit.-Gesch., 1904, 81 ff. Ebenso verbreitet ist das Motiv der Ent- 
rückung; s. außer den beiden im Text selbst angezogenen Parallelen aus 
Daniel und Apg. 839: die Tryphon-Legende (Günter, Legenden-Studien 67), 
die Vitus-Legende. — Die Erde bildet einen Kanal vom Grab bis zum 
Meer für Ananias’ Leichnam (Syr. Philippus-Akten, p. 80, Wright). Vgl. 
Toldo a. a. ΟἹ 77 ft. 

2) Vgl. Harnack, Z. f. K.-G. 11291 ff.; Bonwetsch RE 3.11 5557; Deub- 
ner, De incubatione 13; Lucius, Anfänge des Heiligenkults 404; Nestle, 
ZutW. IV 272; VII95Ff.; Günter, Legenden-Studien 31f., 134 u. ö.; In- 
ventio s. crucis p. 9 Holder; Vita Melaniae 6. 53 u. v.m. 

3) Beachtenswert ist, wie hier die ältere Form den Bischof dem 
kommandierenden General subordiniert, die jüngere ihn durchaus gleich- 
stellt; ebenso dann Al. 
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scheinlich geläufige liturgische Wendungen mit, ohne daß wir 
diese so ohne weiteres leicht identifizieren könnten. 

Die Sitte siebentägiger Totentrauer hat einen biblischen Grund 
in Num. 19 ı1ff.; 3119; 60. Ob sie für die Gothen charakteristisch 
ist oder auf Erfindung unseres Novellisten beruht? Sonst sind der 
3. 9., 30. oder 40., manchmal auch der 6. oder 7. Tag der Ge- 
dächtnisfeier gewidmet. 

Der griechische Stil ist nicht schlecht: der Verfasser weiß ab- 
wechslungsreich zu schreiben; er verwendet neben dem schlichten 
Erzählungsstil geschickt Partieipialkonstruktionen und Infinitive; 
er macht einen sehr riehtigen Gebrauch vom Imperfekt zwischen 
den Aoristen der Erzählung; einigemal setzt er dafür auch das 
Präsens. Wörter wie κουβούχκλειον (= cubieulum) in B” zeigen 
die Spätzeit an. 

Eine gewisse Manier ist erst durch die stilistische Bear- 
beitung in DL hineingekommen, wo das fortführende χαὶ oder 
δὲ immer dureh τότε oder εἶϑ᾽ οὕτως ersetzt wird? 

Das Stück gibt sich literarisch selbst als Aufzeichnung 
(συγγραφή), nicht etwa als Festrede. Dabei soll offenbar der 
Schein erweekt werden, daß als Hauptquelle eine offizielle, von 
den Beteiligten selbst aufgesetzte Eingabe? gedient habe, ähnlich 
wie die Martyrien sich auf die offiziellen Protokolle berufen. 
Daneben aber wird auf das mündliche Zeugnis eines ungenannten 
alten Saeristans* bezug genommen — oder soll dieser etwa gar 
als der Verfasser unserer Schrift gelten? 

Die Erzählung ist in volkstümlicher Breite gehalten: sie ist, 
trotz einiger Längen, nicht übel aufgebaut. Auch ein schalk- 
baftes Element fehlt nicht ganz: die freche Harmlosigkeit, mit 


1) 5. Lucius, Anfänge des Heiligenkults 18. 26; O. Schrader art. Aryan 
Religion in Hastings Encycel. of Rel. and Ethies 1125. 

2) Vgl. Matthaeus’ τότε und εὐθὺς neben dem χαί des Markus. 

3) διδασκαλία „Informationsbericht“, in der jüngeren Fassung durch 
δέησις „Bittschrift“ erklärt. 

4) Das ist προσμονάριος, oder, wie B” und einzelne Zeugen auch der 
A-Klasse dafür stets schreiben, παραμονάριος (vgl. auch das Leben Symeons 
bei Lietzmann 787); es ist ein niederer Kleriker, oft ein Mönch, der als letzter 
in der Kirche bleibt, die Lampen auslöscht usf. (lat. mansionarius). Wenn 
ΠΟΥ ἴῃ $ 2 πρεσβύτερος heißt, so kann das kaum im streng technischen 
Sinne gemeint sein, sondern ist wohl nur=Kleriker; daneben wird er als 
πρεσβύτης bezeichnet. ν: 
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der jener Gothe in Edessa wieder bei der Schwiegermutter er- 
scheint, sein unverfrorenes Lügen und die sich dann über ihn 
ergießende Entrüstungswelle, die ihn völlig mundtot macht, sind 
ergötzlich gemalt !. 

Besondere Freude aber hat der Verfasser offenbar an der 
Komposition von Gebeten: dabei ist beachtenswert, wie er Gebete 
an Gott mit solchen an die Heiligen verbindet; wie überhaupt 
der monotheistische Grundzug der christlichen Religion neben 
der hochgesteigerten Heiligenverehrung ängstlich gewahrt wird??: 
hier führt ein griechischer Theologe die Feder, der Volksfrömmig- 
keit und kirehliche Dogmatik auszugleichen weiß. 

Daneben wird die Unverbrüchlichkeit römischer Gesetze be- 
tont. die das Weib dem Manne zu folgen zwingen (158 8), anderer- 
seits auf Beraubung angeborener Freiheit schwere Strafe setzen 
(196 5); vgl. dazu Dig. 43, 30, 15 und 48, 15. 

Die Geschichte soll gleich nach dem Hunneneinfall des 
Jahres 396° spielen. Dazu paßt freilich schlecht der Name des 
Bischofs Eulogios, der 379—387 anzusetzen ist; er starb 23. Apr. 
3874, — schon dies ein Beweis, daß nicht ein Presbyter unter 
Eulogios, ein Augenzeuge, als Verfasser gelten darf, sondern die 
Redaktion weit später stattgefunden haben muß. Eulogios’ 
Name war berühmt als der eines katholischen Bekenners®. 

Daß als der Bösewicht ein Gothe erscheint, widerrät jeden- 
falls über das 6. Jahrhundert hinunterzugehen. Nur in vor- 


1) Echt volkstümlich ist auch das „Bitt schön“ in der Antwort des 
Gothen vor dem General 1963; der Metaphrast macht daraus eine Bitte 
um „mildernde Umstände“. 

2) Vgl. die Wendung ὑμῖν Ayıoı μετὰ ϑεὸν 1603. Eine wiederholt 
gebrauchte Formel ist 7 ἐπισχιάζουσα τοῖς ἁγίοις τῶν μαρτύρων λειψά- 
γοις δύναμις 1001 1601 18012. Bezeichnend für die Art, fromm zu reden, 
ist auch die Frage der Mutter πῶς σὺν ϑεῷ τὴν ὁδόν διηνύσατε 18814 vgl. 20. 

3) S. Hallier’s Note zu der Edessenischen Stadtchronik ο. XL [TU ΙΧ 4, 
104], aus der sich soviel mit Sicherheit ergibt, daß die Bedrohung Edessas 
ins J. 396 zu setzen ist, was zu Alex. 707 Frühjahr paßt. Vgl. Duval, Journ. 
Asiat., 1891, 406. Den Hunneneinfall erwähnt u a. auch Hieronymus ep. 
60 16; 648 [571. 596 Hilberg). 

4) Hallier, a. a. Ὁ. 102f.; dazu Zeitschr. f. wiss. Theol., XLI, 367. 

5) Übrigens gilt Eulogios als z. Zt. der Abfassung verstorben, vgl. 
14817. Schon die Reflexion auf die späteren Geschlechter 14825 verrät 
zeitlichen Abstand. 

6) Vgl. Theodoret, Hist. ecel. IV 15. 
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justinianischer Zeit sind Gothen als Söldner im römischen Heere!'. 
Daß die Gothen Arianer waren, also nach orthodoxer Anschauung 
Ketzer, denen alles Schlechte zuzutrauen ist, die nicht Treu und 
Glauben halten, die vor allem die Heiligen mißachten, wird zwar 
in unserer Erzählung nirgends ausdrücklich gesagt, dürfte aber 
für damalige Leser noch selbstverständlich mitgeklungen haben; 
ja, es fragt sicb, ob in solcher Polemik nicht die Pointe der ganzen 
Erzählung zu suchen ist. Ist doch Edessa aus den Tagen des 
Valens berühmt wegen seines treuen Festhaltens am Katholızis- 
mus unter seinem Bischof Eulogios?. Wiederum galten die Gothen 
als durch Valens mit der arianischen Krankheit infiziert? und 
Chrysostomos bemühte sich‘ sie für den Katholizismus zu ge- 
winnen ἢ. 

Die äußere Bezeugung setzt erst mit Theophanes Graptos (?), 
Arethas und dem Metaphrasten ein: ins 10. Jahrhundert führen 
auch die ältesten Handschriften. Aber wie die Handschriften 
dieser Zeit doch schon eine reiche Textgeschichte voraussetzen, 
so weist auch der Kult der Bekenner auf eine frühere Zeit zurück; 
die Beliebtheit der drei Heiligen beruht ja auf diesem Wunder. 

Die Zahl der Handschriften ist, verglichen mit denen der 
Martyrien, eine erstaunliche große, zumal wenn man die Meta- 
phrastentexte hinzunimmt. 

Welches Gefallen die Byzantiner an dieser Erzählung fanden, 
bekundet sich schließlich auch darin, daß Nikephoros Basilakes, 
Professor der Evangelienexegese an der Sophienkirche um 1150, 
daraus den Stoff für das 22. seiner rhetorischen Musterbeispiele 
nahm: τίνας ἂν εἴποι λόγους ἡ ἐξ 'Edloong παρὰ τοῦ Γότϑου 
᾿ ἀπατηϑεῖσα κόρη (203—211 Allatius; Rhetores graeei ed. Walz I 
519—522). Die mit allen Kunstmitteln der damaligen Zeit auf- 


1) Wenn in der jüngeren Form B” 1508 18616 die Gothen als Be- 
lagerer Edessas an die Stelle der Hunnen treten, so spiegelt das den Ein- 
druck der Gothenkriege Justinians wieder. Also wird diese Variante und 
damit die Rezension B’’ auf die Zeit bald nach 535—554 zurückgehen. 

2) Vgl. die von Socrates IV 18 = hist. trip. VII 32 und Theodoret IV 
14. 15 berichtete Erzählung von der Mutter, die mit ihrem Kind hinaus- 
eilt zu der geheimen Versammlung der Katholiken, weil sie weiß, daß der 
Präfekt kommt alle Teilnehmer zu töten, und mitsterben will. 

3) Theodoret, Hist. ecel. IV 33. 

4) Ebd. V 80. 

5) Krumbacher, Gesch. der byz. Lit. 2479, 
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geputzte Deklamation versetzt in den Augenblick, wo der Be- 
trogenen ihr Kind getötet ist, und sie nun Rache sinnt, indem sie 
ihr bisheriges Geschick an sich vorüberziehen läßt. Von dem 
Wunder selbst ist daher nicht die Rede: nur wird der Bürgschaft 
der Heiligen gedacht bei den Treuschwüren des Gothen anläß- 
lich seiner Werbung: μαρτύρεται ϑεόν, μαρτύρεται δίκην, μαρ- 
τύρεται μάρτυρας αὐτοὺς ἐχείνους τοὺς ἐν ᾿Εδέσσῃ παϑόντας 
ἕνεχα Χριστοῦ καὶ τῆς καλῆς ὁμολογίας ἀναδησαμένους τὸν 
στέφανον. 


VII. Zum Kult der Bekenner. 
1. Kalendereinträge. 


Bereits der älteste syrische Kalender, der — in einer Hand- 
schrift des British-Museums (add. 12150) v. J. 411/2 aufbewahrt 
— dem Ende des 4. Jahrhunderts angehören muß, nennt (Bl. 253"%) 
zum 2. des llül (Sept.) „in Edessa der Stadt Habib das Mar- 
tyrium des Feuers“ und (Bl. 253"°) zum 15. des II Tesri (Nov.) 

„in der Stadt Edessa Smönä und Gürjä die Märtyrer“ !. 

In dem alten syrischen Kalender des cod. Vat. syr. 37 er- 
scheint dagegen als Gedächtnistag für alle drei, zugleich mit dem 
des Königs Abgar das Fest der ehernen Schlange, ἃ. 1, des Kreuzes 
am Mittwoch der media quadragesima?, also ein bewegliches 
Fest, das unter griechischem Einfluß steht. Es ist ein Zeichen 
für die hohe Verehrung eben dieser drei Märtyrer, daß man sie zu- 
gleich mit dem hochberühmten Fürsten, dem angeblichen Be- 
gründer der edessenischen Kirche, der eines Briefwechsels mit 
Christus gewürdigt war, an diesem Tage feierte. 

Nach dem heute gültigen Festkalender der Unierten Syrer, 
der stark unter römischen Einflüssen steht, wird am 15. Nov. das 
Fest der Märtyrer Gürjä, Samonä und Habib als Fest 2. Klasse 
gefeiert.? Daneben steht noch ein Fest Habibs am 14. Aug. als 


1) W. Wright, Journal of Sacred Literature 1866, 423ff.; AS Nov. II, 
p. LX und LXIII; H. Lietzmann, Kleine Texte f. theol. Vorl. 2, 14. 16. 

2) Nilles, Kalendarium 2II134; dies hat nach Rahmani p. VIII auch 
ein cod. Mus. Borg. v. J. 1277 neben dem 15. Nov. 

3) So der von Nilles 21 463 mitgeteilte Text des [röm.] Erzbischofs 
David von Damascus; die älteren syrischen Handschriften cod. Vat. 69. 
77. 78 scheinen von dieser römischen Klasseneinteilung der Feste nichts 
zu wissen. 
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Fest 3. Klasse: dieser Märtyrer wird speziell als Helfer in Augen- 
krankheiten bezeichnet!. Daß es sich dabei um denselben Habib 
handelt, scheint die gleich zu besprechende Analogie griechischer 
Synaxare zu beweisen. 

Die Armenier haben als bewegliches Fest am Donnerstag 
der 9. Woche nach Kreuzerhöhung, ἃ. ἢ. 11/; Wochen vor Beginn 
des Advents, das Fest des Gurias, Samonas und Abibus des Dia- 
konen, die in der Stadt Edessa vollendet wurden ?. 

In der koptischen und aethiopischen Kirche sind bisher keine 
Spuren aufgewiesen?, 

Die griechische Kirche feiert die drei edessenischen Bekenner 
am 15. Nov. an erster Stelle!; der Tag ist ausgezeichnet als Be- 
ginn der Adventsfasten. Als Lektion ist ein auch sonst für 
Märtyrertage vorkommendes Evangelium, Luk. 21 19—ıs, bestimmt, 
oder auch Luk. 12 2—, Luk. 9 ı—s oder Joh. 15 ı—161ı, dazu 
als Epistel Eph. 6 10—ı17°. Neben diesem — in Konstantinopel 
in einer eignen Märtyrerkapelle nahe am Forum gefeierten — 
Gedenktag der drei Edessener steht noch ein eigner Gedenktag 
des Abibos, am 2. Dezember®: das erinnert an die getrennte 





1) Nilles 21480. 

2) Nilles 2II 618. 

3) Der bei Nilles 211 709 zum 25. Paopi (Oct.) genannte Eremit Abib 
(zusammen mit Apollonios) muß ein anderer sein. Der Name Abibon 
spielt auch in der Inventio S. Stephani eine Rolle. Habib heißt auch 
einer von sieben Märtyrern von Samosata (z. Zt. Maximians); S. E. Assemani, 
Acta mart. orient. II 124ff.; Synax. Const. p. 431. 

4) Synaxarium ecclesiae Constantinopolitanae ed. H. Delehaye, 1902, 
225 (in allen Rezensionen gleich, vgl. S. XLID; Nilles 21329. Wenn bei 
Morcelli (A. 4) der Patriarch Thomas II. (667—669) voranzugehen scheint, 
so liegt nur eine Verschiebung vor; er gehört zum 14. Nov. 

Ὁ) St. A. Morcelli, Kalendarium ecclesiae Constantinopolitanae, Rom 
1788, 132: τῇ αὐτῇ ἡμέρᾳ" ἄϑλησις τῶν ἁγίων μαρτύρων καὶ ὁμολογιτῶν 
Tov ρία, Σαμωνᾶ καὶ ᾿Αβίβου" εἶπεν ὁ χύριος τοῖς ἑαυτοῦ μαϑηταῖς προ- 
σέχετε ἀπὸ τῶν ἀνθρώπων" προεγράφη μηνὴ σεπτεμβροίω χ' καὶ ἐκεῖ ζήτει. 
Matthaei, Νον. Test. gr. [ed. min., 1803] 1756: τῶν ἁγίων τριῶν ὁμολο- 
γητῶν Γουρία, Σαμωνᾷ καὶ ᾿Αβίβου λου. ὄν, ἐν ἄλλῳ Que; Gregory, Text- 
kritik 371; Scrivener-Miller, Introduction 41 88, übergeht die Heiligen des 
15. Nov. 

6) Synax. ecel. Const. 271 (vgl. ob. S. XLIV): nur die Recensionen HP, 
BC haben ihn; in FS, DM ist er ausgeschiö :den. Ist jenes Syro-Palästi- 
nensische Tradition? Sorgte in Konstantinopel ein eignes Abibos-Kloster 
für deren Fortführung? 
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Feier bei den Syrern (2. Sept. oder 14. August)!; daß dabei an 
denselben Märtyrer gedacht ist, stellt die Lektion außer Zweifel. 

In den älteren Kalendarien des Abendlandes fehlen diese 
drei edessenischen Heiligen; weder das Martyrologium Hierony- 
mianum ? noch eines der späteren, volleren Martyrologien, die 
Dom Quentin untersucht hat’, nennt sie. Der Legenda aurea 
des Jacopo da Varazze (um 1280) sind sie fremd; dagegen hat 
der die Zahl der Heiligen für jeden Tag häufende Petrus a Na- 
talibus ( 1382) in seinen Catalogus sanctorum X 88 (zwischen 
dem Märtyrer Antipas und König Eadmund von England) das 
Martyrium des Samon und Gurias nach der lateinischen Über- 
setzung aufgenommen (s. ob.S.XXXIV). In das offizielle Martyro- 
logium Romanum sind sie wohl erst 1586 durch die Revisions- 
kommission unter Einfluß des Kardinals Caes. Baronius in ge- 
lehrter Berücksichtigung des griechischen Kalenders hinein- 
gekommen (s. ob. S. XLIV). In der Volksfrömmigkeit des Abend- 
landes haben sie keinen Platz. 


2. Predigten und Hymnen. 


Die Syrer haben seit ältester Zeit das Kirchenlied und da- 
neben eine eigentümliche Form der Verspredigt gepflegt. 

Jenes stellt sich uns dar in Ephraems Liedern (madrase). 
Man hat angenommen, daß die 12 Hymnen auf die Bekenner 
speziell unsern drei Heiligen gelten®. Aber nichts in den er- 
haltenen Liedern weist auf sie; gemeint sind die Bekenner ins- 
gemein, ebenso wie in den 15 Hymnen auf die Märtyrer sich keine 
individuellen Züge finden. Dagegen wird freilich in dem 4. Hymnus 


1) Es kann kaum zufällig sein, daß diese Tage je ein Vierteljahr 
von den griechischen entfernt sind. Dies erinnert an eine von Rendel 
Harris, The Dioscuri in the christian legends, 1903, 62 gemachte Beob- 
achtung, daß bei der Kalenderfixierung oft die gleichen Tage in verschie- 
denen Monaten gewählt worden zu sein scheinen. 

2) S. die Ausgabe von Duchesne in AS, Nov. ΠῚ p. [143]. 

3) Les Martyrologes historiques du moyen-äge, 1908. 

4) Man sucht ihre Namen vergebens in Büchern wie Kerler’s Patro- 
nate der Heiligen. 

5) Rahmani p. VII. Nur die 7. bis 12. sind in dem cod. Mus. Brit. 
add. 14592 erhalten und hieraus von Th. J. Lamy, S. Ephraemi Syri hymni 
et sermones, Mecheln 1889, III 641 ff. gedruckt. 
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auf Julian Sabas in Str. 6 und 7 auf unsere Heiligen und deren 
große Verehrung in Edessa hingewiesen: 
„Dem um des Herrn willen verbrannten Märtyrer ist gesellt 
Sabas (der Greis), der um: Jesu willen triumphiert. 
Auf, unser Land, erfülle deine Gelübde an deinen Festen. 
Siehe, es erschallen in dir ihre Feste wie Posaunen 
(die Feste) Gürja’s, Habibi’s samt Smönä’s, 
und hinzugetan ist dir Saba der berühmte, 
dessen Posaune dir eine neue Versammlung ankündet“. 

Ferner nennt Ephraem im 33. seiner Carmina Nisibena am 
Schluß! Gürjä, Smöna und ihren Genossen Habib als Vertreter 
der Märtyrer, wie die Patriarchen, Propheten und Apostel für 
Edessa durch Abraham, Johannes den Täufer und Thomas ver- 
treten sind. 

Zu den Verspredigten dagegen gehören die beiden Reden 
(mimr£), in denen Mar Jakob (452—521) unsere Heiligen be- 
sungen hat; entsprechend dem altsyrischen Kalender getrennt 
Smöna und Gürjä zum 15. Tesri II und Habib zum 2.'1lül?. In 
dem ersteren spricht Mar Jakob davon, daß in der Verehrung 
dieser geringen Leute alle Kreise Edessas sich zusammenfind en 
auch Vornehme und Reiche brauchen den Staub von der Schwelle 
ihrer Märtyrerkapelle als Medizin; sie gelten als Patrone der Stadt. 
Was von ihrem Martyrium berichtet wird, hält sich zumeist in 
den üblichen Wendungen, die auf jeden Märtyrer passen; nur 
einige wenige Züge speziellerer Art sind erkennbar: daß sie 
darauf verzichteten, in ihre irdischen Wohnungen zurückzukehren; 
an den Armen aufgehängt durch Kopfschütteln ihrer ablehnenden 
Antwort Ausdruck gaben; dann an den Füßen aufgehängt wurden, 
den Kopf nach unten; daß Smönä in solcher hängenden Stellung 
betete und sie sich danach sehnten, mit dem Schwerte hinge- 
richtet zu werden. Weit genauer geht die Mimrä auf Habib auf 
die Einzelheiten des Martyriams ein, schildert die Unermüdlich- 


1) ed. Bickell, 1866, p. 13Sf. 

2) Die Texte sind gedruckt aus Br. Mus. add. 17158 Bl. 23 und 30 
von Cureton ancient syr. documents; Syr. 95—107 (8 € 6), 86—95 (Ab) mit 
engl. Übersetzung 96— 106, 86—96; von Bedjan, Acta martyrum I 131—143; 
160—172 (nur syrisch). SE @ ist deutsch übersetzt von Bickell in Aus- 
gew. Lieder syr. Kirchenväter (Kemptener Bibliothek 48), 275—287. 
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“ keit des Diakonen als Seelsorgers, den Befehl des Kaisers gegen 
ihn, die Gefangennahme seiner Mutter und Verwandten, sein frei- 
williges Erscheinen vor dem Richter, seine Martern, den Disput 
über Menschenanbetung (Christus Neischgewordener Gott), die 
Abführung mit dem Riemen im Mund wie bei einem Mörder, die 
Begleitung durch die Mutter in weißem Gewand, die Verbrennung, 
um schließlich mit dem Sieg des Christentums zu enden. 


Man begreift, daß diese höchst wirkungsvollen Reimpredigten 
noch mehr Eindruck machten als die Martyrien selbst. Sie scheinen 
übrigens auf diese zurückgewirkt zu haben. Die jüngere inter- 
polierte Form operiert mit Wortspielen und Bildern, die an jene 
erinnern. 

Bei den Griechen fällt Dichtung und Rede auseinander: 
das Kirchenlied macht den Anfang. Wir dürften bis in die 
Zeit unmittelbar nach Mar ‚Jakob, noch in die erste Hälfte des 
6. Jahrhunderts hinaufgehen, wenn Romanos wirklich der Dichter 
des seinen Namen in der Akrostichis tragenden Kontakions wäre, 
das die Patmos-Handschrift uns überliefert. Krumbacher führte 
es noch unter Romanos auf; aber es kann von diesem großen 
Dichter aus formellen wie aus inhaltlichen Gründen nicht stammen; 
es ist nichts anderes als das versifizierte Thauma; vom Martyrium 
ist nur eingangs (Str. y’) mit wenigen allgemeinen Wendungen 
die Rede. Auch im übrigen setzt die Diehtung bei den Zubörern 
Kenntnis der Geschichte voraus; die Kürzung geht oft bis zur 
Unverständlichkeit: so wenn von der Frau des Gothen gesagt 
wird, daß sie, nachdem sie das Kind getötet, selbst das Gift ge- 
trunken habe, — die Urheberschaft der betrogenen Mutter ist wohl 
absichtlich unterdrückt, aber doch beidem Beschlußder Verwandten, 
sie zu töten, vorausgesetzt. Der ganze Schluß, besonders der Prozeß 
des Gothen, ist stark gekürzt: aus der durch Eulogios’ Fürbitte 
unterbliebenen Verbrennung des Enthaupteten wird Überant- 


1) Patm. 212 (XI. Jh.) Bl. 58’—60 Akrostichis: τοῦ τάλα Ῥωμανοῦ 
[7] ὠδή. Nach dem Auftakt: ἐξ ὕψους σοφοὶ beginnt es τῆς τοῦ ἐχϑροῦ 
δουλείας. Es sind 18 sechszeilige Strophen mit der Refrainzeile: ᾿Εδέσης 
ἡ δόξα χαὶ τοῦ χόσμου χαρά. Vgl. K. Krumbacher, Akrostichis in SB 
München 1903, 572f. Ich verdanke die Kenntnis des ganzen Textes und 
zugleich der stilistischen Kriterien der Liebenswürdigkeit von Dr. P. Maas, 
der den Text bereits vor sechs Jahren zum Druck fertiggestellt hat. 
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wortung in das unauslöschliche (Höllen-)Feuer!. Metrische 
Gründe weisen das Lied dem 9. Jahrhundert zu. 

Daneben gibt es in den Menaeen einen Kanon, der unter 
dem Namen des Theophanes Graptos steht, danach also auch 
dem 9. Jahrhundert angehörte. Außer dem, in allen Gebeten 
und Liedern wiederkehrenden Spiel mit der h. Dreizahl ist nur 
in allgemeinen Wendungen von den Marterqualen, etwas ein- 
gehender von dem Wunder der Heiligen die Rede, ohne dal 
etwas sachlich bedeutsames beigebracht würde?. 

An Homilien stellen sich neben die Texte der Martyrien und 
des Thauma das Enkomion aus der Feder des Erzbischofs Arethas 
von Kaisareia in Kappadozien (um 920, 5. ob. 5. XXXVIID) und 
die Metaphrase des Symeon Logothetes (um 980, s. ob. S. XXAU), 
der übrigens jenes Enkomion kennt und ausschreibt’®. 


3. Kirchen. 


Assemani, Acta martyrum orientalium I 226 druckt die 
Akten der Bischöfe Sapor und Isacius unter Sapor ab, quorum 
corpora hodie Edessae iacent in nova Aede Martyrum intra urbem, 
so die handschriftliche Überschrift; der Herausgeber versteht 
darunter die Kirche unserer drei Märtyrer, von der er schlankweg 
behauptet, sie sei Anfangs des 4. Jahrhunderts gebaut worden. 
Einen Beweis dafür suche ich vergebens. Die Stadtchronik von 
Edessa (übers. von L. Hallier T U IX4, 1892), die neben der 
Hauptkirche wobl 12 verschiedene kirchliche Bauten verzeichnet, 
erwähnt sie nicht, man müßte denn die 346 von Bischof Abra- 
ham erbaute „Kirche der Bekenner“ so verstehen’. Das Thauma 


1) Dem Versmacher muß ein Text der A-Klasse vorgelegen haben. 

2) In den Menaia zum 15. Nov., in der römischen Ausgabe [1889] 
II 161—168. Derselbe auch in Br. Mus. Harl. 5581 (XIV) Bl. 101—105; 
Cryptof. By XVII; über Theophanes vgl. Christ und Paranikas Anthol. 
carm. graec. 264. RE3XIX 596. 

3) Das bei Fabrieius Bibl. cap. V 32 (IX 82) erwähnte ineipit ὁ τοῦ 
ϑεοῦ λόγος ἀΐδιος συνὼν τῷ πατρί beruht vermutlich auf einer Verwechs- 
lung mit dem bei dem Metaphrasten vorangehenden Enkomion auf den 
Apostel Philippus. 

4) 8. meine Zusammenstellung in Hilgenfelds Zeitschr. f. wiss. Theol. 
ΧΙ], 1898, 370. 

5) So Rahmani a. a. O. p. VIll; sie wurde 503 durch die Perser nieder- 
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nennt ein εὐχτήριον der Heiligen vor den Mauern von Edessa 
für das Ende des 4. Jahrhunderts (wenn seine Datierung 
stimmt!?). Jene neue Märtyrerkirche aber wird ausdrücklich 
als innerhalb der Stadt liegend bezeichnet. In der Tat gab es 
in Edessa zwei Heiligtümer der drei Bekenner: eins draußen 
auf Bergeshöhe — mit einem Kloster; ein anderes dicht bei dem 
Südtor!. Das älteste Zeugnis bildet jene Reimpredigt Jakob’s von 
Sarug, der das Zusammenströmen der ganzen Bevölkerung, hoch 
und niedrig, schildert und den eigentümlichen auch durch den 
syrischen Theophilätext bezeugten Staubkult (s. u.) erwähnt. 

In Konstantinopel ist 536 ein Kloster des h. Abibos bezeugt: 
unter den gegen Anthimos demonstrierenden Mönchen, die auf 
der Synode vor Mennas erscheinen, steht an ziemlich bescheidener 
(39.—53.) Stelle Ἰάκωβος ἐλέῳ ϑεοῦ πρεσβύτερος καὶ ἡγούμενος 
τῶν ᾿Αβίβου (Mansi VIII, 980 b, 1011 Β) oder auch Ἰάκωβος τῆς 
᾿βίβου: er gehört zu den Vertretern hauptstädtischer Klöster, 
wird aber — das verdient Beachtung — ausdrücklich als Syrer 
bezeichnet (882 c, 954 a), und es wird angemerkt, daß er syrisch 
unterschrieb (910 e) ?. 

Im 10. Jahrhundert gab es eine Kapelle der drei Bekenner 
in Byzanz nahe bei dem Forum, wie aus der Typikonnotiz des 
Synaxars (‚S-Rezension) hervorgeht. Ob diese mit jenem Kloster 
des Abib identisch ist, muß mindestens zweifelhaft bleiben ®. 

Endlich wissen wir noch von einer eigenen Kapelle dieser 
drei Bekenner, die Erzbischof Johannes von Novgorod (um 1410) 
in der dortigen Kathedrale erbaute (s. u. S. LXV). 


4. Zur Ikonographie. 


In der prächtigen vatikanischen Handschrift des Menologions 
Basilii II (Cod. Vatic. gr. 1613) ist auf Bl. 183 unter dem Synaxar- 


gebrannt (Hallier 120). Auch Duval, Journ. Asiat. 1891, 103. 390 scheint 
diese Identifikation anzuerkennen. 

1) Anonyme Chronik, aus einer Handschrift des 14. Jahrh. mitgeteilt 
von Rahmani p. VIII. 

2) Vgl. Morcelli a. a. O. 1230. 

3) Weder in den sog. Patria von Konstantinopel (ed. Preger, Scrip- 
tores originum Constantinopolitanarum 19U1/7) noch bei den Historikern finde 
ich diese Kapelle erwähnt. Antoniades auf seiner trefflichen Karte des 
mittelalterlichen Konstantinopel (Hagia Sophia 1907 I pl. XI) verzeichnet 
sie nicht. 
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text für Gurias und Samonas der Schlußakt ihres Martyriums 
von der Hand des Malers Nestor dargestellt!: auf der linken 
Hälfte sieht man draußen in bergiger Gegend den greisen Samonas 
seinen Nacken vorbeugen, um von dem mit erhobenem Schwert 
hinter ihm stehenden Henker den Todesstreich zu empfangen; 
bei ihm steht, links, sein Genosse Gurias, alt und gebrechlich, 
die Hände auf den Rücken gebunden, dem gleichen Schicksal 
entgegensehend; die andere (nicht abgegrenzte) Hälfte zeigt in 
einem viereckig ummauerten Ofen, aus dem nach allen Seiten 
die Flammen emporlodern, Abibos, jugendlich, das Antlitz und 
die rechte Hand wie in Verzückung gen Himmel gerichtet, während 
ein Henkersknecht das Feuer durch eines der Zuglöcher unten 
am Ofen schürt. 

Ein zweites Bild findet sich auf Bl. 220 zum 2. Dez., über 
dem Text: es ist das Martyrium Habibs, dargestellt von einem 
der geringeren Maler, Michael dem Blacherniten ?: zwischen zwei 
Bergen steht Habib, in heller Tunika mit dem Orarium des 
Diakons über der linken Schulter, inmitten lodernden Feuers, 
das offen auf dem Erdboden brennt und von beiden Seiten durch 
je einen Henkersknecht geschürt wird: der als Mann von mittleren 
- Jahren dargestellte Heilige blickt mit betend erhobenen Händen 
nach oben rechts, von wo aus dem Himmelsrund die Gotteshand 
einen Lichtstrahl auf ihn zu sendet. 

Nach dem Handbuch der Malerei vom Berge Athos sind 
Gurias als Greis, kurzbärtig, Samonas als jung mit kurzem Bart, 
Abibos als Diakon mit rundem, dünnen Bart darzustellen ®. 

Ein Bild der drei Märtyrer schmückt den Titel in den Frag- 
menten einer Metaphrastenhandschrift des 11. Jahrhunderts zu 
Panteleemon *. 





1) In der Ausgabe des Card. Albani [1727] 1189; in der phototypı- 
schen Reproduktion [Rom 1907] Bl. 183; vgl. dazu die Beschreibung 1 4). 
Nestor, mit seinen 71 Bildern der am zweitstärksten an der Herstellung 
dieses Prachtbandes beteiligte von den acht Miniaturisten, ist nicht grade 
der genialste (vgl. p. XVI der Einleitung). 

2) Albani II 6, phototyp. Bl. 220; dazu 160. Michael hat 63 Bilder 
geliefert, alle von minderer Feinheit in Komposition und Farbe. 

3) So in G. Schäfers Übersetzung (1855) 8. 314 bei der Ikonographie 
der Märtyrer; vgl. S. 369 das Martyrologion unter dem 15. Nov.; Ausgabe 
von Athen 1885, 193. 235. 

4) Lambros, Athos-Catalog II 292 n. 5606: Panteleemon 100. 
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5. Zur volkstümlichen Verehrung. 


Galten die drei Märtyrer den Edessenern als Patrone ihrer 
Stadt (vgl. im 9 1761 192 1, Jakob v. Sarug ob. S. LIX, den Refrain 
bei Pseudo-Romanos ob. 8. ΠΧ), so zugleich als Ärzte: Staub 
von ihrem Martyrium dient als Arznei (mart. 601, 996, Jakob 
v. Sarug ob. S. LIX)!. Habib hilft. gegen Augenübel (ob. S. LVI])- 
Heute heißen sie dortzulande kurzweg „Die drei Brüder“ ?. 

Bei den Byzantinern ist es sonderlich die durch das Wunder 
geoffenbarte Macht zu helfen und zu schützen, die an ihnen 
verehrt wird: das zeigt die Verbreitung des Thauma (die weit 
größer ist als die der Martyrien), das zeigen die Dichtungen 
und die Gebete der Menaeen, 

Dabei haben wir einen merkwürdigen Beleg für die Be- 
liebtheit der Namen dieser Heiligen in der Tatsache, daß die 
späte Legende, als sie nach Namen für die berühmten makka- 
bäischen Märtyrer suchte, zu denen unserer drei edessenischen 
Bekenner griff. Weder das II. Makkabäerbuch (c. 7) noch das 
IV. (ec. S—12) nennt jene mit dem greisen Eleazar gemarterten 
sieben Brüder sowie ihre Mutter mit Namen. Das läßt die Legende 
sich nicht auf die Dauer gefallen. Schon Jakob von Sarug, der 
seine Mimrä auf Habib auf einen Vergleich mit jenen makka- 
bäischen Jünglingen aufbaut, nennt Habibs Mutter eine zweite 
Samuni: diesen Namen kennt schon Ephraem (Lamy II 641); zu 
ihm gesellen sich später in dem syrischen Officium der Märtyrer 
noch die sieben Namen Gaddai, Macbai, Tarsai, Hebron, Hebson, 
Bacos, Jonadab°, oder, wie sie in armenischen Handschriften 
lauten: Acar, Macar, Koren, Korsen, Aminadab, Galile, Gadide*. 
Unabhängig von dieser syrisch-armenischen Form der Namen- 
gebung steht eine griechische Tradition, die in der Commemo- 
ration des Synaxars zum 1. Aug. sowie in einigen Handschriften 


1) Zu dem Staubkult vgl. die Johannes-Legenden (Lipsius, Apocr. 
Apostelgesch. 1497), Hyakinth von Amastris (MSG 105, 437; Synax. Const. 
[18. Juli] 827). 

2) Rahmani ἃ. ἃ. 0. p. IX. 

3) Mgr. Samuel Giamil im Bessarione ser. II 1, 1901, 448f.; Giamil 
glaubt diese Festlieder auf Bischof Marütä von Meipharkin zurückführen 
zu können, also ins 4. Jahrh., aber die Zuversichtlichkeit der Behauptung 
steht, wie so oft, im umgekehrten Verhältnis zur Sicherheit des Beweises. 

4) Bessarione IX 1901, 514. 
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des IV. Makkabäerbuchs in den Unterschriften zu Worte kommt: 
ἄϑλησις τῶν ἁγίων Maxzaßaiov Ἐλεαζάρου καὶ τῶν ἑπτὰ 
παίδων ᾿Αβίβου ᾿ἀντωνίνου Γουρία Ἐλεαζάρου Εὐσεβωνᾷ 
Σαμωνᾷ καὶ Μαρκέλλου καὶ τῆς τούτων μητρὸς Σολομοωνίδος ". 
Leider läßt sich nicht mit Bestimmtheit angeben, in welche Zeit 
dies Zeugnis hinaufreicht; es mag immerhin älter sein als das 
um 910 entstandene Synaxar?. 

Die Devotion höherer griechischer Geistlichen unsern drei 
Bekennern gegenüber kommt zum Ausdruck in jenen (offenbar 
aus älterer Vorlage kopierten) Versen in Vat. gr. 866°. 

Es ist wohl eine Nachwirkung des von ihnen berich- 
teten Wunders, wenn die Heiligen später ganz besonders als 
Schützer von Verträgen und als solche, die begangenes Unrecht 
an den Tag bringen, gelten. So besonders in der slavischen 
Kirche. Wenn Martinov * ihren Beinamen der „Bekenner“ ὁμολο- 
yntai eben von diesem ihrem Patronat der Verträge (ὁμολογίαι 
ableiten will, so ist das Verhältnis umgekehrt: daß der später 
in der griechischen und lateinischen Kirche auf Nicht-Märtyrer 
angewandte Oonfessoren-Titel (öuoAoynrai) von der ältesten Über- 
setzung aus dem Syrischen her diesen Märtyrern anhängen blieb, 
mag dazu beigetragen haben, ihnen dies Feld der Tätigkeit zu- 
zuweisen. Ein Wunder, das sich zu Novgorod am 21. Dez. 1410 
in der Kathedrale vor dem Bilde der drei edessenischen Be- 
kenner zugetragen haben soll, ist es auch, das ihnen den Ruf 
gebracht hat, Diebe und Räuber sicher zu entlarven. So hat der 
Erzbischof Johannes von Novgorod in der Kathedrale den Heiligen 





1) Synax. 600]. Const. p. 859 Delehaye; vel. W. Grimm, Handbuch 
zu den Apokryphen IV 134; Libri apocryphi V.T. ed. Fritzsche p. 356; 
Malerbuch p. 195. Marcellus und Antoninus finden sich beisammen im 
Synaxar am 1. März (p. 500 Del.) — 6 Monate vor 1. Aug.! Eleazar ist von 
dem Greis herübergenommen; Eusebona scheint Verschmelzung von Eu- 
seb(i0os) und (Sam)ona. So läßt sich die Sieben-Zahl hier ganz aufrechnen! 

2) Die Väter des 4. Jahrhunderts, Gregor von Nazianz (MSG 35, 
912ff.), Johannes Chrysostomus (50, 617 ff.) kennen in ihren Enkomien die 
Namen nicht; auch nicht die Chronographen Synkellos (p. 543 Bonn), 
Georgios mon. (283 de Boor), Kedrenos (MSG 121, 821). In den Fresken 
von Santa Maria Antiqua (zu Rom) ist neben ἔλεαζαρ nur der Name 
der Mutter ZoAouovn erhalten. 

3) Abgedruckt im Katalog der Bollandisten S, 86 f. und unten S. 100. 

4) Annus ecclesiasticus graeco-slavieus in AS Oct. XI p. 280, 
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eine eigne Kapelle erbaut und angeordnet, dal fortan bei Ver- 
dacht des Diebstahls statt der Kreuzesprobe die Probe des ge- 
weihten Bissens vor eben diesen Heiligen in deren Kapelle geübt 
werden sollte 1. 


1) Aus der Stadtehronik von Novgorod mitgeteilt von A. Vassiliev, 
Anecdota graeco-byzantina 1893 I [unie.] p. LXVff. In dem Weihgebet 
wird ausdrücklich auf das Wunder an der Jungfrau zu Edessa bezug 
genommen. Vgl. hierzu Ad. Jacoby, Der Ursprung des tudieium offae, 
Arch. f. Religionswiss. XIII 1910, 539%. 
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Verzeichnis der Initia 


Im Jahre sechshundertundfünfzehn des Königtums 
des Alexandros 

Im Jahre METER N SE des Küniakons 
des Alexandros 

ἀνὴρ δέ τις Γότϑος ὑπάρχων 

ἄρτι Κωνσταντίνῳ τῷ μεγάλῳ τὸ RE 

Bi μηνὶ Γορπιαίῳ ἔτους εἰχοστοῦ ἑξαχοσιοστοῦ 

ἐν ἔτει ἑβδόμῳ (καὶ) ἑπταχοσιοστῷ κατὰ. 

ἐν ἔτει ἑξακοσιοστῷ πεντεχαιδεκάτῳ τῆς βασιλείας 

ἐν ἔτει ξξαχοσιοστῷ τῆς βασιλείας ᾿Αλεξάνδρου. 

ἐπεὶ δὲ χαὶ τὸν τρίτον ὁ ἀριϑμὸς ἐζήτει. 

ἔτος μὲν ἀπὸ τῆς ᾿Αλεξάνδρου τοῦ Μακεδόνος. 

ἔτους εἰχοστοῦ ἑξαχοσιοστοῦ ΜῈ ἔπ ᾿λλεξάν- 
ὅρου 

ἔτους ξεανυσισατοῦ ἀλεξάν do τοῦ τῶν RER 

ἔτους ἑξαχοσιοστοῦ καὶ πέμπτου τῆς βασιλείας 
Ἀλεξάνδρου. 

ἕτους ἑξαχοσιοστοῦ BIBI ΟΣ, δι ὩΣ e Areale 
Ar εξάνδρου : ΤΣ Ἶ 

μιχρὸν 0009 χαὶ μετὰ τὸν RER ΓΕ ἘΣ δ 

νῦν καιρὸς εὔχαιρος μετὰ τοῦ πνευματοφόρου. 

πῶς ὑμῖν τὰ χατὰ ψυχὴν ἔχει ποίμνιον 

τοιοῦτον μὲν δὴ καὶ ὃ μάρτυς Ἄβιβος. 

Karissimi, nunc tempus opportunitatis . 

In diebus pretiosissimi Conae episcopi . 
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Erzählung oder Akten des Martyriums des Mar Gurja und 
Mar Smona, Bekenner von Urhai. 


1. Im Jahre sechshundertundfünfzehn des Königtums des 
Alexandros, des Königs des Makedonen, und das ist das Jahr vier- 
zehn des Königtums des Diokletianos[da er regierte neunzehn Jahre], 
als in seinem Konsulat dem achten und des Maximianos dem sech- 
sten, in der Strategie des Abbä und des Abgar, Sohnes des Zo’örä, in 





Meorioıov τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Τουρία καὶ Zauwvd 
[μαρτυρησάντων ἐν ᾿Εσέση)!. 


* Erovg ἑἕξακοσιοστοῦ πεντεχκαιδεκάτου τῆς βασιλείας 
᾿ἡλεξάνδρου τῶν Maxedovov ἰβασιλέως), Διοκλητιανὸς ὃ βασι- 
λεὺς ἐν ἔτει ἐνάτῳ τῆς βασιλείας αὐτοῦ, ἐν τῇ ὀγδόῃ αὐτοῦ 
ὑπατείᾳ καὶ Μαξιμιανοῦ τὸ ἕχτον, στρατηγοῦντος ἢ ᾿Αββᾶ καὶ 
᾿Αβγάρου τοῦ Ζωορᾶ, ἐν ταῖς ἡμέραις ὁ Κονναὶ τοῦ τιμιωτά- 
του ἐπισκόπου ᾿Ἐδέσης, ἐποίησεν Διοκλητιανὸς διωγμὸν κατὰ 
τῶν ἁγίων ἐχκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ ἐν παντὶ ἔϑνει τῷ ὄντι ὑπὸ 
τὴν αὐτοῦ βασιλείαν τε καὶ ἐξουσίαν, ὥστε τοὺς ἁγίους ἱερεῖς 
συντρίβεσϑαι ἐν ταῖς λειτουργίαις, τὰς δὲ κανονικὰς ἀσχημο- 
νεῖν" χαὶ οὐχ ἣν εἰρήνη οὔτε τοῖς εἰσιοῦσιν οὔτε τοῖς ἐξιοῦσιν 
ἀπὸ τῆς ἐπικειμένης ἀνάγκης ὑπὸ τοῦ διώκοντος. 





1 Bericht über das Urteil, das erging über Goria und Shmona, die 
Märtyrer, die gemartert wurden in UrhaA || 2 Bekenner von Urhai(— Edessa) 
vgl. 61Β Ο] <A; von Urhai < 6? 

3 615 A6'-2 (605 C, 600 63 M)] 618 8, 608 verb. Rahmani vgl. 6216 | 4 des 
Königs <A6? | von Makedon A, der Makedonen 6! | 143] 8A, 9 6, 
10 62 (Conybeare will hier das 8. Konsulat verstehen) || 6 achten] au 


8 ηνὶ νοεμβρίῳ (τῷ αὐτῶ ΟἹ τε: μαρτύρ. ABC | γουρία χαὶ σα- 
μονᾷ ΟἹ γουρία, σαμωνὰ καὶ ἀββίβου A, σαμωνᾶ, γουρ. κ. ἀββ. Β || 9 μαρ- 
τυρισάντων ἐν ἐδέση ΟἹ ἐν ἐδέσι τη πόλει τελειωϑέντων Β, <A | 10 ἔτους 
— 14 Ζωορᾶ <A | πεντεχαιδεχάτου AB] zei πέμπτου C63 | 11 βασιλέως Ο] 
βασιλεῖας A, -: Β683]) Διοκχλητιανὸς] +6:B||12 ἐν ἔτει ἐνάτῳ BC] ἐνετεί- 
λατο A | αὐτοῦ] τοῦ A || 13 ὑπατία BC | μαξιμιανοῦ 6) μαξίμου AB | 
1; στρατηγούντων | 14 ἀυγάρου ABC | ζωαρᾶ A | χογνὰ τοῦ τιμιωτ. 0) 
τοῦ τιμιωτάτου χογνάτου AB, pretiosissimi Conae £ | 10 ἔν χατὰ τῶν Ay. 
τοῦ ϑεοῦ ἐχκλ. 5} 17 βασιλ. αὐτοῦ Ο, < τε | 20 διώχοντος AB] διωγμοῦ C$. 
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den Tagen Könä’s, des Bischofs von Urhai, veranstaltete Diokletia- $ 
nos, der goitlose, eine große und schwere Verfolgung gegen alle Kir- 
chen Christi an jedem Ort seiner Herrschaft, so daß die Priester 
und Diakonen mit bitteren Strafen getroffen wurden und die Bun- 
destöchter und Nonnen bittere Entblößung zu bestehen hatten und 
die Christen alle in Bedrängnissen und Martern waren, und nicht 
war Frieden dem Ausgehenden und Eintretenden vor dem Grimm 
der Dränger, die sie drängten, daß sie opferten Opfer den Göttern. 


Ἄϑλησις τῶν ἁγίων μαρτύρων Tovgia καὶ Σαμωνᾶ ©: 
τῶν ὁμολογητῶν. 

1. Ἐν ἔτει ἑξαχοσιοστῷ πέντε καὶ δεκάτῳ τῆς βασιλείας 
᾿Αλεξάνδρου τοῦ ἢῆήακεδόνος, δεκάτῳ δὲ τῆς βασιλείας Διοκλη- 
τιανοῦ, τῇ ὀγδόῃ αὐτοῦ ὑπατείᾳ καὶ τῇ ἕκτῃ Magıuıavov, 
στρατηγούντων ᾿Αββᾷ καὶ ᾿Αβγάρου, ἐν ἡμέραις Kovva ἐπι- 

5 σχύπου εὐλογημένης πόλεως Ἐδέσης, διωγμὸν ἤγειρεν Διοκλη- 
τιανὸς ἐπὶ τὰς ὑπ᾽ αὐτὸν ἐχκλησίας τοῦ Χριστοῦ, καὶ πᾶντες 
οἱ [ὐσιοι ἱερεῖς πικρῶν βασάνων πειρώμενοι ἐτελειοῦντο. 


Ya 


zehnten (Conybeare denkt hierbei an Regierungsjahre) | Maximianos] 
Mysianos $ (irrig aus 154) | 7 Aba] Naba A | Zoora A (Zosra?). 

1 Tagen] Jahren A | Kona, a. Rd. Kora $ | zw. Bischof und Edessa stand 
viell. ein Adjektiv, das 6! zu B., 6° zu Ed. ziehen | 2 der gottlose $] 
< A6!-? | große und schwere 3] --- ἃ (61: 2] alle Kirchen Christi] die heiligen 
Kirchen Gottes 6!, die Christen A || 3 Ort] Volk 6! (vgl. 51) | heiligen Prie- 
ster AG? | 4 und Diakonen <A 6, bei ihren Liturgien 6! | und die B.—Drän- 
ger<6? | Bundestöchter u. Nonnen $, vgl.£] Töchter des heiligen Klerus A, 
zavovızal 6! | und—waren 5] < AG! (in A viell. ein 2. Verb. xu Bundes- 
töchter) | 7 dem Eintretenden und Ausgehenden AG! | 8 Dränger 3A] 
Verfolger 61 | die—opferten SA6? (+ Opfer den Göttern $)] < 6!. 


9 Mn(vi) Νο(εμβοίῳ) τε: ἄϑλησις H | μαρτύρων H] ὁμολογητῶν J, 62 
< τῶν ὁμολ. 2.10 | yove. x. σαμ. H] σαμονᾶ γουρία 1} 10 + χε εὐλόγη- 
σον HJ || 18 ὑπατία HJ | μαξιμίνου H || 14 ἀβᾶ H | ἀυγάρου J, ἀγβάρου H 
χόνονος J | 15 αἱδέσης H | 16 ὑπ᾽ αὐτῶν 1} 17 τιμωρούμενοι J. 

ἽΝ 
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Ss 2. Ein Befehl nämlich der Königsmacht lag scharf auf vielen 
und Furcht und Schrecken herrschte über viele darum, weil sie 
fürchteten, daß etwa wegen der Bedrängnisse des Körpers ver- 
leugnete einer von ihnen den Glauben Christi; denn dies war die 
Bemühung der Verfolger gegenüber den Verfolgten, daß sie Jesus 5 
Christus verleugneten und Zeus, den stummen Götzen, bekännten 
und alle Käufer und Verkäufer Wohlgerüche und Weihrauch 
vor Zeus räucherten nach dem Befehl des Königs Diokletianos. 

3. Gürjä aber, ein Asket aus Sargai, und Smönä, sein Ge- 
nosse aus Ganadä, wurden hinterbracht vor dem Richter des 10 





6' 2. τὸ κέλευσμα δὲ τοῦ βασιλέως ὀξέως ἐπέχειτο πᾶσιν καὶ 
πολλοὶ ἠγωνίων ὑπὸ τῆς ἀνάγχης τῆς προσαγομένης ἐν τῷ σώ- 
ματι αὐτῶν, μὴ ἀναγκασϑῶῦσιν ἀρνήσασϑαι τὴν αὐτῶν ζωὴν τὴν 
ἐν Χριστῷ. αὕτη γὰρ ἦν ἡ σπουδὴ τῶν διωκόντων πρὸς τοὺς 
διωκομένους, ὥστε ἀπαρνήσασϑαι αὐτοὺς τὸν βασιλέα Χριστὸν 1 
χαὶ πιστεῦσαι εἰς τὸν “ία τὸ καχὸν εἴδωλον, καὶ ἕνα ἕκαστον 
πωλοῦντά TE καὶ ἀγοράζοντα ϑυμιάζειν αὐτῷ. 

3. Τουρίας δὲ ὁ ἐγκρατής, ὁ ἀπὸ Σαργηκήτμας, καὶ Σαμω- 
γᾶς, ὁ ἀπὸ Γανάδος, διεβλήϑησαν ἐπὶ τοῦ δικαστοῦ τοῦ ἔϑνους 
ὡς ὅτι πολλὴν πρόνοιαν ποιοῦνται τῶν δούλων τοῦ Χριστοῦ X 
ἐν τοῖς πέριξ χωρίοις καὶ παραινοῦσιν αὐτοῖς ἀσφαλίσασϑαι 
τὴν πίστιν καὶ μὴ φοβεῖσϑαι τὴν ἀπειλὴν τῶν διωκόντων. 
ἐξέρχεται γὰρ αὐτῶν τὸ πνεῦμα καὶ ὑποστρέφουσιν εἰς τὴν 
γῆν αὐτῶν, καὶ ἐν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ πᾶσαι αὐτῶν ἀπολοῦνται 
αἱ πονηραὶ ἐνθυμήσεις. 25 


ot 





S 7f. vgl. 5. 005 £. 23—25 vgl. Ps. 146 [145] 3. 4. 


1 ein Befehl— über viele < 6? | der Königsmacht] kaiserlich A, des 
Königs 6! | 4 den Glauben Christi S6?£] ihr Leben in Christus 61, den 
Glauben und ihr Leben in Chr. A || 5 gegenüber den Verfolgten S6!] 
gegenüber allen an Chr. Gläubigen 62, <A | Jesus Christus] den König 


6! 11 τὸ δὲ χέλ. C | 12 ἠἡγωνίουν AB | προχειμένης C, < ἐν! 13 ἀρνεῖ- 
σϑαι A [τὴν ἐν χω αὐτῶν ζωήν C | πίστιν $, vgl. 563 15 τὸν Bao. «:- | 
16 δίαν BC | χαχὸν AB] μάταιον C [|18.γουρία B | ὁ ἐγκρατὴς «: Β΄ 
σαργηκίτνας A, σαργιχτημᾶς Ο, σαρτικιτμᾶς Κὶ | 19 ὁ ἀπὸ Tav. «- 5 
ἐπὶ AC] ὑπὸ Β || 90 ὅτι Α 0] «-- Β] χυ AC] ϑὺ Β | 23 ὑποστρέφουσιν AC] 
ἐπιστρέψουσιν B | 34 πᾶσαι αὐτῶν <AC, + αὐτῶν hinter πονηραὶ. 
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Ortes als solche, von denen man hörte, wie große Sorge und An- $ 
strengung ihnen sei für die Anbeter Christi und für die Gläubigen, die 
in den benachbarten Gegenden waren, indem sie zu ihnen redeten 
und sprachen zu ihnen: „Bewahret, Brüder, euren Glauben und 
5 nicht fürchtet euch vor den Drohungen der Verfolger und nicht 
verleugnet Christus, in dessen Händen eure Geister sind, und er wird 
euch geben Kraft und Stärke und Ausdauer gegen die elenden Ver- 
folger, deren Geist ausgehen wird, und sie kehren zurück zu ihrer 
Erde, und an dem Tag werden zunichte alle ihre bösen An- 
10 schläge gegen uns“. 


2. [πάντες ἠναγχάζοντο ἐπιϑῦσαι καὶ ἐδεδίησαν μήπως εἷς 62 
ἐξ αὐτῶν ἀρνήσηται τὴν εἰς Χριστὸν πίστιν. τοιαύτην γὰρ 
φροντίδα ἐποιοῦντο οἱ ἄνομοι περὶ πάντας τοὺς εἰς τὸν Χρι- 
στὸν πιστεύοντας, ὥστε ἱτοὺοϊ ὁμολογοῦντας εἰς αὐτὸν ἀρνή- 

1ῦ σασϑαι μὲν τὴν εἰς αὐτὸν πίστιν, εἰς τὸ μυσαρὸν δὲ σέβασμα 
τοῦ Διὸς ὁμολογῆσαι κατὰ τὸ πρόσταγμα τοῦ ἀσεβοῦς Διοκλη- 
τιανοῦ. 

3. Γουρίας δὲ ὁ ἅγιος, ὁρμώμενος ἐκ τοῦ καλουμένου χτή- 
ματος [Σαργαϊκετμᾶς), σὺν ἰδίῳ ὁμοϑρήσχῳ καλουμένῳ Σαμωνᾷ 

20 διεβλήϑησαν ἐπὶ τοῦ ἡγεμόνος Μυσιανοῦ τῆς ᾿Βδεσινῶν ἐπαρ- 
χίας ὡς σπουδὴν ἔχοντες χαϑ᾽ ixaoınv παραγγεῖλαι πᾶσιν 
φυλάττειν τὴν πίστιν τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, καὶ 
Mn πτοεῖσϑε, φησίν, ἀπὸ τῶν διωκόντων ὑμᾶς. 





8--10 vgl. Ps. 146 [146] 3. 4. 


u 


Christus A6!, den Glauben an ihn 6? || 6 stummen] verfluchten A || 7 und 
alle— räucherten < 6? || 8 nach ἃ, Befehl des K. (gottlosen 6?) Diocl. S6?] 
<A6!|]| 9 mekaddsä — der sich heiligt (der Asket 6!), nicht makdesäjä Jeru- 
salemspilger (Aahmani), vgl. Nöldeke, Festschrift 212; der heilige A6? | 
sein Genosse <A6! || 10 galada $ cod. Hier., verb. von Rahmani | vor 
dem Richter des Ortes SAG! (Volkes vgl. 33)] vor Mysianos dem Hegemon 
der Provinz der Edessener 6?. 

2 und für die Gl. < A6!-2 || 5 und nicht— Verfolger 3] < A6t-? 
(per homovotel.?) | 8 deren Geist— gegen uns < 6? | 10 gegen uns < 6!. 


11 αἱδεδείησαν Ἡ | 14: τοὺς] αὐτοὺς Η | 19 σαργα ixeruäsH, <J 30 μυσι- 6° 
νιανοῦ J | αἱδεσινῶν H | 21 ὡς σπουδὴν H) σπουδὴν δὲ 1} 23 πτωῆσϑαι HJ. 


Ss 


6! 
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4. Und als der Hegemon solches über sie hörte, sandte er 
und ließ sie zu sick bringen und hart schlagen und einkerkern 
mit andern vielen mit ihnen; und etliche von diesen wurden ge- 
schlagen und entlassen aus dem Gefängnis, und etliche wurden 
mit eisernen Kämmen gefoltert und sie wurden entlassen und gingen 
hin zu ihren Häusern. Die aber nicht geschlagen und nicht ge- 
foltert wurden an ihren Leibern, denen wurde ihr Reichtum und 
ihr Besitz und ihre Güter genommen und sie wurden entlassen. Und 
andere viele, nicht zu zählen und nicht zu schätzen, wurden nach 
den Strafen und Drangsalen, die sie erduldet, getötet in der Liebe Christi 
und trugen davon die Kronen des Martyriums und stiegen auf zum Reich 








4. ἐχέλευσεν οὖν ὃ δικαστὴς συλληφϑῆναι αὐτούς. πολλοὶ 
δὲ τῶν χατασχεϑέντων μετὰ Γουρία καὶ Σαμωνᾶᾷ τυπτηϑέντες 
ἐξεβλήϑησαν, ἵτεροι δὲ βασανισϑέντες ἀπελύϑησαν εἰς τὰ 
οἰχεῖα ἀπελϑεῖν" τοῖς δὲ μὴ τυπτηϑεῖσιν οὐ συνεχώρησαν οἱ 
διώχοντες ὑπαναχωρῆσαι. 


5. καὶ ἔμειναν Γουρίας καὶ Σαμωνᾶς μόνοι ἐν τῇ φυλαχῇ 
χαὶ ἐστερεοῦντο ταῖς αὐτῶν γνώμαις καὶ τοῖς διαλογισμοῖς, 
ἀκούσαντες ὕτι πολλοὺς ἔχουσιν κοινωνοὺς μάρτυρας ἐν τοῖς 
ἄλλοις μέρεσιν: Ἐπιφάνιόν τε καὶ Πέτρον καὶ Πάμφιλον μετὰ 
καὶ ἄλλων πολλῶν τῶν ἐν Καισαρείᾳ τῆς Παλαιστίνης, Τιμό- 
ϑεον ἐν Γάϊζῃ τῶν ἀλλοφύλων, Παῦλον ἐν ᾿Δ4λεξανδρείᾳ τῇ 
μεγάλῃ, Ayanntov ἐν Θεσσαλονίχῃ, Ἡσύχιον ἐν Nixoundeig, 
Φίλιππον ἐν ᾿Αδριανουπόλει, Πέτρον ἐν Μελιτίνῃ, Ἑρμῆν καὶ 
τοὺς αὐτοῦ ἑταίρους ἐν Νισίβῃ τῇ ἐν τοῖς αὐτῶν μεϑορίοις, 


1 sandte er + in die Umgegend 6?]]2 zu sich bringen] in die Stadt 
bringen 62, <A6! | und hart schlagen und < A6'-? | 3 und etliche— 
Häusern fort] <A|| 7 an ihren L.—und andere <A6!- 2. 


19 ἐχέλευσεν — αὐτούς <BR || 13 Σαμωνᾶ] + ἐξ αὐτῶν B | 14. ἀπελ- 
ϑεῖν εἰς τὰ οἰχεῖα Β || 15 τυφϑεῖσιν Β | 15f. οἱ διώκ. ὑπαναχωρ. «- Α ἢ 
17 Σαμωνᾶς) + ταῖς αὐτῶν γνώμαις Β, < χαὶ ἐστερεοῦντο ---διαλογισ- 
μοῖς 2.18 | μόνοι ἐν τῇ φυλ. «Ξ 5 31 καὶ ἄλλων ΟἹ < AB | πολλῶν 
«- 5] χαισαρίᾳ B | Τιμόϑεον) + μὲν B | 33 τῶν ἀλλοφύλων (ἀλοφύλων B) 
< 430 Παῦλον] + δὲ τὸν (τὸν expungiert) B | ἀλεξανδρία A | 38 Ἡσύχιον) 
+ τὸν B | νικομηδίᾳ Β || 25 ἑτέρους AB | αὐτῶν μεϑορίοις Α ΟἹ ὅροις ΒΕ. 





μ᾿ 
φΦ 


25 


u nn A Er nen ταν τααῖΝ κῆρα. 
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(Gottes), und andere ließen die Verfolger selbst, nachdem ihre Hände 3% 
an ihnen erlahmt waren, frei, und sie gingen nach ihren Örtern. 
5. Und gefangen waren Gürjä und Smönä, sein Genosse, sie 
allein, indem sie sich gegenseitig ermunterten und stärkten und 
5 anfeuerten, weil sie hörten, wieviel Genossen und Gefährten sie 
hätten in dem Bekenntnis und dem Martyrium an andern Orten, 
wie z.B. Epiphanios und Petros und Pamphilos mit vielen 
andern in Kaisareia Palästinas, Timotheos in Gaza der Philister, 
Paulos in Alexandria (der Großen, Agapetos in Thessalonike), 
10 Hesychios in Nikomedia, (Philippos in Adrianüpolis), Petros in 
Melitene, Hermai und seine Genossen die Römer in Nisibis an 








> 
4. δι᾿ ἣν αἰτίαν ἀποστείλας ὁ αὐτὸς Πυσιανὸς εἰς τὴν 6? 
ἐνορίαν, ἔνϑα ἦσαν οἱ ἅγιοι μάρτυρες, συνελάβετο ἀμφοτέρους 
καὶ ἐνέγκας αὐτοὺς εἰς τὴν πόλιν ἔβαλεν εἰς φυλακὴν μετὰ 
’ “- \ , 2 
15 καὶ ἑτέρων Χριστιανῶν, καὶ τοὺς μὲν αἰκίσας ἀπέλυσεν, τοὺς 
x , ’ \ > - \ , 
δὲ μετρίως βασανίσας καὶ αὐτοὺς χωρῆσαι κατὰ τοὺς ἰδίους 
’ ” x x ’ - ’ 
olxovs προσέταξεν, ἄλλους δὲ um πειραϑέντας τῶν τοιουτῶν 
ὟΣ 8 = D < 5 
ἀφ᾽ ἑαυτῶν οἱ ἄνομοι ὑπηρέται ἠφίεσαν. 
5. οἱ δὲ ἃ ἡμολ ı τοῦ X 0 ας 
. οἱ δὲ ayıoı ὁμολογηταὶ τοῦ Χριστοῦ, “Σαμωνᾶς φῆμι 
\ - ’ ’ 
20 χαὶ T'ovolas, ἀπελείφϑησαν Ev τῷ δεσμωτηρίῳ PVAaTTouevoi. 


1 nachdem — waren < A6?, nicht 6! | 2 und—Örtern < 6! 8 
4 indem—$2bewachte < 6? || 5 und Gefährten <A6!-2|| 6 in (dem Be- 
kenntnis und + $) dem Martyrium 5.01] <A | 9 Alexandria der Großen 
A6!; ἃ. Gr.<$ | Ag. in Thessalonich 61] <AS|| 10 Phil. in Adr. A61] 
<.$ | Petros in Mel. hier 3 (6 1] σοὺ nach Nisibis A | 11 die Römer S] < ΑΘ". 


12 μυσινιανὸς 1 | 15 ἑταίρων H | 16 χωρῆσαι χατὰ H] ἀπελϑεῖν 6? 
εἰς J | 17 πη σαϑέντας J | 30 χατελείφϑησαν J. 


8 v. Gebhardt 


5 der Ostgrenze, sie, die gekrönt wurden durch Heraklianos, den 
Dukos, der den Ort bewachte. 

6. Mysianos der Hegemon, der in Edessa der Stadt war, be- 
fahl, daß man bringe vor ihn Gürja und Smönä, die heiligen 
Märtyrer, welche eingekerkert waren, und er hub an zu ihnen zu 
sprechen also: 

„Unsere Herren, die Könige die unbesiegten, haben uns 
befohlen, daß ihr opfert dem Bild, das genannt wird Zeus, und 
darbringt Weihrauch auf dem Altar, der vor ihm aufgestellt ist, 
und daß ihr euch lossagt von dem Christentum, in dem ihr steht, 





61 οἵτινες ἐστεφανώϑησαν διὰ Πρακλιανοῦ τοῦ δουχὸς τοῦ φυλάτ- 
τοντος τοὺς ὅρους, μετὰ πολλῶν, ὧν οὐκ ἔστιν ἀριϑμός. 

6. Ἐχέλευσεν δὲ ᾿Αντώνιος 6 ἡγεμὼν ’Ed£ons εἰσαχϑῆναι 
ἐπὶ αὐτοῦ Γουρίαν χαὶ Σαμωνᾶν τοὺς μάρτυρας καὶ ἤρξατο 
λέγειν αὐτοῖς τάδε" ; 

1. Οἱ κύριοί μου οἱ βασιλεῖς ἐκέλευσαν ἐπιϑῦσαι ὑμᾶς ταύτῃ 
τῇ εἰκόνι τοῦ Διὸς καὶ ἐπιϑῆναι “λιβανωτὸν τῷ ἐπικειμένῳ 
πρὸ αὐτοῦ βωμῷ, καὶ ἀποστῆναι οὗ πρεσβεύετε Χριστιανισμοῦ. 
πλανᾶσϑε γάρ. 

8. χαὶ εἶπεν αὐτῷ Σαμωνᾶς" Ἡμεῖς οὐ πλανώμεϑα' ἐν 
γὰρ τῇ ἀληϑείᾳ στήκομεν. μὴ οὖν ,γένοιτο καταλιπεῖν τὴν 
πίστιν ἡμῶν καὶ τὴν ζωὴν καὶ εἰχόνι ξυλίνῃ τεκτονευϑείσῃ 
καὶ στερεωϑείσῃ ἥλοις λιβανωτὸν προσφέρειν. ἔργα γάρ ἐστιν 


S 1 sie die—bewachte 561 <A || 2 den Ort] die Grenze 6! | + mit 
vielen, die unzählbar 61, und viele andere, die gleich ihnen mit dem 
Martyrium gekrönt wurden A || 3 der Hegemon der— war < 62, vgl. 410 | der 
Stadt 5] < AG! | 4 ἃ. u. 8. < 6? | heiligen 562] < A6t | 5 welche — 
waren<A6!. 2 | und er hub— also] als sie aber herbeigebracht waren, sprach 
er zu ihnen (2 || 7 die Könige so S6!. 2 immer: gemeint sind natürlich 
die Kaiser (wie Oonybeare bei A übersetzt, und Nestle auch 3 übersetzen 
wollte) | die unbesiegten <A6!-? | uns $] mir A6?, - 6!. 


6! 12 μετ᾿ ἄλλων πολλῶν R | 13 ἀντωνῖνος C  ἐδέσσης A | 18, ἐπὶ 
αὐτοῦ εἰσαχϑ. C || 14 τοὺς μαρτ. «:5116 ἡμᾶς B || 17 ἐπιϑεῖναι B | 11 ἢ. τῷ 
πρὸς αὐτοῦ ἐπικειμένῳ Β πρὸ αὐτῶν Α 18 ἀπὸστεῖναι A| χριστιανοισμοῦ Al 
20 χαὶ εἶπεν Α Ο] εἶπεν δὲ B | ὁ ἅγιος σαμ. © (so öfter) | πλανούμεϑα AB | 
31 ἑστήκαμεν B63 | μὴ οὖν AC] χαὶ μὴ B | γένοιτο] + ἡμῖν A 6° | χατα- 
λειπεῖν ABC || 99 ἢ, τεχτονευϑήσει x. στερεωϑήσει B | 23 ἥλοις] Anl, <E. 
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weil ihr durchaus irrt, indem ihr nicht bekennt, daß es viele $ 
Götter gibt.“ 

8. Da antwortete Smönä und sprach: „Wir irren durchaus 
nicht, weil wir in der Wahrheit stehen, und unser Glaube ist der 
christliche und er ist unser Leben in Christus, und fern sei von uns, 
daß wir verlassen Christus, unsern Gott, und dem Bild da dem 
hölzernen, das gemacht ist von Zimmerleuten und befestigt mit 
Nägeln von Schmieden, bringen wir nicht Wohlgerüche dar und 
den stummen Götzen beten wir nicht an; denn er ist ein Werkzeug 
des Irrtums, das da führt zum Verderben; und den einen Gott, den 





τ ὔ ’ / - ΡῚ - 

6. Τότε προσέταξεν Πιυσιανὸς προσαχϑῆναι ἐνώπιον αὐτοῦ 6? 
\ ἘΠ ΄, \ 3m 5 > ee 
τοὺς ἁγίους μάρτυρας. προσαχϑέντων δὲ αὐτῶν εἶπεν αὐτοῖς 


7. Οἱ κράτιστοι ἡμῶν βασιλεῖς προσέταξάν μοι ἐπιϑῦσαι 
ὑμᾶς τῷ μεγάλω Διὶ [καὶ λίβανον εἰς τιμὴν τοῦ βωμοῦ αὐτοῦ 
προσαγαγεῖν καὶ ἀποστῆναι τῆς τῶν Χριστιανῶν ϑρησχείας 
ἀπατώμενοι γὰρ ἀγνοεῖτε ϑεοὺς εἶναι πολλούς). 

8. ἀποχριϑεὶς δὲ Σαμοωνᾶς εἶπεν: Ἡμεῖς οὐκ ἀπατώμεϑα 
οὐδὲ ἀγνοοῦμεν τῇ ἀληϑείᾳ γὰρ ἐστηρίγμεϑα, τὴν [γὰρ] πίστιν 
[ἡμῶν] τῶν Χριστιανῶν [, οὖσαν ζωὴν ἡμῶν, μὴ γένοιτο ἡμᾶς 
καταλιπεῖν] καὶ εἰκόνι τῇ ἐξ ὕλης ξυλίνης κατεσχευασμένῃ [καὶ 


1 indem— gibt < 6! | viele <A || 3 antwortete und 503] <AG6! 8 
4 und unser Glaube—6 Gott 5] unsern Glauben den der Christen, der unser 
Leben ist, sei es ferne von uns zu verlassen 6? (so offenbar auch S urspr.); und 
ferne sei es, daß wir unsern Gl. und das Christentum, das unser Leben ist, 
verlassen A; ferne sei es von uns zu verlassen unsern Gl. und das Leben 6! 
6 dem Bild da 3, einem Bild A6'- ? | 8 bringen Wohlgerüche dar] opfern 6? 
und—an <A6!-.2|| 10 führt] geht Gt. 





11 μυσινιανὸς J | 12 προσαχϑ. δὲ αὐτ. εἶπεν Η] καὶ λέγει J | 18 μοι 6? 
ἐπιϑῦσαι ὑμᾶς Η) ὑμᾶς λιβανωτὰ προσαγαγεῖν 4} 14 μεγάλῳ) + ϑεῷ 1 
Au) δή H, δίη (2) 1 115 ϑρησχίας Ἡ | 20 χαταλειπεῖν H | καὶ εἰχόνι ---κατε- 
σχευασμένῃ Η) οὐδὲ προσχυνοῦμεν εἰχόνη ξυλίνην ὑπὸ χειρῶν ἀνϑρώ- 
πων χατεσχευασμένην 2. 
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s Allherrn, der im Himmel ist, den behandeln wir nicht treulos und 
vertauschen ihn nicht mit einem Bild, das gemacht ist von 
Menschenhänden. Wir beten an Christus Gott, ihn, der in seiner 
Güte uns erlöst hat von diesem Irrtum «nd der unser Licht 
und unser Arzt und unser Leben ist.“ 

9. Der Hegemon sprach: „Die Könige haben also befohlen: 
angebetet werden sollen die Götter; und es ist nötig, daß ihr Wille 
der Könige vollbracht werde eifrig.“ 





6! πλάνης εἰς ἀπώλειαν χωροῦντα. καὶ γὰρ τὸν ἕνα ϑεόν, 
δεσπότην καὶ κύριον πάντων, οὐ παροργίξομεν καὶ οὐ ϑρη- 
σχεύομεν αὐτῷ ev εἰχόνι ξυλίνῃ τῇ οὐσῃ ἔργον χειρῶν ἀνϑρώ- 
πῶν. τῇ γὰρ αὐτοῦ προνοίᾳ ἐρρύσατο ἡμᾶς ἀπὸ ταύτης τῆς 
πλάνης διὰ τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ 
τοῦ ἀγαπητοῦ, ὕς ἐστιν φῶς ἡμῶν καὶ ἀπολύτρωσις καὶ ἰατρὸς 
καὶ ζωὴ εἰς τοὺς αἰῶνας. 

9. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν. Οἱ βασιλεῖς ἐκέλευσαν καὶ δέον ἐστὶν 
τὸ ϑέλημα αὐτῶν πληρωϑῆναι. 

10. Γουρίας εἶπεν. Ἡμεῖς τὴν πίστιν ἡμῶν οὐκ ἀφῶμεν 
καὶ τὸ ϑέλημα τῶν za” ἡμᾶς ἀφανῶν ἀνϑρώπων οὐ ποιοῦ- 
μεν, ἀλλὰ ποιοῦμεν τὸ ϑέλημα τοῦ πατρὸς ἡμῶν τοῦ ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς καὶ τοῦ ἀγαπητοῦ αὐτοῦ υἱοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὃς 
ἐνετείλατο καὶ εἶπεν᾽ »Εἴ τις ὁμολογήσει ἐν ἐμοὶ ἔμπροσϑεν 
τῶν ἀνϑρώπων, ὁμολογήσω χἀγὼ ἐν αὐτῷ ἔμπροσϑεν τοῦ 





3 1 der im Himmel ist < A6!.?| treulos behandeln $] erzürnen AG! 
(fehlt in 6% || 2 vertauschen mit $A6?] verehren in 6! | 3 wir beten an 
Christus Gott— Irrtum $] und seinen eingeborenen Sohn unsern Herrn 7. 
Chr., der uns heilt und erlöst von dem Irrtum der Götzen unsre Seelen 6°; 
er der (in s. Güte uns befr. hat v. d. Irrtum) durch J. Chr. s. lieben 
Sohn A6! || 4 und < A6t- 2] der—ist < 6? | Licht + und Erlöser A (Er- 
lösung 6!) || 5 Leben + in Ewigkeit (τ; Lebendigmacher unsers Lebens A| 


ie 


6! 9 χωρούντων Β΄ γὰρ τὸν -- Β ϑεόν] + καὶ B || 10 πάντων] ὄντα vor 
χαὶ κύριον C|ov<B| παροργίξωμεν B | zei οὐ--- ἀνϑρώπων <ACHSL | 
12 ἐρύσατο B || 14 τοῦ ἀγαπητοῦ -- 0} ὧδ ἘΞ λύτρωσις B || 15 τοὺς 
αἰῶνας (+ ἀμήν ΟἹ τὸν αἰῶνα B || 17 πληρῶσαι CR | 18 ὁ ἅγιος γουρ. C 
(so öfter) | ἀφίωμεν Ο || 19 ὑμᾶς AC® | ἀφανῶν) φϑαρτῶν 6°, nefandissi- 
morum £ || 20 τοῦ πατρὸς ἡμῶν (τ. ϑεοῦ B) τοῦ ἐν τοῖς (<roisB) οὐρα- 
γοῖς ΑΒ6)] τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς πατρὸς Ο || 21 υἱοῦ (< Β)] + χυρίου 
ἡμῶν C|22 ἢ τις Β 38 χἀγὼ <B. 
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10. Da antwortete Gürjä und sprach zu ihm: „Du hast ge- $ 
hört von uns, daß wir unsern Glauben nicht verlassen und den 
Willen den Fleischeskindern, die uns gleich sind, nicht tun, 
sondern wir tun den Willen unseres Vaters, der im Himmel ist, 

5 Gottes des Vaters, und seines geliebten Sohnes Jesus Christus; 
er, der gesagt hat: » Jeden, der mich bekennet vor den Menschen, 
den werde ich bekennen vor meinem Vater im Himmel und jeden, 





ὑπὸ ἥλων κεχαλκευμένων πεπηγμένῃ ἡμεῖς οὐ ϑύομεν" ἔργον 6? 
γάρ ἐστιν τοῦτο τῆς πλάνης ἀπάγον εἰς ἀπώλειαν" καὶ εἰς 

10 χειροποιήτους ϑεοὺς)] οὐ καταλλάσσομεν [τὸν μόνον ἀληϑινὸν 
ϑεὸν ἡμῶν καὶ τὸν μονογενῆ αὐτοῦ υἱὸν] τὸν κύριον ἡμῶν 
Ἰησοῦν Χριστὸν τὸν [ἰώμενον ἡμᾶς καὶ] δυόμενον τῆς πλάνης 
[τῶν] εἰδώλων [τὰς ψυχὰς ἡμῶν). 


9. ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ δικαστὴς εἶπεν" Δέον ἐστὶν πληρωϑῆναι 

1ῦ τὴν κέλευσιν τῶν χρατίστων ἡμῶν βασιλέων. 

10. εἶπεν δὲ Γουρίας: ᾿Αχήχοας παρ᾽ ἡμῶν ὅτι ἡμεῖς τῆς 
πίστεως ἡμῶν οὐ μεϑιστάμεϑα [καὶ οὐ πειϑόμεϑα τοῖς ὁμοιο- 
παϑέσιν ἡμῖν) ποιοῦμεν γὰρ τὸ ϑέλημα τοῦ πατρὸς ἡμῶν τοῦ 
ἐν τοῖς οὐρανοῖς καὶ τοῦ ἀγαπητοῦ παιδὸς αὐτοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ 

20 τοῦ εἰπόντος" Ὅστις ὁμολογήσει ἐν ἐμοὶ ἔμπροσϑεν τῶν ἀν- 
ϑρώπων, ὁμολογήσω αὐτὸν κἀγὼ ἔμπροσϑεν τοῦ πατρός μου 


6 Matth. 10 32—33. S 


6 die Könige—befohlen < ΟΣ || 7 angebetet— Götter < Θ᾽. | 8 der 
Könige < A6t | eifrig < 6!- 2. 

1 Gürjä sprach A6'!-2 | 2 höre uns A || 3 Fleischeskindern die uns 
gleich sind 5] Menschen wie deinesgleichen A; verschwindenden Menschen 
unserer Art Θ΄, denen die mit uns gleicher Art sind 6? | 5 Gottes des 
Vaters <A6!-2||6 jeden..jeden $] den..jeden A, wer.. wer 6?, wenn 
jemand .. wer 6! 


8 ὑμεῖς H | ϑύωμεν H || 10 οὐ χαταλλάσσωμεν H] οὐδὲ χαταλειμπά- 6° 
vousv J | 12 ρυώμενον τῆς H] ῥυσάμενον ἡμᾶς ἐκ J | 16T. ὅτι--- μεϑιστά- 
μεϑα H] ὅτι τὴν πίστιν ἡμῶν ἡμεῖς οὐχ ἀρνούμεϑα | 31 χαγὼ αὐτὸν J 
ἔνπροσϑεν HJ (nicht so Z. 20). 


Ss 


6! 


Ya 
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der mich verleugnet vor den Menschen, den werde ich verleugnen 
vor meinem Vater und vor seinen Engeln.«“ 

11. Der Hegemon sprach: „Nicht also ist es festgesetzt in 
eurem Sinn, daß ihr tut den Willen der Könige?“ 

12. Und es antworteten Smönä und Gürjä und sprachen: 
„Den Willen des Königs der Könige, der im Himmel ist, wollen 
tun wir (und seines Christus; aber den Willen der Sünde nicht 
tun wir)“. 





πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς" καὶ ὕστις ἀρνήσεταί μὲ ἔμπροσϑεν 
τῶν ἀνϑρώπων, ἀρνήσομαι αὐτὸν κἀγὼ ἔμπροσϑεν τοῦ πατρός 
μου καὶ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦς. 

11. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν Οὐ προαιρεῖσϑε ποιῆσαι τὸ ϑέλημα 
τῶν βασιλέων; | 

12. Σαμωνᾶς καὶ Γουρίας εἶπον" Ἡμεῖς τὸ ϑέλημα τοῦ 
βασιλέως τῶν βασιλευόντων ποιοῦμεν καὶ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ, 
τὸ δὲ ϑέλημα τῆς ἁμαρτίας οὐ ποιοῦμεν. 

13. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Εἰ ἐν ταύτῃ τῇ γνώμῃ ἐπιμένετε, 
ἀποϑνήσχετε. 

14. Σαμωνῶς εἶπεν Οὐχ ἀποθνήσκομεν, os σὺ νομίζεις, 
ἀλλὰ ζῶμεν, ὡς καὶ πιστεύομεν, ἐὰν ποιήσωμεν τὸ ϑέλημα 
τοῦ δημιουργήσαντος ἡμᾶς. ἐὰν δὲ τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων 
ποιήσωμεν. τὸ τηνιχαῦτα ἀπολλύμεϑα, ὡς εἴρηκας. κἂν σὺ 
μὴ ἀποχτείνῃς ἡμᾶς, οὐχ ἔστιν ὁ ζωοποιῶν ἡμᾶς" ἐὰν δὲ σὺ 
ἡμᾶς φονεύσῃς ἐκ τοῦ προστάγματος τῶν βασιλέων σου, ϑαρ- 


3 also bist du entschlossen, nicht zu tun A || 4 Könige + und zu 
opfern den Göttern A | 5 S. und G. sprachen 6!, antworteten die Heiligen 
62, S sprach A | 7 und--tun wir <S (per hom.) | seines Gesalbten (+ J. 
Chr. unsers Erlösers A) A6!; des Herrn der Herrn 62 (vgl. I Tim. 6 15 
Ape. 1714, 1916) | der Sünde 6'!.2] des sündigen Heidentums A. 


9 ἐν τοῖς οὐραν. B | χαὶ ὕστις--᾽αὐτοῦ <E | ἀρνήσηταί μὲ AB | 
10 ἀρνήσωμε B | zay& ἀυτὸν C || 11 μου] + τοῦ ἐν οὐρανοῖς C | τῶν A] 
ἁγίων BC αὐτοῦ <C | 12 προερεῖσϑε B | 14 οἱ ἅγιοι σαμ. #. yovg.O | 
εἶπαν B || 15 καὶ τ. Xo. αὐτοῦ <C || 16 ϑέλημα] + τοῦ βασιλέως B | 
17 παραμένετε A, ἀπομένετε Ὁ | 19 σὺ CA (σοι)] <B | νομίζῃς B | 20 ὡς 
«-- 3151 τοῦ βασιλέως Β | 22 τὸ < Ο] ἀπολλώμεϑα B | χἂν σὺ (σοὶ A) 
μὴ ἀποκχτείνης ΑΟ] ὃς ἐὰν ἀποχτενεῖ B | 38 ἡμᾶς} + χαὶ A | ἡμᾶς 2) 
< Β| 34 τῶν βασιλέων 8] τοῦ βασιλέως ABC | σου < ΒῚ ϑαρρῶμεν 0. 
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13. Der Hegemon sprach: „Wenn ihr in diesem Sinn beharrt, 
werdet ihr sterben und im Leben nicht übrig bleiben.“ 

14. Da antwortete Smönä und sprach: „Nicht sterben werden 
wir, wie du meinst, sondern leben werden wir gemäß dem, 
das wir glauben, indem wir tun den guten Willen des, der 
uns geschaffen hat, (wenn wir aber tun den Willen der Könige, 
(so gehen wir für jetzt zugrunde, wie du gesagt hast; und wenn 
(er tötet, so ist keiner, der lebendig macht; aber wenn du uns 





τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς" καὶ ὅστις ἀρνήσηταί μὲ ἐνώπιον τῶν 6: 
ἀνθρώπων, κἀγὼ ἀρνήσομαι αὐτὸν ἐνώπιον τοῦ πατρός μου 
καὶ τῶν ἀγγέλων αὑτοῦκ«. 

11. εἶπεν δὲ ὁ ἡγεμών. Οὐ βούλεσϑε οὖν πληρῶσαι τὸ 
ϑέλημα τῶν βασιλέων; 

12. ἀπεχρίϑησαν οἱ ἅγιοι: Ἡμεῖς τὸ ϑέλημα ποιοῦμεν τοῦ 
βασιλέως τῶν βασιλευόντων καὶ τοῦ χυρίου τῶν κυριευόντων 
[καὶ τὸ ϑέλημα τῆς ἁμαρτίας οὐχ ἐργαζόμεϑα!. 

13. εἶπεν δὲ ὁ ἡγεμών" Ἐὰν [τῇ] τοιαύτῃ γνώμῃ ἐπιμένητε, 
ϑανατοῦσϑε καὶ τῆς [ἐπιϑυμητῆς) ταύτης ζωῆς στερίσχεσϑε. 

14. Σαμωνᾶς δὲ εἶπεν᾽ Οὐ ϑανάτῳ, ὡς οὺ νομίζεις, ϑανα- 
τούμεϑα, ἀλλὰ ζησόμεϑα [χατὰ τὴν πίστι» ἡμῶν) ποιοῦντες 
τὸ ϑέλημα τοῦ κτίσαντος ἡμᾶς. ἐὰν δὲ τὸ ϑέλημα τῶν βασι- 
λέων ποιήσωμεν, ϑανατούμεϑα ἱκατὰ τὸν λόγον σου]. ἐὰν γὰρ 
ὁ κύριος [ἡμῶν] ϑανατώσει ἡμᾶς, τίς ζωώσει; εἰ δὲ πάλιν 
κατὰ τὸ προσταχϑέν σοι ϑανατοῖς ἡμᾶς, δυνατός ἐστιν [ὁ 





fa 


2 sterben + nach dem Edikt der Kaiser die also befahlen A | und 
— bleiben 5] und des begehrenswerten Lebens beraubt werden 6°; < AG! 
3 S. sprach 6'-2, Gürjä sprach A | sterben .. leben beides emphatisch SA 
(62) | 5 guten 3] des gütigen (x« Schöpfer) A, < 61.2] 6 Wenn wir aber 
— Christus < $ | gehen wir für jetzt zugrunde 6!, sterben wir wirklich A, 
werden wir getötet 6? | und wenn er tötet A] denn wenn unser Herr uns 
tötet 6°; auch wenn du uns nicht tötest 61. 


9 ἀπαρνήσητέ με 1 || 12 οὐ βούλ. οὖν πληρῶσαι H] ποιήσαται JG? 
18 τοῦ βασιλέως ἡμῶν 2, + καὶ ζήσαται || 1b zai κύριος τῶν κυριευῶντων 
(aus xnov-)J || 17 ἐπιμείναιτε 1 | 18 ϑανάτῳ ἀποϑανίσϑαι | ζωῆς ταύτης 1} 


ἀποστερίσϑαι J | 21 βασιλέων] + σου J || 38 ϑανατύσει J. 
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5 (tötest nach dem Befehle der Könige, so hoffen wir aufihn, daß 


Φ: 


Yu 


ἊΝ 


(er uns lebendig macht; denn ihm gehören beide Welten; und 
(wir geben um seines Namens willen unsere Leiber, dass sie 
(getötet werden, damit an uns erfüllet werde das Gebot des 
(Christus).“ 

15. Und als der Hegemon dieses hörte, da befahl er (dem 
Kömentarisä Avitus), sie abzuführen und einzusperren dort in 
einer Herberge samt den Presbytern und Diakonen, ihren Ge- 





ροῦμεν ὅτι ζωοποιήσει ἡμᾶς ὁ Χριστός" αὐτοῦ γάρ εἰσιν οἱ 
ζῶντες καὶ οἱ νεχροί, καὶ ἡμεῖς διὰ τὸ ὄνομα αὐτοῦ τὰ σώματα 
ἡμῶν ἐχδιδόαμεν εἰς ϑάνατον. ὕπως πληρωϑῇ ἐν ἡμῖν τὸ 
ϑέλημα τοῦ Χριστοῦ τοῦ φωτὸς τῆς ἀληϑείας. 

15. ἐκέλευσεν δὲ ὁ ἡγεμὼν ᾿Ανουΐτῳ τῷ κομενταρησίῳ 
ἐγκλεῖσαι, αὐτοὺς ἐν πανδοχείῳ μετὰ πρεσβυτέρων καὶ διαχόνων 
τῶν ἑταίρων αὐτῶν, ὄντων ἐν αὐτῷ φυλαττομένων ὑπὸ στρα- 
τιωτῶν πολλῶν. 


10. Μετὰ δὲ ἡμέρας ὀλίγας μετεστείλατο Διοκλητιανὸς ὁ 
βασιλεὺς Μουσώνιον τὸν ἡγεμόνα εἰς ᾿Αντιόχειαν, καὶ ἀπῆλϑεν 
πρὸς αὐτὸν ἐχεῖσε. καὶ ἐνετείλατο αὐτῷ ὕπως ἀκούσῃ τῶν 
πρεσβυτέρων καὶ τῶν Χριστιανῶν. 


11. καὶ ἐπανελϑὼν ἐχεῖϑεν ἐν Ἐδέσῃ ὁ Μουσώνιος ἤγαγεν 


1 Könige + wie du gesagt hast A | so hoffen wir (auf ihn) ἃ 61] so 
ist mächtig Gott 6? || 2 er] Christus 6! | beide Aeonen A6?] die Lebenden 
und die Toten 6! || 4f. des Christus 6'] unseres Heilands A, unseres Herrn 
J. Chr. 62; + des Lichtes der Wahrheit 6! | 6 und —hörte] zur selben 
Stunde 62, < A61 | befahl — (Avitus < 6?) — einzukerkern] führte er sie 


9 ὁ ϑεός ®| αὐτοῦ---νεχροί AB] εἰς ὃν ἠλπίσαμεν" αὐτὸς γάρ ἐστιν 
ὁ ζωοποιῶν τοὺς νεκρούς © | ἐσμὲν 2 || 10 Govres]+re Β | 11 ἐχδίδωμεν B | 
τὸ 98). τοῦ Χρ. Gy ἡμῶν B£) ABER] τὸ τοῦ Xo. ϑέλ. C | 18 ἐχέλ. de AC] 
χαὶ ἐχέλ. B 638 | ἀνουΐτω Α 68] ναΐτω (--: τῷ) B, ἀνίντω C | χκομενταρισίῳ AB 
(auch sonst) || 14 πανδοχιῳ B || 15 ἑταίρων (ἑτέρων ΑἹ αὐτῶν ACJ<EB, alüis 
2(6°) || 17 μεϑ᾽ ἡμέρας δὲ B || 18 μουσιόνιον Β, μουσόνιον Ὁ, <A | 
20 τῶν <B| 21 καὶ - δὴ C | μουσιόνιος B, μουσόνιος Ο] Ayayer) ἐξή- 
γαγεν 5] + τοὺς ἁγίους Ο. 
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nossen, die daselbst waren, indem sie bewachten Soldaten, sie 
und alle ihre Genossen, die daselbst waren. 

16. Nach wenigen Tagen aber sandte der König Diokletianos 
zu Mysianos, dem Hegemon von Urkai, und ließ ihn kommen zu 
sich nach der Stadt Antiochien und befahl ihm, wie er richten 
sollte die Presbyter und die anderen Christen, die sich nicht 
überreden ließen zu opfern. 

17. Und als Mysianos kam und zurückkehrte von dem Könige 





ϑεὸς) ζωοποιῆσαι ἡμᾶς. ὅτι [oil δύο αἰῶνες αὐτοῦ ὑπάρ- 62 
χουσιν, καὶ ἡμεῖς διὰ τὸ ὄνομα αὐτοῦ τὰ σώματα ἡμῶν παρα- 
δεδώχαμεν εἰς σφαγήν, ὅπως πληρωϑῇ ἐν ἡμῖν ἡ ἐντολὴ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

15. αὐϑωρὸν δὲ προσέταξεν ὁ ἡγεμὼν τῷ -κομενταρησίῳ 
ὥστε ἀποκλεῖσαι αὐτοὺς ἐν πανδοχείῳ. τινί, οὗ ἡ πύλη ἀπέ- 
βλεπεν πρὸς ἀνατολάς, ἔνϑα διετελεῖτο ἡ ἐμπορία πάσης τῆς 
πόλεως. λαβὼν δὲ αὐτοὺς ὁ [αὐτὸς] χομενταρήσιος μετὰ καὶ 
ἑταίρων [αὐτῶν] πρεσβυτέρων καὶ διακόνων συσχεϑέντων παρέ- 
δωχεν στρατιώταις φυλάττειν αὐτοὺς [ἐχεῖσεϊ. 

RER > )ὴ ἢ « ’ > u x c 

16. Καὶ μετ ὀλίγας ἡμέρας ἀποστείλας Δισκλητιανὸος ὁ 
βασιλεὺς ἐπ᾿ αὐτὸν Μυσιανὸν ἀνήγαγεν ἐν Αντιοχείᾳ. καὶ 
γενομένῳ πρὸς αὐτὸν ἐχέλευσεν [αὐτῷ] πῶς δεῖ [autor] 
χολάζειν τοὺς πρεσβυτέρους καὶ λοιποὺς Χριστιανοὺς τοὺς μὴ 
πειϑομένους ἐπιϑῦσαι. 

11. ἀπολυϑεὶς δὲ ὁ ἡγεμὼν ἀπὸ τοῦ βασιλέως καταλαμ- 


7% 


ab und kerkerte sie ein $ | 8 Herberge + genannt Beththika A (aus syr. 
Pütaka — Karawanserei); deren Tor nach Osten schaut, wo der Handel 
der ganzen Stadt stattfand; es nahm sie aber der Commentarisios Ὁ, 

1 indem— (+ viele 6!) Soldaten] in Banden A | sie— waren - ἃ Ὁ "- 3 
3 nach wenigen Tagen < ἃ || 4 Mysianos: ὃ. cod. Hier. a. Rd. Lüsinös, 
Musisianus A | dem Hegemon < 6? | von Urhai <A6!-? | 6 die andern 
(< 61) Christen AG!-2] die Diakonen der Chr. S | die—opfern < 6! 
8 Mysianos $ (hier Lüsinös &m Text) 6', Mys. der Hegemon A, der Hege- 
mon 6?. 


11 παρεδώχαμεν 1} 13 αὐθίωρον H, αὐϑορὸν J | 14 ἀποκλήσε J | ©: 
15 πρὸς H] χατὰ J | 17 ἑτέρων J | παραδέδωχεν H | 20 μυσιάνων J | ἐν 
ἀντιοχίαν J | 21 γεναμένω 4 δὴ 7. 
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nach Urhai der Stadt, da sandte er und ließ Gürjä und Smöna 
aus der Herberge, in die sie eingesperrt waren, kommen samt 
den Römern, die sie daselbst bewachten. 

18. Und als die zwei gekommen waren und vor dem Richter 
standen, da hub er an, zu ihnen zu sprechen also: 

19. „Unsere Herren die Könige haben befohlen, daß ihr opfert 
den Bildern und darbringt Weihrauch auf diesem Altar und spendet 
Wein vor Zeus, den ihr da seht; und wenn einer nicht hintut 
Weihrauch und darbringt Wohlgerüche und spendet Wein auf 





- \ 7 αν , s ed ’ 
Σαμοωνᾶν καὶ Tovolav ἐκ τοῦ πανδοχείου μετα τῶν φυλαττον- 
> x - 
τῶν αὕτοῦυς στρατιωτῶν. 


18. χαὶ εἰσελϑόντες ἀμφότεροι ἔστησαν ἐπὶ τοῦ δικαστοῦ 
[τοῦ ἔϑνους]. καὶ εἶπεν αὐτοῖς τάδε" 

19. Οἱ δεσπόται ἡμῶν οἱ βασιλεῖς ἐκέλευσαν ἐπιϑῦσαι 
ὑμᾶς καὶ ἐπιϑῆναι τῷ βωμῷ λιβανωτὸν καὶ σπεῖσαι οἶνον ἐπὶ 
τοῦ ὁρωμένου ὑφ᾽ ὑμῶν Διός. +rovr δὲ μὴ ᾿ἐπιϑύονταῦ 
λιβανωτὸν καὶ οἶνον ἐκχέοντα καὶ σπένδοντα ἐπὶ τοῦ Διὸς 
κατὰ ζεούσης τῆς ῥατίκλας προσετάχϑηζ») στῆσαι καὶ ἐπὶ 
στημῶν ἐκπεπυρωμένων. καὶ ἐν τρεασπίδι τυπτῆσαι ὑμᾶς, μέχρις 
ὅτε τὰ σώματα ὑμῶν ἐχπίπτει, καὶ βασανίσαι ὑμᾶς ἕως ὅτε 
φαίνεται ὑμῶν τὰ μέσα, καὶ σφαίρας μολιβδίνας πεπυρωμένας 
ἐπιϑῆναι ὑμῶν ταῖς μασχάλαι:, μέχρις ὅτε χωρήσῃ εἰς τὰ 


1 der Stadt < A6G!-2 || 4 Richter + des Volkes 61! (ΑΒ « Ο ἢ 
6 haben mir befohlen A6? || 7 den Bildern $, diesem Bilde A, < 6!-? 
und spendet Wein wo nach vor Zeus (+ dem Gott A, dem Großen 6?) den 
ihr da seht A || 8 und wenn—widerwillig ganz frei 62 | 9 auf dem 
Altar < A6G1. 


11 αὐτοῖς B | 12 ἀμφότ. εἰσελϑ. B | ἐστάϑησαν A || 13 τοῦ ἔϑνους 
«“-ΟΚ (ΑΒ aus 419) || 15 ἡμᾶς AB, vor ἐπιϑῦσαι B | ϑῆναι B | τῷ 
βωμῷ <C | 16 ἡμῶν B | τὸν δὲ μὴ ἐπιϑύοντα (τῶν δὲ μὴ ἐπιϑυόντων B) 
- 10 τυπτῆσαι Β] χαὶ ἐὰν μὴ ἐπιϑήται (ἐπιϑύσητε Ο) λιβανωτὸν καὶ οἶνον 
ἐχχέητε χαὶ σπήσητε (σπίσετε ΟἹ τῶ διί, τυπτήσω AC(R) || 18 προσε- 
τάχϑην Κὶ (vgl. Ss) || 19 στημῶν Β, στηλῶν die Abschr. in Brux., und danach 
v. G., στήμονα ἐχπεπυρωμένον 8 || 20 ἐχπίπτει AB] πεσοῦνται Ο | βασανίσω 
AC | 21 φανῶσι τὰ ὀστᾶ ὑμῶν ΟΊ χαὶ μολ ἰβδου σφαίρας (< renvowu.)B 
22 ὑποϑήσω A, ἐπιϑήσω C | ὑμῖν A | τὰς μασχάλας B | χωρήσει AC, 
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dem Altar vor Zeus, auf einen Rost, der glüht in Feuer, ist mir 3 
befohlen ihn zu stellen und auf Kratzer, die glühend gemacht sind 
in der Kraft der Feuerflamme, will ich ihn sengen, und mit einem 
Tornos ist mir befohlen euch zu schlagen, bis euer Fleisch vor 
5 euch hinfällt, und ich soll euch mit Kämmen zerfleischen, bis 
daß eure Lungen sichtbar werden, und bleierne Kugeln ist mir 
befohlen glühend zu machen und unter eure Achseln zu tun, bis 
daß sie euer Inneres zerbrennen; und befohlen ist mir ferner 
euch aufzuhängen an euren Armen, bis daß die Schulter- 











10 βάνει τὴν Ἐδεσηνῶν πόλιν καὶ παραυτὰ ἀποστείλας ἤγαγεν 6 
᾿ τοὺς ἁγίους [Ex τοῦ προρρηϑέντος πανδοχείου ἅμα τοῖς 
φυλάττουσιν αὐτοὺς στρατιώταιςϊ!. 

18. χαὶ [ὅτε ἔστησαν ἐπὶ τοῦ ἡγεμόνος, πάλιν] εἶπεν 
! αὐτοῖς" 
515 19. Οἱ χράτιστοι βασιλεῖς ἐκέλευσάν μοι ὥστε ὑμᾶς ἐπι- 
ς ϑῦσαι χαὶ λίβανον [καὶ οἶνον τῶν σπονδῶν ἐν) τῷ βωμῷ τοῦ 
μεγάλου Διὸς [τοὐτου] προσενέγκαι Ἑ οὕτως γὰρ χαὶ προστέ- 
ταγμαι ἀπὸ τῶν βασιλέων, ἵνα τοῖς μὴ εἴχουσι τῇ κελεύσει 
αὐτῶν) μεγάλας καὶ πικρὰς προσαγάγω βασάνους. 


Ya 


1 Rost tartekla (auch talmudisch, s. Levi Lexicon II 180) = eratieula 
(Nöldeke, Festschrift 17); 6! transseribiert ῥατίχλα, Κ᾽ catricha; A Ofen, S hat 
am Rande küba kedra danhasa || 2 Kratzer = Kämme, märe ὃ, στημῶν 
6: (B, < AC), stimona £, heiße Eisen (= ξύστροις) A || 3 will ich ihn 
sengen 5] « ἃ 61! || 4 tronos öst nicht ϑρόνος, also etwa glühender Foltersitz, 
sondern τόρνος Zirkel, Dreheisen, Meissel oder vielleicht ταυρέαι Rindsleder- 
peitschen (vgl. Mart. Sarbels, Nöldeke a. a. O.), τρεασπίς (Nattern- a von f 
unverstanden super antros impensos) 61; Knüttel (cudgels Conyb.) A 
fleischen, wörtlich kämmen (emphat.) SA, foltern 6! || 8 sie euer Ra a 
(eure u A) verbrennen SA: eindringt das Feuer in euer Inneres (plur.) 
und es verbrennt 6! | 9 Schulterblätter eurer Arme $] Glieder 61, Süfte (?) A. 








10 αἰδεσινῶν H | ἤγαγεν J] ἤνεγκεν H | 18 εἶπεν H] λέγει J || 15 ὑμᾶς Φ: 
ἐπιϑῦσαι H] τοὺς μὴ βουλωμένους ϑύσαι J || 10 λιβανωτὰ J | 17 προ- 
σενέγχαι H] προσαγαγῆν vor τῷ βωμῷ 1 | 18 ἥκουσι HJ. 
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blätter eurer Arme zerreissen, und eiserne Klötze soll ich 
an jeden eurer Füße legen, und ihr solit aufgehängt werden 
an eurem Fuß, an dem der Klotz liegt; (und) mit anderen Strafen 
(schlimmeren und grausameren) ist mir befohlen, daß ich euch 
strafe, bis ihr den Willen der Könige, auch wenn ihr nicht 
wollt, tut.“ f 

20. Da antwortete Smönä der herrliche und sprach zu ihm: „Wir 
fürchten uns nicht vor den Strafen, mit denen du uns für kurze 


ἔγκατα ὑμῶν ἡ πυρκαϊὰ καὶ καταφλέξῃ αὐτά, καὶ κρεμάσαι 
ὑμᾶς ἀπὸ βραχιόνων, ἕως ὅτε ἐχτέμνεται ὑμῶν τὰ μέλη, καὶ 
προσδῆσαι ἕχαστον ὑμῶν τὸν πόδα καὶ κρεμάσαι ὑμᾶς, καὶ 
ἑτέρας βασάνους μείζονας καὶ δεινοτέρας ἵ προστέταγμαι, ἵναὺ 
ἐπαγάγω ὑμῖν, ἕως ὅτε πληρώσητε τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων. 

20. Σαμο)»ν»ᾶς εἶπεν Οὐ φοβούμεϑα τὸ πλῆϑος τῶν χριμά- 
των ὧν ἀπηριϑμήσω ἡμῖν, ἀλλὰ τρέμομεν τὴν πεφυλαγμένην 
γέενναν τοῖς ἀρνουμένοις τὸν κύριον. καὶ ὁ ϑεός, ᾧ λατρεύο- 
μεν, ἐκ τοῦ Ταϊωνίου πυρὸς! ῥύσεται ἡμᾶς καὶ τὰς παρὰ σοῦ 
κρίσεις ἐνισχύσει ἡμᾶς ὑπομεῖναι. πρὸς γὰρ βραχὺν χρόνον 
ταῦτα γίνεται καὶ ἀπομαραίνεται καὶ οὐ προσμένει. μέχρι γὰρ 
ὅτε ἐμπνέομεν ἰσχύει πρὸς ἡμᾶς, μετὰ δὲ ταῦτα καταργεῖται" 
ὅϑεν ὀφείλομεν ὑπομεῖναι ἐπ᾿ ὀλίγῳ χρόνῳ τὰς ἀπειλὰς τούτων 


1 eiserne Klötze (bonds A)] <6'; vgl. 323 | 3 an eben dem Fuß 
(<an dem der Klotz liegt) A; < 6! | und A6!] <S || 4 schlimmeren und 
grausameren A6!] < S(£) | 5 auch wenn ihr nicht wollt 5] «-- Δ. Θ1}} 6 + So 


9 ὑμῶν ἣ πυρκαϊὰ <B | καὶ καταφλέξῃ (-ξει A) αὐτά <C | χρεμάσω 
AC || 10 ἀπὸ] + τῶν B | ἕως--- μέλη <C | χαὶ προσδῆσαι---κρεμ. ὑμᾶς 
«511 προσδήσω AC | ἑχάστου C | τὸν <B | x. χρεμ. (κρεμάσω A) ὑμᾶς 
<0C | 12 μειζ. χαὶ dev. <R | προστέταγμαι ἵνα R(S)) ὧν προστέταγμαι 
ABC || 13 ἐπάγω ὑμᾶς Β | 14 ὁ ἅγιος σαμ. C | χριμάτων B) βασάνων σου 
AC63 | 15 ἀπαριϑμήσω A, ἀπηρίϑμησας B | τρέμωμεν AC || 16 χαὶ---ἡμᾶς 
<R| καὶ ὁ ϑ. ᾧ AC] ὁ γὰρ 9. ὃν B | 17 ἐκ τοῦ αἰῶνος προσρύσεται 
ἡμᾶς B, αὐτὸς δύσεται ἡμᾶς ἐκ τῶν χειρῶν σου ἈΟ] 18 χρίσεις Β] κολά- 
σεις AC63 | ἐν ἰσχύϊ Β΄] βραχὺ ABC || 19 χαὶ 10] + εὐθέως C | χαὶ οὐ 
προσμένει Β] καὶ παραμένει A, <C | μέχρι (-ρις A) γὰρ AC] μέχρις ἂν ΒῚ 
90 ὅτε <A | ἐσχύϊ Β, ἐσχύουσι Ο | ἡμᾶς] + αἱ βάσανοί σου Ο | zarap- 
γοῦνται Ο || 21 ἐπ᾽ ὀλίγῳ χρόνῳ ΑἹ ἐπὶ ὀλίγον χρόνον C, <B | τὰς 
ἀπειλὰς τ. τ. κριμάτων Β] τὰς τιμωρίας vor ὑπομεῖναι AC. 


10. 


15 


20 
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Zeit bedrohst, und die vorübergehen werden, als wären sie nicht 5 
gewesen, sondern vor der Gehenna, die aufbewahrt ist den Gott- 
losen (Heiden) und den Verleugnern, erschrecken und schaudern 
wir. Und unser Gott, um dessen Namen willen wir vor dir so 
gemartert werden, wird uns befreien von dem ewigen Feuer, und 
bei deinen Martern wird er uns Kraft geben, sie zu ertragen, 
die für kurze Zeit kräftig sind und darnach vergehen und nicht 
bestehen; bis daß der Geist verläßt den Leib, erweisen sie ihre 





20. ἀποχριϑεὶς δὲ Σαμωνᾶς εἶπεν: Ἡμεῖς τὰς πολλάς σου 62 
βασάνους οὐ φοβούμεϑα, φρίττομεν δὲ τὴν τῆς γεέννης χρίσιν 
τὴν πεφυλαγμένην πᾶσιν τοῖς ἀρνουμένοις τὸ» κύριον. [ὁ δὲ 
ϑεός, δι᾿ ὃν νῦν ἐπὶ σοῦ χρινόμεϑα, ῥύεται ἡμᾶς τοῦ αἰωνίου 
πυρὸς καὶ χραταιοῖ πρὸς ὑπομονὴν τῶν παϑημάτων. πρὸς 
ὀλίγον γὰρ τήχουσιν καὶ οὐ διαμένουσιν, μετὰ δὲ ταῦτα παρέρ- 

5 χονται. ἐν 000 γὰρ ἐκπορεύεται πνεῦμα φοβεραὶ φαίνονται 
τοῖς ὁρῶσιν. καὶ μετὰ ταῦτα διασχεδάζονται. διὰ τοῦτο δέον 


Ya 


widersteht also nicht dem Edikt, das erlassen worden ist, sondern opfert, 
wie ich euch gesagt habe, damit ihr nicht sehet diese bittern Foltern 
auferlegt euren Leibern und euch selbst verstrickt in harte Leiden A | 
ἢ da— sprach (< der herrliche und zu ihm) auch 62] Smönä sprach AG! 
8 vor—bedrohst] vor deinen vielen Qualen 62, vor der Menge der Strafen, 
die du (+ uns 6!) aufgezählt hast A6!. 

1 und die— gewesen $] denn sie dauern nur kurze Zeit A, < 6!.? 
2 dem Gericht der Gehenna A6? | den Gottlosen und $] < A6!.? 
3 den] allen A6t-2 | Verleugnern (= Apostaten) SA] die den Herrn ver- 
leugnen 61.2 | und schaudern < A6!-?2 | 8 bis daß] wenn 6? (so 
lange wir atmen 6!) | erweisen—Kraft] scheinen sie furchtbar den 
sehenden 62. 


10 φοβούμεϑα H] πτωούμεϑα 1 (vgl. 523) | φρίττωμεν HJ | τῆς ©: 
γεέννης τὴν zo. J | 11 πεφυλαμένην H | χν 7] χν H. 


Ox 
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5. Kraft, und darnach werden sie zunichte und verschwinden. Und 
darum ist es uns nötig, daß wir aushalten eine kurze Zeit diese 
Drohungen der Strafen, die du gesagt hast*, auf daß wir durch sie 
befreit werden von den ewigen Martern, mit denen unser Schöpfer 
strafen wird alle, die ihn verleugnen, deren Wurm nicht stirbt 
und deren Feuer nicht verlöscht.“ 

21. Der Hegemon sprach: „Tretet zurück von diesem Irr- 
tum, wie ich euch gesagt habe, und tut den Willen der Könige; 





61 τῶν χριμάτων, ἵνα τῶν αἰωνίων κολάσεων ἀπαλλαγῶμεν, ἃς 
ἐπάξει ὁ ἡμέτερος δημιουργὸς τοῖς ἀρνουμένοις αὐτόν. εἴρηχεν 
γὰρ περὶ τῶν ἀρνου μένων αὐτὸν ὅτι »To πῦρ αὐτῶν οὐ 
σβέννυται. καὶ ὃ σχώλ ns αὐτῶν οὐ τελευτᾷε. γίνωσκε οὖν, ὦ 
δικαστά, ὅτι λιβανωτὸν οὐχ ἐπιτιϑέαμεν νεκρᾷ εἰχόνι. 

21. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" ᾿Απόστητε τῆς ἀπάτης ταύτης καὶ 
ποιήσατε τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων. οὐδὲ γὰρ δύνασϑε ὑπο- 
μεῖναι τὰς τιμωρίας ἃς μέλλω ὑμῖν ἐπάγειν μέχρις ὅτε πλη- 
ρώσητε τὸ ϑέλημα τοῦ βασιλέος. 

22. Γουρίας εἶπεν. Ἡμεῖς οὐ πλανώμεϑα οὐδὲ ἐν σκότει 
περιπατοῦμεν" υἱοὶ γάρ ἐσμεν φωτός, ἐν ᾧ πιστεύομεν, καὶ 
μέχρι ϑανάτου τῆς πίστεως ἡμῶν οὐχ ἀφιστάμεϑα. μαρτυρεῖ 
γὰρ ἡμῖν ὅτι ἀληϑεῖς ἐσμεν καὶ] δοῦλοι Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὃς 
ὑπὲρ τῶν ἰδίων ϑρεμμάτων τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν παρέδωχεν καὶ 
ἐρρύσατο ἡμᾶς dx τῆς ἐξουσίας τοῦ σατανᾶ, οὗ κατ᾽ ἐνέργειαν 


3 5 Vgl. Mark ὃ 48 (Jes. 66 24). 


3 des Richters, der gesprochen hat $ cod. Hier. (l. dine für dajanä) | 
die du gesagt hast < 61, deine 6? || 5 gestraft werden alle, die unsern 
Schöpfer verleugnen A | + denn gesagt hat betreffs derer, die ihn ver- 


61 10 ὁ ἡμέτ. δημ. ABR] ὁ δημ. πάντων C | εἴρ. γὰρ + ὁ ἡμέτερος 
(ΞΞ Ο) σωτήρ (πὴρ A) AC, nach π. τ. ἀρν. αὐτόν B | 11 οὐ σβένν. (σβεσϑή- 
σεται Ο) 2. ὃ σχώλ. αὐτῶν <A || 12 τελευτήσει AC (η) οὖν Α ΟἹ] δ᾽ Β || 18 ἐν- 
τιϑέαμεν B | 14 ἀπιστίας Β || 15 τοῦ βασιλέως τὸ ϑέλημα AC, τοῦ βασι- 
λέως auch 63, vgl. 17 || 16 ὑμῖν ἐπαγαγεῖν A, ἐπάγειν ὑμῖν C | πλη- 
ρώσετε B | 17 βούλημα C | 18 (+ ὁ ἅγιος C) Γουρίας] Σαμωνᾶς ® | 
19 υἱοὶ---πιστεύομεν <R | 191. ἐν ᾧ -- ἐσμεν <C | 21 ἡμῶν A | καὶ 
<AG3L Ἰησοῦ <C | 22 ἐδίων] + αὐτοῦ A | ϑρεμμάτων) προβάτων C | τὴν 
ψυχὴν αὐτοῦ B6? | παραδέδωκεν AB | 23 ἐρύσατο B | ἐκ AC] ἀπὸ Β, < 6°. 
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die harten und bitteren, mit denen mir aufgetragen ist wider euch, 
euch zu strafen, bis daß ihr den Willen der Könige tut.“ 

22. Da antwortete Gürjä und sprach: Wir (irren nicht, 
5 wenn wir sagen, dass es keine Götter gibt, und) wandeln nicht 
in Finsternis wie die Anbeter der Götzen. Denn Söhne des Lichts 
sind wir und Jesus, das wahre Licht, beten wir an und bis zum 
Ende stehen wir fest in unserm Glauben, und er bezeugt uns, daß 









> x κ c "Ἂν \ [2 cr > 2 - c - 
ἐστὶν Baar ὑπομεῖναι Tag βασάνους σου, ἵνα di αὐτῶν ῥυσϑῶ- 

c x \ 
10 μὲν τῆς αἰωνίου χρίσεως, ἣν μέλλει 0 ϑεὸς ἐπιφέρειν ἐπὶ 
πάντας τοὺς ἀρνουμένους αὐτὸν, ὧν νὁ σχώληξ ἀχοίμητος 


χαὶ τὸ πῦρ Goßeotons.) 


21. εἶπεν δὲ ὁ δικαστής ᾿Αἀπόστητε τῆς πλάνης ὑμῶν καὶ 
ποιήσατε τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων. ὅτι ἀδυνατεῖτε πρὸς 
15 ὑπομονὴν τῶν σκληρῶν αἰχισμῶν ὧν προστέταγμαι προσάγειν 
ὑμῖν μὴ πειϑομένοις. 

22. ὑπολαβὼν δὲ Γουρίας εἶπεν: ἩΠμεῖς οὐ πλανώμεϑα 
λέγοντες μὴ εἶναι ϑεούς, οὐδὲ ἐν τῷ σχότει περιπατοῦμεν [ὡς 
οἱ προσκυνοῦντες εἰδώλοις), ἀλλ᾽ υἱοὶ φωτός ἐσμεν καὶ ἕως 
20 ϑανάτου ἐν τῇ πίστει ἡμῶν ἱστάμεϑα [καὶ μαρτυρεῖ ἡμῖν ὅτι 
πιστοὶ ὑπάρχομεν) τοῦ καλοῦ ποιμένος τοῦ ϑεμένου τὴν ψυχὴν 
αὐτοῦ ὑπὲρ ἡμῶν καὶ δυομένου τῆς ἐξουσίας τοῦ διαβόλου τοῦ 


᾿ 
λ 
᾽ 





5 vgl. Joh. 815 6 vgl. Joh. 1226; Luk. 168; I Thess. 55 7 vgl. 
Joh. 19 8 vgl. Joh. 1955; 11I Joh. 12, 


leugnen (+ unser Heiland ABC, nicht £) 61 | Wurm... Feuer SA6G?] 
oo Feuer... Wurm 61||6 + So erkenne nun, o Richter, daß wir Weih- 
rauch nicht darbringen einem toten Bilde 6! || 8 wie ich euch gesagt 
- habe SA] < 6". 2. 

3 2 die harten (+ und bitteren $) 5.1 02] < 6! | ist + von den 
- Königen A | 3 ihren Willen A| 4 Gürjä sprach A6! | irren—und <S | 
5 wenn— gibt A6?] < 6! | 6 wie—Götzen < 6! | 7 und Jesus—an] 
< A6? an das wir glauben 6'. 





15f. ὑπομονὴν ---πειϑωμένοις H] τὰς βασάνους ἃς μέλλω ἐπαγαγεῖν 
’ nd - ’ Ὑ ΣΝ ᾿ , 
μὴ πειϑομένων ὑμῶν" [17 πλανούμεϑα 4} 18 οὔτε J | 19 ἀλλ᾽ οἱ υἱοὶ J 
22 αὐτοῦ < Ἡ | δυομένου —S. 23,7 ἐντέταλται H] ΜΕ τος J. 





ΣΙ 


denn nicht bringt ihr auf die Kraft, daß ihr ertragt die Strafen, 5 


6 
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wir wahrhaftige sind, und sein Volk sind wir und Schafe der 
Weide dessen, der der gute und wahre Hirt ist, der gegeben hat 
seine Seele für uns und hat uns befreit von der Herrschaft des 
Satans, der eben jetzt euch aufstachelt wider uns, damit er zeige 
seinen Willen vermittelst eurer Drohungen gegen uns, wie denn 
tun seinen Willen die, die ihm von einst her gehorchen; für uns 








κεκίνησϑε πρὸς ἡμᾶς, ὥστε ποιῆσαι αὐτοῦ τὸ ϑέλημα διὰ τῆς 
ἀπειλῆς τῆς χαϑ᾽ ἡμῶν, καϑὼς καὶ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ ἐποίη- 
σεν ᾿Αδὰμ παραψάμενος καὶ φαγὼν τοῦ καρποῦ [χαὶ οὕτως 
ἐξῆλϑεν τοῦ παραδείσου] ὁμοίως καὶ Kaiv φονεύσας τὸν 
ἀδελφὸν αὐτοῦ ᾿Αβελ τὸ ϑέλημα τοῦ μισοχάλλου δαίμονος 
ἐποίησεν. διὰ τοῦτο ἡμεῖς τὸ ϑέλημα ἐχείνου οὐ ποιοῦμεν, 
ἀλλὰ ποιοῦμεν τὸ ϑέλημα τοῦ σωτῆρος ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ 
τοῦ νικήσαντος αὐτὸν χαὶ ἀνελόντος ἐν τῷ σώματι Adau' 
ὃς ἀνέῳξεν ἡμῖν τὸν παράδεισον διὰ τοῦ τιμίου αὐτοῦ σταυροῦ, 
τὸν λῃστὴν ἐν αὐτῷ εἰσαγαγών, καὶ τὴν εἰς οὐρανοὺς ἄνοδον 
ἡμῖν ἐνεκαίνισεν ἀνελϑὼν εἰς οὐρανοὺς καὶ καϑίσας ἐχ δεξιῶν 
τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρός" σπεύδομεν οὖν καὶ ἡμεῖς τὸν διὰ σοῦ 
πολεμοῦντα ἡμᾶς καταβαλεῖν ἐχϑρὸν καὶ εἰσελϑεῖν εἰς ἐκεῖνον 
τὸν παράδεισον καὶ ἀξιωϑῆναι τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν, : 
πληροῦντες τὸ πρόσταγμα τὸ χελευσϑὲν ἡμῖν καὶ ἐνδυναμο- 
ϑέντες οἷς εἴρηκεν ἡμῖν ὁ σωτήρ' » Mn φοβεῖσϑε ἀπὸ τῶν 
ἀποχτενόντῶν τὸ σῶμα, τὴν δὲ φυχὴν μὴ δυναμένων ano- 
KTEIDALE, 


1 vgl. Ps. 957. 1003. 2 vgl. Joh. 1011. 
1 wahrhaftige (plur) SA6!] gläubige 62 | und— Weide < A6?; 


Sf. χαϑὼς χαὶ ἀδάμ ἐποί. τὸ ϑέλ. αὐτοῦ C | 9 ὁ ἀδὰμ B | παραπεμψά- 
μενος Β | χαρποῦ ἃ ΟΝ] δένδρου Β;- τῆς παραβάσεως AC  χαὶ οὕτως ἐξῆλϑεν 
τοῦ παραδείσου hier AC] Β 35. anstelle von 11 τὸ ϑέλ.--- ἐποίησεν | 10 ὁμοίως 
<B£ || ἄβελ <BR || 19 τοῦτο] + οὖν Ο | 18 σωτῆρος ΑΒ] πρς C, χυρίου 
263 | 14 ἀνελόντος AC] ἀνειλαμένου B | τοῦ ἀδάμ B | 15 ὃς ἀνέῳξεν ---19 
ἐχϑρὸν χαὶ AC63] χαὶ εἰσελϑόντος εἰς τὸν παράδεισον ἐξ οὗ ἐξῆλϑεν ὃ ἀδάμι. 
χαὶ οὗτός ἐστιν ὁ πόλεμος τῆς ἡμετέρας μαρτυρίας ἐπὶ σοῦ ΒΒ || 16 ἄνωδον 
AC||18 σπεύδωμεν A || 90 x. ἀξιωϑ', τ. βασιλ. τ. οὐραν. <Bf# || 931 πλη- 
ροῦντας Β | καὶ <B || 22 ὁ σωτήρ (+ ἡμῶν λέγων Ο) - Γξ ΒΞ] φοβεῖσϑαι AB | 
22f. ἀπὸ τ. ἀποχτεν. τὸ σῶμα Α 38] ἀπὸ τ. ἀποχτεν. τὰ σώματα Ὁ, τοὺς 
ἀποχτένοντας ὑμῶν τὰ σώματα B | 23 τὰς δὲ ψυχὰς C. 





Akten der edessenischen Bekenner, 23 


aber steht geschrieben, daß wir uns nicht fürchten sollen vor $ 
denen, die den Leib töten, die Seele aber nicht vermögen zu 
töten, wir sollen uns fürchten vor dem, der die Macht hat, Seele und 
Leib zu verderben in der Gehenna, der da ist Christus, unser Gott, 
der da herrscht in der Höhe und in der Tiefe.“ 





- ’ ἘΠ ας - ’‚ - - 
νῦν παρασχευαζοντος ὑμᾶς ταῦτα ἐπιφέρειν τοῖς Χριστιανοῖς. 6? 
« - \ ’ = > x - > ’ x 
ἡμῖν δὲ ἐντέταλται μὴ φοβεῖσϑαι ἀπὸ τῶν ἀποκτενόντων TO 

- ᾿ \ ’ 2 - 
σώμα, τὴν δὲ ψυχὴν μὴ δυναμένων ἀποκτεῖναι. 


1 Matth. 10 28. 


a 


(+ und BC) Knechte 6! | 2 des guten Hirten A62] Jesu Christi 6! || 3 für 
uns] für seine eigenen Schafe 61 | uns + gerettet von der Macht der 
Finsternis (vgl. Kol. 113) und A || 4f. wider uns— gegen uns] dies über 
die Christen zu bringen 6? || 5f. wie denn—gehorchen SA] breit biblisch 
ausgeführt in 6! (vgl. $ 37), < 62. 


1 steht geschrieben SA] ist geboten 6°, hat gesagt der Heiland 6! | 
fürchtet euch nicht usf. A6!||3 Wir sollen usw. S|<AG!?, 


8 σῶμα] + ὑμῶν J 6? 





22 
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23. Der Hegemon sprach: „Alles, was ich euch erwiesen habe 
an Geduld, war nicht dazu, daß ihr hersagtet vor mir eure 
Schriften und (sie) erklärtet vor mir, sondern ich habe Geduld ge- 
xeigt, damit ihr tätet den Willen der Könige und entginget den 
Drangsalen und heimginget in Frieden nach euren Häusern.“ 

24. Smönä und Gürjä sprachen: „Wir hoffen zu unserm 
wahren Gott, daß wir, wie du gesagt hast, von diesem deinem 
Richterstuhl (Dikasterion) heimgehen werden zu unserm wahren 
Hause, dem Wo Abrahams — und Lazarus der Bettler sitzt in 
in seinem Schoße — der der Vater ist unseres Bekenntnisses; 





23. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Διὰ τοῦτο ἐμακροϑύμησα ἐν ὑμῖν, 
οὐχ ἵνα συναγάγητε τὰς ὑμετέρας γραφάς, ἀλλ᾽ ἵνα ποιήσητε 
τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων, χκαϑὼς προείρηκα ὑμῖν, καὶ ἀπέλϑητε 
εἰς τὰς οἰχίας ὑμῶν μετ᾽ εἰρήνης. 

24. Σαμωνᾶς καὶ Γουρίας εἶπον" ἐλπίζομεν εἰς τὸν ἀληϑινὸν 
ἡμῶν ϑεὸν ὅτι, χαϑὼς εἶπας, ἐκ τούτου τοῦ δικαστηρίου εἰς 
τὰς ἀληϑινὰς ἡμῶν οἰχίας πορευσόμεϑα, ὕπου ᾿Αβραὰμ καὶ 
Λάζαρος ὁ πένης ἐν τοῖς κόλποις αὐτοῦ, ὃς ἐστιν πατὴρ τῆς 
ἡμετέρας πίστεως. καὶ εἰς τὰς σχηνὰς ἡμῶν ταύτας τὰς ὀλι- 
yoyooriovs οὐκ ἐλπίζομεν πάλιν ἐπανελϑεῖν, ἀλλ᾽ ἀπερχόμεϑα 
ὅπου πᾶντες οἱ ζῶντες. 

25. ὃ ἡγεμὼν εἶπεν: Οὐ ϑέλω ὑμῖν ποιῆσαι ὃ ἐκδέχεσϑε 
παρ᾽ ἐμοῦ. διὰ τοῦτο καὶ μαχροϑυμῶ ἐν ὑμῖν, ὕπως πεισϑέντες 
ποιήσητε τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων. δύναμαι γὰρ κατὰ τὴν 
προσοῦσάν μοι ἐξουσίαν καὶ κατὰ τὴν βασιλικὴν ἐντολὴν ἐπι- 
ταχῦναι τὰς βασάνους εἰς ἀπώλειαν τῶν ὑμετέρων σωμάτων. 


2 hersagtet SA] zusammenbrächtet 6!, erklärtet 6? | 3 und sie mir 
erklärtet 5] <A6!-2 | ich habe Geduld gezeigt 35] <A6!-?]| 4 und ent- 
ginget den Drangsalen $] wie ich euch zuvor gesagt habe A6'- ? || 6 Smönä 


11 ἐν ὑμῖν C] ὑμῖν A, ἐφ᾽ ὑμῖν 63, ἐφ᾽ ἡμᾶς B | 12 οὐχ A | συναγάγετε 
BC || 15 Yau. x. Γουρ. AB] οἱ δὲ ἅγιοι C | 16 ἡμῶν ΟΕ] <AB εἶπεν A| 
17 οἰχίας ὑμῶν A||19 zei εἰς τ. σχηνὰς ἡμῶν (εἰς τ. 0x. γὰρ ἡμῖν B)— 
21 ζῶντες AB] χαὶ εἰς τὰς αἰωνίους oxnras ἡμῶν Ο | 20 οὐχ ἔτι ἐλπίζομεν 
εἰσελϑεῖν BR | ἀλλὰ A | 98 ἐν ὑμῖν C] ὑμῖν A, ἐφ᾽ ὑμῖν B | πεισϑέντες 
<B| 94 ποιήσετε B || 9ὅ παροῦσαν» B | ἐξουσίαν AC] δύναμιν B | καὶ 
χατὰ CR (vgl. S), < χαὲ AB || 26 εἰς AB] πρὸς C | ἡμετέρων A | σωμά- 
των AC] ψυχῶν B. 


10 


20 


25 
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und zu den Wohnstätten von kurzer Zeit gedenken wir nicht $ 


wieder zurückzukehren und einzutreten bei ihnen, sondern wir 
wollen gehen zu dem Haus und Ziel aller Lebendigen.“ 

25. Der Hegemon sprach: „Nicht will ich, daß etwas von 
dem, was ihr seht, euch widerfahre durch mich. Darum erweise 
ich Geduld an euch, daß ihr euch von mir überreden laßt und 
tut den Willen der Könige. Ich vermag es gemäß der Herr- 
schaft, die ich über euch habe, und befohlen ist mir von den 
Königen, daß ich unverzüglich schreite zu euren Strafen und den 
Martern eurer Leiber.“ 





23. ὁ δὲ ἡγεμὼν εἶπεν: Od διὰ τὸ ἀφηγήσασϑαί μοι τὰς 
γραφὰς ὑμῶν ἐμαχροϑύμησα ἐφ᾽ ὑμῖν. ἀλλά, καϑὼς προεῖπον, 
ποιήσατε τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων, καὶ μετ᾽ εἰρήνης πορεύεσϑε 
εἰς τοὺς οἴκους ὑμῶν. 

24. ἀποχριϑέντες οἱ ἅγιοι εἶπον. Ἐλπίζομεν εἰς τὸν ἀλη- 
ϑινὸν ἡμῶν ϑεόν, ὅτι κατὰ τὸ ῥῆμά σου ἐκ τοῦ δικαστηρίου 
σου εἰς τοὺς ἀληϑινοὺς ἡμῶν ἀπελευσόμεϑα οἴχους, ἔνϑα ὁ 
᾿Αβραὰμ καὶ ὁ πτωχὸς Λάζαρος ἐν τῷ κόλπῳ αὐτοῦ. [καὶ εἰς 
τὰς προσχαίρους σχηνὰς ἡμῶν οὐ προσϑήσομεν ἐπιστρέψαι ἔτι, 
ἀλλ᾽ ἀπελευσόμεϑα ἐν τῇ χώρᾳ τῶν ζώντων. 


25. ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ ἡγεμὼν εἶπεν. Οὐ βούλομαι ἃ προσ- 
δοχᾶτε διὰ τῶν χειρῶν μου γενέσϑαι ὑμῖν, καὶ διὰ τοῦτο 
μαχροϑυμῶ rorast πειϑόμενοι ποιῆτε τὸ ϑέλημα τῶν βασι- 
λέων. Ἰηδυναίμην γὰρ κατὰ τὸ προσταχϑέν μοι ὑπὸ τῶν βασιλέων 
διὰ τάχους ἐπιφέρειν τοῖς σώμασιν ὑμῶν αὐστηρὰς βασάνους. 


sprach A; die Heiligen antworteten und sprachen 6? | zu Gott, dem wir: 


dienen A || 7 zu uns gesagt hast A | deinem < 6! || 8 unsern wahren 
Häusern 6!. 2] 9 dem Wo Abrahams (absichtlich so wörtlich übersetxt) S] 
wo Abr. (ist) A6!-2 || 10 der—Bekenntnisses < 6? | Bekenntnisses] 
Glaubens AG!. 

2 und einzutreten bei ihnen < 6!.? | 5 sehet (= ersehet) $] er- 
wartet A6!-?|| 6 an euch + und höre auf alles, was ihr zu sagen habt A 





ı δὲ «Ὁ [19 ὑμῶν <J || 1ὅ ἀποχριϑέντες - «1110 ἡμῶν <J | ἐκ τοῦ 
δικαστ. σου -:1} 17 ἀπελευσῶμεϑα (so) vor εἰς τοὺς J | 19 προσϑήσωμεν Η 

20 ἀπ᾽ ἐλευσώμεϑα Ἡ || 91 ἃ προσδοχᾶτε — 23 ποιῆτε H] διὰ τάχους ἀπαλ- 
λάξαι ὑμᾶς, ἵνα μεταμεληϑεέντὲές ποιήσειται J | 38 μήπως Ἡ (ließe sich doch 
vielleicht halten). 


6? 


fa 
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26. Da antwortete Smönä und sprach: „Einmal und zweimal 
hast du gehört von uns, daß unser Wort wahr ist, weil unser 
Glaube Gerechtigkeit ist und offenbare Wahrheit, weil uns auch 
befohlen ist, daß unsere Rede sei „Ja, ja* und „Nein, nein“. 

27. Und als der Hegemon sah, daß sie sich nicht überreden 
ließen, daß sie opferten den Götzenbildern, befahl er dem +Leöntiöst, 
dem Kömentarisä, daß er sie beide, den Gurjä und Smönä, die 
heiligen Märtyrer, an ihren Armen aufhinge, und daß sie ferner 





- ΕΥ̓ ao ’ ” > 
26. Σαμωνᾶς εἶπεν: ΑΙἰπαξ καὶ δεύτερον χουσας παρ 
Tr ὧῳ ὌΝ: ’ Se, > ΄ > > LE 4 er 
ἡμῶν, καὶ ὁ λόγος ἡμῶν ἀληϑῆς Eorıw' ἐπειδὴ ἀληϑειὰ ἔστιν 
c ’ c - x En - = x c 7 
ῃ πίστις ἡμῶν" μέλλει γὰρ ἡμῖν τοῦ εἶναι τὸν ἡμέτερον λόγον 
\ ΝΜ \ \ ἫΝ » 
τὸ ναὶ ναὶ χαὶ τὸ οὐ ov. 
u 5 > EC a > ’ - 
27. ὅτε οὖν εἶδεν ὁ ἡγεμὼν τι οὐ βούλονται ἐπιϑῦσαι 
, > ’ - , ΄ > > 
ἐχέλευσεν AviTO τῷ κομενταρησίῳ χρεμάσαι αὐτοὺς ἀμφοτέρους, 
\ - - 2 x x \ ’ 
Γουρίαν καὶ Σαμωνᾶν, ἀπὸ χειρὸς καὶ καϑελκύσαι τοὺς πόδας 
> - ’ x ’ > x - 
αὐτῶν κάτω. καὶ ἐκρέμασαν αὐτοὺς κατὰ τὸ πρόσταγμα τοῦ 
Ὑ a Ὁ 2 \ ΄ \ , 
ἄρχοντος χαὶ ἀπέτεινεν αὐτοὺς πάνυ" καὶ ἔμειναν κρεμάμενοι 
> \ ‚ a ’ > ν ἢ Ν \ 
ἀπὸ τρίτης ὥρας μέχρις oydons. καὶ οὐδὲν ἔλεγον Ev ἐκείνῃ 
τῇ πολλῇ ϑλίψει. 
38. χαὶ ὃ ” 2 ς ἧς \ - ὶ δευτέρας di 
. χαὶ OTE ἤχοῦσεν 0 ἡγεμὼν μιᾶς καὶ δευτέρας δίκης 
- Er P “ὦ y ’ > \ 
τῶν μεγάλων, ἐκέλευσεν τῷ κομενταρησίῳ ἐξετάσαι αὐτοῦς 





1 vgl. 98, 214. 4 Matth. 5 87. 


1 (+ der selige 6°) Smönä sprach 6'-2; Gürjä sprach A || 2 unsere 
Worte A | wahr] zuverlässig 6? | 3 Gerechtigkeit und offenbare < A61.? 
ist Wahrheit] ist einer A | + und wir wollen nicht opfern A j denn es 
liegt uns daran 6! || 4 eure Rede 6? | 6 den Götzenbildern 35] < AG!.2 | 
Leöntiös S cod. Hier.) Avitos 61, Evetus A; < 6? || 7 Comentaresios 6! (< 62); 
chief officer A (Conybeare) | den Gürjä und Smönä 501] < A6? || 7f. die 
heiligen Märtyrer < A61.2, 





10 καὶ ΒΗ] ὅτε AC, ὡς 63 | 11f. μέλλει (μέλη Β)---οὔ < ΟἹ τοῦ 
ἡμετέρου λόγου B || 18, ὅτε οὖν --- ἐχέλευσεν Α Ο(9)}] χαὶ ὡς ἴδεν (so auch ΟἹ 
dt οὐ βούλ. ἐπιϑ. ἐκέλ. ὃ ἡγεμών B || 14 ἀουίτῳ τ. zou. «Ξ 5] ἀυΐτω B] 
ἀνουίτω A, ἀνΐντω C | αὖτ. ἀμφοτ. ΑΒΗ] ἀμφοτ. τοὺς ἁγίους Ο || 15 T. 
χαὶ Σ. --, Φ359 ἀπὸ B(R)] + τῆς μιᾶς AC(63) | 16 ἐχρέμασαν Β] ἐκρέμασεν 
AC || 168. χατὰ---χρεμάμενοι <B || 18 ἀπὸ ὥρας τρίτης ἕως ὥρας 
ὀγδόης B || 19 πολλῇ < B || 31 τὸν χομενταρήσιον B (vgl. 28 19). 
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ausgereckt würden an ihren Füßen nach unten. Und sie hingen $ 


auf sie beide gemäß dem Befehl des Richters und reckten sie 
sehr. Und sie blieben hängen von der dritten Stunde bis zur 
achten Stunde, und nichts sagten sie, sondern in Schweigen ver- 
harrten sie, während sie hierhin und dorthin gezerrt und bitter 
gefoltert wurden. 

28. Und als der Hegemon sie entließ*, wunderte er sich über 
die Kraft ihrer Standhaftigkeit und er befahl dem Kömentarisä, daß 





26. ὁ δὲ μακάριος Σαμοωνᾶς εἶπεν" "Anas καὶ δὶς ἀκήκοας 
παρ᾽ ἡμῶν ὅτι ὁ λόγος ἡμῶν πιστός ἐστιν καὶ ἡ πίστις ἡμῶν 
ἀληϑής. ἐντέταλται γὰρ ἡμῖν ὅτι »Hro ὁ λόγος ὑμῶν) ναὶ 
val καὶ οὐ ov«. 

21. ἰδὼν δὲ ὁ ἡγεμὼν ὅτι οὐ πείϑονται ἐπιϑῦσαι, ἐχέλευσεν 
κρεμασϑῆναι αὐτοὺς εἰς τοὺς βραχίονας αὐτῶν καὶ ἀποτεῖναι 
5 τοὺς πόδας αὐτῶν κάτω. χαὶ ἐν τῷ ἐχκρέμασϑαι αὐτοὺς 
εἰσήγαγέν τινας κακὰ διαπραξαμένους, χαὶ τούτους ἐτιμωρήσατο. 
χαὶ ἔμειναν χρεμάμενοι οἱ ἅγιοι ἀπὸ τρίτης ὥρας μέχρις ὀγδόης, 


καὶ οὐχ ἐφϑέγγοντο, [ἀλλ᾽ ἐν τοιαύτῃ ὀδύνῃ ὄντες ἐσιώπων! 


[4 ’ x ’ c x - 
28. ὥστε ϑαυμάζειν τὸν ἡγεμόνα τὴν ὑπομονὴν τῆς γερου- 
- ef: x > x - ᾿ ’ 
σίας τῶν ἁγίων. ἐπηρώτα δὲ αὐτοὺς διὰ τοῦ χομενταρησίου 





1 sie hingen auf SAB, er hing auf AC | Und sie hingen—3 sehr] 
und während sie ee waren, brachte er etliche Übeltäter herein 
und bestrafte sie 6? || 3 für 3 Stunden(?) A || 4 sondern— sie < 6! 
5 während— wurden] all die lange Zeit am Galgen A; in jener großen 
Drangsal 61, in solcher Qual 6? |] 7 sie entließ 5] davon hörte A, geführt 
hatte eine erste und zweite Verhandlung von den großen Gt, frei Z. 15f. 
62; 1. ὅτια΄ für 5ra? | wunderte — und < 6! | wunderte er sich + außer- 
ordentlich A | über die unendliche St. der Märtyrer A, über die Standhaftig- 
keit des Alters der Heiligen 62 || 8 und] aber 6? | befahl— frage) fragte 
sie durch den Kom. 62. 


11 τὸ ναὶ ναὶ 1} 12 χαὶ οὗ οὔ < 1] 18 πίϑωνται J | ἐπιϑῦσαι «- ) 
14 αὐτ. χρεμασϑ. 1 ἀπὸ τῶν βραχιόνων J | 15 ἐν τῷ ἐχχρεμᾶσϑαι (so) 
αὖτ. Η] -- 1} 16 τινὰς Η] ἄλλους J | αἱτιμωρίσατο J | 11 χρεμάμενοι < J 
| μέχρι Ἡ | ἐννάτης J 19 τῶν ἡγεμόναν 7. 


6° 


[77 


6: 
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er sie frage, während sie hingen, ob sie bereit wären, den Willen 
des Königs zu tun, damit er sie herabnehme und freigebe von 
ihren Drangsalen. Und der Kömentarisä trat heran und fragte 
sie und sprach zu ihnen mit lauter Stimme: „Laßt ihr euch über- 
reden, daß ihr tut den Willen der Könige?“ 

29. Sie aber, die heiligen Märtyrer, weil sie nicht vermochten 
zu reden vor Härte der Drangsale und Martern, die ihnen zuteil 
wurden, und vor der Verzerrung ihrer Glieder und Schulterblätter 
und vor dem Bruch ihrer Knochen, gaben Zeichen mit ihren Häup- 
tern, daß sie sich nicht überreden ließen. 





λέγων: Εἰ ποιεῖτε τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων, καταφέρω ὑμᾶς 
ἐκ τῆς ϑλίψεως ταύτης. καὶ προσελϑὼν ö κομενταρήσιος 
λέγει αὐτοῖς μεγάλῃ τῇ φωνῇ ἘἘπείσϑητε ποιῆσαι τὸ ϑέλημα 
τῶν βασιλέων; 

29. αὐτοὶ δέ, ἐπειδὴ οὐκ ἠδύναντο λαλῆσαι διὰ τὴν ϑλῖφιν 
τῶν βραχιόνων αὐτῶν, ἀνένευον ταῖς κεφαλαῖς αὐτῶν ὅτι 
Οὺ ποιοῦμεν. 

30. os δὲ ἐπὶ πλεῖον ἐγκαρτεροῦντες διέμενον, ἐκέλευσεν 
τῷ κομενταρησίῳ κατενεγχεῖν αὐτοὺς καὶ ἐμβαλεῖν ἐν φυλακῇ 
[ἀμφοτέρους] εἰς τὸν λεγόμενον σκοτεινὸν λάχκον, καὶ τοὺς 
πόδας αὐτῶν ἀσφαλίσασϑαι ἐν τῷ ξύλῳ ἕως πρωΐ. 

31. χαὶ ἠσφαλίσατο αὐτῶν τοὺς πόδας ὁ κομενταρήσιος ἐν 
τῷ ξύλῳ ἄχρις πρωΐ. καὶ ὅτε διέφαυσεν ἐξήλκυσεν αὐτοὺς 
τοῦ ξύλου, καὶ εἰσελϑὼν ἐνέκλεισεν αὐτοὺς ἐν τῷ σχοτεινῷ 


1 während sie hingen < 6!||3 der Mann 6? || 6 die heiligen Mär- 
tyrer < A6!-2 | 7 vor Härte—und $] < A6'-.2 | 8 vor (Ohnmacht und 
+ Δ) Qual ihrer Arme A6!-2|| 9 und— Knochen < A6!-? | Häuptern + 
aufwärts A (vgl. 6!) || 10 daß—ließen AS] nein 62, nicht tun wir’s 6! 
(syr. wohl d°lo ohne Verbum). 


11 λέγων AC$] ὅτι B | τοῦ βασιλέως σφϑΡ | χαταφέρω AB] zei 
ἀφαιρῶ C || 18 τῇ <B || 16 βραχιόν. αὐτῶν (-Ξ αὐτ. Β) ΑΒ] πόνων Ὁ || 
ἔνευον B | τὰς κεφαλὰ ὰς Ο] ὅτι «ἰ[Β 18 ὡς δὲ --- διέμενον Ἀ Ο] χαὶ τότε ἐπε- ᾿ 
τέϑη αὐτοῖς ἣ ἀνάγκη χαὶ B, vgl.£ (χαὶ ὕτε, «Ξ καὶ 29) | 19 χατενεγχεῖν 
AC63] χαϑελεῖν B | εἰς τὴν φυλαχὴν B || 30 ἀμφοτέρους A] ἀσφαλεστάτη Ὁ, 
<B(f) | 951 ἀσφαλισϑῆναι C6? || 39 ἔν zei ἦσφαλ. -- πρωΐ <C638 | ἐν τῷ 
ξύλῳ ΑἹ -- Β] 38 ἄχρις A] ἕως Β || 34 αὐτοὺς < Ο] σχοτεινοτέρω C. 
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DZ 


30. Und als man sie hingezogen hatte viel in ihren Drang- 
salen, bis daß es überdrüssig wurden die, die daselbst standen, 
da befahl der Hegemon dem Kömentarisä, daß er sie von da, 
wo sie hingen, herabnehme, und daß er sie wegführe, und daß 
er sie beide in das Gefängnis einschlösse, welches heißt „das 
finstere Loch“ (Gübbä hesökä), und ihre Füße schließe in den Block 
in dem Gefängnis bis zum Morgen. 

31. Und es führte sie weg der Kömentarisä und fesselte ihre 
Füße in den Block und warf sie in das „finstere Loch“, und sie 


10 verklebten die Türen und Fenster vor ihnen, daß sie garnicht 


15 


20 





χρεμαμένους" εἴπερ ἕλοιντο ποιοῦντας αὐτοὺς τὸ ϑέλημα τῶν 
βασιλέων κατενεχϑῆναι χαὶ τῆς ϑλίψεως ἀπαλλαγῆναι. [zei 
προσελϑὼν ὁ ἀνὴρ μεγάλῃ τῇ φωνῇ εἶπεν αὐτοῖς: Πείϑεσϑε 
ποιεῖν τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων; 

29. οἱ δὲ μὴ δυνάμενοι φϑέγξασϑαι διὰ τὴν πολλὴν ὀδύνην 
τῶν βραχιόνων αὐτῶν ἔνευον τῇ κεφαλῇ Οὐχί. 


> x x = = ς [2 
30. aroxaxioas δὲ σὺν τοῖς ϑεαταῖς ὁ δικαστὴς ἐκέλευσεν 
2 \ 2 = x - : = 
χατενεχϑέντας αὐτοὺς ἀπαγαγεῖν καὶ βληϑῆναι Ev σχοτεινῷ 
’ nr > 5 R 7 Ω 
λάκκῳ [τῷ οντι ἐν τῷ δεσμωτηρίῳ. καὶ ἐγένετο ουτῶς.. 


4 


> ΡΥ ‚ > ‚ 
31. χαὶ βληϑέντων αὐτῶν ἐν τοιαύτῃ σκοτίᾳ ἠσφαλίσαντο 
x ’ > - - ΄ x - 
τοὺς πόδας αὐτῶν ἐν τῷ ξύλῳ καὶ ἔχρισαν τὴν ϑύραν τοῦ 
’ \ x [7 ’ > -Ξ - x - 
λάκχχου χαὶ τὴν ϑυρίδα, ὥστε μὴ φαίνειν [αὐτοῖς φῶς ἐπὶ τρεῖς 


1 man sie hingezogen hatte viel] man sie belassen hatte für lange 
Zeit A; sie längere Zeit standhaft verharrten 61; < 6? | 2 bis — standen 
(+ alsZuschauer A) SA, vgl. 62] < 6! | Sf. into a dark pit called the dungeon 
A|] 6f. und ihre Füße — Morgen < 6? || 8 Und es schloß ihre Füße in den 
Block der Komentaresios bis zum Morgen (soweit <A per hom.) und als 
der Tag graute, da tat er sie heraus aus dem Block und nahm sie und 
verschloß sie in das „finstere Loch“ A6! | sie verklebten (verschmierten 
mit Lehm) SA6?2] er verklebte Θ΄. 


11 χρεμαμένους < J εἴπερ ἕλ. ποι. αὐτοὺς H] εἰ ϑέλετε ποιήσαι J 
τοῦ βασιλέως H | 1ὅ φϑέξασϑαι J | 16 ἐνένευων J | 17 σὺν τ. ϑεατ. «- 4 
δικαστὴς H] ἡγεμὼν J || 18 χατενεχϑ. αὐτοὺς 4] τούτους χατενεχϑ. H 
ἀπαγαγεῖν <J | 30 χαὶ βληϑ. H] βληϑ. δὲ 5 || 217, τοῦ λάχχου « 2 
22 τὰς ϑυρίδας 7. 


S 
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sähen das Licht. Und es war drei Tage im Monat Ab im Sommer, 
und nicht Brot brachte ihnen jemand, und nicht Wasser tran- 
ken sie. 

32. Und nach drei Tagen und drei Nächten, die sie kein 
Licht sahen, öffnete man die Tür des Lochs vor ihnen, und sie 
blieben gefangen daselbst im Gefängnis, in dem „finstern Loch“, 
ohne zu essen und ohne zu trinken den ganzen Monat Ab und 
den ganzen ’]lul und den ganzen Tesrin I, bis zur Mitte des 
anderen Tesrin. 


λάκκῳ, καὶ ἔχρισεν τὴν ϑύραν καὶ τὴν ϑυρίδα τοῦ Aaxzov, 
ἵνα μὴ ἴδωσιν φῶς τρεῖς ἡμέρας καὶ τρεῖς νύχτας τῷ Δῴφ 
μηνί, καὶ οὔτε ἄρτον αὐτοῖς ἔδωχεν οὔτε ὕδωρ. 
᾿ς 82. xal μετὰ τὰς τρεῖς ἡμέρας καὶ τὰς τρεῖς νύκτας, ἐν αἷς 
οὐκ εἶδον φῶς, ἤνοιξεν τὴν ϑύραν τοῦ λάκκου. καὶ ἔμειναν ἔτι 
ἐγκεκλεισμένοι ἐν τῇ φυλακῇ ἐν τῷ αὐτῷ λάκκῳ ὅλον τὸν Adov 
καὶ Γορπιαῖον καὶ Ὑπερβερεταῖον μέχρις δεκάτης Δίου μηνός. 
33. Καὶ πέμψας ὁ δικαστὴς ἤνεγκχεν αὐτοὺς καὶ λέγει 
πρὸς αὐτούς" Ποιήσατε τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων. 


’ 2 “- τοι - \ " , 
94. λέγουσιν αὐτῷ Σαμωνᾶς καὶ Tovolas' Εἰϊπομέν σοι 
a « ’ « - x 4% ’ τ x x a = ’ 
ὁτι ἡ πίστις ἡμῶν καὶ ὁ λογος εἷς &otıv' σὺ δὲ ὁ προσεταχϑῆς 
\ - Er. r = 
παρὰ τῶν βασιλέων ποίησον εἰς ἡμᾶς. 


1 + und drei Nächte 61-2 | Ab] Hroditz A, Loos 6! (B), August 
A 6? | im Sommer < 61-2 | 2 jemand $6?] er 6! | noch Wasser (< tranken 
sie) 61. 2} 4 und drei Nächten < 6? || 5 öffnete er 61, befahl der Hegemon 
zu öffnen 6? | das Fenster 6? [ϑυρίδα st. ϑύραν 9) | 7 ohne zu essen und zu 
trinken 3] < A6!-2| Ab] Hroditz A, Loos 6! (B), August AC6? || $ Dul] 
Navasara A Alan 6: (B), September AC6? | Tesrin 1.] Hovi A, Hyper- 


10 mas B, ἀνέχτισεν C | τ. ϑύρ. x. τ. ϑυρίδα B($)] τ. ϑυρίδα A, 
τ. ϑύραν C || 11f. τῷ λῴῳ (λόω Β, αὐγούστω ΑἹ---ὕδωρ < Ο 18 μετὰ ---Ἰά 
φῶς] μετὰ τοῦτο C || 18 x. τὰς ro. νύχτας AJ<B || 131. ἐν αἷς οὐχ ἴδον 
φῶς Β] < AR | 14 ἤνοιξαν B | ϑύραν BR] ϑυρίδαν A, ϑυρίδα C | ἔτε nach 
ἐγχεκλεισμ. A || 15 αὐτῷ AC] σχοτεινῷ B | λόον---ὑπερβερετ. B] αὔγουστον 
μῆνα χαὶ τὸν σεπτέμβριον καὶ ὀχτώβριον (ὀχτόβριον ΟἽ AC || 16 μέχρι Ὁ | 
δίου Β] τοῦ νοεμβρίου AC || 17 ἤνεγχεν ὁ δικαστὴς τοὺς ἁγίους zal Β || 
18 πρὸς αὐτούς <B || 19 Zau. x. Γουρ. A] γουρ. x. σαμ. B, οἱ ἅγιοι 
2) | εἴπωμεν ΑΒ, εἴπαμεν C | σοι <B || 350 ἡμῶν nach λόγος A [|| 21 εἰς 
ἡμᾶς Β] ἡμῖν AC. 
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33. Und es sandte der Hegemon und ließ sie bringen vor $ 


sich und sprach zu ihnen: „Zlende, tut den Willen der Könige, 
so will ich euch geben viele Geschenke.“ 

34. Da antworteten Smönä und Gürjä die herrlichen und 
sprachen zu ihm: „Wir haben dir gesagt, daß unser Glaube und 
unser Wort eins sind, und nicht vertauschen wir ihn; und du, das, 
was dir befohlen ist von rden Königent, tue unverzüglich. Über 
unsere Leiber herrschst du, über unsere Seelen herrschst du 
nicht.“ 





᾿ γ y 
ἡμέρας καὶ τρεῖς νύκτας) τῷ Αὐγούστῳ μηνί, καὶ οὔτε ἄρτον 
οὔτε ὕδωρ προσήνεγκεν αὐτοῖς τις. 


μεν 92. καὶ μετὰ τὰς τρεῖς ἡμέρας, ἃς οὐκ εἶδον φῶς, ἐκέλευσεν 
0 ἡγεμὼν ἀνοιγῆναι τὴν ϑυρίδα τοῦ Aaxzov μονὴν, καὶ διῆξαν 
ἐν τῇ ἐγκλείστρᾳ τοῦ λάκκου Αὐγουστον μῆνα, Σεπτέμβριον 
καὶ Ὀχτώβριον μέχρις πέντε χαὶ δεκάτης τοῦ Νοεμβρίου μηνός. 

33. χαὶ ἀποστείλας ὃ ἡγεμὼν ἤνεγκεν αὐτοὺς ἐκ τοῦ 


> 


δεόμωτηρίου" καὶ [ὅτε ἔστησαν ἐνώπιον τοῦ ἡγεμόνος ‚) εἐἰπεν 
αὐτοῖς" Ποιήσατε τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων. 

34. ἀποχριϑέντες δὲ Σαμωνᾶς καὶ Γουρίας εἴπον" Προεί- 
παμέν σοι ὅτι ἡ πίστις ἡμῶν καὶ ὁ λόγος ἡμῶν ἕν εἰσιν" τὸ 
προσταχϑέν σοι ἐκ τῶν βασιλέων ποίει διὰ τάχους. τοῦ 


beretaios 6! (Β), Oktober AC6? | bis zur Mitte des Tesrin 11.] bis zum 
14. Qalotz A, bis zum 10. des Monats Dios 61B (November AC), bis zum 
15. des Monats November 62. 
1 sie SAC, J] die seligen A, die heiligen B, H | bringen + aus dem 

Be anenie ΟΣ | vor sich] und als sie vor dem Hegemon standen 6? 

2 o Elende 3] < A6G!-2|| 3 so — Geschenke < AG! 2} 4 re S6? 
(< die herrlichen; zu ihm)] sagen ihm S$. und G. 6!A (v @. u. 8. B, die 
Heiligen C£); Gurja sprach A || 5 Wir haben dir gesagt < λ 16 und— 
ihn 5] < A6!.2|| 7 dem Könige $, den Königen A6G'.? | unverzüglich] an 
uns 6! | über—9 nicht < 6! || 8 herrschst du nicht] hat der Herr 
(+ allein A) Macht A 62. 


10 τῷ Αὐγούστῳ ---Ἰ2 φῶς Η] καὶ μήτε ἄρτον μήτε ὕδωρ ἐπιδωϑήναι 
αὐτοῖς τῶ αὐγοὔστω μηνὶ τρὶς ἡμέρας J || 12 HET ) εὐνπώβριον! 
χαὶ μετὰ ταῦτα ἀνοίξας τὴν ϑυρίδαν τοῦ λάχχου ἀφήσα 5 πέντε 





#. dex. Η] δέχα πέντε 1 || 16 αὐτοὺς 1] τοὺς ἁγίους H || 1 λέγει 2 
19 προείπομεν J | 21 παρὰ τοῦ βασιλέως J | ἐν τάχει 7. 


6? 
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35. Und es befahl der Hegemon, daß man sie aufhinge 
jeden an einem ihrer Beine und ihre Häupter nach unten; und 
sie legten einen Klotz von Eisen an das rechte Bein des 
Smönä und sie bogen sein Knie [und sein Haupt) wie bei einem 
Kamel und sie führten einen Keil von Eisen unter die Kniekehle 
über dem Klotz, und sie hoben empor und hingen auf den 
Smönä an demselben Bein, an dem der Klotz angebracht war, 
sein Haupt nach unten. Gürjä aber, weil sie gesehen hatten, 


35. καὶ ἐκέλευσεν ὃ ἡγεμὼν ἐκ τοῦ ποδὸς τοῦ ἑνὸς κρε- 
μασϑῆναι αὐτοὺς zara χεφαλῆς: καὶ ἔβαλον εἰς τὸν δεξιὸν 
πόδα Σαμωνᾷ κἄάθον σιδηροῦν καὶ ἔχαμψαν αὐτοῦ τὸ γόνυ 
καὶ ἔδησαν ὡς χαμήλου. καὶ ἐχρέμασαν Σαμωνῶν ἐν αὐτῷ τῷ 
ποδὶ κατὰ κεφαλῆς. Γουρίαν δὲ ϑεασάμενοι ὅτι ἀσϑενής ἐστιν 
καὶ ἰσχνὺς τῷ σώματι, 00x ἐχρέμασαν κατ᾽ ἐκείνην τὴν ὥραν͵ 
καὶ ἐκρεμάσϑη Σαμωνᾶς ἐκ ποδὸς ἀπὸ ὥρας δευτέρας ἕως 
ὥρας πέμπτης. 


36. χαὶ ἔλεγον αὐτῷ οἱ παρεστῶτες στρατιῶται' Ποίησον 
[4 - , x > [4 - ’ 
τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων καὶ ἀπαλλαγηϑιε τῆς ϑλίψεως ταύτης 


1 abermals aufhinge A6? | 2 und (<A6!) ihre Häupter nach unten 
<6? | + und auch so ließen sie sich nicht bereden (es) zu tun, und 
abermals holte er sie herab 6? || 3 Klotz käbä 3. (= hebr. kaw, ein Hohl- 
maß oder ein Fußeisen, xum durchxwängen, vgl. oben 181)] χάβος Θ᾽, 
Tülle A, Gürtel 6? | 3 und 4 umgestellt 6? | 4 und sein Haupt $ falsche 
Glosse] < A6!-?2 || 5 und sie führten—6 Klotz < 6! | Keil sephilä S 
sonst für Saphir gebraucht (a. Rd. erklärt durch Sphüdä Spieß), Ring A, 
σφηνάριον 6? | 8 sein Haupt nach unten vgl. A6'] hinter seinem 
Haupt $ wörtlich, ebenso 344; < 6? | den heiligen G. C6?. 


9 χαὶ ἐχέλ. BR] ἐχέλ. δὲ AC | τοῦ ποδὸς ---χεφαλῆς AC] ποδῶν 
αὐτοὺς χρεμάσαι χαὶ τὰς κεφαλὰς αὐτῶν χάτω ποιῆσαι B | 10 ἔβαλον Β] 
ἔβαλεν ΔΟΞ | 11 ἔχαμψεν AC$, ἐκάλυψαν B | 12 x. ἔδ. ὡς χαμ. «- Ο(6)} 
τὸν μακάριον σαμ. C 18 nodi AC] τόπω B | δὲ] + τὸν ἅγιον C 
14 ἰσχνὸς AC] λεπτὸς B | 15 & ποδῶν Β, ἐκ τοῦ ποδὸς C | 17 παρε- 
στῶτες Β] παρόντες AC 18 τοῦ βασιλέως B. 
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daß klein war seine Kraft und er schwach war am Körper und $ 
schmächtig, hingen sie nicht auf für dieses Mal. Und es ge- 
schah, daß Smönä hing an seinem einen Bein von der zweiten 
Stunde bis zur fünften Stunde. 

36. Und es sprachen zu ihm die Römer, die ihn bewachten 
und bei ihm standen: „Zlender, bis wann willst du ertragen so 
diese schweren und bittern Drangsale? Tue den Willen der 
Könige, und sie werden dich erquicken von diesen Schmerzen, 





σώματος γὰρ τούτου ἐξουοίαν ἔχεις, τοῦ δὲ πνεύματος ὁ κύριος 6° 
ἐξουσιάζει. 

35. zal πάλιν ἐκέλευσεν ὁ δικαστὴς αὐτοὺς χρεμασϑῆναι 
εἰς τὸν ἕνα πόδα αὐτῶν. καὶ οὐδὲ οὕτως ἐπείσϑησαν ποιῆσαι. 
καὶ πάλιν κατήγαγεν αὐτοὺς χαὶ τὸ γόνυ τοῦ δεξιοῦ ποδὸς 
τοῦ μαχαρίου Σαμωνᾶ ἄγξαντες ὡς ἐπὶ τῶν καμήλων ἔβαλον 
ζώνην σιδηρὰν εἰς τὴν ἰγνὺν αὐτοῦ [καὶ σφηνάριον σιδηροῦν 
μεταξὺ τῆς ζώνης καὶ τῆς ἰγνύος], καὶ ἐκρέμασαν αὐτὸν εἰς 
τὸν σεσιδηρωμένον πόδα. τὸν δὲ ἅγιον Γουρίαν ϑεασάμεγνοι 
ἀσϑενὲς ἔχοντα σῶμα οὐκ ἐκρέμασαν. καὶ διετέλεσεν Σαμωνᾶς 
[κρεμάμενος εἰς τὸν αὐτοῦ πόδα] ἀπὸ δευτέρας ὥρας ἄχρις 
ὥρας ἐνάτης. 

36. ἔλεγον οὖν οἱ φυλάσσοντες αὐτὸν στρατιῶται: Μέχρι 
τίνος ἐγκαρτερήσεις ταῖς πιχραῖς ταύταις βασάνοις; εἶξον τοῖς 


1 klein war 5. Kraft und 5] < Δ01.2 | 8 für 2 Stunden(?) AS 
4 fünften] neunten 6? || 5 Römer (— Soldaten) $ | ihn bewachten und < 6! 
6 und bei ihm standen < A6? | Elender $] < A61-.2 | bis wann — Drang- 
sale 502] < A6t || 8 erquicken SG?] erlösen A; werde befreit 6! | diesen 
Schmerzen, von denen du geplagt wirst] dieser harten Drangsal A6!- 3, 





9 τούτου H] ἡμῶν J | τοῦ δὲ mw. ὃ κύρ. H] τῆς δὲ ψυχῆς ἡμῶν ὁ 6? 
ϑεὸς 111 ὁ δικαστὴς < 1 | air. χρεμ. I] χρεμ. τοὺς ἁγίους H | 12 ἀπὸ 
τοῦ ἑνὸς ποδὸς 1] αὐτῶν «Ξ 1 ἐπίστευσαν J* | ποιῆσαι > J | 14 τρισμα- 
χαρίου H | ἀνοίξαντες J | ἔβαλο! !ν H, ἔβαλαν 1 | 1ὅ ζώνην Η] ἀλύσιν J 
εἰς τ. ἰγνὺν (dazu ἃ. Rd. ἀστραγάλας) Η] χατὰ τὰς χνίμας J || 17 πόδαν 4 
18 ἀσϑενὲσ ἔχοντα H] ὅτι ἀσϑεναὶς ἥχεν τὸ 1 | ὁ ἅγιος σαμωνᾷ 4 || 19 ἄχρις Η] 
ἕως 1} 99 ἐνχαρτερὶς τὰς πιχρὰς ταύτας βασάνους 1 | εἶξον --- ταύτης H] 
μὴ ποιὸν τὸ ϑέλημα τοῦ βασιλέως 7. 
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von denen du geplagt wirst.“ Er aber [der Hegemon] schonte 
nicht Tihre Leiberf und nicht verpfändete ihnen auch nicht ein 
Wort durch die Lippen. 

37. [Smöna aber,] wie er da aufgehängt war mit dem Kopf 
nach unten, betete und sprach: „Du bist anzubeten, Gott, Vater 
unseres Herrn Jesus Christus, ohne dessen Willen kein Sperling 
in die Schlinge fällt; du bist's, der gegeben hat Kraft in Abraham 





ΜΑ ne \ 2 ‚ - ’ Ion 
τῆς χαλεπῆς. zal οὐχ ἐφείσατο τοῦ ἰδίου σώματος οὐδὲ ἐπὴγ- 
γείλατο ἑνὸς ῥήματος, 


37. ἀλλὰ κρεμάμενος κατὰ κεφαλῆς ηὔχετο λέγων" Σὺ ὁ 
προσχυνητός, ὁ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, οὗ 
χωρὶς οὐ πεσεῖται στρουϑίον ἐν παγίδι. σὺ ἐνίσχυσας ᾿Ἰβραὰμ 
τὸν φίλον σου ὑπομεῖναι τοὺς πειρασμούς, καὶ τὸν Ἰωσὴφ 
[σὺ ἐνίσχυσας) ἀπαλλαγῆναι τοῦ πειρασμοῦ τῆς αὐτοῦ δεσποίνης" 
ἐν σοὶ ἐνίσχυσεν ὁ Μωυσῆς καὶ ἤνεγχεν τὴν ἀπείϑειαν τοῦ 
προτέρου λαοῦ" σὺ ἐνίσχυσας τὸν Ἰεφϑάε, καὶ ἤνεγκεν τὸν 
πειρασμὸν τῆς ϑυγατρὸς αὐτοῦ. σὺ ἐνίσχυσας τὸν Δαυίδ, καὶ 
ὑπέμεινεν τὸν διωγμὸν Σαοὺλ τοῦ βασιλέως" σὺ ἐνίσχυσας 
τὸν Δανιὴλ καὶ τοὺς ἀδελφοὺς αὐτοῦ, zal ὑπέμειναν τοὺς 
πειρασμοὺς ἐν Βαβυλῶνι. σὺ ἐνίσχυσας Πέτρον καὶ Παῦλον 
τοὺς ἀποστόλους καὶ Στέφανον τὸν πρωτομάρτυρα καὶ πάντας 


6 vgl. Matth. 10 39. 


1 er aber] der Selige aber 6°; $ hat diesen Satz mißrerstanden und 
den Hegemon als Subj. eingeführt; gemeint ist Smönä || 2 lies: seinen Leib 


u 5; 


8 χαὶ AC#] ὁ δὲ B | σώματος ΒΗ] + ὁ ἅγιος AC | ἐπηγγ. ἑνὸς 
önu. AC$] ἀπεχρίνατο αὐτοῖς B || 10 ἀλλὰ BR] <AC | χατὰ χεφαλῆς 
Α ΟΕ] <B | ηὔχετο] + δὲ ταῦτα AC | 11 ὁ ΑἘΒ] -- ΔΟῚ 12 σὺ] δι᾽ οὗ 5 
18 τὸν φίλον σου -: Ο τοὺς πειρασμοὺς (τὸν πειρασμὸν Ο)] + διὰ ἰσαὰκ 
τὸν υἱὸν αὐτοῦ AC | χαὶ <AC || 14 σὺ ἐνίσχυσας < (5), + vor τὸν 


"Ἰωσὴφ AC, danach B | τῆς δεσποίν. αὐτοῦ Β || 15 ἐν σοὶ «:Β | ἐνέ- 


oyvoev ABC intrans.: pass.(?) Κὶ ὁ Β] -- ΑΟ || 16f. σὺ--- αὐτοῦ ΑΒ] < CR | 
17 τῆς ϑυγ. ΑἹ - ΒΊ τὸν <B |] 18 βασιλέως] + σὺ ἐνίσχυσας ϑέχλαν χαὶ 
διεσώϑη ἀπὸ πονηρῶν ϑηρίων C, so A(£)6? Z. 20 nach Βαβυλῶνι | 181, σὺ 
ἐνίσχ.--- Βαβυλῶνι < C || 19 ἀδελφοὺς Β] φίλους A || 20f. zei Παῦλον τ. 
ἀποστ. < Β; + σου C | 91 Στέφ. τ. πρωτομ. AB; + σου C. 
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deinen Freund, daß er ertrug seine Versuchungen, und in 
Joseph den tugendsamen, daß er befreit wurde von seiner Herrin, 
und in Mose, daß er ertrug die Schmähungen eines rasenden 
Volkes, und in Jephtha, daß er tötete seine einzige, und in David, 
den verfolgte der König Saul, und in Daniel und in die Knaben 
vom Haus Hananjas in Babel und in Symeon (den) Kepha und 
in Paulos den Apostel und in Stephanos den Märtyrer und in 





βασιλεῦσιν, καὶ ἀναφψύξουσίν σε ἐκ τῆς ὀδύνης ταύτης. ὁ δὲ 
μαχάριος οὐδ᾽ ὅλως ἐφείσατο τοῦ σώματος αὐτοῦ [οὐδὲ ἐν 
τοῖς χείλεσιν αὐτοῦ ὑπέσχετο αὐτοῖς ἕν ῥῆμα], 

37. ἀλλ᾽ αἰωρημένος εἰς τὸν πόδα προσηύχετο λέγων" 
Δέσποτα προσκυνητέ, ὁ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ" 
σὺ ἐνεδυνάμωσας τὸν φίλον σου ᾿Αβραὰμ ὑπομεῖναι τὸν πει- 
ρασμὸν καὶ τὸν σώφρονα Ἰωσὴφ ῥυσθῆναι τῶν χειρῶν τῆς 


π᾿ > ᾿Ξ x ; FR c = \ > - MR 
αὐτοῦ δεσποίνης καὶ Mwvonv ὑπομεῖναι λαὸν ἀπειϑουντα καὶ 


Δανιὴλ καὶ τοὺς τρεῖς παῖδας ἐν Βαβυλῶνι καὶ πάντας τοὺς 
ἁγίους μάρτυρας καὶ ὁμολογητάς σου τοὺς παραδεδωκότας τοῖς 
ἀνόμοις τὰ ἑαυτῶν σώματα καὶ νικήσαντας τὸν ἀντίπαλον 
χαὶ ὁμολογήσαντας τὴν καλὴν ὁμολογίαν. 


mit A6!1-2 | ihnen 5052 < A61 (9 bexieht es auf die Märtyrer, gemeint 
sind die Soldaten) || 4 Smönä aber $ falscher Zusatz] sondern A6'-? | wie 
— unten] in der Luft hängend an dem Bein ΟΣ || 5 du— Gott] Herr an- 
zubetender 6? || 6 ohne—fällt < 6?. 

1 seine SA] die 6!-2| Versuchungen 3.01] Versuchung A6? || 3 den 
Ungehorsam des früheren Volkes 6!, ein ungehorsames Volk 6? (A frei). 
4 Jephtha „.. David < 6? | daß er ertrug die Versuchung seiner 
Tochter 6! | 5 daß er standhielt der Verfolgung Sauls des Königs 6! | 
die Knaben vom Haus Hananjäs 3] seine Brüder Ὁ Θ᾽; die 3 Knaben 6? 
6 Symeon... Paulus .. Stephanus < 6? | Petrus und Paulus die Apostel 6! | 
7 Erstmärtyrer 6\, 


11 ἀλλ᾽ ἐωρημένος εἰς τ. πόδα H] ἀλλὰ χρεμάμενος J | 12 προσχυ- 
γνητὰ H, χε 1] ὁ) «Η 15 ἀπειϑοῦντα H] ἀντιλέγοντα J (vgl. Jes 602; 
Röm 1021)} 16 ἐν βαβυλῶνα 1} 17 σου <J | 18 ἀνῶμοις 1. 

z* 
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alle Bekenner, die gaben ihre Leiber zur Tötung im Bekenntnis 
und besiegten den Bösen, der mit ihnen kämpfte, und auszogen 
mit einem guten Zeugnis aus dieser Welt. 

38. Du, mein Herr und mein Gott, gib in mich Kraft, daß 
ich ertrage die Drangsale um deines heiligen Namens willen. Und 
du weißt, wie mich bedränget der Böse mit Schmerz dieses Leibes, 
daß ich verworfen werde und ich hingebe meinen Mund und er 
mich stürze, damit ich abfalle von der Wahrheit meines Glaubens 
an dich und ausgelöscht werde meine Leuchte, die da brennt 





x > e \ urn \ ’ 
τοὺς ἀποστόλους καὶ μάρτυρας, οἱ ἐξέδωκαν αὐτῶν τὰ σώματα 
x \ ’ > x x 
εἰς σφαγὴν καὶ κατεπάλαισαν τὸν ἀντικείμενον ἐχϑρὸν καὶ 
- x - ’ - ‚ 
ἐξῆλθον μετὰ καλῆς μαρτυρίας τοῦ βίου τούτου. 
a \ - P ’ - Ὁ ’ 
38. χαὶ τὰ νῦν, κύριε, σὺ ἐνίσχυσόν μὲ ἐν τῇ ὥρᾳ ταύτῃ 
a ’”„ - c es x ᾿ ’ > x x 
ὁπῶς ἂν δυνηϑῶ ὑπομεῖναι τὰς ϑλίψεις ταῦτας, ἐπειδὴ συ 
5 \ ’ , ς \ ΄ 
οἶδας τὸ πόσον μὲ συνέχει ὁ ἐχϑρὸς ἐν τοῖς σωματικοῖς παϑε- 
G 2“ ’ x Pr - « , 
σιν, ὥστε παραβῆναί us καὶ ἐκπεσεῖν τῆς σῆς πίστεως καὶ 
> - ᾿ x ’ - N - 
ἀποσβεσϑῆναί μου τὸν λύχνον τὸν καιόμενον ἐν τῷ ἐλαίῳ τοῦ 
Χριστοῦ σου τοῦ προσχυνητοῦ υἱοῦ. 
39. Ταῦτα ἔλ 23 ᾶς καὶ ἔ ? 
. Ταῦτα ἔλεγεν 0 Σαμωνᾶς καὶ ἔγραφεν ὁ ταχυγραφος 
’ - c ’ > - 
χελεύσει τοῦ ἡγεμόνος, παρεστὼς αὐτῷ κχρεμαμένῳ. 


. Ὁ ‚ 7 > - ’ 
40. καὶ ὅτε ἐϑεάσατο αὐτὸν μὴ ἀφιστάμενον τοῦ ἰδίου doy- 
’ LE, - ‚ ΝΙΝ 
ματος, ἐκέλευσεν ὁ ἡγεμὼν τῷ κομενταρησίῳ κατενέγκαι αὑτὸν 


1 alle Bekenner SA] alle deine heiligen Märtyrer und Bekenner 
6°, alle Apostel und Märtyrer AC (und Märt. < ΒΡ) | in ihren Be- 
kenntnissen (= Martyrien) A, <6!, den Heiden 6? || 2 und auszogen 
— Welt] und bekannten das gute Bekenntnis (vgl. 1 Tim 6 12) 6? | 4 und 
nun Herr Herr 6? | und mein Gott < A6!(6?2) | 5 um deines h. Namens 


10 ἀποστόλους καὶ fehlt in 5 (63) | μάρτυρας ol Ἀ ΟἹ -- BE | αὖτ. τὰ 
σώμ. Β] τὰ σώμ. αὖτ. A, ἑαυτὸν τὰ σώμ. C || 11 σφαγὰς Ο | χατεπάλεσαν 
BC || 19 καλῆς ΒΞ] μεγάλης AC || 18 χαὶ τὰ νῦν, χύριε, σὺ AC, vgl. 635] 
σὺ κύριε B | ἐν <B || 14 ὅπως ἂν δυνηϑῶ Β] ὥστε δυνηϑῆναί μὲ AC | 
14f. ἐπειδὴ ---17 υἱοῦ <C || 15 τὸ πόσον A, vgl. 5] πῶς Β | 16 ὥστε A] 
ὕπως B | x. ἐἔχπεσ. τ. σῆς πίστ. Al <B£ | 17 μου BL] - 4 17. τοῦ--- 
υἱοῦ A, vgl. 5] τῆς χρηστότητός σου B || 19 Ταῦτα] + δὲ A | ὁ ἅγιος μάρτυς 
σαμ. Ο ἔγραψεν Β || 20 χελεύσει BR] χελεύσαντος AC | 21 χαὶ ὅτε ACL] 
ὡς δὲ B | ἐθεάσατο CR] -σαντο AB | idiov BR] + λογισμοῦ καὶ AC | 
22 ὁ ἡγεμὼν < B | χατενεχϑῆναι C. 
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mit dem Öl deines Gesalbten (Christus), Jesus, deines Sohnes, des 9 
anbetungswürdigen und heiligen.“ 

39. Und diese Worte, die da sprach Smönä der unbesiegte 
und herrliche Märtyrer, schrieb der Exceptor auf Befehl des 
Hegemon, der da stand neben ihm, während er hing, indem er 
hoffte von seiner bittern Drangsal, daß er versprechen werde zu 
opfern. 

40. Und als er sah, daß nicht zu verspreehen und nicht sich 
zu wenden von seinem Stand festgesetzt war in seinem Sinn, da 


ot 





10 38. χαὶ νῦν, δέσποτα κύριε, παράσχου κἀμοὶ ἐν τῇ ὥρᾳ 6? 
ταύτῃ ὑπομεῖναι τὴν ϑλῖψιν ταύτην" σὺ γὰρ γινώσχεις πῶς 
us ἐχϑλίβει ὁ ἀντικείμενός [μοι ἐν τῇ ὀδύνῃ τοῦ σώματός μου], 
ὕπως εἴπω ῥῆμα καὶ ἐχκπέσω τοῦ μαρτυρίου μου καὶ σβεσϑῇ ὁ 
λύχνος ὁ ἐν ἐλαίῳ τοῦ Χριστοῦ ἁπτόμενος. 


15 39. Πάντα δὲ ἃ ἐλάλει ὁ τοῦ Χριστοῦ μάρτυς, ὁ ταχυγράφος 
ἐσημειοῦτο [ἐκ κελεύσεως τοῦ ἡγεμόνος, ὅστις καὶ παρίστατο 
κρεμαμένῳ τῷ aylo). 

40. ἰδὼν δὲ ὁ ἡγεμὼν ὅτι ἀδυνατεῖ ταῖς βασάνοις πρὸς 
τὴν καρτερίαν τοῦ ἀνδρός, ἐκέλευσεν κατενεχϑῆναι αὐτὸν καὶ 


willen 95] < A61-2, + in dieser Stunde A6!-? || 6 du allein A || 7 ver-$ 
worfen werde] bekenne A, übertrete 61, < 6? | hingebe m. Mund SA] ein 
Wort sage 62, < 6! | und er mich schlage A, < 6!-? || 8 von deinem 
Glauben 6!, von meinem Bekenntnis 62, 

1 deines] des 6? | Jesus—heiligen $] Sohnes J. Chr. unsers Herrn A; 
des anbetungswürdigen Sohnes 61, <6? || 3 alles was | AG? Smönä] der 
Märtyrer Christi 62 | der— Märtyrer < A6!(2) | 4 Exceptor so 3] chief 
scribe A, Tachygraph 61-2 || 5 neben dem Heiligen 6° | hing + am 
Galgen A | indem—opfern $] < A6!-? | 8 der Hegemon sah A6? | daß 
er nicht sich abkehrte von seinem Dogma A6!, daß er mit den Qualen 
machtlos war gegenüber der Ausdauer des Mannes 62, 


10 δέσποτα--- χἀμοὶ H] παράσχου μοι χξ 1 | ὥρᾳ ---ταύτην H] ϑλήψι 6° 
μου ταύτη ὑπομονὴν 1 | 13 εἴπω ῥῆμα H] ἀπορήψημαι I | 14 ἐλέει J 
19 αὐτὸν 7] τὸν ἅγιον H. 
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S befahl der Hegemon dem Kömentarisä, daß er herabnähme den 


6! 


un 


Smönä von dort, wo er hing, und daß er abführte und ein- 
kerkerte die beiden in dem „finstern Loch“, aus dem sie gekommen 
waren. Und es trat heran der Kömentarisä und nahm herab den 
Smönä von da, wo er hing, und es trugen ihn die Soldaten, 
weil er nicht imstande war zu gehen, und sie führten Gürjä mit 
ihm und gingen hin (und) kerkerten sie ein in das „finstere Loch“ 
nach dem Befehl des Hegemon. 





καὶ βαλεῖν τοὺς δύο εἰς τὸν λάκκον, ὅϑεν καὶ ἠνέχϑησαν. καὶ 
χκαϑεῖλεν αὐτὸν ὁ κομενταρήσιος, καὶ βαστάξαντες αὐτὸν οἱ 
στρατιῶται, παραλαβόντες καὶ Γουρίαν, ἐνέχλεισαν αὐτοὺς ἐν 
τῷ λάκχῳ, καϑὼς ἐκέλευσεν ὁ ἡγεμών. 


41. Καὶ τῇ πεντεχαιδεχάτῃ τοῦ ὑΔίουϊ μηνός, διαφαυούσης 
τῆς τρίτης τοῦ σαββάτου καὶ ἀλεχτρυόνος φωνήσαντος ἐκ δευ- 
τέρου, ἀναστὰς ὁ ἡγεμὼν εἰσῆλϑεν εἰς τὸ δικαστήριον ἐν τῇ 
βασιλιχῇ τῇ οὔσῃ ἀπὸ μεσημβρίας καὶ δυσμῶν τοῦ μεγάλου δη- 
μοσίου τοῦ λεγομένου χειμερινοῦ μετὰ πάσης τῆς τάξεως καὶ 
λύχνων καὶ λαμπάδων. καὶ εἰσελϑὼν ἐκαϑέσϑη ἐπὶ τοῦ βήμα- 
τος καὶ μετεστείλατο Tovgiav καὶ Σαμωνᾶν διὰ τοῦ κομεν- 
ταρησίου καὶ ὀχτὼ στρατιωτῶν, καὶ παρέστησαν αὐτοὺς ἐκ 3 


1 befahl er A6? || 2 von dem Galgen A, < 6!- 3} 3 finstern < A6!-? 
4 trat heran und SA] < 6!- 2 | der Kommentaresios] sie 6? || 5 den Smönä] 
ihn 61, den Heiligen 6? | von dem Galgen A6?, < 6! | trugen emphat S |) 
6 weil— gehen 8] -- ἃ Θ᾽. 2} auch (+ den heiligen 6?) Gürjä 6!- ? || 7 wieder 
ein 6? | finstere < A6!-?2| Loch des Gefängnisses 6?, 


9 τοὺς dvo AC] ἀμφοτέρους B | Adzzov ΒΕ] + τῆς φυλαχῆς AC | 
10 χαϑελὼν B, < xal vor βαστάξ. (-τάσαντες AC) | 11 παρέλαβον zei 
τὸν (+ ἅγιον C) yovgiav χαὶ ἐνέκλ. AC | αὐτοὺς (+ ἀμφοτέρους C) <B | 
ἐν τῷ λάχχῳ <C | 12 ἡγεμών B] + zal ἐποίησαν ἐκεῖ ἄλλας τρεῖς 
ἡμέρας AC || 18 ἐουνίου B, νοεμβρίου AC | διαφ. (διαφεούσης B)—14 δευ- 
τέρου «-:Ο τῆς <B | 15 δεσμωτήριον A || 17 ἐπιλεγομένου Ο | πάσης--- 
λαμπάδων Β] λαμπάδων πολλῶν καὶ λύχνων χαὶ πάσης αὐτοῦ τῆς τάξεως 
AC || 19 τὸν γουρ. Β, τοὺς ἁγίους μάρτυρας γ. καὶ σ. Ο ] τοῦ <A || 390 χαὲ 
ὀχτὼ στρατιωτῶν <B. 
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41. Am fünfzehnten Tag des andern Tesrin, in der Nacht, da 3 
aufdämmert der dritte Wochentag, als der Hahn zweimal ge- 
rufen hatte, da erhob sich der Hegemon und begab sich zu 
seinem Gerichtsort (Dikasterion) (in der Basilika, die gegenüber 
dem Winterbad ist), und mit ihm sein ganzes Gefolge (Offikion), 
und es brannten vor ihm Leuchter und Lampen; und als er sich 
gesetzt hatte auf seinen Richterstuhl (Bema), zu derselben Stunde, 
sandte ernach Gürjä und Smönä acht Soldaten samt dem Kömen- 


σι 





βληϑῆναι ἀμφοτέρους ἕν τῷ λάκκῳ ὕπου ἦσαν τὸ πρότερον. 6: 
10 καὶ κατενέγκαντες τὸν ἅγιον ἀπὸ τοῦ ξύλου ἐβάσταξαν αὐτὸν 
οἵ στρατιῶται, παραλαβόντες ἅμα καὶ τὸν ἅγιον Γουρίαν, καὶ 
πάλιν ἐν τῷ λάκχῳ τοῦ δεσμωτηρίου ἔβαλον, καϑὼς προσε- 
τἄάχϑησαν. 
41. Τῇ δὲ πεντεκαιδεκάτῃ τοῦ Νοεμβρίου μηνὸς ἀλεκτρυόνος 
15 φωνήσαντος διεγερϑεὶς ö δικαστὴς χατέβη εἰς τὸ δικαστήριον. 
καὶ καϑεσϑέντος αὐτοῦ ἐπὶ τοῦ βήματος [ev τῇ 0T0« τῇ παρα- 
κειμένῃ τῷ δημοσίῳ λουτρῷ) παρίστατο αὐτῷ πᾶσα ἡ τάξις. 
καὶ ἀποστείλας [στρατιώτας ὀκτὼ μετὰ τοῦ κομενταρησίῳ) 
ἤνεγχεν τοὺς ἁγίους μάρτυρας ἐκ τοῦ λάκχου, βασταζόμενον 
20 μὲν τὸν μακάριον Σαμωνᾶν, μήπω ἀνακτησάμενον ἑξαυτὸν ix 
τῆς ὀδύνης τοῦ σιδηρωϑέντος αὐτοῦ ποδός, Γουρίαν δὲ περι- 


IA 


2 vgl. Mark 14:0, 2. 


1 Und am A6! | des Tesrin I. 5] des Monats Kalotz A, des Monats 
Dios Οἱ (Junios B, November AC), des Monats November ΟΣ | in der 
Nacht < A6!.2 | 2 dreimal A, < 6? | 4 in der Bas. — ist hier AG!- 2, 
co hinter Bema $ | südöstlich von dem großen Öffentlichen Bade, das da 
heißt Winterbad 61, .. in den Winterquartieren von Balq A(?) | 5 und 
—-Offikion] und bei ihm stand das ganze Corps 6? || 6 und es brannten 
(und man trug A, samt 62) — Lampen < 6? | und er trat ein und setzte 
sich AG! | und als—Bema co vor in der Basilıca 62 || 7 zu derselben 
Stunde < A6!-2|| 8 nach . τι. 8. < 2.93, 


10 ἐβάστασαν J, < αὐτὸν | 11 οἱ < H | παραλοβόντες--- 12 προσε- 6? 
τάχϑησαν H] χαὶ ἀπίγαγων ἐν τὸ λάχχω. οὐ γὰρ ἡδύναντω negl πατὴν ὁ 
14f. ἀλεχτρ. φωνήσ. διεγερϑεὶς Ἡ] ἀπὸ προΐας ἀναστὰς J | 16 χαϑή- 
σαντος ὁ || 19 ἐχ τοῦ λάχκου < J | 20 μὲν < J | unnög ἀναχτησαμένων 
eavrov J | 21 αὐτοῦ <H περιπατ. χαὶ « 7. 





Starisä und ließ sie beide aus dem „Loche“ bringen; und sie 
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trugen den Smönä, weil er nicht vermochte zu gehen von wegen 
seines rechten Beines, in das eingetrieben gewesen war jener 
eiserne Keil und ihm zersprengt hatte die Kniekehle. Gürjä 
aber, obwohl er gut auf seinen Füßen gehen konnte, stützten 
zwei Soldaten, einer zu seiner Rechten und einer zu seiner Linken, 
einmal wegen seiner Drangsale und seines Gefängnisses und zum 
andern wegen seines Alters; und sie brachten sie und stellten 
sie beide vor den Richter. 


L————————————— 


τοῦ λάκκου βαστάζοντες τὸν Σαμωνᾶν" οὐ γὰρ ἠδύνατο βαδίσαι 
τοῦ δεξιοῦ ποδὸς αὐτοῦ πεπληγμένου ὑπὸ τοῦ κάβου τοῦ σιδη- 
ροῦ. Tovgiav δὲ δύο κατεῖχον στρατιῶται, εἷς ἐκ δεξιῶν καὶ 
εἷς ἐξ εὐωνύμων, ἔχ τε τῆς ἀνάγκης ἱτῆς ἐπενεχϑείσης αὐτῷ 
ὑπὸ τοῦ ἄρχοντος! καὶ διὰ τὸ γῆρας αὐτοῦ. 

42. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" ᾿Εσκέψασϑε ποιῆσαι τὸ ϑέλημα τῶν 
βασιλέων καὶ ζῆσαι καὶ ἰδεῖν τὸ φῶς τοῦτο καὶ ἐξελϑεῖν εἰς 
τὰς οἰχίας ὑμῶν, καϑὼς προεπηγγειλάμην ὑμῖν, καὶ ὁρᾶν ὑμῶν 
τὰ τέχνα καὶ τὰ χτήματα; ἐκέλευσαν γὰρ οἱ βασιλεῖς τοὺς μὴ 
ποιοῦντας τὸ ϑέλημα αὐτῶν μὴ ἰδεῖν τὸν ἥλιον (τὸν δεσπότην). 


1 sie beide] die heiligen Märtyrer 6? | aus dem Loch <A || 3 in 
das—Kniekehle SA] das verwundet war von der eisernen Klammer Θ᾽, 
von wegen des Schmerzes seines in Eisen geschlagenen Beines 6? | 5 ob- 
wohl— konnte < 6! | 7 einmal $] < A6!-2 | wegen der Tortur, die der 


10 λάχχου B| “ὦ τῆς φυλαχῆς AC | βαστάζοντες] + οἱ στρατιῶται Β΄ 
βαδίζειν AC | 11 αὐτῶ Ο, <A | πεπληγμ.] + ὄντος AC | ano B] ἀπὸ 
AC | xaßBov B | 12 τὸν δὲ ἅγιον γουρ. C | 13 τε < AC| τῆς---ἄρχοντος 
«- B£|14 γῆϑας Β αὐτοῦ (< ΟἹ] + οὐχ οἷόν τε ὄντος βαδίξειν Κα (vgl. 
Ss), + πεπληγότος (γὼς C) τοὺς πόδας AC(6°) | 15 ὁ ἡγεμὼν einev AC, 
vol. £] παραστάντων οὖν αὐτῶν ἔφη ὁ ἄρχων B | τὸ ϑέλ. τοῦ βασιλέως 
ποιῆσαι B || 16 ἰδεῖν τὸ φῶς τοῦτο B] ἀπολαύσαι τοῦ φωτὸς τούτου ΑΟ | 
ἀπελϑεῖν Ο] 17 χαϑὰ ἐπηγγειλάμην B | 18 τὰ τέκνα ὑμῶν AC| ἐχέλ. γὰρ 
AC] τοῦτο γὰρ ἐχέλ. ΒΘ || 19 αὐτῶν) + τῶν ϑεσποτῶν A, τῆς δεσπο- 
τείας Ο | τὸν δεσπότην dominatorem 5] < ABC (viell. steckt ein Rest 
davon bei AC in der vorigen Lesart). 
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42. Und es antwortete der Hegemon und sprach zu ihnen: $ 
„Habt ihr euch beraten, daß ihr tut den Willen der Könige und 
lebet und sehet diese Sonne und hinausgehet und hingehet zu 
euren Häusern, wie ich vordem euch gesagt habe, und sehet eure 

5 Leute und die Kinder eures Geschlechts (genus) und euren Besitz; 
oder ist zu sterben eure Wahl und euch lieb? Denn also haben 
befohlen mir die Könige, „wer unsern Willen nicht tut und 
den Semsä (Sonne), unsern Herrn, nicht anbetet, soll diese Sonne 
nicht sehen.“ 


10 πατοῦντα καὶ χειραγωγούμενον ὑπὸ δύο στρατιωτῶν διὰ τὸ 6: 
x - > — 
ἀσϑενὲς τῆς γερουσίας αὑτοῦ. 


42. χαὶ anoxoıdeis ὁ ἡγεμὼν εἶπεν αὐτοῖς" Εἰ συνεβου- 
λεύϑητε ποιῆσαι τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων, μέλλετε ζῆν καὶ 
ὁρᾶν τὸν ἐπιπόϑητον ἥλιον τοῦτον, καὶ πορεύεσϑε εἰς τοὺς 

15 οἴκους ὑμῶνϊ, ὡς καὶ πρῴην ὑπεσχόμην ὑμῖν! καὶ τῶν προση- 
κόντῶων ὑμῖν ἀπολαύετε καὶ τῶν ὑμετέρων κτήσεων. ἱπροστέ- 
ταγμαι γὰρ ἐκ τῶν βασιλέων ὥστε τὸν μὴ ποιοῦντα τὸ ϑέλημα 
αὐτῶν μὴ ὁρᾶν τὸν ἥλιον. 


4 vgl. (65) 245. 


Ya 


Beamte über ihn gebracht 6!(A), < 6? | und im Gefängnis A, < 61-2 
zum andern 3] «-- A6!-2|| 8 wegen der Schwäche seines Alters 6? | + und 
der Hegemon gab Befehl A | und sie—vor den Richter (vor ihn A)] 
< 61.2, 

1 Der Hegemon sprach (zu ihnen A) A6? || 2 und lebet] so werdet 
ihr leben 6? || 3 diese begehrenswerte Sonne 6?, dies (Tages) Licht A6! 
4 versprochen habe A6!-2 | sehet] genießet 6? | 5 Leute (= Familie) SA, 
Verwandte 6?, Kinder 6! | und ἃ. Kinder eures Geschlechts 5] < Δ Ὁ: 
oder—lieb 9] < A6!-2 | 7 mir < A6! | und—anbetet 5] < AG!. 
8 die Sonne Abt. 2, 


[> τῷό 


10 χειροχρατοῦμενον J δύων 1} 11 αὐτοῦ 1] ἤγαγον Ἡ || 12 εἶπεν Η] 6? 
λέγει J | ἐσυνἐβουλεύϑηται J | 14 τοῦτον < 1 πορεύεσϑαι J | 157, χαὶ 
τῶν--ἀπολαύετε J <, + ἀπολάβετε nach χτήσεων. 





- 


aa 
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43. Da antwortete Smönä und sprach: „Du weißt, daß alle 
Menschen Adams Kinder sind, die von Erde gebildet sind, und 
verordnet ist über sie von dem Herrn der Sonne natürlicher Tod. 
Wie also können Menschen genannt werden Herrn der Sonne 
oder die Sonne genannt werden Herr, sie, die geschaffen ist wie 
jene, und sie verdunkelt sich und schwindet zuletzt wie jene? 
Die Herrschaft nämlich unseres Gottes ist es, die über sie regiert 
und macht, daß sie aufgeht vom Osten und untergeht im Westen; 
solange Zeit darum uns gegeben hat unser Schöpfer und ihr 








43. Σαμωγᾶς εἶπεν Οἴδαμεν ὅτι πάντες ἄνϑρωποι υἱοί 
εἰσιν ᾿δὰμ ἐκ γῆς, οἷς ἅπασιν ὥρισται ϑάνατος παρὰ τοῦ 
δημιουργήσαντος τὸν ἥλιον. πῶς οὖν δύνανται οἱ υἱοὶ τῆς γῆς 
κύριοι γενέσϑαι τοῦ ἡλίου τοῦ γενομένου κατ᾽ αὐτοὺς καὶ ἀνα- 
λισχομένου. τῇ γὰρ ἐξουσίᾳ τοῦ ϑεοῦ ὑπόκειται, ὥστε ἀνατέλ- 
λειν μὲν ἀπὸ ἀνατολῶν, καταδύνειν δὲ εἰς δυσμάς. ἐφ᾽ ὅσον 
οὖν ἔδωχεν ἡμῖν ὁ κτίσας ἡμᾶς χαὶ αὐτὸν τὸν ἥλιον, ἐπορευ- 
σάμεϑα ἐν τῷ κόσμῳ καὶ εἴδομεν τὸ φῶς. σήμερον τὸ ϑέλημα 
τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν ποιοῦντες ἀρχούμεϑα ὅσον αὐτὸν ἐϑεασάμεϑα. 
ἰδοὺ γὰρ καὶ χωρὶς τούτων ἀφιστάμεϑα τῆς βιώσεως ταύτης, 
χαϑὼς δηλοῖ ἡ φύσις. 

44. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" ᾿Αρχεῖ τὰ πολλὰ παρ᾽ ὑμῶν ῥηϑέντα. 
συντόμως ἐρῶ ὑμῖν" ϑυμιᾶτε καὶ σπένδετε ἐπὶ τοῦ βωμοῦ τοῦ 
κειμένου ἐπὶ τοῦ Διός τούτου, καὶ ἀπέρχεσϑε εἰς τὰς οἰκίας 


1 S + der selige 6? | Smönä sprach 6!, Gürjä sprach A| + du hast 
uns gesagt, wer nicht tue den Willen der Könige, solle die Sonne nicht 


11 τοῦ ἀδὰμ C | ἐκ γῆς δὲ οἷα πᾶσιν (+ ὄντων ΟἹ we. AC 

12 δημιουργ. τ. ἥλιον AB] δημιουργοῦ C | δύναται---18. ἀΐαλισκομ. AB] 
δύναται τοῖς υἱοῖς τῆς γῆς κύριον γενέσϑαι τὸν πηλὸν κατ᾽ αὐτούς Ο ἢ 
13 zer’ ΑἹ δι᾿ B | αὐτοὺς] + τοῦ B || 14 ἀνατέλειν A | 1ὅ εἰς δυσμάς AC, 
vgl. 5] ἐν δυσμαῖς B || 16 ἡμῖν] + αὐτὸ B | χαὶ αὐτὸν AC] <B | ἥλιον) 
+ ὃν B, + ἐν ὦ AC | πορευσώμεϑα A, πορευσόμεϑα C | 17 ἴδωμεν AB, 
ἴδομε C || 18 ἡμῶν <C | ὅσον ιὥσον A) αὐτ. ἐϑεασάμ. <B | 19 τοὐτων) 
+ ὧν διὰ τὸν ϑεὸν ὑπομένομεν AC | ἀφιστάμ.) + Ἑ καὶ B | 21 παρ᾽ ὑμῶν 
ῥηϑ. AC, vgl. 9] ῥηϑ. ὑπ᾿ ἐμοῦ Β (viell. παρ᾽ ὑμῶν ῥηϑέντα zal ὑπ᾿ ἐμοῦ) | 
22 συντόμως ἐρῶ tu. Β] χαὶ ἐγὼ οὖν συντόμ. ἐρῶ du. A, zal ἐγὼ ἐρῶ 
ὑμῖν συντόμ. C || 38 τούτου hier Β] nach βωμοῦ AC$ | χαὶ---εἰρήνης <® | 
εἰς AC] ἐπὶ Β. 


10 


Pe En 
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Schöpfer, nämlich der Sonne, wandeln wir in dieser Welt und 3 
sehen wir ihr Licht; und heute, da wir den Willen unseres Gottes 
tun, genügt uns diese Zeit, wie lange wir sie gesehen haben. Sieh 
nämlich, wenn es nicht also ist, so müssen wir eines natürlichen 
Todes von hier auswandern, wie bezeugt die Natur durch ihren 
Anblick.“ 

44. Der Hegemon sprach: „Es genügt das viele, das ihr 
geredet habt und ich geredet habe zu euch, und jetzt will ich 
mit wenigem euch sagen: Laßt ihr euch überreden, daß ihr dar- 


or 








“10 48. καὶ ἀποχριϑεὶς Σαμωνᾶς ὁ μακάριος εἶπεν" «Εἴρηκας 62 
[ ἡμῖν τὸν μὴ ποιοῦντα τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων μὴ ὁρᾶν τὸν 
ἥλιον, καὶ οἴδαμεν ὅτι πάντες οἱ ἄνϑρωποι ἐκ τοῦ ᾿Αδὰμ γεγέν- 
νηνται καὶ Ex τῆς γῆς ταύτης χαὶ ϑανάτῳ ὑπόχεινται. ἥλιον 
ὁὲ οὐκ ἐπιποθοῦμεν ἰδεῖν, ὅτι κτιστός ἐστιν, οἧς καὶ ἡμεῖς, καὶ 
15 ἀλλοιοῦται καϑ' ὁμοίωσιν ἡμῶν [καὶ σχοτίξεται. τῷ προστάγματι 
γὰρ τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν τελεῖ τὸν δρόμον αὐτοῦ ἀπὸ ἀνατολῶν 
μέχρι δυσμῶν. ὕσον οὖν χαιρὸν παρέσχεν ἡμῖν ὁ πλαστουργὸς 
ἡμῶν ὁρᾶν τὸν ἥλιον εἴδαμεν τὸ φῶς αὐτοῦ καὶ περιεπατήσαμεν 
ἐν τῷ κόσμῳ. σήμερον γὰρ τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν ποιοῦμεν»). 





> \ \ ς ", =, R x ’ ᾿ς 

20 44. ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ δικαστὴς εἶπεν" [Πολλὰ λελαλῆηται καὶ 
> « - x > - x - , CZ ‚ er 

παρ υμῶν καὶ παρ ἐμοῦ" xal νῦν Ev λέγω ὑμῖν πείϑεσϑε 
- \ \ 3 ’ > — \ 

λίθανον προσενέγκαι τῷ Διὶ [καὶ οἶνον σπένδειν αὐτῷ καὶ ἐν 





sehen 6? | wir wissen AG!.2 || 2 der— gebildet war A, nur von Erde 6!, ἃ 
und von dieser Erde 6? | und— Tod (natürlicher rwr 3}} und war ein Ge- 
schöpf des Schöpfers A | 4 Wie—Herr] die Sonne aber begehren wir nicht 
zu sehen 6? | Menschen $] die Söhne der Erde 61, x Ha A | Herrn 
der Schöpfung A || 5 oder—Herr 5] < A6!-2 | sie ΤΕ plur A 

1 sind wir gewandelt .. und haben wir gesehen A6G!.? | 3 genügt 
— Anblick < 6? || 5 durch ihren Anblick (= durch bloßen Augenschein) 3] 
<A6!-?|| 8 ich geredet habe zu euch und ihr zu mir A, geredet ist von 
euch und von mir (von mir < 6!) 61.2|| 9 fragen A. 


10 χαὶ ἀποχρ. H] dnoxo. δὲ 1 | σαμ. ὁ μακ. H] ὁ ἅγιος oau. 1 || 6: 
12 ἴϑαμεν 1 | οἱ < 7 | γεγένηνται 1 || 18 ἴδαμεν H || 31 πείϑεσθϑαι 
λιβ. προσεν. H] πίσϑειται καὶ πρὸσενέγκαται J | 22 di 4) δῆ H. 


Ss 


- 


6 


6! 
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bringt Weihrauch und spendet Wein auf dem Altar, der aufge- 
stellt ist vor diesem Zeus, so sollt ihr hingehen zu euern Häusern 
in Frieden. Oder ich werde Befehl geben gegen euch, daß ihr 
hinausgeht (und) sterbt durch das Schwert, wie mir befohlen ist 
von den Königen.“ 

45. Da antwortete Smönä und sprach zu ihm: „Wenn du 
uns das tust, was du gesagt hast, daß wir hinausgehen (und) 
sterben durchs Schwert und befreit werden von diesem Leben, 
so sollst du einen gesegneten Lohn von Gott empfangen, wenn du 
uns das tust, wie wir es erbeten haben von dir von Anfang an.“ 





ὑμῶν μετ᾽ εἰρήνης, ἢ κελεύω ὑμᾶς τῷ ξίφει anodaveiv, καϑὼς 
προστέταγμαι ὑπὸ τοῦ βασιλέως. 

45. Σαμωνᾶς εἶπεν" Ἐπὰν ἡμῖν τοῦτο ποιήσῃς, τοῦ ἐξελ- 
ϑεῖν καὶ ἀποϑανεῖν τῷ ξίφει καὶ ἀπαλλαγῆναι, ἔστω σοι μισϑὸς 
used ἡμῶν, ὅτι ἡμᾶς ἀπαλλάσσεις τῆς ϑλίψεως ταύτης. 


Bere Σ - > > > x 
46. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Τοῦτο οὐχ ἔστιν οὐδέν, παπία, ἀλλα 
x ’ - x > ’ - 
ποιήσατε τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων, καὶ οὐ μὴ ἀποϑάνητε καχῶς. 
Dr x ΄ Se >» un ‚ a Se . WER } 
οὐδὲ γὰρ DEAD ὑμᾶς dı ἐμοῦ ἀπολέσϑαι. οϑεν vulv καὶ ἐμαχρο- 
’ Kar ΄ Ξ ee [1 
ϑύμησα καὶ ἠνεσχύμην τῶν ῥηθέντων παρ᾽ ὑμῶν, ἵνα ὁ ζητεῖτε 
3 - δ τὰν Kuh 
παρ᾽ ἐμοῦ μὴ ὑπάρξῃ ὑμῖν. 
Ἢ - 5 = > Be, > - - 
47. Σαμωνᾶς εἶπεν: Ἡμεῖς ἀποϑνήσχομεν ἀπὸ τοῦ αἰῶνος 
’ x x ” > - - - - « - 
τούτου διὰ τὸ ὄνομα Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν, ἵνα 


2 vor Gott Zeus A | 5ο-- Frieden < A || 5 von den Königen < 6? | 
6 Smönä sprach A6! || 7 was— Leben < 6? | 8 und—Leben] und erlöst 
werden 61, <A6? || 9 Lohn von dem gesegneten Gott A; Lohn mit 
uns 6! | wenn— Anfang an $A] denn du befreist uns von,dieser Drangsal 61, 
indem du im übrigen tust, was dir befohlen ist von den Königen, denn 
nur das begehren wir zu erlangen 6?; + denn es ist unmöglich für uns 
zu opfern den Götzen A. 


11 τῷ ξίφει] + παραχρῆμα A, v vor τῷ £&. C | 11f. χαϑὼς παρὰ τοῦ 
βασιλ. προστέτ. Ο | 13 ἐπὰν B] ἐὰν AC | 88829. χαὶ ACJI <B || 14 τῷ 
«- Β [ καὶ] - οὐ Β] σοι] σὺ Β | μισϑὸς) + οὐ μιχρὸς Ο | 15 ἡμᾶς«- ΑἸ 
ἀπαλλάσεις A, -ἄσσης BC | ταύτης] + τῆς χαχίστης B || 16 οὐχ ἔστ. οὐδέν 
ΑΒ] οὐδέν ἐστι C | 17 οὐ <B | 19 παρ᾽ ὑμῖν B | ἵνα---τοΟμῖν <E || 
20 ὑπάρξη C] ὑπάρξει A, ὑπάρχειν B || 22 w Zu τοῦ AC] τοῦ AV χαὶ Β. 


0 
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46. Sprach zu ihm der Hegemon: „Nicht ist dies etwas, 
Gepappel!; sondern tut den Willen der Könige und nicht sollt 
ihr sterben schändlich; denn nicht will ich, daß ihr sterbt von 
meinen Händen, und darum habe ich euch alle diese Frist ge- 

5 geben und angehört alles, was ihr geredet habt vor mir, daß 
dies, was ihr von mir erbittet, nicht erscheine an euch.“ 

47. Da antwortete Smönä und sprach zu ihm: „Wir sterben 
wegen des Namens Jesu, unseres Erlösers, um befreit zu werden 
von dem zweiten Tod, der in Ewigkeit währt, und gewürdigt zu 

10 werden dieses Lebens, das in Ewigkeit der Ewigkeiten herrscht, 





εἰρήνῃ πορευϑῆναι εἰς τοὺς οἴχους ὑμῶν), ἢ κελεύσω ἀποτμη- ὦ 
ϑῆναι ὑμᾶς ξίφει, ος προστέτακταί μοι. 

45. ἀποχριϑεὶς Σαμωνᾶς εἶπεν. Εἰ τοῦτο ποιήσῃς πρὸς 
ἡμᾶς, παράσχεταί σοι ὁ ϑεὸς μισϑὸν [ἀγαϑόν, ποιοῦντι λοιπὸν 

1ῦ τὸ προστεταγμένον σοι ὑπὸ τῶν βασιλέων] τούτου γὰρ μόνου 

τυχεῖν ἐπιϑυμοῦμεν. 

46. ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ δικαστὴς εἶπεν. Οὐχ οὕτος, παπία, 
ἀλλὰ ποιήσατε τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων, καὶ μὴ κακῶς ἀπο- 
ϑάνητε [διὰ τῶν χειρῶν μου). 


90 47. ὑπολαβὼν δὲ Σαμοωνᾶς εἶπεν: "Husis ἀποϑνήσχομεν διὰ 
” ΡΝ = = , = = ᾿ - 
To ovoua τοῦ σωτῆρος ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἵνα [δυσϑῶμεν 


1 nicht—Gepappel] es liegt keine Notwendigkeit für euch vor zu $ 
sterben A; das ist nichts, Papia 6!, nicht also, Papia 6°: das von 6! und 
6? als παπία im Sinne einer Anrede übernommene Wort kann nicht wohl 
Väterchen bedeuten, sondern muß wegwerfende Bezeichnung für Gewäsch, 
Geschwätz (Paperlapap) sein || 3 schändlich] auf diese Weise A; + durch 
meine Hände 6? | denn nicht—an euch < 6? | 6 erscheine] geschehe A6'! 
an euch] durch meine Hände A (vgl. 62) || 7 Smönä sprach 6!, Gürjä 
sprach A | sterben + aus dieser Welt A6! | 9 der in Ewigkeit währt <A 
10 des wahren Lebens, das für immer herrscht A, des ewigen Reiches und 
Lebens 6!, des ewigen Lebens und des unsterblichen Lichtes ὦ, 


11 ἐπεὶ κελεύω τὰς κεφαλὰς ὑμῶν ἀποτμηϑῆναι 1, < ὑμᾶς ξίφει | 6? 
ὡς προστέτ. μοι < 1} 13 ἀποχριϑῆς δὲ 1 εἰ H] ἣ I πρὸς ἡμᾶς « 9 
14 παράσχηται H || 15f. τοῦτο γὰρ χαὶ ἐπιποϑοῦμεν J | 17 οὕτως H] 
οὗτος 1 | 18 ποιήσαται J | τοῦ βασιλέος J | κακῶς <H | ἀποθϑανήσϑαι J 
20 ἀποϑνήσκωμεν 1} 31 σωτῆρος Η] xv 7. 
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46 v. Gebhardt 


in dem Licht des (Himmel-)Reichs und in dem Glanz, der nicht 
vergeht. Nicht nämlich sind wir besser als die früheren Ge- 
rechten, nicht (besser) als Symeon, der gekreuzigt wurde den Kopf 
nach unten, und nicht (besser) als Paulos, dessen Haupt mit dem 
Schwerte abgeschlagen wurde zu Rom, und nicht (besser) als 
Stephanos, den überschütteten die Juden mit Steinen, und nicht 
(besser) als Jakob, der Sohn des Zabdai, den tötete der König 
Agrippos, und nicht (besser) als Jakob, der Bruder unseres Herrn, 
den töteten die Juden mit einem Walkerholx, und nicht (besser) als 
Johannes der Täufer, den tötete Herodia die verworfene, und 





ἀπαλλαγῶμεν τοῦ δευτέρου dararov τοῦ αἰωνίως παραμένον- 
τος, καὶ ἀξιωϑῶμεν τῆς αἰωνίου βασιλείας καὶ ζωῆς. οὐ γὰρ 
καλλίους ἐσμὲν τῶν παλαιῶν ἱερέων, Πέτρου τοῦ σταυρωϑέντος 
χατὰ χεφαλῆς καὶ Παύλου τοῦ καρατομηϑέντος ἐν Ῥώμῃ καὶ 
Στεφάνου τοῦ λιϑασϑέντος ὑπὸ τῶν ἸΙουδαίων καὶ Ιαχώβου τοῦ 
φονευϑέντος ὑπὸ ᾿Αγρίππα τοῦ βασιλέως καὶ Ἰωάννου τοῦ 
βαπτιστοῦ τοῦ ἀποχεφαλισϑέντος ὑπὸ Ἡρώδου τοῦ βασιλέως, 
οὐδὲ τῶν λοιπῶν, ὧν οὐκ ἔστιν μοι καιρὸς μνημονεῦσαι τὰ 
εὐλογημένα αὐτῶν ὀνόματα ἐπὶ σοῦ, οἵτινες ἐξέδωκαν ἑαυτῶν 
τὰ σώματα πληγαῖς καὶ ὕβρεσιν καὶ φόνῳ μαρτυρίας ἕνεκεν 
τοῦ ὀνόματος τούτου τοῦ προσχυνουμένου Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

48. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν: Οὐχ ἵνα μοι εἴπητε τὰ ὀνόματα τῶν 
ὑμετέρων ἑταίρων, ἠρεμῶ za ἀνέχομαι ὑμῶν, ἀλλ᾽ ἵνα ἐπι- 
ϑύσητε κατὰ τὸ ϑέλημα τοῦ βασιλέως καὶ ἀπαλλάξητε ἑαυτῶν 
τὰς ψυχὰς τοῦ ξίφους, ἐξ οὗ ἀπεχδέχεσϑε τὸν ϑάνατον. 


1 in dem Licht— vergeht < A61.(2) | 2 Gerechten] Priester (kasise 
st. kadise) 61 | 3 als die Apostel P. u. P., die vollendet wurden in 
Rom 6? || 7 Jakob—Jakob— Johannes < 6? | der Sohn des Zebedäus $] 


11 ϑαν. χαὶ αἰωνίου ὡς nagauaivovrog B || 13 χαλίους B | ἐσμὲν) 
ἡμεῖς Ο | ἱερξω»] + ἡμεῖς A | τοῦ <B | 14 χαρατομηϑέντος C] χκολασ- 
ϑέντος AB || 16 ἀγρίππα (dyoina B) nach βασιλέως A | 18f. τὰ εὐλ. αὐτ. 
ὀνόματα B] χαὶ (ἐκ C) τῶν εὐλογημένων αὐτῶν (< adr. A) ὀνομάτων AC || 
20 ἕνεχεν) + ὑπὲρ C || 21 τούτου BC] αὐτοῦ A | εὖ Α ΟΕ] «- ΒἘ| 39, τῶν 
ὑμετέρων ἑταίρων RL] τῶν ὑμετέρων (< ἑταίρ. A), τῶν ὑμετ. ἱερέων Β, 
ὑμῶν zal τῶν ἑταίρων ὑμῶν C || 38 ἠρεμῷῶ καὶ <C | ὑμῶν -«-- ΒῚ ἵνα] 
+ πεισϑέντες AC || 24 κατὰ τὸ ϑϑέλ. AB] τοῖς προστάγμασι Ὁ || 25 ψυχὰς] 
+ ἀπὸ ΑἹ δι᾽ οὗ ἐχδέχεσϑε Β. 





δι 
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auch nicht (besser) als die andern vielen, die hingaben ihre 
Leiber den Schlägen und der Schändung und der Tötung des 
Martyriums für den Namen den angebeteten und heiligen Jesu 
Christi.“ | 

48. Der Hegemon sprach: „Nicht, daß ihr vor mir her- 
sagen solltet die Namen eurer Genossen, habe ich geschwiegen 
und an mich gehalten, sondern damit ihr opfertet gemäß dem Be- 
fehl der Könige und befreit würdet von dem Tode des Schwertes, 
welchem ihr entgegensehet von dem Tage, da ihr vor mich kamt, 
und bis jetzt.“ 





τοῦ εἰς τὸν αἰῶνα διαμένοντος ϑανάτου χαὶ] ἀξιωϑῶμεν τῆς 
αἰωνίου ζωῆς καὶ τοῦ ἀτελευτήτου φωτός. οὐχ ἐσμὲν δὲ 
χρείττονες τῶν πρῴην δικαίων, τῶν ἀποστόλων Πέτρου φημὶ 
καὶ Παύλου, τῶν τελειωϑέντων ?v Ῥώμῃ, οὐδὲ Στεφάνου τοῦ 
λιϑοβοληϑέντος ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων, καὶ λοιπῶν δικαίων οἱ 
παραδέδωκχαν τὰ ἑαυτῶν σώματα αἰχισμοῖς διαφόροις διὰ τὸ 
[ἅγιον καὶ προσκυνητὸ»]) ὄνομα τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ. 


2 \ NÄCHTE > > ’ x \ 
48. ἀποκριϑεὶς δὲ ὁ ἡγεμὼν εἶπεν: Επιϑύσατε κατὰ τὴν 

’ - ‚ σις ’ “- ὃ ἈΠ \ ’ 
κέλευσιν τῶν βασιλέων, καὶ ῥυσϑήσεσϑε τοῦ διὰ ξίφους ϑανάτου. 


-- A6! || 8 Jacobus ἃ. Herrenbruder < ΔΦΊ. (2) | 9 den— verworfene 8] 
den enthauptete Herodes (+ der König 6!) A6t. 

1 die andern vielen SA] die andern Gerechten 62, die übrigen, deren 
gepriesene Namen es jetzt nicht Zeit ist vor dir zu erwähnen 6! | 2 und der 
Tötung des Mart.S6!] und starben als Märtyrer A | 3 für ἃ. Namen des angeb. 
a. h. J. Chr. ἃ Θ᾽ (< und h.)] für den h. u. angeb. Namen unsers H. J. Chr. 6? 
5 Es antwortete aber der Hegemon und sprach 6? | Nicht —7 damit ihr 
< 6° | 7 du hast an dich gehalten A (Conybeare verb. I. für 2, Person) 
opfert .. und seid befreit 6? || 9 von dem Schwerte, von dem ihr den Tod 
erwartet 6! | welchem ihr entgegensehet SA] < 6? | von— jetzt $S] <AG!- ?. 


13 χρήττωνες J | τοῦ ἀποστόλου H | φημὶ < J | 15 τῶν <H 
15f. οἱ παρεδῶχαντες τὰ σῶματα αὐτῶν εἰς μάστιγας (διαφόροις <) 7. 


ὥῷ 
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48 v. Gebhardt 


3 49. Da antwortete Gürja und sprach zu ihm: „Geringer und 
elender sind wir als alle Menschen; fern ist's, daß wir gezählt 
würden als Genossen jener früheren Gerechten, und daß wir ver- 
glichen würden mit ihnen. Uns aber ist ein Trost darin, daß 
unser Meister uns gesagt hat, daß „wer verliert seine Seele um 
meinetwillen, wird sie finden“, und Wahrheit ist für uns, daß 
wir gerächt werden an unsern Verfolgern.“ 








6! 49. Tovoias εἶπεν: Εὐτελεῖς μὲν ἐσμὲν καὶ ταλαίπωροι 
ὑχαὶ art ἀνθρώπων, ἐξαιρέτως ἐκείνων τῶν ἁγίων καὶ πα- 
λαιῶν ἀνδρῶν, οἷς οὐ δυνάμεϑα συγχριϑῆναι" ἡμεῖς δὲ ἔχομεν 
τὰς ἐπαγγελίας ἐν τοῖς εἰρημένοις ὑπὸ τοῦ ἡμετέρου δεσπότου 
ἐν τοῖς “ὐαγγελίοις ὅτι Ὃς ἀπολεῖ τὴν ἑαυτοῦ φυχὴν ἕνεχεν 
ἐμοῦ, εὑρήσει αὐτὴν ἐν τῇ μελλούσῃ ζωῇς. καὶ ἔχομεν ἐλπίδα 
ἀποχειμένην, δι᾿ ἧς τὸ αἷμα ἡμῶν ἐκχδικεῖται ἀπὸ τῶν διω- 
κόντων ἡμᾶς καὶ ἀπολαμβάνομεν τὰς ἐπαγγελίας ἃς ἐπηγγεί- 
λατο ἡμῖν ὁ ϑεὸς ἡμῶν, ἐν ᾧ βασιλεύουσιν οἱ ἅγιοι σπουδαίως 
συνακολουϑοῦντες αὐτῷ, ἐκδεχόμενοι τὴν ἐπιφάνειαν τοῦ κυρίου 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ κριτοῦ πάσης τῆς γῆς, καὶ διὰ τὸ 
ὄνομα αὐτοῦ ἀποϑνήσκομεν σήμερον. 

50. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Προσέχετε ὅτι οὐκ ἐπετάχυνα ὑμῖν 
ξίφος ϑανάτου καὶ ἐφεισάμην τῶν ὑμετέρων ϑλίψεων, ὧν 
ἐχελεύσϑη ὑμῖν ἐπενέγκαι: προσέχετε μὴ βασάνους χείρονας 
ἐπαγάγω ὑμῖν, καὶ ἐξ ἀνάγκης ἐπαγγέλησϑε ποιεῖν τὸ ϑέλημα 
τῶν βασιλέων, καὶ οὐ μὴ ἐλεήσω ὑμᾶς ὡς νῦν. 


Ss 5 Matth 10 39". 


1 Gürjä sprach 6', Smönä sprach A | Geringer—mit ihnen < 6? | 
2 alle andern Menschen A; 61? | fern — mit ihnen] besonders als jene Ge- 


6: 8 μὲν Β] -:- 160 9 χαὶ ἀπ᾽ (viell. πάντων) ἀνϑρώπων Β] <ACH | 
10 συγχριϑεῖν B || 11 εἰρημένοις] ἡμετέροις C | ὑπὸ τ. ἡμετ. δεσπ. hier AC] 
nach ἐπαγγελίας B || 12 ὃς--- ψυχὴν Β] ὕστις ἀπολέσει (-ση Ο) τὴν ψυχὴν 
αὐτοῦ AC || 18 ἐμοῦ] + καὶ τοῦ εὐαγγελίου Β (aus Mk 8 35) || 14 ἀποχειμ. 
ἐλπίδα Ο | 16 σπουδαίως A] σπουδαῖοι BC || 17f. τοῦ--- ριστοῦ «- | 
99. ἐχελεύσϑη ὑμῖν ἐπενέγχαι BR] ἐχέλευσα ὑμῖν ἐπενεχϑῆναι ἈὉ | προσέ- 
χετε] + δὲ B | χείρονας AB] πλείονας C || 38 ἐπαγάγω AC] προσαγάγω ΒῚ 
ἐπαγγέλισϑε A, ἐπαγγέλεσϑαι Β, ἐπαγγείλησϑε Ο || 24 τοῦ βασιλέως Β ] ὡς 
χαὶ νῦν A, ἕως νῦν Β, <C. 





σι 
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50. Der Hegemon sprach: „Sehet, nicht bis jetzt habe ich $ 
geeilt, zu befehlen gegen euch Tod durchs Schwert, und von 
den Drangsalen und Foltern, die mir befohlen sind gegen euch 
von den Königen, habe ich Abstand genommen bis jetzt. Und 
jetzt hütet euch, daß ich nicht sie befehle gegen euch, und infolge 
eurer Drangsale ihr versprechet, den Willen der Könige zu tun, 
und nicht will ich weiter Mitleid haben mit euch wie bis jetzt.“ 





« \ , 3 Sl ’ N “- 
49, ὑπολαβὼν δὲ Γουρίας εἶπεν" Ερρέϑη ἡμῖν ἐκ τοῦ καϑη- 6? 
- « - a o > x > - - 
γητοῦ ἡμῶν ὅτι νΌστις ἀπολέσει τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεχεν ἐμοῦ 
Ἔα ἈΠ ον, R 7 a en 5 \ τ δὰ ὧν 
εὐρήσει αὐτῆνς«, καὶ πεπείσμεϑα οτι ἔκζητεῖ τὸ αἷμα ἡμῶν Ex 
- - - ’ c - 
τῶν χειρῶν τῶν διωχοντῶν ἡμᾶς. 





rechten der Vorzeit (heiligen und alten Männer (51), mit denen du uns ὃ 
verglichen hast (wir nicht verglichen werden können 6!) (+ indem du 
voraussetztest, wir seien ihre Genossen im Glauben und Mitteilhaber A) A 6! 

4 Trost] Verheißung 6! |5 hat + in den Evangelien 6! || 6 finden + im 
künftigen Leben 6! | Wahrheit ist es für uns SA] wir sind überzeugt ὦ", 
wir haben Hoffnuug daliegen 6! | 7 wir] unser Blut A6!-2 | Verfolger + 
und wir werden empfangen die Verheißungen sf. (breit) Gt. 

1 50 < 62 ||5 sie] schlimmmere Qualen θ΄. 





8 20897 1 | 9 ὅτι < J | ὥστις HJ || 10 πεποίσμεϑα 4 | ἐχζητήσει 1. 6? 
v. Gebhardt, Bekenner. A 


Ss 


50 v. Gebhardt 


51. Da antworteten Gürja und Smönä und sprachen zu ihm: 
„Wenn es nicht festgesetzt wäre in unserm Sinn und Willen, daß 
wir ertrügen diese Foltern und Qualen, die du gegen uns planst, 
nicht so würden wir dir antworten (aueh nur) ein Wort. Denn 
bitterer ist das Gericht, das ergehen wird über alle, die verleugnen 
Gott, als dieses, mit dem du uns jetzt bedrohest. Sieh also, wir 
stehen vor dir; tue an uns all das, was dir befohlen ist wider uns 
von den Königen, als Christen (und) Anbetern Christi, dessen Ge- 
richt niemand, und auch keiner von den Königen, entfliehen wird.“ 


a rrT—————————————————————————— nr 


51. Γουρίας καὶ Σαμωνᾶς εἶπον" Ei μὴ προέκειτο ἡμῖν 
πᾶσαν βάσανον χαὶ ϑλῖφιν ἣν ἐπάγεις ἡμῖν ὑπενέγκαι, οὐχ ἂν 
οὕτως ἀπεχρινάμεϑά σοι. δεινοτέρα γάρ ἐστιν 7 μέλλουσα 
ἐπάγεσϑαι κόλασις χατὰ τῶν ἀρνουμένων τὸν κύριον πάσης 
ἐπινοουμένης παρὰ σοῦ βασάνου. ἰδοὺ τοίνυν, ἱστάμεϑα ἐπὶ 
σοῦ: ποίησον ἡμῖν ἃ προσετάχϑης παρὰ τῶν βασιλέων οἧς 
Χριστιανοῖς καὶ προσχυνηταῖς Χριστοῦ τοῦ χρίνοντος ζῶντας 
χαὶ νεχρούς, ὃν οὐ διαφεύξονται βασιλεῖς οὐδὲ δυνάσται. 

52. xal ὅτε ἐθεάσαντο τὸν δικαστὴν ἕτοιμον ὄντα ἀπο- 
φήνασϑαι κατ᾽ αὐτῶν, ἐχάρησαν. ἀμφότεροι καὶ ὕμνησαν λέ: 
γοντες᾽ Δόξα τῷ ἀξιώσαντι ἡμᾶς ὑπομεῖναι τὰ ἐπενεχϑέντα 
ἡμῖν ἕνεχεν τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ. 


» ΄ 7 «ς c x x > - x 

53. Θεασάμενος οὖν ὁ ἡγεμὼν τὴν χαρὰν αὐτῶν τὴν ἐπὶ 
Ὁ 5 ΄, Ἢ Μὲ ’ 4 , 
τῷ ξίφει ἐϑαύμασεν καὶ ἐξεπλάγη, μηδὲ ἕως λόγου ἐπαγγειλα- 


D 





151<6[|6G.uS. sprachen 6!, Gürjä sprach A || 3 jede Folter und 
Qual (< A) die AG! || 4 auch nur ein Wort 5] < A6! | 8 vor dessen Gericht 
keine Könige uns retten können A; der richtet Lebendige und Tote, dem 
nicht entfliehen werden Könige und Herrscher θ΄. 


10 οἱ ἅγιοι yovo. C | 11 πᾶσαν ---ὑπενέγκαι AC] βάσανος χαὶ ϑλίψις 
ἣν ἐπ. u. ὑπομεῖναι Β | 19 ἀπεχροινόμεϑα A || 13, πάσης ἐπινοουμι. παρὰ 
σοῦ (-: π. σοῦ A) βασάνου AC] ταύτης τῆς ἀπειλῆς Β | 14 ἴδε A | 15 ἡμῖν = 
<BC#£ || 15f. ὡς χριστ. — 17 δυνάσται <C | 16 zei <A | προσχυνητὰς Β | 
Χριστοῦ) + τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν B | 17 οὐδὲ δυνάσται A] οὐδὲ ἄλλος τις B, 
<£]|18 ἀποφαίνεσϑαι A, ἀποφείνασϑαι Ο | 30 ἐπενεχϑέντα AB] ἐπαγό- 
μενα C | 39 οὖν AC] δὲ Β. 
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52. Jetzt, da sie sahen den Richter, daß er sich überreden $ 
ließ, zu geben gegen sie ein Urteil (ἀπόφασις) des Todes, da 
freuten sich sehr und frohlockten und priesen die beiden, indem 
sie sprachen: „Preis dem, der uns würdig gemacht hat hierzu, 
5 daß wir um seinetwillen ertragen nach unsern Kräften alles, was 
über uns kommt, um des Namens Jesu Christi willen.“ 

53. Und als der Hegemon sah ihre Freude dem Schwerte 
entgegen, verwunderte er sich um so mehr, daß sie auch nicht 
mit einem Wort ihm eine Versprechung machten für kurze Zeit, 





52. ἰδὼν δὲ ὁ ἡγεμὼν ὅτι οὐ πείϑονται πρὸς τὴν κέλευσιν 6° 
τῶν βασιλέων προσέταξεν αὐτοὺς ξίφει ἀποτμηϑῆναι. χαὶ 
: ἐχάρησαν χαρὰν μεγάλην δοξάζοντες τὸν ϑεὸν καὶ en 
Δόξα σοι τῷ καταξιώσαντι ἡμᾶς τῆς δωρεᾶς ταύτης, di’ 
ὑπεμείναμεν χατὰ δύναμιν ἡμῶν τὰ ἐπελθόντα ἡμῖν διὰ τὸ 
ὄνομα τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

53. Θεασάμενος δὲ ὁ δικαστὴς τὴν ἱπρὸς τὸ ξίφος) 
προϑυμίαν αὐτῶν [καὶ λίαν ϑαυμάσας) ἔχρουεν τῇ χειρὶ 


1 Da aber der Richter sah, daß sie nicht gehorchten dem Befehl $ 
der Könige, da befahl er, sie mit dem Schwert zu enthaupten; und sie 
freuten sich 6? | 3 und frohlockten 5] < A6!-? | indem sie sprachen «sf.] 
Gott dafür, daß er sie würdig gemacht hätte dessen, das sie suchten von 
dem Richter, nämlich daß sie stürben für den Namen Jesu Christi A || S daß 
sie auch nicht für kurze Zeit versprachen zu opfern 6? vw nach auf die 
andere 521. 


10 πεῖϑωνται 1 | 11 τοῦ βασιλέος 1 || 131. δι᾿ ἣν κατὰ δύναμην 6? 
ὑπεμείναμεν 1, < Hu. τὰ ἐπελϑ. ἡμῖν | 17 ἔχρουσεν J ταῖς χερσὶν αὐτοῦ 
τὴν ὄψιν ὕτι 1. 

4 


52 v. Gebhardt 


Sund er schlug eine Hand auf die andere und schwieg und war 
still, indem er überlegte, was er ihnen antun sollte. 

54. Und hiernach antwortete er und sprach zu ihnen: „Ihr 
wißt, daß ich viele Male Langmut bewiesen habe an euch, daß 
nicht widerführe euch das, was ich jetzt gegen euch befehle, 
daß ihr hinausgeht (und) sterbt durch das Schwert, wie ihr es von 
mir erbeten habt.“ 

55. Und er befahl dem Spekulator, daß er zehn Soldaten 
mit sich nähme und hinausginge (und) sie hinausführe draußen 











ΞΘ 


μένον αὐτῶν πρὸς βραχύ. καὶ τὰς χεῖρας αὐτοῦ πατάξας ἡσύ- 
χασεν ὡς ἐπὶ ὥραν μίαν, λογισάμενος τί αὐτοῖς ποιήσειεν. 

4. καὶ μετὰ ταῦτα ἀποκριϑεὶς εἶπεν" Ὁ ϑεὸς ὑμῶν ὄψεται. 
ὡς 00% ἤϑελον ὑμῖν δι᾿ ἐμοῦ τοῦτο γενέσϑαι. 

55. χαὶ τῷ σπεχουλάτορι ἐκέλευσεν στρατιώτας δέχα λα- 
βεῖν καὶ καϑίσαι αὐτοὺς ἐν ὀχήματι καὶ ἐκβαλεῖν αὐτοὺς ἔξω 
τῆς πόλεως μαχθὰν zal ἀποχεφαλίσαι, διὰ τὸ πλῆϑος τῆς 
πόλεως, ἵνα μή τις λύπη γένηται ἕνεχεν αὐτῶν ἐν τῇ πόλει. 

56. κατὰ δὲ τὸ πρόσταγμα τοῦ ἡγεμόνος λαβὼν ὃ σπεκου- 
λάτωρ στρατιώτας δέχα καὶ καϑίσας αὐτοὺς ἀμφοτέρους ἐν 
ὀχήματι, νυκτὸς διὰ τῆς Ῥωμανησίας πύλης ἐκβαλὼν αὐτοὺς 
πρὸ τοῦ ἐγρηγορεῖν τῆς πόλεως τὸν ὄχλον, καὶ ἀπαγαγὼν αὖ- 





S 1 und schwieg usf. < 6? | schwieg + etwa eine Stunde lang (vgl. 
Apok 81; Lk 22 59) 6! (< und war still) | 354 <6?| er sprach zu ihnen A | 
Ihr wißt—erbeten habt $] Mögen die Götter meine Zeugen sein, daß ich 
nicht wünsche, daß dies euch widerfahre durch meine Hände, wie ich euch 
schon gesagt habe A, euer Gott wird sehen, daß ich nicht wollte, daß 
euch durch mich dies geschehe 6! || 8 55 < 6? | und er gab den Befehl; 


6! 10 βραχύ) + ποιεῖν ὃ ἠναγκάζοντο AC {11 ὡς <B| λογιξόμενος 
τὸ τί AC αὐτοὺς B | ποιήσει A, ποιῆσαι Ο18 ἔϑελον B | τοῦτο δι᾿ ἐμοῦ 
γίνεσϑαι Β | 14 χαὶ τῷ σπεκουλ. ἐχέλ. AC] ἐχέλευ σεν δὲ τῷ σπεχουλ. B | 
δέχα -- Β] 15 χαϑῆσαι B | ἔξω BC] ἐκ A || 16 χαὲ ἀποχεφ. διὰ τὸ πᾶ. τ. 
πόλ. AC, vgl. 6] >B|17 γένηται λύπη C || 17f. πόλει κατὰ τὸ πρόστ. τ. 
ἡγεμόν ος" ὁ δὲ σπεκουλάτωρ λαβὼν ΑΟΘ] 19 στρατ.--- ὀχήματι Ἀ ΟἹ] «-Β, 
Er αὐτοὺς nach λαβὼν | αὖτ. ἄμφοτ. vgl. 5] + γουρίαν χαὶ σαμωνᾶν Α, 
aupor. τοὺς ἁγίους (< evr.) C | 20 δωμανισίας (, δωμανισίου A | 21 ἐγρη- 
γορέναι AC | τὴν πόλιν χαὶ τὸν ὄχλον Β | χαὶ < AC. 
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an ον. 


vor die Stadt an einen fernen Platz wegen der Bevölkerung der $ 

Stadt, damit nicht geschähe eine Betrübnis um ihretwillen jeman- 

- dem in der Stadt. 

| 56. Und als empfangen hatte der Spekulator den Befehl des 

-5 Hegemon, nahm er mit sich zehn Soldaten und ging hin, indem 
er sie anführte. Er ging hinaus in der Nacht eilig aus dem west- 
lichen Tore der Stadt, und siehe, es begegnete ihm ein Gefährt 
(ζεῦγος), und er setzte sie beide auf das Gefährt, bevor erwachte 

_ die Bevölkerung der Stadt, und er führte sie zu einem Hügel 


A > = \ Een a DREN \ > < 
10 αὐτοῦ τὴν ἑτέραν, ὁτε οὐδὲ πρὸς ολίγον ὑπέσχοντο ἐπι- 6° 
᾿ς ϑῦσαι. 


: 56 (55). τότε παραλαμβάνει αὐτοὺς ὁ σπεχουλάτωρ ἰοὺν 
τρισὶν στρατιώταις), καὶ ἐξελϑόντες ἔξω τῆς πόλεως uaxoav, 
σκοτίας ἔτι οἵσης, διὰ τὸν ὄχλον, ἵνα μὴ [τῇ προφάσει ταύτῃ] 
15 γένηται ϑόύρυβός ἐν τῇ πόλει. zal αὐτῶν πορευομένων ἔτυχεν 


- und sie wurden abgeführt, zu sterben durch das Schwert, durch einen S 

Scharfriehter und ... A || 9 hinausginge] sie auf ein Gefährt setze 6!. 

ὴ 1 Platz + und sie enthaupte 6! | 5 nahm er sie samt drei Soldaten 

62, nahm er die beiden A (samt zehn Soldaten > nach bei Nacht A) | 
und ging, indem er sie anführte 5] <A 6!-? | 6 in der Nacht] weit, so lange 
es noch dunkel war, wegen des Volks, damit nicht auf diesen Anlaß ein 
Lärm entstände in der Stadt 6? (vgl. 55) | aus dem westlichen Tore der 
Stadt] durch die Porta Romanesia 61, < 6? | 7 und siehe — Gefährt] und 
siehe sie stießen auf ein Gefährt, das aus der Stadt kam A, < Θ᾽ ἢ 
8 und er setzte — Gefährt vo nach zehn Soldaten 6! 


7 


10 ὑπέσχ. ἐπιϑῦσαι H] ἐπίσϑησαν τοῦ ϑύσαι J | 19. παραλαμβάνει 6? 
. καὶ ἐξελϑόντες Η] παραλαβῶν ... ἐξήλϑεν 1} 18 μαχράν <J || 14 ἔτι 
-- 1| τῶν ὄχλων 1 1 1. αὐτῶν--- καὶ H] ἀπαντίσαντες ἄμαξαν ἡ. 





$ im Norden von Edessa zu einer Anhöhe, die genannt wird Bet-alah- 
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kikla, die südwestlich der Wasserquelle ist, die zur Stadt fließt. 

57. Und als er dahin gekommen war, brachte er die 
zwei herab von dem Gefährt, auf dem sie saßen, und sie froh- 
lockten und freuten sich, daß gekommen sei die Zeit ihrer 
Krönung. 

58. Und die beiden erbaten von dem Spekulator, daß er sie 
eine kleine Weile frei ließe, daß sie beide beteten. 

59. Und es sprach zu ihnen der Spekulator: „Ich erbitte 





x Br N - > - « - ’ 
τοὺς ἐν τῷ 098 ἐν τῷ ἀρχτιχῷ μέρει ἐν υψηλῷ τινι TOND 
λεγομένῳ Βηϑελακίκλα, 


57. κατήνεγκεν ἀμφοτέρους αὐτοὺς ἀπὸ τοῦ δεδίου χαίρον- 
τας καὶ ἀγαλλιωμένους ἐπὶ τῷ καιρῷ τῆς στεφανώσεως αὐτῶν. 


- \ ’ x ’ > 3 7 - 
58. χαὶ παρεχάλεσαν τὸν σπεχουλάατορα ἐπιτρέψαι αὐτοῖς 
΄ ς Fer) P 
προσευξασϑαι ὁμοῦ ἀμφοτέρους. 


59a. καὶ προσευχομένων αὐτῶν ὃ σπεχουλάτοωρ καὶ οἱ 
στρατιῶται ἑστῶτες ὀπίσω αὐτῶν ηὔχοντο αἰτοῦντες τὸ παρὰ 
τοῦ ϑεοῦ ἔλεος. 


60. καὶ ὅτε ηὔξαντο Daumvas καὶ Τουρίας παρεχάλεσαν 


1 im Norden von Edessa (so, nicht Urhai) $] im Süden der Stadt A | 
zu einer Anhöhe (syr. Römanita) S6!] Hrömanitha (als Stadtname) A | 
Platz des Gottes Kikla (richtig deutend) A; 6! transseribiert, <6?| 
2 die südwestlich (wörtl. im Süden und Westen)— fließt 5] < A61-?, l 
4 auf dem sie saßen < 6!-2 | es frohlockten aber die Heiligen (< und 
freuten sich) 62 || 6 Krönung] Vollendung 6?; + auf die sie warteten A | 
7 baten und sprachen: Gewähre uns eine kleine Weile, daß wir beten A | 
959 <61. 


11 βῥβιϑελακίχλα (-κιχλὰ ΟἹ AC, βηϑηλακήκλα B | 12 ἀπὸ τ. ῥεδίου 
«- 614 καὶ παρεχάλ. AC] παρεκάλ δὲ Β 14. ἐπιτρέψαι---ἀμφοτ. AC] 
ἐχδέξασϑαι αὐτοῖς ὕπως προσεύξωνται ἀμφότεροι ΒΙ 101. χαὶ προσεύχομ. 
αὖτ. (< προσευχομ. αὖτ. A)—eir. τὸ A0] χαὶ ἔστησαν ὕ τε σπεχουλάτωρ 
χαὶ οἱ στρατιῶται ὀπίσω αὐτῶν. οἱ δὲ ἅγιοι εἶπον τὰς προσευχὰς αὐτῶν 
αἰτοῦντες B || 19 σαμ. x. γουρ. AB] οἱ ἅγιοι 0. 
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von euch, betet auch für mich, der ich an euch sündige, und der $ 


ich nie vor Gott. 

59 a. Und es beteten die beiden zusammen; der Spekulator 
aber und die Soldaten standen hinter ihnen den Heiligen und 
beteten und erbaten auch ihrerseits Erbarmen. 

60. Und als die zwei gebetet hatten, da beredeten sie die, 
welche sie führten, und sprachen zw ihnen: „Weil es Nacht ist 
und nicht nahe sind unsere Brüder und unsere Leute zu dieser 
Zeit, so sei es euch nicht verdrießlich, zu begraben unsere Leiber 





ὄχημα ἀπαντῆσαι αὐτοῖς, καὶ ἐχάϑισαν ͵, ἀμφοτέρους ἐν τῷ 
ὀχήματι καὶ ἀναγαγόντας αὐτοὺς ἐν τῷ ὁρει τῷ ἀρχτῴῳ τῆς 
πόλεως, 

57. φϑάσαντες τὸν τόπον ἔνϑα ἤμελλον τελειοῦσϑαι ἴκα- 
τήγαγον αὐτοὺς ἐκ τοῦ ὀχήματος. ἠγαλλιῶντο δὲ οἱ ἅγιοι ὅτι 
ἔφϑασεν ἡ ὥρα τῆς τελειώσεως αὐτῶν, 

58. καὶ] παρεκάλουν τὸν σπεκουλάτορα ἐᾶσαι αὐτοὺς ὀλίγον 
χαιρὸν προσεύξ zaohat. 

59. ὁ δὲ παρεκάλει αὐτοὺς λέγων" Δέομαι ὑμῶν, προσεύξασϑε 


\ EN - - 2 - ᾿ ce 
χαὶ ὑπὲρ ἐμοῦ τοῦ ἀνομοῦντος εἰς υμᾶς. 
’ x N DS ’ x - 
59a. προσηύχοντο δὲ χαὶ ὁ σπεκουλατῶρ μετὰ τῶν πα- 
ρισταμένων στρατιωτῶν. 


x \ x DEN ’ LT} \ 
60. χαὶ μετὰ τὴν εὐχὴν παρεχαλεσαν οἱ αἀγίοι τοὺς στρα- 





1 euch + und bitte euch beide A | und tot bin vor Gott A, < 6? | 
3 während sie beteten 61, < 6? || 4 hinter ihnen A6!, dabei 6? | 
5 und erbaten—Erbarmen < 6?, Gottes Erbarmen 6!, Erbarmen von 
Gott A || 6 folgt das Gebet 8 61, danach 60 A | und—hatten <A | die 
beiden 3] $. und G. 61, die Heiligen 6? | den Henker A, die Soldaten 62, 
die Soldaten und den Spekulator 6! || 7 und sprachen zu ihnen 5] < AG!-? | 
weil es Nacht (Finsternis 62) ist] wegen der Unbill der nächtlichen Raub- 
tiere 6! || 8 und—Zeit SA] < 61-2 ||9 bei unsern Leibern (als Wache) 
zu stehen ὦ". 


10f. ἐχάϑησαν ἀμφώτεροι ἐν αὐτῆ καὶ φϑάσαντες ἐν τὸ τόπω 
ἔνϑα 1, < ἐν τῷ ὄρει τῷ ἀρχτ. τ. πολ. | 14 ἠγαλλιόντο HJ | 16 σπεχου- 
λάτωραν ὕπως ἀφήσει αὐτοὺς 1, < ὀλίγον καιρὸν || 18 εὔξασϑαι J 
(-σϑαι auch H). 


6? 


Ss 


6° 
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S und zu bedecken unsere Leichen nach der Art, die in der Welt 


6! 


besteht. Sorge hatten sie und Kummer, daß niemand bei ihnen 
war von ihren Brüdern und ihren Söhnen im Herrn, zuxurüsten ihre 
Leiber und sie zu begraben.“ 

61. Und sie freuten sich sehr als solche, die zu derselben 
Stunde das Angesicht des Christus sehen sollten, und es beteten 
und sprachen die beiden mit einer Stimme: „Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, nimm unsere Geister auf zu dir in Frieden und 





τοὺς στρατιώτας χαὶ τὸν σπεχουλάτορα, ὥστε μετὰ TO κολα- 
σϑῆναι αὐτοὺς παραστῆναι τοῖς σώμασιν αὐτῶν διὰ τὴν ἀπὸ 
τῶν νυχτερινῶν ϑηρίων βλάβην. 

01. χαὶ οὕτως ἔχαιρον ἐν τῇ ὥρᾳ ἐκείνῃ ὡς στεφανοῦσϑαι 
μέλλοντες ὑπὸ τοῦ Χριστοῦ" καὶ προσέχοντες εἰς τὸν οὐρανὸν 
εἶπαν ἀμφότεροι: Ὁ πατὴρ τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, 
δέξαι τὰ πνεύματα ἡμῶν καὶ συνάγαγε τὰ σώματα ἡμῶν μέχρι 
τῆς ἡμέρας τῆς ἀναστάσεως, ἣν σὺ μόνος οἶδας καὶ ὃ μονο- 
γενῆς σου υἱὸς ὁ κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς Χριστός. 

62. καὶ ἀποχριϑεὶς Σαμωνᾶς εἶπεν τῷ σπεχουλάτορι" Σπεῦ- 


ot 


10 


’ \ x > F 
σον, ποίει TO προσταχϑέν σοι. καὶ προσχὼν ἐπὶ ἀνατολὰς 


Ὑ x >} 
EXZLVEL τὸν αὔχενα. 
63 N ἐ a az > ῦ ς 6 1 ’ Kris ’ 
‚63. καὶ ἐγγὺς γενόμενος αὐτοῦ ὁ σπεκουλατῶρ Evi ξίφει 
2 x x > 
ἐχολασεν AUTOV καὶ οὐχ ἐδευτέρωσεν. 


16 vgl. Matth 24 36. 


1 nach der Sitte des Landes AG? (-- ἃ. L.), < 6! ('almä $) || 2 Sorge 
— begraben $ (ob Zusatz aus einem Hymnus?)] < A6!-2. | 5 und— sollten] 
und Smönä war voller Freude (x# Anfang von $62)A | sie] die Heiligen 6? | 
in jener Stunde oo bez freuten sich 6!.2|| 6 als gekrönt werden sollende 
von Christus 6', und schauten hinauf in den Himmel, wie der Erstmärtyrer 
Stephanus 6? | Und die Märtyrer sprachen beide zusammen zsf. vor ἃ 60 A, 
und zum Himmel blickend sprachen beide 6! || 8 zu dir SA] < 6!-2 | in 
Frieden ὦ] < A61- 2, 


9 x. τὸν σπεκουλ. <B || 12f. στεφαν. μέλλ. Α ΟἹ στεφανούμενοι B | 
13 τοῦ <A | ἐν τῷ οὐρανῷ εἶπον B | 15 συνάγαγε B, vgl. 5] συντήρησον 
AC || 16 ἡμέρας τῆς (+ σῆς C) ΑΟἹ <BE£ [160 ἣν σὺ---Χριστός <C| 
19 ποίει Β] καὶ ποίησον AU | τὸ χελευσϑέν σοι C | 20 ἔχλινεν) + αὐτοῦ 
A 191 αὐτοῦ γενόμ. C | ἑνὲ ξίφει A] ἅπαξ Β, ἑνὲ ξίφει ἅπαξ Ὁ. 





EEE N 
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du sammle unsere Leiber bis zu dem Tag der Auferstehung 
und bewahre sie.“ 

62. Und es wandte sich Smönä und schaute nach Osten, in- 
dem er kniete auf seinen Knieen und sprach zu dem Spekulator: 
„Tritt heran und tue, was dir befohlen ist, an mar.“ 

63. Und er trat heran und schlug ihn mit einem Schwert- 
streich und weiter wiederholte er es nicht. 











’ ou 3 > x ᾿ >) ’ x > ’ Ps x 
τιώτας ὅτι. Ἐπειδὴ σχοτία ἐστίν, μὴ ὀχνήσητε συστεῖλαι καὶ 
- x c - x 
ἐνταφιᾶσαι τὰ σώματα ἡμῶν [κατὰ τὸ &%og). 


61. οὕτως δὲ ἠγαλλιῶντο ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ οἱ ἅγιοι καὶ 
ἠτένιζον ἄνω εἰς τὸν οὐρανόν, ὃν τρόπον ὁ πρωτομάρτυς 
Στέφανος, καὶ συμφώνως !Asyov' Πάτερ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Ἰησοῦ Χριστοῦ, δέξαι τὰ πνεύματα ἡμῶν [καὶ σύναξον τὰ σώ- 
ματα ἡμῶν ἄχρι τῆς ἀναστάσεώς σου). 


x “ ’ \ r x > x 
62. κλίνας δὲ Σαμωνᾶς γόνυ καὶ προσέχων ἐπὶ avatolag 

Ξ -« ’ ‚ \ , 
εἶπεν τῷ σπεχουλάτορι' Πρόσελϑε, ποίει τὸ προσταχϑέν σοι. 


c x \ =: N ar = 4 
63. ὁ δὲ προσελϑὼν [TO ἁγίῳ δέδωκεν ἀπαξ τῷ ξίφει καὶ] 
> ‚ > - x 
ἀπέτεμεν αὐτοῦ τὴν κεφαλήν. 





1 bis zu deiner Auferstehung 6? | 2 und bewahre sie $] den du allein 
kennst und dein geliebter (eingeborener 6!) Sohn unser Heiland (Herr J. 
Chr. 6!) A6!; + und vereinige uns mit deinen Anbetern und dem Heer- 
(lager) deiner Märtyrer A || 3f. kniend vor dem Spekulator und sprach, ihn 
zu ermutigen A | 6! stellt um und διασπᾷ antwortete und sprach zu d. 
Sp.: Eile, tue was dir aufgetragen ist, und nach Osten schauend beugte 
er den Nacken || 5 an mir 5] < A6!-2. || 6 und der Spekulator AG! | 
heran + an den Heiligen 6? | und hob das Schwert, das in seiner Hand 
war, senkte es und schlug ihn A | und schlug ihm das Haupt ab A6? 
7 und wiederholte es nicht 5 Δ 61) < 6°. 


8 ὕτι <J ἐπιδεὶ 1} ὠκνήσεται 1 (-taı auch H) || 9 ἐνταφιᾶσαι ἯΙ 
ϑάψε 1 1 10 οἱ ἅγιοι nach ἠγαλλιῶντο 1 | χατὰ τὴν ὥραν ἐχεῖνην J 
11 ἡτένιζον H (-wv J) | 12 συμφώνος J | ἔλεγων J | 13 δέξε H | ἡμῶν) 
 ἐνειρήνη J | 15 σαμωνᾶς---ἐπὶ Η] τὰ yorara σαμωνὰς κατὰ J | ἀνα- 
τωλὰς 1116 πρόσελϑε J (+ τέχνον) πρὸς ἐλϑὼν H | ποίει Η] πλήροσον J. 


Ss 


272 


6? 


Ss 


77 
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64. Und es kniete weiter an seiner Seite Gürjä, sein Genosse, 
und schaute nach Osten und bot dar seinen Nacken. Und er 
schlug auch ihn mit einem Schwertstreich und weiter wiederholte 
er es nicht. 

65. Und die Soldaten legten nahe zusammen ihre Leiber, einen 
neben den andern, und ließen sie beide und gingen zur Stadt. 

66. Und als sie gingen, da begegneten ihnen den Soldaten viele 
Mengen, weil es Tag geworden war und sie ausgegangen waren, 





64. καὶ ἔχλινεν πλησίον αὐτοῦ Γουρίας ὁ ἑταῖρος αὐτοῦ, 
χαὶ ἀτενίσας χαὶ αὐτὸς ἐπὶ ἀνατολὰς ἐξέτεινεν τὸν αὐχένα, καὶ 
ἐν ἑνὶ ξίφει ἐκόλασεν αὐτόν. 

θῦ. καὶ προσελϑόντες οἱ στρατιῶται συνήγαγον αὐτῶν τὰ 
σώματα πλησίον ἀλλήλων καὶ ἀπολιπόντες αὐτὰ εἰσῆλϑον: εἰς 
τὴν πόλιν. 

66. αὐτῶν δὲ εἰσερχομένων ἀπήντησεν αὐτοῖς ὄχλος πολύς. 
ἐξῆλϑον γὰρ ἰδεῖν τὸ γεγονός, διαφαύματος καταλαβόντος. ἐν 
τῷ οὐν συναντῆσαι ἀλλήλοις ἠρώτουν αὐτοὺς ποῦ αὐτοὺς ἄρα 
ἀπέϑεντο. λέγουσιν αὐτοῖς οἱ στρατιῶται: Εἰς τὸν τύπον τὸν 
λεγόμενον Βηϑελακίκλα. 

67. χαὶ ἣν μετὰ τοῦ προτέρου ὄχλου τοῦ ἐξελϑόντος ὀπίσω 
τῶν μαρτύρων Σαμωνᾷ καὶ Γουρία μετὰ παντὸς τοῦ πλήϑους 


1 weiter 3 (tub)] auch 32, <A6! ἄς an derselben Stelle 6? | der selige 
Gürjä 6? || 2 schaute + auch er A6'.?2 | und— Nacken (+ vor dem 


Henker A) SA6!] < 6? | ee, Beh und ward enthauptet 6? | 


3 und weiter—nicht SA] < 6!-?|| 5 und + nach ihrer Bitte 6? | Soldaten 
+ traten hinzu 6! (karbü doppelt übersetzt, als Peal und Pael) || 6 beide $] 
so A, < 61-2 | machten sich auf in die Stadt zu gehen 6? | 7 den Soldaten S] 
<A6!.2| ein großer Volkshaufe 6!, viele Männer und Weiber 6? || 8 weil 


10 χαὲὶ ἀτενίσας u. ἐπὶ ἀνατολὰς ἐξέτεινεν <B | ἐξ ἀνατολὰς A | 
αὐχένα] + αὐτοῦ Β ἐν -: Ὁ} 18 αὐτὰ AC] αὐτοὺς B | εἰσήλϑομεν Β | ἐν 
τῇ πόλει ΒΟ || 15 αὐτῶν δὲ εἰσερχομ. (+ ἐν τῇ πόλει ()---πολὺς (πολλοῖς 
A) AC] διαφαύσαντος δὲ ὑπήντησαν αὐτοῖς οἱ ὄχλοι B | 16 ἐξῆλθον 
—18 ἀπέϑεντο Δ] ὥστε ἰδεῖν τὸ ποῦ αὐτοὺς ἀπεχεφάλισαν zei τὸ ποῦ 
ἀπέϑεντο αὐτοὺς οἱ στρατιῶται Ü, καὶ διηρώτουν ποῦ αὐτοὺς ἀπέϑεντο B| 
18 λέγ. αὐτοὺς (so) οἱ στρατ. A] οἵ δὲ στρατιῶται εἶπον Β, καὶ ἐρωτήσαντες 
ἔμαϑον ὕτι C | τὸν 1 τ. ὃ --Ἃ] 19 βηϑελακίκλα Β, βηϑελακικλᾶν A, βιϑελα- 
χιχλά © || 20 προτέρου -- Ü | 21 τῶν (+ ἁγίων C) μαρτ. nach Tlovgia A. 


10 





daß sie suchten, wohin man gebracht habe die Heiligen, und sie $ 
fragten die Soldaten: „Wohin habt ihr gebracht die Bekenner?* 
Da sprachen sie zu ihnen: „Nach Bet-alah-kikla.* 
67. [Und es waren viele Leute, die hinausgingen, um zu 
5 suchen nach den heiligen Märtyrern.] Es war aber mit der ersten 
Menge, die hinausgezogen war, die Tochter Smönäs, des Mär- 
tyrers, und herausgegangen war die ganze Bevölkerung der Stadt, 
Männer und Weiber, und sie legten zusammen ihre Leiber und 
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’ ER ΟὝΣ ’ 2 ’ \ ΄ 
10 προσεχῶν ERL ἀνατολᾶς, ἀπετμηϑὴ τὴν xepainv. 


I. N \ irrt im πρὸς -- 
65. χατὰ δὲ τὴν αἴτησιν αὐτῶν συνῆξαν οἱ στρατιῶται 
x ’ > - x 2 ’ > r > x [d 
τὰ σώματα αὐτῶν πρὸς ἀλλήλους καὶ ἀφέντες αὐτὰ ὥρμησαν 
Ξ Ξ \ 2a 
εἰσελϑεῖν εἰς τὴν πολιν. 


δ 
᾿ Ἶ 5) Be = r EX , " x | 5 
64. Ev αὐτῷ τῷ τοπῷῳ καὶ 0 uaxagıoc 7 ουρίας, καὶ avros 6? 


aa Vet - De 2 \ A \ < ’ > + 
66. χαὶ ἐν τῷ εἰσιέναι αὐτοὺς πολλοὶ υπήντησαν αὑτοῖς 

” \ u ’ Jene 

ανόρες TE καὶ γυναῖκες [ἐξερχόμενοι Löeiv). 


\ ’ ἢ > 2 e \ 
67. χαὶ φϑάσαντες τὸν τόπον [ἔνϑα ἀπετμήϑησαν, μετὰ 

m - u κ᾿ > - x > - , 
σπουδῆς) συνῆξαν τὰ σώματα αὐτῶν καὶ ἀρώμασιν πολυτίμοις 





usf.) die gingen aus zu sehen (Rest fehlt bis 599 Männer und Weiber) 6? ] 5 
denn sie waren ausgegangen zu sehen, was geschehen war, da das Tages- 
licht anbrach 6! (oo zu Beginn von ὁ 67 A). 

1 wohin man die Heiligen gebracht habe] nach ihnen A (< 6!-?) | 
und + als sie einander begegneten 6! || 2 die Bekenner] sie A6! | wo... 
enthauptet A, wo hingelegt 61 || 3 die Soldaten 6! | an den Ort namens B.; 
vgl. oben 54 1 || 4f. Dittographie zu 58 sf.; 61 läßt es hier, A dort aus | 5 nach 
ihnen A || 6 war + hinter den Märtyrern S. u. @. 61, + mit der ganzen 
Menge von Männern und Weibern auch 6! (dafür fehlt 7f. und heraus- 
gegangen— Weiber) || 8. und + mit (+ wachsamem A) Eifer A6!. ? | und 
— war] und das Blut 61, < 62. 





9 ἐν αὐτῷ ---Ἰὸ κεφαλήν Η] ὅμοτως δὲ καὶ τῶν (50) γουρίαν J | 11 αὐτῶν ὦ: 
7] τῶν ἁγίων H | συνέλεξαν 2, < οἱ στρατιῶται | 12 πρὸς ἀλλήλ. «- 4 
αὐτὰ 1) τὰ σκηνώματα αὐτῶν ἐχεῖσε H || 18 εἰσελϑεῖν <J || 14 εἰσέρ- 
χεσϑαι J | ἀπήντισαν αὐτοῦς J || 17 συνέλεξαν J | τὰ ἅγια αὐτῶν 
σώματα H. 
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sammelten den Staub, auf den ihr Blut geflossen war; und viele 
von ihnen brachten gute Gewänder und viele Röcke und Wohl- 
gerüche und Aroma und viel Myrrhen und, wie es Sitte ist, 
sammelten diese Mengen die Leiber der Heiligen und wickelten sie 
in reine Röcke und Gewänder und mit Myrrhen und Wohl- 
gerüchen und Binden und legten sie in einen Sarg in ein Grab, 
das dort war, indem sie sprachen über sie Psalmen und Gesänge 
und Hymnen und Bitigebete; und sie priesen unsern Herrn für die 
Ausdauer und die Geduld der heiligen Märtyrer, daß sie, wie viele 
Drangsale und Foltern ihnen auch antaten die Verfolger, doch 
von der Wahrheit ihres Glaubens sich nicht abwandten. Des- 
wegen, weil sie, indem sie von andern Märtyrern hörten, die 








ἀνδρῶν TE καὶ γυναικῶν καὶ ἡ ϑυγάτηρ Σαμωνᾶ. καὶ συνή- 
γαγον αὐτῶν τὰ σώματα καὶ τὸ αἷμα σπουδαίως. καὶ πολλοὶ 
συγκομίσαντες ἱμάτια πολλὰ καὶ ὀϑόνην πολλὴν καὶ μύρον καὶ 
σμύρναν κατὰ τὸ ἔϑος ἔϑαψαν αὐτοὺ: σμυρνήσαντες, καὶ elAlo- 
σαντες ὀϑονίοις καὶ μύρῳ καὶ φασχίαις ἀπέϑεντο αὐτοὺς ἐν 
γλωσσοχκόμῳ ἐν μνημείῳ ἑνί, ψάλλοντες ἐπ᾽ αὐτοῖς καὶ εὐλο- 
γοῦντες τὸν ϑεὸν ἐπὶ τῇ ὑπομονῇ αὐτῶν καὶ ταῖς ϑλίψεσιν 


1 und viele—Leiber der Heiligen < 6? | und viele 6', und sie A | 
2 gute Kleider und vielen Stoff 61, <A || 3 und Aroma (plur) < AG! | 
nach der Sitte 61, <A || 4 sammelten diese Versammlungen (Wortspiel) — 
Leiber der Heiligen falsch wiederholt aus 598 S | sie] ihre Leiber A || 5 in die 
leinenen Tücher (< reine Röcke— Binden) A; 6! unterscheidet einbalsamieren 
und einwickeln in Tücher und Myrrhen und Binden; mit kostbaren Wohl- 
gerüchen einbalsamieren und wickeln in reine Gewänder 6° || 6 Sarg: 
Glössokomä $ (61); in 6! steht nach γλ. kein &vi, ist aber viell. ausgefallen | 
+ und setzten den Sarg in ein Grab A, < 6? || 7 dort (SA) 6%, < 6! | 
Gesänge) Madrigals A, < 6!-? | und Hymnen und Bittgebete 5] < AG!-? || 
$ priesen und lobten A | der seinen Heiligen gegeben hat Ausdauer der 





13 χαὶ ἡ Ivy. σάμ. 2. συνήγαγον ἃ ΟΠ] ἡ δὲ Ivy. σαμ. συνήγαγεν Β | 
14 αὐτῶν -- αἷμα AB] τὸ αἷμα αὐτῶν C | σπουδαίως <B | πολλοὶ - μύρον 
(+ χαὶ) A] πολλὴν (so) συγκομίσ. ὀϑόνην πολλὴν zul σμύρναν Β, πολλὴν 
ὀϑόνην συνχομίσ. μετὰ καὶ μύρων Ὁ || 16 σμύρναν zal A | 16f. χατὰ --- εἰλίοσ- 
σαντες (ἠλήσαντες B, + ἐν τοῖς) ὀϑονίοις AB] ἐνεταφίασαν αὐτοὺς καὶ Ὁ 
17 καὶ u. καὶ φασχ. A] < B | ἀποτιϑέντες Β] -- αὐτοὺς BC | ἑνί Ὁ] τινέ 
ΑΒΡ || 18 ἐπ᾽ αὐτοὺς A, <C | εὐλογ. AB] ὑμνοῦντες καὶ δοξάζοντες Ο | 
19 ἐπὶ BC] ἐν A αὐτῶν <B | 197. χαὶ τ. 9. τ. Enev. avr. <C. 
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gekrönt worden waren hier und dort, ihnen Preis zollten, dals 
sie würdig waren, zu werden Märtyrer des Christus, und sie 
dies erstrebten und gar sehr begehrten, so ward es ihnen ge- 
geben durch das Erbarmen unseres Herrn, der es ihnen nicht 
versagt. 

68. Dies ist es, was geschah und vollendet wurde in den 
Tagen Könä’s des Bischofs der Stadt Arak, wie oben geschrieben 
ist, und in den Tagen des Hymenaios, des Bischofs von Jeru- 
salem, und in den Tagen des Gäjös, des Bischofs von Rom, und 
in den Tagen des Theönös, des Bischofs von Alexandria, und in 
den Tagen des Tyränös, des Bischofs von Antiochia, mit dem 
Rest der andern, dab wir nicht zu viel machen die Iede. Teils 








’ 2 = \ > ’ ’ 
σμυρνήσαντες εἴλιξαν σινδόσιν καϑαραῖς καὶ ἀπέϑεντο Ev λὰρ- 
’ x ‚ \ Wiss \ \ \ 
γναχί [τινι ἐκεῖ]. ψάλλοντες χαὶ δοξαζοντες τον ϑεον τον» χαρι- 


= ’ αν ς > Ἐς \ - ΄ 
σάμενον τοῖς αγίοις αὐτοῦ ὑπομονὴν τῶν nadnuaton). 


08. ᾿Εμαρτύρησαν δὲ οἱ ἅγιοι ἐν ἡμέραις Κοννᾷ ἐπισκύπου 
᾿Εδέσης καὶ Ὑμεναίου ἐπισχόπου Ἱεροσολύμων καὶ Γαλλίου ἐπι- 
σχόπου Ῥώμης καὶ Θυνοῦ ἐπισκόπου ᾿Δλεξανδρείας καὶ Τραϊανοῦ 
ἐπισχύπου ᾿Αντιοχείας: ὧν ταῖς εὐχαῖς Χριστὸς ὁ ἀληϑινὸς 


Leiden 6? | 9 und die Geduld -- A6!-2 | der Märtyrer A, ihre 6! || 11 von 
dem rechten und wahren Glauben 6! | Deswegen — versagt < 6°. 

2 und sie— versagt] darum gewährte es ihnen auf ihre Bitte Gott und 
versagte es nicht, denn ihm gebührt Ehre in Ewigkeit, Amen. (Schluß) 6! 
4 durch ihren Herrn A (der— versagt <) | 6 68 < 6! | Die Krönung 
der seligen Heiligen fand statt A, es erlitten aber das Martyrium die 
Heiligen 62 | 7 derselben Stadt A + zum Preise Christi unsers Gottes, mit 
dem dem Vater und dem h. Geist sei Ehre für immer A (Schlu/) | 8 Hyme- 
naios 6°: ’Umänös $ || 9 Gaios: Gallius 6? | 10 Theonas: Thynos 6? || 11 Ty- 
rannos: Trajanos 6? | 11f. mit dem Rest «sf.] durch deren Gebete Christus 
unser Gott bewahren möge die Kirche unerschüttert und ungestört und 
Sieg geben möge unsern rechtgläubigen Kaisern und durch sie unterwerfen 
alle Feinde und Gegner des christlichen Glaubens jetzt usf. ὦ", 


13 μυρίσαντες 1 | χατέϑεντω J || 16 zövovog J || 17 αἰδέσης H 
ὑμενὰ J ἱἹερωσολύμων J | 19 ὧν H] ὃν 7. 


S 


2a 


ὦ 
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Saber waren sie hier an dem Ort von Mesopotamien und teils in 
Kilikien und in Galatien und in Syrien und in Phönixien und in 
Philistäa und in Ägypten samt dem Rest der andern Orte und im 
Gebiet der Römer und in allen Gegenden. 

69. Und indem ich erbitie von euch, Brüder, die ihr den Schmerz 
dieser Verfolgung angezogen habt bei der Ausrottung der Kirchen Christi 
und den Drangsalen der Anbeter unseres Herrn, daß ihr betet für Theö- 
phila, der es sich angelegen sein hieß und suchte und schrieb ein 
Exemplar dieser Hypomnemata, das, was ich mit meinen Augen ge- 
sehen habe, als es sich vollzog an Smöna und Gurjä, den heiligen 
Märtyrern, die da absagten dem verkehrten Erbe des Götzendienstes 
ihrer Väter. Und das sei euch allen ein Gedächtnis, unsere Brüder, 
und ein gutes Andenken der Lobpreisungen, die nach uns kommen. 
Und ich habe dies geschrieben im Monat Tesrin dem andern, am 
zwanzigsten Tage, am ersten Wochentage, fünf Tage nach der Krönung 
dieser heiligen Märtyrer, im Jahre sechshundertundachtzehn der 
Griechen. Sie, die auch ihre Mörder selbst selig priesen und den Tod 
ihres Sterbens lobten und priesen heimlich, indem sie sich fürchteten 
vor der Herrschaft der Regierung. 

70. Christus aber möge Erlösung schaffen seinem Volk durch 
sein vieles Erbarmen und lasse herrschen seinen Frieden in seiner 
heiligen Kirche, daß nicht ferner wir sehen oder hören müssen, wie 
Kirchen zerstört und Klöster verwüstet und Altäre niedergerissen und 
Priester getötet werden und Diakonen hingemordet werden und Mönche 





6! ταῖς ἐπενεχϑείσαις αὐτοῖς, καὶ ὅτι οὐχ ἐξέπεσαν τῆς ὀρϑῆς 
πίστεως καὶ ἀληϑινῆς. ἀκούσαντες δὲ καὶ περὶ ἄλλων μαρ- 
τύρων τῶν ἐν διαφόροις τόποις μαρτυρησάντων, ἐμακάριζον 
αὐτοὺς ὅτι κατηξιώϑησαν γενέσϑαι μάρτυρες Χριστοῦ. διὰ 
τοῦτο αὐτῶν αἰτησαμένων ἐχαρίσατο αὐτοῖς ὁ ϑεὸς καὶ οὐχ 
ἐπέσχεν. ὅτι αὐτῷ πρέπει δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας. ἀμήν. 





σι 


S 9 das was plur. 5 16 618: 608 korr. Rahmani vgl. zu 23. 
6' 25 ὅτι οὐχ ἐξέπεσαν 0] μὴ ἐχπεσοῦσιν A, μὴ ἐκπεσόντες B | 26 zei 


ἀληϑινῆς © (+ ἐξλλὰ μᾶλλον ἐστερεώϑησαν ἐν αὐτῇ) καὶ ἀληϑείας A, <B| 
ἀκούσ. δὲ καὶ A] χαὶ ἀκούσ. B, ἀκούσ. γὰρ C | 27 μαρτυρησ. ΟἹ <AB| 
28 τοῦ χυ Β 28f. διὰ τοῦτο --- ἐπέσχεν AB (< ὁ ϑεὸς B)] διὸ zai ἐχαρίσατο 
αὐτοῖς ὁ ϑεὸς τὸ ὑπὲρ αὐτοῦ πάσχειν καὶ ἐπλήρωσεν αὐτῶν τὴν ἐπιϑυμίαν Ο΄ 
80 ὅτι αὐτῷ A] ὅτι Zo B, αὐτῷ γὰρ Ὁ | δόξα] + κράτος τιμὴ A, + τιμὴ κρά- 
τος ἅμα τῷ πατρὶ καὶ τῷ ἁγίῳ πνεύματι ( αἰῶνας] + τῶν αἰώνων ΔΟ. 
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beschimpft und Keusche geschändet und Bundestöchter entehrt werden ὃ 
und Gläubige verfolgt und Weiber in Gefangenschaft geführt und 
Bundessöhne zw Wächtern gemacht werden in der Nacht an den Toren 
der Städte und wie Lanzen und Speere durchbohren die Leiber der 
Heiligen und scharfe Schwerter gehen über den Nacken der Wahr- 
haftigen und gefressen werden die Leiber der Besten von wilden 
Tieren und Feuer angezündet wird an den Leibern von ’Männern, 
die geliebt sind bei Christus, und Selige gestürzt werden ins Meer, 
daß sie werden eine Speise den Fischen, und Gläubigen abgezogen 
τὸ wird ihre Kopfhaut, weil sie nicht ihre Häupter neigen vor den 
Götzen, und Gläubige verfolgt und verschickt werden in die Ver- 
bannung, sondern es erfülle sich an uns in dieser Zeit der Ver- 
folgung: „Am Abend wird weilen Weinen und am Morgen Freude“ 
durch die Gebete dieser herrlichen Märtyrer und wahrhaftigen Zeugen 
15 und starken, Smönd und Günja, und aller Heiligen ihrer Gefährten 
und Genossen, der tausend und xehntausend, die getötet worden sind 
in ihren Tagen, und durch die Gebete der Maria und aller Heiligen. 
Erbarmen sei über alle, die teilnehmen an ihrem Gedächtnistage, in 
alle Ewigkeit! Amen. 

Zu Ende ist die Erzählung von Smönä und Gürjä. Und 
der Schreiber erbittet von den Herren der Liebe Fürbitte und Ver- 
gebung für die Fehler, die sich eingeschlichen haben in diese Schrift. 
Und der vergibt, dem wird vergeben. Amen und Amen. 
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ς - \ "- \ ) ᾿ ἢ A ee ν 62 
ἡμῶν ϑεὸς φυλάξει τὴν ἐχκλησίαν ἀσάλευτον καὶ ἀταραχον καὶ 6? 
, , "4 > ΓΞ - ΠΡ ΟΣ - > 
viznv δωρήσεται τοῖς [ὀρϑοδοξοις] βασιλεῦσιν ἡμῶν, [καὶ δι 
"ur ς ΨΩ , \ ᾿ = > = 
αὐτῶν) vrotazseı navra ἐχϑρὸν καὶ πολέμιον [τῶν εὐσεβῶν 
’ - \ “ΠΝ \ \ - - ΄ 

δογματων) νῦν χαὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας [τῶν αἰώνων, 

> ’ 
aunv). 





177 


13 Ps 30(29)6. 23 Lk 637. 


94 ϑεὸς ἡμῶν J | 25 νίχην δωρήσηται Ἡ] < 7, dafür hier ὑποτάξει 6? 
aus 26 ἡμῶν «-Ξ Ἡ. 





S 


= 


©! 


S 


= 


6! 


64 v. Gebhardt 


Martyrium Habıbs des Diakonen. 


Im Monat Ab des Jahres sechshundertundzwanzig des König- 
tums des Alexandros Makedon im Konsulat des Likinios und 
Könstantinos, welches ist das Jahr, darin er geboren wurde, in 
der Strategie des Julios und des Barak, in den Tagen Köna’s, 
des Bischofs von Urhai, machte Likinios eine Verfolgung gegen 
die Kirche und gegen das ganze Volk der Christen nach jener 
ersten Verfolgung, die gemacht hatte Diökletianös der König. 





Megrügıor τοῦ ἁγίου ᾿Αβίβου. 


1. Ἐν μηνὶ Γορπιαίῳ ἔτους εἰχοστοῦ ξξακοσιοστοῦ τῆς 
βασιλείας ᾿Αλεξάνδρου τοῦ Μακεδόνος, ἐν ὑπατείᾳ “ικινίου καὶ 
Κωνσταντίνου, ἐν ᾧ ἐγεννήϑη, ἔτι δὲ στρατηγοῦντος Ἰουλιανοῦ 
καὶ Βαλδαχίου χαὶ ἐπισχοπεύοντος Κονᾶ, ἐποίησεν Λικίνιος 
διωγμὸν κατὰ τῆς ἐχκλησίας τοῦ Χριστοῦ, μετὰ τὸ γενέσϑαι 
ἡσυχίαν ὀλίγην ἀπὸ τοῦ διωγμοῦ Διοκλητιανοῦ τοῦ βασιλέως. 
καὶ πολλῶν διωχομένων πολλοὶ ἀνϑίσταντο τῷ ϑελήματι τῆς 
βασιλείας αὐτοῦ χαὶ οὐκ ἐφοβοῦντο τὸν τύραννον. 


2. ᾿Αβιβος δὲ ὃ διάκονος ἀπὸ Θελσεῆς τῆς κώμης εἰσήει 
εἰς τὰς ἐκκλησίας τῶν κωμῶν λανϑανόντως καὶ ὑπηρέτει καὶ 
περιήει εἰς τὰς οἰκίας καὶ ἀνεγίνωσχεν τὰς γραφὰς καὶ παρε: 
ϑάρρυνεν καὶ προετρέπετο πολλοὺς ἐν τῷ λόγῳ τοῦ Χριστοῦ 


1 M. des heiligen H. 6'!; Kampf des h. Märtyrers und Bekenners 
H. 6? | 2 Im M. Gorpiaios 6!, < 6? | (Im Jahre) 620 $6!] 600 6? | 3 und 
im 6! || 4 zur Zeit der Geburtsfeiern desselben Likinios 6? | 5 Julianos und 
Baldakios 6! || 7 Kirche— Christen] Kirche Christi 6!, Kirchen Chr. 6? 


9 τῇ αὐτῇ ἡμέρᾳ (sc. νοεμβρίῳ τε) μαρτύρ. codd. | ἁγίου ΑἹ + ἀϑ- 
λοφόρου καὶ ὁμολογητοῦ Ο (63) | 10 ἐν μηνὲ γορπ. A] < C6° | 11 τοῦ 
Μακεδόνος A] τοῦ τῶν Μαχεδόνων βασιλέως C63 | ὑπατία A | 14 ἐν ᾧ 
ἐγεννήϑη A) < 06° δὲ < 0 69 13 χαὶ 20 < C | ἐπισχόπου ὄντος  (-Ὁ Ἐ)] 
χονᾶ ΑἹ xoyva Ο || 16, τῆς βασιλείας ΑἹ <C || 18 ὁ ἀπὸ ΟἹ ϑελ- 
σελεῆς ΑἹ ϑϑηλσέης C | εἰσίει AC(D) | 19 λανϑανόντως] τως A 
90 περιείει A, περιΐει Ü | οἰχίας + αὐτῶν ( τὰς + ϑείας C 65} 21 προέ- 
τρεπεν Ü χριστοῦ A] ϑεοῦ C. 
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Und es befahl Likinios der König, daß geschehen sollten Opfer und 5 
Spenden und Altäre an jedem Ort errichtet würden, Wohlgerüche 
und Weihrauch vor Zeus geräuchert würden, und während verfolgt 
wurden viele, schrieen sie in ihrer Freiwilligkeit: „Christen sind 
5 wir“, und nicht fürchteten sie sich vor der Verfolgung, weil 
mehr waren die, die verfolgt wurden, als die, welche verfolgten. 
2. Habib aber, er, der da war aus Tel Seh& dem Dorf 
und gemacht war zum Diakonen, [und] ging hin in die Kirchen 
der Dörfer (χῶραι) heimlich und diakonierte und las vor die 


10 Schriften und ermunterte und stärkte durch sein Wort viele und 





Ἄϑλησις τοῦ ἁγίου μάρτυρος καὶ ὁμολογητοῦ ᾿Αββίβου. 6° 

1. Ἐν ἔτει ἑξακοσιοστῷ τῆς βασιλείας ᾿Αλεξάνδρου τοῦ 
“Μακεδόνος [καὶ ὑπατείᾳ Λικινίου καὶ Κωνσταντίνου, τῷ καιρῷ 
τῶν γενεσίων τοῦ αὐτοῦ Πικχινίου, στρατηγούντων Ἰουλίου καὶ 
Βαρακίου, ἐν ἡμέραις Κοννᾶ ἐπισχύόπου Ἐδέσης) ἐποίησεν 
διωγμὸν Λικίνιος [ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ Χριστοῦ) μετὰ τὸν 
διωγμὸν τὸν γενόμενον ὑπὸ Διοκλητιανοῦ [τοῦ βασιλέως). ἐν 
αὐτῷ δὲ τῷ διωγμῷ πολὺ πλῆϑος τῶν πιστῶν ἀντέχειντο 
[αὐτῷ καὶ οὐκ ἐδειλίων) τοὺς ἀσεβεῖς, διότι χάριτι ϑεοῦ πλείους 
ὑπῆρχον οἱ διωκόμενοι τῶν διωχόντων. 

; 2; ABBıßos δέ, διάκονος ὑπάρχων, [oououevos] τοῦ χαλου- 
μένου χτήματος [Θελσέης, εἰσῆει κρυφίως ψάλλων] ἐν ταῖς ἐχ- 
κλησίαις [ταῖς ἐπιχωρίοις) καὶ ἐν τοῖς οἴκοις περιήρχετο ὑπανα- 
γινώσκων τὰς ϑείας γραφὰς καὶ παραινῶν ἐν τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ 


nach— König] nachdem kurze Ruhe gewesen war seit der Verf. Diocl. des ἃ 
Königs 61 

4 schrieen— wir] widerstanden viele dem Willen seiner Herrschaft 61, 
widerstand ihm eine große Menge der Gläubigen 6? || 5 der Verfolgung 5] dem 
Tyrannen 6!, den Gottlosen 62 | weil (+ durch Gottes Gnade 62)— verfolgten 
<.6! | 7 oo Diakon (seiend) aus dem Dorf (+ namens 62) Thelsee 6-2] 9 und 
diakonierte) psallierend 62 | + und ging umher in den Häusern 6!-? | 
die göttlichen Schriften 6? | 10 durch das Wort des Christus 6!, Gottes 6?, 





11 09%. χαὶ μαρτύριον τ. ἃγ. ὁμολογιτοῦ J | ᾿Αββίβου (ἀβίβου 4)} 6? 
+ χε ev). Η, + εὖλ. neo J | 19 τοῦ «:Η | 13 ὑπατία H | Κωσταντί- 
vov H || 15 αἱδέσης H || 16 Δικίνιος] + ὁ βασιλεὺς J || 18 πολλοὶ J | 
ἀντέχειτο H, ἀντέχηντω J | 20 ὑπῆρχον H] ἥσαν 1. 

v. Gebhardt, Bekenner. δ 
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mahnte sie, daß sie bestehen blieben in der Wahrheit ihres 
Glaubens, und daß sie sich nicht fürchteten vor den Verfolgern, 
und er gab ihnen Anweisungen. Und indem viele bestärkt wurdent 
durch seine Worte und aufnahmen seine Reden liebevoll, indem 
sie sich warnen ließen, nicht zu verleugnen fden Bund, in dem 
sie standenr, 

3. und als es hörten die Behörden der Stadt, sie, die ein- 
gesetzt waren wegen dieser Sache, da gingen sie hin und taten 
es kund dem Lysanias, dem Hegemon, der da war in der Burg 





χαὶ ἐσπούδαζεν προσχαρτερεῖν τῇ ἀληϑείᾳ τῆς πίστεως καὶ μὴ 

φοβεῖσϑαι τοὺς διώκοντας, ὥστε [ἐκ τούτου] πολλοὺς στερεῶ- 
& - > - , ᾿ ie αν 

ϑῆναι τῷ αὐτοῦ λόγῳ καὶ μὴ ἀρνεῖσϑαι τὴν ἐν Χριστῷ ζωήν. 


3. συνέβη δὲ τούτων ἕνεκα τῶν πραττομένων ὑπὸ τοῦ 
᾿Αβίβου πολλοὺς ἀπελϑεῖν καὶ διαβάλλειν αὐτὸν ἐπὶ “υσανίου 
τοῦ ἡγεμόνος. ἐδίδασχον γὰρ αὐτὸν λέγοντες ὅτι Aßıßos ὁ 
διάχονος τῆς κώμης Θελσεῆς πανταχοῦ περιερχόμενος διακονεῖ 
καὶ ἀνϑίσταται τῷ προστάγματι τοῦ βασιλέως καὶ οὐ φοβεῖται. 

4, ἡνίκα δὲ ταῦτα ἔγνω ὁ ἡγεμὼν ὀργῆς ἐπλήσϑη κατὰ 
τοῦ ᾿Αβίβου καὶ δι᾽ ἀναφορᾶς ἐγνώρισεν τῷ Δικινίῳ πᾶντα τὰ 
ὑπὸ τοῦ Aßißov πραττόμενα, ὥστε ἐκεῖϑεν αὐτῷ δοϑῆναι τύ- ! 
πον. οὐδὲ γὰρ προσετέτακτο ἔτι ἀναιρεῖν τοὺς μὴ ἐπιϑύοντας" 


1 mahnte jeden 6? | daß— Glaubens) stärkend im Glauben alle Gläu- 
bigen 6? || 2 den Heiden 62 || 3 und— Anweisungen (und befahl ihnen 
Nestle)] < 6!- 2 | für und indem .. wurden /. und so wurden || 4 sein Wort 
61.2 | und—liebevoll] < 6! | seine Lehre 6? | liebevoll (habibäit, Wortspiel S) 
| 5 den Bund, in dem sie standen (k°jäma dak*jämin, Wortspiel) 5] das 
Leben in Christus 6!- 2} 7 Und— Sache] es geschah aber wegen dieser (Dinge) 


10f. χαὶ μὴ φοβ. τ. διώκ. <C | 11 ἐκ τούτου <A | στερεωϑῆναι 
< (663 || 12 χαὶ < 06° ἀρνήσασϑαι Ο 3 | 14 λυσσανίου C(D)] πραῦσ- 
viov A || 15 &didaoxov A] ἐδίδαξαν C63 | 16 τῆς A] <C | ϑελσεῆς Ὁ, 
ϑελσελεῆς A || 17 χαὶ οὐ φοβεῖται < Ü | 18 ταῦτα <A | ἐπληρώϑη C | 
19 «ο πάντα τῷ λικ. A | ταῦτα πάντα 6? || 20 δοθῆναι (δωρηϑῆναι 6°) 
αὐτῷ 063 | 21 ἔτι < 063  ἀναιρεῖσϑαι C | ϑύοντας 0. 
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von Urhai, und sprachen zu ihm: „Jener Habib, der Diakon ist $ 
in Tel-Seb& dem Dorf, geht umher und diakoniert heimlich an 
jedem Ort und widersteht dem Befehl des Königs und fürchtet 
(sich) nicht. 

5 4. Und als dies hörte den Hegemon, da wurde er erfüllt mit 

- Zorn gegen Habib und er machte einen Bericht (ἀναφορά) und 
sandte und tat kund dem Likinios dem König alles, was (plur.) 
Habib tat, und daß er zw lernen habe und sehe, was für ein Befehl 
befohlen werde gegen ihn und gegen die, welche nicht wollten opfern; 


10 χαὶ ἐνισχύων πολλοὺς καὶ [διαμαρτυρόμενος ἕκαστον,) στηρίζων 6? 
ἐν τῇ πίστει [πάντας τοὺς πιστοὺς καὶ] λέγων μὴ φοβεῖσϑαι 
τοὺς ἀνόμους. οἱ δὲ ἐνισχυϑέντες τῷ λόγῳ αὐτοῦ ἐδέχοντο 
ἀσμένως τὴν διδαχὴν αὐτοῦ, παραφυλαττόμενοι μὴ ἀρνεῖσθαι 
τὴν ἐν Χριστῷ ζωήν. 

1 3. διὰ δὲ ταύτην τὴν αἰτίαν [παραγενόμενοί] τινες χα- 

κοῦργοι διέβαλον αὐτὸν [παρὰ] Αὐσωνίῳ τῷ ἡγεμόνι [τῆς] 

πόλεως ᾿Εδέσης, [ἀναδιδάξαντες αὐτὸν ὡς 4ββιβός τις διάκονος 
περιάγει κατὰ τόπον χρυφίως ψάλλων καὶ ἀνϑιστάμενος τῷ 
᾿ς προστάγματι τῶν βασιλέων, μὴ φρίττων τὴν ἀπειλὴν αὐτῶν. 

20 4. ταῦτα ἀκούσας ὁ ἡγεμὼν ὠργίσϑη ϑυμῷ |xara ABBiBov 

καὶ ἀναφορᾷ χρησάμενος] ἐγνώρισεν. τῷ βασιλεῖ “ικινίῳ πάντα 

τὰ ὑπὸ ABBißov γεγενημένα. οὕπω γὰρ nv ἐκφωνηϑεῖσα τιμωρία 
κατὰ τῶν μὴ ἐπιϑυόντων. ὅτι ἐδίσταζον ἀκούοντες Κωνσταν- 





die von Habib geschahen 6!, wegen dieser Ursache aber 6? |] 8 sie $] viele $ 
6', etliche Schurken 6? || 9 Ausonios 6? | der— Urhai < 6!. 

1 ein gewisser Habib 6? || 2 in Tel Sehe dem Dorf < 6? | diakoniert] 
psalliert 62 | 3 der Könige 62, vgl. 729, 756, 7Sı u. ὅ. | + ihre Droh- 
ungen 6? | 7 dem König < 6! | 8 er — der Hegemon Lysanias, nicht 
etwa der König | und—9 opfern] daß ihm von dort eine Vorschrift gegeben 
werde 61, < 62. 


11 ἐν 5] δὲ H | πίστει Ἠ] + τοῦ χυ J || 12 ἐν τῷ 1 | ἐδέχοντο --- 6? 
14 ζωήν H] ἐνίσχυον ἐν τῆ τοῦ χὺ πίστην (so) J | 13 ἀρνῆσϑαι H | 15 ταύτην 
τὴν 1) τὴν τοιαύτην H || 16 αὐτὸν] αὐτῶ J, τὸν μακάριον ἑΐββιβον Ἡ | τὸ 
ἄρχοντι 1 || 17 αἰδέσης H || 20 ὠργίσϑη ϑυμῶ H) χαὶ ϑυμοῦ πλησϑεὶς 
22 γενάμενα 4 | 38 χωσταντίνον HJ. 


Br 
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S wenn auch ein Befehl gegeben war, daf} jedermann zu opfern habe, 
so war doch nicht befohlen, was zu geschehen habe denen, die 
nicht opferten, weilman gehört hatte, daß Konstantinös + Anatoliär, 
in Gallia und in Ispania ein Christ war und nicht opferte. 

5. Und es befahl Likinios der König dem Lysanias dem Hege- 
mon: „Wer frevelt und übertritt unsern Befehl, der soll — be- 
fiehlt unsere Majestät — im Feuer umkommen und der Rest der 
andern, welche nicht sich überreden lassen xu opfern, die sollen im 
Tode des Schwertes umkommen. 


6. Als aber kam dieser Befehl nach der Burg von Urhai, 10 





δι 


ἠγωνίων γὰρ ἀχούσαντες Κωνσταντῖνον βασιλέα γεγενῆσϑαι 
ἐνδοτέρω Ἰταλίας καὶ Σπανίας, καὶ ὅτι Χριστιανὸς ὧν οὐχ- 
ἕτι ἔϑυεν. 

5. καὶ ἐκέλευσεν ὃ Λικίνιος τῷ ἡγεμόνι γράψας αὐτῷ οὕ- 
τως" τὸν ταῦτα τολμήσαντα καὶ ἀνθιστάμενον τῷ ἡμετέρῳ 
προστάγματι πυρὶ παραδοϑῆναι κελεύομεν. 

6. Συνέ ἕβη δὲ τοῦ αὐτοῦ “προστάγματος δοϑέντος ἐν ᾿"δέσῃ 
Ἄβιβον, δι᾿ ὃν καὶ ἡ ἀναφορὰ γεγενημένη ἤν, ἐν τοῖς μέρεσιν 
τοῦ Ζεύγματος τῆς πόλεως διάγειν ἕνεκεν τῆς καταστάσεως 
τῶν αὐτόϑι ἐκκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ. οὗ μετασταλέντος καὶ μὴ 
εὐρεϑέντος ἐν τῷ αὐτοῦ χωρίῳ μήτε ἐν τοῖς πλησίον αὐτοῦ, 
προσετάχϑησαν οἱ συγγενεῖς αὐτοῦ συλληφϑῆναι καὶ οἱ συγκο»- 
μῆται. καὶ κατασχόντες τὴν μητέρα αὐτοῦ καί τινας τῶν αὖ- 
τοῦ συγγενῶν καὶ συγκωμητῶν, παρέστησαν ἐπὶ τῆς πόλεως 
καὶ ἐνέβαλον σιδήροις καὶ φυλακῇ. 


Ss 2 so war—opferte] denn noch nicht war befohlen zu töten die nicht 
opfernden 61, denn noch nicht war ausgesprochen eine Strafe gegen die 
nicht opfernden 6? | 3 + denn man war unsicher 6!-2 | Konst. + der große 
6? | + König geworden sei 6!-?2 | ’ntliä S (Cureton läßt es wnübersetxt), 
Nestle in Italien (b’tlı@?)] in Italien 6!- 2 | 4 in Gallien b°galia 5] [und 62] 
im innern (b*gau) 6! (oo vor Italien), 6? (oo nach Spanien) | $ der König 


6! 11 ἠγωνίουν A] ἠγωνίζοντο C63 | γὰρ + τοῦτο ποιῆσαι ΟΦ 
γεγενεῖσϑαι ΑἹ γενόμενον 063 I 13 ἐπέϑυεν C || 14 γράψας αὐτῷ οὕτως 
<A] 16 χελεύομεν <A | 17 αὐτοῦ «-:Ο! ἀποδοϑέντος 618 «ὦ ἦν γεγεν. 
6119 Ζεύματος C | 30 «ὦ τοῦ χυν ἐχκλ. Ο] οὗ μετασταλέντος A] οὗ καὶ 
μεταστάντος C6? | 22 συλληφϑ. + αὐτόν C | συγκωμῖται A, ebenso 24 || 23 
χαὶ (1) <C | 24 ἐπὲ τῆς πόλεως < Ο | 25 ἐνέβαλον + αὐτοὺς C | ἐν 
σιδήροις U63 | χαὶ ἐνέκλεισαν ἐν τῇ (< ΟἹ φυλαχῇ τῆς πόλεως C6°. 





5 
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da war Habib, er, um dessentwillen ergangen war der Bericht 
(ἀναφορά), hinübergegangen in die Gegend der Zeugmatije, daß 
er diakoniere auch dort heimlich. Und als sandte der Hegemon 
(und) suchte ihn an seinem Ort und in der ganzen Gegend seines 
Umkreises und er nicht gefunden wurde, da befahl er, daß er- 
griffen würden seine Verwandtschaft und die Leute seines Dorfes, 
und man ergriff und legte sie in Eisen, seine Mutter und den 
Rest seiner Verwandtschaft und auch von den Leuten seines Dorfes 
und man brachte sie zur Stadt und kerkerte sie ein im Ge- 
fängnis. 





= x ’ ’ \ “Ὕ , \ er 
tivov τὸν μέγαν βεβασιλευχέναι ᾿Ιταλίας καὶ Σπανίας καὶ τῶν 
- x > \ 
ἐσωτέρων μερῶν, καὶ αὐτὸν μὴ ἐπιϑύοντα. 


- (2 ‚ c > ᾿ - ς 
5. τότε ἐχέλευσεν Λικίνιος ὁ βασιλεὺς Αὐσωνίῳ τῷ ἢγε- 
’ C x > ’ - « - x 
μόνε ὥστε τὸν ἀνϑιστάμενον τῇ κελεύσει ἡμῶν πυρὶ παρα- 


5 δοϑῆναι. 


6. Καὶ ὅτε ἐδέξατο τὴν [τοιαύτην] χέλευσιν ὃ ἡγεμών, 
ἔτυχεν τὸν μαχάριον “Αββιβον μὴ ἐνδημεῖν τῇ πόλει ἀλλ᾽ ἐπι- 
σκέπτεσϑαι τὰς [τοῦ Χριστοῦ) ἐκκλησίας τοῦ Ζεύγματος. ἀπο- 
στείλας δὲ ὁ ἡγεμὼν [ἐπεζήτησεν αὐτὸν] ἐν τῷ αὐτοῦ χτήματι 
καὶ μὴ εὑρὼν αὐτὸν ἐχέλευσεν συλλαβέσϑαι τοὺς πρὸς γένος 
αὐτῷ διαφέροντας. οἱ δὲ κελευσϑέντες σεσιδηρωμένους ἤγαγον 
ἱτήν TE μητέρα αὐτοῦ καὶ πάντας τοὺς τοῦ χτήματος αὐτοῦ!. 


< Φ1| dem Lys. < 6! | 6 so frevelt und < 6? | befiehlt unsere Majestät 
< 6!-2|| 10 kam-—-Urhai] der Hegemon diesen Befehl erhielt 62. 

1 der selige Habib 62 | er— Bericht < 6? | + nicht anwesend in d. 
Stadt sondern 6? | 2 daß—heimlich] wegen der Ordnung der dortigen 
Kirchen Gottes 61, frei 6? || 6 und Dorfgenossen 61, < 62 || 7 legte sie 
in Eisen co nach zur Stadt 6! | 9 und kerkerte—Gefängnis < 62. 


11 βεβασιλευχ. Ἠ] βασιλέαν 1 | 18 ἡγεμῶνι 1] δικαστῆ H | 14 τῶν 
ἀνϑησταμένων 1} 10 χαὶ ὅτε Η] ὅτε δὲ 1 ὁ ἡγεμ. τὴν κέλ. 1} 17 ἔτυχεν 
μὴ ἵνε (so st. εἶναι) τ. μακ. ἄββ. ἐν τῇ π. 18 ζεύματος 1 || 19 αὐτοῦ 
χτήμ. Ἠ] οἴχω αὐτοῦ J | 20 συλληφϑῆναι J | πρὸς---21 ἤγαγον Η] γονῆς 
(50) αὐτοῦ zal σιδηρομένους ἀγαγεῖν πρὸς αὐτόν 1. 


5 


6 


6 


E) 
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7. Und als Habib hörte dies, was geschehen war, bedachte 
er in seinem Sinn und sann in seiner Seele: „Es ist besser für 
mich, daß ich gehe und mich zeige dem Richter des Ortes, als 
daß ich bleibe im Verborgenen und hinaufgehen andere und 
gekrönt werden an meiner statt und ich erfunden werde in 
großem Vorwurf. Was hilft denn der Name des Christentums 
dem, der flieht vor dem Bekenntnis des Christentums? Siehe, 
wenn er flieht davor, so kommt der natürliche Tod ihm zu- 
vor, wohin immer er geht, und vor ihm sich zu retten ver- 





T. καὶ ἡνίκα ἐπύϑετο ὁ AßıBos τοῦτο γενέσϑαι, διελογίζετο 
v ἑαυτῷ λέγων: Ἐμοὶ συμφέρει φανῆναι τῷ ἄρχοντι τῆς 
παρχίας ἢ λανϑάνειν κἀκείνους ἐλϑόντας ἕνεχεν τῆς ἐμῆς 
προφάσεως μαρτυρῆσαι, καὶ περιστῆναί μὲ ἐν μεγάλῃ κατα- 
γνώσει. τί γὰρ ὠφελεῖ τὸν Χριστιανὸν ὄνομα, ἡνίκα φεύγει 
τοῦ μαρτυρίου τὰ ἔργα; καὶ γὰρ ἐὰν τοῦτο φεύγῃ, ὁ τῆς φύ- 
σεως ϑάνατος πανταχοῦ αὐτὸν προλαμβάνει χαὶ οὐ δύναται 
διαλαϑεῖν αὐτόν" ὥρισται γὰρ κατὰ παντὸς τοῦ γένους ᾿Αδάμ. 


\ > x 3 > N N „x 
8. Καὶ ἀναστὰς ἦλϑεν λαϑραίως ἐν ᾿Εδέσῃ, ἕτοιμος ὧν 
c Ἐῶ x x x - x > - 
ὑπομεῖναι πληγὰς καὶ βασάνους καὶ πῦρ. καὶ ἀπῆλϑεν xQv- 
᾿ x ’ a 3 ra - « - 
φίως πρὸς Θεότεκνον γέροντα, 05 ἣν ἔξαρχος τῆς ἡγεμονικῆς 
’ \ 3 ER | ’ > ” Se ἡπνΛῚ ΄ 
τάξεως, χαὶ εἶπεν αὐτῷ; Εγώ εἰμι AßıBos ὁ ano κώμης Θελ- 
- a 
σεῆς, ον ζητεῖτε. 
- c > ‚ 5 ’ 
9, λέγει αὐτῷ ὁ Θεότεκνος" Εἰ μηδείς σε εἶδεν ἐλϑοντα 


1 bedachte— Sinn] überlegte er bei sich sprechend 6!-? | 6 Vorwurf 
+ und meinen Lohn nicht erlange 6? | was hilft den Christen der Name, 
so lange er flieht vor den Werken des Martyriums Θ΄, 


10 ἡν. δὲ ἔμαϑεν τοῦτο ὁ ἅγιος ἄβιβος (γενέσϑαι <) 06° | 11 ἐν 
ἑαυτῷ λέγων) ὕτι A, ὄντως D | συμφέρει μοι Ο] φανερωϑῆναι Ο || 12 ἐπαρ- 
χίας] ἀναρχίας A | εἰσελϑόντας 063 || 18 προφ. + ἐν τῇ φυλαχῇ C6° | 
μαρτυρ.] βληθῆναι Ο14 ὄνομα + μὲν ἔχειν Ο, μόνον 63} 16. zei γὰρ 
ἐὰν] κἀν γὰρ C | διαφύγει C || 16 πάντως C63 | αὐτῷ ἐπέρχεται C6? || 
17 v τοῦτον διαλαϑεῖν Οὐ γένους + τῶν υἱῶν C63 ἀδάμ + ἀπὸ τῆς 
παραβάσεως αὐτοῦ ιαὐτῶν 0)C6? || 18 ἀναστὰς) + ὁ (+ ἅγιος Ο) ἄβιβος 
μετὰ τὸ ταῦτα διαλογίσασϑαι C6? | χρυφῆ 063 ἑτοίμως A| 19 λοιπὰς 
βασάνους ΟΦ3 χαὶ πῦρ < 0, + ὑπὲρ Zu C, + χαὶ ϑάνατον τὸν ὑπὲρ 
7 6° | λαϑραίως ΟΦ53 90 τὸν γέροντα 063 | ἐξαρχῆς A| 31 λέγει Ο63] 
ϑελσελεῆς A, ϑελσέης ΟΟ3| ὁ < Ο δεν AC. 
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mag er nicht, weil das verhängt ist über alle, die von Adam $ 
geboren sind.“ 

8. Und es erhob sich Zabzb und kam nach Urhai heimlich, 
indem bereitet war seine Hüfte für Schläge und seine Seiten für 

5 Striemen und sein Leib für den Brand des Feuers, und er ging 

in das Schloß zu Theoteknä, dem Alten, ihm, der der Oberste 
war von der Wache (τάξις) des Hegemon, und er sprach: „Ich 
bin Habib, der aus Tel-Sehe, den ihr sucht.“ 

9. Und es sprach zu ihm Theoteknä: „Wenn es so ist, daß 


10 1. ἀχούσας δὲ "ABBıBos τὸ γεγονὸς διελογίσατο ἐν ἑαυτῷ ©? 
λέγων" Κρεῖττόν μοί ἐστιν παραγενομένῳ φανῆναι τῷ δικαστῇ 
ἤπερ χρυβῆναι, μήπως συμβῇ ἄλλους στεφανωϑῆναι ἀντὶ ἐμοῦ, 
καὶ δόξω διαμαρτεῖν καὶ τοῦ πρακτέου μοι μὴ τυχεῖν. τί γὰρ 
οὐφελήσει ὄνομα Χριστιανὸν τὸν φεύγοντα τὴν ὁμολογίαν τοῦ 
15 Χριστοῦ; εἰ δὲ φεύγει τις τοῦτο, ὁ κοινὸς ϑάνατος προφϑάσει 
αὐτὸν ὅπου δ᾽ ἂν παραγένηται [χαὶ διαφεύγειν τοῦτον οὐ 
δύναται. ὥρισται γὰρ οὗτος κατὰ παντὸς γένους τῶν ἀν- 
ϑρώπον). 

8. Τότε μετὰ σπουδῆς παραγίνεται ἐν τῇ πόλει [λαϑραίος, 
20 ἑτοιμάσας ἑαυτὸν βασάνοις ποικίλαις καὶ τῇ παραδόσει τοῦ 
πυρός]. καὶ γενόμενος κατὰ τοῦ οἴχου Θεοτέχνου, πρώτου 
[τυγχάνοντος] τῆς τάξεως [τοῦ ἡγεμόνος), λέγει αὐτῷ Ἐγώ 
εἰμι "ABBıBos ὃν ζητεῖτε. 

9. λέγει αὐτῷ Θεότεκνος" Ἐὰν μὴ ὥφϑης τινὶ ἐλϑὼν πρός 


1 Geschlecht Adams 6!, Geschlecht der Menschen 6? || 3 er 61-2 |$ 
nach der Stadt ΟΣ || 4 indem— Feuers] frei verkürzt 61 und ? || 6 in das 
Schloß (beritä, nzcht allein Cwreton; beristä im Anfang Bedjan; vgl. thes. 
syr. 522. 610 [Nestle])] in das Haus 62, heimlich 6! | dem Alten < 6? 

7 sprach + zu ihm 6!-?2 | 8 der aus Tel Sehe < 6°. 


11 παραγενόμενον 1 | ἐμφανησϑήναι J | διχαστῆ H] βασιλεῖ 1 || 6? 
12 εἶπερ κρυβ. HE] ἡ ὑπερ χρυβήναι J μὴ πρὸς 1} 13 ἁμαρτεῖν J | πρακ- 
ταίου μοι (μου ἘΠ) Η] ποθουμένου μου J | 14 χριστιανῶν J | φεύωνταν J 
15 προφϑάσει H] καταλαμβάνει J | 16 παραγέν. H) πορεύεται 4 | διαφύγειν 
H || 17 παντὸς τοῦ γένους H || 20 ἑαυτῶν H || 21 γενάμενος J | τοὺς οἴχους Η] 
πρὸ τοῦ J | 22 τάξεως Ἠ] πόλεως J || 24 ἐὰν γὰρ μιδῆς σε ἴδεν ἐλϑῶντα 1. 
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S nicht gesehen hat jemand, daß du gekommen bist zu mir, so höre 


61! 


Ss 


61 


auf mich, was ich dir sage, und gehe hinaus und gehe dorthin, 
woher du gekommen bist, und sei dort @n dieser Zeit; und dies, 
daß du gekommen bist zu mir und hast gesprochen mit mir und 
ich habe dir so geraten, das soll niemand wissen und niemand 
merken, und um deine Verwandten und die Leute deines Dorfes 
sorge nicht, denn nicht wird jemand ihnen etwas schaden, und 
wenige Tage werden sie im Gefängnis sein, und es entläßt sie 
der Hegemon, weil über sie nichts befohlen haben die Könige 
Schlimmes und Häßliches. Wenn du aber mir nicht folgst in 
dem, was ich dir gesagt habe, so bin ich frei von deinem Blute, 
denn wenn du dich zeigst dem Richter des Ortes, wirst du vor 


πρός με, ἀνάσχου μου καὶ ἴσϑι ὕπου ἧς, καὶ ὅτι ἦλϑες πρός 
με, μηδεὶς μάϑῃ. καὶ περὶ τῶν συγγενῶν σου καὶ συγκωμητῶν 
μὴ φροντίσῃς" οὐδεὶς γὰρ αὐτοὺς ἐν οὐδενὶ λυπεῖ. καὶ γὰρ 
ὀλίγας ἡμέρας προσμένουσιν ἐν τῇ φυλακῇ, καὶ ἀπολύονται 
ὑπὸ τοῦ ἄρχοντος: οὐδὲν γὰρ προσετέταχτο χατ᾽ αὐτῶν χαχὸν 
ὑπὸ τῶν βασιλέων. καὶ εἰ μὴ ἀνέχῃ μου, ἀϑῷός εἰμι ἀπὸ τοῦ 
αἵματός σου" ἐὰν γὰρ φανῇς τῷ ἄρχοντι, οὐ διαφεύγεις τὸν 
τοῦ πυρὸς ϑάνατον. 

10. λέγει αὐτῷ ᾿Αβιβος: ᾿Εγὼ οὐ διὰ τοὺς συγγενεῖς μοῦ 
καὶ συγκωμήτας ἐλϑεῖν ἐφρόντισα, ἀλλ᾽ ἕἵνεχα τῆς ἐμῆς ζοῆς, 
ἵνα μὴ ἀπώληται. καὶ [γὰρ] πλεῖστα ἐλυπήϑην ὅτι οὐχ εὑ- 
θέϑην ἐν τῇ κώμῃ [μου] ἐν ἡμέρᾳ ἡ ue ἐζήτησεν ὁ ἄρχων καὶ 
ἕνεκεν ἐμοῦ πολλοὶ σιδήροις ὑπεβλήϑησαν καὶ ὑπενοήϑην φυ- 
γὰς εἶναι. ὅϑεν εἰ μὴ πεισϑῇς προσαγαγεῖν μὲ τῷ ἄρχοντι, 
μόνος αὐτῷ ὀφϑήσομαι. 


1 so höre—6 merken] Lücke in 2; 6! wesentlich kürzer | 8 sie 
werden entlassen. 62, + von dem Archon 6! || 10 und Häßliches < 61-2 | 
12 Richter] Hegemon 62, Archon 6! | des Ortes < 61-2, 


13 μοι C63 14 περὶ < C | 15 γὰρ (2)) ὅτι A| 16 Ev <C | 17 πρὸ 
ἐτέτακτο A, προστέτακται 063 |  zazov προστέτ. κατ᾽ αὐτῶν (ςο ΟἹ 
C63 18 εἰ μὲν οὐχ Ο ἀνέχει A [19 φανεῖς AC | οὐ A] οὐ μὴ 63 | δια- 
φεύγης A, ἐχφεύξη C| 20 ϑάνατον + χατὰ τὸ πρόσταγμα τοῦ βασιλέως 
6° | 21 ὁ ἅγιος ἄβιβος C (so durchweg) | 22 ἕνεκεν) Ο | 23 ἀπωλεῖται Α; 
+ μου ἣ ψυχή 06 | γὰρ -- Α134 μου -- ΑἹ ἐν ἡμέρα ἡ (ἦν A)] ἐν 
(<D) τῇ ἡμέρᾳ ἐκχείνῃ ἐν ἢ 063 | ἐζήτησέν μὲ 06? | 25 ἕνεχεν A] 
χάριν CE πολλοῖς A| xei + ὅτι C | 26 ὅϑεν--κὲ < Ὁ. 
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dem Tode des Feuers nicht entrinnen nach dem Befehl der Könige, 
den sie befohien haben wider dich.“ 

10. Da sprach Habib zu Theoteknä: „Ich, nicht wegen meiner 
Verwandtschaft und der Leute meines Dorfes sorge ich, sondern 
wegen meines Lebens, daß es nicht zu grunde gehe; auch darum 
bin ieh bekümmert sehr, daß ich nicht angetroffen wurde ın 
meinem Dorf an dem Tage, da mich suchte der Hegemon und 
so um meinetwillen gelegt wurden viele in Eisen und ich ihm 
gelte als ein Flüchtling; darum, wenn du mich dich nicht über- 
reden läßt, mich zu führen vor den Hegemon, so werde ich 
allein hingehen und mich ihm zeigen.“ 





us * * * χαὶ τῆς συγγενείας σου χαὶ τῶν συγκωμητῶν μὴ 
ποιήσῃς λόγον" [οὐδεὶς γὰρ αὐτοὺς ἀδικήσει ἐν τινί] ἡμέρας 
γὰρ ὀλίγας ἐνδιατρίβοντες ἐν τῷ δεσμωτηρίῳ ἀπολύονται" 
οὐδὲν γὰρ καχὸν οἱ βασιλεῖς προστετάχασιν περὶ αὐτῶν. εἰ δὲ 
μὴ βούλῃ πεισϑῆναι τοῖς παρ᾽ ἐμοῦ σοι ῥηϑεῖσιν, ἀϑῷός εἰμι 
ἀπὸ τοῦ αἵματός σου ἡ δ᾽ ἂν γὰρ ὥρᾳ φανῇς τῷ ἡγεμόνι, τὸ 
πῦρ οὐ δύνῃ διαφυγεῖν. 


10. ὑπολαβὼν δὲ "ABBıBos εἶπεν. Οὐ τοῦ γένους [ἢ τῶν 
συγκωμητῶ») μου ποιησόμενος λόγον παρεγενόμην σήμερον, 
ἀλλὰ τῆς ἐμῆς σωτηρίας ἕνεκα. [καὶ γὰρ καὶ ἐπὶ τοῦτο πάνυ 
ἠχϑέσϑην μὴ εὑρεϑεὶς ἐν τῷ κτήματί μου, ὅτε ὁ ἡγεμὼν 
ἐπεζήτει με ἐκεῖ, καὶ δι᾿ ἐμὲ πολλοὶ πεπέδηνται, ὡς ἐμὲ νομι- 
σϑῆναι φόβῳ δραπετεύσαντα) διὸ ἐὰν μὴ βούλῃ εἰσαγαγεῖν 
5 us πρὸς τὸν δικαστήν, ἐγὼ αὐτομολήσας ὀφϑήσομαι αὐτῷ. 


1 nach dem— wider dich < 6!-? || 3 zu ihm 61, < 6? || 4 sorgte 
ich zu kommen 6!, Rechenschaft zu geben bin ich heute gekommen 6? 
5 wegen meiner Errettung 6? 


12f. χαὶ τῆς -- λόγον Η] περὶ τῶν γωναίων σου καὶ τῶν σὺν κομήτων 
μὴ σου μελέτω J || 18 οὐδεὶς] οὐδ᾽ εἷς 1 || 14 διατρίψαντες 1 | ἀπολυϑήσονται 
1} 15 οἱ βασιλ. κακ. (κακῶν H) τετάχασιν | 16 βούλῃ---ὁηϑεῖσιν H] βου- 
ληϑεῖς πισϑήναι μοι 1} 117 ἢδ᾽ ἂν Ἡ, ἱδ ἂν J | ὥρα ἃ. ΒΗ. 1) ὥραν H | φανεὶς ὁ, 
φανείης Ἡ | 17f. τὸ πῦρ οὐ d. διαφ. Ἠ] τῶ πυρὶ παραδωϑήσει J | 19 οὐχί 4 
90 ποιησώμενος λόγον H] ποιοῦμενος λόγω 4 | παρεγενάμην J | 51 ἔνεχα 1] 
«-Η} 934. βουλιὴς ἀγαγείν μαι 1} 2ῦ αὐτωμολίσας 7. 
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11. Und als Thöoteknä hörte, daß er so sprach zu ihm, da 
nahm er ihn fest und übergab ihn den Leuten seines Hauses, und 
die brachten ihn mit ihm vor den Gerichtshof (δικαστήριον) des 
Hegemon. Und hineinging Theotekna und tat es kund dem 
Hegemon und sprach zu ihm: „Gekommen ist Habib, der aus 
Tel-Sehe, er, den suchte deine Hoheit.“ Und es sprach der 
Hegemon: „Wer ist es, der ihn gebracht hat, und wo hat man 
ihn gefunden und was hat er getan da, wo er war?“ Sprach zu 
ihm Thöoteknä: „Er ist in seiner Freiwilligkeit hierher gekommen, 
ohne Zwang von irgend jemand, ohne daß jemand ihn bemerkte.“ 





11. χαὶ ὅτε ἤκουσεν ὃ Θεότεκνος ταῦτα, ἠσφαλίσατο αὐτὸν 
χαὶ παρέδωκεν αὐτὸν τοῖς ἰδίοις οἰχέταις, καὶ ἀπήνεγχαν αὖ- 
τὸν εἰς τὸ δικαστήριον τοῦ ἡγεμόνος. εἰσελϑὼν οὖν Θεότεκνος 
εἶπεν τῷ ἡγεμόνι ὅτι Ἤλϑεν ᾿Αβιβος ὁ ἀπὸ Θελσεῆς κώμης, 
ὃν ζητεῖ σου ἡ ἐξουσία. λέγει αὐτῷ ὁ ἡγεμών" Tig αὐτὸν 
ἤνεγκεν; zal ποῦ ἦν»: zei τί πράττοντα αὐτὸν εὗρες; λέγει 
αὐτῷ Θεότεκνος" Αὐτομάτως ἦλϑεν, οὐδενὺς αὐτὸν πώποτε 
χαταναγχάσαντος ἢ αἰσϑομένου. ἶ 

12. ᾿Αχούσας δὲ 6 ἡγεμὼν ταῦτα ἠγανάκτησεν πάνυ καὶ 
εἶπεν: Ὁ ταῦτα ποιήσας χατέδραμέν μου καὶ οὔτε δικαστήν μὲ 
ἐλογίσατο᾽ [διὰ τοῦτο] ἀνάξιός ἐστιν φιλανϑρωπίας [τυχεῖν]. 
οὐδὲ γὰρ ἐπάξω αὐτῷ τὸν ταχύτατον ϑάνατον, χαϑὼς προ- 
στέταγμαι παρὰ τῶν βασιλέων. ἀλλὰ δεήσει μὲ μαχροϑυμοῦντα 
περὶ αὐτοῦ βασάνους αὐτῷ καὶ τιμωρίας ἐπιϑεῖναι, ἵνα ἐπὶ 
πλέον τοὺς ἄλλους φοβήσω μὴ τοιαῦτα τολμᾶν. 


3 mit ihm (ἃ. h. Theotekna) 35] < 6!-2 | in das Praetorium 6? | 
5f. der aus Tel-Seh& < 6? || 6 ihr sucht 62 | 7 wo— gefunden] bei wem 
war er 6? || 8 und— war < 6? | 10 ohne— bemerkte < 6?. 


11 «οταῦτα ὁ ϑεότ. © | 12 χαὶ (1) + δήσας C6° | 13 χαὶ εἰσελϑὼν C | 
ὁ ϑεότεχνος 63 | 14 du < C | ἀπὸ χώμης ϑηλσελεῆς A, ἀπὸ ϑελσέης τῆς 
κώμης C63 | 15 σου ἡ ἐξουσία (2) A, ἡ ὑμετέρα ἐξουσία C | 16 εὗρον 6? 
18 ἀναγκάσαντος Ὁ 63 | ἐσθανομένου A; + τὸ πῶς ἦλϑεν C6? | 19 χαὶ ὕτε 
ταῦτα ἤκουσεν ὁ ἣγ. Ὁ 63 πάνυ <C || 20 ἔλεγεν τάδε Ο | ὁ τοσαῦτα ποιήσας 
καχά C63 | 21 διὰ τοῦτο C6?) -- Α τυχεῖν <A, vw τυχεῖν φιλ. Ei 
22 οὐδὲ] οὐμὴ C63 | ταχύτατον < C | 38 δεήσει AC (D)] δεῖ ν. α. τι. Εὶ ἢ 
23L. μαχροϑυμεῖν En’ αὐτῷ ΟΟϑ | 24 + χαὶ vor βασάνους Ὁ 9 | χαὶ 
τιμωρίας αὐτῷ C ἐπιϑῆναι v. G. m. DE | πλεῖον C | φοβήσομεν C. 
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12. Und als es hörte der Hegemon, da erbitterte er sich $ 
gegen ihn sehr und also sprach er: „Der, der soiches getan hat, 
verachtet mich und schätzt mich gering und hält mich für keinen 
Richter. Und weil er solches geian hat, ziemt es nicht, daß ihm 
werde Erbarmen, und auch nicht werde ich eilen und befehlen 
wider ihn Tod, wie befohlen ist wider ihn von den Königen, 
sondern es ziemt mir, daß ich Geduld habe mit ihm, damit viel 
mehr werden seine Qualen und seine Strafen, die bitteren. Und 
ich will in Furcht setzen durch ihn viele, damit ferner sie nicht 
wagen zu fliehent.“ 








11. ἀκούσας δὲ ταῦτα ὁ Θεότεχνος ἰδυνάμει τοῦτον συλλα- 6? 
βόμενος παρέδωχεν τοῖς ἰδίοις οἰκέταις, καὶ ὁμοϑυμαδὸν τοῦτον 
ἀπήγαγον ἐν τῷ πραιτωρίφ. εἰσελϑὼν δὲ Θεότεκνος) ἀπήγ- 
γειλὲν τῷ ἡγεμόνι οὑς “Ἄββιβος ὃν ζητεῖτε ἦλϑεν rei πάρεστιν 
5 πρὸς τὸ ὑμῖν παριστάμε»»)}. ἀποκριϑεὶς δὲ ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" 
Καὶ τίς τοῦτον ἤγαγεν; ἰκαὶ παρὰ tivi ἐτύγχανεν; λέγει αὐτῷ 
Θεότεχνος᾽ Αὐτὸς ἦλϑεν, χαὶ οὐ μετὰ βίας τινός. 


12. ᾿Αχούσας δὲ ὁ ἡγεμὼν οργίσϑη κατὰ τοῦ ἁγίου καὶ 
εἶπεν" Μᾶλλον [οὗτοε] περιφρονήσας μου παρεγένετο δι᾿ ἑαυτοῦ, 
καὶ οὐ δίκαιόν μοι δοχεῖ τοῦτον φιλανϑρωπίας τυχεῖνϊ, οὔτε 
δὲ σύντομον ϑάνατον ἐπαγαγεῖν αὐτῷ] ἀλλὰ δεῖ μὲ μακροϑυ- 
μῆσαι πρὸς τὸ πληϑυνϑῆναι τὰς τούτου [πικρὰς] βασάνους, 
ἵνα tumdeist τολμήσειεν κατ᾽ αὐτὸν διαπράξασϑαι. 


7. 


2 gegen den Heiligen 62, < (1 || 3 verachtet (emph.) 3.1 und schätzt 
mich gering < 61.2 | und hält—Richter < 6? || 4 weil—getan hat 
< 61.2 | ist er unwert 6! || 5 Erbarmen (plur.) S || 6 wie—Königen (vgl. 
2. 673) < 62 || 8 und seine Strafen < 6? | die bittern < 6! || 8f. und 
— viele < 6? | 9 ferner < 61.2 | dies wagen 6!, wagen ebenso zu handeln 
6? (< zu : vgl. S. XIII A. 2. 


14 ὁ ξητοῦμενος ηὐρέϑη 1 || 16 τοὔῦτων J | 17 ὁ ϑεότεχν ος J || 62 
18 ἀκούσας δὲ ὁ Hy. ὀργίσϑη Η] ὀργισϑεῖς δὲ ὁ hy. 1, < καὶ vor εἶπεν 
19 χαταφρονήσας J δι’ Η] ἀφ᾽ J | 20 τοῦύτω φιλανϑρωπίας μὴ τυχεῖν ὁ | 
17. δεῖ ue— πληϑυνϑ. H] διὰ μακροϑυμίας πληϑύναι 1 | 23 ἵνα μηδ᾽ 
ἕν τολμ. κατ᾽ αὐτὸν H] πρὸς τὸ μὴ καὶ ἄλλον τολμήσαι τοῦτο (τοῦτο 
nachtr. v. 1. Hd) 7. 
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Ss 13. Und als viele versammelt waren und standen bei ihm 
an der Tür des Gerichtshauses teils von den Leuten des Offikions 
und teils von den Leuten der Stadt, da waren etliche, die sprachen 
zu ihm: „Schlimm hast du gehandelt, daß du kamst und zeigtest 
dich denen, die dich suchten, ohne Zwang des Richters“. Und es 
waren ferner da, die sprachen zu ihm: „Schön hast du gehandelt, 
daß du in deiner Freiwilligkeit kamst und dich zeigtest, besser, 
als wenn der Zwang des Richters dich hergebracht hätte; so 
nämlich wird erkannt werden dein Bekenntnis zu Christus, daß 
es aus deinem Willen ist und nicht ist aus Zwang der Menschen.“ 

13a. Das aber, was hörten die Beamten der Stadt von denen, 
die zu ihm sprachen, indem sie standen an der Tür des Gerichts- 
hauses, — und auch dies, daß er gekommen war heimlich zu Theoteknä 
und der ihn nicht hatte ihm offenbaren wollen, das ward gehört von 
den Beamten der Stadt — das taten sie kund dem Richter alles, was 
sie gehört hatlen; und es ergrimmte der Richter gegen die, die ge- 
sprochen hatten zu Habib: „Warum bist du gekommen und hast dieh 
gexeigt dem Richter ohne Zwang seitens des Richters?“ und zu Theo- 





6! 13. χαὶ πολλῶν περιεστώτων πρὸ τοῦ φροντιστηρίου τῶν 
τε τῆς τάξεως καί τῶν πολιτῶν, οἱ μὲν ἔλεγον αὐτῷ" Κακῶς 
ἐποίησας ἐλϑὼν καὶ ὀφϑεὶς τοῖς ἐπιζητοῦσίν σε. τινὲς δὲ 
Epaoxov' Καλῶς ἐποίησας ἐλϑὼν αὐτομάτως, ἵνα μὴ τῇ ἀνάγκῃ 
τοῦ ἄρχοντος ἀχϑῆῇς" δηλοῦται γὰρ τὸ μαρτύριόν σου ὡς 00% 
ἐξ ἀνάγκης ἀλλ᾽ ἐκ προαιρέσεως, καϑὼς καὶ γεγένηται. 


ER ‚ Er - 2 Ἢ > - 
14. Καὶ ἐκέλευσεν ὁ ἄρχων εἰσαχϑῆναι αὐτὸν ἐπὶ αὐτοῦ 

ἈΝ > - Ἢ ς x ’ “ > 
καὶ ἤκουσεν αὐτοῦ καὶ ὡς κατὰ φονέως, οὕτως ὠργίσϑη 
2 - > ’ 3 x - x ’ 5 
αὐτοῦ. ἠρώτα οὖν αὐτὸν ἑστῶτα" Τίς λέγῃ; καὶ πόϑεν εἶ; 
ᾷ 1 bei ihm] um den Heiligen 6? | 5 ohne—Richters < (1. ? | 7 besser 


— Menschen frei 6? || 10 nicht aus Zwang, sondern aus Vorsatz, wie es 
auch geschah 6! | 11 13a < 61-2, 


6! 91 ἐλθὼν + Ἑ ὅτι ἑαυτὸν παραδέδωχας (παρέδωχας 6°) C63 ὥφϑης 
063 | 23 ἀχϑεῖς A ὡς ὅτι Οὐ || 94 χκαὶ <A | 26 χαὶ ἤχουσεν αὐτοῦ 
-- ( 8 || zei <A | χατὰ <A | ὠργ. καὶ ἐνεβριμήσατο αὐτῷ Ὁ 38 | 31 λέγει A. 
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tekna sprach er: „Nicht gexiemt es dem Manne, der gemacht ist zum 3 
Haupt seiner Genossen, daß er so betrügt seinen Oberen (ἄρχον) 
und vereitelt den Befehl der Könige, den sie befohlen haben gegen 
Habib den widerspenstigen, da? er im Feuer umkomme.“ Theotekna 
sprach zu ihm: „Nicht habe ich an meinen Genossen Trug geübt 
und auch nicht zu vereiteln den Befehl, welchen gesagt haben die 
Könige, war meine Absicht. Denn ich, was bin ich vor deiner Hoheit, 
daß ich dies wagen sollte zu tun. Ich habe ihm aber ernstlich ge- 
fragt, was auch deine Hoheit suchte durch mich, daß ich wüßte und 
sähe, ob er in seiner Freiwilligkeit gekommen ist hierher oder etwa 
ein Zwang deiner Hoheit es war durch andere; und als ich hörte von 
ihm, daß er mit seinem Willen gekommen war, da brachte ich ihn 
eifrigst an das geschätzte Tor des Gerichtshofes (δικαστήριον) deiner 
Rechtschaffenheit“. 
5 14. Und es befahl der Hegemon sogleich und man führte 
Habib vor ihn und die Wache sprach: „Siehe! Er steht vor deiner 
Hoheit.“ Und er begann ihn zu fragen also und sprach zu ihm: 
„Wie ist dein Name und woher bist du und wer bist du?“ 








13. πολλῶν δὲ τῶν πολιτῶν [χαὶ τῶν τοῦ ὀφφιχίου 6? 
συνηγμένων περὶ τὸν ἅγιον) ἐν τῷ πυλῶνι τοῦ δικαστηρίου, 
τῶν μὲν λεγόντων μὴ πεπραχέναι [αὐτὸν] καλῶς ἐλϑόντα [χαὶ 
ὀφϑέντα), τῶν δὲ [αὖὐϑις εἰρηκότων) καλῶς ποιεῖν [αὐτὸν αὐ- 
ϑαιρέτῳ γνώμῃ ἐπὶ τὰς βασάνους αὐτομολήσανταϊ, 6 μακάριος 
τοῦ ϑεοῦ μάρτυς ἀπεχρίϑη" Τὸ συμφέρον μοι ὃ ϑεὸς οἶδεν [καὶ 
αὐτὸς ὁδηγεῖ ue). 

14. Τότε ἐκέλευσεν ὁ δικαστὴς εἰσαχϑῆναι τὸν ἅγιον ἐνώπιον 
αὐτοῦ, καὶ ἤρξατο ἐρωτᾶν αὐτόν: Τί σοι ὄνομα, καὶ πόϑεν 
ὥρμησαι; καὶ τίς τυγχάνεις; ἀπεκρίϑη ὁ ἅγιος" “Αββιβός [μοι] 


8 ernstlich gefragt (emph. inf. abs) 3. 15 daß man führe ὦ 1.2. 16 Habib ἃ 
S] ihn 61, den Heiligen 62 | und die Wache— Hoheit < 6!.2 || 17 und 
er verhörte ihn + und wie einem Mörder so zürnte er ihm 6! || 18 wer 
bist du) wer hat dich hergebracht 61, 





20 σεσυνηγμένων H | πρὸς τὸν πυλεῶνα (e nachtr. 1. Hd.) J | 21 ne- 6? 
πραχϑέναι J καλὸς ἀφ᾽ ξαυτοῦ ἐλϑῶντα J | 22 πεποιηχέναι 1} 24 ϑεοῦ 
Η] ZU J | ἀπεχρίνατο J μου 1 | ἴδεν 1 || 26f. εἰσαχϑ.--- αὐτοῦ Η] 
εἰσελϑεὶν ἐν τῶ μέσω ὁ μάρτυς 1 || 27 τὸ ὕνομα 1 || 28 ὁρμάσαι I | 
τυχάνεις J | ἀπεχρ. ὁ ἅγ. Η] ὁ δὲ ἅγ. εἶπεν 1. 
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S Sprach er zu ihm: „Habib ist mein Name und ich bin aus Tel- 


6! 


6! 


Seh@ dem Dorf und ich bin gemacht zum Diakonen.“ 

15. Der Hegemon sprach: „Warum hast du übertreten den 
Befehl der Könige und hast diakoniert in deiner Diakonie, was 
dir nicht befohlen ist von den Königen, und nicht willst du 
opfern rdem* Zeus, den anbeten die Könige?“ Habib sprach: 
„Wir Christen beten nicht Werke der Menschen an, sie, die 
nichts sind und auch ihre TWerker nichts, sondern wir beten an 
Gott, der gemacht hat die Menschen.“ 

16. Der Hegemon sprach: „Bestehe nicht auf dem wider- 


\ ’ ’ x 5 > -,% ’ > x 
καὶ τίς σε παρέστησεν; καὶ einen αὐτῷ Αβιβος λέγομαι, ἀπὸ 
Θελσεῆς τῆς κώμης, διάκονος. 

- « Σ x ’ x ΄ - 
15. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Διὰ τί παραβαίνεις τὸ πρόσταγμα τῶν 
’ \ κι. x c ’ \ ‚ 
βασιλέων χαὶ πληροῖς τὴν υπηρεσίαν 00V μὴ προσταττομενος 
- \ - ER ἘΝ Pr 
παρ᾽ αὐτῶν, καὶ un.enıdVcıs τούτῳ τῷ All, ον προσχυνοῦσιν 
” > * ‚ Ξ 2 
οἱ βασιλεῖς; ᾿Αβιβος εἶπεν" Ἡμεῖς Χριστιανοί ἐσμεν οὐ προσ- 
χυνοῦμεν τὰ ἔργα τῶν ἀνϑρώποων. 
᾿ c c x > x ΕῚ ’ - ’ ’ > 
16. ὁ ἡγεμὼν einev' Mn ἐπιμείνῃς τῷ ϑελήματι τουτῳ Ev 
© ἦλϑες πρός μὲ καὶ καϑυβρίσῃς τὸν Δία, τὸ καύχημα τῶν 
, ” 5 3 > FM Ἃ c x τ w 
βασιλέων. Αβιβος εἶπεν" Ei un ἐστιν 0 Zevs οὗτος ἕργον yeı- 

- ’ Fi \ « ,» > - 

ρῶν ἀνϑρώπον, δικαίως ἐρεῖς αὐτὸν ὑβρίζεσθαι παρ᾽ ἐμοῦ" εἰ 
N x \ - ( - > 
δὲ TO τεχτόνημα χαὶ ἡ τῶν ἥλων ἀσφάλεια δηλοῦσιν αὐτὸν 
- - ’ « - > 
[εἶναι] ἔργον χειρῶν ἀνθρώπων, πῶς μοι λέγεις ὑβρίζεσϑαι av- 
τόν; αὐτὸς [γὰρ] ἑαυτὸν καϑυβρίζει. 
GC  κ \ - ) - x ’ > .ı 
17. ὁ ἡγεμὼν einev' Ev τῷ μὴ ϑέλειν σε AUTOV προσχυ- 
νεῖν, καϑυβρίζεις αὐτόν. ᾿Αβιβος εἶπεν" Εἰ διὰ τοῦτο αὐτὸν 


1 Antwortete der Heilige 6? || 2 gemacht zum] wenn ich es wert 
bin ΟΣ || 4 hast diakoniert— von den Königen] dienst deinem Gott 6? || 
6 diesem Zeus 6!-2 || 7 wir sind Christen; wir beten 6! (so auch Qure- 
ton) | sie—nichts] besser: denn weder sie sind etwas noch die, die sie 
machen 6? (für “badaihon /. “abüdaihon, vgl. ὃ 18a Ps, 135 18), < 61 || 
8. sondern— Menschen < Θ΄: ?, 


11 xal εἶπεν αὐτῷ A] ὁ δὲ εἶπεν Ο 68 | ἀπὸ + δὲ C | 12 ϑηλσελεῆς A 
ϑηλσέης Ο; + εἰμι ΟΟ3 διάκονος + τῷ σχήματι C6° || 18, τοῦ βασιλέως 
Α114. προστεταγμένος Οὐ3} 1ὅ ϑύων Ο]} 16 χαὶ οὐ 6318 τὸ ἃ | 
19 δίαν A*C | 951 αὐτὸν + μὴ Α| 39 τὸ --.Α || 38 εἶναι <AC: + ν. α. 
nach DE | μὴ ὑβρίζεσϑαι A(D) | 34 γὰρ <A. 
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spenstigen Sinn, in dem du gekommen bist zu mir und schändest $ 
den Zeus, den großen Stolz der Könige.“ Habib sprach: „Wenn 
nicht ist dieser Zeus ein Götze, ein Werk der Menschen, so sagst 
du schön, daß ich schände ihn; wenn aber sein Holzbild und 
5 seine Befestigung der Nägel schreien wider ihn, daß er gemacht 
ist, wie sprichst du zu mir, daß ich ihn schände? Denn siehe, 
seine Schändung (kommt) von ihm und (fällt) auf ihn.“ 
17. Der Hegemon sprach: „Eben dadurch, daß du nicht willst 
ihn anbeten, schändest du ihn.“ Habib sprach: „Und wenn ich, 
10 weil ich ihn nicht anbete, ihn schände, wieviel.Schändung hat 











ὄνομα, τοῦ Θελσεῆς ὁρμώμενος, καί, εἶ ἀξιοῦμαι, διάκονος 62 
τυγχάνω. 
15. λέγει αὐτῷ ὁ δικαστής" Διὰ τί περιφρονῶν τῆς κε- 
λεύσεως τῶν βασιλέων λειτουργεῖς τῷ ϑεῷ σου καὶ οὐχ ἐπι- 
15 ϑύεις τῷ Διὶ ἰτούτῳ ὃν προσχυνοῦσιν οἱ βασιλεῖς ; ἀπεχρίϑη 
“Αββιβος: Ἡμεῖς οἱ Χριστιανοὶ οὐ προσκυνοῦμεν ἔργα χειρῶν 
ἀνθρώπων, ὅτι οὔτε αὐτά ἐστίν [τι οὔτε οἱ ποιοῦντες αὐτά. 
10. λέγει ὁ ἡγεμών" Μὴ ἐπιμείνῃς τῇ γνώμῃ ταύτῃ ἡ ἦλϑες 
πρός με, ἵνα ἐνυβρίσῃς τὸν Δία, “καύχημα τυγχάνοντα τῶν 
20 βασιλέων. ὑπολαβὼν δὲ “Ἄββιβος εἶπεν. Πὰν μή ἐστιν ὁ Ζεὺς 
οὗτος εἴδωλον, ἔργον χειρῶν ἀνϑρώπων, καλῶς εἶπας ὅτι 
ἐνύβρισα αὐτόν" εἰ δὲ τὸ γλύμμα τοῦ ξύλου καὶ ἡ πῆξις τῶν 
ἥλων βοᾷ ὅτι χειροποίητόν ἐστιν, πῶς μοι λέγεις. ὅτι ἐνυβρίζω 
αὐτόν; ἰδοὺ γὰρ ἡ ὕβρις αὐτοῦ ἐξ αὐτοῦ εἰς αὐτόν. 
25 17. anoxgıdeis δὲ 6 ἡγεμὼν εἶπεν" Ἔν τῷ μὴ βούλεσϑαί 
σε προσχυνεῖν αὐτόν, ὑβρίζεις ὃν οἱ βασιλεῖς τιμῶσιν. χαὶ σὺ 





Ya 


2f. wenn nicht (ella $: Oureton und Nestle übersetzen: aber) S6'- 
3 ein Götze < 6! | 9 ihn2] den die Könige ehren und du, der du nn 
ihrer Herrschaft stehst, willst ihn nicht ehren 62. 


11 ϑελσέης Ἠ] ϑηλεεὶς J | εἶ] ἡ H, ἡ J || 13 περιφρονὴς τῶν βασιλ. 6? 
τὴν χέλευσιν J | 14 ἐπυϑείης J | 15 δήϊ 7, δῆ H || 16 Ἅββιβος) + καὶ 
λέγει J | 17 ἐστὶν τί H] ἡσὶν J | oVre2] οὐδὲ H | ποιοῦντες H] προσχυ- 
voövreg J | 18 τὴν γνώμην (so auch H*) ravımv J | ἣ H, εἰ J || 21 ἔργα 4 
91 ἢ. ὅτι ἐνῦβρ. αὐτόν Η] ἐνύβρισας αὐτῷ 1 || 22 πίξεις J | 24 αὐτόν H] 
αὐτῷ I ἡ ὕβρις 1} 25 βούλεσαι J*, darüber σϑὲ} 26 αὐτῶ προσχυνὴν 1. 


80 v. Gebhardt 


$ihm angetan der Zimmermann, der ihn schnitzte mit der Axt von 
Eisen, und derSchmied, der ihn hämmerte und festigte mit Nägeln?“ 
18. Und als hörte der Hegemon, daß er so sprach, befahl 
er, daß er gegeißelt würde ohne Schonung. Und als er gegeisselt 
war von fünf, sprach er zu ihm: „Gehorchst du jetzt den Königen? 
Und wenn du nicht gehorchst, so lasse ich dich scharf kämmen 
und mit allen Foltern dich foltern und zuletzt befehle ich gegen 
dich, daß du im Feuer verbrannt wirst“ Habib sprach: „Diese 
Drohungen da, mit denen du mich schreckst, sind viel kleiner und 
geringer als die, die ich mir im voraus in meinen Sinn gesetzt 
habe zu ertragen. Deswegen bin ich ja gekommen und habe 
mich dir gezeigt.“ 





t » ’ ’ 2,5% c ᾿ c ar 
6! χαϑυβρίζω, πόσον χαϑυβρισεν αὐτὸν ὁ τέχτων 0 ποιησᾶς 
[2 
αὐτόν; 


ver: 
18. ὁ ἡγεμὼν = * * 


5 ΗΝ, ΕῚ - 
19 κα αὶ καὶ εἶπεν" ᾿ρνησαι τὸν σεαυτοῦ κανόνα καὶ ὑπάκουσον 
- ’ - ’ x - 
τοῦ ϑελήηματος τῶν βασιλέων. εἰ δὲ ἀπειϑεῖς, πειϑαρχεῖν σε 


ᾷ 3—12 Lücke in 6! || 4 415---ηῇ < 6? || 6 und wenn nicht— so] 
sonst 6? | scharf kämmen (emph. inf. abs.) 83, < 6? || 7 foltern + wie mir 
befohlen ist 6? | und zuletzt— wirst < ΟΣ || 9 mit denen du mich 
schreckst < 6? | 11 deswegen— gezeigt] ehe ich mich dir zeigte (3, 


6! 13 χαϑυβρίζω + ἐγὼ ΟἹ αὐτὸν < ΟἹ ὁ ποιήσας αὐτόν «:Ο ἢ 
15 größere Lücke in AC; ebenso auch in 63 | 16 σου (συ 6?) τὸν σαυτοῦ 
0/63) | 17 τῷ ϑελήματι C6®. 
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188. Der Hegemon sprach: „Werft ihn in den eisernen Klotz 3 
der Mörder und er soll gegeißelt werden, wie er dies verdient.“ Und 
als er gegeißelt war, sprachen sie zu ihm: „Opfere den Göttern“ 
und er schrie und sprach: „Flüche sind eure Götzen und sie, die ste 

Ὁ anbeten mit euch, wie ihr.“ Und es befahl der Hegemon und man 
brachte ihn in das Gefängnis und nicht gewährte man ihm, zu 
reden mit seiner Verwandtschaft und den Leuten seines Dorfes nach 
dem Befehle des Richters. Es war aber der Tag das Fest der 
Könige. 5 

10 19. Am zweiten aber im Ilul befahl der Hegemon, und man 
brachte ihn aus dem Gefängnis, und er sprach zu ihm: „Ver- 
leugnest du das, worin du stehst, und gehorchst du dem Befehle, 









ὁ ὧν ὑπ᾽ ἐξουσίαν αὐτῶν οὐ βούλῃ τιμᾶν; ἀπεκρίϑη “Αββιβος" 6° 
᾿Εὰν παρὰ τὸ μὴ προσκυνεῖν us αὐτὸν ἐνυβρίζω αὐτόν, πόσην 
15 ἄρα ὕβριν προσήγαγεν αὐτῷ ὁ τοῦτον διὰ σιδήρου γλύψας 
᾿ τέχτων καὶ χαλκεὺς ἥλοις πήξας; 

18. ταῦτα ἀκούσας ὁ δικαστής, πληγὰς ἐπιϑεὶς αὐτῷ ἱκανάς. 
᾿ς εἶπεν Kav ἄρτι εἴχῃς τοῖς βασιλεῦσιν; ἢ προσενέγκω 001 βασά- 
᾿ς γοῦυς, ὡς προστέταγμαι. ὁ δὲ “Αββιβος εἶπεν" Αἱ ἀπειλαί σου 
80 βραχύτεραί εἰσιν ὧν ἐϑέμην ἐν τῇ καρδίᾳ μου ὑπομεῖναι πρὸ 
᾿ς τοῦ [με] ὀφϑῆναί σοι. καὶ ἐκέλευσεν ὃ δικαστὴς ἀπενεχϑῆναι 
αὐτὸν ἐν τῷ δεσμωτηρίῳ. 


\ > 3 ‚ ‚ ς 

19. Καὶ μετ᾿ οὐ πολλὰς ἡμέρας ἀποστείλας ὁ δικαστὴς 
Ὺ \ © m N N = 
ἤγαγεν τὸν ayıov ἐκ τοῦ δεσμωτηρίου καὶ λέγει auto" Apvnoaı 


4 Sap. 148. 


Ya 


1 1Sa. Und der Hegemon befahl, daß er abgeführt werde ins Ge- 
fängnis (Rest fehlt) 6? | Klotz kabä dasselbe Wort oben δ. 323 von einem 
Eiseninstrument zur Fesselung: Käfig Cureton (cage) und Nestle | 10 Und 
nach wenigen Tagen (batar kalıl für btraje b’ilul) sandte der Richter und 
führte den Heiligen aus dem Gefängnis 6? | 12 das worin du stehst 
(käm) 3] deine Glaubensregel (zavov) 6!, deinen Christus 6°. 

14 ἐὰν HJ] + μὴ J | adröv2 1] τὸν H || 16 τέχτον HJ || 18 ἤχεις H, 6° 
ἥκεις I | 19 ὡς H] ος J | 23 ueroö H] μετὰ J ἀποστείλας H] πέμψας J 
24 ἀρνεῖσαι H, ἀρνεὶδ J, a. R. ὅδε. 

v. Gebhardt, Bekenner. 6 
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82 v. Gebhardt 


S den ausgesprochen habent die Könige? Wenn du aber nicht 


GH! 


GH! 


gehorchst, mit bitteren rKämmen* mache ich dieh ihnen ge- 
horchen.“ Habib sprach: „Nieht gehorche ich ihnen und auch 
nicht ist ihnen zu gehorchen gesetzt in meinem Sinn und auch 
nicht, wenn du mich strafst mit schwereren Strafen als die, 
welche befohlen haben die Könige.“ 

19a. Der Hegemon sprach: „Bei den Göttern schwöre ich, wenn 
du nicht opferst, so lasse ich nichts Schweres und Bitteres übrig, 
das ich nicht an dir als Marter brauchte, und wir wollen sehen, ob 
dieh rettet der Christus, den du anbetest.“ Habib sprach: „Alle, die 
anbeten Christus, sind Gerettete durch Christus, weil sie nicht anbeten 
Geschöpfe mit dem Schöpfer der Geschöpfe.“ 

19}. Der Hegemon sprach: „Er werde ausgestreckt und geschlagen 
mit Geißelhieben, bis nicht bleibe eine Sielle an seinem Leibe, die 
davon nicht getroffen ist.“ Habib sprach: „Diese Drangsale, von 
denen du annimmst, daf) sie bitter sind in ihren Schlägen, von 
ihnen werden geflochten die Kränze des Sieges für die, welche sie 
ertragen.“ 

190. Der Hegemon sprach: „Wie? nennt ihr diese Drangsale 
Erquickung und die Martern eurer Leiber betrachtet ihr als Sieges- 


ποιῶ πιχροτέραις "βασάνοις ὑποβληϑέντα. ABıßos εἶπεν" Οὐδὲ 
ὑπήκουσα οὐδὲ πρύὐχειταί μοι ὑπακοῦσαι. οὐδὲ χἂν χρίνῃς με οὑς 
ἐχελεύσϑης ὑπὸ τῶν βασιλέων, ἀνέχομαι ποιῆσαι τὸ ϑέλημα αὐτῶν. 

20. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" ᾿Αναρτηϑεὶς τῷ ξύλῳ βασανιζέσϑω, 
ἡ ὥστε χείρονα τὸν χρεμασμὸν αὐτῷ εἰναι τῆς τιμωρίας καὶ 
τῶν βασάνων. καὶ διεσπᾶτο κρεμάμενος χατὰ τὸ πρόσταγμα 
τοῦ ἄρχοντος, καὶ ἐγγὺς ἦσαν τοῦ διακοπῆναι αὐτοῦ οἱ βρα- 
χίονες ἀπὸ τῆς τάσεως τοῦ χρεμασμοῦ. 


1 viell. unsrer Herren, der K. (demarin für deamrin?)] der Könige 6!. 2] 
Wenn— nicht gehorchst] sonst 6? | 2 Kämmen $ (sarke)] Foltern, Quaien 
2 (sünke?) || 3 und auch nicht sf.] tue was du willst 6? | 5 mit— welche] 


wie 61|7 19a—e < 61.2, 


21 πιχροτέροις A πιχραῖς C | 22 πρόσχειται Alue Α [οὐ Ο] χὰν Α] 
γὰρ ἐὰν G8° IvpL 2. ) | χρινιεῖς A | 25 ὥστε χείρονα τὸν χρεμασμὸν 
αὐτῷ εἶναι con). τ. Gebhardt] zal χεῖρον τὸ κρεμάμενον αὐτὸν εἶναι A, 
καὶ χείρω (χεῖρον Φ3) ἣν αὐτῷ τὸ χρεμᾶσϑαι ( 65} 26 ὥστε διασπασϑῆναι 
χρεμάμενον Ο | χατὰ τ. ne. τ. ἄρχ. «Ξ Ο | yerkodaı . ... τοὺς βραχίονας 
ΟἹ 38 στάσεως A | τοῦ zoeu. «Ξ Ὁ. 
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kranz?“ Habib sprach: „Nicht ist es deine Sache, mich zu fragen 5 
hierüber, weil nicht würdig ist deine Ungläubigkeit, zu hören die 
Gründe dwon. Daß ich nicht opfere, habe ich gesagt und sage es.“ 
19d. Der Hegemon sprach: „Du, weil du würdig bist ihrer, 
5 siehst du in diesen Strafen. Ich lasse blenden deine Augen, sie, die 
schauen auf diesen Zeus und sich nicht vor ihm fürchten, und ich 
stopfe deine Ohren, die da hören die Gesetze (νόμος) der Könige 
und nicht sich scheuen.“ Habib sprach: „Es gibt eine andere Welt 
für Gott, ihn, den du hier leugnest und dort bekennen wirst in 
10 Qualen. wenn du ihm noch weiter leugnest.“ 
19e. Der Hegemon sprach: „Laß diese Welt, von der du sprichst, 
und sorge jetzt um dies Gericht, in dem dw stehst; denn nicht ist 
jemand, der dich daraus retten könnte, außer es retten dich die 
Götter, wenn du ihnen opferst. Habib sprach: „Die, die sterben 
15 wegen des Namens des Christus und nicht anbeten gemachte (Dinge) 
und Geschöpfe, die finden ihr Leben vor Gott, und die, welche lieben 
das Leben der Zeit mehr als dies, deren Qual ist ewig.“ 
20. Und es befahl der Hegemon und man hing ihn auf und 
_ kämmte ihn und, während man ihn kämmte, streckte man ihn; 
20 und er hing eine lange Weile, bis daß krachten seine Schulterblätter. 





5 
᾿ τὸν Χριστόν σου καὶ ὑπακούεις τοῖς προστάγμασιν τῶν βασι- 6° 
᾿ς λέων; ἢ πληϑύνω τὰς βασάνους σου. ἀπεχρίϑη “Αββιβος" Οὐχ 
ὑπαχούοω;" ὁ ϑέλεις ποίει. 
20. τότε ὁ δικαστὴς ἐκέλευσεν χρεμασϑῆναι αὐτὸν ἐν τῷ 
ξύλῳ καὶ ξεσϑῆναι τὰς πλευρὰς αὐτοῦ, καὶ ἔμεινεν κρεμάμενος 
[4 


΄ a ee = 
ὥρας ἱχανάς, ἕως ὅτου ἐξωρμίσϑησαν οἱ βραχίονες αὐτοῦ. 


Ν 


9. deine Abtrünnigkeit (kephurütak) als Gegenstück xu der Titulatur: 3 
deine Hoheit (rabbütak 777.9.17) | 18 auf + an das Holz 6'!-? |] 19 kämmte 
seine Seiten 62, < 6! | und—streckte ihn < 6? || 20 krachten (malelü 
wörtlich sprachen) $, brachen 6!, ausgerenkt waren 6°. 


22 πλειϑύνω H, πληϑυνῶ J οὐχ HJ || 23 ποίει Η] ποιηεῖν ποίησον J | 6? 
94. αὐτ. κρεμασϑ. 1 | 25 ξέεσϑαι 1 | αὐτοῦ τ. πλευρ. αὐτοῦ J | 26 ὼς 
ὥρας δέκα 1. 
6* 


s 


6! 


ἡ, 
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94 v. Gebhardt 


21. Sprach zu ihm der Hegemon: „Läßt du dich jetzt endlich 
überreden, zu legen Wohlgerüche vor diesen Zeus?“ Habib 
sprach: „Vor diesen Leiden ließ ich mich nicht von dir über- 
reden; jetzt, da ich sie erlitten habe, wie meinst du, daß ich 
mich von dir überreden lassen soll, daß ich durch sie verliere, 
was ich gefunden habe durch sie?“ 

22. Der Hegemon sprach: „Mit Strafen, die stärker und 
bitterer sind als diese, bin ich bereit, dich gehorchen zu machen 
nach dem Befehl der Könige, bis du ihren Willen tust.“ Habib 
sprach: „Du strafst mich dafür, daß ich nicht gehorche dem 
Befehl der Könige. Siehe auch du, den die Könige geehrt und 


21. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Πείϑῃ καὶ νῦν ϑυμιᾶσαι τῷ Ad; AßıBos 
εἶπεν" Εἰ πρὸ τῶν βασάνων οὐχ ἐπείσϑην σοι, καὶ νῦν ὑπο- 
μείνας ἀνάσχωμαι; ἄρτι γὰρ ἀψ αμένου μου τῆς γεωργίας τῆς 
ἀληϑινῆς ἀμπέλου, παραιγεῖς μοι ἀποστῆναι ἀμισϑί; 

22. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Χείροσιν βασάνοις ἕτοιμός εἶμι κατα- 
βαλεῖν σε, χκαϑὼς προστέταγμαι. "Aßıßos εἶπεν" Τί οὖν αἰτιᾶσαί 
με μὴ ὑπακούοντα τῷ προστάγματι τῶν βασιλέων; ἰδοὺ γὰρ καὶ 
σὺ αὐτὸς ὁ τυχὼν ἀξιώματος παρ᾽ αὐτῶν τὸ πρόσταγμα αὐτῶν 
παραχαράττεις, μὴ ἐπάγων μοι ἃ προσέταξάν σοι οἱ βασιλεῖς. 

23. 6 ἡγεμὼν εἶπεν" Κατηγορεῖς μου τῆς μακροϑυμίας ὅτι 
σου ἠνεσχόμην; Ἴβιβος εἶπεν" Εἰ μὴ ἐτύπτησάς μὲ καὶ ἐβασά- 
γισας καὶ ἐνέβαλες τῷ ξύλῳ χαὶ ἐφυλάχισας, ἣν εἰπεῖν ὅτι ἐπ᾿ 
ἀληϑείας ἐμαχροϑύμησας ἐπ᾿ ἐμοί" εἰ δὲ ταῦτα γεγένηται, τίς 
ὁ λόγος τῆς μακροϑυμίας; 

24. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν. Οὐχ ὠφελεῖ σε ἃ λέγεις" ἐναντία γὰρ 
ἑαυτῷ φϑέγγῃ, καὶ αὐτά σοι ἐπάγει βασάνους μείζονας, καϑὼς 
προσέταξαν μοι οἱ βασιλεῖς. "AßıBos εἶπεν. Εἰ μὴ συνέγνων 
οφελεῖσϑαί μὲ ὑπ᾽ αὐτῶν, οὐκ ἂν εἴρηκά σοι ταῦτα. 


5 daß ich usf.]) 61 frei || 7 stärker und bitterer als diese] harten 6? | 
8 dich niederzuwerfen (unterzukriegen), wie mir befohlen ist 6! | 9 Habib] 


12 to 90 du C | 13 βασάνων + τούτων 06? | χαὶ ΑἹ < C6° | 
14 ἀνάσχομαι A, ἀνέξομαι C6? γὰρ <A | ἁψάμενον (-ος 6?) 063, 
< μου | 15 ἀληϑ. < 063 ἄμισϑον C63 || 17 τίς οὖν ἡ αἰτία u ὑπακ. 
us ἃ {19 σοὶ A| 22 χαὶ ἐβασάνισας <C || 27 αὐτά σοι] αὐτὰς A || 38 μοι 
«ΑἸ σὺ ἔγνως Ο || 99 σοι <C. 
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77 


zam Richter gemacht haben, übertrittst ihren Befehl dadurch, 
daß du mir nicht tust, was dir die Könige befohlen haben.“ 

23. Der Hegemon sprach: „Wegen meiner Langmut mit dir 
hast du so gesprochen wie ein Ankläger.“ Habib sprach: „Wenn 
5 du nicht mich geschlagen und gebunden und gekämmt und ge- 
legt hättest meine Füße in den Block, so könnte man meinen, 
daß du Langmut hättest mit mir. Wenn aber dies in der Mitte 
liegt, wo ist die Langmut mir gegenüber, von der du sprichst?“ 

24. Der Hegemon sprach: „Nicht helfen dir diese (Dinge), 
) die du sprichst, weil sie alle gegen dich sind, und sie bringen 
über dich Drangsale, die bitterer sind sogar als die, welche be- 








21. καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ δικαστής Κἂν ἄρτι πείϑῃ ἐπιϑῦσαι 6? 
τῷ Ai; ὑπολαβὼν “Ἄββιβος λέγει: Πρὸ τῶν παϑημάτων οὐκ 
ἐπεσϑὴν σοι, καὶ von τοσαῦτα παϑόντα βούλῃ μὲ πείϑειν καὶ 
5 ἀπολέσαι ὅσα ἐν αὐτοῖς ἐπραγματευσάμην ἰἀγαϑά]; 

22. εἶπεν οὖν ὁ δικαστής" “Σχληρὰς βασάνους μέλλω ἐπι- 
φέρειν σοι, ἄχρις οὗ ποιήσεις τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων. ὃ δὲ 
μακάριος τοῦ Χριστοῦ μάρτυς εἶπεν" “Πῶς βούλῃ μὲ ποιῆσαι 
τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων, ὁπότε σὺ οὐ ποιεῖς τὰ παρ᾽ αὐτῶν 
σοι προσταχϑέντα; 


24: ἀποκριϑεὶς δὲ ὁ ἡγεμὼν einev' Οὐ βοηϑεῖ σοι τὰ τοι- 
adra ῥήματα" πάντα γὰρ κατὰ σεαυτοῦ λαλεῖς. ἀποκριϑεὶς de 
AßBıßos λέγει: Ei μὴ ἤδειν ὅτι βοηϑεῖ μοι, οὐχ ἂν ταῦτα 
ἐλάλουν. 


der selige Zeuge Christi 6? | 10 als Frage wie strafst du 6'-? | 11 den $ 
— dadurch daß <6?. 

323 < 62 || 5 gebunden] gefoltert 6! | gekämmt < 6! | 6 Block + und 
eingekerkert 6! || 10 und sie bringen— Könige < 6? | 11 sogar als — 
Be wie 61. 


13 δῆ H, διὴ J | ὑπολαβὼν] + de ὁ 1] πρὸ τῶν Hl πρῶτον J | 14 βού- 62? 
λημαι HJ, desgl. 18 πεισϑήναι 1 | 15 ἐν αὐτῇ J | 17 οὗν J | 9] βοηϑή- 
σονταί σοι 1}} 38 βοηϑή HJ. 





s 


6! 


ua 


90 v. Gebhardt 


fohlen haben die Könige“ Habib sprach: „Wenn ich nicht 
wüßte, was mir hilft, so hätte ich garnicht gesprochen davon 
vor dir.“ 

24a. Der Hegemon sprach: „Ich bringe zum Schweigen diese 
deine Stimmen in einem Augenblick und versöhne durch dich die 
Götter, die du nicht angebetet hast, und beruhige durch dich die Könige 
darüber, daß du widerspenstig warst gegen ihre Befehle“ Habib 
sprach: „Nicht fürchte ich mich vor dem Tod, mit dem du mich 
schreckst; denn wenn ich mich vor ihm fürchtete, hätte ich nicht in 
den Häusern die Runde gemacht und diakomiert. Eben deshalb habe 
ich diakoniert.“ 

25. Der Hegemon sprach: „Wie? einen Menschen betest du 
an und ehrst du und diesen Zeus willst du nicht anbeten und 





25. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Ti τοίνυν τὸν Δία παραιτήσας προῦσ- 
κυνεῖν, ἄνϑρωπον προσχυνεῖς; ᾿Αβιβος εἶπεν: Οὐ προσχυνῶ 
ἄνϑρωπον. εἴρηται γὰρ »πικατάρατός ἐστιν πᾶς ὁ πεποιϑὼς 
ἐπ᾿ ἄνϑρωπον.« ϑεὸν δὲ λαβόντα σῶμα [ἀνϑρώπου καὶ ἐν- 
ανϑρωπήσαντα) προσχυνῶ. 


Ἐπ ΟΥ̓ 5 τι " 
20. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Σὺ τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων ποίησον 
κἀκεῖνον ὡς ἂν ϑέλῃς διάϑες. ᾿Αβιβος εἶπεν" Οὐ δύναται ταῦτα 
‚ I ox en x - - - 
γενέσϑαι οὐδὲ λαβεῖν δύνασαι τὸ ἐμπεπηγμένον τῇ ἐμῇ ψυχῇ. 


5) c « x = < r ’ > ’ . 
27. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν Πικροτέραις βασάνοις ἐχριζῶσο τὰ 
τῆς σῆς διανοίας. "Aßıßog εἴπεν" "A νομίζεις δύνασϑαι περιελεῖν 
τῆς ἐμῆς διανοίας, ταῦτα συναυξῆσαι ποιήσεις ἐν τῇ ἐμῇ διανοίᾳ, 
a ee» μ᾿ ᾿ 2 ᾿ 

ὥσπερ ἡ ἀρδεία τρέφει τοὺς καρποὺς τοῦ φυτοῦ. 


3 Ma < 61.2} 9. wörtlich fürchten machst (Wortspiel) | 12 Wie? 9] 
Warum (51. 2} 13 ehrst du] hoffst auf ihn 62, <.6! | und ehren < 61? 


14 δίαν AC | παραιτούμενος C6? | 15 ἄνϑρωπον + δὲ A | 16 ἀν- 
ϑρώπους A | 17 ἀνϑρώπου καὶ ἐνανθρωπήσαντα) <A | 20 ϑέλεις AC| 
διάϑου CD | ταῦτα] ὕλως τοῦτο C (6°) | οὐ C | «ὦ δύνασαι λαβεῖν Ὁ 69 | 
22 πιχροτέροις A | 94 συναυξεῖν σε A | ποιεῖς 3} ἐν <C | 25 ὥσπερ 
γὰρ (65 ἡ ἀρϑδεία τρέφει] ἔαρ διατρέφων A | φυτοῦ + οὕτως καὶ τὰ τῆς 
διανοίας μου νοήματα ai πιχραί σου βάσανοι ( (53, 
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ehren?“ Habib sprach: „Einen Menschen bete ich nicht an, weil $ 
mir geschrieben ist: »Verflucht ist jeder, der sich verläßt auf einen 
Menschen«. Gott aber, der annahm einen Leib und wurde ein 
Mensch, bete ich an und verherrliche ich.“ 

26. Der Hegemon sprach: „Du, was befohlen haben die 
Könige, das tue, und das, was in deinem Sinn ist, wenn du willst, 
laß es bei Seite, und wenn du nicht willst, laß es nicht.“ Habib 
sprach: „Nicht können sein beide, weil entgegengesetzt ist die 
Lüge der Wahrheit, und daß ich mich abbringen lasse von der 
Ansicht, die befestigt ist in meinem Sinn, ist nicht möglich.“ 

27. Der Hegemon sprach: „Durch Drangsale bittere und 
harte mache ich dich sie beseitigen aus deinem Sinn; sie, von der 
du gesagt hast: Sie ist befestigt in meinem Sinn.“ Habib sprach: 








25. λέγει αὐτῷ ὁ ἡγεμών" Διὰ τί ἄνϑροπον ὑμοιόν σου 
σέβῃ καὶ ἐπ᾿ αὐτὸν ἐλπίζεις καὶ τὸν Δία οὐ προῦκυν εῖς; ὑπο- 
λαβὼν “Αββιβος λέγει" ᾿νϑρωπον οὐ σέβω: γέγραπται γὰρ ὅτι 
» Ἐπικατάρατος πᾶς ὁ ἐλπίζων ἐπ᾿ ἄνϑρωπον«ε. ϑεὸν γὰρ 
ἀναλαβόντα σάρχα καὶ γενόμενον ἄνϑρωπον σέβω καὶ προσκυνο) 
χαὶ ἐπ᾿ αὐτῷ ἐλπίζω. ͵ 

20. ὑπολαβὼν δὲ ὁ δικαστὴς λέγει" Σὺ ποίησον τὸ προ- 
σταχϑὲν ὑπὸ τῶν βασιλέων. καὶ ὁ κατέχεις [ἐν νῷ], ἐν τῇ σῇ 
ἐξουσίᾳ ἐστίν" εἰ βούλῃ καταλιπεῖν αὐτὸν ἢ κατασχεῖν. ἀπε- 
κρίϑη “Αββιβος καὶ εἶπεν" ᾿Αδύνατον ἀμφότερα γενέσϑαι, ἀλήϑεια 
γὰρ χαὶ ψεῦδος ἀντίκεινται ἀλλήλοις" τὸ δὲ ἐν ἐμοὶ ἐρριζωμένον 
ἀδύνατον ἀρϑῆναι. 

27. [ὑπολαβὼν de] ὁ δικαστὴς εἶπεν" Ἔν σκληραῖς βασάνοις 
ποιῶ σὲ ἐκριζῶσαι ὃ λέγεις ἐρριξωμένον ἐν σοί. ABBıB0s εἶπεν" 
Δι᾽ ὧν νομίζεις ἐκριζοῦν τὸ ἐν ἐμοί, δι᾿ αὐτῶν αὔξει ἐν τῇ καρδίᾳ 
μου, ὃν τρόπον δένδρον [aodousvov] αὔξει καὶ καρποφορεῖ. 


9 Jer. 17 5: 


4 und verherrliche ich] und verehre ich und hoffe auf ihn ὦ", < 6! 
8 weil— Wahrheit < 6! || 11 bittere und harte $] bitterere Θ᾽, harte Ὁ", 


15 δίαν 1 | 21 ὑπὸ H] ἀπὸ 1 | 99 εἰ H] ἡ J κατἀλειπεῖν H, χατὰ- 
ληπεὶν 1 | αὐτῶν I | μετὰσχεὶν 1 | 94 ἐρριζόμενον HJ | 26 εἶπεν H] 
λέγει 1 | σκηραῖς H || 97 ἐχριζομένον 1. 


6 


4, 
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„Diese Drangsale, von denen du glaubst, daß sie dadurch entwurzelt 
werden aus meinem Sinn, durch eben sie wächst sie in meinem 
Sinn wie der Baum, der (begossen wächst und) Früchte trägt.“ 

28. Der Hegemon sprach: „Was helfen Geißeln und Kämme 
diesem deinem Baum, besonders aber in dem Augenblick, da 
ich befehle gegen ihn Feuer, ihn zu verbrennen ohne Sehonung.“ 
Habib sprach: „Nicht auf das, worauf du schaust, schaue ich, 
rweilt ich das, was verborgen ist, betrachte, und deswegen tue 
ich den Willen Gottes des Schöpfers und nicht eines geschaffenen 
Götzen, der auch garnichts empfindet.“ 





BT ν 3 ΨΥ RE, ς ER x ς 
25. 0 ἤγεμῶν εἰπεν᾽ Τί ὠφελουσίν σε αἱ πληγαὶ καὶ αἱ 
[4 Be - x ’ ” ψ “ > T 
βασανοι, ἡνίκα τῷ πυρὶ παραδίδοσαι; Αβιβος einev' Οὐχ οἷς 
’ - an‘ x c - a 
προσέχεις σὺ ἐγὼ ἐνορῶ, ἀλλὰ τὰ μὴ ὁρώμενα κατανοῶ, ὅϑεν 

x x ’ - - - x > - 
καὶ τὸ ϑέλημα τοῦ δημιουργοῦ ποιῶ καὶ οὐ τοῦ δεδημιουργη- 
, 2 ’ 
μένου ἀναισϑήτου εἰδώλου. 
c c x > > > - x x a 
29. ὁ ἡγεμὼν εἶπεν᾽ Ἐπειδὴ ἀρνῇ τοὺς ϑεοὺς 0VS προσ- 
- un ᾿ ’ a 
κυνοῦσιν οἱ βασιλεῖς, προστεϑήσονταί σοι ἕτεροι βάσανοι τῶν 
’ \ ὦ > ’ ΄ - 
προτέρων χείρω. ἐν γὰρ τοῖς πολλοῖς λόγοις ἐπελάϑου τῶν προ- 
᾿ ἊΝ ν = ’ ih \ - Ξ 4 
τέρων Bacavov. AßıBos δὲ βασανιζόμενος ἐπὶ πολὺ ταῦτα εἶπεν 
»Οὐχ ἄξια τὰ παϑήματα τοῦ νῦν καιροῦ πρὸς τὴν μέλλουσαν 
> > Fr > > - x ΄ ’ 
δόξαν ἀποχαλύπτεσϑαι ἐν ἡμῖν τοῖς ἀγαπῶσιν τὸν Χριστόνκ. 
- τ Ὁ Ξ- Ion ΄ ἘΞ ΄ 
30. χαὶ ὅτε εἶδεν ὁ ἡγεμὼν ὅτι οὐδὲ ταύταις ταῖς βασάνοις 
, 2 - vi“ ’ N c - 
πείϑεται, λέγει αὐτῷ Tavra διδασκεσϑε, μισεῖν τὰ ἕαυτῶν 


2 in] wörtlich im Innern $ || 3 Sinn] Herz 6? | begossen wächst und 62 
(vgl. 61)] < S | 4 Der Hegemon — Habib sprach < 6? || 5 diesem deinem 
Baum] dir 61 | besonders— Schonung] wann du dem Feuer übergeben 





12 ὠφελήσουσίν oe CD | ἡνίχα τῷ πυρὶ παραδίδοσαι A (D)] τὸ γὰρ 
φυτὸν (ὥσπερ γὰρ τὸ φ. D) ἡνίχα τῷ πιρὶ παραδίδοται κατακαήσεται 
(εὐθέως χατακαίεται D)' οὕτω(ς) καὶ ἐπὶ σ(ε)αυτοῦ νόει C6? | 18 σὺ] 
ἑαυτοῦ CD, - Δ | ἐγὼ -- Α | 14 χατανοῶ καὶ ποιῷ CD | τούτου τοῦ Ο 63; 
+ ὑφ᾽ ὑμῶν C || 15 εἰδώλου + μᾶλλον δὲ (καὶ αὐτοῦ + Ὁ) τοῦ ἐνοιχοῦντος 
ἐν αὐτῷ δαίμονος καταπτύω 63 | 18 χείρω A] δεινότεραι 06° | ἐν γὰρ 
τοῖς πολλοῖς λόγοις ἐπελάϑου τῶν προτέρων βασάνων <A | 19 δὲ ---ταῦτα 
<A | ἐπὶ πολὺ ταῦτα Ὁ (aus dem A-Text)] dei τοιαῦτα CE | εἶπεν A || 20 vor] 
ἐνεστῶτος Ü | 21 εἰς ἡμᾶς τοὺς ἀγαπῶντας ( || 22 ταύταις ταῖς βασάνοις] 
τούτοις A | 23 πείϑεται A] χάμπτεται πεισϑῆναι Ο 63 τοῦ μισεῖν U6°. 


οι 
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29. Der Hegemon sprach: „Weil du so leugnest die Götter, & 
welche anbeten die Könige, sollen hinzugefügt werden Kämme 
zu 'seinen früheren Kämmen; denn durch die vielen Fragen, die 
ich so langmütig war und: ihn fragte, hat er vergessen seine 

5 früheren Kämme.“ Und als man ihn kämmte, schrie er und 
sprach: „Nicht sind wert die Leiden dieser Zeit der Herrlich- 
keit, die bereit ist, geoffenbart zu werden an denen, die lieben 
Christus.“ 

30. Als der Hegemon sah, daß er auch in diesen Drangsalen 

10 nicht opfern wollte, sprach er zu ihm also: „Lehrt euch eure 









28 > - 2 7 ! Η ΕΣ © ΓΦ 
25. οὐ γάρ Ev τοῖς βλεπομένοις προσκαίροις, ος καὶ 0%, 6? 
’ > = \ x ’ - 

προσέχω, ἀλλ ἐν τοῖς μὴ βλεπομένοις καὶ αἰωνίοις κατανοῶ, 

Ω \ \ = - we. .G - - \ 

οϑεν καὶ TO ϑέλημα τοῦ πλαστουργοῦ ϑεοῦ ἡμῶν ποιῶ, καὶ 

> \ ‚ ’ Su. ΄ 8 
οὐ τὸ ϑέλημα χειροποιήτου καὶ ἀναισϑήτου εἰδώλου. 


15 29. χαὶ ταῦτα εἰπόντος τοῦ ἁγίου, ἐχέλευσεν ὁ δικαστὴς 
ξεσϑῆναι τὰς πλευρὰς αὐτοῦ. ὁ δὲ μακάριος τοῦ Χριστοῦ μάρτυς 
κράζων ἔλεγεν οὡς »θΘὺχ ἄξια τὰ παϑήματα τοῦ νῦν καιροῦ 
πρὸς τὴν μέλλουσαν δόξαν ἀποκαλύπτεσϑαι εἰς ἡμᾶς τοὺς 
ἀγαπῶντας τὸν Χριστόνκ«. 


> x \ c c > - er [4 N 

90 30. ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ ἡγεμὼν εἶπεν τῷ ayio' Ovrog ἐδι- 
x c - ς x a ᾿ 

ὀάχϑητε μισεῖν τὰ ἑαυτῶν σώματα; 6 δὲ μακάριος “Αββιβος 


6ff. Röm. 818. 


wirst 61 | 7 das + sichtbare zeitliche 6? || 8 weil] sondern 6!-? | das 
verborgene $] das unsichtbare 61-2 + und ewige 6? | betrachte (kontem- 
pliere) Oureton, prüfe Nestle | tue — schaffe, Wortspiel mit 'abed (part.), 
“abüdä und “abidä. 
1—5 frei 6? | 2 die andern Foltern, schlimmer als die früheren 6! 

4 hast du 6! || 9 ais— wollte] der Hegemon antwortete und 6? | 10 zu 
ihm] zu dem Heiligen 6? | also zum folg. (Ὁ 1. 2. (auch S nach Qureton) | 
werdet (wurdet 62) ihr gelehrt 61-2. 


77] 


11 ἐν τοῖς προσκαίροις καὶ βλεπομ. J | 16 ξέεσϑαι J | πλευρὰς H) 6? 
σάρκας )J. 


90 v. Gebhardt 


5 Lehre, daß ihr hassen sollt eure Leiber?“ Habib sprach: „Nicht 


- 


6 


mn 


unsere Leiber hassen wir; geschrieben ist uns: » Wer verliert seine 
Seele, wird sie finden<. Aber auch das andere ist uns geschrieben, 
daß wir nicht sollen hinwerfen das Heilige den Hunden und 
nicht geben die Perlen vor die Säue.“ 

31. Der Hegemon sprach: „Ich weiß, daß alles, was du so 
sprichst, (da ist), damit es erregt meinen Zorn und den Grimm 
meines Sinnes und ich befehle gegen dich den Tod schleunig. 
Darum eile ich nicht zu dem, was du begehrst, sondern übe 
Langmut nicht zu deiner Erquiekung, sondern damit viel werde 








σώματα; Ἄβιβος εἶπεν" Γέγραπται ἡμῖν ὅτι "Ὁ ἀπόλλων τὴν 
ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ, οὗτος εὑρήσει αὐτήνε, καὶ πάλιν 
γέγραπται »Μὴ δότε τὰ ἅγια τοῖς χυσίν, μηδὲ βάλητε τοὺς 
μαργαρίτας ὑμῶν ἔμπροσϑεν χοίρωνςε. 


31. ὃ ἡγεμὼν εἶπεν: Οἶδα ὅτι διὰ τοῦτό με ὑβρίζεις, ἵνα 
ἀγανακτήσας ἐπιταχύνω σοι ϑάνατον κατὰ ἀπόφασιν" ἀλλὰ 
μαχροϑυμῶ, ἵνα χειρότεραι ἐπενεχϑήσονταί σοι βάσανοι, καὶ 
ἰδοὺ ἀπερρύη σου τὸ σῶμα. "AßıBos εἶπεν. Ταῦτα ποιῶν ἐμὲ 
εὐεργετεῖς᾽ τοῦτο γὰρ προσδέχομαι, ἵνα ἐπὶ πλεῖστόν us βασα- 
γίσῃς. 

32. ὁ ἡγεμὼν εἴπεν᾽ Πείσϑητι τοῖς ἔχουσιν ἐξουσίαν βασι- 
λεῦσιν ποιεῖν ἃ ϑέλουσιν. Ἄβιβος εἶπεν" Οὐ δύνανται ἄνϑρωποι 
ποιεῖν ἃ ϑέλουσιν, εἰ μὴ εἷς ὁ ϑεὸς ὁ τὴν ἐξουσίαν ἔχων ἐν 
οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς" ᾧ οὐδεὶς ἀντιτάσσεται οὐδὲ ἀντιλέγει ἐφ᾽ 
οἷς ποιεῖ. 


2 Matth. 1039 4 Matth.7 6. 


1f. nichtt— wir < 6! || 2 geschrieben ist uns auch 6!] sondern wir 
wurden gelehrt von unserm Herrn J. Chr. 62 || 3 Seele + um meinet- 


11 ἡμῖν (< 0) + ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς C6° | ἀπόλλων A (auch E)] 
ἀπολέσας CD || 12 ἐμοῦ A) χῦ C, τοῦ χῦ ἡμῶν 6° | οὕτως A || 13 δῶτε 
v.G.m.D. | 14 τῶν χοίρων C63 IR 16 oovC | ϑάνατον κατὰ ἀπόφασιν A] τὴν 
ἀπόφασιν τοῦ ϑανάτου Ο 3 | 17 ἕτεροι CD | 18 σῶμα!) αἷμα C | ποιῶν + ἅ 
λέγεις 063 | 19 wa... βασανίσεις A] ὥστε. . βασανισϑῆναι 663; + va 
πλειόνων καὶ τῶν στεφάνων ἐπιτύχω Οὐ | 21 ἔχουσι τὴν ἐξουσίαν C | 
23 πάντα ἃ C63 εἰ μὴ + μόνον C63 ὁ εἷς ὃς C | 25 αὐτὸς ποιεῖ ΟΘ5. 
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die Drangsal deiner Martern und du sehest dein Fleisch, wie es 
abfällt vor dir durch die Kämme, die man führt über deine Seiten.“ 
Habib sprach: „Auch ich schaue darauf, daß du viel machst 
meine Qualen, wie du gesagt hast.“ 

32. Der Hegemon sprach: „Folge den Königen, die die Macht 
haben, alles, was sie wollen, zu tun.“ Habib sprach: „Nicht 
steht es den Menschen zu, alles, was sie wollen, zu tun, sondern 
nur Gott, dessen Macht im Himmel ist und über alle Bewohner 
der Erde, und nicht ist, der tadeln dürfte seine Hände und 
sprechen zu ihm: Was tust du?“ 


εἶπεν Οὺ τὰ σώματα ἡμῶν μισοῦμεν, ἀλλ᾽ ἐδιδάχϑημεν ὑπὸ 
τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ ὅτι ἑΌστις ἀπολέσῃ τὴν ψυχὴν 
αὐτοῦ εὑρήσει αὐτήνε, καὶ πάλιν »Mn δότε τὸ ἅγιον [τοῖς] 
κυσίν, μηδὲ βάλλετε τοὺς μαργαρίτας ὑμῶν ἔμπροσϑεν τῶν 


5 χοίρων «. 


10 vgl. Hiob 9 12. 


willen 6! | aber—daß] und wieder [steht geschrieben 6!] 6!-? | 4 Gebt 
nicht zsf. 61-2 | 6 31—33 < ΟΣ || 9 eile—sondern < 6! || 10 nicht — 
sondern < Θ΄. 

1 und siehe: abgeflossen ist dein Leib(!) 6! | 2 durch—Seiten 
«6: | 3 + mit solchem Tun tust du mir eine Wohltat 6! | 8 und auf 
Erden Ὁ. 


14 βάλεται J | 15 χείρων 7. 
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33. Der Hegemon sprach: „Wegen dieser deiner Frechheit 
ist zu gering der Tod des Schwertes; bereit bin ich aber, einen 
Tod, der bitterer ist als das Schwert, zu befehlen gegen dich.“ 
Habib sprach: „Ich aber schaue dem Tod, der länger dauernd 
ist als das Schwert, entgegen, daß du ihn gegen mich befehlest 
zu der Zeit, welche du willst.“ 

34. Und nach solchem begann der Hegemon, xu geben gegen ihn 
das Todesurteil (ἀπόφασις). und er schrie vor seinem Offikion und 
sprach, indem ihn hörten auch die Edlen der Stadt: „Dieser Habib, 
der die Götter leugnet, wie ihr auch gehört habt von ihm, und 
schmäht ferner die Könige, dem xiemt es sich, daß weggetilgt werde 
sein Leben von unter dieser geehrlen Sonne und er nicht sche das 
Licht, den Genossen der Götter, und wenn nicht befohlen wäre von 
den früheren Königen, daß begraben werden sollen die Leiber der 








ER, \ = 2 ΣΝ ’ ΄ x 
33. 0 ἡγεμὼν εἶπεν. Οὐ κελεύω σὲ κούφῳ ϑανατῳ δια 
» > ® x r δ. « r ‚ ” 
ξίφους ἀποθανεῖν, ἀλλὰ χείρονί σε ὑποβάλλω ϑανάτῳ. Aßıpos 
Rn »} Ξε x x ’ Ν 
εἶπεν. Κἀκεῖνον τὸν ϑάνατον ἐχδέχομαι τὸν μαλϑαχώτερον 
’ c ’” 
πρόσταξον, oc ἂν βούλῃ. 
΄ ΕΣ x BIRC c 5 ‚ x ‚ 
34. Τότε οὖν ἰδὼν ὁ ἡγεμὼν ὅτι εἶπεν μήτε διὰ Baoavov 
΄ \ ΄ ’ ΟῚ > ‚ a | 
unte διὰ λόγων πείϑεσθαι αὐτὸν ἐπιϑύυειν, ἐκελευσεν AUTOV 
“- - ΄ r \ x [4 
παραδοϑῆναι μαλϑακῷ πυρί, ἵνα ἐπὶ πολὺ τηκῆται. 
- x Pen - ’ > - « 
35. χαὶ ἐξῆλϑεν ἔχων ἱμάντα ἐν τῷ στόματι αὑτοῦ ὡς 
x ’ ER ‚ n x De } - 
φονεύς. καὶ λαβόντες αὐτὸν ἐξέβαλον διὰ τοῦ ἀρκτικοῦ μέρους 
a ‚ | > - c ς \ 
τοῦ κοιμητηρίου οὗ ἔχτισεν TAßceAuast ὁ ἐπίσκοπος ὁ υἱὸς 


10 


> - - z « s 
᾿Τυγάρου, τῆς πόλεως ἁπάσης συνεξελϑούσης αὐτῷ" ἐν οἷς ἡ 35 


‚ 3 - x ’ a ’ 
μήτηρ αὐτοῦ καὶ πάντες οἱ συγγενεῖς ἐλευχκοφόρουν. 


1 33 frei 61 | 7 34 ganx abweichend in 6! und 6? | 11 weggetilgt, 
wörtlich weggeleugnet: Wortspiel. 


16 σε <A | ὑποβάλλω A] ὑποβαλῶ 06° || 17 χἀχεῖνον A] χἀγὼ 
ἐχεῖνον 063 | τὸν (2) <A | 18 ὡς ἂν A] οὖν τοῦτο ἡνίχα C6? | βού- 
λει C || 19 οὖν A] <C63 | εἶπεν <C | μήτε διὰ Bao. <C | 20 τοῦ 
ἐπιϑύειν (ἐπιϑύσαι C) C63, + ἠϑυνήϑη C || 21 τίκεται A] τηκώμενος ἐν- 
ἀποϑάνοι C63 | 22 ἐξῆλϑεν + ὁ ἅγιος A(D) | 23 αὐτὸν + οἱ ὑπηρέται ἢ. 
24 ἔχτησεν A | ἀβεελμὰς A, ἀβαλσαμάς C (βὰς D) | 25 ἐν οἷς + καὶ ΟῚ 
26 ἐλευχοφόρουν A] λευχοφοροῦντες ὑπῆρχον C6°. 





= 


5 


10 
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Hingerichteten, so xiemte es sich nicht, daß begraben würde der Leib ὃ 


dieses, weil er so frech war. Ich befehle, daß gelegt werde ein Riemen 
in seinen Mund wie in den Mund eines Mörders und er verbrannt 
wird in einem schwachen Feuer, das brennt lange, daß groß sei 
die Qual seines Todes.“ 

35. Und er ging hinaus von vor dem Richter, indem lag eın 
Riemen in seinem Mund und eine Menge Leute der Stadt folgte 
ihm auf dem Fuße; die Christen aber freuten sich, daß er nicht 
gewichen war und nicht übertreten hatte seinen Bund, und die Heiden 
bedrohten ihn, weil er nicht hatte opfern wollen, und sie führten ıhn 
von dem westlichen Tor der Bögen zu dem Begräbnisplatz 
(κοιμητήριον), der erbaut war für “Ab$lamä, den Sohn Abgars. 
Seine Mutter aber war gekleidet in weiße (Gewänder) und ging 
hinaus mit ihm. 


tr nn nn 


2 RI: a > - 
34, Ἰδὼν δὲ ὁ ἡγεμὼν ὅτι οὐ πείϑεται ἐπιϑῦσαι, ἐκέλευσεν 
\ - [4 
πυρὶ παραδοϑῆναι τὸν ayıov. 


35. οἱ δὲ ὑπηρέται τῆς ἀνομίας παραλαβόντες τὸν ἅγιον 
μάρτυρα ἀπήγαγον ἔξω τῆς πόλεος. ἠκολούϑει δὲ ἡ μήτηρ 
αὐτοῦ ἀγαλλιῶσα μετὰ καὶ ἑτέρων πολλῶν τῶν τῆς πόλεος. 
φϑάσαντες δὲ τὸν τόπον προσελϑοῦσα ἡ μήτηρ αὐτοῦ ἠσπάσατο 
αὐτὸν φιλήματι καὶ οἱ σὺν αὐτῇ πάντες. 





9. da nun (aber 6?) der Hegemon sah, daß er sagte, er lasse sich 
weder durch Martern noch durch Worte überreden zu opfern 6! (daß er 
sich nicht überreden ließ zu opfern 62), da befahl er 61. ? || 4 schwachen 
< 62 | damit er lange briete 61, < 6? || 6 Und der Heilige Θ΄, der heilige 
Märtyrer 6? (das folg. ganx verkürxt) | 7 Mund + wie ein Mörder 6! | 
und eine Menge— wollen < 6! (vgl. z. 13) | 11 Bogentor ὅ, wohl Name, 
durch den w. Teil des Begräbnispl. 61 || 12 für “Abselama (le für auch 
Oureton), von Nestle, vgl. 61; + den Bischof 6! | Abgars] + indem die 
ganze Stadt mit ihm ging 6', vgl. 6° | 13 Mutter und alle seine Ver- 
wandten 6! | trug weiß 61, frohlockte ὦ, 


15 τοῦ ϑύσαι I || 18 μάρτυραν J | 19 ἑταίρων H. 


6° 


3 


6: 


Ss 


6! 
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36. Als er aber gekommen war an den Ort, wo sie ihn ver- 
brannten, da stand er und betete und alle, welche hinausgegangen 
waren mit ihm, also: „König Christus, dessen diese Welt ist, und 
dessen die kommende Welt ist, schau und sieh, daß, während es 
möglich war, daß ich floh vor diesen Drangsalen, ich nicht geflohen 
bin, damit ich nicht in die Hände deiner Gerechtigkeit fiele. Es sei 
mir dieses Feuer, in dem ich verbrannt werde, zu einer Vergeltung vor 
dir, damit ich gerettet werde vor dem Feuer, das nicht erlischt, und 
nimm auf meinen Geist vor dir in dem Geist deiner Gottheit, Sohn 
verklärter des angebeteten Vaters.“ Und als er gebetet hatte, da 
wandte er sich um und segnete sie; und sie boten ihm Frieden, 
indem sie weinten, Männer und Frauen, und sprachen zu ihm: 
„Bitte für uns vor deinem Herrn, daß er schaffe seine Ruhe in 
seinem Volke und Erneuerung seinen Kirchen, die zerstört sind‘“ 





36. χαὶ παρατεϑέντων αὐτῷ τῶν ξύλων, ἵστατο εὐχόμενος 
μετὰ πάντων τῶν συνεξελϑόντων αὐτῷ. καὶ προσευξάμενος 
εὐλόγησεν αὐτοὺς χαὶ ἠσπάσαντο ἀλλήλους φιλήματι ἁγίῳ. 
καὶ πανταχόϑεν αὐτῷ περιτεϑέντες ξύλα ἐξῆψαν τὸ πῦρ. 

37. τοῦ δὲ πυρὸς ἀναφϑέντος ἐβόων αὐτῷ ἀνοῖξαι τὸ στόμα 
αὐτοῦ" καὶ εὐθὺς παρέδωκεν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ τῷ κυρίῳ. 


ὡς DER ΦΙΕΝ - \ > G Νὰ 

98. χαὶ ἡλκυσαν AUTOV ἀπὸ τοῦ πυρος ἐπιβαλόντες αὐτῷ 

> ’ . »» , \ ’ x 
οϑονὴν τιμίαν καὶ ἔλαιον μεμυρισμένον. καὶ διαρπάσαντες Ta 
’ ’ > - x > ’ Die x 
συνχαέντα ἱμάτια αὐτοῦ καὶ ἀγαγόντες αὑτὸν συνέϑαψαν μετὰ 


1 als sie aber an den Ort gekommen waren 62, als man ihm aber 
die Hölzer beigelegt hatte 6! | 2 da + trat herzu seine Mutter und grüßte 
ihn mit einem Καὶ und alle mit ihr 62 | stand er $61] kniete er nieder 6? || 
3 also—10 Vaters < 6!-2 | 11 wandte er sich um und auch 62) < 61] 
boten ihm Frieden] grüßten einander mit dem heiligen Kuß 61, vgl. 6? 
zu Z.2 || 12 indem sie weinten — verbrennt < 6'- 3, 


15 παρεαϑέντων αὐτῶν A || 17 ηὐλόγησεν Ὁ | ἐν φιλήματι C6° | 18 ne- 
ριέϑηκαν 063 ἐξῆψαν τὸ πῦρ A(D)) < 06? || 19 τοῦ δὲ] καὶ τοῦ C6° | 
τὸ αὐτοῦ τὸ στόμα C63 || 20 εὐθέως C63 || 21 ἐξήλχυσαν C6 | ἐπι- 
βάλλοντες Ἀ ΟἹ ἐπιβαλόντες 63 | 23 αὐτοῦ τὰ συγχαέντα αὐτῷ ἱμάτια 06° | 
συνέϑαψαν A] συγκατέϑεντο C (8 || 99. μετὰ τῶν ἁγίων μαρτύρων Γουρίᾳ Ὁ. 


15 


20 
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36a. Und während dastand Habib, gruben sie einen Platz und 3 
führten ihn und stellten ihn in seine Mitte und festigten bei ihm 
ein Holz und kamen, ihn zu binden an eben das Holz. Und er 
sprach zu ihnen: „Nicht weiche ich von diesem Platxe, an welchem 

5 ihr mich verbrennt“, 

37. und sie brachten Hölzer und schiehteten sie und legten 
sie von allen seinen Seiten. Und als angezündet war das Feuer 
und emporstieg seine Flamme scharf, riefen sie ihm zu: „Öffne 
deinen Mund!“ Und in demselben Augenblick, da er seinen 

10 Mund öffnete, stieg empor seine Seele, und es schrieen Münner 
und Weiber mit der Stimme des Weinens, 

38. und sie zogen und nahmen ihn aus dem Feuer, indem 
sie legten auf ihm gute Gewänder und auserlesene Salben und 
Wohlgerüche, und sie rissen heraus von den Hölzern seines 








- N , 3 ’ Ἂς \ x 2 \ 
B15 36. κλίνας οὖν γόνυ προσηύξατο. καὶ στραφεὶς πρὸς αὐτοὺς 62 
2 ’ > , ’ 2 - ’ x > ’ 
ηὐλόγησεν αὐτούς. τότε ἔϑηκαν κύκλῳ αὐτοῦ ξυλα χαὶ ἀνα- 
- Φ 
αντες πῦρ ἔστησαν μαχροϑεν. 
S / S 


37. διαλαβόντος δὲ τοῦ πυρὸς καὶ τοῦ ἁγίου ὄντος [ἐν] 

μέσῳ αὐτοῦ, οἱ ϑεαταὶ τῶν ἀγώνων αὐτοῦ ἔχραζον μακρόϑεν 

50 τῷ ἁγίῳ ἀνοῖξαι τὸ στόμα αὐτοῦ. ἀνοίξας δὲ παρέδωκεν τὸ 
πνεῦμα. 

38. οἱ δὲ ἐκεῖσε παριστάμενοι πιστοὶ ἐχβαλόντες ἔξω τοῦ 

πυρὸς τὸ λείψανον αὐτοῦ ἥρπαζον ἕχαστος αὐτῶν εἰς εὐλογίαν 

τὰ ἀποκαύματα τῶν ἱματίων αὐτοῦ. καὶ σμυρνήσαντες τὸ 


7 Seiten -F und zündeten das Feuer an 6!. 2, + und traten fernab 6? | $ 

8 und— scharf] und der Heilige mitten darin war (3, < 6!| sie] die Zu- 
schauer seiner Kämpfe 6? | ihm] von Ferne dem Heiligen 6? || 9 seinen 
Mund zu öffnen 6!- 2 |] 10 übergab er seine Seele (den Geist 6?) 6° + dem 
Herrn 6! | und— Weinens < 6!-? || 12 sie] die dort dabeistehenden Gläu- 
bigen 6? | und nahmen < 6!-? | ihn] seinen Leichnam 6? | indem — Wohl- 
gerüche S6!] und einbalsamierend seinen h. Leichnam o vor bestatteten 
ihn 6? || 13 legten — Gewänder<6!-? | 14 und — Scheiterhaufens] und rissen 
an sich Teile seiner verbrannten Gewänder 6', und rissen an sich als 
Eulogien die Brandreste seiner Gewänder 6°. 





16 εὐλόγησεν H || 22 πιστοὶ] + οἱ H | 23 αὐτοῦ] τοῦ ἀγίου J | 6? 
241. χαὶ---λείψ. H) τὸ δὲ ἅγιον αὐτ. λείψ. σμυρνήσ. J. 
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$ Scheiterhaufens und trugen ihn Brüder und junge Leute und sie 
bestatteten und begruben ihn zu Gürjä und Smöna, den Mär- 
tyrern, in dem Grabe, in dem sie beigesetzt waren, auf dem Hügel 
der Benennung Bet-alah-kiklä, indem sie sprachen über ihn 
Psalmen und Lieder, 
38a. und bestatteten seinen verbrannten Leib liebevoll und ehren- 

voll, und auch von den Juden und Heiden nahmen teil (etliche), zu 
besorgen und begraben seinen Leib samt den christlichen Brüdern. 
In dem Augenblick aber seiner Verbrennung und auch in dem Augen- 
blick, da man ihn begrub, da war ein Blick der Bekümmernis aus- 
gebreitet über die Inneren und Äußeren; Tränen aber flossen aus 
allen Augen, indem jederman Ehre gab Gott, um dessen Namen 
willen er seinen Leib gegeben hatte dem Brande des Feuers. 
39. Es war aber der Tag, an dem er verbrannt wurde, der 


\ - T ς - -. 
6: Γουρία καὶ Σαμωνᾶᾷᾶ ἐν ᾧ ἔχειντο μνήματι, ἐν Ῥαϑμᾶ τῇ λε- 
᾿ - »“- \ > > - x 
γομένῃ Βηϑελαχικλᾶ. χαὶ ἔψαλλον ἐπ᾽ αὐτῷ ἄνόρες TE καὶ 
γυναῖχες. 


3 \ ἂν ΒΦ , 
39. nv δὲ τῇ ἡμέρᾳ ἐχείνῃ σάββατον, δευτέρα Γορπιαίου 
’ aim ’ ς x 3 = ’ 203 en 
unvos. καὶ ἐδοξασϑὴ ὁ Χριστὸς ἐν τῇ στερεώσει καὶ ἀληϑινῇ 
> - ‚ 
αὐτοῦ πίστει. 


ΕΞ 1 Brüder und junge Leute (die Hdschr. Weltleute laics Oureton, anse 
“almaie, verb. zu "alime Nestle) | Hügel ramtä vgl. oben S. 54 1 romanitä | 
5 Psalmen + Männer nnd Weiber 6! | und priesen Gott der dem Heiligen 


61 15 yovoiev A | σαμωναν A | κατέχειντο C6? | 16 ϑελαχικλᾶ A, 
βιϑελακικλᾶ C6° (-a D) | τε <C || 18 ἡ ἡμέρα ἐκείνη CD | τῇ δευτέρᾳ 
Ο 03 γορπιαίου A] τοῦ oenteußoiov C(F), νοεμβρίου DE | 19 ὁ < C63 | 
στερεώσει A(E)] στερρεωτάτῃ C(D). 
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Freitag am zweiten im Monat llül, an eben dem Tage, da man 
hörte, daß Konstantin der Große anfing auszuzxiehen aus Hispania, 
daß er komme nach Rom, der Stadt Italiens, auf daß er Krieg führe 

mil Likinios, ihm, der herrscht heute in den östlichen Gebieten unter 
5 den Römern; und siehe es sind erregt die Orte aller Seiten, weil 
niemand weiß, wer von ihnen siegt und bestehen wird in der Herr- 
schaft seines Königtums; und durch dieses Gerücht ließ die Ver- 
folgung ein wenig nach von den Kirchen. 
39a. Gerichtsschreiber (exceptores) aber schrieben alles auf, was 
10 sie gehört hatten von dem Richter, und Beamte der Stadt schrieben 
den Rest der übrigen (Dinge), die gesprochen waren außerhalb des 
Tores des Gerichtshauses, und wie es Gewohnheit ist, machten alle, 
die hörten, und alle, die sahen, es kund dem Richter und es wurden 
geschrieben in ihre Hypomnemata ihre Gerichtsentscheidungen. 


κι 








ἅγιον αὐτοῦ λείψανον κατέϑηκαν ἐν λάρνακι, ἔνϑα οἱ ἅγιοι ©: 
Σαμοωνᾶς καὶ Γουρίας χατέχειντο, ψάλλοντες καὶ δοξάζοντες 
τὸν ϑεὸν τὸν δεδωκότα τῷ ἁγίῳ τοσαύτην ὑπομονήν. 

38a. οἱ δὲ διαβαλόντες αὐτὸν παρὰ τῷ δικαστῇ ἀλλήλοις 
ἐπεμέμφοντο λέγοντες" Ti apa ἐκερδάναμεν κατηγορήσαντες 
αὐτοῦ καὶ ἀπολέσαντες τὰς ψυχὰς ἡμῶν. οὗτος δὲ ἐν μιᾷ 
ῥοπῇ εὗρεν τὴν ξαυτοῦ σωτηρίαν" οἱ δὲ τὴν διαβολὴν ἐργα- 
σάμενοι, φησίν, Χριστιανοὶ ὑπάρχοντες, οὐκ ἠδύναντο συναχ- 
ϑῆναι εἰς τὴν ἐκκλησίαν, αἰσχυνόμενοι τοὺς πιστούς. 


99. ἐτελειώϑη δὲ ὁ ἅγιος “Αββιβος δευτέρᾳ τοῦ Σεπτεμ- 
βρίου μηνός. 


solche Geduld gegeben 6? || 6 und bestatteten— Feuers < 6!, etwas ganz 
anderes 6? | liebevoll habıbäit Wortspiel vgl. ob. S. 664. 

1 Sabbat 6! | Nul] Gorpiaios 6!, September 6? | an eben τῇ. ἃ 
<612|9 39a < 61-2. 


19 χατεμέμφοντο J || 20 αὐτῷ J | 24 σεμπτεμβροίου J. 6? 
v. Gebhardt, Bekenner. 7 
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40. Ich, Theöphilä, der ich verleugnet habe das böse Erbe 
meiner Väter und mich bekannt zu Christus, war eifrig und 
schrieb ein Exemplar dieser Hypomnemata des Habib, wie ich 
geschrieben habe zuvor die des Gürjä und Smönä, der Märtyrer, 
seiner Genossen; und der da gab ihmen Preis bei ihrem Tode durchs 
Schwert, der wurde ähnlich ihnen, auch er, in dem Feuer der Ver- 


"brennung seiner Krönung. Und daß ich geschrieben habe Jahr und 


6! 


6! 


Monat und Tag der Krönung dieser Märtyrer, (geschah) nicht wegen 
derer, die es wie ich sahen im Werk, sondern damit lernen die, die 
nach uns kommen, welches war die Zeit dieser Märtyrer und wer 
sie waren, und auch in den Hypomnemata der früheren Märtyrer, 
die in den Tagen des Domitianos des Königs und des Restes der 
andern Könige (waren), die auch machten eine Verfolgung gegen die 
Kirche und auch töteten viele durch Geipeln und durch Kämme und 
durch bittere Drangsale und durch scharfe Schwerter und durch 





40. Ἐγὼ dt Θεόφιλος ἀρνησάμενος τὴν κακὴν κληρονομίαν 
τοῦ Ἑλληνισμοῦ τῶν ἐμῶν γονέων ἔγραψα μετὰ σπουδῆς ταῦτα 
πάντα τὰ πραχϑέντα ἐπὶ ᾿Αβίβου ἱτοῦ μάρτυρος], καϑὼς ἔγραψα 
ἐπὶ Γουρία χαὶ Σαμωνᾷ τῶν ἑταίρων αὐτοῦ τῶν μαρτυρησᾶν- 
τῶν ἐν τοῖς χρόνοις Διοκλητιανοῦ, τοῦ ἀποθανόντος ἀϑρόως, 
oc δεῖ ἡμᾶς λέγειν: Δόξα, αἶνος, κράτος τῷ στεφάνῳ τῶν 
μαρτύρων, Ἰησοῦ Χριστῷ τῷ κυρίῳ ἡμῶν, νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς 
τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων, ἀμήν. 


1 d. böse Erbe + des Heidentums“ m. Väter 6!; die vielen Götter 62 
8 und mich bek. z. Chr. + unserm wahrhaftigen Gott über alles 62, 
< 61 | eifrig 5061) < 63, 


16 κληρονομίαν) ἐπιϑυμίαν C || 17 ἔγραψα «ὦ vor ταῦτα (063 | 
σπουδῆς + καὶ πίστεως Ü6°, + κατὰ ἀκρίβειαν C6°(:F) | 17L. ταῦτα 
πάντα A(F)] ταῦτα C(E) | 18 ἀβίβου 6: + τοῦ μάρτυρος Α, τοῦ ἁγίου 
μάρτ. ἀβ. CD | 19 ἐπὶ + τῶν ἁγίων C | ἑτέρων A | αὐτοῦ + μαρτύρων καὶ 
ὁμολογητῶν ΟἹ ἀϑλησάντων C||20 τοῖς < C6® | ἀϑρόως + τὸν πιχρὸν 
ϑάνατον C63 | 91 ὡς--- λέγειν A] ὅστις δεινῶς ἀπαιτούμενος τὴν ψυχὴν ἔλε- 
γεν Ü | 22 w χῶ τῶ χω ἡμῶν A] τοῦ gu καὶ οὕτως ἀπέρρηξεν (-ı£ev) τὴν 
ψυχὴν αὐτοῦ (< 63), ἀνόνητα μετανοήσας, χαὶ ἡμεῖς οὖν (δὲ 6?) ἀδελφοὶ 
(< 6°) πίστει μᾶλλον καὶ μὴ ἐξ ἀνάγκης ἐξομολογησώμεϑα (-σόμεϑα Ο) 
τῷ κυρίῳ ἡμῶν τὸ χῶ (nur τῷ zo E, τῶ 70 F) ὅτι αὐτῷ πρέπει ἡ δόξα 
ΟΦ3 νῦν χαὶ ἀεὶ καὶ <C. 





25 
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brennendes Feuer und durch das furchtbare Meer und durch das 3 
erbarmungslose Bergwerk und sie alle und die, die ihnen gleichen 
auf die Hoffnung der künftigen Vergeltung hin. Die Drangsale aber 
dieser Märtyrer und die (Dinge), die ich hörte über sie, die öffneten 
meine, des Theöphila, Augen und erleuchteten meinen Sinn und ich 
bekannte Christus, daß er Gottes Sohn und Gott ist, und |der Staub 
der Füße dieser Märtyrer, den ich empfing, da ich ihnen folgte auf 
dem Fuße zu der Zeit, da sie hinausgingen als zu krönende] er 
verxeihe mir, daß ich ihn verleugnet hatte, und bekenne sich zu mir 
vor seinen Anbetern, da ich mich bekenne zu ihm fortan. 

Bei der Frage aber siebenundzwanxig, die der Richter den Habib 
fragte, gab er gegen ihn das Todesurteil (ἀπόφασις) der Feuer- 
verbrennung. 


Zu Ende ist das Martyrium Habibs des Diakonen. 





> N > ‚ ς 
40. γὼ δὲ Θεόφιλος, ἀπαρνησάμεγνος ϑεοὺς πολλούς, ὁμο- 6? 
’ \ x x 3 εἰν ’ 2 x x ς - 
λογησας δὲ Χριστον τὸν ἐπὶ παντῶν ἀληϑινον ϑεὸν ἡμῶν, 
’ cur EN ’ ’ 
συνεγραψάμην τὸ ὑπόμνημα τοῦ ἁγίου καὶ ἐνδόξου μάρτυρος 
ἀ ς > > \ - c ne = 
καὶ ὁμολογητοῦ Αββίβου, ὥσπερ καὶ τὰ τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν 
\ - \ T = 2 “ 
[καὶ μαρτύρων] Σαμωνᾷ καὶ Γουρία, ὧν ταῖς εὐχαῖς Χριστὸς 
ς x ς - - , x « x 
ὁ ϑεὸς ἡμῶν δωρήσεται εἰρήνην τῷ κόσμῳ καὶ ὑψώσει τὸ 
= > R ’ > - > , 
χέρας τῶν ἐχκλησιῶν καὶ νικηφόρον ἀναδείξει τὸν εὐσεβέστατον 
\ 2 ΄, = c - ’ fs ’ - \ ’ 
καὶ ὀρϑοδοξον ἡμῶν βασιλέα, ἰὑποτασσῶν αὐτῷ τὰ βαρβαρα 
r - m - x ’ Gm 
καὶ πολέμια ἔϑνη ἐν μιᾷ τῇ πίστει Χριστοῦ.) καὶ πάντας ἡμᾶς 
, \ ; > - \ ’ ’ I = 
οδηγήσει εἰς τὴν βασιλείαν αὐτοῦ τὴν ἐπουράνιον. ὁτι αὐτῷ 
, - \ - 2 [4 \ 
πρέπει πᾶσα δόξα, τιμὴ καὶ προσχύνησις σὺν τῷ ἀνάρχῳ πατρὶ 
\ - \ - \ - ’ - \ 
zei τῷ παναγίῳ καὶ ἀγαθῷ καὶ ζωοποιῷ πνεύματι νῦν καὶ 
Br \ - - Αι τ 
ἀεὶ καὶ [εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων, ἀμήν]. 





6 der Staub—krönende scheint Interpolation; xum Staubkult vgl. 3 
Jacob von Sarug oben S. LIX. LXIV. 


21 ἐχχλησιῶν H] χριστιανῶν Δ | 218. Tov— βασιλέα Ἠ] μαρχιανὸν 6? 


τὸν πανεύφημον πατρίχιον J | 23 ἡμῶν H || 25 ἀνάρχω J] ἄράντω H, 
x nachträglich || 27 eis—aunv H] x(et τὰ λοιπά) J. 
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100 v. Gebhardt. 


ins ee ie. ᾿,β 


Aus Vat. gr. 866 (H) 


Bl. 91’ (nach 6 4. 8) 

Elxovas ὥσπερ τὰς τῶν μαρτύρων μνήμας 

ΠΔαξὶ καρδίας κεχαραγμένας ἔχων Ὶ 

ΟΤῶν ἁγίων μιμητὴς καὶ οἰκέτης 

ΝΙκοκλεής τε καὶ σοφὸς ἱεράρχης 

ΚΕχτηται τούτων καὶ τὰ ϑαύματα πόϑῳ. 
I 
a 
I 


Bl. 93° (nach 4) 
KAsıwov μαρτύρων ξυνορίδα ἐκ πόϑου 
ΣΑμωνᾷ ἄμφω καὶ Γουρία συνάϑλων 
ΞΥν ἉΑββίβῳ τε τῷ πιστῷ διαχόνῳ 
ΙΣιδωρός τις πιστὸς ἀρχιεράρχης | 
ΠΡεσβευτὰς ὁμοῦ κέκτηται καὶ προστάτας. 10 


Bl. 98 (nach ©) 
Nlentıxos μὲν τὴν χάριν εἰληφότες 
ΤΕρὸς χορὸς τρισάριϑμος μαρτύρων 
Κόρην οἵαπερ ἐκ τάφου σεσωχότες 
ΟἸκετικῶς νῦν πίστει ὑμῖν βοῶντα 
AAovizeıs μοι ος αὐτῇ παραστάντες 15 
ANagvoaoHs τὸ τάχος τῆς ξενίας 
ΟΔηγοῦντές μὲ πάλιν ἐν τῇ πατρίδι 
ΣΥ͂ν εὐθυμίᾳ Χριστὸν δοξολογοῦντα T 


” ie > R = ’ 
Evysode αὐτῷ κἀμοὶ τῷ χακχιγράφῳ T 2 


Das ganze in Unzialen; je die ersten zwei Buchstaben sind rot, was 

bei 11—18 die Akrostichis nicht deutlich hervortreten läßt. | 
ἢ 
ἡ 


᾿ 
- 
ἢ 
Ἢ 
’ 
Ἢ 
μ 
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63 ΠΙαρτύριον τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Tovgia καὶ Σαμωνᾶ. 


Ἔτους ἑξαχοσιοστοῦ ᾿Αλεξάνδρου τοῦ τῶν Μακεδόνων, 
ἐννάτῳ δὲ Διοκλητιανοῦ τὴν τῶν Ῥωμαίων ἀρχὴν ἀσεβῶς 
παρελαύνοντος, ἐν ὑπατίᾳ Μαξιμίνου. τῷ ἕχτῳ, Αὐγάρου τοῦ 
Ζωορᾶ στρατηγοῦντος, ἐν οἷς χρόνοις Κογνάτος ὃ τιμιώτατος 
τὴν τῶν Ἐδεσηνῶν ἐπεσκόπει πόλιν, διωγμὸς κατὰ τῶν τοῦ 
ϑεοῦ ἐκκλησιῶν ἐχεχίνητο ἐν παντὶ ἔϑνει τῷ ὑπὸ τὴν Ῥωμαίων 
βασιλείαν τελοῦντι, ὑφ᾽ ἧς τὸ μὲν σεβάσμιον τῶν Χριστιανῶν 
ὄνομα ος ἄϑεσμον διεσύρετο᾽ πᾶς δὲ ἱερεὺς ἅμα κανονικοῖς 
καὶ μονάζουσι διὰ τὸ τῆς ϑρησκείας περὶ αὐτοὺς ἀχριβέστατον 
ἐγκλ ἤματι, παρανομίας ὑπαγόμενοι ἔχδοτοι τιμωρίαις ἢ αἰσχίστοις 
πράξεσι τῇ τῶν διωκόντων ἀνυποίστῳ τῆς κακίας ὁρμῇ ἀνηλεῶς 
παρεδίδοντο: Ξτούτου γε ἕνεχεν πολύς τις ἀγὼν ἐνέπιπτε τοῖς 
διωκομένοις διὰ τὴν ἐπικειμένην καὶ ἀπαραίτητον τῶν κο- 
λαστηρίων ἀνάγκην. ὑφορωμένοις τὴν διὰ τῆς τοῦ σώματος 
ἀσϑενείας τῶν πολλῶν τῆς εἰλικρινοῦς ἡμῶν πίστεως ἔχπτοωσιν" 
οὐχ οἵων τε ὄντων ἀντικαϑίστασϑαι πρὸς τὰς ἀφορήτους τι- 
μωρίας. τοῦτο γὰρ εἶχε καὶ ἡ τῶν διωκόντων σπουδὴ καὶ ἡ τῶν 
διωχομένων εἰς τοὐναντίον ἀντιπαράταξις" αὐτῶν μὲν τὸν 
ὄντως ὄντα ϑεὸν καταλιμπάνειν ἐχβιαζομένων καὶ τῷ πατρα- 
λοίᾳ Διὰ ὡς ϑεῷ παρ᾽ αὐτοῖς τιμωμένῳ τὰς ϑυσίας προσάγειν" 
τῶν δὲ χατὰ τῆς ἀσεβείας ἀνταγωνίξζεσϑαι καὶ προτιμοτέραν 
ταύτης τὴν εὐσέβειαν ποιεῖσϑαι. διόπερ ῇ πρὸς τοὺς ἀγῶνας 
χωρεῖν εἰπέρ τις ἦν πρόϑυμος ψυχὴ καὶ κατ᾽ αὐτῶν os οἷόν 
τε ἀνδρίζεσϑαι, ἀλ λήλ ους παρεϑάρρυνον, ἢ εἰ μὴ τοῦτο, τέως 
φυγῇ τὴν σωτηρίαν ἑαυτοῖς περιποιεῖσϑαι. 

δ'Ὅϑεν κατ᾽ ἐχεῖνον τὸν καιρὸν Γουρίας, ἀνὴρ ἐγχρατέστα- 


1 ulmı) to) αὐτ(ω) τε E, + umı νοεμβριω τὲ L | ἁγίων καὶ ἐν- 

δόξων GL, + τοῦ Zu L | ὅμολ. DE: μαρτύρων FGL | Γ. καὶ &.DEL: T. 8. 
καὶ ἀβίβου FG || 3 τὴν E: τοῦ τὴν DFGL τῶν EG: <DFL]| evorßosD | 
‚4 μαξιμιανοῦ F | To © G, τὸ ἕχτον D | ἀγαύρου D || 7 ἐχίνητο G* τὴν: 
τῶν Ἐ || 8 σεβάσμιον <DG | 9 χανωνικοῖς ἃ | 11 ἔχδωτοι F | 12 διοκόν- 
των E| τῆς <G ] 12 —2%6 «6 18 ἐνέπιπτεν DL | 15 ὑφορωμένης F || 
17 οἷον τε D*, olwv τε D**EF, οἰωνται L | τὰς: τοὺς E | 18 εἶχεν D || 
19 αὐτὸν DF || 22 προτιμωτέραν L | 23 ποιείσϑω D | 24 ψυχῆ DL 
(als Dativ?) | τε < F | ἀνδρίζεσϑε L || 25 τέως > F. 
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Meorögıov τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Tovgie, Σαμωνᾶ 
καὶ ᾿Αβίβου. 


Ξ A. "Eros μὲν ἀπὸ τῆς ᾿ἀλεξάνδρου τοῦ Μακεδόνος ἀρχῆς 
ἑξακοσιοστον nv, ἔνατον δὲ Διοκλητιανῷ τὰ Ρωμαίων ἄγοντι 
σχῆπτρα ἠνύετο, καὶ πρὸς τὴν ὑπατείαν Extov ἐτελεῖτο τῷ 
Διαξιμίνῳ, Αὐγαρος δὲ ἐπὶ τῶν τότε καιρῶν ὃ τοῦ Ζωορᾶ 
ἐστρατήγει, Κογνάτος τε τὴν Ἐδεσηνῶν ἐπεσκύπει, καὶ 
διωγμὸς κατὰ τῶν ἐκκλησιῶν μέγας πᾶσι τοῖς ὑπὸ χεῖρα 
Ῥωμαίοις ἠγείρετο, καὶ τὸ μὲν τῶν Χριστιανῶν ὄνομα οὑς 
ἄϑεσμον διεσύρετο, ἱερεῖς δὲ καὶ μονάζοντες διὰ τὸ τῆς πίστεως 
ἀκλινὲς καὶ ἀνάλωτον βασάνοις ἐλεεινῶς παρεδίδοντο, () πόϑος 
τε χαὶ φόβος τοὺς εὐσεβεῖς ἐμερίζοντο᾽ παρ ρησιάσασϑαι γὰρ 
τὴν ἀλήϑειαν διὰ τὸν τοῦ Χριστοῦ βουλόμενοι πόϑον τῷ φόβῳ 
πάλιν τῶν κολάσεων ἀνεδύοντο᾽ τοῖς μὲν γὰρ κατὰ τῆς εὐσε- 
βείας ὁπλιζομένοις ἐξόμνυσθαι Χριστιανοὺς τὰ Χριστιανῶν 
ἡ σπουδὴ καὶ τῷ Κρόνου καὶ Ῥέας προστίϑεσϑαι" τοῖς πιστοῖς 
δὲ τοὐναντίον ἅπαν, καὶ τὸ μηδὲν εἶναι δεικνύειν τὰ ἐκείνοις 
τιμώμενα. 


> x - \ a 
B. 5 Kat’ ἐχεῖνο τοίνυν χαιροῦ Γουρίας χαὶ Σαμωνᾶς δια- 
N N =) ῃ - 


1 Überschr. m. abe (vgl. 5. XXIV): ἁγίων + τοῦ χυ BRRENEN χαὶ m, 
τριῶν fg | «ὦ oau. γουρ. καὶ ἀβ. de, γουρίου σαμ. καὶ aß. fg; + zei 
μεριχὴ διήγησις τοῦ γεγονότος ϑαύματος εἰς Εὐφημίαν τὴν aber fg; 
+ χε εὖ ef || 4 ἄγοντι] τε m || 5 πρὸς] τὸν ὁ (+ ἐγκεχειρισμένον a. R., 
nach ὑπατείαν einzuschieben e**, aus 1353 || 6 μαξιμιανῶ em, μαξιανῶ ἃ 
ἄυγανος € | ζωόρα b**de, ζωάρα m || 7 χογνᾶτος m (geg. die Codd.) | 
ἐδεσσηνῶν immer dem || 13 βουλόμενος e || 15 χριστ. κατὰ χριστιανοὺς © 
16 ἦν σπουδή b**de | τῷ] τὸ f. 
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63 τὸς τὰ μάλιστα, ἐκ κώμης ὁρμώμενος Σαρχιγιτνᾶς, καὶ Σαμωνᾶς 
ὁ ἀπὸ Γανάδος, ἐρασμιώτατος ϑεῷ, διεβλήϑησαν τῷ κατὰ 
καιροὺς ἐκεῖσε δικάζοντι ος πᾶσαν τὴν περιοικίδα ταῖς αὐτῶν 
διδασκαλίαις χαὶ παραινέσεσιν ἐπιστηρίζοντες καὶ τῆς μὲν 0ol- 
κείας ἀντέχεσϑαι πίστεως διὰ πολλῶν ἀσφαλίζονται, κατα- 
φρονεῖν δὲ τῶν διωκόντων χαὶ τὸ πρὸς τὴν ἀσέβειαν αὐτῶν 
ἐπιρρεπὲς ἐν οὐδενὶ τίϑεσϑαι κατὰ τὸ γεγραμμένον" » Mn πεποί- 
ϑετε ἐπ᾿ ἄρχοντας ἢ ἐπὶ υἱοὺς ἀνϑρώπων, οἷς οὐκ ἔστι σωτη- 
ρία. ἐξελεύσεται γὰρ τὸ πνεῦμα αὐτῶν καὶ ἐπιστρέψει εἰς τὴν 
γῆν αὐτῶν, ἀπολλυμένων χαὶ τῶν διαλογισμῶν αὐτῶν, ἐν 
ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ.« 


+ Yp’ ὧν χαὶ παροξυνϑεὶς ὁ δικαστὴς κελεύει πάντας 
συλληφϑέντας ἅμα τῶν μακαρίων Γουρία καὶ Σαμωνᾷ κατα- 
κλείστους ἐν ἀσφαλεστάτῃ γενέσϑαι φρουρᾷ. καὶ δὴ εὐκαι- 
ρίας λαβόμενος οὔς μὲν μάστιξιν αἰχισάμενος, οὺς δὲ τιμω- 
οίαις διαφόροις ὑποβαλὼν καὶ παραγγείλας τῷ τοῦ βασιλέως 
δόγματι. πειϑαρχεῖν, OS φιλάνϑρωπόν τι διανοούμενος, i ἕχαστον 
πρὸς τὰ οἰκεῖα ἀπολυϑῆναι προσέταξεν" >uovoı δὲ οἱ ἅγιοι 
κατελείφϑησαν ἐν τῇ φυλακῇ Tovolas τε καὶ Σαμωνᾶς, ἔρρι- 
ζωμένοι ἐπὶ τῇ τοῦ χυρίου πίστει, χαίροντες ἐπὶ τῇ κοινωνίᾳ 
τῆς τῶν λοιπῶν ἁγίων μαρτυρίας" οὐχ ὀλίγους γὰρ ἀκηκόασιν 
ἐν ταῖς ἄλλαις ἐπαρχίαις τὸν ἀγῶνα ὑποδυομένους, ὧν εἶσιν 


7 fi. Ps. 146 [145] 8. 4 


1 σαρκιγητνὰς Ὁ | 3 τῶ 90 F || 4 oızeiev D* (i. Schr. verb.) | 6 τὸ 
-- 6" (Ε ἅν. ἃ. Ζ. ἢ || 1 ἐν οὐδενὶ---11 «- α | 8SA<DF| 9 γὰρ Ξ ἘΠ 
αὐτῶν) αὐτοῦ LXX Β, <A | ἐπιστρέψη L || 10 αὐτῶν] αὐτοῦ LXX | ἀπολλ. 
---ὐἡμέρᾳ] ἐν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ ἀπολοῦνται πάντες οἱ διαλογισμοὶ αὐτῶν F 
mit LXX || 1970 «ὦ συλληφϑ. πάντας F || 18 γουρίαν χαὶ σαμωνᾶν G || 
15f. «ο διαφ. τιμωρ. F | 18 οἱ ἅγιοι <DG || 19 τε <F || 21 ἀχηκόαμεν D. 
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βάλλονται τῷ δικάζοντι, ὧν ὃ μὲν Dapzıyırvas, ὁ δὲ Γάναδος 
ὥρμηντο κώμης, ἡμεδαποὶ ᾿Εδέσσης ἄμφω χαὶ τρόφιμοι, ἣν δὴ 
καὶ Meoonotauiav καλοῦσι, διὰ τὸ Βυφράτου καὶ Τίγριδος 
μέσην εἶναι, καὶ πρὸ τοῦ μὲν ὀλίγοις ὑπὸ τῆς φήμης παρα- 
διδομένην, μετὰ δὲ τοὺς τῶν μαρτύρων ἄϑλους πανταχῆ δια- 
βοωμένην. οἱ μὲν οὖν ayıoı οὐχ ἐν τῇ πόλει τὰς διατριβὰς 
ἐποιοῦντο, πόρρω δὲ ταύτης γενόμενοι, ἅτε τῶν ἐξ αὐτῆς 
ϑορύβων μακρὰν εἶναι βουλόμενοι, ἘΟΥ ΟΡ ΟΡΕΙΞ ὑπάρχειν τῷ ϑεῷ 
μόνῳ διὰ σπουδῆς εἶχον. καὶ Tovgic μὲν ἐγχράτεια καὶ ἀγάπη 
καλόν τε καὶ ἀγαϑὸν κτῆμα nv χαὶ τὸ ἐπιτήδευμα κλῆσις ἐγί- 
vETO, ὥστε οὐκ ἂν ἐγνώρισας τὸν ἄνδρα τῇ κλήσει μὴ τὸν 
ἐγκρατῆ πρότερον εἰρηκώς" Σαμωνᾶς δὲ τήν τε ψυχὴν καὶ τὸ 
σῶμα ἐσφρίγα ϑεῷ καὶ τῷ Γουρίᾳ τὴν ἀρετὴν παράμιλλος ἢν. 
Διαβάλλονται τοίνυν οὗτοι τῷ δικαστῇ ὡς μὴ μόνον τὴν 
᾿Ἔδέσης πρόσοικον πᾶσαν ταῖς ξαυτῶν διδασκαλίαις ἐπιστηρί- 
ζοντες xal τῆς οἰχείας ἔχεσϑαι πίστεως ὑπαλείφοντες, ἀλλὰ 
καὶ ὑπερορᾶν τῶν διωκόντων παρασχευάζοντες χαὶ τὴν ἐκείνων 
ἀσέβειαν ἐν μηδενὶ τίϑεσϑαι τὸ παράπαν διδάσκοντες κατὰ τὸ 
γεγραμμένον" »Mn πεποίϑετε ἐπ᾽ ἄρχοντας ἐπὶ υἱοὺς ἀνϑρώπων, 
οἷς οὐκ ἔστι σωτηρία. « ἐρὶς ἐπὶ πολὺ τὴν μανίαν ἀναφλεγεὶς 
ὁ δικάζων χελεύει πάντας, ὅσοι τὰ Χριστιανῶν ἐτίμων ταῖς 
Γουρία καὶ Zaumva διδασκαλίαις ἑπόμενοι, ἅμα τοῖς εἰς τοῦτο 
προηγουμένοις συλληφϑέντας χατακλείστους ἐν ἀσφαλεῖ γε- 
νέσϑαι φρουρᾷ. καὶ ἡ πρύσταξις ἔργον ἣν. καὶ δῆτα καιροῦ 
λαβόμενος καὶ τοῖς μὲν αὐτῶν πληγὰς ἐπιϑείς, τοὺς δὲ βασά- 
vos ἑτέραις ὑποβαλὼν καὶ τῷ τοῦ βασιλέως δόγματι πεί- 
ϑεσϑαι παραινέσας, οἷα ἥμερόν τι ποιῶν καὶ φιλάνϑρωπον, 
τοὺς μὲν λοιποὺς ἀπιέναι οἴχαδε ἀπολύει, τοὺς δὲ ἁγίους 
ὥσπερ καὶ πρώτους τὸ τῆς ἀληϑείας κήρυγμα σπείροντας 
καὶ τοῖς ἄλλοις τῆς εὐσεβείας μεταδιδόντας τῷ δεσμωτηρίῳ 
καὶ ἔτι ἐκέλευε προσταλαιπωρεῖν, τῇ κοινωνίᾳ τῆς μαρτυρίας 
καὶ αὐτοὺς χαίροντας" ἠκηκόεσαν γὰρ zav ταῖς ἄλλαις ἐπαρχίαις 


2—13 aus Arethas IIT1—3 19 Ps 140 [140] 8 


1 γανάδος a, γανᾶδος b*, γάναδος b"*cdefgm | 4 μέσον a | 10 ἐγέ- 
vero b**d | 13 ἐσφριγγα Ὁ} 16 οἰκίας f|| 19 πεποίϑατε e | ἐπ᾽ ἄρχοντας 
- τῷ [ 9390 ἀναφλεχϑείς a | 22 γουρίου cfg | vw πληγὰς αὐτῶν Ὁ || 26 τὸ 
τοῦ βασ. δόγμα πείσεσθαι e | 39 To — oneloovras < ἃ || 30 μεταδόντας b | 
31 τῇ κοινωνίᾳ ---χαίροντας < e || 32 ἡχηκόησαν c, -εισαν fg. 
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6° ᾿Επιφάνιός τε καὶ Πέτρος, Πάμφιλος ὁ ἱερὸς μεϑ᾽ ἑτέρων οὐκ 
ὀλίγων ἐν Καισαρείᾳ τῆς Παλαιστίνης, Τιμόϑεος ἐν [Γάζῃ, 
Παῦλος ἐν ᾿Δλεξανδρείᾳ τῇ μεγίστῃ, ᾿4γαπητὸς ἐν Θεσσαλονίχῃ, 
“Hovyuos ἐν Νικομηδείᾳ, Φίλιππος ἐν ᾿Αδριανουπόλει, Πέτρος ἐν 
Μελιτινῇ, Ἑρμῆς καὶ οἱ σὺν αὐτῷ ἐν μεϑορίοις Νισίβεως, οἵ- 5 
τινὲς καὶ τὸν τοῦ μαρτυρίου στέφανον ἀνεδήσαντο διὰ Hoc- 
κλειανοῦ τοῦ δουχός, μεϑ' ἑτέρων ὁμολογητῶν, ὧν ὃ ἀριϑμὸς 
τὴν ἡμετέραν ὑπερβέβηκε γνῶσιν. 


δ᾽Αντώνιος τοιγαροῦν ὁ τῆς Ἐδέσης ἡγεμών, βήματος ἀρϑέν- 
τος αὐτῷ, κελεύει τοὺς ἁγίους μάρτυρας Γουρίαν καὶ Σαμωνᾶν 10 
ἀγωγίμους γενέσϑαι" τῆς δὲ τάξεως ὑποβαλούσης ὡς εἱστήκεσαν, 
λέγει πρὸς αὐτοὺς ὁ ἡγεμών" "Oi ϑειότατοι ἡμῶν βασιλεῖς κελεύ- 
ovow τῇ τοῦ Διὸς εἰκόνι ἐπιϑύσαντας λιβανωτὸν τῷ βωμῷ ἐπι- 
ϑεῖναι, ἀποστάντας δηλονότι οὗ πρεσβεύετε Χριστιανισμοῦ, πλα- 
νἄσϑε γάρ, καὶ τῇ τῶν Ἑλλήνων ϑρησχείᾳ ὁλοσχερῶς προσελϑεῖν. 15 
S Aeysı πρὸς αὐτὸν ὁ μακάριος Σαμωνᾶς: Ἡμεῖς οὐ πλανώμεϑα" 
ἐν γὰρ τῇ ἀληϑείᾳ ἑστήκαμεν. μὴ οὖν γένοιτο ἡμῖν καταλιπεῖν 
τὴν τιμίαν καὶ ἀληϑῆ πίστιν, de ἧς καὶ ζωῆς ἐπιτυχεῖν αἰω- 
γνίας ἐλπίζομεν, καὶ εἰδώλῳ σαπρῷ καὶ ξυλίνῳ τεκτονευϑέντε καὶ 
στερεωϑέντι ἥλοις ὑπὸ χειρῶν ἀνϑρώπων λιβανωτὸν προσαγα- 20 
γεῖν" ἔργα γάρ εἰσι πλανήσεως εἰς ἀπώλειαν χωροῦντα. τὸν γὰρ 
ἕνα καὶ ἀληϑῆ ϑεὸν διὰ τούτων παροργίσαι οὐδαμῶς ὑπο- 
χκύψομεν᾽ τῇ γὰρ αὐτοῦ ἀφάτῳ προνοίᾳ ἐρρύσατο ἡμᾶς τῆς τοῦ 
διαβόλου πλάνης διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, τοῦ ἡγα- 
πημένου υἱοῦ αὐτοῦ, ὃς ἐστι φῶς ἡμῶν καὶ ἀπολύτρωσις καὶ ζοὴ 30 
καὶ ἁγιασμὸς εἰς τοὺς αἰῶνας. 3 Ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Δέον ἐστὶν τὰς 
βασιλικὰς προστάξεις ἀποπληροῦν. WO τοῦ Χριστοῦ μάρτυς, 
Γουρίας ἀπεχρίϑη: Τῆς ϑείας καὶ ἀμωμήτου ἡμῶν πίστεως 
ἔξαρνοι γενέσϑαι οὐ δυνάμεϑα, οὐδὲ τὸ ϑέλημα τῶν καϑ᾽ 


5 μελιτηνῇ D, μελητινῆ G | νησίβεως DEFL | 7 δοχὸς G | 8 ὑπερβέ- 
βηκεν DL | 9 αἰδέσης DL || 10 ἁγίους < Ὁ || 11 εἰστήχκησαν F || 13 ἐπι- 
ϑῆναι DF | ἀποστάντες DEG | 15 ἑλήνων G | ϑρησχεία : ϑυσία Ὁ || 16 πλα- 
νόμεϑα D || 17 χαταλειπεῖν D | 18 τιμίαν χαὶ ἀληϑῆ ἘΠ εἰλικρινῆ DG | 
1Sf. αἰωνίου D | 19 καὶ εἰδώλῳ ---20 αἰῶνας <G | σαπρῷ καὶ <D | 
91 πλάνης ὡς Ὁ || 22 ἀληϑινὸν Ὁ | ὑποχύψωμεν E*FL || 23 ἀφάτῳ 
-- ἢ] 26 εἶπε EF || 28 ἀπεχρίϑη] ἔφη F | ϑείας καὶ < DG || 39. χαϑ᾽ 
ὑμᾶς DGL vgl. ἃ ΟΚἹ ob. 5. 10 19. 
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πολλοὺς τὸν ἴσον αὐτοῖς ϑέειν ἀγῶνα ὧν Ἐπιφάνιός τε καὶ A 
Πέτρος ἦν, Πάμφιλος ὃ ἱερὸς μετὰ πολλῶν καὶ ἄλλων ἐν 
Καισαρείᾳ τῆς Παλαιστίνης, Τιμόϑεος ἐν Γάζῃ, ἐν ᾿4λεξανόρείᾳ 
τῇ μεγάλῃ Παῦλος, Ayazıyrös ἐν Θεσσαλονίκῃ, ἐν Νικομηδείᾳ 
Ἡσύχιος, Φίλιππος ἐν ᾿Αδριανουπόλει, ἐν Μιελιτινῇ Πέτρος, 
Ἑρμῆς χαὶ οἱ σὺν αὐτῷ ἐν τοῖς τῆς Μαρτυροπόλεως μεϑορίοις, 
οἱ καὶ τὸν τοῦ μαρτυρίου στέφανον ὑπὸ Ἡρακλειανοῦ τοῦ 
δουχὸς μεϑ᾽ ἑτέρων ὁμολογητῶν ἀνεδήσαντο, ὧν ὃ ἀριϑμὸς 
χρείττων ἢ κατὰ τὴν ἡμετέραν γνῶσιν ἐστίν. ἀλλ᾽ ἐπανιτέον 
ἐπὶ τὰ πρότερον. 

T. $’Avtavıog τοιγαροῦν ὁ τῆς δέσης ἡγεμονεύων, ἐπειδὴ 
τοῖς ἄλλοις τὴν εἰς τὰ οἰχεῖα ἐπάνοδον ἐχαρίσατο, βήματος 
αὐτοῦ ἀρϑέντος, ἀγωγίμους τοὺς μάρτυρας γενέσϑαι προστάττει. 
καὶ «τῆς τάξεως τὸ κελευσϑὲν ποιησάσης, φησὶ πρὸς τοὺς ἁγίους 
ὁ ἡγεμών: TO ϑειότατος ἡμῶν βασιλεὺς τάδε κελεύει, ἀπο- 
στῆναί τε οὗ πρεσβεύετε Χριστιανισμοῦ καὶ τῇ τοῦ Διὸς εἰκόνι 
τὸ σέβας προσενεγκεῖν, λιβανωτὸν τῷ βωμῷ ἐπιϑύοντας. 
Πρὸς ταῦτα 6 Σαμωνᾶς" Μὴ γένοιτο, ἔφη, τὴν ἀληϑῆ πίστιν 
ἐγκαταλιπόντας, δι᾿ ἧς καὶ ἀϑανάτου προσδοχῶμεν ἀξιωϑῆναι 
er χειρῶν ἔργῳ προστεϑῆναι καὶ πλάσματι. ? Καὶ ὁ ἡγεμών" 

ἃς βασιλικὰς μᾶλλον προστάξεις δέον, εἶπε, πληροῦν ἐκ παντός. 
: Ὁ Γουρίας ἠμείβετο" Ἔξαρνοι τῆς καϑαρᾶς ἡμῶν καὶ ϑείας οὐχ 
ἄν ποτε γενοίμεϑα πίστεως, ϑελήματι φϑαρτῶν ἀνϑρώπων 


6 Martyropolis (= wegyeozeuu Kedr. II 419. 501) in Sophanene am 
Nymphios wird von Prokop bell. pers. I 21 de aedif. III 2 von Nisibis 
(= Antiochia Mygdonia) bell. pers. 1 11 unterschieden. Es gilt als Grün- 
dung des B. Marüta zu Ehren vieler Märtyrer. Das Synaxar erwähnt 
diese zum 16. Febr. (469, Delehaye), während es Hermes u. Gen. nicht kennt. 


1 τῶν ἴσων b* | 2 πάμφιλός τε οἵᾳ} ὃ μελιτηνῆ am || 19 ἐγχαταλει- 
πόντας ο | 30 ἔργοι (+ ς ἢ) 6. 
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6° ἡμᾶς φϑαρτῶν ἀνϑρώπον τῷ ϑείῳ ϑελήματι ἀνϑισταμένων 
ποιήσαιμεν" ἔχομεν γὰρ ev οὐρανοῖς πατέρα, οὗ τῷ ϑελήματι 
ἐξακολουϑοῦμεν καὶ τοῦ ἀγαπητοῦ υἱοῦ αὐτοῦ κυρίου δὲ ἡμῶν 
Ἰησοῦ Χριστοῦ, διαρρήδην ἐντελλομένου καὶ λέγοντος" »Ὅστις 
ὁμολογήσει ἐν ἐμοὶ ἔμπροσϑεν τῶν ἀνϑρώπων, ὁμολογήσω 
a ἐν αὐτῷ ἔμπροσϑεν τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς" 
ς δ᾽ ἂν ἀρνήσηταί με ἔμπροσϑεν τῶν ἀνϑρώπων, ἀρνήσομαι 
αὐτὸν κἀγὼ ἔμπροσϑεν τοῦ πατρός μου καὶ τῶν ἀγγέλων 
αὐτοῦ.« 11 Ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Καὶ οὐχ αἱρεῖσϑε ποιῆσαι τὸ τοῦ 
βασιλέως ϑέλημα; 15 “Σαμοωνᾶς καὶ Γουρίας οἱ ἅγιοι λέγουσιν" 
οἱ τὸ ϑέλημα τοῦ βασιλέως τῶν βασιλευόντων καὶ τοῦ Χριστοῦ 
αὐτοῦ ποιοῦντες τῶν σαρκικῶν ϑελημάτων καταπτύουσιν. 
1 Ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Ei τῇ αὐτῇ ἐπιμένετε γνώμῃ, ϑανάτῳ πικρῷ 
ἀποϑανεῖσϑε. MO ἅγιος καὶ ϑεοφόρος Σαμωνᾶς εἶπεν" Οὐκ 
ἀποϑανούμεϑα, τύραννε, χαϑόάπερ σὺ »ομίξεις" ἀλλὰ καϑὼς 
πιστεύομεν τῷ ϑελήματι τοῦ δημιουργήσαντος ἡμᾶς ἐξακολου- 
ϑοῦντες ζησόμεϑα. ἐὰν δὲ τὸ ϑέλημα τοῦ βασιλέως ὑμῶν πλη- 
ρώσωμεν, τὸ τηνικαῦτα, κἂν σὺ μὴ ἀποχτείνῃς ἡμᾶς, ες εἴρηκας, 
ἀπολλύμεϑα, καὶ οὐχ ἔστιν ὁ ζωοποιήσων ἡμᾶς" ἐὰν δὲ ὑπὸ 
σοῦ ἀποχτανϑῶμεν χατὰ τὸ τοῦ βασιλέως ὑμῶν πρόσταγμα, 
ϑαρροῦμεν ὅτι ζωοποιήσει ἡμᾶς ὁ κύριος Ἰησοῦς Χριστός: αὐτὸς 
γάρ ἐστιν ὃ καὶ νεχρῶν χαὶ ζώντων κυριεύων, καὶ ἡμεῖς διὰ 
τὸ ὀνομα αὐτοῦ εἰς ϑάνατον ἑαυτοὺς παραδιδόαμεν, ὅπως 
πληρωϑῇ ἐν ἡμῖν τὸ τοῦ Χριστοῦ βούλημα τοῦ τῆς ἀληϑείας 
φωτός. 
1ὅ Καὶ ταῦτα ἀκούσας ὁ ἡγεμὼν κελεύει Avovito τῷ κομεν- 
ταρησίῳ ἐγκλεῖσαι αὐτοὺς ἐν δημοσίᾳ φυλακῇ ned“ ἑτέρων ἐκεῖσε 
ἁγίων προκαϑειργμένων. καὶ φυλαττομένων ὑπὸ στρατιωτῶν 
ἀσφαλῶς. 1608 πολὺ τὸ ἐν μέσῳ καὶ μεταστειλάμενος Διο- 
κλητιανὸς ὁ βασιλεὺς ἐν ᾿Αντιοχείᾳ Μουσώνιον τὸν ἡγεμόνα, 


4 διαρρήδην ---9 αὐτοῦ < G(?) || ὅ ὁμολογήσειεν E | 6 nos a. Ras. 
E | τοῦ ἐν a. Ras. E | ἐν τοῖς Ὁ || 7 ἀρνησητὲ μὲ DL | 9 ὁ - δὲ ἘΠῚ] 
εἶπε EF | αἱρεῖσϑαι DF || 11 ϑέλημα oo nach ποιοῦντες F; πρό ῥσταγμα D| 
13 ἐπιμαίνετε & | πιχρῷ < DG || 14 ἅγιος καὶ < 6 | 15 τύραννε < 
DG || 16 ἐξαχολ- <DG | 17 vor πληρώσωμεν üb.d. 2 ® G* | zo 
ϑελήματι F|20 τό <G| 21 ὑμᾶς Ε |] 22 yao<L | καὶ ἡμεῖς -- 25 φωτός 
< 6] 38 ξαυτοὺς <D | 24 βούλημα: ϑέλημα F 26 Καὶ ταῦτα ἀκούσας 
- DG | w κελεύει ὁ hy. Ὁ, καὶ ἐχελεύετο ὃ ἣγ. 6, 6 ἡγ. ἐκέλευσεν F | 
ἀνουΐω D, ἀνονυΐτω G | κομενταρισίω DG || 28 ἁγίων < DG | 30 μου σό- 
νιον DG, μουσώνην F. 
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ἀκολουϑοῦντες" ἔχομεν γὰρ πατέρα ἐν οὐρανοῖς, οὗ ἑπόμεϑα a 
τῷ ϑελήματι, » Ὅστις ὁμολογήσει. ἐν ἐμοὶς λέγοντος »ἔμπροσϑεν 
τῶν ἀνϑρώπων, ὁμολογήσω χἀγὼ ἐν αὐτῷ ἔμπροσϑεν τοῦ 
πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς" ὃς δ᾽ ἂν ἀρνήσηταί us ἔμπροσϑεν 
τῶν ἀνϑρώποων, ἀρνήσομαι κἀγὼ αὐτὸν ἔμπροσϑεν τοῦ πατρός 
μου καὶ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦς. 11 Καὶ ὁ δικαστής" Οὐκοῦν οὐ τὸ 
τοῦ βασιλέως αἱρεῖσϑε ϑέλημα; καὶ πῶς οὐχ ἂν εἴη τῶν ἀτό- 
πῶν, τὰ μὲν ἀνϑρώποις, καὶ ταῦτα μὴ μέγα τι xa$ ὑμᾶς 
δυναμένοις, δόξαντα, ἐπὶ τῶν ἔργων ἐχβαίνειν, τὰς δὲ τῶν 
κρατούντων προστάξεις ἀργεῖν; 15 Οἱ τὸ τοῦ βασιλέως τῶν βασι- 
λευόντων, εἶπον οἱ ἅγιοι, ϑέλημα ποιοῦντες ϑελημάτων τῶν 
τῆς σαρκὸς καταπτύουσιν. 13 Εἶτα τοῦ ἡγεμόνος, εἰ μὴ πεισϑεῖεν, 
ϑάνατον ἀπειλήσαντος, “4 Σαμωνᾶς Οὐκ ἀποϑανούμεϑα, εἶπεν, 
ὦ. τύραννε, τῇ τοῦ δημιουργοῦ ϑελήσει ἑπόμενοι" μᾶλλον μὲν 
οὖν καὶ ζησόμεϑα. εἰ δὲ τὰ τοῦ βασιλέως ὑμῶν ἑλοίμεϑα, εὖ 


ἴσϑι 05, εἰ μὴ καὶ αὐτὸς ἡμᾶς ἀνέλοις, ἀλλ᾽ ἡμεῖς κακῶς 
ἀπολούμεϑα. 


4. ι Ἐπειδὴ τούτων ὁ ἡγεμὼν ἤκουσεν, Ανουΐτῳ ἐπιτρέ- 
πει τῷ χομενταρησίῳ ἀσφαλῶς αὐτοὺς τῷ δεσμωτηρίῳ καϑ- 
εἴρξαι. δυσχεραίνει γὰρ πρὸς ἀλήϑειαν ἐϑελοχακοῦσα ψυχή, ὡς 
ὀφϑαλμοὶ νοσοῦντες περὶ τὴν τοῦ ἡλίου λαμπρότητα. Ὡς δὲ 
τὸ κελευσϑὲν οὗτος ἐποίει καὶ τοὺς μάρτυρας εἰλήφει τὸ deoum- 


20f. Zitat? 


2 λέγοντος < b*e (+ a. Rd. b*) || 4 ἐν τοῖς οὐρανοῖς Ὁ | 5 w αὐτὸν 
κἀγὼ a || 6 αὐτοῦ] μου e || 7 ϑελήματι e | 8 + χαὶ χαϑ᾽ ὑμᾶς b**de 
9 τῶν (2) «-- ἢ} 14 μὲν ausrad. Ὁ || 15 ἡμῶν d* | 17 ἀπολλούμεϑα c 
18 ἀνουΐνω οἷρ (vgl. 110 21). 
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63 ἐντέλλεται εἰς Ἔδεσαν παραγενόμενον τοὺς ἐκεῖσε κατακλεί- 
στους Χριστιανούς, εἴτε τοῦ λαϊχοῦ τάγματος τυγχάνοιεν, εἴτε 
τοῦ ἱερωμένου, περὶ τῆς οἰχείας ἐπανακρῖναι πίστεως καὶ τὴν 
κατάλληλον ἑκάστῳ ἀπονεῖμαι περαίωσιν. MO δὲ τὴν Ἐδεση- 
νῶν καταλαβὼν πόλιν κελεύει τόν τε μαχάριον Σαμωνᾶν χαὶ ὃ 
Γουρίαν κατενώπιον αὐτοῦ ὑπὸ τῶν τηρούντων ἀχϑῆναι στρα- 
τιωτῶν ᾿ϑεἰσελϑόντων δὲ τῶν ἁγίων καὶ τῷ δικαστηρίῳ 
παραστάντων λέγει πρὸς αὐτοὺς ὁ ἡγεμών" 19 Τοῦτο ὑμῖν τὸ 
πρόσταγμα τῶν τῆς οἰκουμένης ἁπάσης δεσποτῶν ἐπιϑῦσαι 
ὑμᾶς καὶ σπεῖσαι οἶνον τῷ ὁρωμένῳ Δεῖ καὶ τῷ βωμῷ λιβανωτὸν 10 
ἐπιϑεῖναι κατὰ τὸ εἰϑισμένον τῇ Ἑλληνικῇ ϑρησκχείᾳ" ἐὰν δὲ 
μὴ ταῦτα ποιήσητε ἐν τάχει, ποικίλαις ὑμᾶς ἀναλώσω βασά- 
νοις, μάστιξι μὲν καταξαίνων, μέχρις ἂν καὶ τῶν σπλάγχνων 
ἐφάψωμαι: σφαίρας τε μολυβόδίνας πεπυρωμένας ταῖς ὑμῶν 

ὑποϑήσω μασχάλαις, ἕως ἂν εἰς τὰ ἔγκατα ἡ πυρκαϊὰ χωρήσῃ" 15 

ἶτα ποτὲ μὲν χειρῶν, ποτὲ δὲ ποδῶν ἀναρτῶν, ἐπὶ τοσοῦτον 

ἄσω μετεώρους ἐκκρέμασϑαι, ὥστε καὶ τὰς ἁρμονίας ὑμῶν 
ἐξ ἄρϑρους γενέσϑαι" καὶ ἑτέρας δὲ τιμωρίας μείζονας ὧν 
προσετάγην ἐπινοήσω, ἃς ὑπενεγκεῖν οὐχ οἷοί τέ ἐστε. 

200 τοῦ ϑεοῦ ὁμολογητὴς Σαμωνᾶς πρὸς τὸν τύραννον ἔφη" 20 
οὐ πτοοὐμεϑά σου τὸ πλῆϑος τῶν ἀπηριϑμημένων βασάνων, 
ἀλλὰ φοβούμεϑα τὴν ἀποκειμένην “γέενναν τοῖς ἀρνουμένοις 
τὸν πάσης πνοῆς κυριεύοντα" καὶ αὐτὸς οὗτος, ᾧ τὴν λογικὴν 
λατρείαν προσάγομεν, ῥύσεται ἡμᾶς ἐκ τῶν χειρῶν σου καὶ τὰς 
παρὰ σοῦ ἐπαγομένας κολάσεις ἐνισχύσει ἡμᾶς ὑπομεῖναι. 2 
μικρὸν γὰρ ὅσον καὶ ταῦτα πάντα παρέρχονται" ἐν γὰρ μόνῳ 
τῷ ὑπὸ τῆς ψυχῆς ζωουμένῳ σώματι τὴν ἰσχὺν κέκτηται" 
ταύτης δὲ ἀποπτάσης πᾶσα κολαστηρίων ἐπίνοια διὰ τῆς 
ἀνενεργησίας πρὸς τὸ καταργούμενον λήγει. ὅϑεν ὡς 00x ἄξια 
τὰ παϑήματα τοῦ νῦν καιροῦ πρὸς τὴν μέλλουσαν δόξαν 80 


€ 
> 
€ 


23 vgl. Röm 121 26 vgl. Heb 1037 (Jes 2620) 29 vgl. Röm Sıs 


2 τοῦ ἃ] 3 οἰχίας L || 4 αἰδεσηνῶν DG (ai.) | 5 μακάριον <DG | 
7 τῶν ἁγίων <DG || 10 σπῆσαι D ἢ 11 ἐπιϑῆναι D | ἠϑισμένον D | ἐν 
τῇ F | 12 ἐν τάχει < Πα || 18 μάστιξι---19 <G | 14 ἐφάψομαι L | 
σφαίραις τε μολιβδίναις πεπυρωμέναις Ὁ | 15 μασχάλλαις F | 17 ἡμῶν 
F || 19 οἷόν τε F | 91 σου + τύραννε EF | τὸ πλῆϑος «Ξ- α | ἀπα- 
οιϑμημένων E, ἀπαριϑμήτων Ἐ, -- α || 38 οὗτος ᾧ] οὗ α | 24 προσά- 
γωμεν D || 96 μιχρὰν D | ἐν γὰρ ---112 4 σβεσϑήσεται <G | 39 πρὸς <F. 





10 


15 


Akten der edessenischen Bekenner. 111 


’ 2 τ \ \ \ Een, ἄγε Κ BIS ‚ 
τήριον, Ev ᾧ δὲ καὶ πληϑὺυς ἑτέρων αγίων ὑπὸ στρατιώταις A 
2 - ϑ FR 16 c ΠῚ , κ΄ M, ’ 
ἀσφαλῶς προχαϑεῖρχτο, 160 βασιλεὺς Aroxintıavos, Movoovvıov 

> ; \ c ’ [2 x 
ἐν Avrioyela τὸν ἡγεμόνα μεταστειλάμενος, ἐντέλλεται προς 
᾿Βδέσῃ γενέσϑαι, καὶ τοὺς ἐν αὐτῇ κατακλείστους Χριστιανούς, 
ἂν τε τοῦ κοινοῦ τάγματος εἶεν, ἂν τε τοῦ ἱερωμέγνου, περὶ 

, 2 = - - \ In > L 
ϑρησχείας ἀνακρῖναι τῆς ἑαυτοῦ καὶ TO καταλληλον ἀπονεῖμαι 

, 17 71} Ir ᾿ τι \ - Σ m 
τέλος. ΤΠ Τὴν Edeooav τοίνυν οὗτος καταλαβὼν καὶ Zaumvav 

x - - ’ ΄ 
καὶ Γουρίαν πρώτους τῷ δικαστικῷ παραστησάμενος βήματι, 

\ \ N > Br ı “ -- , ’ «“ 
(1S)pnol πρὸς αὐτοὺς 19 Τοῦ τῆς οἰκουμένης δεσπόζοντος αὐτὴ 

c ’ 5 - - x = a - \ 
(n) προσταξις οἶνον τῷ τοῦ Διὸς vuas σπεῖσαι βωμῷ καὶ 

N b) = > > 3 > x , = > ’ 
λιβανῶτον ἐπιϑεῖναι" εἰ δ᾽ οὐν, ἀλλὰ ποικίλαις ὑμᾶς ἀναλῶσο) 
βασάνοις" μάστιξι γὰρ τὸ σῶμα καταξανῶ, μέχρις ἂν καὶ τῶν 
σπλάγχνων αὐτῶν χαϑίκωμαι" μόλυβδον δὲ ζέοντα οὐ πρότερον 
2 , - ΄ - \ ὋΝ \ DEN 
ἀφέξομαι ταῖς μασχάλαις ὑμῶν ἐγχέων, πρὶν av καὶ αὕτος 

’ \ = , 3 - \ - - 
χωρήσῃ κατὰ τῶν ἐνδοσϑίων᾽ εἶτα νῦν μὲν χειρῶν εἰς τοσοῦτον, 

- x we > [4 x x c ᾿ - 
vov δὲ ποδῶν ἀναρτήσω, 000 καὶ τὰς ἁρμονίας παρεϑῆνγαι 
τῶν ἄρϑρων, καινοτέρας τε xal μείζους ἐπιτεχνάσομαι TLUO- 

’ a > on « τὰ [σ᾽ \ 
ρίας, ἃς οὐδὲ ὑπενεγκεῖν ὁλῶς δυνατοὶ ἔσεσϑε. 


E. 39 Καὶ ὃ Σαμωνᾶς" Τὸν ἠπειλημένον σκώληκα τοῖς ἀρ- 
νουμένοις τὸν κύριον καὶ τὸ μὴ σβεννύμενον re μᾶλλον ὧν 
ἀπηριϑμήσω βασάνων καὶ πτοούμεϑα χαὶ δεδοίκαμεν" αὐτὸς 
γάρ, ᾧ τὴν λογικὴν λατρείαν προσφέρομεν, πρῶτα μὲν πρὸς 
τὰς πολυειδεῖς ταύτας ἐνδυναμώσας βασάνους τῶν σῶν ἀφαρ- 
πάσει χειρῶν ei} οὕτως καὶ ἐν τῷ ἀσφαλεῖ καταστήσει, ἔνϑα 
εὐφραινομένων πάντων ἡ κατοιχία. ἄλλως τε δὲ καὶ χατὰ 
μόνου πάντως ὁπλίζῃ τοῦ σώματος" τί γὰρ ἂν καὶ τὴν ψυχὴν 
βλάψαι δύναιο, ἣ ἕως μὲν ἂν τῷ σώματι παροιχῇ λαμπρύνεσϑαι 
πέφυχε ταῖς βασάνοις, ἀπαλλαττομένης δὲ οὐδεμία πάντως 
οὐδὲ τῷ σώματι αἴσϑησιε; ὅσῳ γὰρ ὁ ἔξω ἡμῶν ἄνϑρωπος 


19 vgl. Märc 948 99. II Kor 4 16 


2 μουσώνιον b**efg || 4 χρηστιανούς c || 6 ξαυτῶν m | 10 ἡ add., 
< codd | 12 zaragevo b | ἄχρις a | 13 μόλβιδον f (vB oder Pı in a, b** g** 
ıß auf Ras.) | 14 μάλαις ab*cf*g || 15 ἐντοσϑίων οὖσ | εἰς τοῦτον de | 
16 ὅσῳ < b**de | παραϑῆναι e | 17 καινοτέρους e | 18 ἔσεσϑαι b | 
20 σβενύμενον Ὁ | 21 αὐτῶ b**, αὐτὸ!!! e* | 39 ὦ < οἵ, + c* + ὃς 
vor πρῶτα b** | πρῶτα μὲν <c || 94 εἰϑ᾽ οὕτω τὰ ] χαὶ <b | 25 re <de | 
28 οὐδὲ μία actg, οὐδὲ μίαν b | 29 οὐδὲ < de. 
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63 ἡγούμενοι, dr ὑπομονῆς τὸν προκείμενον ἀγῶνα τρέχομεν, ὡς 
ἂν τῶν αἰωνίων καὶ ἀπεράντων ἀγαϑῶν ἐπιτεὺξ ξώμεϑα, καϑά- 
που φησὶν ὁ ἡμέτερος κύριος ὅτι »τῶν ἀρνουμένων τὸ τῆς δόξης 
ὄνομα ὃ σχώληξ οὐ τελευτήσει καὶ τὸ πῦρ οὐ σβεσϑήσεταις. 

10 ἡγεμὼν εἶπεν" ᾿Απόστητε τῆς ἐνεργουμένης ἐν ὑμῖν 
ἀπάτης τὸ τοῦ βασιλέως πρόσταγμα ποιήσαντες, ἐπεὶ οὐδαμῶς 
δυνήσεσϑε ὑπενεγκεῖν τὰς παρ᾽ ἡμῶν προσαγομένας ὑμῖν Tıu@- 
ρίας. 33 Ὁ ἱερὸς Γουρίας εἶπεν᾽ Οὐτε ἀπάτῃ ὑπαγόμεϑα, οὑς 
σὺ φῇς δικαστά, οὔτε ὑπὸ σκοτίας καταλαμβανόμεϑα' υἱοὶ γὰρ 
φωτὸς καὶ ἀληϑείας ἐσμέν, εἰς ὃ καὶ πιστεύομεν, μέχρι ϑανάτου 10 
πρὸς τὴν ἁμαρτίαν ἀντικαϑιστάμενοι. καὶ δοῦλοι ἐσμὲν ἀληϑεῖς 
τοῦ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ϑέντος ὑπὲρ τῶν ἰδίων. ϑρεμμάτων χαὶ 
ῥυσαμένου ἡμᾶς τῆς ἐξουσίας τοῦ σχύτους, οὗ κατ᾽ ἐνέργειαν 
ὑμεῖς za ἡμῶν κινούμενοι καὶ τῇ δοϑείσῃ ἐξουσίᾳ καταχρώ- 
μενοι πρὸς τὸ ἐκείνου ϑέλημα ἐπιστρέφεσϑαι καταναγκάξετε. 
οὗτινος ϑελήματι καὶ 0 πρῶτος ἄνϑρωπος δελεασϑεὶς ἐξηκο- 
λούϑησεν καὶ τῆς ἐντολῆς ἐπιλαϑόμενος τῆς δοϑείσης ϑάνατον 
διὰ τῆς παραχοῆς OS 00% ᾧετο ἀπεχέρδησεν" ὃ αὐτὸς οὗτος 
ὃ τοῦ ψεύδους πατὴρ καὶ τῷ Κάϊν ὡς πρωτότοχόν τι γέννημα 
τὸν φϑόνον ἐγκυμονῆσαι παρασχευάσας ἀδελφοῦ μὲν αἵματι 
χεῖρας μολῦναι τὸν ἀνόσιον παρέπεισεν, ἐκ προσώπου δὲ κυρίου 
ἐχβάλλεσϑαι μετὰ τοῦ στένειν χαὶ τρέμειν ἐνδίκος προεξένησεν᾽ 
διὰ τοῦτο τοιγαροῦν χαὶ τῷ βουλήματι τοῦ κυρίου Ἰησοῦ τὸ 
ἐκείνου ἀνθιστάμενον ἀποποιούμεϑα ϑέλημα καὶ τῷ ἐν πνεύ- 
ματι ἐπακολουϑοῦντες ϑελήματι νικῶμεν αὐτὸν διὰ τοῦ τὴν 
σάρχα φορέσαντος τοῦ προπάτορος ἡμῶν ἀναμαρτήτος, ὃς καὶ 
διὰ τοῦ σωτηρίου πάϑους αὐτοῦ τὸν μὲν λῃστὴν ἀντεισοικίζει τῷ 
παραδείσῳ, ἐγκαινίζει δὲ ἡ ἡμῖν καὶ τὴν εἰς οὐρανοὺς ἄνοδον καὶ τῆς 
μεγαλωσύνης ἐν δεξιᾷ τὴν προσληφϑεῖσαν ἐξ ἡμῶν συνεδριάζει 
σάρκα. ἀμέλει χαὶ ἡμεῖς σπεύδομεν διὰ τῶν ὁμοίων παϑημάτων 
τὸν μὲν ἀρχαῖον τοῦ γένους πολεμήτορα ϑεοῦ συνεπαμύνοντος 
καταβαλεῖν, τῆς δὲ τρυφῆς τοῦ παραδείσου ἐξ οὐ πεπτώκαμεν 


1 vgl. Heb12ı 81. Mare 948. 9 vgl. I Thess 5af. 11 Hebr 124 
12 Joh 1011 13 ΚΟΙ 115 


2 αἰωνίων καὶ <TD | ἐπιτευξόμεϑα F || 4 τελευτήση Ὁ | 5 ἔφη Fl 
7 δυνήσησϑε L || 9 δικαστά -- DM || 11 ἀληϑείας G | 13. καὶ ῥυσ.-- 
1142 ἀποπληροῦντες < G, doch + τοῦ εἰπόντος G | 13 en D | 
14 ἡμεῖς F || 15 ἀποστρέφεσϑαι D | χαταναγχάζεται Ὁ | 22 προεξή- 
vıoev F || 24 «ὦ ἐν τῶ πνι F||25 ἀχολουθοῦντες F|| 31 ϑεοῦ <F. 
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’ > c > - c , 32.6 , 
διαφϑείρεται, τοσοῦτον 0 ἔσω ἀνακαινοῦται ἡμέρᾳ τε καὶ ἡμέρᾳ. 
> « - \ \ g Ἂ ὦ - 31.7 
δι ὑπομονῆς Tao τὸν προχείμενον ἀγῶνα τοῦτον Avvouer. 


Ξ Ὁ δὲ ἡγεμὼν καὶ audıs ὥσπερ προδιαμαρτυρόμενος αὐτοῖς, 
ἵνα καὶ μὴ πειϑομένους τιμωρήσηται δικαιότερον᾽ ᾿Απόστητε 
τῆς ἀπάτης, ἔφη, συμβουλεύω, καὶ τῷ τοῦ βασιλέως προστάγ- 
ματι εἴξατε' οὐ γὰρ ἂν δυνήσεσϑε τὰς βασάνους ὑπενεγκεῖν. 
22 Πρὸς ὃν ὁ ἱερὸς Tovoias‘ Ovre ἀπάτῃ δουλεύομεν, οὑς σὺ 
φῇς, ἀπεχρίνατο, 00T ἂν ποτε τῇ τοῦ κρατοῦντος προστάξει 
πεισϑείημεν" μὴ οὕτω Φχοίημεν ἀγεννῶς τε καὶ ἀνοήτως" ἐχείνου 
γάρ ἐσμεν μαϑηταί, ὃς τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν ὑπὲρ ἡμῶν ἔϑετο, 
τὸ πλούσιον τῆς χρηστότητος καὶ τὴν πρὸς ἡμᾶς ἀγάπην 
δεικνύων. ἀντικαταστησόμεϑα οὖν πρὸς τὴν ἁμαρτίαν μέχρι 
ϑανάτου, καὶ οὐδ᾽ ἄν, εἴ τι καὶ γένοιτο, ταῖς τοῦ ἀντιχειμένου 
μηχαναῖς ὑποσχελισϑείημεν, αἷς καὶ ὁ πρῶτος ἁλοὺς ἄνϑρωπρς 
ϑάνατον διὰ τῆς παραχοῆς τοῦ ξύλου ἐδρέψατο, καὶ Kaiv 
πεισϑεὶς αἵματι μὲν ἀδελφοῦ τὰς χεῖρας ἐμόλυνε, στένειν δὲ 
καὶ τρέμειν τὰ ἐπίχειρα τῆς ἁμαρτίας ἐφεῦρεν. ἀλλ᾽ ἡμεῖς 


9. vgl. Hebr 12: 11 vgl. Tit 8.4}. 


1 τοσούτω e | 6 ἐντός cfg | τε <a | ὃ διαμαρτυρόμενος a, προ- 
διαμαρτυρούμενος Ὁ | 4 ἀπόστηται e | 6 δυνήσησϑε a | 9 οὕτως ef 
ἀγενῶς τε b(*) | 14 ἁλοὺς getilgt a. 

v. Gebhardt,’ Bekenner. 
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6: καὶ τῆς οὐρανῶν βασιλείας ἐν ἀπολαύσει γενέσϑαι τὴν ἐν 
εὐαγγελίοις διαρρήδην ἐμβοῶσαν φωνὴν ἀποπληροῦντες" "Μὴ 
φοβεῖσϑε ἀπὸ τῶν ἀποχτεγρόντων τὸ σῶμα, τὴν δὲ φυχὴν μὴ 
δυναμένων ἀποκτεῖναι, φοβήϑητε δὲ μᾶλλον τὸν καὶ ψυχὴν 
καὶ σῶμα ἀπολέσαι δυνάμενονκ. 0 ἡγεμὼν λέγει" Τούτου χάριν 5 
ἐμακροϑύμησα ἐφ᾽ ὑμῖν, οὐχ ἵνα τὰς ὑμετέρας ἀναλεγόμενοι 
γραφὰς τοῖς προτεινομένοις ἀντιτάσσησϑε, ἀλλ᾽ ὅπως τὸ ϑέλημα 
τῶν αὐτοχρατόρων ποιήσαντες, καϑὼς προείρηκα, μετ᾽ εἰρήνης 
ἕκαστος εἰς τὰ οἰχεῖα ἀποδράμῃ σκηνώματα. 

5: Οἱ τῆς ἀληϑείας μάρτυρες Γουρίας καὶ Σαμωνᾶς εἴπον" 10 
Τέλος τοῦτο τῆς ἀχαταισχύντου ἐβ πίδος ἡμῶν τὸ τὴν πρόσχαιρον 
οἰχίαν καταλιπόντας πρὸς τὴν αἰωνίαν καὶ ἀκατάλυτον εὐϑέτως 
μετατεϑῆναι. ἔχομεν γὰρ ἐν οὐρανοῖς σκηνὴν ἀχειροποίητον, 
εἰς ἣν καὶ πρόδρομος εἰσῆλϑεν ὁ κύριος ἡμῶν, ἣν καὶ κόλπον 
Apgaauı ἡ γραφὴ διὰ τὸ οἰχειωμένον καλοῦσα, ὃς καὶ πατὴρ 15 
πάντων τῶν ἐθνῶν yonuarilsı, τοὺς κατὰ μίμησιν “αζάρου 
πτωχοὺς τῷ πνεύματι εἰς τὰς αἰωνίους καὶ ἀτελευτήτους ἀνυπο- 
στρόφως ὑποδέχεται σκηνὰς ἐν ζωῇ ἀϊδίῳ συνεσομένους. 


35 Ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Οὐ βούλομαι ποιῆσαι ὑμῖν ὅπερ ἐλπίζετε 
καίπερ δυνάμενος ἐπιταχῦναι τῇ ὑμῶν ἀπωλείᾳ: αὐϑαιρέτως 20 
δὲ τὴν ἀνοχὴν παρατείνω, εἴπερ πεισϑέντες ὀψέ ποτε τὸ τοῦ 
βασιλέως πληρώσητε πρόσταγμα. 36 Ὃ τιμιώτατος Σαμωνᾶς 
ἀποχρίνεται" Καὶ ἅπαξ καὶ δὶς ἀκήκοας παρ᾽ ἡμῶν, ὡς ὁ λόγος 
ἡμῶν ἀληϑὴς ὧν ἀψευδής ἐστι διὰ πάντων, ἐπειδὴ καὶ ἡ πίστις 
ἡμῶν ἀλήϑειά ἐστι», καὶ ἐν τῇ ἀληϑείᾳ ἡμῶν ἑστήκαμεν. κατὰ 25 
γὰρ τὸν ἡμέτερον σωτῆρα τὸ ναὶ ναὶ καὶ τό οὐ οὐ ὑπάρχει. 
ὅτ Ἑωρακὼς οὖν ὁ ἡγεμὼν τὴν τῶν ἁγίων ἀκατάπληκτον ἔν- 
στασιν χελεύει ᾿Δνουΐντῳ τῷ κομενταρησίῳ Exatigovg τῆς μιᾶς 
χειρὸς ἐκκρεμασϑέντας κάτωϑεν τοὺς πόδας αὐτῶν τεινομένους 
καϑέλχεσϑαι. οὗ γενομένου καὶ ἀπὸ τρίτης ὥρας μέχρις 30 


2 Matth 1028 10 Röm55 13 vgl. 11 Kord5ı 14 vgl. Heb 620 
14f. Lk 1622 15 Röm 4 16 17 Mt5s 26 Mt5: 


3 φοβεῖσϑαι D | ἀποχταινόντων EGL | τὴν δὲ ---ἀποχτεῖναι < DG| 
4 de E** üb. ἃ. Z. | 7 τέλημα E || 10 γουρίας x. au. < DG || 12 οἶχο- 
γομίαν D | αἰώνιον F | χαταλειπόντας DI | αἰωνίαν καὶ < Ὁ | 13 uere- 
ϑῆναι D || 14 «ἡ γραφὴ ἀβραάμ D | οἰχειομενον D | 17 αἰωνίους καὶὲ 
<DG| 22 πληρώσετε EF || 23 εἶπεν F I 25 ἀλήϑεια ---ἡμῶν - Ε | ἡμῶν &| 
bricht G ab | 26 τὸ ταὶ. vai" καὶ τὸ οὐ. οὔ D (οὔ. οὔ EL, οὔ. οὔ F). 
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τὸν νοῦν τοῖς τοῦ Χριστοῦ λόγοις προσέχοντες, οὐ φοβηϑη- 
σόμεϑα ἀπὸ τῶν ἀποχτενόντων τὸ σῶμα, τὴν δὲ ψυχὴν ἀπο- 
κτεῖναι μὴ δυναμένων" ἐκεῖνον δὲ φοβηϑησόμεϑα μᾶλλον, τὸν 
καὶ τὴν φυχὴν ἡμῶν χαὶ τὸ σῶμα δυνάμενον ἀπολέσαι. 23 Καὶ 
ὃ τύραννος" Οὐχ ἵνα, φησί, γραφὰς ἐπιόντες τὰς ὑμετέρας 
ἀνασκευάζειν ἔχητε τὰ παρ᾽ ἡμῶν προτεινόμενα, οὐ τούτου 
γε ἕνεχεν ἀόργητος ἐγὼ καὶ μαχρόϑυμος, ἀλλ᾽ ὕπως τὰς τοῦ 


ΒΕ ’, ’ > ‚ ‚ 
κρατοῦντος προστάξεις ἑλόμενοι μετ᾽ εἰρήνης οἴχαδε ἐπανίοιτε. 


ς. "Οὐδὲν ὁ λόγος οὗτος τοὺς μάρτυρας ἐδυσώπησεν, ἀλλὰ 
ἘΞ Ti δὲ παρὰ ζοῦτο ἡμ iv, ἔλεγον, εἰ χολᾷς καὶ πρὸς 
ὀργὴν εὔχολος εἶ καὶ οἷς vıpadas ὕεις τὰς τιμωρίας; τότε 
γὰρ ἂν χαὶ μᾶλλον εὐποιήσῃς ἡμᾶς, λαμπρότερον ἡμῶν τὸ 
δοκίμιον τῆς ὑπομονῆς ἐργαζόμενος, καὶ τὰς ἀντιδόσεις μεί- 
ζονας προξενῶν" ὡς ἡμῖν γε τοῦτο τῆς ἐλπίδος ἐστὶ τὸ κεφά- 
Acıov, τὴν πρόσχαιρον παροιχίαν τήνδε καταλιπεῖν καὶ πρὸς 
τὴν αἰωνίαν μεταφοιτῆσαι. ἔχομεν γὰρ σκηνὴν ἀχειροποίητον 
ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ἣν δὴ καὶ κόλπον ᾿Αβραὰμ ἡ γραφὴ διὰ τὸ 
τῷ ϑεῷ φκειωμένον οἷδε καλεῖν. 


[Ἢ 


Se 


Ὡς οὖν τῆς ἐνστάσεως αὐτῶν ὃ ἡγεμὼν τὸ ἀμετάϑετον 
eisen. εὐϑὺς τοῦ λέγειν ἀφέμενος πρὸς τὸ χολάζειν ? ἐχώρει. 
καὶ κελεύει Avovivo τῷ κομενταρησίῳ τῆς μιᾶς ἕχατέρους 
ἀναρτηϑῆναι χειρός, καὶ ὅλῳ τῷ τοῦ λοιποῦ σώματος βάρει δια- 


13 vgl. I Petr 17 Jak 13 


2 ἀποχτενόντων ab*cfg* (aı über e b**): ἀποχτεννόντων deg** | 
ἀποκτεῖναι < cfg | 4 τὴν <b | w ἡμῶν ψυχὴν e || 8 ἐπανίητε c* || 10 προ- 
σχόντες a*de, προσιόντες m | 12 εὖ ποιήσης bedefg, ἐῦ ποιήσεις a | ἡ κᾶς 
< 46} 18 πανοικίαν m || 18 οἰκειομένων Ὁ} 19 ἀνουΐνω abedfg, ἀνουΐω 
e || 22 ἀναρτῆσαι τα. 

g* 
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6° ὀγδόης χρεμαμένων οὐδὲ μία φωνὴ παρ᾽ αὐτῶν ἀνεπέμπετο, 
ἀλλ᾽ ἐνεχαρτέρουν τοῖς δεινοῖς ος ἐν ἀλλοτρίῳ πάσχοντες 
σώματι. 


38 Καὶ δὴ μιᾶς καὶ δευτέρας δίκης ἐπακροασάμενος κελεύει 
τῷ κομενταρησίῳ διεξ ξετάσαι αὐτοῦς, εἰ τὸ τοῦ βασιλέως ὃ 
ποιοῦσι πρόσταγμα, ὡς ἂν καὶ τῆς βασάνου ἀνεϑῶσιν. 39 ηρῦ 
δὲ διερωτήσαντος. ἐπειδὴ λαλῆσαι. οἱ ἅγιοι οὐκ ἠδύναντο ὌΠ 
ὑπερβολῇ τῶν πόνων διὰ τῆς ἐκ τῶν βραχιόνων τάσεως, 
ἀνανεύοντες διέμενον ἀκλινεῖς. 309 Ὁ δὲ χελεύει τῷ κομενταρη- 
σίῳ κατενεγκεῖν αὐτοὺς καὶ εἰς τὸν λεγόμενον σχοτεινὸν λάχκχον 10 
βληϑῆναι πρὸς τὴν ἐσωτέραν ὄντα φυλαχήν, τοὺς δὲ πόδας 
αὐτῶν μέχρι πρωΐας ἀσφαλισϑῆναι τῷ ξύλῳ. 31 Καὶ τῆς ἡμέρας 
ἤδη διαυγασάσης, τοὺς μὲν πόδας ἐξείλκυσεν τοῦ ξύλου, τὴν δὲ 
τοῦ λάχχου ϑύραν ἀσφαλισάμενος καὶ καταχρίσας πρὸς τὸ 
μηδ᾽ ὁπωσοῦν φωτὶ ἐναυγάζεσϑαι παρήγγειλεν μήτε ἄρτον μήτε 15 
ὕδωρ ἐπιδοῦναι αὐτοῖς μέχρις ἡμερῶν τριῶν. 


ὃΣ Τῇ δὲ τρίτῃ ἡμέρᾳ τὴν μὲν ϑύραν τοῦ λάκκου διήνοιξ ev‘ 
εἴασεν δὲ αὐτοὺς ἐν τῇ φυλακῇ ἀπὸ τῆς τοῦ Αὐγούστου μηνὸς 
ἀρχῆς ἕως δεκάτης τοῦ Νοεμβρίου μηνός. EI’ οὕτως ἐξ- 
αγαγὼν αὐτοὺς ὁ δεινὸς καὶ ἀπάνϑρωπος δικαστὴς καὶ τῷ 30 
βήματι παραστησάμενος φησὶ πρὸς αὐτούς" Πείϑεσϑε τῷ τοῦ 
βασιλέως προστάγματι; δϑε᾿Ἀπεχρίϑησαν πρὸς αὐτὸν Σαμωνᾶς 
καὶ Τουρίας οἱ μάρτυρες" Εἰπομέν σοι, ὅτι ἡ πίστις ἡμῶν 
χαὶ ὃ λόγος εἷς ἐστιν καὶ τῆς ὄντως ἀληϑείας οὐδέποτε ἐξι- 
στάμεϑα" σὺ δὲ ὃ προσετάγης παρὰ τῶν βασιλέων σου, πρᾶττε 35 
διὰ τάχους. 35 Καὶ χελεύει ὁ ἡγεμὼν κατὰ τὸ γόνυ τοῦ δεξιοῦ 
ποδὸς zaßov σιδηροῦν ἐπεμβληϑῆναι καὶ δίκην ἀλόγου ζώου 
ἐπικαμπὲς διὰ τοῦ δεσμοῦ γενέσϑαι ἐν αὐτῷ te τῷ ποδὶ τὸν 


23 vgl. 14 23 

1 χρεμμαμένων EF | οὐδεμία DL || ὅ διεξετᾶσαι E || 6 ποιοῦσιν DL |) 
7 οἱ ἅγιοι <D, nach οὐκ ἠδύν. L | 8 ἐκ -- Β || 18 ἐξήλκυσε Ὁ | 18 ἔασεν 
E, ἑάσας F || 20 dnavog καὶ δεινὸς D | φησίν D || 34 ὄντως <D | οὐδέ- 
ποτε] οὐκ D || 25 σὺ de: οὐδὲ E | πρᾶττε] πρόσταττε F; wonach διὰ τάχους D. 
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σπωμένων αὐτῶν, ἔτι καὶ τοῖς ποσὶ λίϑου βαρύ τι προσαρτῆσαι M 
χρῆμα εἰς ὀδύνης αἴσϑησιν δριμυτέρας. τοῦτο μὲν δὴ οὕτως 
εἶχε, καὶ ἀπὸ “τρίτης ὥρας μέχρις ὀγδόης τῇ τοιζδε βασάνῳ 
χαρτεροῦντες ἦσαν, οὐ φωνὴν ἀφιέντες, οὐ στεναγμόν, οὐκ 
ἄλλο τι τῶν ἀγεννῶν ἐπιδεικνύντες οὐδέν: εἶπες ἂν αὐτοὺς 
ἐν ἀλλοτρίῳ πάσχειν τῷ σώματι, ἢ ἑτέρων πασχόντων αὐτοὺς 
ϑεατὰς μόνον. εἶναι τῶν γινομένων. 

Ζ. 35 Ἐν ὅσῳ δὲ τῶν χειρῶν ἀπήρτηντο οὗτοι, πρὸς ἑτέρας 
ὁ ἡγεμὼν ἀκροάσεις ἠσχόλητο. εἶτα σχολὴν ἀπὸ τούτων δοὺς 
ἑαυτῷ προστάττει τῷ χομενταρησίῳ πυνϑάνεσϑαι τῶν ἁγίων, 
εἰ τῷ τοῦ βασιλέως προστάγματι εἴκουσιν, ὥστε ἀνεϑῆναι καὶ 
τῆς βασάνου. 539 Καὶ τοῦ μὲν διαπυνϑανομένου, τῶν δὲ μὴ 
ἀποχρίνασϑαι δυναμένων ἢ μηδὲ βουλομένων, (59)κατενεχϑέν- 
τας τῇ ἐνδοτέρᾳ φυλακῇ κατακλεισϑῆναι κελεύει, σκοτεινῷ 
λάκκῳ καὶ τὴν ἐπωνυμίαν οὐσῃ καὶ τὴν ἐνέργειαν, καὶ τοὺς 
πόδας ἕως τῆς ἐπιγινομένης διασφαλισϑῆναι τῷ ξύλῳ. I Τῆς 
δὲ ἡμέρας ἄρτι διαφαινούσης, τῶν ἀπὸ τοῦ ξύλου μὲν δεσμῶν 
οἱ πόδες ἀνεῖντο, τῇ δὲ τῆς εἱρκτῆς εἰσόδῳ φραγμὸς ἐπιτέϑειτο, 
os μηδὲ ἀκτῖνα ἡλιακὴν ὑπεισδύεσϑααι. παρήγγελτο δὲ καὶ τοῖς 
φύλαξι μηδὲ ἄρτου τι τρύφος, μὴ σταγόνα μικρὰν ὕδατος ἐπὶ 
τρεῖς ὅλας ἡμέρας αὐτοῖς ἐπιδοῦναι, ὥστε τὸ ἀπὸ τοῦδε εἱρκτὴ 
ζοφώδης καὶ ἀσιτία μαχρὰ ἡ καταδίκη τοῖς μάρτυσιν. 

32 ᾿μπεὶ δὲ ἡ τρίτη παρῆν, περί που τὰς τοῦ μηνὸς Αὐγού- 
στου ἀρχὰς ἡ μὲν τῆς φυλακῆς εἴσοδος διηνοίγετο, οἱ δὲ εἴχοντο 
ἐν αὐτῇ ἕως δεκάτης τοῦ Νοεμβρίου. 33 Εἶτα τῷ ἑαυτοῦ βήματι 
παρίστησι τούτους ὁ δικαστὴς καὶ Οὐδὲ ὁ τοσοῦτος. φησί, 
χρόνος παρέσχεν ὑμῖν μεταβουλεύσασϑαί τι σωτήριον; 3 Οἱ δὲ 
Τὸ μὲν δοχοῦν ἡμῖν, εἶπον, ἤδη πολλάκις σοι παρεστήσαμεν" 
σὺ δὲ τὰ προστεταγμένα σοι ποίει. ὃ Καὶ ὃ ἡγεμὼν ϑατέρῳ 
τοῖν ποδοῖν εὐϑὺς κατὰ γόνυ τὸν Σαμωνᾶν κλιϑῆναι προ- 
στάττει χαὶ σιδηροῦν δεσμὸν ἐμβληϑῆναι τῷ γόνατι. οὗ δὴ γε- 
γονότος τοῦτον μὲν κατὰ χεφαλῆς τοῦ κεχλιμένου ποδὸς ἀναρτᾷ, 
ἄχϑει τὸν ἕτερον ἀμυϑήτου σιδήρου χαϑέλκων καὶ διασπαράξαι 
ταύτῃ τὸν ἀϑλητὴν μηχανώμενος" ὅτε καὶ τῆς κοτύλης τῇ βίᾳ 

1 προσαναρτῆσαι cfg | 4 προσχαρτεροῦντες ce | 6 τῷ < Ὁ] 7 μόνον 
< οἴ}; 8 ἀνήρτηντο m | 11 ἤχουσιν b | 13 ἢ μηδὲ βουλ. < cf | 11714 τῇ 
&vdortoa — 12116 ἡγεμών auch L || 16 ἐπιγενομένης cefg L || 18 ἐπετίϑετο 
ὁ, ἐπετέϑειτο e* | 19 ὑποδύεσϑαι cfg | 26 παρίστησι}! e | «ο χρόνος φησί 
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63 μακάριον “Σαμωνᾶν κατὰ κεφαλῆς κρεμασϑῆναι. τὸν δὲ Γ ου- 
ρίαν ἅτε δὴ ἀσϑενῆ καὶ ἰσχνὸν ὄντα τῷ σώματι, κατ᾽ αὐτὴν 
τὴν ὥραν ἐφ᾽ ὁμοίᾳ τῇ βασάνῳ κρεμάσαι οὐκ ἠβουλήϑη. 


36 Tod δὲ γενναιοτάτου καὶ τρισμάκαρος Σαμωνᾶ ἀπὸ ὥρας 
δευτέρας ἕως ὥρας πέμπτης τῇ χαλεπῇ καὶ δυσυποίστῳ ταύτῃ 
τιμωρίᾳ ἐγκαρτεροῦντος (39) οἱ παρόντες στρατιῶται συμπαϑῶς 
κινούμενοι" Πείσϑητι, παρεκάλουν, τῷ τοῦ βασιλέως δόγματι καὶ 
τῆς πιχρᾶς καὶ χαλεπῆς ταύτης ἀπαλλάγηϑι βασάνου. ὁ δὲ καίπερ 
ὑπὸ τοιαύτης συνεχόμενος ἀνάγκης οὐδὲ ἀποκρίσεως αὐτοὺς ἠξίω- 
σεν, Fels δὲ τὸν οὐρανὸν τὸ ὄμμα διᾶρας ἐκ βάϑους καρδίας τῷ 
ϑεῷ προσηύχετο λέγων" Κύριε ὁ ϑεός, ὁ ζῶν χαὶ ἐνυπόστατος 
τοῦ προσχυνητοῦ υἱοῦ σου πατήρ, οὗ χωρὶς οὐδὲ στρουϑίον ἐν 
παγίδι πεσεῖται, ὁ ἐνισχύσας ᾿Αβραὰμ τὸν δοῦλόν σου ἐν τῷ 
σῷ προστάγματι ὡς ἐν πείρᾳ πρὸς αὐτὸν γενομένῳ, ἀνενδοι- 
ἄάστως τὴν τοῦ υἱοῦ σφαγὴν δι᾿ οἰκείων χειρῶν ποιήσασϑαι, 
ὁ τὸν Ἰωσὴφ ὑπὸ τῆς δεσποίνης πειραζόμενον διὰ σωφροσύνης 
ἀλώβητον τηρήσας, ὃ καὶ τῷ ϑεόπτῃ Μωῦσῇ διὰ πρᾳότητος 
ὑπερβολὴν χαριτώσας τὴν ἀπείϑειαν ὑπενεγκεῖν τοῦ πρώτου 
λαοῦ καὶ δι᾿ αὐτοῦ τεσσαράκοντα δημαγωγήσας ἔτεσιν, ὁ τὸν 
Ἰεφϑάε δι᾿ ἀνδρείας καὶ τῆς πρὸς σὲ ἀγάπης μηδὲ τῆς οἰκείας 
φείσασϑαι ϑυγατρὺς συγχωρήσας, ὁ τὸν προφήτην καὶ βασιλέα 
Δαυὶδ ἐμπλατύνας ταῖς ϑλίψεσι καὶ δάως ὑπενεγχεῖν τοὺς ἔκ 
τε τοῦ olxslov παιδὸς καὶ τῶν ἄλλως ἐπεμβαινόντων ἐπαγομέ- 
γοὺς πειρασμούς, ὁ τὸν προφήτην Δανιὴλ λεόντων μὲν φιμω- 
τήν. “Αβραμιαίους δὲ παῖδας νιχητὰς τυράννου καὶ φλογὸς 
ἀναδείξας, ὃ καὶ τῇ πρωτομάρτυρί σου Θέκλῃ δοὺς δύναμιν 
καταπαλαίειν ϑηρῶν αἰσϑητῶν τε καὶ νοητῶν, ὃ τοὺς κορυ- 
φαίους τῶν ἀποστόλων Πέτρον καὶ Παῦλον τοὺς τῆς ἀληϑείας 
κήρυκας, Στέφανόν τε τὸν πρωτομάρτυρα χαὶ πάντας τοὺς 
ταῖς αὐτῶν διδασκαλίαις μαϑητευϑέντας καὶ πρὸς τὸ τοῦ “μαρ- 
τυρίου στάδιον γενναιότερον ὁμολογήσαντας, ὃ τοίνυν τούτους 
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τὴν ἑαυτῆς ἕδραν ἀπολιπούσης χωλ εύειν οὕτω τῷ Σαμωνᾷ περι- M 


ἰστατο. τὸν δὲ Γουρίαν διὰ τὸ ἀσϑενικὸν εἶναι. χαὶ ὕπωχρον, 
ἀτιμώρητον εἴα, οὐκ εὐμενὲς προσβλέψας, οὐκ οἶχτον τῆς 
ἀσϑενείας λαβών, ἀλλὰ τιμωρίας μᾶλλον ἐπιϑυμίᾳ τὴν φειδὼ 
BERNIE, μὴ λάϑῃ γάρ, φῆσι, προαναλοωϑεὶς τῶν κολάσεων. 

H. 3629 μὲν δὴ τῆς ἡμέρας ἀναρτωμένῳ δευτέρα τῷ 
Daumva' πέμπτη δὲ δὴ παρῆν, καὶ μετέογρος οὗτος ἢ». (595 0. 
τε περιεστηκότες. στρατιῶται συμπαϑείᾳ τὰ σπλάγχνα ἐβάλλοντο 
καὶ πεισϑῆναι τῷ τοῦ βασιλέως προστάγματι παρεκάλουν. ἀλλ᾽ 
ὃ τῶν ἁμαρτωλῶν ἔλεος τὴν κεφαλὴν οὐχ ἐλίπαινε τοῦ ἁγίου: 
ἐκεῖνος γὰρ χαίτοι πικρῶς πιεζόμενος ὑπὸ τῆς βασάνου, air 
οὖν αὐτοὺς μὲν οὐδὲ ἀποκρίσεως ἠξίου τινός, οἰμώζειν ἐῶν 
καὶ ἑαυτοὺς μᾶλλον ἐλέους, οὐχ ἐκεῖνον ἡγεῖσϑαι ἄξιον. 33 εἰς 
οὐρανὸν δὲ τὸ ouua διάρας, τῷ ϑεῷ ἐκ βάϑους τῆς καρδίας 
προσηΐχετο, χαὶ τῶν ἐξ αἰῶνος αὐτοῦ ὑπεμίμνησκε ϑαυμασίοων᾽" 
Κύριε ὃ ϑεός, λέγων, οὗ χωρὶς οὐδὲ στρουϑίον ἐν παγίδι 
πεσεῖται, m τὴν καρδίαν πλατύνας τῷ Δαυὶδ ἐν ταῖς ϑλίῳ scıv, 
ὃ τῷ προφήτῃ Δανιὴλ κατὰ λεόντων ἰσχὺν δεδωκώς, ὁ τοὺς 
ABoawelovs παῖδας τυράννου νικητὰς καὶ φλογὸς ἀνα- 
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ἅπαντας ἐνισχύσας πρὸς τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουσίας ἀποδυσα- 
μέγους εἰς τὸ βραβεῖον καταντῆσαι τῆς ἄνω κλήσεως" ὃ χαὶ τὰ 
νῦν, κύριε, ἔπιδε ἐξ ἁγίων ὑψωμάτων σου zei τὸν καϑ' ἡμῶν 
πόλεμον τοῦ ἐχϑροῦ, εὖ εἰδὼς σπεύδοντα διὰ πάντων τῆς σῆς 
δόξης τὸ τῶν σῶν χειρῶν ἀποχωρίσαι πλάσμα, ὁ εἰδὼς τὴν 
τῆς φύσεως ἀσϑένειαν καὶ ταύτην τῷ ἐξ ἡμῶν προσληφϑέντι 
φυράματι δύναμιν ἀκαταμάχητον περιβαλών, αὐτὸς zul νῦν, 
δέσποτα καὶ κύριε τῶν ἁπάντων, ὁ τὴν χατὰ τοῦ διαβόλου 
νίκην ὑποδείξας ἡμῖν, ἐνίσχυσον κἀμὲ τὸν ἀνάξιον δοῦλόν σου, 
ὥστε τῶν ἐπενεχϑεισῶν ϑλίψεων καὶ ἀναγκῶν ὑπεράνω γενό- 
uevov καὶ τῆς τῶν ϑηρευτῶν παγίδος ὑπεριπτάμενον ἄσβεστον 
διατηρῆσαι τὸν ἐν τῷ νόμῳ τῶν σῶν ἐντολῶν λύχνον καὶ 
τῷ σῷ φοτὶ τὰς τρίβους κατευϑυνόμενον τῆς ἐν σοὶ καταξιο»- 
ϑῆναι μακαριότητος. ὅτι εὐλογητὸς ὑπάρχεις εἰς τοὺς αἰῶνας 
ἀμήν. 89 4λλὰ ταύτην μὲν τὴν καλλίστην καὶ εὐχάριστον δοξο- 
λογίαν ὃ τοῦ Χριστοῦ γενναιότατος μάρτυς Σαμωνᾶς τῷ ἀϑλο- 
ϑέτῃ καὶ ϑεῷ ἀνέπεμπεν τοῦ ταχυγράφου παρισταμένου καὶ 
τῶν λεγομένων ἐπαΐοντος καὶ σημειουμένου. 

10 Ὃ δὲ ἡγεμὼν κελεύει τῷ κομενταρησίῳ τὸν ἀήττητον 
μάρτυρα Σαμωνᾶν τῆς δεινῆς καὶ πικρᾶς ἐκείνης καταγαγεῖν 
κολάσεως. ὁ δὲ καϑελὼν αὐτὸν χαὶ μετὰ τῶν συνόντων βα- 


‚ > ‚ \ n - ’ Ε r \ \ 
στάσας — ἀπειρήχει γὰρ ταῖς ἐκ τῶν πονῶν ἀλγηδοσι καὶ TO 
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ὅλως βαδίζειν — aua τῷ ἱερῷ Γουρίᾳ τῇ προτέρᾳ φυλακῇ 


ἐγκατακλείστους πεποίηκεν. ᾿ Καὶ δὴ τριῶν ἡμερῶν διελϑου- 
σῶν, τῇ πεντεχαιδεκάτῃ τοῦ Δοεμβρίου μηνὸς -- σάββατον de 
ἐπέφωσκε μετὰ τὴν τρίτην ἡμέραν καὶ ἀλεχτρυόνες φδῆς 
εἴχοντο --- ἀναστὰς ὃ ἡγεμὼν τὴν λεγομένην καταλαμβάνει 
βασιλικὴν τὴν οὖσαν πρὸς δυσμὰς, οὗ καὶ τὸ ἐπώνυμον Χει- 
μερινός, ἐν ἢ καὶ τὸ δικαστήριον αὐτῷ ἡτοίμαστο. λαμπάδων 
δὲ χαὶ δορυφόρων προπομπευόντων αὐτῷ προκαϑεσϑεὶς ἐπὶ 
τοῦ βήματος μεταστέλλεται τοὺς ἁγίους ἀϑλητὰς Γουρίαν καὶ 
Σαμωνᾶν διὰ τοῦ πολλάκις ῥηϑέντος κομενταρησίου χαὶ τῶν 
ὑπηρετούντων στρατιωτῶν τοῖς τοῦ ἄρχοντος ἐπιτάγμασιν, 
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δείξας. autos χαὶ νῦν, κύριε, τὸν καϑ'᾽ ἡμῶν ἔπιδε πόλεμον, M 
τῆς ἡμετέρας εἰδὼς φύσεως τὴν ἀσϑένειαν᾽" πειρᾶται γὰρ 
ἐχϑρὸς τὸ τῆς σῆς πλάσμα χειρὸς δόξης ἀποστῆσαι τῆς παρὰ 
σοί. ἀλλ᾽ αὐτός, φιλανϑρώπῳ σου ὄμματι εὐμενὲς ἡμῖν ἐ ἐπι- 
5 βλέψας, ἄσβεστον μὲν τὸν λύχνον τῶν σῶν ἐντολῶν ἐν ἡμῖν 
διατήρησον, τῷ σῷ δὲ φωτὶ τὰς τρίβους ἡμῶν κατεύϑυνον, 
καὶ τῆς ἐν σοὶ ἀπολαῦσαι μακαριότητος καταξίωσον, ὅτι EUR ο- 
γητὸς εἶ εἰς τοὺς αἰῶνας. = Ταύτην μὲν 00V ἐκεῖνος τῷ ἀγοω- 
νοϑέτῃ ϑεῷ τὴν εὐχαριστίαν ἀνέπεμπε. τῶν ὑπογραφέων δέ 
10 τις παρεστὼς διεχάραττε τὰ λεγόμενα. 


On on 


9. 49 Καὶ ὁ ἡγεμὼν ἀνεῖναι τῆς τιμωρίας αὐτὸν τῷ κομεν- 
ταρησίῳ ἐχέλευεν. ὁ δὲ οὕτω πεποιηκὼς καὶ μετὰ τῶν συνόν- 
τῶν διαβαστάσας ἀπειρηκότα ἤδη ταῖς ἀλγηδόσιν, ἐν τῇ προ- 
τέρᾳ φυλαχῇ φέροντες τῷ ἱερῷ Tovoia παρατιϑοῦσι. Kai δὴ 

15 πεντεχαιδεκάτην ἀναβαίνοντος τοῦ Νοεμβρίου νυχτὸς οὔσης 
περὶ ἀλεχτρυόνων ῳδάς, ἀνέστη ὃ ἡγεμών" λαμπάδες τε χαὶ 
δορυφόροι τούτου προήεσαν. χαὶ τὴν βασιλικὴν λεγομένην 
καταλαβών, ὑποιπερ αὐτῷ τὸ δικαστήριον. συγκεχρότητο, ἐπὶ 
τοῦ βήματος σοβαρῶς προχαϑέζεται χαὶ τοὺς ἀϑλητὰς Γουρίαν 

20 χαὶ Σαμωνᾶν μεταστέλλεται. χαὶ ὃ μὲν ἥκει μέσος δυοῖν πο- 


9 zu ὑπογραφεὺς 8. E. Rohde, gr. Roman? 520 Δ. 9. 
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63 οἱ δὲ το κελευσϑὲν ποιήσαντες ἄγουσι τὸν μὲν μακάριον Iaum- 
vav βασταζόμενον διὰ τὸ ὡς εἴρηται ἀδυνάτως ἔχειν βαδίζειν 
αὐτόν. ὡς τοῦ δεξιοῦ ποδὸς αὐτοῦ ὑπὸ τοῦ σιδηροῦ χάβου 
ἰσχυρῶς πεπληγμένου, τὸν δὲ τιμιώτατον Γουρίαν» ἐξ ξἕκατέρου 
δύο στρατιῶται κατέχοντες ὑπό τε τῆς συνεχούσης κακοπαϑείας 
καὶ τοῦ βαϑυτάτου γήρως ἀλγυνομένου τοὺς πόδας τῷ δικαστῇ 
παριστῶσιν. 45 Πρὸς οὗς ὁ τῆς ἀσεβείας ὑπασπιστὴς ἔφη" ᾿Αδείας 
ὑμῖν δοϑείσης περὶ τοῦ οἰχείου σχέψασϑαι συμφέροντος νῦν 
φράσατε, εἰ μεταβουλευσάμενοι καὶ τὸ σωτήριον ἐπιγνόντες τῷ 
τοῦ ϑειοτάτου βασιλέως ὑπείχετε προστάγματι" ἐν τούτῳ γὰρ 
χαὶ τῶν οἰχείων κτημάτων καὶ χρημάτων ἅμα καὶ τοῦ γλυχυ- 
τάτου φωτὸς ἐν ἀπολαύσει γενήσεσϑε καὶ τοῖς φίλοις καὶ συγγε- 
νεῦσι χαὶ γνωστοῖς λαμπροὶ καὶ ἐρρωμένοι ἀποκατασταϑήσεσϑε. 
4 Οἱ ἅγιοι μάρτυρες εἶπον" ὅτι μὲν ἅπαντες ἐκ γῆς ἔχομεν τὴν 
ἀπαρχὴν καὶ ἐκ τοῦ πρώτως ἐκ ταύτης πλασϑέντος διὰ τῆς 
ἐχείνου παραχοῆς τὸν κοινὸν ὑφιστάμεϑα ϑάνατον, παντί που 
δῆλον" ὅτι δὲ καὶ οὐρανοὶ καὶ ἥλιος ὑπὸ τοῦ τὰ πάντα δημιουρ- 
γήσαντος τὸ εἶναι λαβόντες τῆς αὐτῆς φϑορᾶς καὶ ἀλλοιώσεως 
ἔλαχον. οὐδὲ τοῦτο ἀρνηϑείη ὁ σώφρων νοῦς. πῶς οὖν κυρίως 
λελέξεται δεσπότης ὁ κατ᾽ εἰχόνα ϑεοῦ πλασϑεὶς τοῦ ὑπ᾽ αὐτοῦ 
δημιουργηϑέντος φωτός; εἰ μήτιγε λήψεταίτις τὸν τῆς ὑπηρεσίας 
τοῦ ἡλίου τρόπον δουλιχήν τινα διακονίαν ἀποπληροῦντα τῷ 
πάσης κτίσεως ἄρχειν ἀνϑρώπῳ τεϑέντι καὶ 00018 ἑτέροις πρὸς 
ὑποταγὴν αὐτῷ δέδωχεν ὁ δημιουργήσας λόγος. ἐφ᾽ ὅσον οὖν 
χαὶ ἡμεῖς nusv ἐν τῷδε τῷ βίῳ, τῆς τούτου φαύσεως ἀπελαύσαμεν 
οἷα παρὰ συνδούλου τῇ κατὰ καιροὺς ἐχείνου χρείᾳ τὸν βίον 
διατρέχοντες. ἐξ ἀνατολῶν γὰρ ϑείῳ προστάγματι ἀνίσχων καὶ 
διὰ τῆς ὁδοιπορίας ὡρῶν καὶ καιρῶν ἐναλλαγὰς ἀποτελῶν 
ἐπὶ δυσμὰς καταδύεται τῷ τῆς γῆς ἀποσκιάσματι καλυπτόμενος. 
ἀρκέσει τοιγαροῦν ἡμῖν ὁ παρεληλυϑὼς χρόνος τῆς ἐκείνου ϑέας. 
ὁ δὲ μετέπειτα ἐν τῷ τοῦ ϑεοῦ ἀνακείμενος ϑελήματι καὶ μὴ 
βουλόμενος πρὸς ἕτερον κόσμον καὶ φῶς ἀκατάσχιον καὶ αἰώ- 
vıov εὐθυβόλως παραπέμψει. 


14ff. Quelle? 30 vgl. I Petr 43 


4 «ὦ πεπληγ. ὑπο τοῦ ἱσχυροῦ κάβου (< ἰσχυρῶς) Ὁ || 6 γήρους F 
 προασπιστὴς F || 12 γενήσεσϑαι DF | συγγενεῖς F | 13 λαμπροὶ χαὶ 
<D| 19 χυρίως <L || 25 ἀπηλαύσαμεν DL, παραπελαύσαμεν F || 28 ὁρῶν 
F || 30 ἀρχέσοι L || 32 βουλομένοις DL 
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ρευόμενος καὶ ταῖς ἑκατέρου χερσὶν ὑποστηριζόμεγνος" ἥ τε γὰρ M 
ἀσιτία ἐπίεζε καὶ τὸ γῆρας ἐβάρυνε, μόνης αὐτὸν τῆς ἀγαϑῆς 
ἐλπίδος ἀναψυχούσης. ὁ δὲ Σαμωνᾶς καὶ αὐτὸς διαβασταζόμενος 
ἄγεται, μηδὲ βαδίζειν ὅλως δυνάμενος, ἅτε χαλεπῶς αὐτῷ τοῦ 
ποδὸς ὑπὸ τοῦ δεσμοῦ πληγέντος. 4 Πρὸς ος ὃ τῆς ἀσεβείας 
ὑπασπιστής" ᾿Αδείας, ἔφη, λαβόμενοι περὶ τοῦ λυσιτελοῦς ὑμῖν 
συνδιεσκέψασϑε ὁ ἄν" φράσατε οὐν εἴ τε καινότερον ὑμῖν ἔσχεπται, 
καὶ εἰ μετάνοιά τις εἰσῆλϑεν ὑμᾶς ἐπὶ τοῖς προτέροις καὶ τῇ 
τοῦ ϑειοτάτου βασιλέως προστάξει πείϑεσϑε. οὕτω γὰρ ἂν τῶν 
τε οἰκείων κτημάτων Ouov καὶ χρημάτων, ἀλλὰ καὶ τοῦ γλυ- 
χυτάτου τοῦδε φωτὸς ἀπολαύσητε. 45 Πρὸς ταῦτα οἱ μάρτυρες; 
Οὐδεὶς, εἶπον, τῶν εὐφρονούντων ἀσπάσαιτο τῶν ῥεόντων τὴν 
ἐν ὀλίγῳ παραμονήν. ἱκανὸς γὰρ ἡμῖν καὶ ὃ προλαβὼν χρόνος 
πρὸς τὴν χρῆσιν αὐτῶν καὶ ϑέαν, καὶ οὐδενὸς τούτων ἐσμὲν 
ἐν ἐπιϑυμίᾳ. ὃν δὲ νῦν ἡμῖν ϑάνατον ἐπισείεις, πρὸς ἀϑανά- 
τους οὗτος ἡμᾶς διαβιβάσει σχηνὰς καὶ τῆς ἐκεῖϑεν μετασχεῖν 
παρασχευάσει μακαριότητος. 


3 σαμωνᾶς) γουρίας dem || 6 λαβόμενος c | λυσιτελοῦντος οἵ || 7 σὺν- 
διεσχέψασϑαι be, συνδιασχέψεσϑε e, διεσχέψεσϑε a | οὖν εἴ τι καινότερον 
2mal b | 9 πείϑεσϑαι b || 12 τῶν 19 < de {10 διαβιβάση Ὁ. 
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124 v. Gebhardt 


40 ἡγεμὼν ἔφη Ta μὲν παρ᾽ ὑμῶν ῥηθέντα πλεῖστά γε 
ὄντα καὶ ἀδολεσχίας γέμοντα βάρος ταῖς ἀκοαῖς ἐνεποίησεν, 
ἐγὼ δὲ σύντομον ὑμῖν ἀποφήσω λόγον" εἰ μὲν ἐπιτίϑετε τῷ 
βωμῷ λιβανωτὸν χαὶ σπένδετε ϑύοντες τῷ τοῦ Διὸς εἰδώλῳ, 
ev ἂν ἔχοι, καὶ ἕχαστος εἰς τὸ οἰκεῖον ἀπολυϑήσεται οἰκίδιον" 
εἰ δὲ ἔτι ἀπειϑεῖτε τῷ τῶν αὐτοχρατόρων προστάγματι, κεφα- 
λικῇ ὑποπεσεῖσϑε τιμωρίᾳ κατὰ τὸ ἐχείνων ϑέσπισμα. 45 Ὁ τοῦ 
Χριστοῦ γενναιότατος μάρτυς Σαμωνᾶς ἀπεχρίϑη" Ei τοιαύτης 
εὐεργεσίας ἀξιώσεις ἡμᾶς, ὥστε καὶ τῶν ἐντεῦϑεν ἀπαλλαγῆναι 
ϑλίψεων καὶ πρὸς τὴν ἐχεῖϑεν παραπεμφϑῆναι ζωὴν τὸν διὰ 
ξίφους ἡμῖν ϑάνατον ἐπαγαγών, ὅσον τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν τάχα καὶ 
μισϑός σοι ἀποκείσεται χατὰ τὸ δίκαιον κρίμα τοῦ τὰ ἡμέτερα 
συμφερόντως οἰχονομοῦντος. ἀπ Ὁ ἡγεμὼν πρὸς ταῦτα ἔφη" 
Ἐγὼ διὰ τοῦτο μακροϑύμος ἤνεγκα τῶν μακρῶν ὑμῶν ἀνεχό- 
μενος λόγων, ἵνα μήτε δι᾿ ἐμοῦ ἀπόλησϑε μήτε ὅλως ϑανάτῳ 
παραδοϑήσεσϑε, τὴν οἰχείαν γνώμην πρὸς τὴν τῶν κρατούν- 
τῶν μεταϑέμενοι. “ἰ Ὁ τρισόσιος Σαμωνᾶς φησιν" Οἱ τῷ προσ- 
καίρῳ ϑανάτῳ τὰ ἑαυτῶν ἐκδιδόντες σώματα παντί που δῆλον 
ὡς τοῦ αἰωνίου ῥυσθϑήσονται" οἱ γὰρ τῷ κόσμῳ ϑνήσχοντες 
ζῶσιν ἀϊδίως ἐν τῷ Χριστῷ, εἰ καὶ ὑμῖν ἠγνόηται τοῖς τῶν 
εἰδώλων ϑεραπευταῖς" οὐ γὰρ χρείττονές ἐσμεν τῶν τοῦ με- 
γάλου χαὶ πρώτου ἀρχιερέως μαϑητῶν, Πέτρου τοῦ τῶν ἀπο- 
στόλων κορυφαίου, σταυρῷ τὴν μαρτυρίαν ἐν Ῥώμῃ τελέσαντος, 
καὶ Ἰακώβου τοῦ τῆς βροντῆς υἱοῦ, ὑπὸ Ἡρώδου τοῦ καὶ 
᾿Αγρίππα μαχαίρᾳ ἀναιρεϑέντος, καὶ Στεφάνου, τοῦ πρώτως 
ἀνοίξαντος τὸν τοῦ μαρτυρίου δίαυλον, ἀλλὰ μὴν καὶ Ἰωάννου 
τοῦ προδρόμου καὶ βαπτιστοῦ, τὴν κεφαλὴν ἀποτμηϑέντος 
ὑπὸ Ἡρώδου καὶ ἀσέμνῳ μοιχαλίδι δῶρον πορνικῆς ὀρχήσεως 
ἐπιδοϑεῖσαν, τοῦ τὲ λοιποῦ καταλόγου τῶν ἁγίων ὧν ὁ κόσμος 
ἄξιος οὐκ ἢν καὶ τῶν ὀνομάτων μνημονεύειν ἐπὶ σοῦ, οὐ δικαστά, 
ὃ καιρὸς οὐκ ἐνδίδωσιν" οἵτινες διὰ τὸ σεβάσμιον καὶ προσχυνη- 
τὸν ὄνομα τοῦ κυρίου Ἰησοῦ, τῆς παρούσης ζωῆς ἀλογήσαντες, 
ϑλίψεσί τε καὶ πειρασμοῖς καὶ πληγαῖς καὶ βασάνοις καὶ ϑανάτῳ 
ἑαυτοὺς παραδόντες τῆς ἀτελευτήτου βασιλείας ἐπέτυχον. 

29 vgl. Heb 1138 

4 σπένδεται L, σπεύδετε F** || 5 οἰκίδιον] σχήνωμα D || 6 ἀπειϑῆτε 
DL] 7 ὑποπεσεῖσϑαι F || 9 ἀξιώσης F || 12 ἀποκχεῖσϑαι F | 18 «ο ἔφη πρὸς 
ταῦτα F | 14 τῶν μαχρῶν ὑμῶν <F || 16 παραδοϑήσεσϑαι Ὁ | 17 παρα- 
ϑέμενοι D | 21 τῶν «-Ξ DL || 24 ὑπὸ) ἀπὸ L || 25 πρῶτος Ἐ | 27 χαὶ Banr. 
<D]|28 μοιχαλλίδι EL || 31 σεβ. καὶ < Ὁ | 33 βασάνω DL. 
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1 40 δὲ ἡγεμών: Τὰ παρ᾽ ὑμῶν, ἔφη, λεχϑέντα πολλὴν 
τῆς ἡμετέρας ἀχοῆς τὴν ἀηδίαν κατέχεεν. ἐγὼ δὲ τὸ δοκοῦν 
ἐν βραχεῖ παραστήσω᾽ εἰ μὲν γὰρ ἐπιτίϑετε τῷ βωμῷ λιβα- 
νωτὸν καὶ ϑύετε τῇ τοῦ Διὸς εἰχόνι, εὖ ἂν ἔχοι καὶ ἕκαστος 
οἴκαδε ἀπελεύσεσϑε᾽ εἰ δὲ καὶ ἔτει περὶ τὴν τοῦ κρατοῦντος 
πρόσταξιν ἀπειϑεῖτε, τὰς χεφαλὰς πάντως ἀποτμηϑήσεσϑε" 
τοῦτο γὰρ καὶ βασιλεὺς ὁ μέγας βούλεται καὶ νομοϑετεῖ. 
#5 Πρὸς ἅπερ ὁ γενναιότατος ὑπολαβὼν Σαμωνᾶς" Εἰ τοιαῦτα, 
εἶπεν, εὐεργετήσεις ἡμᾶς, ὡς ἀπαλλαγῆναι μὲν τῶν ἐνταῦϑα 


- x x x = - ’ > 
10 λυπηρῶν, πρὸς δὲ τὴν ἐκεῖϑεν διαβῆναι μαχαριίόοότητα, ἀπο- 


20 


κείσεταί σοι τό γε ἐφ᾽ ἡμῖν καὶ μισϑὸς παρὰ τοῦ τὰ ἡμέτερα 
πρὸς τὸ συμφέρον οἰκονομοῦντος. 4% IIpos ταῦτα τοῦ ἡγεμόνος 
φιλανϑρωπότερόν τι τῷ δοχεῖν ἀποχριναμένου καὶ εἰρηκότος 
ὡς Ἐγὼ διὰ τοῦτο μᾶλλον μαχροϑύμως ἤνεγκα μέχρι καὶ νῦν 
τῶν μακρῶν ἐκείνων ἀνεχόμενος λόγων, ὡς ἂν τῇ τοῦ χρόνου 
παρατάσει πρὸς τὸ λυσιτελὲς μεταβάλητε χαὶ μὴ τὴν τοῦ 
ϑανάτου ὑπόσχητε τιμωρίαν. “Οἱ τῷ προσχαίρῳ ϑανάτῳ, 
φησὶν ὁ Σαμωνᾶς, ἑαυτοὺς διὰ Χριστὸν ἐκδιδόντες, εὐδηλον 
ὡς τοῦ αἰωνίου δυσθήσονται" οἱ γὰρ τῷ κόσμῳ ϑνήσχοντες ἐν 
Χριστῷ ζῶσιν. ἐπεὶ καὶ Πέτρος ὁ τοῦ τῶν μαϑητῶν ἐκλάμ- 
πῶν χοροῦ σταυρὸν κατεχρίϑη καὶ Iavarov' 0 τε τῆς βροντῆς 
EI TE , (WG , > r - > , 
υἱὸς Iaxoßog μαχαίρᾳ ὑπὸ Πρώδου ἀνῃρέϑη τοῦ καὶ Ayginna' 
χαὶ Στέφανος δὲ τοῖς λίϑοις, πρῶτος διαδραμὼν τοῦ μαρτυ- 
olov τὸ στάδιον. τί δ᾽ ἂν εἴποις περὶ Ἰωάννου; ἢ μηδὲ τοῦτον 
τῆς καλῆς ἐχείνης ἐνστάσεως χαὶ παρρησίας ἀποδέχῃ, ὅτι ϑανεῖν 
εἵλετο μᾶλλον ἢ σιωπᾶν ἐπὶ κοίτης ἀκολασίᾳ, μοιχαλὶς δὲ τὴν 
αὐτοῦ κεφαλὴν ἀϑλον τῆς ὀρχήσεως εἴληφε; 


3 βραχεῖ!!! e | ἐπιτίϑεται Ὁ || 4 ϑύεται b || ὃ ἀπελεύσεσϑαι ab, -σεται 
m || 6 ἀπειϑῆτε f | ἀποτμηϑήσεσϑαι Ὁ || 7 καὶ 10] ὁ f| 11 τότε f| 18 εἰρη- 
χώς f || 15 ἀντεχόμενος ἃ | 18 «ὦ παραδιδόντες διὰ χριστὸν m || 22 ὑπὸ 
τοῦ ἡρώδου cfg || 24 τοῦτο g* || 25 ἀποδέχει b. 
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48 Ὁ τῆς εἰδωλομανίας προστάτης ἔφη: Οὐχ ἵνα τὰ ὀνό- 
ματα τῶν za ὑμᾶς ἁγίων, ὥς φατε, ἀπαριϑμήσητε, οἷα δὴ 
τούτοις ἐγκαυχώμενοι, διὰ τοῦτο ἀνοχῆς ἀξιῶ, ἀλλ᾽ ἵνα μετα- 
βουλευσάμενοι καὶ τῇ βασιλικῇ ὑπείξαντες δοπῇ τοιούτου πικροῦ 
ἀπαλλαγῆτε ϑανάτου. 39 Ὁ παναοίδιμος Γουρίας φησίν" Ὡς ἐν 
συγχρίσει τῶν μακαρίων ἐκείνων ἀνδρῶν εἰ βουληϑείημεν ξαυ- 
τοὺς ἀντιτιϑέναι, εὑρήσομεν πολὺ τούτων ἀποδέοντας καὶ 
ἐλαττουμένους, καὶ διὰ τοῦτο καὶ τῶν ἴσων ἐχείνοις παϑημά- 
τῶν ὑπελϑεῖν τὸν ἀγῶνα, οὐχ ἂν ἡ ἄνωϑεν σύνεσις ἐπὶ τοῦτο 
κέκληκεν, ἀξίους ξαυτοὺς ἡγούμεϑα" πλὴν ἀσφαλεῖς ἐ ἔχοντες τὰς 
τοῦ κυρίου ἐπαγγελίας, ὡς »ὁ ἀπολέσας τὴ». ψυχὴν αὐτοῦ διὰ 
μαρτυρίας ἕνεκεν ἐμοῦ, εὑρήσει αὐτὴν ἐν τῇ μελλούσῃ ζωῇς, 
διατηροῦμεν ἀκαταίσχυντον τὴν ἐλπίδα καὶ ταύτας βεβαίας 
συντηροῦντες ἀπεκδεχόμεϑα τὴν ἐπιφάνειαν τοῦ μεγάλου ϑεοῦ 
καὶ σωτῆρος ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἀντὶ προσκαίρου ϑανάτου, 
© νῦν ξαυτοὺς παραδιδύαμεν, ζωὴν αἰώνιον καὶ ἀντὶ φϑορᾶς 
ἀφϑαρσίαν χαριζομένου. ὅ0 Ὁ δικαστὴς εἶπεν" OB συνίετε ἄϑλιοι 
οὑς διὰ τοῦτο ἐφεισάμην ὑμῶν, ἵνα μὴ τὴν ταχίστην τῷ διὰ 
ξίφους ϑανάτῳ παραδῷ, ὥστε ἁρμόδιόν Tu τῆς οἰκείας σωτη- 
ρίας μεταβουλεύσασϑαι; καὶ ἰδοὺ ὡς ὁρῶ μειζόνων κολ αστηρίων 
πεῖραν ὑμῖν ἐπαγάγω, ὑφ᾽ ὧν καὶ ἀνάγκῃ πιεζόμενοι ἀβουλήτως 
τὸ παρ᾽ ἡμῶν ἐξαπαιτούμενον καταπράξετε" τὸ δὲ τοιουτότρο- 
πον οὐδ ἐλέους ἄξιον (οὐδὲ) ὥσπερ τὸ αὐϑαίρετον χάριτος ἀνά- 
πλεον. ὃ] Γουρίας καὶ Σαμωνᾶς ol ὁμολογηταί φασι Εἰ μὴ 
νοὸς σταϑερότητι καὶ ψυχῆς ἀνδρείᾳ καὶ τῇ ἄνωϑεν ἐπιχουρίᾳ 
κραταιούμενοι, παρεπείσαμεν ἑαυτοὺς τῶν παρὰ σοῦ προσαγο- 
μένων βασάνων καταφρονεῖν, οὐχ ἂν τὴν τοσαύτην ἔνστασιν 
ἐποιησάμεϑα ἔργοις αὐτοῖς παραδείξαντες τὸ τῆς γνώμης ἐλεύ- 
ϑερόν TE καὶ ἀπερίτρεπτον᾽ τὸ γὰρ τῆς γεέννης πῦρ καὶ ἡ 
μέλλουσα καταδίκη φοβερὰ μᾶλλον ἡμῖν ἢ τὰ παρόντα καὶ 
πρόσχαιρα κολαστήρια. ἴδε οὖν ἡμεῖς ἕτοιμοι πρὸς πᾶσαν αἰκίαν 
ὑπὸ σοῦ ἀπειλουμένην. ὃ οὖν προσετάγης ποιεῖν ἡμῖν Χριστοῦ 


11 Matth 10393 14 Tit 213 

3 τούτους F || 4 ὑπήξαντες DF | 5 ἀπαλλαγεῖτε EL | 1 ἀντιϑέναι D | 
8. ἐλαττωμένους Ὁ || 12 εὑρήση F | 16 παραδίδομεν F | 17 ὁ de die. F | 
91 ὑμῖν vor χολαστηρίων D | 22 χαταπράξητε DL, -εται F | τοιοῦτόν- 
toonov L || 23 ἀνάπλεων EL || 24 φησί(ν D)EFL || 25 ἀνδοίᾳ Ὁ | 28 παρα- 
δέξαντες E | τῆς < F | 30 τὰ πρός τὰ παρόντα F | 31 πρόσκαιρα) μελ- 
λοντα D | 32 ποιεῖν ἡμῖν < DL 
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\ c c 3 > c - C 
IA. #5 Καὶ ὁ ἡγεμὼν avdıs‘ Οὐχ ἵνα τοὺς za) ὑμᾶς, ὡς A 
2 [4 2 - c - > ’ 
φᾶτε, ἁγίους ἀπαριϑμήσησϑε, οὐ διὰ τοῦτο ὑμῶν ἀνέχομαι 
> u 2 \ — -" 
μακροϑύμως, ἀλλ᾽ ὁπῶς μεταβουλευσάμενοι καὶ τῇ βασιλικῇ 


= zu - ’ > = 
ῥοπῇ εἴξαντες, τοῦ πιχροτάτου τέλους ἀπαλλαγῆτε. 
[49] 
ω 


"- ᾿ ς ὧν , ἊΝ » 
δ0ϑρασυνομένους γὰρ ὑμᾶς τί γε ἄλλο ἢ μείζονες παρα- 
’ - ’ ; 
’ T ’ x a” x 
λήψονται κολάσεις; αἷς δήπουϑεν πιεζόμενοι χαὶ ἄκοντες τὸ 
> c - > ’ - c ’ > on 
παρ ἡμῶν ἀπαιτούμενον ἔσεσϑε ποιοῦντες, ἡνίκα πάντως οὐδὲ 
Pr 3 u , 
καταφυγεῖν πρὸς οἶχτον δυνήσεσϑε' τὸ γὰρ ἐν τούτοις βίᾳ 
’ 2 ρον = G P) 
γινόμενον οὐδὲ τὸν ἔλεον ἐκκαλεῖσϑαι δύναται, ὥσπερ TOVVvar- 
, 51 ΄ Bi x > , 51 ς \ - - € 
tiov ἐλέους agıov τὸ αὐϑαίρετον. “10 ϊ δὲ τοῦ Χριστοῦ ομολο- 
τ r > x 
γηταὶ καὶ uagruges' 0% χρεία πολλῶν, ἔφησαν, λόγων ἰδοὺ 
γάρ σοι πρὸς πᾶσαν alxiav ἡμεῖς, ἕτοιμοι. ὃ οὖν προσετάγης 
πράττειν, μὴ ἀναβάλῃ. Χριστοῦ rag ἐσμεν τοῦ ἀληϑινοῦ ϑεοῦ 
προσχυνηταί, καὶ πάλιν φαμέν, οὗ τῆς βασιλείας οὐχ ἔσται 





5 παραλείψονται © || 7 ἔσεσϑαι ποιοῦν ποιοῦντες Ὁ | 8 χαταφυγῆν ἢ ἢ 
9 ἐγκαλεῖσϑαι ἢ | 101. «ὦ μάρτ. καὶ ὅμολ. cfg | 12 σοι χαὶ πρὸς de || 
13 πράττειν < ἃ] ἀναβάλλη d*m. 


128 v. Gebhardt 


6° τοῦ ἀληϑινοῦ ϑεοῦ προσχυνηταῖς οὖσι, τάχιον ἐπιτελέσαι μη- 
δαμῶς ἀναβάλλῃ αὐτοῦ γάρ ἐσμεν δοῦλοι καὶ προσχυνηταί, 
οὗ τῆς βασιλείας τέλος οὐχ ἔσται καὶ αὐτῷ κάμπτει πᾶν γόνυ 
κυριότητός τε χαὶ ἐξουσίας. ὅ Ἂν ὅσῳ δὲ ταῦτα ὑπὸ τῶν 
ἁγίων ἐλέγετο, τοῦ ἡγεμόνος πρὸς τὴν διὰ ξίφους ἀπόφασιν 
ἐν ἑτοίμῃ γενομένου, χαρᾷ ἀνεκλαλήτῳ περισχεϑέντες" Σοὶ δόξα 
πρέπει καὶ αἴνεσις. τῷ τῶν ὅλων ϑεῷ, συμφώνως ἐπεβόησαν, 
τῷ καταξιώσαντι ἡμᾶς διὰ τῆς σῆς χάριτος τὸν προκείμενον 
ἀγῶνα τελέσαντας, ἐπὶ τέλει καὶ τὸν διὰ ξίφους ὑπελϑόντας 
ϑάνατον τῶν ἀκηράτων στεφάνων δι᾿ ἐλπίδος ἐπιτυχεῖν. 

58 Ἑωραχὼς οὖν 0 ἡγεμὼν τὸ τοῦ φρονήματος αὐτῶν aue- 
τάϑετον χαὶ ὡς οὐ μόνῳ ψιλῷ λόγῳ ἢ συγκαταϑέσει πρὸς τὰς 
αὐτοῦ παραινέσεις ἢ ἀπειλὰς ἐπεστράφησαν, ἀλλὰ καὶ ψυχῆς 
ἀγαλλιάσει τῆς δικαστικῆς ἀποφάσεως τὴν ψῆφον ἐδέξαντο, 
ϑαυμάσας τὴν ἀνένδοτον αὐτῶν πρὸς τὸ οἰχεῖον σέβας πει- 
σμονὴν καὶ περίλ vos γενόμενος καὶ ὡς ἐν ἐχπλήξει τὰς χεῖρας 
κροτήσας καὶ ἐπὶ ὥραν μίαν ἐν συννοίᾳ γενόμενος τὴν περὶ 

τῶν ἐμελέτα τελείωσιν. δε ὅμως ὀψέ ποτε ἀνανεύσας “πρὸς 
μὲν τοὺς ἁγίους φησίν" Ὁ ϑεὸς τῶν γινομένων ἐπόπτης 
ἔστω, ὡς 00% ἠβουλόμην δι᾿ ἐμοῦ τὴν τοιαύτην τελείωσιν 
καϑ᾽ ὑμῶν γενέσϑαι, πλὴν ἀλλὰ τῶν βασιλικῶν ϑεσπισμάτων 
τὸ ἀσυγχώρητον ἐπὶ ταύτην μὲ συνήλασε τὴν ἀνάγκην. > To 
δὲ σπεχουλάτορι κελεύει παραλαβόντι τοὺς ἁγίους ἅμα στρα- 
τιωτῶν, ὀχήματι ἀναβιβάσαι, πόρρω που τῆς πόλεως ἀπαγαγεῖν 
τε διὰ τὸ τῶν ἐνοικούντων ἀτάραχον ἢ ἄλυπον κχἀχεῖσε τὸν 
διὰ ξίφους ὑποστῆναι ϑάνατον. 560 δὲ σπεχουλάτωρ κατὰ 
τὸ προσταχϑὲν ὑπὸ τοῦ ἄρχοντος διὰ τῆς Ῥωμανησίας νύκτωρ 
ὑπεξαγαγὼν πύλης, ἡνίκα. μάλιστα πρὸς ὕπνον ὁ περὶ τὴν 
πόλιν ὄχλος ἐτράπετο, κατὰ τὸ ἀρχτῷον τῆς. πόλεος μέρος. ...-- 
0003 δὲ ἣν ἐν τῷ τόπῳ ὑπερανεστηκὸς τῆς περιοικίδος, οὗ 
τὸ ἐπώνυμον Βιϑελακικλά, "᾿ ὁπηνίκα τῷ χώρῳ οἱ ἀήττητοι 
μάρτυρες πλησιάσαντες ἦλϑον ἐν εὐφροσύνῃ καρδίας καὶ ἀν- 


2 vgl. Luk 1 88, Symb. Nie.-Const. 3 vgl. Phil 210 





1 πφοσχυνηταὶ οὖσι F |  τάχειον D | ὃ «ο οὐχ ἔσται τέλος F | 6 περι- 
χεϑέντες DL | 8 ἀγάπης καὶ χάρ. Ὁ | 9 ὑπελϑθόντα F || 11 οὖν «--Ἐ | τὸ «ο nach 
αὐτῶν F | 12 μόνον D | ψηλῶ F || 14 δικαστικῆς E || 16 ἐν <L || 19 τοὺς 
ἁγίους doppelt E | 22 μὲ «-- F| τῶ zweimal F | 24 ἀγαγόντα (< Te) D || 
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τέλος, ὃς καὶ ἀντιδοξάζειν δύναται μόνος τοὺς τὸ αὐτοῦ δοξά- M 
ζοντας ὀνομα. ὅ3 Ἐν ὅσῳ δὲ ταῦτα παρὰ τῶν ἁγίων ἐλέγετο, 

ὁ ἡγεμὼν τὴν κατ᾽ αὐτῶν ἐξῆγεν ἀπόφασιν, ὥστε τὸν διὰ 
ξίφους ϑάνατον ὑποστῆναι. οἱ δὲ ἡδονῇ ἀφράστῳ ληφϑέντες" 
Σοὶ δόξα πρέπει ὄντως χαὶ αἴνεσις τῷ τῶν ὅλων, ἐβόων, ϑεῷ. 
ὅτι τὸν προχείμενον ἡμᾶς ἀγῶνα τελέσαι ηὐδόκησας, ὡς ἂν 
καὶ τῆς ἀϑανάτου παρὰ σοὶ λαμπρότητος καταξιωϑῶμεν. 


IB. ὅ8 Ἐπεὶ οὖν τὸ ἀμετάϑετον τοῦ φρονήματος αὐτῶν 
ὁ ἡγεμὼν ἐϑεάσατο, καὶ ὅπως ἐν ἀγαλλιάσει ψυχῆς τὴν τελευ- 
ταίαν φῆφον ἐδέξαντο, (5) πρὸς μὲν τοὺς ἁγίους" Ὁ ϑεὸς τῶν 
γινομένων ἐπόπτης, ἔλεγεν, ἔστω, ος οὐ δι᾿ ἐμοῦ τὴν ὑμῶν 
τελείωσιν ἐβουλόμην γενέσϑαι, ἀλλὰ τὸ ἀπαραίτητον τῆς τοῦ 
χρατοῦντος ἐπιταγῆς πρὸς τοῦτό μὲ καὶ ἄκοντα συνελαύνει" 
δυχῷ δὲ σπεχουλάτωρι κελεύει τοὺς μάρτυρας παραλαβεῖν ἐπ᾽ 
ὀχήματός τε ἀναβιβάσαι καὶ πόρρω τοῦ ἄστεως μετὰ στρα- 
τιωτῶν ἀπαγαγεῖν κἀκεῖσε τὸ διὰ ξίφους αὐτοῖς τέλος ἐπενεγ- 
zeiv. 56 Καὶ ὃς διὰ τῆς Ῥωμανησίας πύλης τοὺς ἁγίους νύχτωρ 
ἐξαγαγών, ἡνίχα μάλιστα τοὺς χατὰ τὴν πόλιν ὕπνος εἶχε. 
κατὰ τὸ πρὸς ἄρκτον τῆς πόλεως εἰς τὸ Βιϑελακικλὰ 00065 
ἀπάγει. "OL δὲ ἐν τῷ τόπῳ γενόμενοι ἐν εὐφροσύνῃ καρδίας 
καὶ ἀνδρείῳ φυχῆς παραστήματι τοῦ ὀχήματος ἀποβάντες 


4 ὑπο μεῖναι ἃ | ὃ ὄντως) οὕτως e | ἐπεβόων «ἃ 6 εὐδόκησας acg** 
7 ἀξιωϑῶμεν a | 18 συνελαύνει)] συνελάβετο m | 14 σπεχουλάτωρι codd, 
vgl. 131 1.8} 15 re] τινος m | ἄστεος ab**c**def. 
v. Gebhardt, Bekenner. 9) 
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6: δρείῳ ψυχῆς παραστήματι τοῦ ὀχήματος ἀποβᾶντες (55) τὸν 
σπεχουλάτορα χαὶ τοὺς στρατιώτας καιρὸν αὐτοῖς δοῦναι βρα- 
χὺν εἰς τὸ προσεύξασϑαι παρεχάλεσαν. 50 Μετὰ δὲ τὴν συμ- 
πλήρωσιν τῆς εὐχῆς οἱ τοῦ Χριστοῦ ὁμολογηταὶ καὶ μάρτυρες 
τοῦ τε σπεχουλάτορος καὶ τῶν στρατιωτῶν ἐδεήϑησαν, ὅπως ὃ 
μετὰ τὸ καρατομηϑῆναι αὐτοὺς ἐπιμείνωσιν τοῖς λειψάνοις αὐτῶν 
μέχρι πρωΐας διὰ τὴν τῶν ἐκεῖσε προσεδρευόντων ϑηρίων βλα- 
βερὰν ἐπίϑεσιν. διχαὶ δὴ ὡς πρὸς τὸ βραβεῖον τῆς ἄνω κλήσεως 
σπεύδοντες ἐν ἀνεκλαλήτῳ χαρμονῇ, τὸ ὄμμα εἰς τὸν οὐρανὸν 
ἀνατείναντες, μετὰ συμφώνου δοξολογίας εἶπον" Ὁ ϑεὸς καὶ 10 
πατὴρ τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, πρόσδεξαι τὰ πνεύ- 
ματα ἡμῶν ἐν εἰρήνῃ, μέχρι τῆς ἐκ νεχρῶν τῶν ἡμετέρων 
σωμάτων καὶ κοινῆς av ᾿ἀστάσεως, καϑὼς καὶ αὐτὸς σὺ ὁ τῶν 
ὕλων ϑεὸς ὥρισας μετὰ τοῦ ἠγαπημένου σου παιδὸς κυρίου 
δὲ ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ. 53 Καὶ πρὸς τὸν σπεχουλάτορα ἐπι- 15 
στραφεὶς ὃ μαχάριος Σαμωνᾶς" Τὸ κελευσϑὲν ὑμῖν, ἔφη, πλη- 
ρώσατε. δ κλίνας δὲ τὸ “γόνυ χαὶ τὴν εὐχαριστίαν τῷ τῶν 
στεφάνων βραβευτῇ ϑεῷ ἀναπέμψας τὴν κεφαλὴν ἀποτέμνεται" 
64 ὁμοίως δὲ καὶ Τουρίας ὁ παναοίδιμος πρὸς ἀνατολὰς σοὶ ὄμμα 
διάρας χαὶ τὸν αὐχένα τείνας χαρατομεῖται καὶ αὐτὸς πλησίον 20 
καὶ σύνεγγυς τοῦ προτελειωϑέντος γενναιοτάτου Σαμοωνᾷ μηνὶ 
Νοεμβρίῳ πεντεχαιδεκάτῃ. οὕ ὧν δὴ καὶ τὰ σώματα οἱ ὅτρα- 
τιῶται ὡς πρὸς συστολὴν σχηματίσαντες καταλιμπάνουσιν ἐπὶ 
γῆς ἐρριμμένα καὶ πρὸς τὰ οἰχεῖα παλινδρομοῦντες (66) ὑπα»- 
τῶσι πλῆϑος πολὺ τῆς πόλεως ἀνδρῶν τε καὶ γυναικῶν" ἤδη 25 
τοῦ ἡλίου τῷ ὁρίζοντι προσπελάζοντος" us ὧν ἠκολούϑει 
τὸ ϑυγάτριον τοῦ τῆς ὁμολογίας τῷ στεφάνῳ τελειωϑέντος 
τρισμάχκαρος Σαμωνᾶ. οἱ καί ἀνερωτήσαντες ὅπως τὸν τοῦ 
μαρτυρίου δρόμον ἐτέλεσαν καὶ ἐν ποίῳ τόπῳ τὰ τούτων 
τίμια σώματα κείμενα ἐπαφέϑησαν, καὶ μαϑόντες τὴν ἑπῶνυ- 80 
Be τοῦ ἄνωϑεν προλεχϑέντος χώρου καταλαμβάνουσι τὰ 
ἐχεῖσε καὶ τὰ τῶν ἁγίων αἰσίως τε καὶ σεμνῶς λείψανα περι- 


8 vgl. Phil 814 


1 παραστήματι] φρονήματι F | τῶ ὀχήματι D | 3 εὔξασϑαι D | 6 ἐπι- 
usivocı E || 15 ἡμῶν a.Rd. E* || 16 ὑμὲ Ὁ || 17f. τῶν στεφάνων βρα- 
βευτῇ <E || 21 πρωτελ. F | γενν.] τιμιωτάτου F | umvi Νοεμβρίῳ 
τε EL, <D || 22 nevrs χαὶ δεχάτη F || 24 ἐριμένα D, ἐρριμμένα E* | 
ὑπαντῶσι D || 26 ὡρίζοντι F | ἠκολούϑη Ὁ || 30 τίμια] πανάγια F | 32 τε 
<F | λείψανα] σώματα F | περιστήσαντες D* (no verb. zu &R*) 
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(58) τὸν σπεχκουλάτωρα χαὶ τοὺς ὑπ᾽ αὐτὸν καιρὸν ἥτουν εἰς M 
προσευχήν, καὶ ἐλάμβανον. ὥσπερ γὰρ οὐχ ἱκανῶν ὄντῶν τῶν 
βασάνων καὶ τοῦ αἵματος ὑπὲρ αὐτῶν πρεσβεύειν, διὰ μετριο- 
φροσύνης ὑπερβολὴν ἔτε χαὶ προσευχῆς ἐδέοντο. 5' Τὸ ὄμμα 
τοίνυν εἰς οὐρανοὺς ἀνατείναντες καὶ ἐχτενῶς προσευξάμενοι" 
Ὁ ϑεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, μετ᾽ 
εἰρήνης δέξαι τὰ πνεύματα ἡμῶν, τελευταῖον ἐπεῖπον. 53 Καὶ 
ὃ Σαμωνᾶς ἐπιστραφεὶς πρὸς τὸν σπεχουλάτωρα᾽ Τὺ χελευσϑέν, 
εἶπε, πλήρωσον, καὶ τὸ γόνυ κλίνας ἅμα Γουρίᾳ τὰς κεφαλὰς 
ἀποτέμνονται, πεντεχαιδεχάτην τότε τοῦ Νοεμβρίου μηνὸς 
ἄγοντος. τὰ μὲν δὴ τῶν μαρτύρων τοιαῦτα. 


2 ἱκανὸν a | ὄντων abm] οὐσῶν cedefg || 8. σπεχουλάτορα ag* 
9 εἰπε!!! eg 
9* 
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63 στείλαντες, ἀποσυνάξαντες χαὶ TO πρὸς τῇ γῇ ἔχχυϑεν αἷμα 
τῆς μαρτυρικῆς Außados, εἶτα σμύρνῃ τε καὶ σινδόναις κατὰ 
τὸ παλαιὸν ἔϑος ἀλείψαντες καὶ εἰλήσαντες κειρίαις τε ἐπι- 
δεσμήσαντες κατέϑεντο ἐν γλωσσοκόμῳ, εἶτα τὸ γλωσσόκομον 
ἐν καινῷ μνημείῳ ὡς ϑησαυρὸν ἀσύλητον καταχρύψαντες, 
ψαλμοῖς τε καὶ ὕμνοις προπεμπτηρίοις τῇ ὁσίᾳ ταφῇ παρα- 
δόντες καὶ τῷ τὴν καρτερίαν καὶ ὑπομονὴν δωρησαμένῳ τού- 
τοις ϑεῷ τὴν εὐχαριστίαν ἀναπέμψαντες τῶν ἐχεῖϑεν ϑαυμάτων 
τὰ ῥεῖϑρα διηνεκῶς ἀντλοῦσιν εἰς δόξαν καὶ ἔπαινον τοῦ με- 
γάλου ϑεοῦ καὶ σωτῆρος ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἡ δόξα καὶ 10 
τὸ χράτος σὺν τῷ ἀνάρχῳ͵ πατρὶ καὶ τῷ ἁγίῳ καὶ ζωαρχικῷ 
πνεύματι νῦν τε καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. 


or 


Megrögıov τοῦ ἁγίου ἀϑλοφόρου καὶ ὁμολογητοῦ ᾿Αβίβου. 
Ἔτους εἰχοστοῦ ἑξακοσιοστοῦ τῆς βασιλείας ᾿Αλεξάνδρου 
τοῦ τῶν Μακεδόνων βασιλέως ἐν ὑπατείᾳ Λικινίου καὶ Kov- 15 
σταντίνου, ἔτι στρατηγοῦντος Ἰουλιανοῦ χαὶ Βαλδακίου, ἐπι- 
σχοπεύοντος Κογνᾶ, ἐποίησεν Λικίνιος διωγμὸν χατὰ τῆς 
ἐχκλησίας τοῦ Χριστοῦ μετὰ τὸ γενέσϑαι ἡσυχίαν ὀλίγην ἀπὸ 
τοῦ διωγμοῦ Διοκλητιανοῦ τοῦ βασιλέος καὶ πολλῶν διοκχο- 
μένων πολλοὶ ἀνϑίσταντο τῷ ϑελήματι αὐτοῦ͵ καὶ οὐκ ἐφο- 90 
βοῦντο τὸν τύραννον. ?"AßıBos δὲ ὁ διάκονος ὁ ἀπὸ Θελσεῆς 
τῆς κώμης εἰσηει εἰς τὰς ἐκκλησίας τῶν κωμῶν λανϑανόντως 
καὶ ὑπηρέτει καὶ rege εἰς τὰς οἰκίας καὶ ἀνεγίνωσκεν τὰς 
ϑείας γραφὰς καὶ παρεϑάρρυνεν καὶ προέτρεπεν πολλοὺς ἐν 
τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐσπούδαζεν προσκχαρτερεῖν τῇ ἀληϑείᾳ 90 
τῆς πίστεως καὶ μὴ φοβηϑῆναι τοὺς διώκοντας, ὥστε ἐκ τούτου 
πολλοὺς τῷ αὐτοῦ λόγῳ μὴ ἀρνήσασϑαι τὴν ἐν Χριστῷ ζωήν. 





9 τῆς < EL | σινδόνες D | 8 εἰλίσαντες DL | χειρίαις τε ἐπιδ. <F 
χηρίαις DL || 5 ἄσυλον DF | ὁ τε- ἢ | tapy<EF | 7 καὶ νοῦ τῷ -«- Ὁ || 9 καὶ 
ἔπαινον -- Ὁ 11 ἁγίῳ καὶ ζ.] ζ. καὶ ϑείῳ Ὁ | 12 τε -«-- Ὁ] καὶ ἀεὶ καὶ «- ΠΕΤ, 

13 τῇ αὐτῇ ἡμέρα: μαρτ. DEF | ἀϑλοφ. καὶ (C)EF] χαὶ ἐνδόξου ἱερο- 
μάρτυρος τοῦ Xu Ὁ || 15 τῶν <E | ὑπατία DE | 16 ἔτι <F | χαὶ ἐπισκ. Ὁ | 
ὄντος ἐπισχόπου F (vgl.C) | 11 χογνάτου F (vgl. 1025) 18 zei μετὰ D | 
20 τὸ ϑελήματι E | τῆς βασιλείας αὐτοῦ Ὁ (A) | 21 δὲ <F | ϑηλσέης D, ϑηλ- 
σεὴς F, ϑεσεῆς E || 22 εἰσίει (C)D | &xxAnoieg D || 23 περιείη DF | eis <F | 
οἰχίας αὐτῶν CD || 24 προετρέπετο D(A) | 25 τοῦ χυ D(A) | 26 φοβεῖσϑαι 
D(A)] | 261. «ο πολλοὺς ἐκ τούτου F || 27 πολλοὺς + στερεωϑῆναι D(A) | 
λόγῳ + καὶ τῇ διδασκαλίᾳ D | καὶ μὴ ἀρνεῖσϑαι D(A) | εἰς χν F 
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7168 SE 2) ᾿Επεὶ δὲ καὶ τὸν τρίτον ö ἀριϑμὸς ἐζήτει, ὡς 
ἂν κἀν τούτοις ἡ τριὰς δοξασϑῇ, εὗρεν, εὖγε τῆς ἀρίστης προ- 
νοίας' τῷ χρόνῳ μὲν ὕστερον ᾿Αβιβον, τὴν αὐτὴν δὲ τοῖς 
προλαβοῦσιν ὁδὸν ἀνύσαι προῃρημένον, καὶ κατὰ τὴν αὐτὴν 
ἐκείνοις ἡμέραν τοῦ μαρτυρίου τελειωϑέντα. 5: (Ξ:3 ὃ μέγας 
τοίνυν ἐν μάρτυσιν ᾿Αβιβος, τῆς αὐτῆς μὲν ἐκείνοις πατρίδος, 
ἀπὸ Θελσαίης τῆς κώμης ὡρμᾶτο, τῷ ἱερῷ δὲ τῆς διακονίας 


1 τὸν < f||2 ὡς οὐχὰν τούτοις Ὁ | 4 προειρημένον Ὁ || 5 ἐχείνην de. 
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63 συνέβη δὲ τούτων ἕνεχα τῶν πραττομένων ὑπὸ τοῦ ᾿Αβίβου 
πολλοὺς ἀπελϑεῖν καὶ διαβάλλειν αὐτὸν ἐπὶ Λυσανίου τοῦ 
ἡγεμόνος" ἐδίδαξαν γὰρ αὐτὸν λέγοντες ὅτι "AßıBos ὁ διάκονος 
κώμης Θελσεῆς πανταχοῦ περιερχόμενος διακονεῖ καὶ ἀνϑίσταται 
τῷ προστάγματι τοῦ βασιλέως καὶ οὐ φοβεῖται. " ἡνίκα δὲ 
ταῦτα ἔγνω ὃ ἡγεμών, ὀργῆς ἐνεπλήσϑη κατὰ τοῦ ᾿Αβίβου καὶ 
δι᾿ ἀναφορᾶς ἐγνώρισεν τῷ Δικινίῳ ταῦτα πάντα τὰ ὑπὸ τοῦ 
’ABißov πραττόμενα, ὥστε ἐκεῖϑεν δωρηϑῆναι αὐτῷ τύπον, 
οὐδὲ γὰρ προσετέταχτο ἀναιρεῖν τοὺς μὴ ἐπιϑύοντας" ἠγωνί- 
ζοντο γὰρ τοῦτο ποιῆσαι, ἀκούσαντες Κωνοταντῖνον βασιλέα 
γενόμενον ἐνδοτέρῳ ᾿Ιταλίας καὶ “Σπανίας καὶ ὅτι Χριστιανὸς 
ὧν οὐχέτι ἔϑυεν. rat ἐκέλευσεν ὁ Λικίνιος τῷ ἡγεμόνι γράψας 
αὐτῷ οὕτως Τὸν ταῦτα τολμήσαντα χαὶ ἀνϑιστάμενον τῷ 
ἡμετέρῳ προστάγματι πυρὶ παραδοϑῆναι χελεύομεν. " συνέβη 
de τοῦ αὐτοῦ προστάγματος ἀποδοϑέντος ἐν Ἐδέσῃ ᾿Αάβιβον, 
δι᾿ ὃν καὶ ἡ ἀναφορὰ γεγενημένη ἢ», ἐν τοῖς μέρεσιν τοῦ Ζεύγ- 
ματος τῆς πόλεως διάγειν i ἕνεχεν τῆς καταστάσεως τῶν αὐτόϑι 
ἐχχλησιῶν τοῦ ϑεοῦ" οὗ καὶ μεταστάντος καὶ μὴ εὐρεϑέντος 
ἐν τῷ αὐτοῦ χωρίῳ μήτε ἐν τοῖς πλησίον αὐτοῦ, προσετάχϑησαν 
οἱ συγγενεῖς αὐτοῦ συλληφϑῆναι καὶ οἱ συγκωμῆται. καὶ κατα- 
σχόντες τὴν μητέρα αὐτοῦ καί τινας τῶν αὐτοῦ συγγενῶν καὶ 
συγκωμητῶν παρέστησαν ἐπὶ τῆς πόλεως καὶ ἐνέβαλον ἐν σι- 
δήροις καὶ ἐνέχλεισαν ἐν τῇ φυλαχῇ τῆς πόλεως. τ Ἡνίκα δὲ 
ἔμαϑεν ὁ Ἄβιβος τοῦτο, διελογίζετο ἐν ἑαυτῷ λέγων" Συμφέρει 
μοι φανῆναι τῷ ἄρχοντι τῆς ἐπαρχίας ἢ λανϑάνειν χἀκεί- 


1 τοῦ μακαρίον AB.D || 2 διαβάλειν D, διαβαλεῖν Ἐ' | λυσσανίου (C)D, 
ἧς χώμης Ὦ, ἀπὸ κώμης ἘΠῚ ϑελσέης D, 
ϑελσεής F, ϑελσεῆς E | 5 τὸ en E| οὐδ᾽ ὄλως Ὁ | φοβ. + ὑμῖν Ὁ || 
0 ἐπλήσϑη D(A) | 7 ταῦτα <D(AC) | τοῦ <E|| 8 αὐτῷ δοϑῆναι D(A) || 
9 ἀναιρεῖν Ὁ ΕἸ ἀναιρεϑῆναι E | ϑύοντας D(C) | ἠγωνίξετο F, ἠγωνίων 
(4}10 γὰρ) δὲ DF; + μᾶλλον D | ποιεῖν F | ἀκούσαντες Ἢ δὲ ΒΓ [11 ἐν 
δευτέρῳ Ἐ| ὅτι <F | 12 χαὶ <F | λικίννιος E | γράψαι F || 18 οὕτως] 
ταῦτα D, τὰ τοιαῦτα F || 14 παραδοῦναι F || 15 αὐτοῦ <D | αἰδέσση Ὁ || 
16 ἡ --:Ε ἦν yey. Ὁ | μέρεσι DF | ζέγματος D, ζεύματος E| 18 (καὶ <) 
μετασταλέντος D(A) | 30 οἵ τε D | συλληφϑῆναι (+ avr’ Be oo nach 
προσετάχϑησαν D | συνχομῆται D | χαὶ 29 < EF, καὶ δὲ D || 22 ἐπὶ τῆς 
πόλεως < ἘΠ | ἐνέβαλον (ἔβαλ ον F) + αὐτοῖς D (1 scheint getilgt) | σιδή- 
ροις καὶ φυλακῇ (< ἐνέχλ. ἐν τῇ und τῆς πόλη D(A) || 24 τοῦτο vor ἔμα- 
ϑὲεν Ὁ | ὁ ἅγιος ἂβ. Ὁ (so stets) | συνφέρει E] ὄντως συμφέρει D | 25 μοι 
+ μᾶλλον" φανερωϑῆναι D | ἢ λανϑάνειν] εἴπερ κρυβῆναι E vgl. G? | zel 
μὴ καχείνους D 








10 


15 
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κεκόσμητο χρίσματι. 55 (Ξ 3) Δικινίου de τῶν σκήπτρων τῆς 3 
Ῥωμαίων ἐπειλημμένου καὶ Λυσανίου τὴν τῆς ᾿Εδέσης ἡγεμο- 
νίαν ἐγχειρισϑέντος, διωγμὸς κατὰ Χριστιανῶν καὶ αὖϑις rel 
θετο, καὶ πρὸς Ἄβιβον ὁ πᾶς κίνδυνος περιΐστατο. περιήξι γὰρ 
οὗτος τὴν πόλιν τὰς ϑείας ἅπαντας ἐχπαιδεύων γραφὰς καὶ 
πρὸς εὐσέβειαν ἐκϑύμως ἐπιστηρίζων. 59(Ξ1) Ἐπεὶ δὲ ταῦτα 
εἰς ὦτα ἧκε τῷ Avvavia, Λικινίῳ τῷ βασιλεῖ παρ᾽ αὐτοῦ 
γνωρίξεται. ἔσπευδε γὰρ ὕπως τὴν χατὰ Χριστιανῶν καὶ μά- 
λιστα τοῦ -ABißov τιμωρίαν ὑπ᾽ ἐχείνου ἐπιτραπείη" οὐδὲ γὰρ 
ἢν αὐτῷ πρότερον ἐπιτετραμμένον, 61 (Ξ- δ) καὶ ὃς γράμμασι 
τούτῳ τὸν ABißov ϑάνατον ἐπιτρέπει. 8 (= θ᾿ Αναδοϑέντων 
οὖν τῶν γραμμάτων τῷ “Ἰυσανίᾳ, ζήτησις τοῦ ᾿Αβίβου πανταχοῦ 
γίνεται. καὶ αὐτὸς κατά τι μέρος διῆγε τῆς πόλεως ἐχκλησια- 
στικῆς ἕνεκεν καταστάσεως, ἡ μήτηρ TE καί τινες τῶν προση- 
χόντων συνῆσαν αὐτῷ. 59(-- ) Ὁ δὲ τὸ πρᾶγμα πυϑόμενος, ὡς 


1 ἐχεκόσμητο efg | χαρίσματι b | λικιννίου adem | τῆς < ἢ] 2 ἐπι- 
de || ὅ πόλιν + πᾶσαν c||7 ὠτα] .... m | λυσανίω 
de | λικιννίω adem || 10 χαὲὶ < m | 12 οὖν τῶν < m, τοίνυν τῶν cfg 
(τοίνυν nach ysyoauu. wiederholt οὐ | λυσανίω ὁ || 131. 222). Evexev 
σ .}} > x 

(Evexe//) ΟἹ zaraor. < Ὁ} 14 δὲ καὶ ac 
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6° vous εἰσελϑόντας ἕνεχεν τῆς ἐμῆς προφάσεως ἐν τῇ φυ- 
λαχῇ “μαρτυρῆσαι zal “περιστῆναί μὲ ἔν μεγάλῃ καταγνώσει. 
τί γὰρ ὠφελήσει τὸν Χριστιανὸν ὄνομα μόνον, ἡνίκα 
φεύγει τοῦ μαρτυρίου τὰ ἔργα; κἂν γὰρ τοῦτο φύγῃ, 
ὁ τῆς φύσεως ϑάνατος πάντως αὐτῷ ἐπέρχεται καὶ οὐ 
δύναται τοῦτον διαλαϑεῖν" ὥρισται γὰρ κατὰ παντὸς 
τοῦ γένους τῶν υἱῶν Ada ἀπὸ τῆς παραβάσεως αὐτοῦ. 
5 Καὶ ἀναστὰς ὃ ABıBos μετὰ τὸ ταῦτα διαλογίσασϑαι .ἦλϑεν 
κρυφῇ ἐν Ἐδέσῃ, ἕτοιμος ὧν ὑπομεῖναι πληγὰς καὶ βασά- 
vovs καὶ πῦρ καὶ ϑάνατον τὸν ὑπὲρ Χριστοῦ, καὶ ἀπῆλϑεν 10 
λαϑραίως πρὸς Θεότεχνον τὸν γέροντα, ὃς ἦν ἔξαρχος τῆς 
ἡγεμονικῆς τάξεως, καὶ λέγει αὐτῷ: Ἐγώ εἰμι "Aßıßos ἀπὸ 
κώμης Θελσεῆς, ὃν ζητεῖτε. " Καὶ λέγει αὐτῷ 6 Θεύτεκνος" 
Εἰ μηδείς σε εἶδεν ἐλϑόντα πρός με, ἀνάσχου μοι καὶ ἴσϑι ὅπου 
ἧς, καὶ ὅτι ἦλϑες πρός μὲ μηδεὶς μάϑῃ. καὶ τῶν συγγε- 15 
νῶν σου χαὶ συγκωμητῶν μὴ φροντίσῃς" οὐδεὶς γὰρ αὐτοὺς 
ἐν οὐδενὶ λυπεῖ. χαὶ γὰρ ὀλίγας ἡμέρας προσμένουσιν τῇ 
φυλακῇ καὶ ἀπολύονται ὑπὸ τοῦ ἄρχοντος" οὐδὲν γὰρ καχὸν 
προστέταχται κατ᾽ αὐτῶν ὑπὸ τῶν βασιλέων. καὶ el μὴ ἀνέχῃ 
μου, ἀϑῶός εἰμι ἀπὸ τοῦ αἵματός σου. ἐὰν γὰρ φανῇς τῷ 30 
ἄρχοντι, οὐ μὴ διαφεύξῃ τὸν τοῦ πυρὸς ϑάνατον κατὰ τὸ 
πρόσταγμα τοῦ βασιλέος. 

10 Aeysı αὐτῷ ὁ AßıBos' Ἐγὼ οὐ διὰ τοὺς συγγενεῖς μου 
καὶ συγκωμήτας ἐλϑεῖν ἐφρόντισα, ἀλλ᾽ ἕνεκεν τῆς ἐμῆς ζοῆς. 
ἵνα μὴ ἀπώληταί μου ἡ ψυχή" καὶ γὰρ πλεῖστα ἐλυπήϑην ὅτι 30 
οὐχ ὐρέϑην ἐν τῇ κώμῃ μου ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνῃ, ἐν ἡ ἐζήτησέν 
με ὁ ἄρχων καὶ χάριν ἐμοῦ πολλοὶ σιδήροις ὑπεβλήϑησαν καὶ 

2 ἐν τῇ φυλ. -- ἘΠ ὃ χαταγνώσει + Ε μήπως συμβῇ ἄλλους στεφανω- 
ϑῆναι ἀντὶ ἐμοῦ καὶ δόξω διαμαρτεῖν χαὶ τοῦ πραχταίου μου μὴ τυχεῖν E 
(aus G2) ὠφελεῖ D | τὸ ὀνομα Ὁ || 4 καὶ γὰρ ἐὰν D | φεύγη D || 7 αὖ- 
τοῦ] αὐτῶν D || 8 χαὶ + εὐθέως Ὁ || 9 χρυφῆ] λαϑραίως D (A) | 
αἰδέσση D| + λοιπὰς" Bao. E(C) | 11 λαϑραίως) κρυφῆ D (vgl. A) τὸν 
γέροντα] γέροντά τινα Ὁ | ὃς ἦν--τάξεως < F || 12 λέγει] εἶπεν D(A) | 
ὁ ἀπὸ Ὁ (Δ) | 18 ϑελσεῆς E, ϑελσέης Ὁ | χαὶ vor λέγει <D(A) | ὃ vor ϑεότ. 
< DF|| 14 ἴδεν D | ἦσϑι ὅπου εἷς E| 15 χαὶ 20 + περὶ D(A) | 17 λοιπεῖ 
E | προσμενοῦσι F; + ἐν D(A) | 19» xar’ αὐτῶν προστέτακται 1): αὐτοῖς 
χαχὸν προστέτακτο F | τοῦ βασιλέως Ὁ, τῶν ἀρχόντων F | εἰ μὴ) εἰ μὲν 
οὐχ D || 20 φανής E || 21 ἐχφεύξη D || 22 «ὦ τοῦ βασιλ. προστ. F | 24 ενεχα 
D(A) | 25 ἀπώλητέ Ὁ || 26 χώμη] γῆ F | ἐν vor τῇ ἡμέρᾳ < D || 27 χάριν) 
evexev D(A) ἐβλήϑησαν E 
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ἂν μὴ λειποταξίου τοῦ ἐπὶ τῷ μαρτυρίῳ δίκην ἀπαιτηϑῇ, M 
το (= ϑ)υπρός τινα τῶν τῆς τάξεως πρώτων γενόμενος, Θεότεκνος 
δὲ οὗτος ἐκαλεῖτο, τῷ ἀνδρὶ γνωρίζει τὰ κατ᾽ αὐτόν, καὶ τέλος" 
Ον ζητεῖτε 'Αβιβον, αὐτός εἰμι, λέγει. (= 9) Καὶ ὃς πρὸς αὐτὸν 

5 φιλανϑρωπότερον ἀπιδών" Οὐδεὶς ἔγνω, φησίν, ἄρτι πρὸς ἡμᾶς 
σε παραγενόμενον, ἄνϑρωπε᾽ ἀπότρεχε τοιγαροῦν καὶ σοΐζου. 
μηδὲ περὶ τῆς μητρὸς ἔστω 001 μηδὲ τῶν προσηκόντων φροντίς" 
οὐδεὶς γὰρ ἂν αὐτοὺς τὸ παράπαν λυπῆσαι δύναιτο. καὶ ταῦτα 
μὲν 6 Θεότεκνος. 


10 14. °? (= τογάβιβος δέ, τοῦ καιροῦ καλοῦντος εἰς TO μαρ- 
τύριον, οὐχ ἠγάπα κλέπτειν ἀγεννῶς τὸ σώζεσϑαι. φησὶ γοῦν 
πρὸς αὐτόν: Οὐ τῆς φίλης μητρὸς οὐδὲ τῶν συγγενῶν ἕκχενεν 
ἐμαυτὸν ἐμφανίζω, ἀλλὰ διὰ τὴν ὁμολογίαν τὴν εἰς τὸν Χριστὸν 
πάρειμι" ἰδοὺ γὰρ, καὶ σοῦ τοῦτο μὴ βουλομένου, αὐτὸς τῷ 


2 πρώτων ἃ] πρώτον Ὁ, πρῶτον cfg || 8 δὲ < cfg | 6 ἄνϑρωπε «ὦ 
nach ἄρτι efg | 7 μηδὲ τῶν προσηχόντων < ο] μηδὲ + περὶ g || 11 ἀγε- 
νῶς ὉΣ18 eis χν bedeg 


63 
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ὅτι ὑπενοήϑην φυγὰς εἶναι" ὅϑεν εἰ μὴ πεισϑῇῆς προσαγαγεῖν 
us τῷ ἄρχοντι, μόνος αὐτῷ ὀφϑήσομαι. Ἡ Καὶ ὅτε ἤκουσεν 
ὃ Θεότεχνος, ταῦτα, ἠσφαλίσατο αὐτὸν καὶ δήσας XaQE- 
δωκεν αὐτὸν τοῖς ἰδίοις οἰκέταις καὶ ἀπήνεγκαν αὐτὸν εἰς 
τὸ δικαστήριον τοῦ ἡγεμόνος, καὶ εἰσελϑὼν ὁ Θεότεκχνος 
εἶπεν τῷ ἡγεμόνι, ὅτι ἤλϑεν "AßıBog ὁ ἀπὸ Θελσεῆς τῆς κώ- 
uns, ὃν ζητεῖ ὑμῶν ἡ ἐξουσία. Aeyeu αὐτῷ ὁ ἡγεμών" Tis αὐτὸν 
ἤνεγκεν καὶ ποῖ ἦν καὶ τί πράττοντα αὐτὸν εῦρον; “Ἰέγει 
αὐτῷ ὃ Θεότεκνος" Αὐτομάτως ἦλϑεν οὐδενὸς αὐτὸν πώποτε 
ἀναγχάσαντος ἢ αἰσϑομένου τὸ πῶς ἦλϑεν. 12 Καὶ ὅτε ταῦτα 
ἤκουσεν ὃ ἡγεμών, πάνυ ἠγανάχτησεν καὶ ἔλεγεν" Ὁ το- 
σαῦτα ποιήσας κακὰ κατέδραμέν μου καὶ οὔτε δικαστήν ue 
ἐλογίσατο" διὰ τοῦτο ἀνάξιός ἐστιν φιλανϑρωπίας τυχεῖν" οὐ 
μὴ γὰρ ἐπάξω αὐτῷ τὸν ταχὺν ϑάνατον καϑὼς προστέταγ- 
μαι παρὰ τῶν βασιλέων, ἀλλὰ δεῖ μὲ μακροϑυμεῖν ἐπ᾽ αὐτῷ 
καὶ βασάνους καὶ τιμωρίας αὐτῷ ἐπιϑῆναι, ἵνα ἐπὶ πλεῖον τοὺς 
ἄλλους φοβήσωμεν μὴ τοιαῦτα τολμᾶν. 13 Καὶ πολλῶν περι- 
εστώτων πρὸ τοῦ φροντιστηρίου τῶν τε τῆς τάξεως καὶ τῶν 
πολιτῶν οἱ μὲν ἔλεγον αὐτῷ" Κακῶς ἐποίησας ἐλϑὼν ὅτι ἑαυτὸν 
παρέδωκας καὶ ὥφϑης τοῖς ἐπιξητοῦσίν σε. τινὲς δὲ ἔφασκον" 
Καλῶς ἐποίησας ἐλϑὼν αὐτομάτως, ἕνα μὴ τῇ ἀνάγκῃ τοῦ ἄρ- 
χοντος ἀχϑῆς" δηλοῦται γὰρ τὸ μαρτύριόν σου οὑς ὅτι οὐκ 
ἐξ ἀνάγκης, ἀλλ᾽ ἐκ προαιρέσεως καϑὼς καὶ γεγένηται. 1 Kai 
ἐκέλευσεν ὃ ἄρχων εἰσαχϑῆναι αὐτὸν ἐπὶ αὐτοῦ καὶ ὡς κατὰ 
φονέως οὕτως ὠργίσϑη καὶ ἐνεβριμήσατο αὐτῷ. ἠρώτα οὖν 
αὐτὸν ἑστῶτα᾽ Τίς λέγῃ καὶ πόϑεν εἶ καὶ τίς σε παρέστησεν; 


1 ὅτι <D(A) πεισϑεις Ὁ, πεισϑείης Ε || 5 αὐτὸς F | ὀφϑείσομαι E | 
3 w ταῦτα ὁ ϑεότεχνος D | + συλλαβὼν vor ἠσφαλ. E (aus G??) | δήσας 
<D || 4 αὐτὸν 10 < DF || 5 δικαστήριον) δεσμοτήριον E  εἰσελϑὼν de 
D vgl. A | 6 ἡγεμῶνι E | ὅτι] Ze μου Ὁ || 17 ἡ ὑμετέρα ἐξουσία D, 7 ὑμῶν 
ἐξ. ἘΠ] ὃ vor ἧγεμ. <E| 9 ὁ vor ϑεύτεκχνος <DF | αὐτομάτος F | 10 zai 
ὅτε ταῦτα ἤκουσεν EF] ἀκούσας δὲ ταῦτα D (vgl. A) || 11 o ἦγαν. πάνυ 
D(A) | ἔλεγεν (+ τάδε E)] εἶπεν D(A) | ὁ + τὰ F || 13 ἐλογήσατο E 
SS en φιλ. E | 14 ταχύτατον D(A) || 1ὅ δεῖ μαι ἘΠ δέει με F, δεήσει μὲ 
D(A) || 16 «ὦ βασ. αὐτῷ καὶ τιμ. D(A) | ἐπιϑῆναι] ἐπιϑεῖναι | ἐπιπλέον 
D(A) h 17 φοβήσω D(A) 18 τε <D || 19 χακὸν E | ἐλϑὼν « F | παρέ- 
δωχας σαυτὸν F || 20 παραδέδωκας D | ἐπιζητοῦ σι» μὴ ζητοῦσιν Ἐ 
ἄλλοι δὲ Ὁ | 23 zai+-roitov γενομένου D | 25 οὕτως] αὐτὸν F | ὀργίσϑη E; 


m boy. αὐτῷ καὶ ἐνεβρ. D | εἶτα ἠρώτα αὐτὸν D | 26 παρέστησεν + ἐν- 
ϑάδε D 
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ἡγεμόνι ἐμφανισϑήσομαι, καὶ τὸν ἐμὸν Χριστὸν ἐναντίον ἀρ- 
χόντων κχηρύξω καὶ βασιλέων. 13 (Ξ- [Ὁ Ὁ Θεότεκνος τοίνυν 
δείσας μὴ αὐϑαίρετος HEN τῷ ἡγεμόνι, χἀντεῦϑεν κίνδυνος 
αὐτῷ τις ἐπενεχϑείη, ος μὴ δῆλον τὸν ἄνδρα πεποιηχότι, τὸν 
5 "ABıßov παραλαβὼν τῷ ἡγεμόνι παρίστησιν: Οὗτος ἐκεῖνος, 
εἰπών, ὁ ζητούμενος Ἄβιβος. 14(Ξ-:: 13) Ὡς δὲ τὸ τοῦ ᾿Αβίβου πρὸς 
τοὺς ἀγῶνας αὐτόμολον ὃ Πυσανίας ἐπύϑετο, καταφρόνησίν 
τε χαὶ ϑράσος εἶναι τὸ πρᾶγμα νομίσας, ἅτε παρὰ φαῦλον τὸ 
αὐστηρὸν τοῦ βήματος ϑεμένου, is 14) ἃ ἀγώγιμον αὐτὸν τῷ 
10 δικαστηρίῳ παραχρῆμα ποιεῖται, τύχην τε καὶ ὄνομα καὶ τὴν 


1 Zu τὸν ἐμὸν Χριστὸν vgl. von Dobschütz, Zeitschr. f. wiss. Theol. 
XLV, 1902, 402. 


1 ἡγεμω νισϑήσομαι a* (+ vı2uya**) | ἐναντίων οὗ | αὐθαιρέτως ἃ! 
ἥξει abeg | 4 τις -- [6 τὸ < be | 7 «ὦ ὁ Avoaviag αὐτόμολον eig 
9 αὐτῷ ce | 10 τύχειν d* χαὶ (vor ὄνομα) < ὁ 
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630 δὲ einer‘ Ἄβιβος λέγομαι, ἀπὸ Θελσεῆς εἰμὶ τῆς κώμης, διά- 
κονος τῷ σχήματι. τ Ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Διὰ τί παραβαίνεις τὸ 
πρόσταγμα τῶν βασιλέων καὶ πληροῖς τὴν σὴν ὑπηρεσίαν μὴ 
προστεταγμένος παρ᾽ αὐτῶν καὶ μὴ ἐπιϑύων τούτῳ τῷ Δὲ © 
προσχυνοῦσιν οἱ ἱ βασιλεῖς; Ἄβιβος εἶπεν" “Πμεῖς Χριστιανοί ἐσμεν 5 
καὶ οὐ προσχυνοῦμεν τὰ ἔργα τῶν ἀνϑρώπων. 16°0 ἡγεμὼν 
εἶπεν" Mn ἐπιμείνῃς τῷ ϑελήματι τούτῳ ἐν ᾧ ἦλϑες πρός με 
καὶ καϑυβρίσῃς τὸν Δία, τὸ καύχημα τῶν βασιλέων. "AßıBßos 
einev Εἰ un ἐστιν 0 Ζεὺς οὗτος ἔργον χειρῶν ἀνϑρώποων, 
δικαίως ἐρεῖς αὐτὸν ὑβρίζεσϑαι παρ᾽ ἐμοῦ" εἰ δὲ τὸ τεκτόνημα 10 
καὶ ἡ τῶν ἥλων ἀσφάλεια δηλοῦσιν αὐτὸν εἶναι ἔργον χειρῶν 
ἀνθρώπων, πῶς μοι λέγεις ὑβρίζεσϑαι αὐτόν; αὐτὸς γὰρ 
ἑαυτὸν χαϑυβρίζει. WO ἡγεμὼν εἶπεν" ’Ev τῷ μὴ ϑέλειν σε 
αὐτὸν προσχυνεῖν καϑυβρίζεις αὐτόν. "Aßıßos εἶπεν" Εἰ διὰ 
τοῦτο αὐτὸν καϑυβρίζω ἐγώ. πόσον χαϑύβρισεν αὐτὸν ὃ τέχτων; 15 
15Ὁ ἡγεμὼν εἶπεν ᾿ἄρνησαι σὺ τὸν σαυτοῦ κανόνα καὶ ὑπά- 
κουσον τῷ ϑελήματι τῶν βασιλέων" εἰ δὲ ἀπειϑεῖς, πειϑαρχεῖν 
σε ποιῶ πικραῖς βασάνοις ὑποβληϑέντα. ᾿Αάβιβος εἶπεν" 
Οὐδὲ ὑπήκουσα οὐδὲ πρόκειταί μοι ὑπακοῦσαι" οὐδὲ γὰρ ἐὰν 
κρίνῃς μὲ ὡς ἐχελεύσϑης ὑπὸ τῶν βασιλέων, ἀνέχομαι ποιῆσαι 20 
τὸ ϑέλημα αὐτῶν. DO ἡγεμὼν εἶπεν" Avagrndeis τῷ ξύλῳ 
βασανιζέσϑω. καὶ χεῖρον ἦν αὐτῷ τὸ κρέμασϑαι τῆς τιμωρίας 
καὶ τῶν βασάνων, ὥστε διασπᾶσϑαι κρεμάμενον καὶ ἐγγὺς γε- 
γνέσϑαι τοῦ διακοπῆναι αὐτοῦ τοὺς βραχίονας ἀπὸ τῆς τάσεος. 
21 Καὶ πάλιν ὃ ἡγεμὼν εἶπεν" Πείϑῃ κἂν νῦν ϑυμιάσαι τῷ Δειΐ; ἃ 
"Aßıßog εἶπεν" Ei πρὸ τῶν βασάνων τούτων οὐχ ἐπείσϑην σοι, 
vo» ὑπομείνας ἀνέξομαι; ἄρτι γὰρ ἁψάμενος τῆς γεωργίας τῆς 


οι 


1 ὁ δὲ ἅγιος λέγει ἘΠ᾿ τό μὲν ὄνομα μου με λέγ. εἰμὶ (aus ἡ verb. im 
Schreiben) δὲ ἀπὸ ϑελσέης τῆς χώμης 3 τὴν (-Ξ σὴ») 
ὑπηρεσίαν τῶν χριστισνων D || 4 χαὶ μὴ] καὶ ip μᾶλλον D | ϑίεις DI 
τούτῳ < D | ὃν E || 7 ἐπιμενεις (ohne Akzent) D|2&» < F | 8 χαϑυ- 
βρίσεις D | διὰ ohne Akzent D | 10 ἐρεῖς μὴ αὐτὸν Ὁ || 12 ὑβρίζειν E, 
μὴ ὑβρίξεσϑαι D | 13f. σεαυτὸν D || 14 αὐτὸν; D || 15 τέχτων + ὁ ποιήσας 
αὐτὸν D(A) | 16 σὺ <D(A) σεαυτοῦ D | ὑπάχουσαι F | 17 τοῦ ϑελήματος 
D(A) | 18 «ὦ ποιῷ oeE | πικροτέραις D(A) | ὑποβληϑῆναι Ἐ | 19 πῴκειται F | 
ὑπακοῦσαι <TD || 20 χρίνεις F | ὡς] χαϑῶς Ὁ | βασιλέων -ἰ- σου Ὁ | 
ποιήσε E | 22 βασανιζέσϑω + εὐτόνως Ὁ | χαὶ + τούτου γενομένου Ὁ] τὸ] 
zu τῷ korr. D || 23 διασπασϑῆναι D | χρεμμάμενον F || 24 τοῦ διαχοπὴν" F | 
τάσεως] στάσεως E(A): + τοῦ χρεμαίσλμοῦ D(A) | 25 καὶ πάλιν <D | 
πείϑει F || 26 ἔπεισας μοι F || 27 νῦν τοσαῦτα ὑπομείνας D 
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ἐνεγκαμένην ἀπήτει. ἐπεὶ δὲ Θελσαίης μὲν ὁρμᾶσϑαι τῆς κώμης M 
ἀπεχρίνατο, Χριστοῦ δὲ διάκον ἑαυτὸν ἐγνώριζεν, τὸ (=15) εὐϑὺς 
ö ἡγεμὼν τὴν τῶν βασιλικῶν προσταγμάτων ἀϑέτησιν ἔγκλημα 
τῷ μάρτυρι περιῆπτε καὶ ᾿ δεῖγμα τούτου σαφὲς ἔλεγε τὸ μὴ 

5 τῷ Διὶ λιβανωτὸν ἐπιϑῦσαι. πρὸς ταῦτα Χριστιανὸν μὲν ἑαυτὸν 
0 "Aßıßos ἔλεγε, καὶ μὴ ἂν τὸν ἀληϑινὸν ϑεὸν καταλιπεῖν 
δύνασϑαι, ἀψύχοις δὲ ϑῦσαι καὶ ἀναισϑήτοις ἔργοις χειρῶν. 


(= = Ὁ ἡγεμὼν δὲ σχοινίοις τοῦτον τοὺς βραχίονας διει- 
λημμένον ἐπὶ ξύλου μετεωρισϑῆναι προσέταττε, καὶ σιδηροῖς 

10 ὄνυξι καταξαίνεσϑαι. χαὶ nV τὸ χρέμασϑαι τοῦ ξαίνεσϑαι πολὺ 
βιαιότερον ἐκινδύνευε γὰρ διασπαραχϑῆναι, τῶν βραχιόνων 
αὐτῷ διασπωμένων τῇ βίᾳ τῆς τάσεως. 


1 ϑελσώης ἢ |5 τῷ « Ὁ || 9 ἐπὶ ξύλῳ dm || 12 αὐτῷ nach διασπω- 
μένων wiederholt ἃ | στάσεως Ὁ 
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6° ἀμπέλου παραινεῖς μοι ἀποστῆναι ἄμισϑον. FO ἡγεμὼν εἶπεν" 
Χείροσι βασάνοις ἕτοιμός εἶμι, χαταβαλεῖν σε, καϑὼς καὶ προ- 
στέταγμαι. "AßıBos εἶπεν᾽ Τί οὖν αἰτιᾶσαί με μὴ ὑπακούοντα τῷ 
προστάγματι τῶν βασιλέον; ἰδοὺ γὰρ καὶ σὺ αὐτὸς ὁ τυχὼν 
ἀξιώματος παρ᾽ αὐτῶν, τὸ πρόσταγμα αὐτῶν παραχαράττεις, 
μὴ ἐπάγων μοι ἃ προσέταξάν σοι οἱ βασιλεῖς. 58 Ὁ ἡγεμὼν 
εἶπεν: Κατηγορεῖς μου τῆς μακροϑυμίας ὅτι σοῦ ἠνεσχόμην; 
"ABıBos einev Εἰ μὴ ἐτύπτησάς μὲ καὶ ἐνέβαλες τῷ ξύλῳ 
καὶ ἐφυλάχισας, ἢν εἰπεῖν ὅτι ἐπ᾽ ἀληϑείας ἐμάκροϑύμησας 
ἐπ᾿ ἐμοί, εἰ δὲ ταῦτα γεγένηται, τίς ὁ λόγος τῆς μακροϑυμίας; 
40 ἡγεμὼν εἶπεν: Οὐχ ὠφελεῖ σε ἃ λέγεις, ἐναντία γὰρ 
ἑαυτῷ φϑέγγῃ. καὶ αὐτά σοι ἐπάγει βασάνους μείζονας, καϑὼς 
προσέταξάν μοι οἱ βασιλεῖς. ᾿άβιβος εἶπεν" Εἰ μὴ συνέγνων 
ὠφελεῖσϑαί us ὑπ᾿ αὐτῶν, οὐκ ἂν εἴρηκα ταῦτα. PO ἡγεμὼν 
εἶπεν" Τί τοίνυν τὸν Δία παραιτούμενος προσκυνεῖν ἄνϑρωπον 
προσχυνεῖς; ᾿Αβιβος εἶπεν" Οὐ προσχυνῶ ἀνϑρωπον᾽ εἴρηται 
γὰρ ὅτι ἐπικατάρατός ἐστιν πᾶς ὁ πεποιϑὼς ἐπ᾿ ἄνϑρωπον. 
ϑεὸν δὲ λαβόντα σῶμα ἀνϑρώπου zal ἐνανϑρωπήσαντα προ- 
σχυνῶ. 3 Ὸ ἡγεμὼν εἶπεν: Σὺ τὸ ϑέλημα τῶν βασιλέων 
ποίησον, κἀκεῖνον ος ἂν ϑέλῃς διάϑες. άβιβος εἶπεν" Οὐ δύ- 
ναται ὅλως γενέσϑαι τοῦτο οὐδὲ δύνασαι λαβεῖν τὸ ἐμπεπηγ- 
μένον τῇ ἐμῇ ψυχῇ. 3: Ὁ ἡγεμὼν εἶπεν" Πικροτέραις Baoavoıs 
ἐχριζώσω τοῦτο τῆς σῆς διανοίας. "AßıBos εἶπεν" A νομίζεις 
δύνασϑαι περιελεῖν τῆς ἐμῆς διανοίας, ταῦτα συναυξῆσαι ποιεῖς 
τῇ ἐμῇ διανοίᾳ, ὥσπερ γὰρ ἡ ἀρδεία τρέφει, τοὺς καρποὺς 
τοῦ φυτοῦ, οὕτως καὶ τὰ τῆς διανοίας μου νοήματα αἱ πικραί 
σου βάσανοι. 38 Ὁ ἡγεμὼν εἶπεν Τί ὠφελοῦσίν σε αἱ πληγαὶ 
xal αἱ βάσανοι: τὸ γὰρ φυτόν, ἡνίκα τῷ πυρὶ παραδίδοται, 
χατακαίεται: οὕτω χαὶ ἐπὶ σεαυτοῦ νόει. "Aßıßos εἶπεν" Οὐχ 
οἷς προσέχεις σύ, ἐγὼ ἐνορῶ, ἀλλὰ τὰ μὴ ὁρώμενα κατανοῶ. 
ὅϑεν καὶ τὸ ϑέλημα τοῦ δημιουργοῦ ποιῶ, οὐ γὰρ τούτου 
τοῦ δεδημιουργημένου ἀναισϑήτου εἰδώλου, μᾶλλον δὲ τοῦ ἐν- 
οἰκοῦντος ἐν αὐτῷ δαίμονος καταπτύω. PO ἡγεμὼν εἶπεν" 


1 ἀποστῆναι ἄμισϑον D (vgl.C)] ἄμισϑον μεῖναι [μῆναι cod.]E, ἄμ. εἶναι 

F; + ὀὐύ μεν ὀύν D | 9 χείροσιν E | σε w vor βασάνοις Ἐὶ | ὑποβαλεῖν E | χαὶ 
<D(A) 8 αἰτιᾷ ἐμὲ E | ὑπαχούοντι E || 4 Bao. + σου Ἐ | «ο αὐτὸς σὺ Ἐ 

5 πρόσταμα E || 6 ἐπαγαγὼν F | προσέταξέν σοι ὁ βασιλ evc 0ovEE || 8 ἐτύπτη- 

σας μὲ + καὶ ἐβασάνισας D(A) | I TO <EF | ἐπ᾿ ἀληϑείας --ἘΠ10 μαχρο- 
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IE. '8 (= 23) Εἴτα, ἐν ὅσῳ μετέωρος οὗτος ἦν, ὁ ἡγεμὼν 
ἐπὶ ϑωπείας ἐτράπετο καὶ μαχροϑυμεῖν ὑπεχρίνετο. ἠπείλει 
δὲ καὶ τὰ χαλεπώτερα, εἰ μὴ μεταβάλοι τοῦ προχειμένου σκχο- 
ποῦ. Ὁ δὲ, Οὐδεὶς, ἔφη, τῆς ἐπὶ Χριστὸν ἀποστήσει με πίστεως, 
οὐδὲ προσκυνεῖν δαίμοσι μεταπείσει, κἂν εἰ πλείους βασάνους 
καὶ μείζονας ἐπαγάγοι. 19 (= 328) ῶς δὲ καὶ μαϑεῖν ἐζήτει ὃ ἦγε- 
μών, τίνα τὴν ὠφέλειαν αὐτῷ προξενοῦσιν αἱ βάσανοι τὸ 
σῶμα καταδαπανῶσαι μόνον, ὁ τοῦ Χριστοῦ μάρτυς "Aßıßos' 
Οὐ μέχρι τοῦ παρόντος, εἶπε, τὰ ἡμέτερα ἵσταται, οὐδὲ τῶν 
ὁρωμένων ἁπλῶς γινόμεϑα. (= 39) εἰ δὲ χαὶ αὐτὸς πρὸς τὴν 


1 oo ἦν οὗτος ἃ; οὗτος < be |? ἐτρέπετο e | ἀπεχρίνατο e | ἃ καὶ 
ah 


<f]|+ χαὶ “ τοῦ οὖς || 4 ἔφη < ἃ 7 οἱ βάσανοι e | 9 ἵστατο de* 





ϑυμίας + σου ἘΠ} 11 εἶπεν < D, in E am Rd. | ὠφελῆσαι D | 12 σεαυτῷ 
λέγεις F | φϑέγγει E | ueigovag<F || 13 μοι <F(A) | συνέγνω F, ἔγνων D 
14 εἰρηκά σοι D(A) | 15 ἄνθρωπον + βιοϑανῆ Ὁ | 17 ὅτι < D(A) | ἐπι- 
χατάρατος ἐστὶν E | 18 ϑεὸν δὲ (< Fi] ἀλλὰ ϑεὸν D | ἐνανθρωπήσαντα + 
δι᾿ ἡμᾶς Ὁ || 20 ὅσα ϑέλεις F | διάϑου D | οὐδ᾽ ὕλως δύναται D | 51 «ο τοῦτο 
γενέσϑαι D(A) | οὐδὲ δυνασαι) ὠσπερ οὐδὲ σὺ δύνασαι D| τὸ --- ψυχῆ 
+ χάλλος D | 23 τοῦτο] τὰ D(A), < F | τὴν σὴν διάνοιαν F | 
24 δύνασαι (im Schreiben in σϑ' verb.) D | διανοία D | συναυξῆσαι ποιεῖς Ὁ] 
συνάξεις ἐμποιεῖς E | 25 + ἐν “τῇ D(A) | zaodie Ὁ | ἡ ἀρδεία τρέφει] ἔαρ 
διατρέφει E (vgl.A) | τοὺς καρποὺς D] τὰς χαρδίας EF || 26 τοῦ φυτᾶ (scheint 
nicht zusammengeflossenes οὐ) ἢ | τῆς ἐμῆς διανοίας ΒΕ] διανοήματα Β || 27 ὧφε- 
λήσουσίν σε D | 38 βάσανοι + ἡνίχα τῷ πυρὶ παραδίδωσαι D (aus A) | 
τὸ γὰρ} ὥσπερ γὰρ τὸ D | παραδίδωται D; + εὐθέως D | 939 χατακαήσε- 
ται E | oürwg D | σαυτοῦ E || 80 οἷς] ὡς F | σὺ] εαυτοῦ D | μὴ <F 
31 χατανοῶ καὶ ποιῶ D | οὐ γὰρ ἘΠ] χαὶ γὰρ F, χαὶ οὐχὲ Ὁ (vel. A) | 
32 τοῦ + ὑφ᾽ ὑμῶν D | δὲ + χαὶ αὐτοῦ D 
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63 Ἐπειδὴ ἀρνῇ τοὺς ϑεοὺς οὖς προσκυνοῦσιν οἱ βασιλεῖς προστε- 
ϑήσονταί σοι ἕτεροι βάσανοι τῶν προτέρων δεινότεραι" ἐν γὰρ 
τοῖς πολλοῖς λόγοις ἐπελάϑου τῶν προτέρων βασάνων. "AßıBos 
de βασανιζόμενος ἀεὶ τοιαῦτα ἔλεγεν" »Οὺχ ἄξια τὰ παϑήματα 
τοῦ νῦν καιροῦ πρὸς τὴν “μέλλουσαν δόξαν ἀποκαλύπτεσϑαι 5 
εἰς ἡμᾶς τοὺς ἀγαπῶντας τὸν Χριστόνς. 80 Καὶ ὅτε εἶδεν ὃ ἡγε- 
μὼν ὅτι οὐδὲ ταύταις ταῖς βασάνοις κάμπτεται πεισϑῆναι, λέγει 
αὐτῷ" Ταῦτα διδάσκεσϑε τοῦ μισεῖν τὰ ἑαυτῶν σώματα; Ἄβιβος 
einev' Γέγραπται ἡμῖν ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς ὅτι »ὁ ἀπόλλων 
τὴν» “ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεχεν τοῦ Χριστοῦ ἡμῶν, οὗτος εὑρήσει 10 
αὐτήν. καὶ πάλιν γέγραπται" » Μὴ δότε τὰ ἅγια τοῖς κυσὶν μηδὲ 
βάλητε τοὺς μαργαρίτας ὑμῶν. ἔμπροσϑεν τῶν χοίρωνκε. 31 Ὁ ἡγε- 
μὼν εἶπεν Οἶδα ὅτι διὰ τοῦτό με ὑβρίζεις, ἵνα ἀγανακτήσας 
ἐπιταχύνω σοι τὴν ἀπόφασιν τοῦ ϑανάτου, ἀλλὰ μακροϑυμῶ, 
ἵνα χειρότεραι ἐπενεχϑήσονταί σοι βάσανοι, καὶ ἰδοὺ ἀπερρύη 15 
σου τὸ σῶμα. ABıBos εἶπεν" Ταῦτα ποιῶν ἃ λέγεις ἐμὲ εὐερ- 
γετεῖς᾽ τοῦτο γὰρ προσδέχομαι ὥστε ἐπὶ πλεῖστόν μὲ βασανισ- 
ϑῆναι, ἵνα πλειόνων καὶ τῶν στεφάνων ἐπιτύχω. Oo ἡγεμὼν 
einev' Πείσϑ' ητι τοῖς ἔχουσιν τὴν ἐξουσίαν βασιλεῦσιν ποιεῖν ἃ ϑέ- 
λοῦσιν ἐχεῖνοι. Ἄβιβος εἶπεν" Οὐ δύνανται ἄνϑρωποι ποιεῖν πάντα 30 
ἃ ϑέλουσιν εἰ μὴ μόνον εἷς ὁ ϑεὸς ὁ τὴν ἐξουσίαν ἔχων ἐν 
οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς, ᾧῷ οὐδεὶς ἀντιτάσσεται οὐδὲ ἀντιλέγει ἐφ᾽ 
οἷς αὐτὸς ποιεῖ. BO ἡγεμὼν εἶπεν Οὐ κελεύω σε κούφῳ ϑανάτῳ 
διὰ ξίφους ἀποθανεῖν, ἀλλὰ χείρονί σε ὑποβαλῶ ϑανάτῳ. 
"ABıBos einev' Kayo ἐκεῖνον τὸν ϑάνατον ἐχδέχομαι τὸν μαλ- 90 
ϑακώτερον, πρόσταξον οὖν τοῦτον, ἡνίκα βούλει. 3 Tore ἰδὼν 
ὃ ἡγεμὼν ὅτι εἶπεν μήτε διὰ βασάνων μήτε διὰ λόγων πεί- 
ϑεσϑαι αὐτὸν τοῦ ἐπιϑύειν, ἐκέλευσεν αὐτὸν παραδοϑῆναι 
μαλϑαχῷ πυρί. ἵνα ἐπὶ πολὺ τηκόμενος ἐναποϑάνῃ. 3 Kai 
ἐξῆλϑεν ἔχων ἱμάντα ἐν τῷ στόματι αὐτοῦ ὡς φονεύς, χαὶ 30 
λαβόντες αὐτὸν ἐξέβαλον διὰ τοῦ ἀρχτοῦ μέρους τοῦ κοιμητη- 


4 Röm Sıs 9 Matth 1039 11 Matth 76 
1 ἀρνῆσαι D | 2 vw βάσανοι ἕτεροι D | 3 τοῖς πολλοῖς D] πολλοῖς F, 
πολλοὺς E | βασάνων + καὶ ταῦτα εἰπῶν ὁ ἡγεμῶν ἐχέλευσεν αὐτὸν βασα- 
νίζεσϑαι D | ἄβ. δὲ] ὁ δὲ ἅγιος τοῦ Zu μάρτυς ἄβιβος D (vgl. 63) 
4 ἀεὶ τοιαῦτα] ἐπὶ πολὺ ταῦτα D (aus [A]) | 5 νῦν (Röm)] ἐνεστώτως Ἐ | 
6 εἰς ἡμᾶς τοὺς ἀγαπῶντας] ἡμῖν τοῖς ἀγαπῶσι D | du Εἰ | «ο αὐτῷ 
λέγει ἘΠ 8 διδάσκεσϑαι BE; -- παρὰ τοῦ Zu ἡμῶν Ὁ | ἑαυτῶν τὰ E || 9 ἡμῖν 
ἐν ταῖς ἘΠ) ἐν ταῖς παρ᾽ ἡμῖν Ὁ, ἐν ταῖς (ϑείαις) ἡμῶν F | ἀπολέσας D | 
Fortsetzung des Apparats 5. auf S. 145. 
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ἐλπίδα καὶ τὴν ἐπηγγελμένην ἡμῖν ἀντίδοσιν ἀπιδεῖν βουλη- M 
ϑείης, τάχα ἂν μετὰ Παύλου ἐρεῖς" Ὅτι οὐκ ἄξια τὰ παϑή- 
ματα τοῦ νῦν καιροῦ πρὸς τὴν μέλλουσαν δόξαν ἀποκαλυφϑῆναι 
εἰς ἡμᾶςς. 81(Ξ 33) Ἐπεὶ δὲ μωρίαν τῶν παρ᾽ αὐτοῦ λεγομένων 
5 ὁ ἡγεμὼν κατεγίνωσχε, καὶ νῦν μὲν ϑωπεύων καὶ μαχροϑυμίας 
ὦ προσωπεῖον ὑποδυόμενος, νῦν δὲ ἀπειλῶν χαὶ πιχρὸν αὐτῷ 
ϑάνατον ἐπισείων, πρὸς οὐδέτερον τούτων ὑποδιδόντα ξώρα" 
Οὐχ ἀϑρόον σοι τὸ τέλος ἐπάξω, πρὸς αὐτὸν ἀπεφήνατο, ἀλλὰ 
μαλϑακῷ πυρὶ χατὰ βραχύ σε διαταχέντα τὴν ἀμείλικτον ἀπο- 
10 ϑέσϑαι παρασχευάσω ψυχήν. ὅ83(Ξ 38) Εἶπε, καὶ δὴ κατὰ τὸ 


2 χατὰ παῦλον g || 6f. «ο ϑάνατον αὐτὸν e || 7 τοῦτον f | 8 ἀλλὰ M 
+ zai f 








10 ἕνεχεν ἐμου᾽ ἤγουν τοῦ Zu D, τοῦ ZU ἡμῶν F | οὗτος «--ἨΒ || 11 δῶτε D ὦ 
19 βάλλεται F || 14 σου DF || 15 χειρύότεροι E, χειροτέραις F, ἕτεροι Ὁ | ἐπε- 
νεχϑήσωνταί σοι D, ἐπενεχϑήσοντέ σοι E,n 001 ἐπενεχϑήσονται F | βάσανοι] 
χαλεπώτεραι βάσανοι τῶν πρώην D | καὶ — σῶμα « Ὁ || 16 ἐμοὶ D | 
17 «ὦ με ἐπιπλείστων E, «ο βασαν. us F | 18 τῶν στεφάνων) βρα- 
βείων D | 19 τὴν «- DiA) | ϑέλουσι (< ἐκεῖνοι) + χαὶ μὴ ἀπόλη 
ὡς εἷς τῶν καχούργων D | 91 εἰ μὴ] ἤ Εἰ | w ὃ εἷς ϑεὸς Ὁ || 34 χείρονι 
+ χαὶ χαλεπωτέρῳ Ὁ || 26 τοῦτο D | βούλῃ Ὁ | 27 οὔτε... οὔτε Ὁ] εἶπεν 
< Ὁ πείϑεσϑαι δύναται πεῖσαι D | 38 ἐπιϑῦσαι D, ϑύειν F | παραδο- 
ϑῆναι αὐτῶ () D | 29 ἐναποϑάνη] ἐν αὐτῶ ἀποϑάνη D | 30 ἐξῆλϑεν 
ὁ ἅγιος D(A) | ἐν] ἐπὶ Εὶ | 31 αὐτὸν <F; + οἱ ὕπηρεται Ὁ (vgl. ἃ 3) 
ἀρχτοῦ E, ἀρκτώου 1), ἀρχτικοῦ F(A) 
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63 ρίου, οὗ ἔχτισεν T’APoeAuäst ὃ ἐπίσκοπος ὁ υἱὸς Avyagov, τῆς 
πόλεως ἁπάσης συνεξελϑούσης αὐτῷ. ἐν οἷς καὶ ἡ μήτηρ αὐτοῦ καὶ 
πάντες οἱ συγγενεῖς αὐτοῦ λευχοφοροῦντες ὑπῆρχον. ϑθχαὶ παρα- 
τεϑέντων αὐτῷ τῶν ξύλων ἵστατο εὐχόμενος, μετὰ πάντων τῶν 
συνεξελϑόντων αὐτῷ καὶ προσευξ Ξάμενος εὐλόγησεν αὐτοὺς καὶ 
ἠσπάσαντο ἀλλήλους ἐν φιλήματι ἁγίῳ καὶ πανταχόϑεν αὐτῷ 
περιέϑηκαν ξύλα. 3 καὶ τοῦ πυρὸς ἀναφϑέντος ἐβόων αὐτῷ ἀνοῖξαι 
αὐτοῦ τὸ στόμα" καὶ εὐϑέως παρέδωκεν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ τῷ 
κυρίῳ. 35 χαὶ ἐξείλκυσαν αὐτὸν ἀπὸ τοῦ πυρός, ἐπιβαλόντες αὐτῷ 
ὀϑόνην τιμίαν καὶ ἔλ cıov μεμυρισμένον καὶ διαρπάσαντες αὐτοῦ 
τὰ συγχαέντα αὐτῷ ἱμάτια" καὶ ἀγαγόντες αὐτὸν συγκατέϑεντο 
μετὰ Γουρία καὶ Σαμωνᾷ Ev ᾧ κατέκειντο μνήματι ἐν Ῥαϑμᾶ 
τῇ λεγομένῃ Βιϑελακικλᾶ, καὶ ἔψαλλον ἐπ᾿ αὐτῷ ἄνδρες τε 
καὶ γυναῖχες. ὅν δὲ τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνῃ σάββατον τῇ δευτέρᾳ 
τοῦ Σεπτεμβρίου μηνός: καὶ ἐδοξάσϑη Χριστὸς ἐν τῇ στερεώσει 
καὶ ἀληϑινῇ αὐτοῦ πίστει. "9 Ἐγὼ δὲ Θεόφιλος ἀρνησάμενος 
τὴν κακὴν κληρονομίαν τοῦ Ἑλληνισμοῦ τῶν ἐμῶν γονέων 
μετὰ σπουδῆς καὶ πίστεως κατὰ ἀκρίβειαν ἔγραψα ταῦτα τὰ 
πραχϑέντα ἐπὶ ᾿Αβίβου, καϑὼς ἔγραψα ἐπὶ Γουρία καὶ Σαμωνᾶ 
τῶν ἕταίρων αὐτοῦ ἁγίων zei ὁμολογητῶν μαρτύρων τῶν 
μαρτυρησάντων ἐν χρόνοις Διοχλητιανοῦ τοῦ ἀποϑανόντος 
ἀϑρόως τὸν πιχρὸν ϑάνατον, ὃς di ἡμᾶς ἔλεγεν᾽ Δόξα 
αἶνος κράτος τῷ στεφάνῳ τῶν μαρτύρων τοῦ Χριστοῦ" 
καὶ οὕτως ἀπέρρηξεν τὴν ψυχὴν ἀνόνητα μετανοήσας. Kal 
ἡμεῖς δὲ πίστει μᾶλλον καὶ μὴ ἐξ ἀνάγκης ἐξομολογησώμεϑα 
τῷ κυρίῳ, ὅτι αὐτῷ πρέπει ἡ δόξα νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. "Aunv. 


1 ἀβαλσαβὰς D, ἀβσαλι βᾶς Ἐ, ἀββα σαλμᾶς ἘΠ ἀυγάρου DEF; - τοῦ 
τοπάρχου D | ῶ χαὶ D(0)] ἣν F, < E|8 αὐτοῦ < D(A)| ὑπῆρχον. u ὑκο] 
ὅ χαὶ προσευξάμενος) μετὰ δὲ τὸ ἱκανῶς προσεύξασϑαι D | ὁ χαὶ] εἴτα D || 
7 περιέϑηχαν) περιϑέντες D(A) | ξύλα + ἐξήψαντο πῦρ D(A) | zei τοῦ] 
τοῦ δὲ Ὁ | ἀναφϑέντος + καὶ τοῦ ἁγίου Ev μέσω τῆς καμίνου ἱσταμένου 
Ὁ (vgl. G2) ἐβόων (ἐπεβύων F) αὐτῷ + οἱ ἔξω τῆς καμίνου ἱστάμενοι Ὁ | 
8 τὸ στόμα αὐτοῦ D(A) | καὶ εὐθέως) ὁ καὶ ποιήσας εὐθέως D | τὴν τιμίαν 
χαὶ ἁγίαν αὐτοῦ ψυχὴν D | τῷ χυρίῳ]) εἰς χεῖρας ϑεοῦ ζῶντος D | 9 χαὶ] 
εἶτα D | ἑλχύσαντες 5] αὐτὸν F || 10 μεμυρισμ. <F | 
αὐτοῦ «ὦ nach ἱμάτια F|11 αὐτῷ <DFE ἱμάτια + ἀντὶ εὐλογίας D (vgl. 
42) αὐτὸν] + ἐν τῷ μνημείῳ συνέϑαψαν καὶ D | 12 μετὰ + τῶν ἁγίων 
μαρτύρων D(C) | σαμωνὰ D | μνήματι) μνημεῖον F | ραϑμᾶ EF, ραϑμὰ D 

Fortsetzung des Apparats s. auf S. 147. 
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ἀρκτῷον ἔξω τοῦ ἄστεος τῆς ὕλ ης συλλεγείσης, ἐπὶ τὴν πυρὰν M 
ἤγετο, ἑπομένης μὲν τῆς μητρός, ἑπομένων δὲ καὶ τῶν ἄλλως 
αὐτῷ “προσηκόντων κατὰ συγγένειαν. 88 (Ξ 80), Ὁ δὲ μετὰ τὸ 
προσεύξασϑαι καὶ πάντας εὐλογῆσαι, μεταδοῦναι δὲ καὶ τοῦ 
ἐν χυρίῳ φιλήματος, ἐπειδὴ τὴν ὕλην οἱ πρὸς τὰ τοιαῦτα 
ὑπηρετοῦντες ἀνῆψαν, ἐμβάλλεται τῷ πυρί, 5:(Ξ ϑὴ διάρας τε 
τὸ στόμα χαὶ τὴν φλόγα δεξάμενος, τῷ δεδωκότι τὸ πγεῦμα 
παρέϑετο. 585 (= eo Εἶτα τοῦ πυρός οἷον ῥαίσαντος, οἱ προσή- 
κοντες ὀϑόνην αὐτῷ πολυτελῆ περιέβαλον, μύροις τε ἤλειψαν 
καὶ ψαλμοὺς καὶ ὕμνους oc προσῆκον ἦν ᾷσαντες παρὰ Σαμωνᾷ 


‚zei Τουρίᾳ κατέϑεντο, εἰς δόξαν πατρὸς καὶ υἱοῦ καὶ ἁγίου 


’ - , Η > ’ © - 
πνεύματος, τῆς ϑείας καὶ ἀδιαιρέτου τριαδος, ἢ πρέπει πᾶσα 
\ x - ΄ - \ REN \ > \ - - 
τιμὴ καὶ προσχυνῆησις νῦν χαὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 
’ > ” 
αἰώνων. Aumm. 


1 ἄστεος abdefg | 4 re χαὶ cfg | 5 πρὸς ταῦτα οἵ | 6 ἐμβά- M 
λεται b* | 7 To στόμα b | 10 παρὰ σαμωνᾶν καὶ yovolavm || 11 zei vor υἱοῦ 
< bm | 12 πᾶσα) δόξα a, < dem | 13 χαὲ dei < abm | 14 ἀμήν <f 


13 βιϑελακικλὰ Ὁ] ἔψαλον D | ἐπ᾿ «-ἘΠ τὲ «-- Ε(Ο) | 14 τῇ 10] ἡ D | δευτέρα] 63 
πεντεχαιδεχάτη Ὦ | 1ὖ σεπεμβρίου F (so, vgl. C), vosußgiov DE|Jö χαὶ D(A) | 
στερεώσει E(A)] στερρεωτάτη D(C), στερρᾶ F | 17 πατέρων καὶ γονέων D 
18 χατὰ ἀκρίβειαν <F | ἔγραψα «ὦ vor μετὰ on. D(A) ταῦτα] πάντα Ὁ, 
ταῦτα πάντα F(A) [19 ἀβίβου EF] + τοῦ ἁγίου ΕΚ: ἀβ. D(C) | χαϑὼς 
ἔγραψα κτλ.) εἰς δόξαν ϑεοῦ παντοκράτορος καὶ XV ἡμῶν w χυ᾽ ᾧ ἡ δόξα 
καὶ τὸ κράτος νῦν χαὶ ἀεὶ χαὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν D | 
σαμῶνα F | 20 ἑταίρων CF] ἑτέρων E || 21 ἐπὶ χρόνους F || 22 ὃς Ε (ὅστις C)) 
os E | 23 κράτος τῷ (< Ε) στεφ. < ΕΠ | 36 τῶ zuF | ἡ <E δόξα er 
σὺν τῷ ἀνάρχῳ πατρὶ καὶ τῷ παναγίῳ καὶ ἀγαϑῷ καὶ ζωοποιῷ πνεύ- 
ματι ἘΠ] γῦν καὶ ἀεὶ καὶ < E(C) 
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Θαῦμα γενόμενον ὑπὸ τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν 
Zauova, Tovoia καὶ ᾿Αβίϑου. 


I Νῦν χαιρὸς εὐὔχαιρος μετὰ τοῦ πνευματοφόρου προφήτου 
Δαυὶδ φψάλλοντας εἰπεῖν" »Ἐγγὺς κύριος τοῖς συντετριμμένοις 
τῇ καρδίᾳ καὶ τοὺς ταπεινοὺς τῷ πνεύματι σώσεις, καὶ πάλιν" 
» Ἐγγὺς χύριος πᾶσι τοῖς ἐπικαλουμένοις αὐτὸν ἐν ἀληϑείᾳ" 
ϑέλημα τῶν φοβουμένων αὐτὸν ποιήσει καὶ τῆς δεήσεως αὐτῶν 
εἰσακούσεται καὶ σώσει αὐτούς«. Meya καὶ παράδοξον ϑαῦμα 
ἐπιτελεσϑὲν ἐν Εδέσῃ τῇ πόλει πρὸ χρόνου βραχέως ἐξαπλοῦ- 
μὲν ἐφ᾽ ὑμᾶς, ἀδελφοὶ πιστότατοι καὶ τρόφιμοι τῆς ἁγίας 
ἐκκλησίας. 

5 Πρεσβύτης τις ϑαυμαστὸς τῇ πολιτείᾳ καὶ πᾶσιν αἰδέσιμος 
καὶ πάσῃ χεχοσμημένος ἀρετῇ, πρεσβύτερος [δὲ τοῦ κλήρου] 
τῆς εἰρημένης πόλεως ὑπάρχων, προσεδρεύων δὲ τῷ εὐχτηρίῳ 
οἴχῳ τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν τῷ διαχειμένῳ πρὸ τῶν ταύτης 
τειχῶν, ; 
οἷα πρὸς τοῦτο παρὰ τοῦ TO τῷ παρὰ τοῦ τηνικαῦτα ϑεο- 
τηνικαῦτα ϑεοφιλοῦς ἐπισκό- ᾿ φιλοῦς ἐπισχύπου olxodoun- 
που τοῦ ἐν ἁγίοις Εὐλογίου  Hevru τούνομα Πύὐλογίου, 
ἀφωρισμένος, 
μαϑὼν τὴν προχειμένην ὑπόϑεσιν ἐκ στόματος πιστοτάτης 
γυναιχὸς zul ϑυγατρὸς ὁμοτρύόπου τὴν τοῦ πράγματος διή- 
γησιν καταλέλοιπεν τοῖς μετέπειτα γνωστοῖς ἀνϑρώποις. φόβου 
γὰρ καὶ κινδύνου νενόμικεν ἄξιον τὴν ϑαυμαστὴν ταύτην ἱστορίαν 
παρασιωπῆσαι καὶ μὴ δήλην διὰ τῆς ἐκϑέσεως ταῖς ἐπερχο- 
μέναις καταστῆσαι γενεαῖς. FH γὰρ τῆς γυναικὸς ϑυγάτηρ διὰ 


4 Ps. 33 [34]18 5 Ps. 144 [146] 188. 


1 σημεῖον ἤτοι ϑαῦμα MNPScor | yerdusvov 4; + ἐν ἐδέση τῆ πόλει 

(aus Ζ. 9JACDL | ὑπὸ τ. ἀγ. ὁμολ τῶν ἁγίων μαρτ. «ὦ nach ἀββίβου MP, 
-- ΝῚ ὑπὸ] διὰ HJ, παρὰ Scor, < MNP τῶν + αὐτῶν F | ἁγίων + zei 
ἐνδόξων τοῦ Zu DL | ὁμολ] μαρτύρων CDLScor, < FM; + τῶν ἐχεῖσαι 
μαρτυρησάντων Α ||? σαμ. yovo. x. ἀβ. Α΄ «ὦ γουρ. σαμ. z. ἀβ. B"DL; 
+ περὶ τῆς χόρης C, εἰς εὐφημίαν τὴν κόρην EMNScor | + ze ei. ΑΒΜΝ, 
εὐλ. περ. 1} 3 εὐχαίρως L, < Scor | προφ. dad) dad τοῦ προφ. Ὁ, προφ. B, 
δὰδ EFMNScorJ (davor, ἃ. R., χαὲ προφ.) || 4 ψάλλοντας] -τες ΒΚ, -tog HJ 
ScorAmbr? CE | συντετριμμένος Ἡ || 5 τὴν καρδίαν Scor, LXX | 6 πᾶσι(ν Β) 
<AMHIK πᾶσι τοῖς ἐπικαλουμένοις αὐτὸν zweimal in LXX | αὐτῶν Ὁ || 
Fortsetzung des Apparats s. auf S. 149. 
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[(Θαῦμα τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Tovoie, Zauovd 

καὶ ᾿Αβίβου.) 

δ τριοῦτον μὲν δὴ καὶ ὁ μάρτυς "Aßıßos ἐπὶ τῶν Λικινίου 
καιρῶν εὗρε τὸ τέλος καὶ τοιαύτης τῆς μετὰ τῶν ἁγίων ἔτυχε 
καταϑέσεως καὶ οὕτω κατάπαυσιν τῶν διωγμῶν τοῖς εὐσεβέσι 
διέϑετο. 8: Τὸ γὰρ ἀπὸ τοῦδε Λικίνιος μὲν ἐλιχμᾶτο τὴν 
ἐξουσίαν, Κωνσταντίνῳ δὲ τὸ κράτος ἐπήνϑει καὶ τὰ Ῥωμαίων 
αὐτῷ σχῆπτρα ηὐξάνετο. ὃς πρῶτος ἐν βασιλεῦσιν ἐπαρρησιά- 
σατο τὴν εὐσέβειαν καὶ Χριστιανοῖς τὸ ζῆν ὡς Χριστιανὸς 
10 ἐχαρίσατο. ἀλλ᾽ ὅπως ἂν ἔχοιτε γνῶναι οἵας τῆς χάριτος 

ei μάρτυρες παρὰ ϑεοῦ ἔτυχον, διεξελϑεῖν ἄνωϑεν ἀναγκαῖον. 


σι 


9—9 aus Arethas II 4 


1 Überschrift nach abe f** (vgl. 5. XXIV) (τηι αὐτηι nusoa ἯΣ a. ΠΩ; ac): 
τὸ περὶ τὴν κέρνη (κόρην 6) ϑαῦμα τῶν ἁγίων τα; e a. Rd. zu ις΄; -- ἀεξἴσ 
ϑαῦμα + γενόμενον c | 3 αββιβου Ὁ | y. σ. κ. ἀβ. <f**, «ὦ σ. γ. x. aß. de 
9 μὲν <b|4 τὸ < ο] τῆς μετὰ τῆς τῶν b. 





7 ϑέλημα (vgl. LXX)+ δὲ Β; + γὰρ HL | αὐτῶν AMHK | 8 μέγα + τοί- 
νυν DL | παράδοξα K | 9 ἐπιτελεσϑῆναι C, ἐπετελέσϑη ABDL | πρὸ zo. 
βραχ. » nach ἐχκλησίας MNScor | + ὅπερ" ἐξαπλοῦμεν DL; + μὲν A || 
10 ἐφ᾽ < F | ἀδελφοί + μου ADL | καὶ < HJ BFK | τρόφημοι AMNHJ 
BCK; cv.nach ἐχχλ. Α | öyiags<ADL || 12 + ὅπερ" πρεσβ. ὮὉΤ1, | τίς -- Μ, 
oonach ϑαυμ. HJ F | χαὲ πᾶσιν] καὶ τῇ πόλει πάση HJ, καὶ τῇ πολιᾶ 
καὶ πᾶσιν DL | 13 πάση] πᾶσιίν E) KLScor, ἐν πάση H, ἐν πᾶσιν J | 
ἀρετῆ χκεχοσμ. NScor | 14 ὑπάρχων <E | προσήδρενεν N, προέδρενεν M, 
προσέδρευσεν Scor; δὲ <MNScor | ἐν τῶ K || 15 ὁμολ. + χαὶ μαρτύρων 
MN πρὸ τῶν] πρῶτον J, now τῶι K, τῶν πρὸ L ταύτης] τῆς αὐτῆς F, 
αὐτῆς Β΄ ὮΙ, [16 τειχέων , ς τοῦ AM, 
πρὸς τοῦτον τὸν εὐχτήριον οἶκον HJ | (< τὸ) τηνικαῦτα A, τονιχαῦτα H | 
ϑεόφίλου J τοῦ νῦν ἐν ἁγίοις HJ | + πρὸς τοῦτο dpwo.M | B: παρὰ 
τοῦ] παρ᾽ αὐτοῦ Β α. Ras.; παρὰ τῶ EF | εὐλογίω BE | AB: καὶ γειτνιά- 
ζοντος τοῖ' τηνιχαῦτα ϑεοφιλοῦς ἐπισχόπου τοῦ ἐν ἁγίοις εὐλογίου" πρὸς 
τούτου ἀφορισμένου N | 91 μαϑὼν] ue$ ὧν BFK, μεϑ᾽ οὗ E; «ὦ vor ὑπό- 
ϑεσιν A, danach HJMN; + ὁ ἁγιώτατος N | 22 χαὶ + τῆς ταύτης" ϑυγ. 
MN | διοίκησιν A || 23 I πιστοῖς A (vgl. 11 Tim. 22), γν. ἤγουν 
πιστοῖς DL | zei φόβου (< γὰρ) M | 24 ἐνόμιζεν MHJ \ ἄξιον + εἶναι 
τοῦ L | τὴν + παράδοξον καὶ Yavu. L | ταύτην <HJ || 25 ἐχϑέσεως] ἐχ- 
βάσεως C, ὑποθέσεως MN 
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= > μὲν ἢ ἊΝ Ἐν ὦ - ’ ’ ’ 
9 τῆς ἐπισκιαζούσης τοῖς ἁγίοις τῶν μαρτύρων λειψάνοις δυνα- 
΄ = x =, »Φ . ni - 
μεῶς παραδοξως καὶ παρὰ πᾶσαν ἐλπίδα περισωϑεῖσα καὶ τῆς 
’ - - x x en x > x - 
ἐπανόδου τυχοῦσα τῆς ἐπὶ τὰ οἰκεῖα τὰ καϑ' ἑαυτὴν τῷ τιμιω- 
r > x - \ ’ Re ΄ 
τάτῳ ἀνδρὶ διηγησαμένη ἔσχεν μετὰ τῆς διὰ λόγον ἐξηγήσεος 
Η͂ x > x - ’ - ’ 
καὶ τὴν ἀπὸ τῶν πραγμάτων αὐτῶν μαρτυρίαν. 5 
4Ἐν ἢ εθδό ΩΣ Ἰτῶ χατὰ ᾿“λεέξανα 
v ἔτει ἑβδόμῳ καὶ ἑἕπτακοσιοστῷ χατὰ «“λεξανόρον 
\ - ’ or \ \ y RR 
τὸν τῶν Mazedovov βασιλέα τὸ πονηρὸν ἔϑνος καὶ ὀλέϑριον, 
5 ΄ ’ = c .. - ᾿ 
Ovpvoi φημι, ἐπελϑόντες τοῖς Ῥωμαϊκοῖς μέρεσι καὶ πολλοὺς 
x ν [4 x ’ ’ 
καὶ διαφόρους τόπους πορϑήσαντες καὶ πλείστην παραλαβόντες 
’ ἢ - Ἢ x Ὺ ’ 
αἰχμαλωσίαν ἐχώρησαν ἄχρις τῶν περὶ τὴν δεσαν τόπον. 10 
’ - ’ x ’ x 
ταύτης ἕνεχα τῆς αἰτίας στρατιωτιχαὶ δυνάμεις τὴν πόλιν 
, ’ > > ’ x a 
κατειλήφασιν ἐκ διαφόρων ἀϑροισϑεῖσαι κλιματῶν καὶ πολὺν 
’ 
ἐνδιέτριψαν ταύτῃ χρόνον. 


-)» N 4 c ’ \ ’ - 
5’Apno δέ τις Γότϑος ὑπάρχων τὸ γένος σὺν τοῖς στρα- 
’ > - [4 ΄ x ’ ’ 
τεύμασιν ἐν τῇ πόλει γενόμενος, πονηρὰν ἔχων προαίρεσιν 15 
δὴ \ > ’ ’ - ‚ 
καὶ παντὸς ἠλλοτριωμένος φόβου ϑεοῦ, κατέμενεν ἐν οἴκῳ 


r \ ’ ’ δ. ὦ 
GEUVOTATNS γυναίκος χήρας “Σοφίας ὀνόματι ϑυγατέρα μονο- 





1 τοῖς τῶν ἁγίων uner.F, ἁγίοις -- ΜΝ || 2 διασωϑεῖσα K | 3 τὰ (<E) 
χαϑ' ἑαυτὴν] + πάντα Καὶ || 4 ἀνδρὶ Δ΄] ἐπισκόπω B" DL (gemeint ist der Alte, 
der Prosmonarios 148 15 180 21 102 28, nicht der Bischof 148 18 192 21) | διηγή- 
σασϑαι ἔσχε Καὶ | «ο τῆς μετὰ F | διαλόγον MJ, διὰ λόγου Ὁ ]} ὅ καὶ τὴν“ Μ᾿ 
πραγμάτων] γραμμάτων Β ΕΚ Ί ὁ ze <AMHIFEK | τὸ (τῶ ΗῚ) χατὰ ΝῊ“ 

7 τὸν (-ὄ ΒΚ) τῶν (<F) μακ. Bao.] τὸν μαχεδόνα ΜΝ, <AH)J | καὶ ὀλέ- 
ϑριον <MN; «ὦ καὶ ὀλέϑρ. ἔϑνος + καὶ μισοκάκιστον Κὶ | 8 οὖννοί φημι 
< N | οὖννοι A"DL] γότϑοι B” | ἐπανελϑόντες F | ῥδωμαίων M | 9 zei 
(vor πλείστην) <B”(:C) | 10 © αἶχμ. παραλ. MN ἀνεχώρησαν ὁ BE | 
ἄχρι(ς) + zei Β΄ (0) | τὸν .. τόπον E | τῶν τῆς περιέδεσσαν MN | τὴν 
<HJ B||11 + zei“ ταύτης B”(:C) | 12 χατειλήφασιν)] περιχυχλώσαντες 
BCK, -σασαι EF | ἐν διαφόρων F | ἀϑρυσϑέντες B, συναϑροισϑεῖσαι Ὁ | 
χλημάτων codd. außer EF | za < Β΄ | 13 ἐνδιατρίψαντες [H] J, ἐδιεϑρέ- 
ψαντο M, διέτριψαν AN ταύτην HJ, ἐν ταύτη (vor διετρ.) N, < MB | 
χρόνον + καχεῖσαι B; + πρὸς παραφυλαχὴν τῆς πόλεως C || 14 O beginnt | 
γόϑϑος immer Ὁ ὑπάρχων < Ο] τῶ γένει < ANC τοῖς + λοιποῖς Ι, 
15 γενάμενος B | 16 + ὧν L; ἀλλοτριωμένος D (-o//s E), ἀπηλλοτρ. C; 
Fortsetzung des Apparats s. auf S. 151. 
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Is. °5 (=) Οὖννοι μὲν οἱ Ἐφϑαλῖται, Περσῶν ὅμοροι καὶ 
πρὸς ἀνίσχοντα ἥλιον οἰκοῦντες, τὸ σκαιὸν ἔϑνος τουτὶ καὶ 
βάρβαρον, χρόνοις οὐκ ὀλίγοις ὕστερον μετὰ τὴν τῶν μαρτύ- 
ρῶν τελείωσιν εἰς τοσοῦτον ἐπέϑεντο Ῥωμαίοις, ὡς καὶ μέχρις 


I 


- Te , ΟῚ ΤΑΝ \ x sah Ns ΄ 
αὐτῆς 'δέσης ἐλάσαι χαὶ τὰ πέριξ rasch οἱ δὲ Ῥωμαίων 


βασιλεῖς σφόδρα τε ἡμονον τῇ πόλει καὶ τὴν στρατιὰν ἐν βραχεῖ 
πᾶσαν συνέλεξαν, ὥστε ὑπερμαχέσασϑαι τῆς ᾿Βδέσης ἀνάλωτον 
αὐτὴν φυλ ἄξαι βουλόμενοι καὶ μάλιστα τοῖς τοῦ Χριστοῦ 705 
γοις ϑαρροῦντες οἷς ἐπέστειλεν “Αὐγάρῳ, oc οὐδὲ ἡ πόλις ποτὲ 


10 βαρβάροις ἔσται ἁλώσιμος. zal τῷ ἐν αὐτῇ πρώτῃ τὸ τοῦ κυρίου 


ἡμῶν καὶ Χοιστοῦ ἐκμαγεῖον. τῷ Αὐγάρῳ πεμφϑῆναι. ἤλασαν 
μὲν οὖν παρὰ τὴν πόλιν τὸ Οὐννικόν, ἑλεῖν αὐτὴν ῥᾳδίως 
οἰόμενοι" Ῥωμαῖοι δὲ συμμαχίαν ᾿Εδεσηνοῖς πέμπουσιν, ὡς μὴ 
ὑπὸ Οὐννῶν χειρωϑῆναι τὴν πόλιν. 39 (=>) Ἐπεὶ δὲ οἱ πρὸς 
Ῥωμαίων σταλέντες τὴν Ἔδεσαν ἤδη κατέλαβον, ἔτυχέ τινὰ 
Γότϑον ἐν αὐτοῖς, βάρβαρόν τε τὸν τρόπον καὶ τὴν γνώμην 
ὀλέϑριον, ἔν τινος οἴχῳ καταλῦσαι Σοφίας ὀνομα γυναιχός. 


1 Οὔννους τοὺς λεγομένους Νεφϑαλίτας Theophanes ed. de Boor 4 


1192 1.28 Sf. Nach Prokop, De bello pers. 112, vgl.E.von Dobschütz, Chri- 
stusbilder [TU NF III, 1899], 103f., 179* 28, 214* 10f. nicht aus Prokop; 
ἐχμαγεῖον bei Andreas von Kreta und im Synodalschreiben von S36 (Chri- 
stusbilder 180 ἢ, 200*). 


1 οὔννοι + μοὶ Ὁ} 5 ἐδέσσης ἃ(::6) | 6 ἠαύνοντο e | 7 συνέξαν a“ 
(+ Ae**), συλλέ ὑπερμάχεσϑαι cde || 9 οὺς a | ἐπέστελεν b | 10 χαὲ 
<c|to<de || 11 χαὶ Zu] w χυ ce | 12 αὐτὴν wo nach οἰόμενοι Ὁ | 13 βουλό- 
μενοι c || 14 οὔννων Ὁ. 





as pop. 90 ἠλλοτρ. ΝΒ | τοῦ φόβου τοῦ 90 EKO, τῶ φόβω τοῦ ϑυ F | 
χατέμεινεν M BECK | 17 osur. γυν. χήρ.] τινὸς χήρας γυναικὸς σεμν οτάτης 
πάνυ DL (+ χαὶ φοβουμένης τὸν ϑεὸν L) | «ο ὁν. σοφίας L, σοφίας Tov- 
γομα HJ ϑυγατέρα---(προσαγ.) ὀνόμ. < E | ϑυγατέραν K. 
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Θ γενῆ κεκτημένης Βὐφημίαν. προσαγορευομένην, ἥντινα παρϑέ- 
vov οὖσαν μετὰ πάσης ἀνῆγεν ἡ μήτηρ σωφροσύνης καὶ σεμ- 
γότητος, ὥστε ὅπου δὴν τίϑεσϑαι πλείστην τοῦ μηδὲ τῷ τυχόντι 
ϑεαϑῆναι τὴν κύρην. ἐτύγχανεν γὰρ εὐπρεπὴς τῇ ὄψει. 
6 Ἱκανὸν δὲ χρόνον ἐνδιατρίψας τῷ (zo)uraro ὁ Γότϑος εὐχαι- 
oiav ἐσχηκὼς κατά τι συμβεβηκὸς ἐθεάσατο τὴν κόρην καὶ 
τοσοῦτον τοῦ ταύτης ἔρωτος ἔσχεν ἐν ἑαυτῷ τὸ πάϑος, ὥστε 
τρωϑῆναι τὴν ψυχὴν τῇ ταύτης ἐπιϑυμίᾳ καὶ μηδὲν ἕτερον 
κατὰ διάνοιαν μελετῶν πλὴν τοῦ 

ὅπως ἐκγένηται τὸ τῆς ἐπιϑυ- « πῶς ἐχπληρώσει τὸν τῆς ἐπιϑυ- 
μίας αὐτοῦ εἰς ἔργον ἀγαγεῖν. μίας οἶστρον. 

᾿Χρηστὸν δὲ πλασάμενος ἦϑος καὶ γνησίου φίλου πρόσωπον 
ἑαυτῷ περιϑεὶς τῇ μητρὶ [τῆς κόρης] πρόσεισι κολαχείαις καὶ 
πλείστων ἀγαϑῶν ἐπαγγελίαις πείϑων αὐτὴν πρὸς γάμον αὐτῷ 
τὴ» κόρην ἐχδοῦναι. 

παρ᾽ αὐτὰ δὲ τὰ προοίμια δυ- ἀκούσασα δὲ ταῦτα ἡ μήτηρ 
σχεραίνουσαν ταύτην ὁρῶν καὶ | τῆς κόρης πρὸς τὰ παρ᾽ αὐτοῦ 
πρὸς τὰ παρ᾽ αὐτοῦ λεγόμενα | λεγύμενα οὐδαμῶς ἠνέσχετο. 
μηδαμῶς καμπτομένην ἀνεδέ-  ὠργίσϑη δὲ ἐκεῖνος 

χετο πάλιν ὀργιζομένου πρό- 
σῶπον καὶ 

μεγάλα ἀπειλούμενος κακά, εἰ μὴ πεισϑείη αὐτῷ" 

ἡ δὲ za” ὅσον ἐνῆν ἀσϑενῆ ἡ δὲ ἀποκχριϑεῖσα λέγει αὐτῷ" 
γυναῖχα καὶ μεμονωμένην καὶ Οὐ δύναμαι δοῦναι τὴν ἐμὴν 
πρὸς ἄνδρα βάρβαρον ἀντι-  ϑυγατέρα ἀνδρὶ βαρβάρῳ μό- 
λέγουσαν, ἐπέμενεν ἀπειϑοῦσα ' νὴν μοι ὑπάρχουσαν, 

μηδ᾽ ὅλως κολακείαις χαυνουμένη μηδὲ καταπληττομένη ταῖς 
ἀπειλαῖς. 


ES 


1 χεχτημένην N | σοφίαν N | προσαγορευομένην] ὀνόματι NB” | ἥντινα 
ur ἣν MN | παρϑ. οὖσαν ovor ἣν ΝΜ, -Ν 3 μετὰ ndongvor 0090. 
"| ἀνήγαγεν N | σωφρ. «ὦ vor ἡ μήτηρ D; τῆς σωφρ. AHJL | 3 τίϑεσϑαι) 
Bee BKDL | τοῦ HJF) τὸ Β΄ 1, τῶ MN, <A | μηδὲ τῷ τυχόντι A”] 
μηδὲ ὕλως Β΄ 1, (μηδόλως DF, μὴ ὕλως ΟἹ || 4 τὴν χύρην (-wK) Ἷ αὐτὴν ADL; 
+ παρά τινος DL, ὑπό τινος K |yao + zei L; deM | * πόνυ C** a. Rd. 
vor εὐπρ.: εὐπρεπεστάτη F | ὄψει + σφόδρα DL | 5 δὲ] γὰρ ἘΠ zoöovov<A | 
διατρίψας AB | χομιτάτω : μιτάτω AMNH CFO, μητάτω JDL BEK| 
eur. &oy. <N | εὐχέρειαν H, εὐχερίαν J | 6 κατά τι συμβεβηχῶς A; 
<NO| κόριν A, νέαν ΜΗ, νεάνην J || 7 τοσοῦτον + ταύτης ἐρασϑεὶς A 
τῶ ταύτης ἔρωτι MN | τοῦ] τῆς ΒΚ | αὐτῆς BE | ἐν ξαυτῶ w nach ro- 
Fortsetzung des Apparats 5. auf S. 153. 
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Akten der edessenischen Bekenner, 153 


τῇ δὲ ἦν ϑυγάτηρ 0 μονογενὴς Βυφημία, χηρείᾳ τε συζώσῃ καὶ ἐπὶ 
μόνῃ τῇ ϑυγατοὶ σαλευούσῃ. ἀνήγετο οὖν ὥς τι νεοϑαλὲς ἔρνος 
ἡ παῖς τῇ μητρὶ σωφροσύνην τε ἀσχοῦσα καὶ παρϑενίαν καὶ τὸ 
μὴ ἀρ ρένων ὄμμασι ϑεαϑῆναι διὰ σπουδῆς ἔχουσα. ἣν δὲ ἡ παῖς 
ἄρα τὴν ὄψιν εὐπρεπὴς καὶ τὸ κάλλος ἀμήχανος. 90 (Ξ ἡ Ἐπειδὴ 
τοίνυν συχνὸς ἐν τῇ καταγωγῇ τῷ Γύτϑῳ χρό» os ἐτρίβετο, 
οὐχ οἶδ᾽ ὅπως ϑεᾶται τὴν κόρην, καὶ οὕτως αὐτῆς ἑάλω τῷ 
ἔρωτι, ὡς μηδὲν κατὰ νοῦν ἕτερον στρέφειν ἢ τὴν παρϑένον. 


9 (=?) Προσωπεῖον τοιγαροῦν χρηστότητος ὑπελϑὼν καὶ φίλος 
εἶναι ὑποχρινάμενος, ἄπεισε παρὰ τὴν μητέρα, 'κολαχείαις τε 
αὐτὴν ἐπιχειρῶν πεῖσαι καὶ ἀγαϑῶν ἐπαγγελίαις πρὸς γάμον 
αὐτῷ ἐχδοῦναι τὴν ϑυγατέρα. ἡ δὲ βαρέως τε ἔφερε καὶ τοῖς παρ᾽ 
αὐτοῦ λεγομένοις ἥκιστα προσεῖχε τὸν νοῦν. τοῦ δὲ ϑρασυνομένου 
καὶ μεγάλα διαπειλοῦντος, ἐκείνη" Τὴν μόνην ἐμοὶ ϑυγατέρα, 
ἔφη, βαρβάρῳ συζεῦξαι ἀνδρὶ 60% ἂν ἀνασχοίμην ποτέ. μὴ κο- 
λάχευε τοίνυν μηδὲ ἀπείλει" οὔτε γὰρ χαυνώσεις ταῖς κολαχείαις 
8 ἀσχοῦσαν Ὁ τὸ « ἢ] ὅ χαὶ -- f| τό < de ang. || 7 αὐτῆς < e 
8 «ὦ ἕτερον χατὰ νοῦν a | 15 οὐκ ἀνασχοίμην e. 





σοῦτον Μ, < Ν; ἐν αὐτῇ Ο᾽ τὸ πάϑος <N | 8 τῆ ψυχῆ BD; + αὐτοῦ 
FL, - πάνυ 1, || 9 χατὰ διάνοιαν -«-- 1Ὲ}] μελετᾶν] ἔχειν MN; + (αὐτῶ D) 
ἀεὶ DL | πλὴν] εἰ μὴ NB” | 10A DL: τοῦ ὅπως] τὸ πῶς MNB” | ἐχγένηται 
+ τῇ χόρη καὶ DL | τὸ (τὸν L) τ. ἐπιϑ. αὐτ. + οἶστρον L (ὕστερον D) 
aus B’ | αὐτοῦ] αὐτὸν A | εἰς ἔργον τὰ τῆς ἐπιϑυμίας γένηται N 
Β: ἐχπληρώση F  ὕστρον ΒΟΚΟ || 12 χριστὸν Ο, χρίστον Ἡ  | προ- 
σωπεῖον L(M) | 13 ξαυτῶ περιϑεὶς A’C (-ϑέμενος Ἡ4)] ἀναλαβὼν DL, 
< Β΄ | ἀπέρχεται (ἔρχ. FDL) πρὸς τ. μητ. B"DL | χολαχίαις MO; 
+ μυρίοις K || 14 ἐπαγγελείαις A | αὐτῇ FON | τοῦ πρὸς L | γάμων K 
16 A: αὐτὴν A | ἰδὼν M | avadtzeraıM; - δὲ 1} BDL: ταῦτα <F | + χα- 
τένευσεν ἢ ἠνέσχετο + χαταϑέσϑαι L | «ο ἐχεῖνος δὲ + ὁ ἄϑλιος Boy. ndvv 
L | ὀργίσϑη ΚΟ || AB: ἡ δὲ οὐχ ἠνείχετο N (< ὠργίσϑη — 23 ἀπει- 
Acts) | 22 μεγάλως EK (og), <B; + αὐτῇ L | διαπειλούμενος A, -μένου 
MHJ | χακὰ + ἐνδείξασϑαι L | πεισϑ. αὐτῷ] τοῖς αὐτοῦ πείσϑ. λόγοις 
AM || 23 A: ἐνῆν] ἦν Α, <M | ἀσϑενὴς γυνὴ M | μεμονωμένη M 
ἀντιλέγουσα AM | ἔμεινεν AM | BDL: ἡ δὲ γυνὴ οὐδ᾽ ὕλως ἤκουεν τῶ 
γότϑω λέγουσα F | δύναμαί σοι EL | τὴν ἐμὴν ϑυγατέρα] αὐτὴν B” | 
ἀνδρὲ + ὄντι E || 27 μηδὲ ὕλως CFK (ὅλος) Ο, μηδ!) ὕλως Β, μηδὲ 
MJ, μήτε Η; und’ ὕλως μήτε L | χκολαχίαις OÖ. -- Ο] χαυνομένη HJO | φο- 
βουμένη τὰς ἀπειλὰς τοῦ γότϑου B’DL 


Al 
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8 Ὁ δὲ τῶν ὁμοίων πάλιν εἴχετο τὸ ἀναιδὲς ἐνδεικνύμενος 
τοῦ τρόπου χαὶ περὶ τῶν αὐτῶν ἐφ᾽ ἑκάστης ὥρας τῇ μητρὶ 
διενοχλῶν: οὕτω δὲ πείϑειν ἐλπίσας αὐτὴν χρύσεον κόσμον 
ἱχανὸν κατασκευάσας προσφέρει λέγων μυρίων ἄλλων αὐτὴν 
ἀξιοῦν εὐεργεσιῶν, EI” ὅρκου φριχτοῦ τοῦτο διαβεβαιούμενος. 
ἡ δὲ μήτηρ [καὶ οὕτως ἐνστατικὸν ἔχουσα λογισμὸν) οὐχ ἐπεί- 
ϑετο τοῖς παρ᾽ αὐτοῦ λεγομένοις, ἀλλὰ μετὰ πλείονος τῆς 
ἀσφαλείας τὴν κόρην ἀπέχρυπτεν, ὥστε μηδαμόϑεν αὐτὴν 
ἐχείνῳ ϑεαϑῆναι τῷ παρανόμῳ. Τοῦ δὲ χατὰ τὸν ἴσον τρό- 


Θ 


- > - 
πον τοῖς αὐτοῖς ἐπιμείναντος 


- \ ER ς ψ' nr 
[2003 αὐτο») ἢ untno λέγουσα" 


x ea > - x ’ 
um ϑαρρεῖν αὐτῷ τὴν χορὴν 
- « ᾿Ξ ’ x 
ἐκδοῦναι vrolaußarovocav καὶ 

“ ‚ > 
γυναῖχα πάντως ἔχειν αὐτὸν 
2 > 07 > > [4 \ 
ἐν τοῖς ἰδίοις 809% οτε καὶ 
“ x \ \ \ 
τέχνα. πολλοὺς δὲ καὶ περὶ 


x - > 
χαὶ διενοχλοῦντος, ἀπεχρίνατο 


Οὐ μή σοι δώσω τὴν ϑυγατέρα 
μου, ὑπολαμβάνω γὰρ μὴ καὶ 
γυναῖκα πάντως ἔχεις καὶ 
τέχνα. Ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς uch 
00x0V 


τούτου καταϑεὶς ὕρχους 

διεβεβαιώσατο μάρτυρι τῷ ϑεῷ κεχρημένος μήτε γαμετὴν αὐτὸν 
ἔχειν μήτε τέχνα, ἀλλὰ ταύτην προσδοκᾶν ἔχειν καὶ γαμετὴν 
καὶ τῶν αὐτοῦ πάντων χυριεύουσαν. ἐνέγκας δὲ καὶ τὸν κατα- 
σχευασϑέντα χρύσεον κόσμον, προσήνεγχεν τῇ γυναιχὶ 

ἐν τούτῳ μάλιστα πείϑων ἐξομνύμενος αὐτῇ 

αὐτὴν 

μηδαμῶς αὐτὸν γαμετὴν ἔχειν. δεῖ δὲ λοιπὸν παραδραμόντα 
με τὰ πολλὰ ἕτερα μεταξὺ ῥηϑέντα τε καὶ πραχϑέντα τῇ συν- 


1 ὁ δὲ] ὡς δὲ χαὶ M | τὸ ὅμοιον O τὸ---τρόπου <N | 2 τῶν αὐτῶν 
πάλιν HJ ἐφ᾽ < ΒΕΕ| τῇ μητρὶ < I | ἃ παρενοχλῶν Ὁ; + ἦν ΝῚ 
οὕτω δὲ πείϑειν ἐλπίσας Δ΄ προσδοκῶν πείϑειν B"DL (davor + οὕτω δὲ Ὁ, 
οὕτω E; nach προσὸό. + δὲ L); πρὸς δόλον πείϑειν BFK αὐτῇ D | χρύσεον 
(χρυσαῖον N, χρυσοῦν M) χόσμον ἱχανὸν (< M) A”D] (+ χαὶ F) χόσμια 
(+ δὲ B) ἱχανὰ ΒΊΤ,| 4 μυρίων ἄλλων αὐτὴν (< MN) ἀξιοῦν (ἀξιοῖν M, 
ἀξιῶσε N nach εὐεργ.) εὐεργεσιῶν Δ΄ μυρίων ἄλλων κυρίαν αὐτὴν ἔσεσϑαι 
(o ἔσ. αὖτ. Ο, αὐτ. κυρ. F) Β΄ 31; μυρίων ἄλλων αὐτὴν (αὐτῆ D) ἀξιοῦν 
εὐεργ. καὶ ἔσεσϑαι κυρίαν πάντων τῶν (< Ὀ) αὐτοῦ DL (vgl. Ζ. 20) | 
5 μεϑ᾽ ὕρκων φριχτῶν F | τοῦτο ANHJ] ταῦτα DL, < MB” | 6 καὶ 
---λογισμὸν <B” | οὐχ] οὐδὲ ὅλως EFO, μηδὲ ὅλως B, οὐδ᾽ ὅλως CKDL | 
ἐπείϑετο)] ἠνέσχετο Β΄, danach Rasur E | 7 παρ᾽ (<N) αὐτοῦ ΜΝΗ9Β΄ 
παρὰ τοῦ γότϑου ἃ DL | πολλῆς (< τῆς) B"DL | 8 αὐτῇ D, αὐτῶ Κ, 
<F || 9 ϑεαϑῆναι] τεϑέασϑαι M, ϑεωρηϑῆναι B” (:0), ϑεωρῆσαι K; 

Fortsetzung des Apparats 5. auf S. 155. 
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Akten der edessenischen Bekenner. 155 


οὔτε φοβήσεις ταῖς ἀπειλαῖς. 93(Ξ ὁ. Ὁ δὲ τῶν ὁμοίων καὶ 
πάλιν εἴχετο καὶ πάλιν τὸ ἀναιδὲς ἐπεδείκνυτο καὶ περὶ τῶν 
αὐτῶν ὁπόσαι ὧραι τῇ μητρὶ διελέγετο, εἶτα καὶ κύσμους αὐτῇ 
πολυτελεῖς προσεχόμιξε καὶ πολλῶν ἄλλων ἔσεσϑαι κυρίαν 
διεβεβαίου. ἡ δὲ τῆς παιδὸς μήτηρ οὐδὲ οὕτω τοῖς παρ᾽ αὐτοῦ 
λεγομένοις παρεῖχε τὸ οὗς. 


1Ζ. 9% (= 9 Εἴτα ἐχείνου τοῖς προτέροις ἐμμένοντος, αὐὖϑιες 
ς >> ’ 2...) ara - A ” = x ’ \ 
ῃ Σοφία, οὐδ᾽ οἱδ᾽ οϑὲν μαϑοῦσα᾽ Eotı σοι καὶ τέκνα καὶ 
΄ \ ER | > Pr x 2 N \ ΓΙ 
γυνή, πρὸς αὐτὸν ἀπεχρίνατο, καὶ οὐκ ἂν ἐγώ 001 πρὸς Yauov 
x x 2 ς \ - x - r - ’ 
τὴν ἐμὴν παῖδα Exdoinv. ὁ δὲ τοῦτο μὲν τῷ ἔρωτι τῆς χορὴῆς 
’ - \ \ , ’ x ‚ , 
νικώμενος, τοῦτο δὲ καὶ ϑείου φοβου μὴ φροντίδα ποιούμενος, 
’ x x Ν γ » 
ἐμαρτύρετο τὸν ϑεὸν μηδέποτε γυναῖκα μηδὲ τέκνα σχεῖν, 
2 N \ I 2 , , = 
ἀλλὰ καὶ εἰς σύζυγον ἀγαγέσϑαι τὴν κόρην βϑούλεσϑαι, καὶ τῶν 


4 προεχόμιζε bfg | 6 προσεῖχε τὸν νοῦν (aus 15313) fg | I «οὐ ἀπεχρ. 
ze. αὖτ. f| 10 τὴν <e| 11 τοῦ ϑείου φόβου fg. 





co vor ἐχείνῳ B"DL | παρ᾽ ἐκ. τ. παραν. E; τῶ παραν. &x. DL; τὴν 
ς DL | zei διενοχλ. <J | ἀπεχρίϑη 
Β΄ | 11 πρὸς αὐτὸν < B” | ἡ μήτηρ] ἡ γυνὴ M, < NHJ; + τῆς κόρης 
A DL || 12 A: αὐτὸν A | 14 αὐτὸν] αὐτῶ vor ἔχειν 1 | 15 ἐν τοῖς ἰδίοις 
nach τέχνα J | 209’ ὅτε + δέ HJ | 16 δὲ + zal μυρίους + AMN | zai 
<A | 17 χαταϑεὶς] χρισάμενος o nach ὕὥὕρκους J | π. τ. καταϑ. doz. <N 

12BDL: ϑυγατέραν EKL | 13 μὴ] ὅτι B | μὴ καὶ <D |14 πάντως <CO| 
ἔχης Ο; ἔχειν σε + ἐν τοῖς ἰδίοις DL (aus A”) | 18 διεβεβεώσατο K; + περὶ 
tolrovDL(ausA”) | μαρτ.(μαρτυρεῖν) τ. ϑ. χεχρ.] μάρτυρα τὸν ϑεὸν κεχρ. E, 
u. τ. ϑ. προβαλλόμενος C, < 1 | unte!] μηδὲ ΑΝΒΟΚ. μὴ M | γαμετὴν] 
γυναῖχα B"DL | 19 οὦ ἔχ. αὐτὸν Μ, αὐτὸν «-- Β΄ ὮΙ, | μήτε: μηδὲ 
AMNHCO | χαὶ <AD C | γυναῖχα B’L | 30 ἅμα δὲ καὶ C  χυρίαν 
B’DL | τὸν zaraoz. (χατεσχεύασεν K) + αὐτῶ AB (αὐτὸν N) || 21 χρύσεον 
(χρυσοῦν M, χρυσέον N) κόσμον] χρυσὸν B’DL, ἐν χρυσῶ καὶ ἀργύρω Καὶ | 
προσένεγκεν H | τῇ μητρὶ τῆς κόρης ἃ | 22 A: ἐν (- HJ) τούτω (τοῦτο ΑἹ] 
ἐκ τούτου Ν | BDL: αὐτῆ E] τοῦτο CFKO, τοῦ B, ταύτη DL | 24 ἑαυτὸν B| 
co ἔχ. yau. I | γυναῖχα Β΄(:Β; ἔχ. γυν. Ο) | λοιπὸν < JO τὰ πλεῖστα 
παραδραμεῖν I | 25 μὲ vor nagade. 1, «Ξ- Τ1Μ| τὰ πολλὰ ΑΜΗΪΕ, πολλὰ 
NBCEKDL, «ei ἄλλα O | ἕτερα--πραχϑέντα «- 7, μεταξὺ---καὶ <E| 
τὰ μεταξὺ MNBO; + αὐτῶν Β΄ Ὁ, τε zei πραχϑ. <M|re < NK 





156 v. Gebbardt 

9 τομίᾳ περαιῶσαι τὸν λόγον. 19 Ἡττήϑη τοιγαροῦν ἡ un τοῖς 
πονηροῖς καὶ ἀϑέοις τοῦ Γότϑου δελεάσμασιν 
ϑεὸν ἐπικαλεσαμένη καὶ ταῖς ) καὶ ἀνατείνασα τὰς χεῖρας εἰς 
αὐτοῦ χερσὶν ἀναϑεισατῶνπρο- τὸν οὐρανὸν εἶπεν" 
τεϑέντων αὐτῇ τὴν οἰκονομίαν δ 
εἰποῦσα" 
Σὺ δέσποτα. ὃ πατὴρ τῶν ὀρφανῶν καὶ κριτὴς τῶν χηρῶν, 
ἔφιδε ἐπὶ τὸ πραττόμενον καὶ μὴ παρίδῃς τὴν ἐμὴν ὀρφανὴν 
μηδὲ τὴν ἀπερίστατον ἐμέ. τῇ γὰρ ἀγαϑῇ σου ϑαρροῦσα προ- 
νοίᾳ ἀνέξομαι συζεύξαι τὴν ταπεινήν μου ϑυγατέρα ἀνδρὶ 10 
ἀγνώστῳ σὲ καλοῦντι μάρτυρα καὶ ἔγγυον [τῶν ἰδίων ὑπο- 
σχέσεων]. "! Γίνεται τοίνυν ἡ τῆς χόρης πρὸς γάμον ἔχδοσις, 
συντελεῖται δὲ μεταξὺ καὶ προικῴωον συμβολαίων ἔγγραφα. καί 
τινὰ χρόνον διατριφψάντων ἐνταῦϑα τῶν στρατιωτιχῶν ταγμά- 
τῶν ἐκ τῆς πρὸς τὸν μυσαρώτατον ἄνδρα μίξεως ἔγκυος γέγονεν 1 
ἡ κόρη. καὶ πρὶν ἢ τοῦ τοχετοῦ τὸν καιρὸν 
ἐνστῆναι, τῶν πολεμίων ὑπο- ἐλϑεῖν, τοῦ ἔϑνους τῶν πόλεων 
χωρησάντων χαὶ τῶν μερῶν ὑποχωρήσαντος καὶ ἀνέσεως 
ἐκείνων ἀνοχῆς τινος τετυχη- λοιπὸν τῆς χώρας τυχούσης, 
κότων, 20 
ἠπείγετο λοιπὸν (zei) ὁ Γότϑος τοῖς ἰδίοις συστρατιώταις 
ἐντεῦϑεν συνεχδημῆσαι καὶ πρὸς τὴν ἰδίαν ἐπαναζεύξαι χώραν. 


ζι 


τ ἴ, Ps. 67(68)5; vgl. Goar Euchologion (1647) 422. 


1 περαιῶσαι (- ὠσω M) τὸν λόγον] χρήσασϑαι B"DL | ἡττηϑεῖσα 1 
τοίνυν A, γὰρ I | γυνή < ΒῚ τοῖς---δελ.] τοῖς λόγοις αὐτοῦ 4 || 2 ἀϑέ- 
σμοις C | 3. A: ϑεὸν --- οἰχονομίαν)] καὶ τῶ ϑεῶ ἀναϑήσασα τὸ πρᾶγμα J | 
+ χαὶ τὸν" ϑεὸν M 4 ἀνατεϑείσα AM(?) | 5 τὴν οἰχονομίαν] dozw ὑψηλὴν 
ἀκρίβειαν M | 0 εἰποῦσα + ὅτι AH; εἶπεν NJ | 3 Β DL: ἀτενίσασα F 
(trotz τὰς χεῖρας) | 1 σὺ < IK | don. + (καὶ Yet L) τῶν ἁπάντων DL; 
+ xE w χε J | 6— χηρῶν «--: 7] ὁ (<N) πατὴρ] πατὴρ ὧν ADL | χριτὰ N 
8 ἔπιδε EFO | χαὶ (vor un) <F | τὴν ἐμὴν (< N) dog. Α΄Ἴ τὴν παῖδα 
(+ ταύτην DL) τὴν ὀρφανὴν B"DL, με τὴν ὀρφ. M || 9 μηδὲ (μήτε Κ) τὴ» ] 
καὶ M; + χῆρα καὶ DL | ἐμὲ < Μ, wo vor τὴν ἀπερίστ. C | + yılaro 
καὶ ἀγαϑῆ L | «ὦ προνοίᾳ ϑαρροῦσα MB | 10 συνζεῦξαι K | w μου 
τὴν ταπεινήν CEODL | ϑυγατέραν B | 11 «ὦ μάρτ. σε za). H | ἐγ- 
γυητὴν B'DL | τ. ἰδίων (αὐτοῦ DL) ὕποσχ. auch M, <B” | 12 w τῆς 
κόρης a MN || 13 συντελεῖται] γίνεται B"L | προιχόων codd. | ovu- 
βόλαια E | καὶ + δὴ Β΄ | 14 «ὦ χρόνον τινα B”(:B) | διατριβόντων M | 

Fortsetzung des Apparats 5. auf S. 157. 
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> - ‚ 2 τῳ ’ 
αὐτοῦ πάντῶν κυρίαν αὐτὴν ποιήσασϑαι. ee) Ἡττᾶται A 


τοιγαροῦν ἡ τῆς παιδὸς μήτηρ τῶν τοῦ I Ὄτϑου ῥημάτων. καὶ 
τί γὰρ ἔμελλε δρᾷν καὶ γυνὴ οὖσα τὸ εὐχολον εἰς ἀπάτην καὶ 
ὄρχων ἐσμοὺς ἀκούουσα καὶ φόβῳ τὴν ψυχὴν βαλλομένη; τὰς 
χεῖρας οὖν εἰς οὐρανοὺς ἀνατείνασα" Ὁ πατὴρ τῶν ὀρφανῶν χαὶ 
προστάτης τῶν χηρῶν, δέσποτα καὶ ϑεέ, ἔφη, μὴ τὴν ὀρφανὴν 
τήνδε περιίδῃς ἀγνώστῳ συζευγνυμένην ἀνδρί σὲ γὰρ τῶν 
αὐτοῦ ὑποσχέσεων ἔφορον δέχομαι καὶ σοὶ πεποιϑυῖα τὴν μό- 
νην ἐμοὶ παῖδα τῷ ξένῳ τούτῳ ἐχόδίδωμι. 55 (= 11) Οὕτως ἔφη. 


καὶ μεταξὺ γαμικὰ συμβόλαια γράφονται. καὶ δή τινὰ χρόνον 
τοῖς παρὰ τὴν Ἔδεσαν τόποις τῶν θύννων στρατοπεδευσαμένων 
καὶ τῶν συμμάχων τῇ πόλει προσεδρευόντων καὶ τὴν τῶν 
πολεμίων ἔφοδον ἀποκρουομένων, ἐγκύμων ἡ χόρη τῇ τοῦ 
Γότϑου γίνεται συναφείᾳ. οὕπω οὖν ὃ καιρὸς αὐτῇ τῶν ὠδίνων 
ἐπέστη, καὶ τὸ μὲν Οὺὐννικὸν οὐδὲν ὧν ἤλπισεν ἐργάσασϑαι 
δυνηϑὲν ἀπαίρειν ἤδη πρὸς τὴν οἰκείαν διενοοῦντο᾽ οἱ σύμμα- 


5 οὖν <bf | ἀνατείνουσα Ὁ || 6 χαὶ (vor 9εέ) «- Ὁ || 9 τοῦτο Ὁ 
ἔφη < b | 10 μεταξὺ] μετὰ g* (m. rec. + ταῦτα) | 11 οὔνἠων Ὁ | στρα- 
τευσαμένων fg | 12 nach συμμάχων ein Wort ausrad. Ὁ} 14 ὀδύνων f | 
15 οὐν"ιχκὸν b ὧν] ᾧ e | 16 ἤδη «ὦ nach οἰχείαν fg 





ἐνταῦϑα) ἐκεῖσε ADL, < 7; ἐν τοῖς μέρεσιν ἐχείνοις Β΄ | τ. στρ. tayu. 
«- 1} 15 & τῆς] χαὶ τῆς Ὁ | πρὸς <N | ακυσαρωτάτων + τῆς τοῦ Ο | 
ἄνδρα Α΄ γότϑον Β΄ Ὁ1,, γότϑου O γίνεται A, γενομένη D | 16 zei 
— ἐνστῆναι < N | πρινὴ A, πρὶν B’L || 17 A: τ. πολεμίων + οὖν N | 
18 ἡμερῶν A | 19 &xevov <AN | ἀναχωχῆς AHJ | τινος τετυχ.] 
γεναμένης 1 || 17 B: τοῦ ἔϑνους (das Hunnenvolk) | τῶν πόλεων) τῆς 
πόλεως ἘΠῚ 18 ὑπαναχωρησάντων F | DL: ἐλϑεῖν m. B”, τ. πολεμ. ὑποχ. 
τὼ. A”, χαὶ ἀνέσεως---τυχ. m. Β΄ [91 ἐπήγετο Ο, ὑπείγετο Μ, ἡπείγετο J, 
ὑπήγετο HN λοιπόν <JIDL| + χαὶ B"DL, <A” | τ. ἐδ. συστρατιώταις 
(συνστρ. N, στρατ. HJ) A”D] μετὰ τῶν ἰδίων στρατιωτῶν Β΄ 1, | 22 ἐν- 
τεῦϑεν)] ἐχεῖϑεν AD, < J | συνεχδημῶν M | ἰδίαν <M | ἐπαναζεύξαι AHJ] 
ἐπανῆξαι MN, ἀπελϑεῖν Β΄ (Ὁ ΟἹ], ἐπανελϑεῖν OCD 


Aal 
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θ130ὺ δὴ μέλλοντος γίνεσϑαι περίλυπος γενομένη τῆς κόρης 
ἡ μήτηρ ἐπὶ τῷ τῆς ἰδίας παιδὸς χωρισμῷ καὶ πικρὰ δάκρυα 
χαταχέουσα ἐπειρᾶτο μὲν διακωλύσαι τὴν κόρην καὶ μὴ συγ- 
χωρῆσαι 
τῶν ἐντεῦϑεν αὐτὴν σὺν ἐκείνῳ | δοῦναι αὐτὴν σὺν ἐκείνῳ, 
ἀναχωρῆσαι, 
οὐχ ἴσχυσεν δὲ ὅμως τὴν ἐπιχείρησιν χρατύγαι τὴν ἰδίαν, ἅπαξ 
ἀνάγχην ἐχούσης τῆς πρὸς γάμον συναφϑείσης ἀκολουϑῆσαι 
ἱτῷ γήμαντι). ὅπου ἂν αὐτῷ δόξῃ. 

18 Μελλόντων δὲ αὐτῶν λοιπὸν ἄρχεσϑαι τῆς ὁδοῦ παραλαμ- 

βάνει ὴ μήτηρ τὸν δόλιον γαμβρὸν καὶ τὴν ἑαυτῆς ϑυγατέρα καὶ 
σὺν αὐτοῖς καταλαμβάνει τὸ εὐαγὲς μαρτύριον τῶν ἐνδόξων ἀϑλη- 
τῶν τοῦ Χριστοῦ καὶ ἁγίων ὁμολογητῶν Σαμωνᾷ, Γουρία καὶ 
᾿Αβίβου. καὶ παραστάντων αὐτῶν τῇ τῶν ἁγίων λάρνακι πρὸς τὸν 
πονηρὸν ἐκεῖνον εἶπεν" 00x ἄλλως σοὶ τὴν ἐμὴν καταπιστεύω 
ϑυγατέρα, εἶ μὴ πρότερον ἁψάμενος τῆς σοροῦ τῶν ἁγίων 
ἐγγυητάς μοι τούτους παράσχῃς τοῦ μηδέν σε λυπηρὸν κατὰ τῆς 
παιδὸς διαπράττεσϑαι, ἀλλὰ πᾶσαν αὐτῇ προσάγειν ϑεραπείαν 
τε καὶ συγκρότησιν. ὁ δὲ τοῖς προταϑεῖσιν ἑτοίμως πειϑαρχῶν 
einev' "Ex τῶν χειρῶν ὑμῶν, ἅγιοι, παραλαμβάνω τὴν κόρην 
ταύτην καὶ ὑμᾶς ἐγγυητὰς παρέχω τοῦ μηδὲν γίνεσϑαι παρ᾽ 
ἐμοῦ πρὸς λύπην αὐτῆς, 
μνημονεύσας χατὰ τὸν ὅρκον | ὀμόσας κατὰ τῆς δυνάμεως τοῦ 
χαὶ τῆς τοῦ ϑεοῦ δυνάμεως ϑεοῦ 


1 οὗ δὴ-- γίνεσϑαι <J | οὗ δὴ HMN, τούτου δὲ AD, καὶ δὴ τούτου 
ΒΚ γενέσϑαι ME | περίλοιπος A; + δὲ J γεναμένη(ς M)N, γινομένη F, 
γεγενημένη Ö, ἐγένετο Elvn τῆς χόρης μήτηρ CFO ὃ ἐπὶ τὸ A || ὃ χατα- 
χέασα HMBCO, -άσασα EFK | ἐπειρᾶτο μὲν Α΄ ἐβούλετο BCF D, ἐβου- 
λεύετο EKO L  χωλῦσαι D | χαὶ μὴ --- ἀναχωρῆσαι < 1} ὅ Α: ἐντεῦϑεν] 
ἐχεῖσε A | αὐτὴν] αὐτῆς H | ἀναχωρῆσαι ΜΝ] χωρισϑῆναι H, ἀπελϑεῖν 
( vor σὺν ἐχείνῳ) A|B DL: σὺν ἐκείνῳ in ἀπελϑεῖν OL (vgl. A) | 7 οὐκ 
ἴσχυσεν δὲ ὅμως ΞΞ NJ) ANHIJ; χαὶ οὐκ loyvuoev‘ ὅμως δὲ M; ὅμως δὲ 
(< DL) οὐκ ἴσχυσεν B’"DL | τὴν ἐπιχείρ.---9 δόξη ἘΝ 4 ἐνχήσισην Ja 
+ αὐτῆς L (< τὴν ἰδ) | ἐπιχρατῦναι E, co nach ἅπαξ Μ] ἅπαξ <L]| 
8 τῆ no. 7. συναφϑείση L, < MJ | 9 τῶ γαμοῦντι HJ, < ΒΊ | ὅπου ἂν 
ΔΗ]ΒΊ & ὕπου δ᾽ ἂν ΜΙ, 10 δὲ] οὖν Ο] αὐτῶν < H*, + a. R. nach 
λοιπὸν H** | λοιπῶν Ο, <AJ | ἀπάρχεσϑαι C, ἀπέρχεσϑαι N | 11 ἡ μήτηρ 
< NHJ; + τῆς κόρης DL | αὐτῆς AJBK| ϑυγατέραν Ο 12 σὺν αὐτοῖς 
< ΗΠ τὸ + σεπτὸν καὶ εὐαγὲς L | τῶν + ἁγίων zal“ ἐνδ. N; ἐνδ. + 
χαὶ BK | οὦ τοῦ χὺ ἀϑλητῶν C | 13 zei &y. ὁμολ. < NJ | oau. yovo. 

Fortsetzung des Apparats s. auf S. 159. 
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χοι δὲ ἀπιέναι πάλιν πρὸς Ῥώμην" ἐβούλοντο. ἐς τι =), Exei 
οὖν χαὶ ὃ Γότϑος συναπιέναι “Ρωμαίοις ἡτοίμαστο. ἡνιᾶτό τε 
ἡ μήτηρ τῷ τῆς παιδὸς χωρισμῷ καὶ τὰ σπλάγχνα ἐχκόπτετο" 
ἐντεῦϑεν εἴχετο τῆς παιδὸς καὶ συναποδημεῖν τῷ Γότϑῳ οὐκ 

5 εἴα. κἂν οὐχὶ καὶ κατασχεῖν αὐτὴν ἠδυνήϑη νόμῳ γάμου καὶ 
φύσεως τῷ ἀνδρὶ ἕπεσϑαι τῆς γυναικὸς βουλομένης. 


IH. 9% (= 13)" Aortı τοίνυν ἀποδημοῦντας ἡ μήτηρ παραλα- 
βοῦσα τὴν τῶν ὁμολογητῶν καταλαμβάνει σορὸν καὶ πρὸς τὸν 
Γότϑον. Οὐκ ἂν ἐγώ σοι τὴν ἐμὴν παῖδα πιστεύσω, φησί, εἰ 

10 μὴ τῆς τιμίας σοροῦ τῆσδε τῶν ὑπὲρ Χριστοῦ παϑόντων ἀἁψά- 
μενος ἐγγυητάς μοι τούτους παράσχῃς μὴ μόνον μηδέν τι πρὸς 
τὴν παῖδα λυπηρὸν διαπράξασϑαι, ἀλλὰ καὶ πάσης αὐτὴν 
ἀξιῶσαι τῆς ϑεραπείας. χαὶ ὁ Γότϑος εὐθύς, ὥσπερ τὸ πάν- 
τῶν εὐχολώτατόν τε καὶ ἀφοβώτατον δράσειν ἐπιτραπείς" 

1 Ἔχ τῶν χειρῶν ὑμῶν, ἅγιοι, τὴν κόρην, εἶπε, παραλαμβάν © 
καὶ τῇ μητρὶ ἐγγυητὰς ὑμᾶς δίδωμι, ὡς οὐδ᾽ ὁτιοῦν αὐτῇ παρ᾽ 
ἐμοῦ γενήσεται λυπηρόν, ἀλλὰ μᾶλλον καὶ πρὸς πᾶν ὅτι βού- 
λοιτο ἕτοιμον ἕξει us πληροῦντα ταύτῃ τὰ καταϑύμια. οὐ 
ταῦτα μόνον ὁ ἀλιτήριος, ἀλλὰ καὶ εἰς τὴν μεγάλην τοῦ 


1 ἠβούλοντο f ὅ καὶ -- || 7 ἀποδημοῦντας - ce, -vrogf|| 9 φησὶν be 
11 παράσχεις Ὁ} 18 χαϑύμια ἃ} 19 m μόνον ταῦτα e | ἀλητήριος bf 











ANHJL]»yove. σαμ. Β΄ Ὁ [14 αὐτῶν «-- 1,] τὴν Καὶ | τῇ ἁγία λάρνακι 4] 
λάρνακι] σορῶ Β΄! τὸν + ἄϑλιον zai“ πον. L || 15 ἐχεῖνον + γύϑϑον ΟἹ 
002 ἄλλως σοὶ ira lonan J)] οὐχ ἂν σοι H, οὐδαμῶς σοι Β΄ (ov ἘΠ) 
πιστεύω NB”(:B), πιστεύσω (nach Yvy.) J || 10 πρῶτον B”(:C)DL | ἅψη 
zei oo nach ἁγίων E| τῇ Καὶ | 17 (+ χαὲ N) ἐγγυητάς) ἀντιφωνητάς B"DL| 
τούτοις L | παράσχης BJ, -εἰς ANL, -εἰ H, -οἷς C τοῦ] τὸ C | λυπηρὸν + ἢ 
ἐναντίον Τ,} 17 1. τῆς ἐμῆς παιδὸς DL, τῆς παιδός μου Β΄΄ | 18 διαπράξασϑαι 
JC πᾶσιν K | αὐτὴν DJ | προσαγαγεῖν AB**KO; «ὦ nach συγχρότ. B | 
19 re<J ὁ δὲ + γότϑος Β΄ 1, (ἐναγὴς ἐχεῖνος καὶ πονηρὸς γότϑος L) | 
προταϑεῖσιν H CO] προτεϑεῖσιν DL, προσταχϑεῖσιν ΑΝ E, προστάγμασιν 
ΒΚ, λεχϑεῖσιν 1 ἑτοίμως) προϑύμως H, πρόϑυμος J «ὦ πειϑ. ἑτοίμ. Ο | 
πειϑαρχεῖν K | 21 ταύτην «- ΝΗ γίνεσϑαι --- αὐτῆς] λυπῆσαι αὐτὴν 4 | 
oo παρ᾽ ἐμοῦ γίν. L | γενέσϑαι Ἐ | 22 + λυπηρὸν" πρὸς λύπην Ἐὼ (aus Ζ. 17, 
vgl. A) πρὸς - Καὶ ᾿ 38 ADL: + μὴ vor μνημονεύσας N** üb. ἃ. Z. τῶν 
ὅρχων A*L|xal < N 
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Θ τῆς ἀοράτως ἐπισκιαζούσης τοῖς τῶν ἁγίων λειψάνοις. 1. Δεξα- 
μένη δὲ τὸν ὅρκον ἡ γυνὴ σὺν τῇ ἰδίᾳ ϑυγατρὶ ἐπεβόησεν τοῖς 
ἁγίοις μάρτυσιν λέγουσα" “Γμῖν, ἅγιοι, μετὰ ϑεὸν ἀνατίϑημι τὸ 
πρᾶγμα τοῦτο, καὶ ὑμᾶς ἔχω πληρωτὰς τῶν παρὰ τούτου γενο- 
μένων ὑποσχέσεων. ἐπὶ τούτοις ὁ Γότϑος παραλαμβάνει τὴν 
κόρην ἐκ τοῦ ἁγίου τόπου, καὶ προσευξάμενοι 
ἅμα τὴν πόλιν ἐκ τοῦ μαρ- εὐθέως ἀνεχώρησαν τοῦ μαρ- 
τυρίου χατειλήφασιν, τυρίου, καὶ ἀσπασαμένη ἡ μήτηρ 

τὴν ϑυγατέρα ἀπέλυσεν. 
ἄρχονται λοιπὸν τῆς ὁδοῦ. 15 Καὶ τὸ πᾶν διάστημα, διανύσαντες 
γεγόνασιν τῶν τόπων ἐξ ὧνπερ καταλαμβάνουσι τὴν χώραν, ἐξ 
6 ἀνὴρ ἧσπερ ὁ Γότϑος 
ὁρμᾶτο, καὶ μελλόντων αὐτῶν λοιπὸν τὸν ἐκείνου καταλαμ- 
βάνειν οἶκον, ἐπιλαϑόμενος τῆς πρὸς τὴν κόρην στοργῆς, 
καταφρονήσας δὲ χαὶ τῶν ὅρκων ὧν ἔτυχεν ἐχτελέσας χαὶ τὸν 
τοῦ ϑεοῦ φόβον τῆς ἰδίας ἐξεώσας διανοίας, ἐπανίσταται σὺν 
ὠμότητι πολλῇ καὶ ἀπανϑρωπίᾳ τῇ κόρῃ καὶ τρόπον αἰχμαλω- 
τεύσαντος ἀναδεξάμενος καὶ ὡς αἰχμαλώτῳ τῇ ξένῃ χρησά- 
μενος ἐκχδύει 
ταύτην τὴν τῆς ἐλευϑερίας | τὰ ἱμάτια αὐτῆς καὶ τὸν χρυ- 2 
ἐσθῆτα, γυμνοῖ δὲ καὶ τοῦ ᾿ σὸν ὃν ἔδωκεν αὐτῇ καὶ βάλλει 
χρυσέου κόσμου, σχῆμα δὲ δου- αὐτῇ σχῆμα δουλικὸν 
λικὸν αὐτῇ περιέϑηκεν 


1 vgl. oben 1501 180 19 


1 ἐπισκιαζόύσησι K | τοῖς τῶν ἁγίων (τοῦ τῶ ἁγίων 4)] τοῖς 
ἁγίοις AD || 2 δὲ] τοίνυν ca) | | ἡ γυνὴ] ἡ μήτηρ Β΄ Π(Ά1); «ὦ vor τὸν 
doxov E(M) | ἰδίᾳ Α Β΄ 1] οἰκεία ΝῊ Ὁ | ἐβόησαν 4 (-Ξ λέγουσα) | ὃ μάρ- 
τυσιν < ΟἹ εἰποῦσα Δ, < NJ | μετὰ ϑεὸν] τοῦ ϑεοῦ E | ἀνατίϑημοι B 
4 τοῦτο «- NHJ | πληρ. + zai ἐγγυητὰς B | παρ᾽ αὐτοῦ HJ CDL | 
γινομένων BC, J (yıyv.), < Ν || 5 ἐπὲ τούτοις + οὖν C, δὲ E | ö γότϑος 
oo nach χύρην B"DL, <J | παραλαβάνει K | 6 προσευξάμενος αὐταῖς Ο, 
ἀσπασάμενοι ἀλλήλοις J | 7 A: ἅμα < 1 τὴν---κατειλ. < NJ | παρειλή- 
φασιν A (vgl. 15012) | B DL: xai] εἶτα DL | ϑυγατέραν B | ἀπέλυσεν + 
αὐτοὺς DL || 10 ἄρχονται (-vresH) (+ δὲ HB”) λοιπὸν (< ΒΚ) HB’L] 
(+ χαὶ AD) οὦ λοιπὸν ἄρχ. AD, ἤρξαντο J, εἴχοντο (oo nach τῆς ὅδοῦ) N | 
διανοίσαντες ANJCK, διαβάσαντες D; wo vor διάστημα B"L| 11 A: + πλη- 
σίον που yey. A| τὸν τόπων A, ἐπὶ τὸν τόπον N | ἐξ ὅνπερ N | ὁ γότ- 

Fortsetzung des Apparats 8. auf S. 161. 
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ϑεοῦ δύναμιν ouvvor τὰς ὑποσχέσεις ἐπὶ τῶν» ἔργων φυλάξαι. AM 
88 (= 19) δεξαμένη τοίνυν ἡ μήτηρ τὸν ὅρκον" “Fuiv, ἅγιοι, 
τὴν παῖδα μετὰ ϑεὸν ἀνατίϑεμαι καὶ δι᾿ ὑμῶν τῷ Γύότϑῳ, 
τοῖς μάρτυσιν ἐπεβύόησεν. ἐπὶ τούτοις εὐξάμενοι τῷ ϑεῷ καὶ 
5 ἡ “μήτηρ τὴν παῖδα περιβαλοῦσα καὶ περιπτυξαμένη τὰ ποϑει- 
γνότατα, αὐτὴ μὲν οἴχαδε ἐπανήει, ὁ δὲ Πῦτϑος τῆς ὁδοῦ μετὰ 
τῆς παιδὸς εἴχετο. ee) Εἶτα τὴν χώραν. ἧς ὁ Γότϑος 
ὥρμητο, καταλαβόντες, ἐπεὶ ἤδη πρὸς τὴν τοῦ ἀνδρὸς ἤγγιζον 
οἰχίαν, ἐπιλαϑόμενος μὲν ὁ δεινὸς ἐκεῖνος τῆς πρὸς τὴν yv- 
10 veixa στοργῆς, καταφρονήσας δὲ ὕρχων καὶ συνθηκῶν τὸν 
τοῦ ϑεοῦ τε φόβον ap ἑαυτοῦ ποιησάμενος — ὦ μέχρι πόσου 
προήκει κακία --- ἀφαιρεῖ μὲν αὐτῆς τὰ ἱμάτια, προσαφαιρεῖται 
δὲ xal τὸν χρυσόν, δάκος τε αὐτὴν οἷα δούλην ἀτίμως περι- 


NE We 


3 co μετὰ ϑεὸν τὴν παῖδα c 4 μάρτυσι € ὅ περιλαβοῦσα e || M 
u fi x x { I 
6 αὕτη c | «ὦ τῆς ὁδοῦ vor εἴχετο fg | 10 zei τὸν (< re) Ὁ | 11 ἐφ᾽ 


ξαυτοῦ b | 12 ἀφαιρεῖται bfg | αὐτὴν ἐ|} 18 τε] δὲ a 





ϑὸος A | χατέλαβον τὸν τόπον ἐξ ὃν 1 | BDL || 13 ὥρματο AH, ὡρμᾶτο Θ 
Ο, ὁρμάτω 1) λοιπὸν < J ΒΟ. ΘΙ] τ. ἐκ. καταλ. oix. ANHJ] καταλ. τὸν 
οἶκον αὐτοῦ (αὐτῶν 1) B"DL || 14 + xai“ ἐπιλαϑ. K | ἐπιλαϑ. + ὁ 
ἄϑλιος L | τὴν... στοργὴν NJ, τὴν τῆς... στοργῆς L | 15 δὲ χαὶ] δὲ 
AN, τε H, χαὶ BO | τῶν ὕρχων ὧν (οὗὃς Η)] τὸν ὕρχον ὃν NDBEO (ὧν); 
vgl. zu χαταφρ. m. Gen. 1969 ἔτυχεν ἐχτελέσας Δ΄ ΕΟ] δέδωχεν ΒΚ, 
ἐποιήσατο CDL || 16 φόβον + τελέως L | ἐκ τῆς διανοίας ἐχβαλὼν BR | 
διανοίας] δυναστείας O | 18 ὡς <A αἰχμάλωτον ΒΚ | τὴν ξένην ABK; 
τῆ ξένη χόρη L | 20 A: αὐτὴν A, τὴν 1 (+ αὐτὴν ἃ. Rd.) | w τ. ἐλευϑ. 
τ. ἐσϑ. N, τῆς ἐλευϑ. ἐσθῆτος HJ δὲ + αὐτὴν NJ | χρυσίου A | περιέ- 
Inzev NJ]| περιτέϑηκεν ΔῊ | BDL: ἔδωχεν (δέδωκεν Β) αὐτῇ + φορεῖν L; 
+ ἀφείλατο ἀφ᾽ αὐτῆς (50) E | καὶ--- δουλικόν)] εἶϑ᾽ οὕτως σχ. δουλ. αὐτῆ 
περιβάλλει D 
v. Gebhardt, Bekenner. 11 
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Θ καὶ ῥαχώδη ἱματισμὸν αὐτὴν ἐνδύσασϑαι ποιεῖ. μὴ φρίξας δὲ 
τοῦ ϑεοῦ τὴν χρίσιν ἔφη πρὸς τὴν κόρην" 
Γνῶναί σὲ χρῆ καὶ γυναῖκα | Ἵνα γινώσκῃς ὅτι καὶ γυναῖχα 
ἔχει» μὲ ἔχω 
καὶ τέκνα, [ἀλλ᾽ εἰ μέλει σοι τῆς ἰδίας ζωῆς] εἰσερχομένων 5 
ἡμῶν [els τὸν οἶχον)] εἰπὲ δούλην σὲ ὑπάρχειν ἐμὴν καὶ μετὰ 
παντὸς φόβου χαὶ πάσης ὑποταγῆς ἐξυπηρέτῃ μου τῇ γαμετῇ 
εἰδυῖα ὡς εἴ τι τῶν παρ᾽ ἐμοῦ σοι νῦν λεχϑέντων ἐναντίον 
πράξαι τολμήσεις ἢ ὅλως εἰπεῖν τὰ μεταξὺ ἡμῶν παρακολου- 
ϑήσαντά τινι, τὴν ἰδίαν ζημιωϑήσῃ ζωὴν ἀναιρουμένη ὑπὸ τῶν 10 
τῆς γυναικός μου προσηκόντων | τῇ γυναικί μου δουλευόντων 
[ἐμφανῶν ὄντων za δυνατῶν ἐν τοῖς μέρεσι τούτοις!. 

16 Θεασαμένη δὲ ἡ κόρη τὰ εἰς αὐτὴν παρ᾽ αὐτοῦ γενόμενα 
χαὶ τῶν λεχϑέντων ἀκούσασα στεναγμοῖς ἐκέχρητο καὶ ϑρήνοις 
πρὸς τὸν ἐφορῶντα ϑεὸν χαὶ γῆν καταπασσαμένη τὴν ἰδίαν 15 
κεφαλὴν καὶ χεῖρας εἰς οὐρανὸν ἐκτείνασα πρὸς τὸν ϑεὸν εἶπεν" 
Εὐχαριστῶ σοι, κύριε ὁ ϑεός μου, ὅτι τοὺς ἐλπίζοντας 
ἐπὶ σὲ οὐ μὴ ἀπολέσῃς" καὶ δὴ πολλὰ προσευξαμένη στραφεῖσα 
πρὸς [τὸν ἄϑεον) ἐκεῖνον εἶπεν᾽ Βυχαριστῶ σοι, ἄνϑρωπε, 


1 öaxzodn (-διὶ HJ) CEODL | αὐτῇ N; vw nach ἐνδύσασϑαι AD; 
ἐνδύσας αὐτὴν O | ποιεῖ] πεποίηκεν 4; + αὐτὴν ἐν τάξει δούλης Ὁ | 
μὴ φρίξας δὲ (τε 1, <N)) εἶτα μὴ Yo. DL || 3 «ὦ τὴν τ. ϑὺυ κρίσιν Ν, τ. χρ. 
τοῦ ϑυ Ο; + ὁ δόλιος L | ἔφη Α΄Ἴ λέγει B"DL | πρὸς τὴν νέαν HJ, 
πρὸς αὐτὴν D; + ὁ ἄϑλιος D, ἐμβριϑῶς L | 3 A: + γύναι γνῶναι N | 
ὕτι χαὶ A | γαμετὴν HJ | BDL: γινώσχεις BCK; + ἀπὸ τοῦ viv O | 
ὕτι < BEK | vw τέχνα ἔχω καὶ γυν. L | 5 ἀλλ᾽ --.Φ ( οῆἧῆς A DL: ei] ἐὰν 
NJ | » (+ περὲ NJ) τ. id. μέλει (μέλλη N) ζωῆς ΝῊ | ἀλλ᾽ εἰ βούλει 
ζῆν L | εἰσερχ. δὲ B” | ἐρχομένων N | σε < ΑΗ [6 ἐμὴν <C| 7 καὶ + 
μετὰ K | πάση ὑποταγῆ N | ἐξυπηρέτη (-τῆσαι A, -tnoov N) A"D] dov- 
λευσον B’L | μου τῇ γυν. μου J, μου τὴν γαμετὴν A| 8 eidvia—12 τού- 
τοις] μὴ καχῶς ὑπὸ τῶν τῆς γυναικός μου συγγενῶν ἀποϑάνης N | εἰδυῖα 
(εἰδύα A) ὡς εἴ τι (εἴ τε Η, ἢ τι J)] εἰ δὲ τι B”DL (εἰ δέ γέ τι EOL) | παρ᾽ 
ἐμοῦ < B | σοι (< A) νῦν λεχϑ. A] σοι λεγομένων Β΄ 1, (< B) | ἐναν- 
τίων B, ὑπεναντίον AH | 9 τολμήσης B | ὅλος B | ἐξειπεῖν «- C || 10 τινι 
-- ΛΗ, ἐπεὶ GC | oo ζωὴν ζημιωϑεῖς K  ἀναιρουμένης + καὶ B|11 ADL: 
προσηχ.] συγγενῶν L(N) || B: εἴτε παρ᾽ ἐμοῦ εἴτε καὶ ὑπὸ τῶν τῇ γυναικί 
μου συγγενῶν K || 12 δυνατῶν) δυνάστων D, δυνα!! τῶν J [ν ausrad.?] | 
dev. ὄντων αὐτῶν (-Ξ ἐμφ. καὶ) 1 | μέρεσιν (< τούτοις) Ἡ, «ο ἐν τού- 
τοις τοῖς μέρεσιν J | 18 παρ᾽ αὐτοῦ «ο vor εἰς αὐτὴν N, < 5 | γενά- 
μενα J, γινόμενα BC, πραχϑέντα L || 14 ἐχρήσατο C, ἐχρήτο K; + ἐκ 
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βαλών" Ἐμοί, εἶπεν, ὦ γύναι, καὶ τέκνα εἰσὶ καὶ γυνή" διὸ καὶ M 
δούλην αἰχμάλωτον σεαυτὴν χάλει καὶ πρὸς τὴν ἐμὴν γυναῖχα 
πᾶσαν ἔσο φυλάττουσα τὴν ὑποταγήν, ©S κυρίαν αὐτὴν καὶ 
τιμῶσα καὶ ὀνομάζουσα. εἰ γὰρ ἔχφορα τὰ ἡμέτερα ϑήσεις 
ἢ καὶ τῷ τῆς ἐμῆς συζύγου ϑελήματι ἀπειϑήσεις, ϑάνατον 
ἕξεις τὴν τιμωρίαν. 


IQ. 100 (= 16) Ti πρὸς ταῦτα παϑεῖν οἴεσϑε γυναῖχα γυμνω- 
ϑεῖσαν μὲν μητρύς, γυμνωϑεῖσαν de πατρίδος, φίλων πάντων 
καὶ συγγενῶν καὶ πρὸς μόνην τὴν ἐχείνου ψυχὴν βλέπουσαν 
τοιοῦ τόν τὲ τὸ πέρας τῶν μαχρῶν ἐκείνων ἐλπίδων ἰδοῦσαν; 
πάντως εἰ μὴ λίϑος nv, εἰ μὴ "σίδηρος ἢ ἄλλο τι τῶν ἀψύχων, 
πληγεῖσαν τῷ ἀνελπίστῳ τῆς ἀκοῆς εὐϑὺς τὴν ψυχὴν ἀφεῖναι. 
ἀλλ᾽ οἱ τῆς μητρὸς ἐγγυηταὶ ταύτην ἔσωζον, οὖς εἴληφεν ἐχείνη 
παρὰ τοῦ Γύότϑου ἐπὶ χακῷ μὲν τῆς μιαρᾶς αὑτοῦ κεφαλῆς, 
δείγματι δὲ τῆς μεγίστης αὐτῶν χάριτος. μέγα τοίνυν στενάξασα 
καὶ βύϑιον ἀπὸ τῆς ψυχῆς" Σοί, κύριε, εἶπε, καὶ τῷ σῷ ἀφάτῳ 
ἐλέει ἐπὶ πᾶσι τούτοις εὐχαριστῶ. εἶτα καὶ πρὸς τὸν [οτϑον 
ἐπιστραφεῖσα᾽ Εὐγέ σοι, φησί, γένοιτο, ὅτι καὶ δυνάμενος ἡμᾶς 


14 vgl. Aristophanes 4y. 2°5, Εἰρ. 362, Demosthenes XXI (e. Meid.) 117 41 


7 γυναῖχαν a || 10 τοιοῦτόν Te] τοῦτό τε c | ἔχείνων <c | 14 μὲν o 
nach μιαρᾶς de aug. | 18 σοι < ac 








βάϑους τῆς καρδίας DL | ϑρήνοις (ϑρινόδοις 4) + χαλεποῖς NJ, axara- Θ 
παύστοις DL || 15 πρὸς --- 108 5 ἐργασίαν < Ο (Blattverlust) | ze. τὸν + 
τὰ πάντα" ἐφ. ϑν L; <N | χαταπασσαμένη DL] καταπασαμένη ANH 
BEK, χατασπασαμένη C(?)J | 16 χαὶ + τὰς" χεῖρας JE | εἰς οὐρ. ABK, 
πρὸς οὐρ. NH, εἰς τὸν οὐρ. JCE DL | ἐχπετάσασα A | τὸν ϑεὸν — 18 
πρὸς < p. homoiotel. A” | 17 μου + νῦν χαὶ εἰς τοὺς αἰῶνας 1, | 18 Ent 
σοὶ L | αὐτῆς προσευξαμένης BL 
11* 


164 v. Gebhardt 


Θ δούλην ἐξ ἐλευϑέρας μὲ πεποι- | ὅτε ἐλευϑέραν οὖσαν δούλην 
ηκότι | ue πεποίηκας, 
χαὶ μετὰ ἀληϑείας χάριν σοι ὁμολογῶ, ὁτι ξίφει δυνάμενός 
us ἀνελεῖν ἠρχέσϑης τὸ πρὸς δουλείαν μεταστῆσαί με. μεγά- 
ms τὰς ἰδίας ἐπλήρωσας ἐπαγγελίας, μεγάλως τὸν ὅρκον ἐφύ- 
λαξας, ὃν τῇ σορῷ τῶν ἁγίων παριστάμενος δέδωκας ἐμοί τε 
καὶ τῇ μητρί μου. τοὺς ἁγίους ἐπικαλοῦμαι νῦν καὶ τὴν δι᾽ 
αὐτῶν ἐνεργοῦσαν ϑείαν δύναμιν ἔχδικον τῶν παρὰ σοῦ εἰς 
ἐμὲ πλημμεληϑέντων. αὐτοῖς γὰρ ϑαρρήσασα κατεδεξάμην συν- 
εχδημῆσαί σοι καὶ τῆς τεχούσης χωρισϑῆναι καὶ τῆς ἐνεγκχα- 
μένης ἀλλοτριωϑῆγαι. " στρέψασα δὲ 
πρὸς τὸν ϑεὸν τὸ ὄμμα τῆς ᾿ τὸ πρύσωπον πρὸς τὸν ϑεὸν 
ψυχῆς, ἅμα δὲ καὶ τοὺς τῆς | καὶ τὸ ὄμμα τῆς ψυχῆς εἰς 
σαρκὸς ὀφϑαλμοὺς πρὸς τὸν ' τὸν οὐρανὸν. ἀνατείνασα ἅμα 
οὐρανὸν ἀνατείνασα τοῖς τῆς σαρκὸς ὀφϑαλμοῖς 
ταῦτα σὺν οἰμωγαῖς ἐβόα Ὁ ϑεὸς τῶν γονέων μοῦ, παράστηϑί 
μοι τῇ ἀϑλίᾳ καὶ ἴδε, τί μὲν οὗτος ἐπὶ σοῦ καὶ τῶν ἁγίων σου 
ποιεῖν used” ὅρκου ἐπηγγείλατο, τίνα δὲ νῦν εἰς ἐμὲ διαπράττε- 
ται πρὸς δουλείαν μὲ ἄγων καὶ τοιαῦτα κατ᾽ ἐμοῦ διαπειλού- 
μενος" σὺ γὰρ εἶ πάντων προνοητὴς καὶ ἔκδικος 
τῶν κατὰ τῆς ἐλευϑερίας adı- | τῶν καταπονουμένων. 
κημάτων. 
zul ὑμεῖς, ἅγιοι ὁμολογηταί, πρεσβεύσατε ὑπὲρ ἐμοῦ πρὸς τὸν 
κύριον ἐξελέσϑαι μὲ ἐκ τῶν χατασχευασϑέντων μοι κακῶν" 
ὑμᾶς γὰρ ἔσχον ἐγγυητὰς καὶ τῇ δυνάμει τῶν ἁγίων ὑμῶν 
λειράνων ϑαρρήσασα ταῦτα νῦν ὑφίσταμαι. 15 Ἐπὶ τούτοις 
εἰσελϑόντων αὐτῶν εἰς τὸν οἶχον τοῦ ἀνδρός, ἡ τούτου γαμετὴ 


7 vgl. 259 1601 1601 16 vgl. Goar Euchol. 470. 521. 714 


1A: +10" δούλην ΑΙ ἐξ ἐλευϑερίας N | με «ὦ vor ἐξ Α, <N |BDL: 
δούλην + σου L | μὲ «ὦ nach ἐλευϑ. CL | ἐποίησας Β΄" || ὃ μετ᾽ ἀληϑείας Καὶ] 
σοι < HJBE; + μεγίστην DL | ξίφει <BK | «ὦ με δυν. AH, δυνά- 
μενος δυνάμενός με J | 4 ἀναλεῖν K| to JK, <B| με w vor μεταστ. 
1, <N | + ὄντως" μεγάλως DL | 5 m ἐπαγγ. ἐπλήρ. D | ἀγγελίας A | 
τοὺς ὕρχους σου (trotz ὃ») L | ὃν ἐν τῇ BE | 6 παρεστηχὼς Ὁ | 7 μου «-Η; 
+ ἐλϑὲ μὴρ ἐμὴ καὶ ἴδε τί πέπονϑεν τὸ τέκνο σου καὶ παρεκάλεσον τοὺς 
ἁγίους σὺν ἐμοί (τοὺς ἁγίους --πλημμεληϑέντων <) 1] vor τοὺς ἀγίους + 
ὅμως A, ἀλλὰ (+ zal DL) νῦν Β΄ 1, (< νῦν nach ἐπικαλ.) | τ. ἁγίους 
μάρτυρας καὶ ὁμολογητὰς L | ἐπικαλ. + εἰς βοήϑειαν D | δι᾽ αὐτῶν] 
Fortsetzung des Apparats 8. auf S. 165. 
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Ei a a Fr Zn De 


ἀνελεῖν ἠρχέσϑης τούτῳ μόνῳ τῷ δούλην ἀντ᾽ ἐλευϑέρας M 
ποιήσασϑαι. τὰς ἐπαγγελίας ἐπὶ τῶν ἔργων ἐξήνεγχας, τοὺς 
ὕρχους ἐπιστώσω τοῖς πράγμασι. τί δῆτα λοιπὸν ἐμοὶ ἢ ἐκεί- 
γοὺς πάντως ἐφόρους τοῖς πραττομένοις ἐπικαλεῖν, 005 τότε 
5 μάρτυρας αὐτὸς τοῖς παρὰ σοῦ λεγομένοις ἐπῆγες; αὐτοῖς γὰρ 
καὶ οὐκ ἄλλῳ ϑαρρήσασα τῆς τεχούσης διαζυγῆναι, τὴν dveyza- 
| μένην ἀπολιπεῖν καὶ σοὶ μόνῳ εἱλόμην ἀκολουϑεῖν. 11 (= 17) Ταῦτα 
εἰποῦσα τοὺς τῆς ψυχῆς ὀφϑαλμοὺς ἅμα τοῖς αἰσϑητοῖς πρὸς 
οὐρανὸν ἄρασα᾽ Ὁ ϑεὸς τῶν πατέρων μου, σὺν οἰμωγαῖς καὶ 
10 δάκρυσιν ἔλεγε, παράστηϑί μοι τῇ ἀϑλίᾳ καὶ ἴδε, τί μὲν οὗτος 
ὑπὸ σοὶ μάρτυρι καὶ τοῖς σοῖς ἁγίοις καὶ ὁμολογηταῖς ἐπηγγεί- 
λατο, τί δὲ νῦν ἐπὶ τῶν ἔργων ποιεῖ" καὶ τῶν δεινῶν τούτων 
ἡμᾶς ἐξελοῦ, πρέσβεις ὑπὲρ ἡμῶν τοὺς μάρτυράς σου δεχόμενος, 
ὅτι τούτοις ϑαρρήσασα μετὰ σὲ τὰ παρόντα ὑφίσταμαι. 
10 102 (= 19) Τοιαῦτα τῆς κύρης ἡσυχῇ τοῦ ϑεοῦ δεηϑείσης, ἐπειδὴ 


1 τοῦτο μόνω Ὁ | 4 πάντω b* (+ »**) | ὅ ἐπῆγες] ἐπήεις m || A 
6 δι ζυγῆγαι (m. rec. «) g || 7 ἀκολουϑῆσαι ce || ϑ οὐρανοὺς e | 10 ἔλεγε! κα | 
12 τί δαὶ νῦν 61} 1ὅ w τοῦ ϑεοῦ ἡσυχῆ ἴ 
| συχῇ 





ξαντοῖς E | 9 πλημμελ. + γενέσϑαι Β΄ ὯΤ, (-σϑε K) αὐτοὺς J | If. (χατε- Θ 
δεξάμην <) συνεξεδίμισα J || 10 συνεχδ, μῆσαι A” (156 22)] συνακολουϑῆσαι 
ΒΊΘΙ, (168 8) (ἀκολουϑῆσαι BM) | τῆς τεκούσης Α΄ 431 (τη τεχούση με J)] 
Ἶ τῆς μητρός μου B’DL || 10, ἐχωρίσϑην.... ἠλλοτριώϑην NJ | καὶ τῆς ἐνεγκ. 
(+ μὲ C) ἀλλ. <A || 12 A D: πρὸς ϑεὸν H; οὦ τὸ ὄμμα τ. ψ. πρὸς 
τὸν ϑεύόν 1 | ἅμα---᾽ἀνατείνασα < 1 | τοῖς τῆς σαρ (so) ὀφθαλμοῖς D | 
πρὸς οὐρανὸν H| BL: ἅμα δὲ καὶ τοὺς τ. σ. ὀφθαλμούς (vgl. A”) nach 
4 ψυχῆς 1, (< ἅμα--- ὀφϑ.) | 16 ταῦτα σὺν olu. ἐβόα] ἡύχετο λέγουσα J | 
: σὺν οἰμογαῖς (K)] εὐξαμένη N; + δακρίων ὮΤ, χε ὁ 96 ΠῚ! 17 ἀϑλία 
ἢ τῇ ὥρα ταύτη 1,] τί μὲν οὗτος + ὁ ἄνος L; τί με οὕτως A, τί μοι ὃ 
1 ἄνος οὗτος NJ || 18 μεϑ᾽ ὅρχων AD | ti δὲ J | εἰς vor ἐμὲ undeutlich D | 
διεπράττεται N* (a über &*) || 19 εἰς δουλείαν AD | ἄγων ΝῊ) ἀγαγὼν 
k AB”’DL | zart’ ἐμοῦ + τῆς ξένης zal ταπεινῆς L | διαπειλούμενος) ἀπει- 
{ λούμενος N, διαπραττόμενος J | 21 A: B DL || 23 ὁμολ. + καὶ udo- 
᾿ τυρες DL | πρὸς κν J || 34 ἐξελέσϑαι με] davor + τοῦ Β, + χαὶ L| 25 γὰρ 
ἔσχον (ἔχων L, ἔχω Ὁ) A"DL] παρέσχεν Β΄΄ (+ davor μοι ER) | ἀντι- 
φωνητὰς IN | 36 ϑαρροῦσα B” (-ο-Κ), < 1 | ἐπὶ τοῦτο B || 27 αὐτῶν 
< ΒΕ | τοῦ ἀνδρὸς) τοῦ γότϑου DL 
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Θ τὴν κόρην ϑεασαμένη χαὶ τὴν ὡραιότητα τοῦ προσώπου κατα- 
μαϑοῦσα διεϑορυβήϑη, ζηλοτυπίας πάϑος ἐν τῇ καρδίᾳ δεξα- 
μένη καὶ πληγεῖσα τὴν ψυχὴν ἐλογίσατο, ος ἡ τῆς κόρης εὐ- 
πρέπεια δηλοῖ καὶ μίξιν πρὸς αὐτὴν ἐσχηκέναι τὸν ἄνδρα, καὶ 
διερωτᾶν λοιπὸν ἤρξατο τὸν πλάνον ἐκεῖνον Τίς ἡ χόρη καὶ 
πόϑεν ὁρμᾶται καὶ πῶς us} ἑαυτοῦ ταύτην ἤγαγες; ὁ δὲ πρὸς 
αὐτὴν ἀπεκρίνατο" Ταύτην ἐκ τῆς “Συρίας ἤγαγον καὶ δούλην 
αὐτὴν ἔχεις τοῦ λοιποῦ. διαμφιβάλ. λοῦσα δὲ πρὸς τὸ ῥηϑὲν ἡ γυνή" 
OB πιστεύω, φησίν, δούλην αὐτὴν ὑπάρχειν, ὁ γὰρ τῆς κόρης 
χαραχτὴρ πολλῷ διαλλάττει δουλείας. ἐκεῖνος δὲ πάλιν ἀναι- 
σχυντῶν τοῖς αὐτοῖς ἐπέμενεν λέγων ὅτι δούλη σού ἐστιν. 

19 ντεῦϑεν ἡ κόρη σιωπὴν ἀσχήσασα τῷ φόβῳ πρὸς ὑπο- 
ταγὴν ἑαυτὴν δέδωκεν" οὐ γὰρ εἶχε». τί ποιήσαι δυνάμενον 
αὐτὴν τῶν συνεχόντοῶν ἀπαλλάξαι καχῶν καὶ διέμενεν δουλικὴν 
ὑπηρεσίαν ἀποπληροῦσα, ταῦτα δὲ διὰ παντὸς ἐν τῇ καρδίᾳ 
περιφέρουσα καὶ πρὸς τοὺς ἁγίους μετὰ δακρύων λέγουσα" 
Σπεύσατε πρὸς τὸ βοηϑῆσαί μου τῇ ταπεινώσει, ἅγιοι, καὶ 
μὴ παρίδητε τὸν κατ᾽ ἐμοῦ δόλον. ἡ δὲ παρανόμως κυρία γενα- 
μένη τῆς κόρης τὰ τῆς ζηλοτυπίας ἐν ἕξαυτῇ περιφέρουσα 
σχληρῶς ἐχέχρητο ταύτῃ [πᾶν ἐπαχϑὲς) zal βαρὺ κατ᾽ αὐτῆς 
ἐπινοοῦσα [καὶ καταπονοῦσα αὐτὴν] ἐν τοῖς ἔργοις" πάντων 
δὲ χεῖρον ἢν τῇ κόρῃ τὸ μὴ 


17 vgl. Ps. 39 (40) 18, 69 (70) 1 


1 προσώπου + αὐτῆς EKDL || 2 w δεξ. ἐν τῆ καρδία E | ὃ πλη- 
γῆσα (AK); + ἡ τάλαινα L | ἐλογίζετο A, διελογήσατο N; γὰρ Η | 
4 w ἽΝ εὐπρέπεια NJ; + καὶ ὡραιότης L | «ο ἐσχ. τὸν ἄνδρα πρὸς 
αὐτὴν ὁ | πρὸς <A | za 2° < NH || 5 διερωτᾶν] δὴ ἐρωτᾶν DE, δεῖ 
ἐρωτᾶν K | λοιπὸν «ὦ vor διερ. 1), > nach ἤρξατο JE, <BK | ἐκεῖνον + 
χαὶ λέγειν αὐτόν (so) KDL, καὲ λέγει αὐτῷ BCE | ἡ χόρη + αὕτη ΑΒ 
6 ὅπως AH | ἤγαγες] ἤγαγεν 1} 1 καὶ <N| 8 ἔχης J | τοῦ λοιποῦ] ἀπὸ 
τοῦ νῦν 1, | διαμφιβάλουσα AHK | γυνή + λέγει πρὸς αὐτόν B’DL, 
εἶπεν J | 10 πολὺ BE D | διαλάτει K | δουλίας B | ἐχεῖνος δὲ + ὁ 
ἄϑλιος L | ἀναισχύντως A, ἀνεσχύντον 1 | 11 τοῖς αὐτοῖς + λόγοις N | 
ἐπέμενε E, ἐπένε L* | σου <L | ἐστιν + καὶ ὡς χελεύεις χρῆσαι αὐτῇ 
(αὐτὴν BK) Β΄ 1, vgl. 108 ısff. und M || 12 ἐντεῦϑεν + τοίνυν DL | σιωπὴν 
ἀσχήσασα)] σιωπήσασαΒ | au σοῦ ναι ΓΈ | 18 ἔδωχεν A, ἐκδέδωκεν Τι] 
ti] ὅ τι A | ποιήσει AH, ποιῆσαι NCL δυνάμενον --- κακῶν < 714 αὐτῇ 
D | «ο ἀπαλλάξει τῶν συνεχόντων N | κακῶν] δεινῶν D | διέμηνεν I, διέ- 
uswev B; + τοῦ λοιποῦ 9. πούλι χὴν ἀποπληροῦσα δουλείαν C || 15 δὲ 
< AH | διὰ παντὸς ὑτῆς ΒΓ ὮΙ, || 16 περι- 

Fortsetzung des Apparats 5. auf S. 167. 
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x - ’ ᾿" Sn ἢ ς - > Α e%, x 
Bar τοῦ TorHov οἶκον εἰσῃξεσαν, N τοῦ avögos ey τὴν M 


κόρην ϑεασαμένη καὶ τὸ κάλλος οἷον ἐν ταύτῃ χαταν οήσασα, 
ζήλου καὶ ὑπονοίας πίμπλαται τὴν 1 υχήν. ὅϑεν χαὶ ἐπυν- 
ϑάνετο τοῦ ἀνδρός, τίς TE αὕτη εἴη καὶ ϑεν ὁρμᾶται καὶ ἐφ᾽ 
ὅτῳ μεϑ᾽ ἑξαυτοῦ ταύτην ἀγάγοι. ὁ δὲ ᾿αἰχμάλωτόν τε εἶναι 
καὶ τῆς ᾿βδέσης ἀχϑῆναι, ἀχϑῆν αι δὲ ἐφ᾽ © δουλεύσειεν αὐτῇ, 
ἀπεκρίνατο. ἡ δὲ τῇ μορφῇ μᾶλλον ἢ τοῖς αὐτοῦ λόγοις 
προσέχουσα᾽ Ὁ τῆς ὀψεώς, φησι, χαρακτὴρ οὐ δουλείαν κατη- 
yogel τῆς γυναικός: καὶ ὁ Γότϑος Σὺ δὲ ἀλλὰ χρῆσαι αὐτῇ 
ὅσα καὶ οἰχέτιδσι. 


K. re 2 ᾿Βυτεῦϑεν ἡ κόρη σιωπήν TE ἤσκει τῷ φόβῳ 
καὶ κατὰ τάχος ἐποίει τὰ προσταττόμενα" οὐ γὰρ εἶχεν ὃ τι 
χαὶ δράσειε τῶν παρόντων αὐτὴν κακῶν δυνάμενον ἀπαλλάξαι. 
πρὸς δὲ τοὺς ἁγίους διὰ παντὸς ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτῆς ἔλεγε" 
Σπεύσατε πρὸς τὴν βοήϑειαν τῆς δούλης ὑμῶν. ἅγιοι" σπεύ- 
σατε μηδὲ τὸν zart’ ἐμοῦ παρίδητε δόλον. ἣ δὲ τῆς χόρης 
μὴ κατὰ νόμους κυρία ζηλοτύπως ἔχουσα πρὸς αὐτὴν βαρέως 
τε τῇ κόρῃ ἐχρῆτο καὶ βαρυτέρας αὐτῇ τὰς ἐργασίας ἐπέταττεν, 
ὥσπερ τοὺς ἐχείνης πόνους τοῦ ταύτην διακαίοντος φϑόνου 
ἴδιον αὐτῇ παραμύϑιον ἔχουσα τὸ δέ γε μεῖζον δεινὸν ὅτι 


3 χαὶ] τε c | πίπλαται ἃ, πιμπλᾶται Ὁ, πιπ|}}}}} c* πίμπλαται c** | καὶ 2 
<e|4 αὕτη <ac || 5 ἀγάγει m || 6 ἀχϑῆναι 10] ἀχϑεῖσαν m; vgl. zu 
dieser (Ep)anastrophe 187 8 | 10 χαὶ < e || 13 δράσειεν le*dfg* (v ausrad.) | 
14 δὲ < e]20 αὐτὴ ag 





φέρουσα καὶ (<J)... λέγουσα (ἔλεγεν J) Α΄Ἴ <B’DL|17 + ἅγιοι 
τοῦ ϑεοῦ (+ ὁμολογηταὶ καὶ μάρτυρες DL)“ σπεύσατε NJDL (< das 
folg. ἅγιοι) | μου τῇ ταπεινώσει] μοι τῆ ταπεινῆ NJ | καὶ μὴ --- δόλον 
<NJ; + μέχρι τέλους DL | 18 παράνομος AHJ BEK | «ὦ γεν. χυρία N | 
γενομένη HCEL, χαταγεναμένη AB(o) | 19 &vav τὴ J, (ἐν <) ἑαυτῇ E, 
(ἐν <) ἑαυτῇ N | 20 σχληρός N | ταύτη AJD]) αὐτῇ Β΄ ΠΗ, αὐτὴν N | nav— 
goyos<N| βαρέα C, βαρεῖα BK | χαταυτὴν A || 21 ἐπενόει ER, ἐνενόει B| 
zal καταπον. αὐτ. <B’J | αὐτὴν <H | Ent τοῖς ἔργοις 1 | τὸ πάντων 
δὲ χειρ. Ο, (πάντων <) χείρον de B, πάντων δὲ βαρύτερον καὶ χεῖρον L | 
22 χείρων HN, χείρω C, χήρω K | ἦν <C | τῇ χόρη] «Ο τὴν κόρην nach τῇ 
χυρίᾳ AD 


20 4 
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9 εἰδέναι τὴν κυρίαν λαλεῖν μηδὲ | ἀποδιδόναι τὴν κυρίαν λαλιὰν 
καταπείϑειν αὐτήν. αὐτῇ τινα. 
τῷ δὲ χρόνῳ καὶ τῷ τῆς γαστρὸς ὄγκῳ γνωσϑείσης ἐγκύου 
τῆς κόρης εἶναι, ἔτι μᾶλλον πυρωϑεῖσα ἡ τοῦ Γότϑου γαμετὴ 
χαλεπὴν καὶ σκληροτάτην ἐργασίαν παρ᾽ αὐτῆς ἀπήτει ἐλπίσασα 5 
τούτῳ τῷ τρόπῳ ϑανατοῦσϑαι τὴν παῖδα. 530 Πληρωϑεισῶν 
δὲ τῶν ἡμερῶν ἔτεχεν ἡ κόρη παιδίον ἄρρεν χαραχτῆρα φέρων 
ἀπαραλλάχτως προσεοικότα τῷ Τότϑῳ. ὅπερ ἡ γυνὴ ϑεασα- 
μένη τοσαύτην ἀνεδέξατο μανίαν ὥστε παντὶ τρόπῳ κυρῶσαι 
παρ᾽ ἑαυτῇ λογισμὸν δεῖν αὐτὴν πάντως ἀνελεῖν τὸ παιδίον. 10 
πρὸς δὲ τὸν ἄνδρα φησὶν ὅτι 
μάταιόν ἐστίν σοι τὸ φιλο- | οὐδαμῶς σοι πιστεύω 
γεικχεῖν 
ὡς οὐκ ἔσχηκας γαμιχὴν συντυχίαν πρὸς τὴν κόρην. τὸ γὰρ 
τεχϑὲν παιδίον διελέγχει τοῦτο καϑ᾽ ὑπερβολήν σοι προσεοιχός. 15 
ὁ δὲ πάλι» ἀντεφιλονείχκει λέγων 
τοῦτο μὲν ἀληϑὲς οὐχ εἶναι, ᾿ ὅτι οὐκ ἔστιν ἀληϑές, 
ἐπ᾿ ἐξουσίας δὲ σὲ ἔχειν χρήσασϑαι τῇ κόρῃ καϑὼς βούλῃ, 
δούλῃ σου τυγχανούσῃ καὶ πᾶσιν ὑποχειμένῃ 
τοῖς σοὶ δοχοῦσιν. | οἷς κελεύεις. 20 





a nn ts act. ee «ἀν. τ. «ὁ... ταὶ τατος... ἃ --, 


1A D(:A): (εἰδέναι <) λαλεῖν πρὸς τὴν χυρίαν αὐτῆς (<N, + ἐρω- 
τουμένην N) IN μηδὲ χαταπ. αὖτ. «- J | BAL: διδόναι A | αὐτὴ <B | 
τίνα + ἀγαϑὴν ἐχτὸς ἀπειλῆς καὶ ὕβρεως L | 3 zei < ΒΓΊ, + γνοῦσα 
ΒΊΊ, γαστρὸς] κοιλίας Β΄1, γνωσϑεῖσα D, <B”L (dafür vorher γνοῦσαλ | 
ἐγκύου τῆς κόρης εἶναι (< N) AND, τῆς χόρης ἐγκύου οὔσης H(J «- ἐγκ. 
οὔσ.): ἔγκυον (+ αὐτὴν L) οὖσαν (+ τῆ κόρη K)B"L | 4 «ὦ ἡ τ. γότϑ. 
γαμ. ἔτι μᾶλλον πυρωϑ. + ἡ τάλαινα καὶ ἐναγὴς L | πυρωϑεῖσαν (vzun 
verb.) B*, ποιρωϑήσαν I (< ἣ) || 5 χαλεπήν + τε AD | ἀπείτει BC | &- 
πίσασα Α΄ προσδοκοῦσα Β΄" (-woa CE DL); + ἡ τάλαινα D, ἡ ἀϑλία L | 
6 τοῦτο τῶ O | ϑανατοῦσϑαι] ἀπωλέσαι B | τὴν παῖδα ΝῊ (-av)] τὴν 
χόρην AB’DL | πλεισϑισῶν A | 7 ἡμερῶν + τοῦ τοχετοῦ L | φέρων: 
φέρον E, φέροντα NJ | 8 ἀπαραλάχτως ABK (τς Β), - 7] προσοιχότα 
E,<J | τῶ + παρανόμωΝ γότϑω DL, τῶ ἀνδρὶ NH, τοῦ ἀνδρὸς J | 
9. οο ϑεασ. ἡ γυνή D | τοσαύτη .. μανία B | ἐνεδείξατο Β΄΄ | χυρῶσαι--- 
πάντως <B | 10 παρ᾽ ἑαυτὴν NJ, παρ᾽ ἑαυτῆς D | λογισμόν <B”’DL | 
δεῖν αὐτὴν AH] τοῦ NJB"DL | πάντως < J | ἀνελεῖν A” vgl. 1703] 
φονεῦσαι B’DL | 11 ἄνδρα + αὐτῆς B’DL | φησὶν Α΄ ἔλεγεν B, εἶπεν Β΄΄ 
(:B)DL ὅτι <O]12 AL: σοι ἐστὶν J | B: μάταιον ἐστιν σοι τὸ φιλον. 
χαὶ οὐδὲν σοι + ἀπὸ τοῦ νῦν" πιστεύω D (— A-+B) | 14 ὡς] ὅτι NBTDL | 
Fortsetzung des Apparats s. auf S. 169. 
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Ρ x ΄ ) — rs Ir > x \ \ > = 
μηδὲ λογου αὐτῇ κοινωνεῖν ἠξίου. ἐπεὶ δὲ καὶ ἐγκυμονεῖν A 


10 


τῷ χρόνῳ τὴν χόρην ἐμάνϑανε, τὴν τῆς ζηλοτυπίας φλόγα 
ἐπὶ πλέον ἐκκαύσασα βαρυτάτην ἐξ αὐτῆς ἀπήτει τὴν ἐργασίαν. 
τί τοῦτο; σπουδάζουσα ϑάγατον τῆς κύρης ἰδεῖν ἐκτρωϑέντος 
αὐτῇ μὴ κατὰ καιρὸν τοῦ ἐμβρύουι ἀλλ᾽ ἡ τοῦ Χριστοῦ 
καὶ τῶν διὰ Χριστὸν παϑόντων ἰσχὺς ἄμαχος ἦν, δι᾿ ἧς 
κρείττων τε ἡ κόρη τῶν ἀλγεινῶν καὶ ἀπαϑὴς κακῶν ἔμενεν. 
104 (= 20) ᾿ξπεὶ δὲ ὁ τῶν ὠδίνων αὐτῇ ἐπέστη καιρός. τίκτει 
παιδίον ἄρρεν, τὸν χαρακτῆρά τε τοῦ πατρὸς ἐφ᾽ ἑἕαυτοῦ 
διασῶζον καὶ τῷ Γότϑῳ τὰ πάντα προσεοιχός. τοῦτο ἡ τοῦ 
Γότϑου σύζυγος ϑεασαμένη καὶ αὐτὴν ἐννοήσασα τῆς ὁμοιό- 
τητος τὴν ἀκρίβειαν, οὐδὲν ἢν ἕτερον στρέφουσα κατὰ νοῦν 
ἢ ὅπως τὸ παιδίον ἀνέλῃ. πρὸς δὲ τὸν ἄνδρα Οὐκ ἂν ἐγώ σοι 
πιστεύσαιμι, ἔφη. τῇ κόρῃ μὴ συνελϑεῖν. τὸ γὰρ ἐξ αὐτῆς 
τεχϑὲν σαφῶς διομολογεῖ τὸν πατέρα, καϑάπερ γλώττῃ τῇ 
μορφῇ χρώμενον. ὁ δὲ μὴ ἀληϑῆ λέγειν αὐτὴν ἰσχυρίζετο" 
προετρέπετο δὲ ὡς δούλῃ χεχρῆσϑαι' Τοῦτό σε πιστώσεται., 
λέγων, μηδέποτε ταύτῃ συνελϑεῖν ἐμέ. οὐδὲ γὰρ ἂν σοι 
πάντως εἰς ἐξουσίαν οὕτως ἐδέδοτο᾽ χιρνῶσι γὰρ φιλίας, οὐ 


20 διϊστῶσιν οἱ ἔρωτες. 


6 vgl. 17512 185 20 19] 18 19 Zitat? 


3 2xl/zavoaon so ο] ἐξ ἑαυτῆς ἃ} ὅ μὴ κατὰ c** (μετὰ c*?) | 6 de’ 
ἣν e|| 17 τοῦτό τε def|| 19 γὰρ < a || 30 οὐ δεϊστῶσιν f 





ἔσχες B’DL | 15 διελέγχη B, -εἰν Ο, ἐλέγχει N | τοῦτο (τούτω N) 
HB”(:C)L] τὸ πρᾶγμα AD, σε C, σου τὴν πράξιν J | χαϑ᾽ ὑπ. 0. προσ. 
<J σου Ο, <B | neogsoıxws HB, ἐοχός K || 10 ὁ δὲ - παράνομος 
γότϑος D(:L) | ἀντεφιλονίχει AEK, -ἰχην O | 17 A: τούτου J εἶναι) ἐστιν 
NJ | BDL: ἔστιν + τοῦτο DL (aus A”?) | 18 ἐπ᾽ (<JIE) ἐξουσίας (-ie C, 
-iog H)] ἐξουσίαν J | σε ἔχειν so außer A” auch Β΄ Ὁ1,: ἔχεις J, σοι 
(< ἔχειν) © | τοῦ χρήσασϑαι B | τῇ κόρῃ] αὐτὴν NJ, τὴν κόρην ταύτην B 
ὡς ϑέλης I | βούλει ABCEOL; + ποίει Β || 19. δούλῃ --- δοκοῦσιν <J | τυγ- 
χάνουσα N, τυγχάνη A, ὑπάρχει Β, ὑπαρχούση COL, δούλης σου ὑπαρ- 
χούσης EK | ὑποκειμένης E, -νην Καὶ 90 A: σοι] σε A|BDL: οἷς + σὺ 
(σοι) L; + ἄν Καὶ 


170 v. Gebhardt 


Θ 21 Torte δὴ λοιπὸν ὁ ἀπ᾽ ἀρχῆς ἀνϑρωποκτόνος διάβολος 
ἐπλήρωσεν τὴ» αὐτῆς zaodiev τῆς χατὰ τοῦ βρέφους μανίας, 
ὅϑεν ἐκείνη τὸν πονηρὸν ἑαυτῆς ἐστήριξεν λογισμὸν ἀνελεῖν 
πάντως τὸ παιδίον εἰς τὸ μὴ πάντοτε τῇ ἐκείνου ϑέᾳ τήκεσϑαι 
τὴν ψυχήν». πολλῇ δὲ χρησαμένη τῇ σπουδῇ φάρμακον ϑανάσι- 
μον κομίσασα ἔϑετο παρ᾽ ἑαυτῇ καιρὸν ἐπιτήδειον ἐπιτηροῦσα, 
ὕπως μεταδῷ τοῦ φαρμάκου τῷ βρέφει. χαὶ προφασισαμένη 
τι ἀναγκαῖον ἐκπέμπει τὴν μητέρα ὡς ὀφείλουσαν ἀνύσαι τὸ 
παρ᾽ αὐτῆς ἐπιταχϑέν. εὑροῦσα δὲ λοιπὸν μεμονωμένον τὸ 
παιδίον καὶ πρὸς αὐτὴν ὃ ἕρπον oc ἂν πρὸς τὴν ἰδίαν μητέρα 
τίϑησιν ἐν τῷ στόματι τοῦ παιδίου τὸ δηλητήριον. οὗπερ 
ἀπογευσάμενον τὸ βρέφος ἀπέψυξεν παραχρῆμα καὶ νεχρὸν 
ἔχειτο ἀνάγον δι᾿ ἐρυγῆς ἐκ τοῦ στόματος τὸ παρ᾽ αὐτῆς δοϑὲν 
αὐτῷ φάρμακον]. 

353 Ἢ δὲ “μήτηρ ἐλθοῦσα μετὰ ᾿ ἐλϑούσης δὲ τῆς μητρὸς μετ᾽ 
βραχὺ εὗρεν ὀλίγον εὐρέϑη 

τὸ παιδίον χείμενον νεχρὸν καὶ κατανοήσασα βλέπει τὸ φάρ- 
μαχον περιχεχυμένον αὐτοῦ τοῖς χείλεσιν καὶ μόνον ἐϑρήνει 
μηδὲν τολμῶσα λέγειν ὧν ὑπώπτευσεν" τὴν μῆνιν γὰρ χατὰ 
γοῦν ἐχουσα' τῆς τοῦ Γότϑου γυναικὸς καὶ ὅτι τοσοῦτον ἐνεῖχεν 
αὐτῇ, ὥστε καὶ αὐτὴν καὶ τὸ παιδίον βούλεσϑαι ἀνελεῖν, 

ἐν ὑπονοίᾳ κατέστη ϑανάσιμον | ἐνεϑυμήϑη ὅτι δηλητήριόν 
ὑπάρχειν ἐστιν 

τὸ περικεχυμένον τῷ στόματι τοῦ παιδίου. καὶ λαβοῦσα 
χροκύδα ἐρίαν καὶ τὸ στόμα τοῦ βρέφους ἐχμάξασα ἔσχεν παρ᾽ 
ἑαυτῇ τὸ ἔριον γνῶναι διὰ πείρας τὸ ἀληϑὲς βουλομένη. 


1 vgl. Joh 8 44 


1 δὴ <NJ | 2 αὐτῆς co nach xaod. 1; ξαυτῆς L | τῆς κατὰ — 
λογισμὸν <I | 3 - ἡ AI a“ ἐχείνη DL; ἐχείνη <B | τὸν + χά- 
χιστον καὶ πονηρὸν L | ἐστήριξε Aoy.] λογ. τέϑηχεν B, λογ. ἔρρη- 
ξεν K | ἀνελεῖν A” (vgl. 168 10) (τοῦ πάντως ἀνελεῖν 4)] (+ τοῦ B, τὸ E) 
φονεῦσαι B"DL | 4 παιδίον + τῆς κύρης B"DL | εἰς τὸ --- ψυχήν = ἘΠ] 
πάντοτε] μὴ ὕλως C, μηδὲ ὅλως EKO | τίκτεσϑαι K | ὅ + αὐτῆς" τὴν 
w. LK; τῇ ψυχῆ A | σπουδῆ + ἣ τάλαινα L; + zai DL | ϑανάσ. < J 
6 χομίσασα HB”, χομίσασϑαι N, χκομισαμένη ADL, κατασχευάσασα 4 | 
ἔϑετο -- βρέφει < I | ἔϑετο <N| παραυτῆ E* (+ e üb. d. Z.) | Eau. 
<a N] τηροῦ σα L, εὑροῦσα A (aus 9) | 7 μεταδώσει Ο] τοῦ φαρμ. < N | 
χαὶ + ἐν μιᾶ DL || 8 μητέρα τοῦ παιδίου DL(M) | τὸν N | 9 παρ᾽ 
αὐτῇ L, -- | εὑροῦσα δὲ Α΄ καὶ εὑροῦσα B”(D)L | «ἡ λοιπὸν εὑροῦσα 

Fortsetzung des Apparats s. auf S. 171. 
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KA. τοῦ (= 21) Tore τοίνυν ὃ ἐκ πολλοῦ τῷ ἀνϑρωπείῳ 
γένει πολέμιος τὴν τοῦ Γύότϑου σύζυγον ὑπελϑὼν ἐξέμηνε 
χατὰ τοῦ παιδός, χαὶ διὰ τοῦτο πόνον τε συνελάμβανε καὶ 
ἀνομίαν ἀπέτιχτε' καί τι δηλητήριον ὑπὸ κόλπον αὐτῆς 
ἐνθεμένη τὴν μὲν τοῦ παιδὸς μητέρα κατά τινα δῆϑεν χρείαν 
τῆς οἰχίας ἐχπέμπει. καὶ ἡ μὲν ἔξεισιν ἀνῦσαι τὸ προσταχϑέν᾽ 
ἡ δὲ τῷ τοῦ παιδὸς στόματι ἐμβάλλει τὸ δηλητήριον, καὶ τῷ 
δηλητηρίῳ ϑάνατος εὐϑὺς ἠχολούϑει. 106 (= 22) ᾿βΕπανελϑοῦσα 
τοίνυν μετ᾽ ολίγον ἡ μήτηρ καὶ νεχρὸν μὲν τὸ παιδίον εὑροῦσα, 
περικεχυμένον δὲ τοῖς χείλεσιν ἐχείνου τὸ δηλητήριον, πλήτ- 
τεται μὲν τὴν καρδίαν καὶ πάσχει τὴν ψυχὴν ἰσχυρῶς, κρύπτει 
δὲ ὅμως, τὸ πάϑος ἐν ἀπορρήτῳ, τὸ μὲν ὡς μήτηρ παϑοῦσα, 
τὸ δὲ wc νουνεχὴς φυλάξασα. εἶτα κώδιον ἐρέας λαβοῦσα 
χαὶ τὸ στόμα τοῦ βρέφους ἐχμάξασα παρ᾽ ἑαυτῇ κατεῖχε τὸ 


3 vgl. Ps 714 


1 τότε νῦν d(:e) | avıvo e || 2 ἐξέμηινε σα | 3 τε < ο 4 + τὸν vor 
κόλπον a** (m. rec.) | 5 δῆϑεν < fg | 6 οἰχείας e || 7 τὸ τοῦ παιδὸς e 
8 ἐπανελθὼν c | 9 μὲν <e | 11 χαὶ <b || 13 ἐρέ ας a (τ ausrad.?)» 
ἐρίας (ı aus E?) c, ἐρίου fg 





+ ἡ τάλαινα D | 10 «ὦ τὸ παιδ. ueuov. L | βρέφος H | ἕρπων H, ἕρπτων A, 
ἕρποντα L; ἀπερχόμενον Β΄΄ | ὡς ἂν (<N) A”L, + χαὲ D] ὡς νομίζον 
Β΄ (-ν BKO) | ἰδίαν < C | μητέρα + ὑπάγειν B” || 11 τίϑησιν) βάλλει 
Β΄ | εἰς τὸ στόμα B” | τὸ <B | οὔπερ)] οὔπω δὲ D | 12 + τελείως 
zul“ παραχρ. ἀπέψ. D | ἔκειτο νεχρὸν + ἐπὶ τῆς γῆς Ὁ1, 18 ἀνάγον 
(ων Α71ὴ — φάρμαχον <N || 14 di’ ἐρύη 1 | ἐπιδοϑέν (< αὐτῶ) I 
15 A DL: μήτηρ + αὐτοῦ DL | μετὰ βραχὺ] wer’ ὀλίγον L (aus Β΄ | 
B: εὗρεν Ο (2) | 17 χείμενον <N | za + ἔπαϑεν τῆ καρδία σφόδρα" eitaL | 
χατανοήσ. δὲ NJ | κατανοήσασα] ϑεωρήσασα B”, ἀτενίσασα Ο | 18 αὐτοῦ 
eo vor περιίχεχ. A; αὐτῶ 1, αὐτὸ N | uövor) κείμενον A | οὦ ἐϑρήνει 
μόνον DL || 19 τολμῶσαν O | λέγειν] λαλῆσαι 1 | ὧν ὑπώπτευσεν NH, 
ὃν ὑπενῶη 3, ὧν ἐπένϑη A; τὸ παράπαν Β΄ Ὁ], γὰρ «ὦ vor μῆνιν AB” 
(δὲ K) DL | μῆνιν A” (μήνην ANH, μνήμην I)] ὀργὴν Β΄, μῆνιν καὶ 
ὀργὴν DL || 19. χατὰ νοῦν ΝῊ Β΄ χατὰ διάνοιαν ADL, --- J | 30 ἔχουσα «ο 
vor χατὰ A, ἔχουσαν O | ἐπεῖχεν Β΄ (:0)} 91 αὐτὴν NIC, αὐτὸ A, «ἰΒ | 
αὐτὴ J βουλεύίεσϑαι DL, ϑέλειν NJ | 22 A: ἐν ὑπονοίᾳ ---παιδίου «:Ν | 
B DL: ἐνεθυμήϑην Β; + δὲ E, + zul εἶπεν L | 24 τὸ περικείμενον τὸ 
στόμα J | ἐν τῷ στόμ. DL || 25 κροκῦδαν L | ἐρέαν B, αἱρέαν K, ἔριον D, 
ἐρίας 1 (1 zu ε korr.) | to στόματι DL, τὸ στόματι H | παιδίου H | ἐχμά- 
&aoa) σπογγίσασα B” | ἔσχεν Α΄ ἐφύλαξεν Β΄ 1, || 251. παρ᾽ ἑαυτὴν B 
26 τὸ ἔριον < J | γνῶναι + de OÖ 
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Θ 38 Καὶ μεϑ᾽ ἡμέρας 

προτρεψαμένου τινὰς ἑταίρους ) προετρέψατο ὁ Γότϑος τινὰς 
τοῦ ἀνδρὸς πρὸς δεῖπνον, τῆς φίλους πρὸς δεῖπνον. καὶ δὴ 
ὥρας τῇ κόρῃ παρεχούσης λαβοῦσα ὥραν ἡ κόρη 
ἄδειαν 
οἷα σκοτίας οὔσης, τῆς δὲ γυναικὸς μηδὲν φαῦλον ὑποπτευούσης 
ἢ παραφυλαττομένης, κομίσασα τὴν κροκύδα ἡ κόρη καὶ ταύτην 
ἀποϑλίψασα ἐνέβαλεν τῷ ?x-  ἀποπλύνασα εἰς τὸν οἶνον 
πόματι καὶ τῇ φονίᾳ γυναικὶ | αὐτῆς καὶ εἰποῦσα αὐτῇ πίε 
πρὸς τὸ πιεῖν ἐπιδέδωχεν, κυρία, ἔδωκεν αὐτῇ, 
ὡς ἂν ἡ ἀδικία αὐτῆς ἡ χατὰ τοῦ παιδίου εἰς τὴν κορυφὴν 
αὐτῆς ἐπιστραφῇ καὶ ἐν τῇ παγίδι ἡ συνεστήσατο συλληφϑείη 
καὶ εἰς βόϑρον καταπέσοι ὃν εἰργάσατο. διελογίσατο γὰρ 
ὀρϑῶς ἡ κόρη ὡς, εἰ μὲν διὰ τοῦ φαρμάκου τὸ παιδίον ἀνῃ- 
ρέϑη, δηλωϑήσεται τοῦτο ϑνησχούσης τῆς γυναιχὸς τῇ τούτου 
μεταλήψει, εἰ δὲ πάϑοι μηδὲν, γνώσεται κοινὸν ὑπομεῖναι 
ϑάνατον τὸ βρέφος. ἡ δὲ τοῦ παρανόμου παρανομωτέρα γυνὴ 
τὸ ἔχπομα δεξαμένη καὶ τὸ χρᾶμα πιοῦσα [παραχρῆμα] τέϑνηκεν 
τῶν ἰδίων σπερμάτων ἀξίους ἀπενεγκαμένη καρπούς. 

4 Ἑπτὰ δὲ μετὰ τὴν ἐχείνης ταφὴν διαδραμουσῶν ἡμερῶν, 
ἐν αἷς περὶ τὸ πένϑος [ἀπαύστως] ἠσχόληντο 


| 
| 
| 


ς - x - τ 
οἱ τῇ γυναιχὶ τοῦ 1 Ὀτϑου προ- 
’ ’ x 
σήκοντες δίκην λεόντων κατὰ 
» ’ ’ 
τῆς χορῆς ϑρασυνϑέντες 


ἐπανέστησαν οἱ ἴδιοι τῆς γυναι- 
χὺς τοῦ Γότϑου δίκην λέγον- 


x - “ 
. τὲς κατὰ τῆς χορῆς καὶ διεγερ- 


ϑέντες 


111. vgl. Ps 71615; 140(141)9 19 vgl. Gal 6 τῇ. 


1 χαὶ] . 9a χαὶ A, ὅϑεν D | ἡμέρας + τινάς NIED | 

2 A: προτρεψαμένη H | «ὦ τοῦ ἀνδρὸς ἑτέρους τινὰς J | τῇ κόρῃ παρελχ.] 
ἡ κόρη εὑροῦσα A | BDL: οὦ φίλους τινὰς Ο, φίλους αὐτοῦ DL | «ὦ ἡ 
χόρη + εὔχαιρον ὥραν DL | 6 δὲ < ND | γυναιχὸς + τοῦ γότϑου 
B’DL|? ἢ παραφυλ. <J | χομισαμένη Δ, λαβοῦσα Β΄ 1, | χροκύδαν 7, 
χρόκυδαν B | 81. ADL: ἀποτρίψασα N, ἀποσφίξασα 1 | ἐνέβαλεν τῷ] ἐν 
to Τ,1 τῇ + πονηρᾶ χαὶ yovia DL, τῇ φωνία AJ | ἐπέδωχεν 1} Β: χαὶ 
εἶπ. αὐτ. πίε κυρ. < E | δέδωχεν C αὐτῇ + πιεῖν ἘΠῚ 11 ὡς ἂν] χαὶ ὡς 
ἂν NJ, ὡς ἐὰν B | ἐν τῆ χορυφῆ A || 12 ἐπιστραφείη AHC, ἐπιστρέφεται N, 
ὑποστρέφεται 1 ἢ] ἣ AEKOD, 7 Η, ἡ 7, ἡοῦ B | συνελήφϑη NJ || 18 ἐπὲ 
τὸν βόϑρον 1 | χαταπέσει A, -ση Ο, κατέπεσεν NJ, ἐμπέσοι C; + ἀπω- 
λείας DL | ὃν εἰργάσατο < A, «ὦ vor χατεπ. NJ | γὰρ] δὲ Β΄ Ὁ || 
14 ὡς εἰ μὲν A”) ὅτι ἐὰν B"DL | διὰ φαρμάκου B’L, δια φάρμαχα D | 
Fortsetzung des Apparats 8. auf S. 173. 
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ἔριον γνῶναι διὰ τῆς πείρας τἀληϑὲς βουλομένη. 151 (= 2) Μετὰ 
γοῦν ἡμέρας ὀλίγας τῶν φίλων χαὶ συγγενῶν τινὰς ἐπὶ δεῖπνον 
τοῦ Γότϑου παραλ αβόντος, ἁρπάζει τὸν καιρὸν ἡ κόρη καὶ τῇ 
χύλιχι ἐναποπλύνει τὸ ἔριον, τοῦ Γύτϑου τε τῇ γυμαιαὶ ἀνα- 
δίδωσι, τἀληϑές, ὥσπερ ἔφην, μαϑεῖν βουλομένη, εἴτε φαρμάκῳ 
τὸν παῖδα ἐξημιώϑη, εἴτε καὶ κοινῷ ϑανάτῳ τοῦτον ἀπέβαλεν. 
ῴετο μὲν γὰρ ὡς, εἰ πιοῦσα τοῦ φαρμάκου ζήσοι, εὐδηλον 
ὅτι μηδὲ ὁ παῖς φαρμάκῳ ἀνήρητο, εἰ δὲ καὶ τοῦτο αὐτὴν 
ἀνέλοι, ἐχεῖρο πείσεται πάντως, ὅπερ αὐτὴ δέδρακεν. ἐπεὶ 
οὖν ἡ τοῦ Γότϑου γυνὴ μηδὲν πονηρὸν ὑφεώρα μηδὲ ὑπώπτευε, 
δεξαμένη πίνει τὴν κύλικα, καὶ εὐϑὺς ἐπέστρεφεν ὃ πόνος εἰς 
προ ἣν καὶ ἐπὶ κορυφὴν ἡ ἀδικία αὐτῆς χατέβαινεν, εἰς βόϑρον 
τε ἐνέπιπτεν ὃν εἰργάσατο, καὶ ἐν παγίδι ὴ ἔχρυψε δικαίως 
συνελαμβάνετο. ἔχειτο μὲν οὖν ἐκτάδην νεχρά, τοὺς καρποὺς 
ἀξίους τῶν πόνων χομισαμένη" ἀϑυμία δὲ τὸν Γότϑον, τοὺς 
προσήκοντας, τοὺς ἐπιτηδείους κατεῖχεν" ὅλον ἐπλήρου τὸν 
οἶχον ἀησία, στυγνότης, κατήφεια ἐπὶ τῇ ἀώρῳ “ταύτῃ τῆς 
γυναικὸς τελευτῇ. ἀλλ. ὅμως καὶ ϑρηνεῖται παρ᾽ αὐτῶν τὰ 
εἰκότα ταφῆς τε λαμπρᾶς ἀξιοῦται χαὶ πολυτελῶς κατατίϑεται. 
ΚΒ. 108 (= 2) Ἐπεὶ δὲ μετὰ τὴν ταφὴν ἑπτὰ παρῆλϑον 
ἡμέραι, καὶ ἱκανῶς περὶ τὸ πάϑος ἠσχόληντο, ἔννοιά τις αὐτοῖς 





117. vgl. Ps 71615; 140 (141) 9 


2 τῶν <hb | A τε] δὲ f| Af. ἀναδίδωσιν fg, δίδωσιν a | 6 κοινῷ] 
χαιρίω τὰ 7 ζήσει ἢ} 8 ἡ παῖς ὁ | ἀνήρηται fg | 9 nach πείσεται fehlt ein 
Blatt bis 179 11 ἄρτι] εἶ g | ὕπερ] ὁ ὁ Ὁ] αὐτῇ 10 ὑφώρα a| 11 εὐθέως ἃ 
13 τε < f | ἔχρυψεν e | 15 ἀξίως a; » τῶν πόνων ἀξίους f | 18 παρ᾽ 
αὐτῶν] μὲν ec | 21 nei] πρὸς ἢ 





«ὦ ἀνηρέϑη τὸ παιδίον B | 15 φανερωϑήσεται Β΄ ὮΙ, τοῦτο « Β] 16 εἰ 
δὲ -- βρέφος <N  πάϑοι μηδὲν (δηδὲν A) A") τὉ μηδὲν πάϑη ἘΠῚ" 
μηδὲν πάϑοι L | γνώσομαι ΒΚ, γνωσϑήσεται H | τὸν κοινὸν ὑπομ. πᾶσιν 
avoıc ϑάν. L | ὑπομεμενηκέναι B | 11 τοῦ παρανόμου Α΄ τοῦ γότϑου 
τοῦ παραν. K, τοῦ γότϑου καὶ BERN: B, τοῦ παραν. γότϑου CEO DL 
18 ἔχπωμα A, ποτήριον B’L | ἐχπιοῦσα D | παραχρῆμα co nach τέϑν. L, 
Be, | τέϑνηχεν) ἀπέψυξεν Β΄ 1, || 19 ἐνεγκαμένη A | τοὺς χαρποὺς L 
20 ἑπτὰ] ἔπειτα NHB | Keen oo vor μετὰ DL || 21 ἀπαύστως <B’A| 
ἠσχολοῦντο BEKL || 391. A Ὁ: τοῦ γότϑου <AD | δίχην (dien A) 
λεόντων <D|BL: οἱ ἴδιοι] oi συγγενεῖς L | δίχην ἐπάγοντες C, <L | 
καὶ dısy.] nad καὶ L 
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Θ ἐβούλοντο ταύτην ἀνελεῖν." ἐλογίσαντο γὰρ ὅτι πάντως ἡ 
Σύρα δούλη ἐπεβούλευσεν τῇ γυναικὶ καὶ ταύτην ἐθανάτωσεν. 
ἐβούλοντο τοίνυν τῷ ἡγεμόνι ταύτην παραδοῦναι καὶ βασάνοις 
πικραῖς ὑποβαλεῖν χαὶ οὕτω τῆς παρούσης ἐξεῶσαι ζωῆς. τοῦ 
δὲ ἄρχοντος 
οὐ μικρῷ διαστήματι κεχωρι- μαχρὰν ὑπάρχοντος ἀπὸ τοῦ 
σμένου τῶν τόπων ἐν οἷς τὸν οἴχου τοῦ Γότϑου, 

Γότϑον οἰχεῖν συνέβαινεν, 

μεταβουλευσάμενοι συνέχλεισαν τὴν κόρην ἐν τῷ τάφῳ, ἐν ᾧ 
χατατεϑεικότες ἤσαν τῆς ἀποϑανούσης τὸ λείψανον, καὶ 
ϑέσει λίϑου μεγίστου ἔϑηκαν λίϑον μέγιστον καὶ 
κατησφαλίσαντο τὸν τάφον καὶ φύλακας αὐτῷ περιέστησαν. 
χαὶ τῆς τοῦ σώματος δυσωδίας τὴν τοῦ σώματος δυσωδίαν 
ἀρχούσης πρὸς ἀναίρεσιν τῆς μὴ φέρουσα ἡ κόρη 

κόρης. 

30 διεφυλάχϑη [δὲ] παρὰ τοῦ ϑεοῦ [ζῶσα] καὶ διέμεινεν προ- 
σευχομένη πρὸς τὸν ϑεὸν ἐκτενῶς καὶ λέγουσα Κύριε ὁ ϑεός, 
δέσποτα τῶν ἁπάντων, ὑπὲρ τοῦ ὀνόματός σου παρέδωκαν 
ἑαυτοὺς εἰς ϑάνατον οἱ ἅγιοι μάρτυρες, χαὶ σὺ τὸ αἷμα αὐτῶν 
προσεδέξω ὡς ϑυσίαν ζῶσαν καὶ ἁγίαν" ἐπὶ τῷ ὀνόματί σου 
καὶ τῶν ἁγίων σου πιστεύσασα ταύτην ὑπέμεινα τὴν ἐπιβουλήν. 
ἀλλ᾽ ὡς φιλάνϑρωπος ἐπιφάνηϑί μοι τῇ δούλῃ σου καὶ παρά- 
στηϑί μοι εἰς τὴν συνέχουσᾶν με ἀνάγκην καὶ παράσχου τὴν 
παρὰ σοῦ βοήϑειαν καὶ ἐξελοῦ μὲ τοῦ παρόντος κινδύνου. 
26” γιοι μάρτυρες zal ὁμολογηταὶ τοῦ Χριστοῦ, Σαμωνᾷ, Γουρία 


17 liturg. Gebet? 


1 ἠβούλοντο ΗΟ | αὐτὴν NH | ἀπηλεῖν K | ἐλογίζοντο ND | γὰρ + 
λέγοντες L | πάντος BK 3 dotin<B*, + üb.d.Z. || 3 τοίνυν < N | ταύ- 
nv] αὐτὴν H; «ὦ vor τῷ nyeu. DL | ἐχδοῦναι C, δοῦναι O | 4 πιχροτέ- 
ραις B, -oıs K; + ταύτην B | ὑποβαλλεῖν A, ὑποβάλλειν O | «ο οὕτως ἐξεῶσαι 
τῆς π. ζωῆς E||5 vor ἄρχοντος + τῶν τόπων AH, τὸν τόπον N, κατὰ τὸν 
τόπον DL (aus dem folg.) || 6ff. A: τῶν τόπων < NH | ὁ γότϑος N | 
BDL: ἀπὸ μακρὰν K | ὑπάρχ. o nach γότϑου DL || 10 λείψανον) σχήνωμα 
DL | καὶ + τούτου γενομένου L | 11AD: χαὶ ϑέντες λίϑον μέγιστον N | 
BL: ἔϑηχκαν + χαὶ L ] μέγιστον + ἐπάνω τοῦ μνήματος L || 12 χατη- | 
σφάλησαν H | φύλακες H | αὐτὸν B | 131. ADL: καὶ < AD, εἶϑ᾽ οὕτως L | | 
+ σαπρίας καὶ“ δυσωδίας L | χόρης + λογισάμενοι ADL|B | 16 δὲ ' 
< HJB”(:C) | παρὰ] διὰ 4 | τοῦ -- Η; + yılavov L| ϑεοῦ -ἰ ἣ xoonL| 

Fortsetzung des Apparats 8. auf S. 175. 
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γίνεται τῇ τῆς αἰχμαλωτίδος ἐπιβουλῇ τεϑνάναι τούτοις τὴν 
συγγενῆ. ἐντεῦϑεν ἐβούλοντο μὲν αὐτὴν παραδοῦναι τῷ 
ἡγεμόνι, ὅπως ὑπ᾽ ἐκχείνου ἀναιρεϑείη᾽ οὐ γὰρ ἐξῆν αὐτοῖς 
ἀνϑρώπῳ σίδηρον ἐπιφέρειν ἐπεὶ δὲ ἀποδημῶν οὗτος ἔτυχεν, 
αὐτοὶ καϑ' ξαυτοὺς συνδιασκεφάμενοι, ἐν ᾧπερ ἡ τοῦ Γύότϑου 
σύζυγος ἐτέϑαπτο μνήματι To γε νῦν ἔχον αὐτὴν κατακλείουσι 
λίϑῳ τε τραχεῖ τὸν τάφον διασφαλίζονται καὶ φύλακας αὐτῷ 
ἐφιστᾶσι. 109 (= 25) Προσβαλούσης δὲ αὐτῇ τῆς τοῦ νεχροῦ 
δυσωδίας, πολλῆς ἀναπλησϑεῖσα τῆς ἀηδίας. Κύριε ὁ ϑεὸς 
τῶν δυνάμεων, ἡ παῖς ἔλεγεν, ὁ τὰ τῶν σῶν μαρτύρων καὶ 
ὁμολογητῶν ὑπὲρ σοῦ αἵματα ος ζῶσαν προσδεξάμενος ϑυσίαν, 
ἐπίβλεψον ἐπ᾿ ἐμὲ τὴν ἐπὶ τῷ σῷ τε καὶ τῷ τῶν διὰ σὲ 
παϑόντων ἁγίων ὀνόματι ἀγνώστῳ ἀνδρὶ καὶ ἀλ λοφύλῳ ἑαυτὴν 
ἐμπιστεύσασαν καὶ διὰ τοῦτο ταύτην καταχριϑεῖσαν τὴν βάσα- 
vov' αὐτός μοι τὴν ἀπὸ σοῦ παράσχου βοήϑειαν καὶ τοῦ 
παρόντος ἐξελοῦ κινδύνου. 10 (= 26) Καὶ ὑμεῖς δέ, ἅγιοι 


3f. vgl. Joh 1831 


1 ἐγγίνεται ς || 3 αὐτοῖς zu αὐτῶ korr. c** | 4 ἐπιφέρειν] ἐπιτρέπειν m | 
| S προσβαλλού- 
onsab | 9 πολλῆς ἀναπλ. τ. ἀηδίας <e|| 19 τῷ 3" < ο] 15 ἀπὸ] παρὰ m | 
16 (οἱ + em) w τοῦ zu ἅγιοι bm 








ζῶσα (<B”) + zei ἀβλ αβής L | διέμενεν ΕΟ; + ἐν τῶ τάφω L | 17 εὐ- 
χομένη MN τὸν + φιλανον ϑεὸν D | ἐχτενῶς <NJ, vor προσευχ. L | 
za <N | χαὶ λέγουσα co vor πρὸς B | κύριε + μου w χε ὁ (< ὃ ϑεὸς 
δέσπ. τ. ἀπ.) [18 ὁ δεσπότης B"DL, ἜΣ χαὶ ποιητὴς DL | οὐ ὑπὲρ (-Ξ σου) 
BK | τοῦ + ἁγίου καὶ προσχυνητοῦ" ὁν. DL 19 πρὸς ϑάν. HMCL, 
κ- ΝΥ, «ὦ nach μάρτ. (σου) DM | ἅγιοι < IM | μάρτυρες + σον 1), «ὦ σου 
uaor. Θὴ ueor. < Ὁ ᾿ ϑάνατον = γουρίας σαμωμας χαὶ ἄβιβος D | σὺ 


INS] 20 ζῶσαν ἁγίαν IMB” | + xai" ἐπὶ AODL; + ὅϑεν χἀγὼ 
ἡ ταπεινή" ἐπὶ Ο | &v τῶ iv. B | σου + δέσποτα ADL, ze OÖ | 21 σου 
(nach ἁγίων) < J R ταύτην < D, vo nach ὑπέμεινα M | ὑφέστην «ὦ nach 
τ. ἐπιβουλήν 1 || 99. ἀλλὰ ὡς H | φιλᾶνὸς + ϑεὸς BDL, + καὶ εὖ- 


σπλαγχνος DL | BR μοι O; + νῦν L | τῇ + ταπεινῇ καὶ ἀναξίῳ" 
δούλῃ DL | zei παράστηϑι — ἀνάγκην < J || 23 παράσχου + μοι ΝΜ 2 BDL 
24 τῇ παρὰ σοῦ βοηϑεία B; τὴν παρὰ σου <JI | καὶ ἐξελοῦ με (ἐξελοῦ- 
μαι ANGEL) -- χινδύνου co vor χαὶ παράσχου DL, ἐξελέσϑαι με τ. π. 
χινδι Ο | 25 οὦ ἅγιοι ὁμολ. καὶ μάρτ. DL, ἅγιοι καὶ ὁμολ. μάρτ. Β΄ 
zal ὁμολ. < M 


Al 
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ὁ καὶ "ABıBe, στῦλοι καὶ ἀσφάλεια τῆς πόλεώς μου ᾿Εδέσης, παρα- 
στάντες νῦν βοηϑήσατέ μοι τῇ τεϑλιμμένῃ" τοῖς γὰρ εἰς ὑμᾶς 
δοϑεῖσιν ὕρκοις πεισϑεῖσα᾽ τῶν ἰδίων ἐχωρίσϑην καὶ ἐνταῦϑα 
παραγέγονα καὶ τῷ παρόντι κινδύνῳ παρεδόϑην, ἀλλ᾽ ὑμεῖς 
ος δυνατοὶ πρεσβεύσατε πρὸς τὸν ἰδεσπότην) ϑεὸν ῥυσϑῆναι 
τὴν ἐμὴν ἐλεεινότητα [ἐκ τῆς δεινῆς καὶ χαλεπῆς ταύτης 
ἀνάγκης, ὕπως ἅμα ὑμῖν αἶνον καὶ δόξαν ἀναπέμψω τῷ πατρὶ 
τῷ υἱῷ καὶ τῷ ἁγίῳ πνεύματι νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνω». 27 Μετὰ δὲ τὴν εὐχὴν ἐξαίφνης εἶδεν τρεῖς 
ἄνδρας φανέντας αὐτῇ φῶς ἐ ξαστράπτοντας καὶ δόξαν περι- 10 
κειμένους πολλήν. ἅμα δὲ τοῦ φανῆναι τοὺς ἁγίους τὴν τοῦ 
σώματος δυσωδίαν μετέβαλεν ὁ ϑεὺς εἰς εὐωδίαν, ὡς ὅλον τὸ 
μνῆμα πληρωϑὴν αι ἡδυτάτης ὀσμῆς [ὡς ἂν] μύρου τινὸς καὶ 
τιμίων ἀρωμάτων ἱπληροϑέν,. εἶπον δὲ πρὸς αὐτὴν: Θάρσει 
καὶ μὴ φοβοῦ, ταχείας γὰρ τεύξῃ σωτηρίας μηδὲν δεινὸν συγ- 
χωρουμένη παϑεῖν᾽ συνομολογοῦμεν γὰρ ἐρρῶσϑαί σοι τὴν 
ἡμετέραν ἐγγύην καὶ οὐ διαψευσώμεϑα περὶ ταύτην, ἀλλὰ 
λήψῃ τὴν σωτηρίαν ὡς ἐπίστευσας. 

38 Παραχρῆμα δὲ ὡς ἐν ἐκστάσει γενομένη ὕπνωσεν καὶ 
δυνάμει ϑεοῦ καὶ τῶν ἁγίων παράδοξον ϑαῦμα πάντα 
λόγον καὶ νοῦν ὑπερβαῖνον περὶ τὴν κόρην φκχονομήϑη 


11. Tim 315 Gal 29 


1 μου <MBK | 1f. παραστάντες + μοι DL | 2 νῦν] οὖν ΒΚ, συμ- N, 
<J | us N, <M, τεϑλημμένη MJO, τεϑαμμένη B | 3 δοϑεῖσιν < K; 
+ uoı AM | dozoıg + τοῦ παραβάτου L | 4 παρόντι] ἰδίω BK | κινδύνω 
+ ἀδίχως DL | ἀλλὰ Mn H || 5 δυνατοὶ + χαὶ ἔχοντες παρρησίαν L 
6 τὴν ἐμὴν ἐλεεινότηταν Ὁ τ. ἐμ. ἀϑλιότητα C, με τὴν ἐλεεινὴν A | ἐκ 
τῆς--- αἰώνων + ὉΠ} 8 ἀξ τὴν τῶ υἱῷ L || 9 εὐχὴν + ταύτην DL | ἐξαίφνηδ 
«1 ἴδεν HJBCL | 10 φανέντα K | τοῦ] τῷ BEO, τὸ CKDL| 11f. τὴν 
— εὐωδίαν] 7 τοῦ a: δυσωδία παρῆλϑεν BE | τοῦ σώματος <M 
μετέβαλλεν Β, μετέβαλον (< ὁ ϑεὸς) NJ | 12 ὥστε Β΄ ἵνα. E) | 13 μνη- 
μεῖον AND | ἐπλ neo E | ἡδυτάτης ὀσμῆς] εὐωδίας M | ὡς ἂν <BM 
μύρου τέ τινος Β΄, μέρου τινὸς E | τινὸς + πνέοντος ADL || 14 πληρω- 
9:v <B”’LM | εἶπαν M | αὐτὴν + οἱ ἅγιοι Β΄ΏΠ! ϑάρσει + γύναι DL | 
15 μηδὲν N | τάχειον N, ταχείαν 1 | τεύξει ΑΝ ΜΗ, τεύξι J, τεύξης Β΄ 
σωτηρίαν J, τῆς σωτηρίας CO | δεινῶν J | 16 παϑεῖν «- C | ὁμολογοῦμεν 
Β΄ | nach γὰρ wiederholt τεύξη---γάρ K | ἐρρώσασϑαί σοι ἃ ΜΉ, πλη- 
οοὔσϑαι σοι NJ, λαμβάνειν σε B"DL| + χατὰΣ τὴν Ο] ἡμῶν 34.47 
οὐ- ἐπίστευσας < 4] διαψευσόμεϑα MCEL, διψευσώμεϑα K; + oe Β΄ 
18 λήψει ANMH BOL | πιστεύσασα K || 19 παραχρῆμα δὲ] καὶ napaze. 2, 
Fortsetzung des Apparats s. auf S. 177. 
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τοῦ Χριστοῦ, οἱ τοὺς μυρίους ἐκείνους ἄϑλους δι᾿ αὐτὸν M 
ὑποστάντες χαὶ τοῦτον ζῶντα ϑεὸν ἐναντίον βασιλέων ὅμολο- 
γήσαντες, οὗς τῇ ἐμῇ μητρὶ παρέσχεν ὁ Γύτϑος ἐγγυητὰς ἐπ᾽ 
ἐμοί, αὐτοί μοι νῦν πρὸς τὰ δεινὰ παράστητε βοηϑοὶ μηδὲ 

5 τὴν ὑμῖν ἀναϑεμένην τὰ κατ᾽ αὐτὴν περιόψεσϑε. (= 27) Ταῦτα 
προσευξαμένης, οὐκ ἔμελλον οἱ ἐγγυηταὶ οὐδὲ πρὸς τὴν αὐτῆς 
βοήϑειαν ἀνεβάλλοντο, ἀλλὰ τρεῖς ἄνδρας φῶς ἀπρόσιτον περι- 
χειμέγους ὁρᾷ χαὶ τὰ τῆς δυσωδίας εὐθὺς εἰς εὐωδίαν μετέ- 
βαλεν, ὥστε ϑαυμαστήν τινὰ καὶ ἡδεῖαν προσβάλλειν αὐτῇ 

10 τὴν ὀσμήν. καὶ Θάρσει, γύναι, φασὶ πρὸς αὐτὴν ἐκεῖνοι, καὶ 
μὴ φοβοῦ" ταχείας γὰρ τεύξῃ τῆς σωτηρίας δεινὸν οὐδὲν 
οὐδὲ ἄχαρι ὑπομείνασα᾽ οὔτε γὰρ τὴν ἐγγύην ψευσόμεϑα οὔτε 
ἀναβολῇ περὶ τὴν σωτηρίαν χρησόμεϑα. 


9 Pr; o - ’ 2 Ze τὶ εν £ 
KT. 112 (= 23) Ταῦτα τοίνυν αὐτῇ τῶν αγίων διαλεχϑέν- 
Ω ’ ΄ «ς τς - - - 
15 τῶν, αὐτίχα ὥσπερ ἐν ἐκότασε: γενομένη ὑπνοῖ τῇ τοῦ ϑεοῦ 
2) x = DEN ς ‚ τ γι , 
τε ἀμάχῳ καὶ τῶν αὑτὸν ομολογησάντῶων δυνάμει --- Ο ϑαυ- 


7 vgl. I Tim 6 16 16 vgl. 1696 


2 ἐναντίων c*e ἀρχόντων χαὶ βασιλέων a, ἐϑνῶν χαὶ βασιλέων Ὁ 
χαὶ βασιλέων || 4 αὐτός d* (ς wegrad.) | μοι < e | 5 ὑμῶν f | παραϑε- 
μένην a | 8 μετέβαλον a**, μετέβαλλεν bm | 10 zai 10 < f|| 11 τεύξει m 
12 οὐδὲ γὰρ a | ἄχαρι] ἄχρει b*, + ον | ψευσώμεϑα Ὁ | 14 vw τῶν 
ἀγίων αὐτῇ m 





χαὶ ταῦτα εἰπόντες αὐτῆ (αὐτὴν Τὴ οἱ ἅγιοι, παραχρῆμα DL | ὡς ἐν ἐχστ. Θ 
— ἀπεκατέστη] ἁρπάσαντες αὐτὴν ἀπεχατέστησαν ἐν τὸ σεπτῶ μαρτυρίω 
τῶν ἁγίων J | ὡς < HC γεναμένη ANBKO; + ἢ χόρη DL | 30 ϑεοῦ --- 
παράδοξον -«- Ο] τοῦ ϑεοῦ Ὁ | παράδοξον] (+ καὶ E) ἐνδόξων Β΄ (+ μαρ- 
τύρων ΒΚ, ὁμολογητῶν E) πάντα---νοῦν < C | τὸν πάντα M | 21 λόγον 
καὶ] χαὶ λόγον co nach γοῦν M, nach ὑὕπερβ. DL | xal νοῦν <B; 
+ ἀνϑρώπινον ADL ὑπερβαίνων AH ΚΟ Ὁ | οἰκονομήϑη AN, wıxodo- 
μήϑη D 
v. Gebhardt, Bekenner., 12 
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9 περισωϑείσης τοῦ κινδύνου παρὰ πᾶσαν ,ἀνϑρωπίνην ἐλπίδα. 
κατ᾽ αὐτὴν γὰρ τὴν νύχτα χαϑεύδουσα ἡ κόρη μετετέϑη τοῦ 
τάφου χαὶ πρὸς τὸ σεπτὸν εὐχτήριον τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν 
ἀπεχατέστη. 39 οὐδενὶ δὲ τῶν πιστῶν ἀμήχανον "λογισϑήσεται ' 
τὸ λεγόμενον" λογιξόμενος γάρ τις τὰ κατὰ τὸν προφήτην 
᾿μβακοὺμ ἐν μιᾷ ῥοπῇ ἐκ τῶν Ἱεροσολύμων πρὸς τὴν Baßv- 
λῶνα μετατεϑέντα χαὶ τὰ κατὰ Φίλιππον τὸν ἀπόστολον 
ἁρπαγέντα ὑπὸ τοῦ πνεύματος ἀπὸ προσώπου τοῦ Aldionos 
εὐνούχου χαὶ τὸν αὐτὸν εἶναι ϑεὸν τῶν τότε καὶ τῶν νῦν 
ὁμολογητῶν, οὐκ ἀπιστήσει τῷ παραδόξῳ 10 
τῷ περὶ ταύτην οἰχονομηϑέντι | τῷ εἰς τὴν κόρην γενομένῳ᾽ 


--...»..». 


τὴν κόρην" 
»τὰ γὰρ παρὰ ἀνϑρώποις ἀδύνατα. παρὰ τῷ ϑεῷ δυνατάς 
κατὰ τὴν ϑείαν γραφήν. 39 Ἡ τοίνυν κόρη περὶ τὸν ὄρϑρον 
διαναστᾶσα τοῦ ὕπνου χαὶ τοὺς ὀφθαλμοὺς ἀνοίξασα ϑεωρεῖ 15 
τοὺς ἁγίους ὁμολογητὰς παρεστῶτας αὐτῇ καὶ λέγοντας" 
Erıywooxeis ὕπου νῦν διάγεις; ἡ δὲ κατανοήσασα ἴδεν καὶ 
ἐπέγνω τὸ εὐαγὲς εἶναι. μαρτύριον τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν. 
εἶπον δὲ πάλιν πρὸς αὐτήν᾽ ᾿Ιδοὺ τὰ τῆς ἡμετέρας ἐγγύης 


an Dan en δεν τα τὰ Par 81 Καὶ 20 
NET NODPTAL σρος 0E NODEVOV ev εἰρήνῃ. αι παραχρῆμα 


rn en πὸ 


5 (Daniel) Bel et draco 35 7 Act 83 13 Luk 1527 


1 neoıowdelong] -eisev NB*, -7oav MH | ἐλπίδα <B* (+ ἐπίνοιαν 
B** a. ob. Rd. | 2 zer’ αὐτὴν] κατὰ BK | δὲ M | νύχταν B | zadeidovoe] 
ἐλθοῖσα | Bon 7 ἐν τῷ μνήματι L | 3 ὁμολογητῶν] μαρτύρων M,<N | 
4 ἀποκατέστη + ἐν ἐδέσση τῇ πόλει 1,} 829 < 7 | οὐδενὶ δὲ Α΄ μηδενὶ 
δὲ Β΄; καὶ μηδενὶ EDL  ἀμίχανον A, ἀδύνατον 1,  λογισϑήσεται AN, 
-σϑείη D; νομισϑήσεται ΜΗ, -σϑείη B’L || 5 τὸ λεχϑὲν MNHB” | λογι- 
ζόμενος (-: γάρ τις) «ὦ nach ἀμβαχοὺμ Ὁ] τις «-- Εὶ | τὰ -- ΝΒ, τὸ MDL, 
τὴν E | 6 + πῶς ἐν μιᾶ Β | + χαιροῦΣ con DM | εἰς βαβυλῶνα A, 
πρ. τὴν βαβυλωνίαν ΒΗ 7 μεταϑέντα B; + πρὸς τὸν λάκχον τοῦ δανιὴλ 
DL, desgl. A vor εἰς βαβυλ.; πρὸς τὸν δανιὴλ N | καὶ τὰ---Ἰ2 κόρην <N 
τὰ < B; τὸ MDL | κατὰ τὸν φίλ. AM || 8 τοῦ πνεύματος + τοῦ ἁγίου 
AD; οὦ τοῦ ἁγίου nv. 1,1 ἀπὸ + τοῦδ προσ. ΜΝ | αἰϑίωπος AK | 9 + τοῦδ 
εὖν. MD | τῶν (τὸν EL) τότε καὶ τῶν νῦν (+ ἁγίων B) ὁμολογητῶν 
ΑΒ΄1ὴ τὸν τότε καὶ τὸν (<HCD) νῦν ὁμολογῶν (< MD, ὁμολογητῶν C) 
MHCD | xai νῦν nach ὁμολογητῶν wiederholt A, zat D |] 10 μὴ ἀπιστεί- ἢ 
τω D; + τις ἐπὶ C | παραδόξω + πράγματι A, ϑαύματι B’DL, + τῶν 


ἁγίων ὁμολογητῶν C|11A: τῇ κόρη M|BDL: τῷ εἰς τὴν zoonv <B | 
Fortsetzung des Apparats 8. auf S. 179. 
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ματος ἀξίου τῆς τοῦ ϑεοῦ χρηστότητος καὶ δυνάμεως — M 
118 (= τ: καϑάπερ τις ἄλλος ᾿Ἱμβακοὺμ προφήτης ἐν ud καιροῦ 
ῥοπῇ ἀπὸ τῶν Ἱεροσολύμων πρὸς τὴν Βαβυλῶνα μετετέϑη" 
ἢ ὡς 6 μαϑητὴς Φίλιππος ἀπὸ προσώπου τοῦ εὐνούχου 
«“ἰϑίοπος ἡρπάγη ὑπὸ τοῦ πνεύματος, τὸν αὐτὸν δήπου χαὶ 
αὕτη τρόπον τοῦ μνήματος καϑεύδουσα μετατίϑεται καὶ τῷ 
ναῷ τῶν ὁμολογητῶν. ὁμοῦ καὶ μαρτύρων ἀποκαϑίσταται. 
au Fr ἘΠ Τῷ τοιῷδε οὖν κἀποχαταστᾶσα τῶν μαρτύρων νεῷ, 
κατὰ τὸ περίορϑρον τοῦ ὕπνου αὐτὴν ὑπανέντος, παρεστῶτας 
αὐτῇ τοὺς τοῦ Χριστοῦ ὁμολογητὰς καὶ αὖϑις ὁρᾷ καὶ" Οἶσθα 
ποῦ ἄρτι εἶ; λέγοντας. περιβλεφψαμένη οὖν τῇδε χἀχεῖσε καὶ 
ὥσπερ ἐν ἑαυτῇ γενομένη καὶ τὸν εὐχτήριον τῶν μαρτύρων 
οἶχον ἀναγνωρίσασα. πάσης τε ἡδονῆς πεπλήρωτο χαὶ πολλῷ 
τῷ ϑαύματι κατεπλήττετο᾽ ἔχαιρεν ὁρῶσα, ἐξίστατο ἐννοοῦσα, 
5 ἑαυτῇ διηπίστει, οὐχ εἶχεν ὃ τι καὶ γένοιτο. τέλος τοῖς τῶν 
ἁγίων προσπίπτει ποσὶ καὶ τὰς εὐχαριστηρίους εὐχὰς ἀποδίδω- 
σιν. οἱ δὲ πρὸς αὐτήν" Τὰ τῆς ἡμετέρας ἰδού, φασιν, ἐγγύης 
πεπλήρωται. πορεύου παρὰ τὴν μητέρα τὴν σὴν ἐν εἰρήνῃ. 
15 (= 31) Kal οἱ μὲν εὐϑὺς τῶν ὀφϑαλμῶν ἐκείνης διέστησαν᾽ 


1 m δυνάμεως καὶ χρηστότητος c; τε χαὶ dm 3 ἀββαχοὺμ f | M 
3 ἀπὸ ἱερονσαλὴμ ὁ 4 ὁ < τς] 6 αὕτη] αὐτῇ τὰ | 10 ὁμολογητάς] μάρ- 
τυρας fm | 11 «ὦ ἄρτι που c | 13 Eve αὐτῆς b, ἐν ἑαυτῆς ὁ] τῶν μαρτύρων 
-«-- 17 φἹ abede, 9* f, φασιν: σιν auf Ras g** 





γενόμενον B | 13 παρὰ ϑεῷ DL | δυνατὰ (δὲ + B) παρὰ τῷ ϑεῷ ΒΚ 9 
(vgl. Luk), <N | δυνατά + εἰσιν E, ἐστιν DL || 14 κατὰ τὴν ϑείαν γραφήν 
< BEK| τοίνυν] δὲ MJD | περὶ] ἀπὸ A | 15 ἀναστᾶσα Ο; διαν. vor 
περὶ M, nach ὕπνου C | τοῦ ὕπνον D, ἀπὸ τοῦ ὕπνου AQ | διανοίξασα A | 
ϑεωρεῖ) ὁρᾶ C | 16 ὁμολογιτάς A, μάρτυρας MNJ; + γουρίαν σαμωνᾶν 
καὶ ἄβιβον L || 17 γινώσχεις B” (-ns O), γίνωσχε Ο ὅπου] ποῦ MBKO, 
τὸ ποῦ C | νῦν] < J, «ὦ vor (τὸ) ποῦ C; ἄρτι MB” (vor ποῦ ΒΚ, nach 
(διάγ)εις O | διάγεις] εἰ NMJ, eisE, ἧς 0, ἦσϑα C εἶδεν NBEK || 18 εἶναι 
< ΟἹ öu02.] μαρτύρων M; + γουρία, σαμωγᾶ καὶ ἀβίβου D || 19 πάλιν 
co nach πρὸς αὐτὴν A, <D; + οἱ ἅγιοι JDL | πρὸς. αὐτὴν] αὐτῇ A | 
t& < N, ταῦτα τὸ K | ἐγγυῆς AH(J)BCO, ἐγγυΐας M || 20 πεπλήρωνται 
MDL, ἐπληρώϑησαν B” | εἰς σὲ NM, τὰ πρὸς σὲ χεχρεωστημένα B” | 
πορεύου οὖν Ὁ, καὶ πορ. O 
12* 


_ 
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Θ ἀφανῶν γεγονότων τῶν ἁγίων οὐχέτι αὐτοὺς ἐϑεάσατο᾽ παρὰ 
δὲ τὰς ϑύρας τοῦ εὐχτηρίου γεναμένη καὶ τῆς συνήϑους ἐπα- 
κούσασα ψαλμῳδίας ἐν αἰσϑήσει τελείᾳ κατέστη καὶ περιχαρὴς 
ἐγένετο σωτηρίας οὕτω παραδόξου τυχοῦσα. προσελϑοῦσα δὲ 
τῇ σορῷ τῶν ἁγίων zal περιπτυξαμένη ϑερμῶς καὶ δάκρυα 
καταχέουσα ἐκ φόβου χαὶ χαρᾶς χαὶ ϑαυμάζουσα τὸ γεγονὸς 
ἔλεγεν εὐχομένη ὅτι »Πάντα ὅσα ἠϑέλησεν ὃ κύριος ἐποίησεν 
ἐν τῷ οὐρανῷ καὶ ἐν τῇ γῇ.« καὶ πάλιν: ν᾿ Εξαπέστειλεν ἐξ 
οὐρανοῦ καὶ ἔσωσέν με.« καὶ πάλιν" » Εὐλογητὸς εἶ, κύριε ὁ ϑεός, 
ὁ σώζων τοὺς ἐλπίζοντας ἐπὶ σέ. ἑσπέρας γὰρ ηὐλίσϑη μοι 
κλαυϑμὸς καὶ νῦν τῷ πρωὶ γέγονέν μοι ἀγαλλίασις.« προ- 
σχυνῶ ὑμᾶς, ἅγιοι, zei ἀνυμνῶ τὴν ἐπισκιάζουσαν ὑμῖν 
δύναμιν" ἀληϑὴς ὑμῶν ἡ πρὸς ἐμὲ ἐγγύη, καὶ πᾶς ὁ zara- 
φεύγων ἐφ᾽ ὑμᾶς οὐ καταισχυνϑήσεται. ἀπὸ γὰρ τοσούτου 
διαστήματος ἐν τῇ Tordia χώρᾳ κατὰ τὴν προλαβοῦσαν 
ἑσπέραν διάγουσα πρὸ τοῦ ὄρϑρου τῇ εὐλογημένῃ πόλει Ἐδέσῃ 
ἀπεδόϑην καὶ τοὺς ϑησαυροὺς χατείληφα τῶν ἁγίων καὶ 
ποϑεινῶν ὑμῶν λειψάνων. 35 Ἐπὶ πολλαῖς δὲ ταῖς ὥραις ἐχ- 
τείνουσαν τὰς εὐχὰς καὶ τὸν κλαυϑμὸν ἐϑεώρει τὴν κόρην ὁ 
ἐν τοῖς προοιμίοις τῆς παρούσης συγγραφῆς μνημονευϑεὶς παρ᾽ 
ἡμῶν ϑεοφιλὴς προσμονάριος καὶ ἐϑαύμαζεν ἐπὶ τῷ τῆς κόρης 


7 Ps 184(185) 8 = 11311 (1153) 8 Ps 56 (57) 3 9 Ps 16( ei 
10 ἐσὺ Ps. 29 (380) 6 12 vgl. ob. 1501 1601 14 vgl. Ps. 24 (26) 8 80 (81)1 
16 vgl. ob. 315 20 vgl. ob. 148 15 


1 ἀφανῶν (ἀφάντων AD) ( αὐτῶν M) γεγονότων (γενομένων M) 
τῶν ἁγίων Α΄ Ὁ 1] ἀφανεῖς (-ῆς BK) γεγόνασιν (+ ἀπ᾿ αὐτῆς H) οἱ ἅγιοι 
HB’, ἄφαντοι γεγονασιν J οὐκέτι αὐτ. ἐϑεάσ. -- ΠΗ καὶ οὐχέτι Β΄! αὐτοῖς | 
1f. παρὰ δὲ... γεναμένη (γενομ. Ἡ ΜῈ) Α “ (ἡ δὲ κόρη παρὰ J)] ἀπελϑοῦσα de 
παρὰβ΄ DL || 3 τὴν ϑύραν ΝῊ (τῇ ϑύρα ΝῚ | τοῦ εὐχτηρίου «-- 1 ἐναχκούσασα 
B*, ἀκούσασα K | 3 ψαλμ. ἐπαχ. M || 4 ἐγένετο] γενομένη Ο, + ὧς Ο] 
σωτηρίας --- τυχ. “«Ξ 1 | οὕτω] τοιαύτης N, < Β΄ | παραδόξου < C | καὶ 
προσελθοῦσα (+ δὲ Η) HJ, εἶτα προσ. (< δὲ) DL, προσ. (< δὲ) C|5 τῶν 
ἁγίων < MH | περιπτυξ. + αὐτῇ D, αὐτὴν L | ϑερμὸς 2, φαιδρῶς Ο | 
δάκρυα + πολλὰ DL | 6 χαταχέασα DL μετὰ χαρᾶς καὶ φόβου M | χα- 
ρᾶς + μεγάλης ADL | zo γεγονός < M || 7 εὐχομι. <M ὅτι <I | 8 χαὶ 
παλιν ὍΤΙ) <A”B” | Οὐ εἴ Ξε ΒΚ} RO δὲ πὶ E (<6%) ID | 
10 + πάντας" τοὺς DL | ἐπὲ σοὶ HE | ηὐλίσϑην O | μοι < MNHJO 
11 χλαϑμός AJDL | νῦν <M | τὸ πρωὶ CK, πρωὶ H | «ὦ μοι γέγονεν 
nach ἀγαλλίασις H, < BEK μοι <C | ἀγαλλ. (+ χαὶ εὐφροσύνη Τὴ 

Fortsetzung des Apparats s. auf S. 181. 
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ἡ δὲ τῇ τούτων προσελθοῦσα σορῷ, ϑερμῶς τε περιπτυξα- AM 
μένη καὶ δάκρυα ἡδονῆς ὁμοῦ καὶ φόβου συμμιγῆ καταχέασα, 
Ὁ ϑεὸς ἡμῶν, ἔλεγεν, ἐν τῷ οὐρανῷ καὶ ἐν τῇ γῇ πάντα ὅσα 
ἠϑέλησεν ἐποίησεν, ἐξαπέστειλεν ἐξ οὐρανοῦ καὶ ἔσωσέ με. 
εὐλογητὸς εἶ, χύριε, ὁ σώζων τοὺς ἐλπίζοντας ἐπὶ σοί. τὸ 


2 


΄ 2η. δ \ x a > ’ 
ἑσπέρας ηὐλίσϑη μοι χλαυϑμὸς καὶ εἰς τὸ πρωὶ ἀγαλλίασις. 


€ > X 3 - [7 x > x 
Κ4. πὸ (= 32) Ἐφ ixarov ovv τῆς ὥρας τὰς εὐχὰς σὺν 
’ 
δάχρυσι παρατείνασαν ὁ ἐν τῷ ναῷ ἱερεὺς τὴν κόρην ὁρῶν, 
καὶ τῶν εὐχαριστηρίων ἀκούων διαπορῶν ἦν" εἶτα ἤρετο προ- 
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2 χαταχέασα e bricht ab | 4 ἔσωσέν με d|5 ἐπὶ σέ ἃ | τὸ <bedfg | M 
8 δάχρυσιν bm | naoareivovsev f|| 9 ἤρετο g** (m auf Ras. f. εἰ) 








+ μεγίστη DL || 12 ὑμνῶ M | ὑμῶν J | + ϑείαν" δύναμιν ADL | 13 (+ ocD) 9 
ἀληϑῶς ἡ πρὸς ἐμὲ ἐγγυὴ ὑμῶν (A) πεπλήρωται ADL  ἀληϑὴς + γὰρ 
Β΄ | ὑμῶν (ἡμῶν B) + ἔστιν B” | πρός με HJC | ἐγγίης K | 14 πρὸ 

ὑμᾶς NJ, εἰς ὑμᾶς M | οὐκεσχυνϑήσεται M; + πώποτε DL ἀπὸ yao— 
18 λειψάνων <N | τοσοῦτον J | 15 ἐν τῇ... διάγουσα A” (-σαν M)) ὑπάρ- 
χουσα ἐν τῇ Β΄ ὈΤ,} τῇ <J | γοτϑίᾳ (γουτϑία H, γοϑϑία I] γοτϑῶν Β΄ 
(γόϑϑων ΟἹ, τῶν γότϑων EDL | χώραν D | χατὰ τ. προλ. (--: 4) ἑσπέραν] 
ἑσπέρας Β΄ | 16 + χαὶδ πρὸ Α τοῦ < 1] τῇ εὐλογ.---ϑησαυροὺς < |] | 
εὐλογ. + μου DL πόλει < BK ἐδέση «ΑΜΗ || 17 τῶν ϑησαυρῶν M 

χατέλαβον B"DL || 18 + 8989" ἐπὶ (< δὲ) DL | ἐπὶ πολλαῖς... ταῖς 
(< AL) ὥραις] ἐπὶ πολλὰς ὥρας D, ἐπὶ πολλὰς .. ταῖς ὥρες K || 19 ἐχτείνου- 
σαν H, -σα AMNJ (+ τὰς χεῖρας χαὶ MJ), ἐπιτείνουσαν DL, ἐπιτείνασα ΕΟ, 
-σαν BOCK | μετὰ χαὶ κλαυϑμοῦ Β, μετὰ κλαυϑμὸν 1; κλαυμὸν M | ἐϑεώρει) 
ϑεωρεῖ NJ, ϑεωρῶν (-Ξ καὶ) DL | τῆς κόρης M || 30 μνημι. (+ τὰ Ν) παρ᾽ 
nu. < 1 || 21 ϑεοφιλὴς <MJ  προσμονάριος AMDE(?)] παραμονάριος 
NHJBCKOL | ἐπὲ τὸ .. χρονισμῶ B 
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Θ ἐν ταῖς προσευχαῖς χρονισμῷ χαὶ μετὰ ταῦτα προσελϑὼν ἠρώτα 
αὐτὴν λέγων" Τίς ἡ αἰτία, δι᾿ ἣν ὁρῶ σε οὕτως ἐχπεπλὴηγ- 
μένην καὶ 
μετὰ τοσαύτης ἐχτενίας καὶ | τοσαῦτα δάχρυα ἐχχέουσαν καὶ 
φόβου μακρύνουσαν τὰς εὐχὰς τοσοῦτον εὐχομένην; 
καὶ τοσαῦτα χκαταχέουσαν δά- 
χρυα; 

ἡ δὲ κόρη πρὸς 

τὸν τίμιον ἄνδρα ἐπιστραφεῖσα αὐτὸν ἀπεχρίνατο ἐξηγουμένη 
ἐξαγορεύει 10 
τὸ παράδοξον ϑαῦμα, ὅπερ ὁ ϑεὸς πρὸς σωτηρίαν αὐτῆς ἐνε- 
δείξατο, τὴν πᾶσαν ὑπόϑεσιν ἐξ ἀρχῆς καὶ μέχρι τέλους ἀπα- 
ραλείπτως αὐτῷ διηγησαμένη, ὕπως τε τοῖς ὕρκοις πιστεύσασα 
συναπεδήμησεν τῷ Τύτϑῳ καὶ τίνα πέπονθεν ἐν ἐκείνοις 
ἀπελϑοῦσα τοῖς μέρεσιν καὶ ὕπως ἔτυχεν τῆς λυτρώσεως τῇ 15 
ϑείᾳ δυνάμει καὶ ταῖς τῶν ἁγίων ὑπὲρ αὐτῆς πρεσβείαις. 
88 ὧν ἐπαχούσας ὁ ϑεοφιλὴς προσμονάριος ἐν ἐκπλήξει καὶ 
ϑαυμασμῷ γενόμενος διηπορεῖτο ἐπὶ τῷ μεγέϑει τοῦ διηγή- 
ματος καὶ πρὸς ἀπιστίαν [τε] καὶ πίστιν τὴν φυχὴν μεριζόμενος 
ἐβούλετο πληροφορίαν ἔχειν περὶ τῆς ἀληϑείας, ὥστε σπουδὴν 20 
αὐτὸν ϑέσϑαι πολλὴν καὶ τῇ μητρὶ τῆς κόρης ἐπιστῆναι καὶ 
τὸν οἶχον μαϑεῖν καὶ σὺν ἀχριβείᾳ πάντα διερευνήσασϑαι τὰ 
παρ᾽ αὐτῆς διηγηϑέντα. καὶ ἐπισχὼν τὴν κόρην [αὐτόϑι] 
μεταστέλλεται τὴν μητέρα μηνύσας αὐτῇ τῆς ϑυγατρὸς τὴν 
παρουσίαν. ἡ δὲ μήτηρ τὴν ἀγγελίαν ἀκούσασα ταύτην διεϑορυ- 25 
βήϑη νομίσασα ἅμα τὴν ϑυγατέρα καὶ τὸν γαμβρὸν παραγεγο- 
γέναι. διαναστᾶσα δὲ μετὰ σπουδῆς καταλαμβάνει τὸ εὐαγὲς 


[et 


1 ἐν To πρὸς εὐχεσϑαι αὐτὴν χρονίζουσαν J | ἐν] ἐπὶ D | ταῖς <BK 

2 λέγων «-: MJ| αἰτία + ὦ γύναι DL | δι᾿ ἧς MN | ὁρῶσαι H | οὕτως 
<A | ἐχπληγμένην A, ἐμπεπληγμ. M; + χαὶ ὀδυρωμένην B | 4A DL: 
ἐχτενῆς M | μαχρύνουσα AM, μακρύνασα N | καὶ Too. καταχ. δάκρ. <N(C) | 
χαταχέουσα M |  ddxo. ἐχχέουσαν L (aus Β΄} B: Too. δάκρ. &2xy.<C(N) | 
+ r&“ τοσαῦτα B | προσχέουσαν B | eis τοσοῦτον B | 9 A DL: ἐπιστρέ- 
ψασα MN | 2&ayog.] διηγεῖτο L; + αὐτὸν DL | B: ἀπεφϑέγγετο λέγουσα 
καὶ ἐξηγ. B | 11 ϑαῦμα] ϑέαμα M, πρᾶγμα NJ | ὕπερ---πρεσβείαις <J | 
ὁ + εὔσπλαγχνος καὶ φιλάνθρωπος" ϑεός DL | εἰς B || 12 ἐπεδείξατο 
BD (-δέξ-), ἀνεδείξατο M | ἦν πᾶσαν Μ, πᾶσαν γὰρ τὴν Β΄] ai <C| 
13 αὐτῷ < ADL (doch 5. + αὐτὸν oben Z. 9) | διηγήσατο B” | 14 συνα- 
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σελϑὼν τὴν αἰτίαν, δι᾿ ἣν οὕτω τε προσευχομένη ὀδύραιτο M 
καὶ τοσαῦτα ἐκχχέοι τὰ δάκρυα καὶ ὑπὲρ ὅτου τὰς εὐχαριστίας 
προσφέροι. ἡ δὲ αὐτῷ πάντα διεξήει τὰ κατ᾽ αὐτήν, ὅπως 
τε τῷ Τύτϑῳ παρὰ „mis μητρὸς συναφϑείη χαὶ ὡς τούτῳ 
συναποδημήσοι τοῖς ὕρχοις πιστεύσασα, ὅπως τε τὸ τεχϑὲν 
αὐτῇ ὑπὸ τῷ Γότϑῳ φαρμάκῳ ζημιωϑείη καὶ ὅπως τῷ τάφῳ 
κατακλεισϑείη, καὶ οἵας τῆς τύχης πειράσαιτο χαὶ οἵας τῆς 
ἀπαλλαγῆς παρὰ τῶν ἁγίων τύχοι. 1 (- 38. Τρύτων ὁ ἱερεὺς 
ἀκούσας, ἐξίστατο ἑξαυτοῦ, διηπορεῖτο τῷ μεγέϑει τοῦ διηγή- 
ματος, πρὸς ἀπιστίαν καὶ πίστιν τὴν φυχὴν ἐμερίζετο. ὅϑεν 
καὶ τελεώτερον τὰ κατ᾽ αὐτὴν πιστωϑῆναι βουλόμενος τίς τε 
ἡ μήτηρ τῆς κόρης ἐπυνθάνετο χαὶ ἤστινος ὥρμηται ‚uns 
οἰκίας. τῆς δὲ ταῦτα τῷ ἱερεῖ ἀποχριναμένης, τὴν μὲν κόρην 
οὗτος ἐν τῷ ναῷ κατέχει, μεταστέλλεται δὲ τὴν μητέρα πρὸς 
ἑαυτόν. ἡ δὲ τὸν εὐχτήριον οἶχον χαταλαβοῦσα καὶ τὴν 
ϑυγατέρα τῷ ἱερεῖ παρεστῶσαν ἐξαίφνης ϑεασαμένγη, πρῶτα 
μὲν περιβάλλει ταύτην καὶ ϑερμῶς περιπτύσσεται, τοῦ φίλτρου 


1 ὠδύρετο em | 3 αὐτῶ -: ε] 4 τοῦτα a* | 5 συναποδημήσαι dm | Al 
7 καὶ---πειράσαιτο < c | 8 τύχοι Ξ: ce (am Seitenende) || 9 διηγήματος] 
ϑαύματος m || 11 τελειότερον m || 12 ὥρμητο m || 14 οὕτως m | χατέ- 
χειν © | πρὸς αὐτὸν e | 17 προσπτύσσεται m 





πεδήμησεν (ovveged- M) τῷ γότϑῳ (τῷ ὄχλῳ B)] τοῦ γότϑου συναπ. σὺν Θ 
αὐτῶ E | τίνα πέπονϑεν] ποία συνέβη αὐτῇ Β΄ (αὐτοῖς B**C) ἐνκ- Ν 
15 «ὦ τοῖς μέρεσιν ἀπελϑούση Β΄΄ (-σα BK) | τοῖς μέρ.] τόποις M | ὕπως] 
πῶς M | 16 ϑεία δυνάμει + τοῦ ϑεοῦ N || 17 ἀχούσας Β΄ 1,} ὁ <K| 
προσμονάριος AJD] παραμονάριος MNH BTL; + zai B | ἐκστάσει BTL | 
18 χαὶ ϑαύματι AD, <NJ | γενάμενος J; o vor καὶ Yavu. C | διηπόρει 
NJ | τῶ τοιούτω uey. N(J) | μεγέϑου (< τοῦ) J || 19 χαὶ noös— ἀληϑ. 
<NJ|re < Β΄ ΜΗ] διαμεριζόμενος AH || 20 ἠβούλετο OCDL | ἔχειν] 
λαβεῖν C | περὶ τὴν τῆς O | ὥστε---διηγηθέντα < 1 ὥστε] ὡς B”’(:C)DL; 
ὡσπουδὴν Ο | 21 m αὐτὸν σπουδήν Β; αὐτῶν N | τοῦ καὶ AMH | τὴν 
uoa N || 38 χαὶ σὺν ---διηγηϑ. < ΝΊ ἐν ἀχριβείᾳ A, <D; + πολλῇ L| 
πάντα < O | διερευνῆσαι ΑΜ, ἐρευνῆσαι ΒΚ || 23 τὰ περὲ αὐτῆς M 
ἐπισχὼν] ἐπέσχεν 7, χρατήσας Β΄ 1, αὐτόϑι < B”(:C) | 34 μετεστείλατο 
M | μητέρα + αὐτῆς ADL || 25 «ο ἀχούσασα τὴν ἀγγελίαν ΝΑΙ | ταὐτη»] 
περὶ (< A) τῆς ϑυγατρός AD || 26 τήν + τε NCL: + ἅμα (+ χαὶ) vor 
τὴν AD, nach ϑυγ. L | ϑυγατέραν J | παραγενέσϑαι 4 | 27 ἀναστᾶσα δὲ 1, 
χαὶ διαναστᾶσα L, καὶ δὴ ἀναστᾶσα (< de) M 
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9 μαρτύριον καὶ εὐρίσχει τὴν ϑυγατέρα παρισταμένην τῷ προ- 
σμοναρίῳ χαὶ ῥαχώδη περιβεβλημένην ἐσθῆτα καὶ μηδὲν 
ἀπεοιχυῖαν αἰχμαλώτου. καὶ περιπτυξάμεναι ἀλλήλας [ἀμφό- 
τεραι) πολλὰς διέμειναν ὥρας δαχούθυσαί χαὶ μὴ δυνάμεναί τι 
πρὸς ἀλλήλας εἰπεῖν τῶν οἰμωγῶν ἐπεχουσῶν αὐτὰς λαλεῖν, 
ὥστε τοὺς παρόντας ϑαυμάξειν ὁρῶντας αὐτὰς μετὰ τοσαύτης 
πιχρίας δαχρυούσας. 3177 δὲ κόρη μόλις ἀναπνεύσασα διηγήσατο 
τῇ μητρὶ πάντα τὰ γενόμενα εἰς αὐτὴν καὶ ὕπως κατὰ τὴν 
χϑὲς ἡμέραν ἐν μνήματι συγκλεισϑεῖσα Ev τῇ Τοτϑίᾳ χώρᾳ 
ἐρρύσϑη διὰ τῆς τῶν ἁγίων δυνάμεως καὶ διὰ μιᾶς γυκτὸς ἐκ 
τοσούτου διαστήματος ἐνταῦϑα διεσώϑη, ὥστε πάντας τοὺς 
παρατετυχηκότας καὶ τῶν διηγηϑέντων ἐπακούσαντας ϑαυμάσαι 
καὶ δοξάσαι τὸν παντοδύναμον ϑεὸν τὸν μὴ παρορῶντα τοὺς 
ἐπ᾿ αὐτὸν ἐλπίζοντας. διετέλεσαν οὖν πάσαν τὴν ἡμέραν 
ἐχείνην ἐν τῷ σεπτῷ εὐκτηρίῳ τὴν τῶν ἁγίων σορὸν καϑ' 
ἑκάστης ὥρας περιπτυσσόμεναι καὶ δοξάξουσαι τὴν δύναμιν, 
δι᾿ ἧς ἡ παράδοξος αὑτὴ σωτηρία τῇ κόρῃ προσγέγονεν" ἐπι- 
λαβούσης δὲ τῆς ἑσπέρας εἰς τὴν πόλιν εἰσεληλύϑασιν ἅμα 
καὶ τοὺς ἰδίους κατειλήφασιν οἴκους" χατὰ δὲ τὴν ἑξῆς ἡμέραν 
περίφημον κατὰ πᾶσαν ἐγένετο τὴν πόλιν τὸ συμβάν, 


1 μαρτύριον + τῶν ἁγίων NIBED, + ὁμολογητῶν D, γουρία σα- 
μωνᾷ καὶ ἀβίβου E | ϑυγατέραν J | παρισταμένη J | προσμοναρίῳ AJDL) 
παραμοναρίω MNHB” | 2 ῥακχώδη MNHJC(EKO)D(L) | περικειμένην 
A (νη) D | ῥακῶδες ἱμάτιον φοροῦσαν BL (ῥαχκώδη ἱμάτια ΟἹ | καὶ 
μηδὲν ἀπεοικ. alyu. -:- ΝῚ | 3 ἀποεοικυῖαν D, ἀπεκύϊον Μ | ἀλλήλαις 
MNJED (vgl. Ζ. 1501.) | ἀμφότεραι < AB”’DL || 4 w διέμ. πολλὰς A | 
διέμειναν] τε ἔμειναν NH, δὲ ἐνέμηναν M; διέμενεν K | καὶ μὴ ---λαλεῖν 
-- 1|τι --.ἩἩ [[ὅ πρὸς ἀλλήλας (-aıs D) εἰπεῖν] προσλαλεῖσαι ἢ εἰπεῖν A | 
οἰμωγῶν] ϑλίψεων > nach αὐτὰς N | ὑπεχουσῶν C | τοῦ (+ μὴ AR) 
λαλεῖν AEODL, λαλεῖν οὐχ ἠδύναντο Καὶ || 6 τοὺς παρόντας] πάντας τοὺς 
παρεστῶτας J | ϑαυμ. + ἅπαντας DL | öeavras—12 ϑαυμάσαι < J 
ὁρῶντας (< αὐτὰς) w vor ϑαυμάζειν C | τοσαύτας K || 7 πικρίας] ὀδύνης 
χαὶ στεναγμῶν L | ἀνανεύσασα CD; + χαὶ εἰς ἑαυτὴν ἐλϑοῦσα 1, | διη- 
γεῖτο D || 8 πάντα «ὦ vor τῇ μητρί M; + ταῦτα BKOL | γενάμενα Ν 
ὑπ᾽ αὐτὴν Β | καὶ ὕπως-- διεσώϑη < N(J) | 9 συγχλεισϑεῖσαν MBE | 
ἐπὶ τῇ B | γοτϑία Α ΜΗ] γοτϑῶν ΒΚΟ, τῶν γοτϑῶν CEDL || 10 διερ- 
οὐύσϑη M, ἐρρύσϑη B | + ϑείας" δυνάμεως D | διὰς μιᾶς M | ἐκ (+ τοῦ 
DL) τοσούτου διαστήμ. <A | 11 διεσώϑην BL; «ὦ vor ἐνταῦϑα ΜΙ 
πάντας-- M | 12 διηγηϑ. + neo’ αὐτῆς ADL | ἐπακούσαντα N, ἀχούσαν- 
τας C| 13 zul δοξάζην 1, < A | παντοδύναμον] πάντων B | τὸν μὴ] καὶ 
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πάντως ἁπλῶς ποιοῦντος τὸ ἴδιον εἶτα ἐπὶ πολὺ ἀλλήλαις 
ἐφησυχάζουσι, τῆς οἰμωγῆς αὐταῖς τὴν φωνὴν ἐπεχούσης καὶ 
τῶν δακρύων τὴν ὁμιλίαν διακοπτόντων: τῆς μὲν γὰρ ὑπέ- 
ϑραττε τὴν ψυχὴν ἡ παῖς ὁρωμένη ἐν δουλικοῖς ἐνδύμασι καὶ 
προσχήμασι, ἡ ϑυγάτηρ δὲ πάλιν ἐπλήττετο τὴν καρδίαν ὅτι 
ἐπὶ χρησταῖς ἐλπίσι τῆς. μητρὸς διαξζυγεῖσα οὕτως ἐπανῆκεν 
ἀτίμως, ὡς ἐχκαλεῖσϑαι καὶ ἀπὸ μονῆς τῆς ϑέας τον ἔλεον. 
US (- 84) όλις γοῦν ἡ μήτηρ τῆς πιχρᾶς ἐκείνης ἀνενεγκοῦσα 
συγχύσεως ἀνεπυνϑάνετο τῆς παιδός, τίνα τε αὐτῇ τὰ συμ- 


’ ᾽ισ 2 - \ , \ ᾿ - DEN [4] 
10 βεβηχοτα, καὶ ὁπῶς ἐπανῆζχε, καὶ τί τὸ δουλικῶς αὐτὴν οὕτω 


περιβεβλῆσϑαι ποιῆσαν. ἡ δὲ πάντα τὰ κατ᾽ αὐτὴν os εἶχε 
τῇ μητρὶ διεξήει, ἡδέα μετὰ τὴν ἀπαλλαγὴν ὄντα χαὶ λέγεσϑαι 
καὶ ἀκούεσϑαι. ἐπεὶ οὖν καὶ ἡ μήτηρ τὰ τοῦ ϑεοῦ τε καὶ 
τῶν ὁμολογητῶν αὐτοῦ καὶ μαρτύρων εἰς τὴν ϑυγατέρα γεγο- 
vora τεράστια ἐπύϑετο παρ᾽ αὐτῆς, πᾶσαν ἐκείνην τὴν ἡμέραν 
ὁ εὐχτήριος τῶν μαρτύρων οἶχος ἀμφοτέρας εἶχε μεγαλυνούσας 
τὸν κύριον ἑσπέρας δὲ ἄρτι. καταλαβούσης ἐξίασι τοῦ νεὼ 
χαὶ τῷ οἴχῳ μὲν ἑαυτῶν ἀποδίδονται" τῇ ἐπιούσῃ δὲ πανταχῇ 
τε τὸ γεγονὸς διεδίδοτο καὶ τὸ πλῆϑος ἐπὶ τὴν κόρην καὶ 
τῶν ἄλλως προσηκόντων συνέρρεον τὸν ϑεόν τε ἅμα αὐτῇ 


BR x 2 τι ’ Gr ’ 
20 χαὶ τους δὲ αὐτὸν nadovrag aylovs ἐδοξαζον. 


1 πολὺ + χαὶ m | 2 ἐφησυχάζουσαι m, ἐφησυχάζων ec | αὐτῆς ἃ 
3 ὑπέϑραπτε!" c | 4 ἐνδύμασι] ἐσθήμασι ce | 5 προσχη- adgm, προσσχη- Ὁ οἴ; 
-μασι(ν) cfgm, -uarı abd | 11 πάντα τὲ τὰ fg | 18 τε <c | 14 τῶν + 
ἁγίων a | 16 μεγαλυνύσας g* | 17 ἐξίεσα c | 19 τε <bfg | τε «ὦ 
nach αὐτῇ Ὁ | 20 δι᾿ αὐτῶν c 





μὴ H, τὸν μηδέποτε L | 14 w ἐλπίζ. ἐπ᾿ αὐτόν JO | εἰς αὐτόν MD | οὖν] 
ται (--- τε) J | τὴν πᾶσαν hu. &.M | 15 εὐχτηρίῳ] olxw A, οἰχτηρίω HJ 

ἁγίων <E; «οτῶν ἁγίων τὴν σωρὸν L || 15f. ἐφ᾽ ἑχάστης ὥρας HJ, χαϑ 
ἑχάστην ὥραν (<E) B’DL || 17 ἡ <H | naoad. αὕτη <M | παρα- 
δόξως H (oc) E | τῆς χόρης M | γέγονεν MNB”; w vor τῇ κόρῃ N 

18 ἐπιλαβούσης--οἴχους <N(J) | ἐπιλαβούσης AH] χαταλαβ. M, ἐλϑούσης 
B"’DL | εἰσεληλύϑασιν AH] ἐληλύϑασιν M, εἰσῆλθον B” (-ev ΟἹ), ἦλϑον 
co vor eist. πόλιν DL | ἅμα (+ δὲ Μὴ) < Β΄ | 19 εἰς τὸν ἔδιον .. οἶκον C | 


Ϊ 


κατειλήφασιν (vgl. 15012 100 8)] ἔρϑασαν B” (-εν ΟἹ | χατὰ δὲ τὴν ἑξῆς 


(< Hu.) Μ; τι δὲ ἐξὶς ἡμέρα J | 30 χατὰ πᾶσαν .. τὴν πόλιν «: 1 
γέγονεν MJ; oo vor χατὰ N, nach πόλιν MB | συμβὰν + τῇ κόρῃ ΗΒ 1, 


Θ 
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Θ συρρεόντων πρὸς αὐτὰς παντα- ᾿ συνήγοντο δὲ πρὸς αὐτὰς παν- 
χόϑεν συγγενῶν τε καὶ φίλων" ταχάϑεν συγγενεῖς TE χαὶ φίλοι 
καὶ τῶν κατὰ τὴν οἴχησιν ᾿ καὶ γείτονες εἰς τὸν οἶχον 
γειτνιαζόντων καὶ ϑαυμαζόν- αὐτῆς καὶ ἐθαύμαζον ἐπὶ τοῖς 
τῶν ἐπὶ τοῖς λεγομένοις καὶ ᾿ λεγομένοις καὶ σὺν ἐχπλήξει 5 
σὺν ἐχπλήξει τὸν ϑεὸν ἀνυμ- | τὸν ϑεὸν ἀνύμνουν 
γνούντων 
ἐπὶ τῇ τῆς κόρης παραδόξῳ λυτρώσει. 

35 Χρόνου δέ τινος ἐν μέσῳ διελϑόντος ὃ τῶν ἐκδικήσεων 
κύριος. ὁ δίκαιος κριτὴς καὶ τῶν ἀδικουμένων προστάτης καὶ 10 
πρὸς δίχην ἄγων ἀεὶ τοὺς τὰ φαῦλα πράσσοντας, οὐ παρεσιώ- 
πὴῆσεν ἄχρι τέλους τὴν κατὰ τοῦ παρανομωτάτου Γύότϑου 
τιμωρίαν, ἣν αὐτὸν ἔδει δέξασϑαι, ὑπὲρ ὧν εἰς ϑεόν τε ἠσέβησεν 
καὶ περὶ τὴν κόρην φονικὴν ἐνεδείξατο προαίρεσιν καὶ τὴν 
τῶν ἁγίων κατεπάτησεν δύναμιν. συμφωνησάντων γὰρ μετὰ 15 
χρόνον Θύννων te χαὶ Περσῶν καὶ πάλιν τοῖς μέρεσιν ἐκχεί- 
γοις ἐπιέναι βουλευσαμένων, πέμπεται πάλιν ὑπὸ τοῦ τῶν 
Ῥωμαίων βασιλέως ἱκανὰ στρατεύματα πρὸς παραφυλαχὴν 
τῶν μερῶν τούτων, συμπαραγίν εται δὲ τοῖς ἐλϑοῦσιν στρατεύ- 
μασιν εἰς τὴν Ἄδεσαν καὶ ὁ τὴν πονηρὰν ἐκείνην ἐργασάμενος 20 
κατὰ τῆς κύρης ἐπιβουλήν. 86 ἢλϑεν δὲ πεποιϑὼς καὶ unde- 
μίαν ἐνθύμησιν ἔχων, 
ἐγνῶσϑαί τινι τῶν ἐνταῦϑα | ὅτιπερ ἐγνώσϑη τινί τι τῶν 
τὰ συμβεβηκότα ἐχεῖ καχῶν συμβάντων 
τῇ χόρῃ. ὁ δὲ τοῦ ϑεοῦ ἄγρυπνος ὀφϑαλμὸς τὰ πανταχοῦ 95 





9 Ps 93(04)1 


1ff. A: συνρεόντων J | πρὸς αὐτὴν I καὶ τῶν --- γειτνιαζ. < J καὶ 
ϑαυμ. <A, ἐδόξαζον J ἐπὶ---ἀνυμνούντων <N|B DL: καὶ συνήγοντο 
DL | χαὶ γείτονες < BEK | εἰ τὸν O | χαὶ 4 ἀκούοντες K | ἐθαύμαζον 
+ ἅπαντες DL | λεγομένοις + παρὰ τῆς κόρης E, ὑπ᾿ αὐτῆς DL | ἐν 
ἐχπλήξει B; + zal ϑαυμασμῶ L (aus 18218) | τὸν + φιλανον ϑεὸν L | 
8 τῇ <A|I ἐμμέσω CO || 10 ὁ] zei O | καὶ τῶν---πράσσοντας < NJ | 
χαὶ 1%) ὃ MO | ἐχδικουμένων M || 11 τοὺς τὰ φαῦλα πράσσοντας] τοὺς 
πονηροὺς AH, τούτους M || 19 μέχρι M | χατὰ < J | παρανόμου Β΄ ὉΠ! 
18 ἣν αὐτὸν ἔδει (δεῖ ΝῚ δέξασϑαι (ἐνδείξασϑαι K)] τοιαύτην ἐνδείξασϑαι Β, 
ἣν ἐδιδάξασϑε Μ, «-:-.Ἠ1!} ὑπὲρ ὧν---δύναμιν < NJ | re co vor εἰς ϑεὸν ΒΟ, 
< AML; + zal τοὺς ἁγίους A| 14 χαὶ 10 + ἣν C | πρὸς τὴν χόρην L, 
a χόρην K, τῇ κόρη ED, <A | + μίνης" προαίρεσιν A (vgl. 170 19), γνώμην 
Fortsetzung des Apparats s. auf S. 187. 
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KE. (= u Χρόνῳ δὲ ὕστερον ϑεὸς ὃ τῶν ἐκδικήσεων 
κύριος ἐπαρρησιάσατο, ὑψώϑη ὁ χρίνων τὴν γῆν, ἀπέδωχεν 
ἀνταπόδωσιν τοῖς ὑπερηφάνοις. Πέρσαις γὰρ Ovvvov προσϑε- 
μένων καὶ τοὺς περὶ τὴν Ἔδεσαν τόπους ἔτι κατατρεχόντων, 
στέλλεται μὲν καὶ αὖϑις ᾿δεσηνοῖς εἰς συμμαχίαν παρὰ Po- 
μαίων στρατός, ἐφ᾽ ᾧ τὴν πόλιν φυλάξουσι" τῶν δὲ εἷς ἦν 
χαὶ ὁ πολὺς τὴν μοχϑηρίαν Γύτϑος zei τῇ τῆς γυναικὸς οἰχίᾳ 
πάλιν ἐπιδημεῖ. 130 (= 86) ἐπιδημεῖ δὲ πεποιϑότως ἅτε γαμβρὸς 
ἑστίᾳ πενϑεριχῇ καὶ μηδὲν ὧν ἐν τῷ ἀφανεῖ ἐπεβούλευσε ‚Pa- 
νερὸν γενέσϑαι ὑπονοῶν. γνοῦσα τοίνυν ἡ τῆς παιδὸς μήτηρ 


1 Ps 98(04)1:. 5 


2 χύριος < c; nach χύριος wiederholt ϑεὸς ö (wo ὃ ϑεὸς bf) τῶν 
ἐχδιχήσεων bfg | 3 οὔνων Ὁ 1 4 ἔδεσσαν ἃ || 5 ἐδεσσηνοῖς ἃ, ἐδεσηνοῖς 
auch g*, 7 zu ı corr. || 6 τὴν πόλιν φυλάξουσι <m | φυλάξωσι Ὁ || 7 οἴχεία 
b* | 9 ἐπεβούλευσε! !! c 





χαὶ προαίρεσιν L | 15 ἁγίων + (μαρτύρων καὶ Τὴ ὁμολογητῶν ADL | κατέ- 
πτυσε M | + ϑείαν" δυναμιν ADL | γὰρ] δὲ N || 10 χρόνων AO, χρόνου Μ΄! 
οὔνων AH*D] γότϑων B” (vgl. 1508) τε + φημι B | ἐν τοῖς μέρ. ΜῚ 
ἐχείνοις] τῶν ἐνταῦϑα NH, < Μ; «ὦ nach βουλευσ. Β΄ [17 ἀπιέναι HL, 
ἐπιβῆναι N, ἐπι (βουλευσαμένωνὶ) J | πέμπονται N, ἐχπέμπεται Β΄“, ἐχπέμ- 
πονται ὮΤ,} τοῦ < ME | τῶν < B”(:E) | 19 τῶν μερῶν τούτων -- 1] 
ἐκείνων Β΄ Ὁ1,, <A | χαὲ συμπαραγ. Β΄, παραγίνεται δὲ J τοῖς --- ἔδεσαν 
᾿ « 7 | στρατεύμασιν <E || 20 ἐπὶ τὴν ἔδ. ΒΚ | + χακίστην καὶ πονη- 
ράν L | 21 χατὰ τῆς κύρης <M; + ἐχείνης C | καὶ ἦλϑεν 7, χαὶ διῆλϑεν N, 
ἦλϑεν (< δὲ) O | + ὁ παραβάτης χαίρων καὶ πεποιϑ. DL (w πεποιϑ. καὶ 
χαίρ.) | πεποιϑὼς καὶ <J | 21f. μηδεμίαν ὑπόνοιαν ἔχων 1, μηδ᾽ ὅλως ἔχων 
ἐνθύμησιν L | 23 A: (+ ὅτι M) ἔγνωσϑαι MN | ἐνταῦϑα)] ἐκεῖσε A(DL); 
Tivvv τὰ χατὰ τῆς κύρης J | BDL: ἐγνώσϑης E | τι < DL | ἐχεῖ] ἐχείνων 
ΒΚ, ἐχεῖσε DL(A) | v χαχῶν τῶν ἐχεῖ E; συμβάντων καχῶν L | 25 + 6" 
τὰ JD| τὰ πάντα ΒΚΟ 





Mal 


1858 v. Gebhardt 


Θ ἐφορῶν καὶ δυνάμενος κατ᾽ αὐτοὺς ἐκείνους τοὺς τόπους ἅμα 
τὸ τὴν ἄδικον τολμηϑῆναι πρᾶξιν ἀξίαν τῷ ἀνδρὶ τὴν Tıum- 
olav ἐπαγαγεῖν φκονόμησεν, ἔνϑα τοὺς ὅρκους ἐκτελέσας τὴν 
κόρην ἐκ τῶν ἁγίων παρείληφεν, δίκας αὐτὸν παρασχεῖν. ὧν 
ἐτόλμησεν. τυφλωϑεὶς οὖν τὴν διάνοιαν καὶ συνήϑως ἄναι- 5 
σχυντῶν παρεγένετο πρὸς τὴν μητέρα τῆς κόρης ὀψόμενος 
δῆϑεν αὐτὴν καὶ τὴν ἀπὸ τῆς ϑυγατρὺς ἀποδώσων αὐτῇ προ- 
σηγορίαν. προμηνύσας δὲ τῇ γυναικὶ τὴν ἑαυτοῦ παρουσίαν 
ἄνεισιν εἰς τὸν οἶχον. 31: Ἢ δὲ συνετὴ καὶ πιστοτάτη γυνὴ 


. nun neh. 


nn nee 


[Σοφία] 10 
x ’ - - > ’ - ad 
τὴν ἐγγύτητα τῆς τοῦ παρα-᾿ τὴν ἀπόκρισιν μαϑοῦσα τοῦ 
’ ‚ - ’ ‚ 
νόμου παρουσίας μαϑοῦσα παρανόμου Tordov 


κρύπτει τὴν ϑυγατέρα ἐν οἰκήματι ἐνδοτέρῳ καὶ δέχεται 
τὸν ἐπίβουλον καὶ διερωτᾷ λέγουσα" Πῶς σὺν ϑεῷ τὴν ὁδὸν 
διηνύσατε καὶ πῶς διεσώϑη μου ἡ ϑυγάτηρ ἀπὸ τῆς ὁδοῦ 15 
ἔγκυος 0004; ἐν πολλῇ γὰρ περὶ ὑμῶν ὑπῆρχον φροντίδι, μή- 
ποτε λυπηρὸν ὑμῖν ἐν τῇ ὁδῷ συναντήσῃ" ἠγωνίων δὲ μάλιστα 
περὶ Βὐφημίας τῆς ϑυγατρός μου διὰ τὸ εἶναι αὐτὴν ἔγκυον. 
88 Ὁ δὲ μηδὲν ἀληϑεύειν εἰδὼς καὶ τὸν ϑεὸν πρὸ ὀφϑαλμῶν 
οὐκ ἔχων ἀποχρίνεται λέγων ὅτι Σὺν ϑεῷ καὶ τὴν ὁδὸν ἀλύ- 50. 
πῶς διηνύσαμεν καὶ ἡ ϑυγάτηρ σου ἐν ὑγείᾳ καὶ ῥώσει καὶ 


ni “α΄... ὦ 


1 ἐφορῶντος A | καὶ (καίτοι ΟἹ δυνάμενος --- ἐπαγαγεῖν NJ κατὰ 
τοὺς ἐχείνους τόπους A, κατ᾽ ἐχείνους τόπους M | τρόπους D | ἅμα τω BC, 
ἅμα τὸν O, ἅμα A, εἰς οὗς M || 2 ἐτόλμησε M | τῶ + παρανόμω" ἀνδρί 
ὯΙ, τὴν -- ΜΝ! 8 olzoröunosv AN, ὁχοδόμησεν 7" (a. Rd. vo), οὐχ ἤβου- 
λήϑη ἀλλὰ μᾶλλον Ν᾿ | ἔνϑα] ἐνταῦϑα N, καὶ ἔνϑα 1 | τελέσας M | + xal τὴν 
χόρην J || 4 ἐκ τῶν] ὑπὸ τῶν NJ, ἐν to D | ἁγίων + Ε ὁμολογητῶν D| | 
παρέλαβεν AMDLB” | δίκας-- ἐτόλμησεν) ἐχεῖ τὴν χρίσιν ποιήσασϑαι ΡΝ 
< Ν᾽ δίκας (δίκην Β) αὐτὸν (αὐτῶν K, αὐτῶ ΜΟῚ παρασχεῖν) ἐχεῖ αὐτὸν 
χαὶ δίκας ἀξίας παρασχεῖν τῶν χακῶν DL | ὃν M, ὡς A |5 τυφλωϑεὶς-- 
ἀναισχυντῶν <NIJI | τυφλώϑθεῖσον (st. οὖν) Ὁ, χαὶ τυφλ. οὖν M; + ὁ 
ἄϑλιος L| τῇ διανοία Ο | ἀναισχυντῶν) ἀναιδιζόμενος A, ἀναδευόμενος M, 
ἀνεδία χρώμενος H | 6 παραγίνεται NJ, + τοίνυν δ | ὀψόμενος A”) 
(+ ὡς D) ϑεωρῆσαι B’DL|| 7 δῆϑεν < J | αὐτὴν + βουλόμενος C | τὴν 
ἀπὸ] ὡς ἀπὸ NJ | ἀποδώσων MH] ἀποδώσειν A, ἀποδοῦναι NJ, δοῦναι 
B’DL(<B) | αὐτὴς M, αὐτὴν J || 8 μηνύσας δὲ Β΄ (0), ὅϑεν προμη- 
γύσας DL | τῆ ywvaızi]) τῇ μητρὶ τῆς κόρης B"DL, <J | αὐτοῦ ὁ | 
9 ἄνεισιν A” (ἀνίησιν J)| ἀπῆλϑεν Βς ἀνῆλϑεν CDL | εἰς τοὺς οἴχους AH; 
αὐτῆς Β΄ 1, ἡ δὲ] εἰ δὲ A | + ὄντως" συνετὴ DL | πιστωτάτη ALO | 
γυνή < MHJ | 10 συφία HJ DL) ἡ σοφία N, ἡ σοφὴ σοφία A, «- Β΄ | 

Fersen des Apparats s. auf S. 189. 
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τὴν τοῦ ἀνδρὸς παρουσίαν τὴν» μὲν ϑυγατέρα τῇ ἐνδοτέρᾳ M 


οἰχίᾳ ἐγκατακλείει, σοφώτερον ἢ κατὰ γυναῖχα πρᾶγμα δρᾶσαι 
διανοησαμένη. TEN HE μεξὰ περιχαρείας αὐτὸν ὑποδέχε- 
ται, ὅπως μὲν οὗτος ἔχοι: διερωτῶσα, ὅπως δὲ τὴν ἐπὶ τὰ 
οἰκεῖα τούτου ὁδὸν ἡ ϑυγάτηρ διήνυσεν, ὕπως TE διεσώϑη. 
ὅπως τε ἐγκύμων οὖσα τέτοχε, καὶ 0 τι τὸ τεχϑέν, ἄρρεν ἢ 
ϑῆλύ ἐστιν. ἐγὼ γάρ, φῆσι, πολλὴν τὴν περὶ ὑμῶν ἐποιούμην 
φροντίδα, μή ποὺ τι κατὰ τὴν ὁδοιπορίαν ὑμῖν χαὶ μάλιστα 
τῇ ἐμῇ ϑυγατρὶ συνενεχϑῇ δυσχερές, ἐγκύμονί τε καὶ ἤδη πρὸς 
τὸ τίκτειν καϑισταμένῃ. 122 (ς Ὁ) Καὶ ὁ Γότϑος ὥσπερ οὐχ 
ἀφ᾽ ὧν αὐτὸς ἔδρασεν, ἀλλ᾽ ἀφ᾽ ὧν ἡ ἄρρητος ᾧφκονόμησεν 
ἀγαϑότης τὰς ἀποχρίσεις ποιούμενος" Ἔν καλοῖς, ἔλεγξε, πάντα 


1 τὴν μὲν + γὰρ c | ἐνδοτέρω ce | 2 δράσαι ab(:dfg), beide Ak- 
zente c | 3 διανοουμένη m | ὑποδέχεται τοῦτον ἃ } 4 οὕτως cm | 6 ὕπως 
te (vor ἐγκύμων) zal (a?)m | 9 συνενενεχϑῆ a, συνηνέχϑη e | πρὸς to c*fg 
(τῶι g) | 12 ἐγχαλοῖς Ὁ 





11 A (< J): τὴν ἐγγυτάτην (< τῆς) .. παρουσίαν N | wo τοῦ naoar. 
τὴς παρ. Μ΄ w μαϑοῦσα παρουσίαν N | BDL: ἀπόκρισιν Β΄ ἔλευσιν DL 
18 τ. ϑυγατέρα (-αν 4) + τὴν ἰδίαν AHB”, τὴν ἰδίαν ϑυγατέρα C (-αν) 
DL | ἐν οἰχήματι ἐνδοτέρω A” («ο ἐνδ. οὐκ. N)] εἰς τω ἐνδώτερον οἴχημα 2, 
εἰς κουβούκλειον (-ἰον BEO, -ıw CK) ἐνδότερον Β΄ 1, καὶ + εἶθ᾽ οὕτως DL 
-- 16021 17413) || 14 ἐπίβουλον + καὶ δόλιον γαμβρὸν Ὁ L(aus 15811) | dıegwra 
A (ohne Akz.) MJD, διηρώτα ἢ NHBEL, δὴ ἐρώτα CO, δὴ ἠρώτη K; + αὐτὸν 
B”DL (αὐτῶν K) σὺν ϑεῷ -- C, «ὦ nach τὴν ὅδόν M || 15 διήνυσας ἃ 
ἡνοίσατε O | ἐσώϑη M | «οὦ ἡ ϑυγάτηρ μου MJBK | ἀπὸ (ὑπὸ ΟἹ τῆς--- 
“μία, < NJ || 16 οὖσα + ἀνάγγειλόν μοι CO | ὅτι ἐν πολλῇ (< γὰρ) 
| περὶ ὑμῶν < Β, «ὦ nach φροντίδι K | «ὦ φροντ. ὑπῆρχον B"DL 
r 7 μήποτε (μήτι M) — συναντήση <H(JN) | λυπηρὸν Α΄] ϑλῖψις B” (-sıcK), 
λυπηρὸν ἢ ϑλίψις D | ὑμῖν (ὑμῶν O) oo nach ὁδῷ EKO | συναντήσει KOL, 
συνήντησεν ΒΟ, σι ‚veßn ( vor ἐν τῇ ὁδῷ) M | ww ἐν τῇ ὁδῷ ( (καρδίᾳ Β) 
ὑμῖν (ὑμῶν BO) Β΄ (6) | ἠγωνίων (-ovv MN I) δὲ (γὰρ NJ) μάλιστα Α΄] 
m μάλιστα δὲ ἠγωνίων DL, nur μάλιστα Β΄ (+ δὲ C) | 18 περὲ εὐφ. τ. 
ϑυγ. μου] περὶ αὐτῆς N, <J αὐτὴ Ὁ 19 ὁ δὲ + (δόλιος καὶ L) παρά- 
vouog γότϑος DL | 20 μὴ ἔχων NJIBK | ἀπεκρίνετο Β; + μετὰ ἱλαρό- 
τητος L | λέγων < ANJ | διὰ τοῦ ϑεοῦ Β΄ 1, | χαὶ + -τῶν εὐχῶν σου 
B’DL| τὴν ὁδὸν al AD) ἀλύπως] w ἀλ. τ. öd. B"DL || 21 ϑυγάτηρ 
σου + ἐγέννησεν καὶ NJ (< γεννήσ. παιδ. ἀρρ.) | καὶ δώσει < MCL, 
«ὦ ῥώσει καὶ ὑγία D | ἜΣ χαρᾷ < NJE 


᾽ 


un 
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190 v. Gebhardt 


Θ χαρᾷ διάγει γεννήσασα Fe ἀρρενικὸν χαὶ πλεῖστα σε δι᾽ 
ἐμοῦ ἀσπάζεται. 
ἀλλὰ ἀμέριμνος ἔσω περὶ αὐτῆς ἐ ἀλλὰ μηδὲν μεριμνήσῃς περὶ 
εὐχομένη πάντας τοὺς προσή- | αὐτῆς; 
χοντάς σοι τὴν κατάστασιν᾽ 
αὐτῆς ἔχειν" 
εἰ μὴ γὰρ μετὰ ϑορύβου συνέβη ἡμᾶς ἐχεῖϑεν ἐξελϑεῖν, σὺν 
ἐμοὶ ἂν ἤγαγον αὐτὴν πρὸς σὲ καὶ ἔβλεπες αὐτὴν καὶ ηὐφραίνου. 
9 Ἢ δὲ Σοφία τούτων ἐπαχούσασα τῶν λόγων καὶ πυροω- 
ϑεῖσα ἐπὶ τῇ τοῦ ἀνδρὸς ψευδολογίᾳ κραυγάσασα μεγάλως καὶ 
τὴν οἰκείαν ἐσϑῆτα διαρρήξασα καὶ ὀλολυγμοὺς ἀναπέμψασα 
μετὰ πλείστης ταραχῆς ἐνεβριμήσατο τῷ πονηρῷ Γότϑῳ λέ- 
yovoa' “4όλιε χαὶ φονεῦ, τί πεποίηκάς μου τῇ ϑυγατοί; ταῦτά 
μοι a 00x20» ἐπηγγείλω περὶ αὐτῆς; ἀλλ᾽ οἱ ἅγιοι μάρτυρες, 
ς μοι παρέσχες ἐγγυητάς, αὐτοί σε τῆς παρανομίας ἀπαι- 
κεν τ δίχας καὶ μετὰ πιχρῶν βασάνων τῆς παρούσης σε 
ζωῆς ἐξεώσωσιν καὶ ὁ τῶν ἁγίων κύριος ἀποστερήσει σὲ καὶ 
τῆς μελλούσης. + Τούτους εἰποῦσα τοὺς λόγους ἐχβάλλει τοῦ 
ἐνδοτέρου olxov τὴν ἰδίαν ϑυγατέρα καὶ παρίστησιν αὐτὴν 
τῷ φονεῖ καὶ λέγει: Ἐπιγινώσχεις ταύτην τὴν παῖδα, τίς ἐστιν 
[καὶ πόϑε»); οἶδας ποῦ ταύτην συγκλείσαντες παρανόμως τῷ 
ϑανάτῳ παραδεδώκατε; οἱ ἅγιοι ὁμολογηταὶ Σαμωνᾶς, Γουρίας 
1 τεχοῦσε AM | ἀρσενικόν Ü, ἄρρεν (+ φίλτατον AM) AMH | πλεέ 
στα < NJ, πλείστως (< σε) M | σε co nach ἀσπάζεται NJ | ὃ A: ἀλλ᾽ A| 
ἀμερίμνως A, ς--ἔχειν <NJ (+ αὐτήν I) | 
BDL|? « ΕἸ γὰρ-τηὐφραίνου ER N) | καὶ εἰ μὴ ὅτι M | ϑορύβου)] σπου- 
δῆς B’DL | ἠμῖν E | ἐχεῖϑεν < D, «ὦ nach ἐξελϑεῖν Μ | ἐξελϑεῖν) ἐκχ- 
σπιλλευϑῆναι H, ἐχσπηλευϑῆναι A || 7f. σὺν ἐμοὶ ἂν ἤγαγον] μετ᾽ ἐμοῦ 
εἶχον ἀγάγαι M 8 αὐτὴν <BK| + ἐλϑεῖν᾽ πρὸς σέ E | zei] waM | 
βλέπουσα (< ἃ. folg. καὶ) AH, ἰδοῦσα M | εὐφραίνου HCEO, εὐφρανϑεὶς 
Μ 9 ἡ δὲ σοφία A” (nur ἡ δὲ Μὴ ἡ δὲ μήτηρ B”, + τῆς χόρης ὌΠ! 
τούτον NK, <B | ἀκούσασα B"DL | τὸν λόγον N, τῶν ῥημάτων Β΄ 
(+ αὐτοῦ B) | 10 + καὶ  χραυγάσασα DL μέγα A, μετὰ ἰσχύος μεγάλης 
HMN, μεγάλως B’DL || 11 τὴν οἰχείαν ἐσϑῆτα] τὰ ἱμάτια αὐτῆς ΒΊΊ, 
χαὶ ὀλολ.---ταραχῆς <NI | 12 πλείστης A A” (+ τῆς H)] πολλῆς BCKDL, 
πάσης EO | ἀνεβριμήσατο N | 13 σὺ φονεύς N | ἐποίησας M | τὴν ϑυγα- 
τέρα 1614 μοὶ] μου Ν; + zei L | ue$’ ὅρχου ΜΝ4 | 15 οὕς μοι παρέ- 
σχου 7, οὕσπερ ἔσχες (< μοι) M | ἀντιφωνητὰς B” σε + καὶ 1, ἀπαιτή- 
σουσι(ν) NJ, ἀπετίσωσι(ν) IB | 16 καὶ μετὰ --- μελλούσης «-Ξ NJ | βασάνων 
«--Ἔ | τῆς παρούσης <E| σὲ «ὦ nach ἐξεωσ. Β, nach ζωῆς Ο, <MEK 
Fortsetzung des Apparats s. auf S. 191. 
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- = - > PR > ’ x x \ Co a = 
ταῖς σαῖς προῆλϑον εὐχαῖς. ἀλύπως de χαὶ τὴν 0dov aua τῇ 
σῇ ϑυγατρὶ διηνύσαμεν καὶ τοῖς ἐμοῖς εὐϑύμως ἀπεσώϑη, καὶ 
ὅτι τέχοι παιδίον ἄρρεν, καὶ νῦν ἐν ὑγείᾳ οὖσα καὶ εὐθυμίᾳ 
πολλά σε δι᾿ ἐμοῦ προσαγορεύει τε καὶ ἀσπάζεται. εἰ δὲ μὴ 

\ N Fin - „ 
5 ἐκ τοῦ αἰφνιδίου πρὸς συμμαχίαν ἐστάλημεν, ἐπανῆκεν ἂν σοι 

x N x , 
καὶ αὐτὴ σὺν ἐμοί. 


Ka 128 S 3%) Τούτων ἢ μήτηρ ἀκούσασα ὀργῆς τε ἐπλη- 
ροὔτο χαὶ τὰ σπλάγχνα ἐστρέφετο, ἔργων ἀδίκων ἐπίπλαστον 
μυσαττομένη χθηστολογίαν. εἶτα μηκέτι δυναμένη διενεγκεῖν 


10 ϑυμὸν δίκαιον εἰς φανερὰν ἄττοντα παρανομίαν, ἐνεβριμήσατό 


TE τῷ τὰ πάντα ἀδίχῳ ἀνδρὶ καί Δόλιέ, φησι, καὶ φονεῦ, τί 
μετὰ τῆς ἐμῆς πεποίηκας ϑυγατρός; τοιαῦτά μοι μεϑ᾽ ὅρκων 
ἐπηγγείλω; ἐπὶ τοιούτοις ἐγγυητὰς ἐμοὶ καὶ μάρτυρας τοὺς διὰ 
Χριστὸν παϑόντας παρέσχες; ἀλλ᾽ αὐτοί σε πάντως, οὕς 
ἐγγυητὰς δέδωκας, αὐτοί σε τῆς πονηρᾶς τιμωρήσονται γνώμης 
καὶ τῆς ἀδίκου ταύτης ἐπιβουλῆς εἰσπράξονται δίκας. αὐτοὺς 
εἰς ἄμυναν ἐγὼ καλέσο;, ovg εἰς ἐγγύην σὺ τότε παρείληφας. 
156 (=40) Touren μήτηρ εἰποῦσα ἐξάγει τῆς οἰχίας τὴν ϑυγα- 
τέρα καί; Οἰδας τίς αὕτη, φησίν, ἀνόσιε; τῷ Γύότϑῳ δείξασα, 
Οἶδας τίς αὕτη καὶ ὅπου ταύτην κατέκλεισας καὶ οἵῳ παρα- 


1 προσῆλϑον fm | ἅμα τῇ σῇ ϑυγ. «-: ε] ἅμα «-- ἔς ||; 1 καὶ τούτων ec | 
8 χαὶ τ. on). ἐστρ. <f|| 11 τὰ (vor πάντα) --- Ὁ | ἀδρὲ ἀδίκω (50) f| καὶ 20 
< fg || 13 τοιούτοις] τούτοις m || 14 παρέσχου c || 16 εἰσπράξωνται Ὁ 
19 φησὶν < fg || 20 τίς αὕτη] ταύτην m 





17 ἐξεωσ. ζωῆς B”(:O)L | ἐξεώσουσιν BE, ἐξεώσονται A, ἐξοώσωσιν M 
χαὶ ὁ (< K) tov— μελλούσης < ΒΟ | dnoor. σε καὶ (< A) τῆς μελλ. 
(παρούσης M) (+ ζωῆς BCK)] w χαὶ τῆς μελλούσης σε ἀποστ. ζωῆς H ! 
18 «ὦ τοὺς λόγους εἰποῦσα M | ἐχβάλλει + ἐκ MB"DL || 19 τῶν ἐνδο- 
τέρων οἴχων MH, τοῦ χουβουκλείου (-iov Β΄ B"DL (+ αὐτῆς DL) | τὴν 
ϑυγατέρα MJ (-av) | χαὶ -- φονεῖ < 1 αὐτῆ Α, - Ν || 90 λέγει + αὐτῷ 
JB"DL, + ἄϑλιε καὶ παραβάτα D | ἐπιγινώσκης KO | οὦ τὴν παῖδα 
ταύτην Ἡ | τίς ἐστιν < ΜῚ] 21 χαὶ πόϑεν < Β΄; + ἐστιν M | οἶδας] καὶ 
B”DL, zai οἶδας H | αὐτὴν C | ἐγκλίσαντες M, σὺ »εχλείσατε, Β | παρά- 
vouoı J I? 22 παρεδώκατε ΜΙΟΚ, <B οἱ ἅγιοι οὖν Β΄ 1,, ἀλλ᾽ οἱ ἅγιοι Ὁ, 
 ὕϑεν οἱ ἅγιοι H | ὁμολογηταί] μάρτυρες τοῦ χυ Μ, ὁμολ. καὶ μάρτ. DL | 
sau. (+ καὶ Ο) γουρίας (ww γουρ. σαμ. B) καὶ ἄβιβος) < NJ 





Al 


0 
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Θ καὶ ᾿ἥβιβος, οἱ φύλακες τῆς ἡμετέρας. χώρας, οἱ δοϑέντες μοι 
παρὰ σοῦ ἐγγυηταί, ἐφ᾽ ὧν ἐκτείνας τὴν παράνομόν σου δεξιὰν 
παρείληφάς μου τὴν ϑυγατέρα, αὐτοὶ ταύτην τοῦ κινδύνου 
περιέσωσαν καὶ τῶν Awdov πυλῶν ἐκοσπάσαντες τοῖς ἐμοῖς 
κόλποις ἀπέδωκαν, ὀξύτατον ὄχημα ταύτῃ τὴν ἰδίαν παρα- 
σχόμενοι δύναμιν χαὶ τῶν ἀδίχων ὑμῶν χειρῶν ῥυσάμενοι. 
4“ Ὁ δὲ πονηρὸς τούτων ἐπακούσας τῶν λύγων καὶ τὴν Εὐφη- 
μίαν ϑεασάμενος ἀλλοιωϑεὶς τῇ αἰσχύνῃ καὶ τῷ φόβῳ διέμεινεν 
ἄφωνος μηκέτι δυνηϑεὶς διᾶραι τὸ στόμα αὐτοῦ καὶ λόγον 
εἰπεῖν, ἀλλὰ 
γεχρὸν ἀναίσϑητον ἐμιμεῖτο γνεχρὸς σχεδὸν καὶ ἀναίσϑητος 

ἔμεινεν 
κινηϑῆναι ἢ φϑέγξασϑαί τι μὴ δυνάμενος. πάντες δὲ παρα- 
χρῆμα οἱ παρόντες συγγενεῖς TE καὶ γείτονες συσχόντες αὐτὸν 
ἀπέκλεισαν εἰς ἐνδότερον οἶχον μετὰ πολλῆς τῆς ἀσφαλείας 
ἐπικαϑήμενοι ταῖς ϑύραις καὶ φυλάττοντες. ἡ δὲ μήτηρ σὺν τῇ 
ϑυγατρὶ καὶ τοῖς προσήκουσιν διδασκαλίαν συνϑέντες καὶ πᾶσαν 
ἀφηγησάμενοι τοῦ πράγματος τὴν ὑπόϑεσιν ἀπ᾿ ἀρχῆς καὶ 
μέχρι τέλους [καὶ] μηδὲν τῶν συμβεβηκότων παραλελοιπότες, 
ἐπιδεδώχασιν τὴν δέησιν τῷ τιμίῳ καὶ πανοσίῳ τῆς Εδεσηνῶν 
πόλεως ἐπισχύπῳ Βὐλογίῳ. 45 ζήλῳ δὲ Heim κινηϑεὶς ὁ ἐπί- 
ὅκοπος συμπαραλαμβάνει τὸν κλῆρον ἅπαντα, συμπαραλαμβάνει 
δὲ καὶ τὸν πολλάκις μνημονευϑέντα προσμογάριον τοῦ σεπτοῦ 


1 οἱ φύλακες ---χώρας < 1 | + προστάται zul" φύλακες DL | οἱ 
δοϑέντες---3,. αὐτοί NJ | 2 παρὰ σοὶ Ὁ | dp’ ὧν ΗΒ΄ (:Β), ἐξ ὧν M| 
ἐξέτεινας MDL | σου δεξιὰν --- αὐτοὶ «-- Β| σου <K || 3 (+ zei DL) 


παρέλαβες MDL | ϑυγατέραν B | αὐτοὶ γὰρ Μ΄ ταὐτην) αὐτὴν Καὶ | 4 περιε- 


σώπῳ I | διέμεινεν ἄφωνος -«- 1 καὶ διέμεινεν N, ἔμεινεν M, διέμενεν H | 
9 μηκέτι---18 δυνάμενος <NJI | τὸ - ΒΕ [11 Α: Ῥεχρ. ἀν. ἐμιμεῖτο AH 
+ ἔμεινεν δὲ A: νεχρὸς ἀναίσϑητος καὶ ἀχίνητος οὕτως ἔμεινεν M [ΒΌΤ, ᾿ 
18 χινηϑῆναι---δυνάμενος < M(NJ) | τι + τὸ σύνολον K | τότε πάντες 
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| 
σώσαντο MC, διέσωσαν BDL | χαὶ--- ἐκσπάσαντες < J | τῶν τοῦ ἅδου N | | 
+ αὐτὴν ἐχσπάσαντες NHB"L | 5 ἀποδεδώκασιν (ΗΝ, παρέδωκαν MBK| 
ὀξύτατον --- ῥυσάμενοι < NJ | ὁξ. ὄχημα ταύτην AM, ὀξυτάτῳ ὀχήματι ' 
(σχήματι. E) (< ταὐτῃ) B’DL | παρεχόμενοι Β΄ (:0) | 6 zei « ΜΗ] ' 
χειρῶν + ταύτην EKÖL | övodusroı A”) λυτρωσάμενοι Β΄ 1} 7 + dei- ° 
λαιος καὶ πονηρὸς L, πονηρὸς + καὶ ἄϑεος D; παμπόνηρος HJ; + ἐχεῖ- | 
γος H, γότϑος Β΄ 1} τοῦτον... ἢ λόγον NJ | ἀκούσας CD |! εὐφημίαν 
Α΄ χόρην B"DL | 8 ἠλλοιὠώϑη NJ | τῇ αἰσχύνῃ καὶ τῷ φόβῳ τῷ προ- ἱ 

j 


“9.-ῶν.... 
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δοῦναι ἠβουλήϑης ϑανάτῳ, μὴ φύσιν, μὴ νόμους, μὴ ὅρκους M 


τοὺς μαχροὺς ἐκείνους εὐλαβηϑείς; ἀλλ᾽ οἱ τοῦ Χριστοῦ ὁμο- 
λογηταὶ καὶ μάρτυρες Σαμοωνᾶς, Tovgias καὶ Ἄβιβος, ἐφ᾽ οἷς 
ἐγὼ ϑαρρήσασα τῇ βαρβάρῳ σου ταύτην ἐπίστευον δεξιᾷ, 
ἐκεῖνοί μοι παρ᾽ ἐλπίδα πᾶσαν αὐτὴν διεσώσαντο καὶ τοῖς 
ἐμοῖς ἀπέδωχαν κόλποις. 

Bar (= Si Τούτων ἐπειδὴ ὁ Γύτϑος ἤκουσε καὶ παρε- 
στῶσαν εἶδε τὴν κόρην, ὑπό τε τῆς αἰσχύνης αὐτῷ καὶ τοῦ 
φόβου τὸ φϑέγμα ἐσβέσϑη, χαὶ ἄφωνος nv μηδὲ ἀναπτύξαι 
τὸ στόμα δυνάμενος. εἶτα ἐπειδὴ ἔλεγχος ἣν ἀκριβὴς καὶ φανερὸς 
ὑπῆρχε τοιαῦτα κατὰ τῆς χύόρης διαπραξάμενος, μηδὲ λόγου 
μεταδόντες αὐτῷ οἱ παρόντες ἀσφαλῶς χατακλείουσιν. ἡ δὲ 
μήτηρ σὺν τῇ ϑυγατρὶ τὸν ὑπογραφέα παραστησάμεναι καὶ 
τὰ συμβεβηκότα πάντα διαχαράξασαι, τῷ τὰ πάντα ὁσίῳ 
τῆς Ἐδέσης ἐπισκόπῳ, Εὐλόγιος δὲ οὗτος ἦν, ἐγχειρίζουσι. 
126 (=42) Kal ὅς, ταῦτα διεξελϑών, σύναμα τῷ κλήρῳ παντὶ 
παρὰ τὸν τῆς πόλεως ἄπεισι στρατηλάτην καὶ τὸ γραμματεῖον 


1 «οἠβουλ. παραδοῦναι τὰ |? μαχροὺς) μακρὰν τὰ [-8 ἐφ᾽ οὖς a** | 
4 ἐπίστευσον g ὃ ἐπέδωχαν m | 7 ἤχουσεν ἃ || 8 ὁπότε m || 9 μηδὲ] μὴ τὰ || 
10 φανερῶς b | 13 παραστησόμεναι Ὁ || 15 ἐπισχύπω τῆς ἐδέσης a | 16 σὺν 
ἅμα bedfg | 17 γραμμάτιον ἃ 





(-Ξ δὲ) DL | πάντες «-:--2} παραχρῆμα «ὦ nach γείτονες DL, < J | 14 οἱ 
δὲ παρόντες 1, <M | συγγ. τε χαὶ γειτ. «- J χαὶ < Κα συσχῶντες MD, 
συνέχοντες N, πιάσαντες F, χρατήσαντες B’L | 1ὅ ἐνδ, οἶχ.] οἶχον σχοτει- 
νὸν J | οἴχημα N, χελλίον B | μετὰ--«φυλάττοντες < NJ | φυλάσσοντες 
HB” | 17 σὺν τοῖς προσήκ. (προσοικοῦσιν H) < J | didaozariav συνϑέντες] 
δέησιν ποιήσαντες J (ποιήσασε [über ε: αἰ} B”’DL (vgl. 20, 194 4, 20, 22) | χαὶ 
πᾶσαν---παραλελ. < J | 18 -ο τὴν τοῦ πράγματος M | ὑπόϑεσιν Β΄ 1] 
ἐξήγησιν A, αἰτίαν H, περιπέτειαν MN | ἀπαρχὴν K || 19 καὶ---παραλε- 
λοιπότες N | zat < B”DL | παραλειπόντες M, παραλείψαντες Β΄ ΤΠ, 
20 ἐπέδωκαν I | tiv δέησιν < I | τὴν <K | τιμιωτάτω MNK | τιμίῳ --- 
πόλεως < J | καὶ πανυσίῳ < N | ἐδέσσης N || 31 πόλεως <A | + τού- 
νομαὶ εὐλογίῳ DL, εὐλ. + τούνομα E | χαὶ ζήλῳ ϑείῳ δὲ M, ζήλῳ οὖν 
ϑείκῷ NJ | ὁ ὕσιος ἐπίσχ. L, οὗτος ὁ πανόσιος ἐπίσκ. F || 22 συμπαρα- 
λαμβάνει 10 + μεϑ᾽ ξαυτοῦ DL, μὲν A | ἅπαντα -: NJ | παραλαμβάνει 
δὲ ἅμα N, ὁμοίως E, ἅμα δὲ H, ἄμα 1, <MÜDL | 98 πολλάκις <MNIJ| 
προμνημον. J | + εὐλαβέστατον" προσμ. F | προσμονάριον ABFD] παρα- 
μονάριον MNHJ EKOL, C? | τοῦ σεπτοῦ μαρτ. < MJ 
v. Gebhardt, Bekenner. 13 
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9 μαρτυρίου τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Σαμωνᾷ, Γουρία καὶ ᾿Αβίβου 
καὶ πάντες ἅμα συντρέχουσιν ἐπὶ τὸν παρόντα τῇ πόλει στρα- 
τηλάτην. ὅστις 
τῶν ἐν τῇ διδασκαλίᾳ γεγραμ- τὰ ἐν τῇ δεήσει γεγραμμένα 
μένων ἐπακούσας ἀναγνοὺς δ 
καὶ τὴν τοῦ πράγματος ἀλήϑειαν μετὰ πάσης μαϑὼν τῆς 
ἀχριβείας ἐν ἐκπλήξει γέγονεν ϑαυμάσας τὸ παράδοξον τῆς 
ὑποθέσεως, καὶ πάντες οἱ τῷ στρατηλάτῃ παρόντες φόβου 
ἐμπλησϑέντες ἐδόξαζον τὸν τῶν ἁπάντων ϑεὸν τὸν τοιοῦτον 
ϑαῦμα διὰ τῶν ἁγίων καταπραξάμενον. 45 Tore μετὰ ϑυμοῦ 
κινηϑεὶς ὁ στρατηλάτης ἐκέλευσεν χαὶ τὸν Γότϑον ἐνεχϑῆναι 
χαὶ τὴν χόρην τὴν ταῦτα ὑπομείνασαν παρ᾽ αὐτοῦ. καὶ δὴ 
κατὰ τὴν χέλευσιν αὐτοῦ ἤχϑη μὲν ἐκεῖνος ὅϑεν ἦν ἐγκεκλει- 
σμένος, προσεκλήϑη δὲ καὶ ἡ κόρη Εὐφημία, καὶ παρέστησαν 
ἀμφότεροι ἐπὶ τοῦ στρατηλάτουΐ, παρόντος) καὶ τοῦ ayıo- 
τάτου ἀρχιερέως Εὐλογίου. συνήχϑη δὲ ἐν τῷ τοῦ στρατηλάτου 
καταγωγίῳ ὄχλος πολὺς τῶν πολιτῶν ἀνδρῶν TE καὶ γυναι- 
χῶν. κελεύει δὲ ὁ στρατηλάτης εἰς ὑπήκοον τοῦ Γύτϑου καὶ 
τῶν παρόντων στρατευμάτων καὶ τοῦ ὄχλου παντὸς τὴν 
ἀνάγνωσιν γενέσϑαι τῆς ἐπιδεδωμένης διδασκαλίας. [οὗ δὴ 
γεγονότος) χαὶ παντὸς τοῦ πλήϑους ἐπακούσαντος τῶν περι- 
ἐχομένων τῇ διδασκαλίᾳ ἐπερώτησις πρὸς τὸν Γότϑον γίνεται, εἰ 
τὰ ἀνεγνωσμένα ἀληϑείας ἀληϑῆ εἰσιν ταῦτα. 
ἔχεται. 


1 τῶν--ἀβίβου < ΝῚ | διιολ.) ἀϑλοφόρων Μ΄ «ὦ γουρία σαμωνᾷᾶ 
BD 9 ἅμα < Ν | παρόντα < I | ἐν τῇ πόλει D, < MJ | συστρατη- 
λάτην M; (+ ἤτ᾽ οὖν D) τὸν ἡγούμενον τῶν στρατευμάτων AMD, χατὰ 
τῶν ἡγουμένων τῶν στρ. Ἡ || 8 ὃς Ε | 4 Α: τῶν (- ἐν τ. did.) γραμ- 
μάτων J|BDL: τῇ <E | δεήσει] αἰδέσση D | ἀναγεγραμμένα C, < DL |) 
6 πράγματος] γράμματος E | μαϑὼν «Ξ Ο, «ὦ nach ἀχρ. J | τῆς < JDO 
7 συν εχπλήξει N | τὸ + φοβερὸν zai“ napdd. D | 8 χαὶ πάντες + δὲ 
DL | συμπαρόντες AB’DL | φόβου + καὶ τρόμου DL; + πολλοῦ D, 
παντός B’M (πάντες B) || 9 ἐμπλησϑέντες ἐδόξαζον NH) ἐνεπλήσϑησαν 
iend. A) δοξάζοντες AMB”’DL (δοξολογοῦντες F); + χαὶ μεγαλύνοντες 
DL | τὸν τῶν (< A) ἁπάντων (n. A) ϑεὸν ANH, cv τὸν ϑεὸν τῶν ἁπάν- 
των M, τὸν Yıkavov ϑεόν DL, τὸν ϑεόν Β΄, τὸν zu zal 99 F | τὸν 20 
<NH; + τὸ DE | τοιοῦτον + παράδοξον F, φοβερὸν καὶ μέγιστον DL | 
10 ἁγίων (+ ἐνδόξων καὶ καλλινίχων μαρτύρων ΕἾ + αὐτοῦ FDL | zare- 
πραξάμενον NH, διαπραξ. A, ποιήσαντα Β΄ 1 Ὁ (-vrı), γενόμενον M, ἐργα- 
Fortsetzung des Apparats s. auf S. 195. 








Akten der edessenischen Bekenner. 195 


αὐτῷ ἀναδίδωσιν. ὁ δὲ καὶ αὐτὸς τὰ γεγραμμένα ἐπιλεξάμενος, 
πρῶτα μὲν ἐν ϑαύματος λόγῳ τὰ τοῦ πράγμ ἰάτος ἐποιεῖτο 
χαὶ τὸν ἐπὶ πάντων ὕμνει ϑεόν, ὃς διὰ τῶν αὐτοῦ μαρτύρων 
τὸ καινὸν τοῦτο καὶ πᾶσαν ὑπερεκπλῆττον ἀχοὴν ϑαῦμα 
πεποίηκεν" ἔπειτα πολὺς ἣν κατὰ τοῦ Γότϑου φερόμενος 
τοιούτῳ ἑαυτὸν τολμήματι ἐπιδόντος. 1531 (= = Χαλεπήνας 
τοίνυν ὁ στρατηλάτης, συγκάϑεδρον μὲν ἑαυτῷ τὸν ἐπίσκοπον 
ποιεῖται, ἔπειτα τὸν Γύτϑον χαὶ τὴν κόρην παρίστησι καὶ εἰς 
ἐπήκοον τοῦ ὄχλου παντός --- πολὺς δὲ ἄρα συνδεδραμήκει -- 
τὰ κατὰ τοῦ Γύτϑου ἀναγνωσϑῆναι διακελεύεται. ἀναγνω- 
σϑέντων οὖν, εἰ ἀλ ηϑῆ ταῦτα εἶεν, τοῦ Γότϑου ἀνεπυνϑάνετο. 


9. ὃς] ὡς τὰ || 6 ἑαυτῶν c* | ἐπιδιδόντος ὁ | 7 ξαυτῷ] ἑαυτοῦ fgm |) 
8 ἐποιεῖτο ὁ] παραστησάμενος e || 11 εἶεν] εἶναι ec 








σάώμενον (co vor τοιοῦτον) F | τότε + δὴ τότε F | μετὰ ϑυμοῦ) ζήλῳ ϑεϊχῷ 
zei σὺν αὐτῷ ϑυμῷ δικαίῳ Ἐ: + πολλοῦ 1, || 11 za < B’DL | 
oo ἐνεχϑ. τὸν (+ παράνομον F) γότϑον (+ ἐκεῖνον F) FDL ᾿ + ἅμα δὲν 

χαὶ F | 12 ταῦτα] τὰ ἀκουσϑέντα F | ὑπομεμενηκυῖαν F | παρ᾽ αὐτοῦ -- ΝΜ; 
χατ᾽ αὐτοῦ + παραστῆναι ἀμφοτέρους K | δὴ) λοιπὸν F | 13 αὐτοῦ] τοῦ 
στρατηλάτου NH | ἤχϑη) ἠνέχϑη M, ἦλϑεν Α [μὲν <AD]| Exelvog] ὁ γότ- 
ϑὸς DL; + ὁ μιαρός NH | ὅϑεν ἣν Α΄ ] ὅϑενπερ ἦν Μ, ἐξ οὗπερ ἦν 
οἰκίσκου Β΄ 1, (οἶκ. <B) | χεχλεισμένος M | 15 ἐπὶ] ἐνώπιον Ἐ' || τοῦ <L | 
παρόντος «-- B’L | 16 ἀρχ. εὐλογίου] ἐπισκόπου εὐλ. Β΄ΤΙ,, εὐλογίου τοῦ 
ἐπισχόπου F, ἀρχ. εὐλ. τοῦ ἐπισχ. AD | δὲ <F || 17 χαταγωγίῳ + τῇ 
ἡμέρᾳ ἐκείνῃ F ὄχλος πολὺς] πλήϑη πολλὰ (ε8 nach γυναιχῶν) C | τῶν 
πολιτῶν (πολιτικῶν Νὴ τῶν τὴν πόλιν οἰχούντων AD, <C | τὲ <H | 
18 χελείει (ἐκέλευσε) δὲ] zereleı (< δὲ) A, εἶτα χελ. Ὁ} 19 τῶν + πολ- 
λῶν" παρόντων B | οὦ χαὶ τοῦ ὄχλου παντὸς καὶ τοῦ παρόντος στρατεύ- 
ματος N || 30 τὴν ἀνάγνωσιν ---πλήϑους --Β | ἐπιδοϑείσης Ἐ,, ἐπιδιδομένης A | 
διδασκαλίας) δεήσεως B"DL, αἰνέσεως K | οὗ δὴ (τούτου δὲ Μὴ γεγο- 
νότος A"]J<B”DL | 21 πλήϑους NH] ὄχλου AMB”DL | ἐπαχουσάντων B | 
περιερχομένων O | 22 διδασκαλίᾳ] δεήσει Β΄ Ὁ, | + λοιπὸν (+ δὴ ΔῚ καὶ 
ADL [οὦ πρὸς τὸν γότϑον ἐρώτησις F | γίνεται NH] ἐγένετο AMB”DL, 
oo nach διδασκαλίᾳ B"DL || 98 A: ἔχει A | BDL.: ἀληϑεῖ ἔχετε B* 
(ἔχει 5), ἀληϑῶς ἔχεται F, ἀληϑῶς οὕτως ἔχει Ο, ἀληϑείας ἔχεται ECK, 
ἀληϑῆ εἰσιν DL 


7 ἐν ἐχπλήξει bis Schluß: παρὰ λαμβάννη τὸν γόϑϑον χαὶ ἐξετάσας 
ἀντὸν καὶ πιχρὰς ἀντῶ τημωρίας ἐπαγαγῶν πάσαν ἐξεῖπεν τὴν ἀλήϑειαν 
(4. h. der Gothe gestand auf der Folter) χαὶ χατεχρίϑη ἐν ενί τῶν μνη- 
μίων τῆς πόλεως κατὰ κλησϑῆναι χἀκεῖ τέλη τοῦ βίου ἐχρήσατο. 1 (folgt 
noch ἡ δὲ τοῦ ϑὺ δούλη s. u. Seite 199 1508. IN) 
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90 δὲ ὑπὸ τῆς τῶν εἰρημένων ἐλεγχόμενος ἀληϑείας καὶ ὑπ᾽ 
αὐτοῦ τοῦ συνειδότος ἐλαυνόμενος ἀπεκρίνατο λέγων" ἀληϑεύει 
τὰ ἀνεγνωσμένα, δέομαι, καὶ οὐδὲν ἐν αὐτοῖς ἐστιν φευδές. 
4 ᾿Πχείνου δὲ τὰ ῥηϑέντα συνομολογήσαντος, εἶπεν πρὸς αὐτὸν 
ὁ στρατηλάτης: Πάντολμε καὶ φονεῦ, πῶς οὐκ ἐφοβήϑης τὴν 
κρίσιν τοῦ ϑεοῦ καὶ οὐδὲ τοὺς ὕρχους ἔφριξας οὗς χατὰ τῶν 
λειψάνων τῶν ἁγίων ἐξετέλεσας οὐδὲ τὴν κύρην ἠλέησας οὐδὲ 
τοὺς τῶν Ῥωμαίων νόμους κατὰ νοῦν εἴληφας, ἀλλὰ πάντων 
ὁμοῦ καταφρονήσας) ἐλευϑέραν κόρην ζυγῷ δουλείας 
ὑποβέβληκας ὑπὸ βάρβαρον καὶ | βαρβάροις ὑποβαλών; 
φονιχὴν δεσποτείαν; 
οὐκ ἠρκέσϑης δὲ τούτοις, ἀλλὰ καὶ πρὸς “πικρὸν ϑάνατον [τό 
γε ἐπὶ σοὶ] τὴν κύρην ἐξέδωχας. ἀνϑ᾽ ὧν οὖν ταῦτα τετόλ- 
μηκας, δέξαι τιμωρίαν ἀξίαν ὧν ἔπραξας. καὶ παραχρῆμα 
προσέταξεν ξίφει τὴν τοῦ Γότϑου κεφαλὴν ἀποτμηϑῆναι καὶ 
μετὰ τὴν τῆς κεφαλῆς ἐχτομὴν τὸ σῶμα αὐτοῦ πυρὶ παρα- 
δοϑῆναι. 

4Ὁ Ὁ δὲ ϑεοφιλὴς ἀρχιερεὺς [καὶ μακάριος Εὐλόγιος τὰ 
πάντα φιλάνϑρωπος ὧν καὶ τὴν φύσιν ἐλεῶν) προσπεσὼν τῷ 
στρατηλάτῃ ἐδεήϑη καϑ' ὅσον ἐνδέχεται φιλανϑρωπίας τυχεῖν 
τὸν ἄνδρα καὶ μὴ τὴν ἀποφανϑεῖσαν ἐπ᾿ αὐτὸν προελϑεῖν 
τιμωρίαν. ἐπὶ πλεῖστον δὲ δεηϑέντος τοῦ ἀρχιερέως, ἀπεκρίϑη 
πρὸς αὐτὸν ὁ στρατηλάτης ὅτι φοβοῦμαι τὸν τοιαῦτα τετολμη- 


1 ὑπὸ τῆς--ἀληϑ. καὶ «: ΜῚ ἀπ᾿ Ν || 2 αὐτοῦ τοῦ (< Κ) συνειδ.] 
τοῦ ἰδίου συνειδ, M | ἐλεγχόμενος M, ἐλεγχ. καὶ ἐλαυν. F | λέγων + ναί. 
ὄντως DL | ἀληϑεύειν E || 3 ἀναγνωσμένα Ο | δέομαι + σου L, 
ὑμῶν AM οὦ ἔστιν ἐν αὐτοῖς DL | ψεῦδος NCEFL | C bricht ab || 4 ρή- 
ματα E | 5 παμπόνηρε D | τὴν + (φοβερὰν καὶ L) ἀδέκαστον DL | 6 zei) 
ἀλλ᾽ F, <MH | οὔτε FLO | ἔφριξας] ἐφύλαξας DL || 7 τ. λειψ. τῶν ἁγίων 
(+ τοῦ ϑυὴ τῶν ἁγίων λειψ. BFDL | οὐδὲ 10] οὕς δὲ Ο, πῶς δὲ χαὶ F (mit 
οὐχ vor ἠλέησας) || 8:1. ἀλλὰ n ou. καταφρονήσας ANHDL (χατεφρόνησας 
+ χαὶ ADL)] < MB" || 10f. A DL: ὑπέβαλας A, ὑποπέπτωχας N | ὑπὸ 
βαρβάρων NM; ὑπὸ βάρβαρον + γυναῖχα ADL | B: vo ὑποβαλὼν + τοῖς" 
βαρ. K | χατυποβάλλων F | 12 002 — τούτοις] οὐ μὴν τούτοις μόνον οὐκ 
ἠρκέσϑης F | ἀρχεσϑεὶς ΝῊ EKO | τούτοις + παμπόνηρε L | ἀλλὰ <O | 
πρὸς <K | + χαλεπὸν καὶ πιχρὸν L || 12f. τόγε (τῶγε D) ἐπὶ σοί <B” 
13 ἐξέδοχες H, παρέδωκας Β΄, παραδέδωκας O | οὖν <O; +00 B, οὕτως A | 
ἐτόλμησας A; + δείλαιε L || 14 δέξη AN, δέξει H; + χαὶ Ὁ | τὴν τιμω- 
olav Β΄ Μ; + ταύτην M | Καὶ bricht ab | ἀξίαν ὧν ἔπραξας <B | ἀξίαν 

Fortsetzung des Apparats s. auf S. 197, 








Akten der edessenischen Bekenner. 197 


35 (=44) Ὁ JE — τί γὰρ av χαὶ δράσειέ τις ὑφ᾽ ἑαυτοῦ καὶ τῆς 
ἀληϑείας φανερῶς ἐλεγχόμενος; --- μηδὲν τούτων φευδὲς εἶναι 
διωμολόγει καὶ τὴν ὑπὲρ αὐτῶν re συμπάϑειαν. καὶ ὁ 
στρατηλάτης" Adızd, φησι: καὶ φονεῦ, τί δῆτα μηδὲ τὴν κρίσιν 
ἔδεισας τοῦ ϑεοῦ μηδὲ τὸν ἀλάϑητον αὐτοῦ ὀφϑαλμόν; εἴγε 
καὶ ἀνϑρώπους λανϑάνειν ἐξῆν, τί μὴ τοὺς ὄρχους ἐδυσωπήϑης, 
τί μὴ τοὺς Ῥωμαίων ἡδέσϑης νόμους, οὕτως ἀνοσιωτάτῳ ἐπι- 
χειρήσας τολμήματι; ἐπεὶ οὖν πάντων τούτων ἠλέγχϑης κατα- 
φρονῶν, βαρυτέραν χαὶ τὴν κόλασιν εἰσπραχϑήσῃ. εἶπε, καὶ 
ξίφει τὴν αὐτοῦ κεφαλὴν ἀποχοπῆναι προστάττει καὶ κατὰ 
πυρὸς αὐτοῦ τὸ σῶμα ῥδιφῆναι, ὡς ἂν μηδὲ ὃ χοῦς ταὐτοῦ 
χοινωνήσοι χοὺς᾽ μηδὲ τῇ κοινῇ πάντων δοϑείη μητρὶ τοιαῦτα 
περὶ τὸ συγγενὲς ἐνδειξάμενος. 


ER ἋΣ a Se s = - 

KH. 159 (=45) Ev» 060 dE°0l στρατιῶται τοῦ προσταγματος 

c = -- 5 3 - EL; 
εἴχοντο, ὁ τῷ ϑεῷ φίλος ἐπίσκοπος ἐδεῖτο τοῦ στρατηλάτου 
a x \ 2» “ἢ N - - 
φιλαϑρωπίας ὁσον εἰκὸς τὸν ἄνδρα τυχεῖν μηδὲ τῇ ξαυτοῦ 

2 4 4 ἘΠ ΟΝΕΣ ΤΑΝ = 7 - ro 
ἀπονοίᾳ συναπολέσϑαι. ὁ de Τοὺς τοῦ Χριστοῦ, φησι, δέδοικα 


er 


5 ἀλάϑητον αὐτοῦ < m, αὐτοῦ <a | εἴτε m || 6 ἐξόν a, ἐξεῖν Ὁ 
8 ἠλέχϑης g*+ | 9 ze 10 <b| 10 ἀποτμηϑῆναι ac | 11. αὐτῶ (αὐτοῦ m) 
χοινωνήσοι χούς codd.) 1. αὐτοῦ χοινωνήσοι yol? 





<N | ὧν] ὡς A | ἔπραξας + δεινῶν DL | χαὶ παραχρῆμα + δὲ O 

15 ἀποτμηϑῆναι)] ἀποκοπῆναι EFO («ὦ vor τὴν F) | 16 μετὰ τὴν τῆς κεφ. 
ἐχτομὴν] μετὰ τῆς ἐχτομῆς B, εἶϑ᾽ οὕτως F | πυρὶ «ὦ vor μετὰ A, vor τὸ 
σῶμα D, «ὦ nach παραδ. M | χαταχαῆναι F | 18 ἀρχιερεύς] < A, Eni- 
σχοπος M; + χαὶ ἐπίσκοπος τῆς ἐδεσηνῶν πόλεως DL | χαὶ (ὁ DL) μακ. 
εὐλ. Α΄ 1] <R”; + χαὶ ἐπίσχοπος N || 19 τὰ πάντα --- ἐλεῶν AMN] 
<HB”DL | προσπεσὼν <M || 20 τῷ στρατηλάτῃ <AM ἐδεήϑη + αὐτοῦ 
DL, τοῦ στρατηλάτου A, παρφεχάλεσε τὸν στρατηλάτην M | (+ va DL) pr. 
χρήσασϑαι (χρήσηται DL) πρὸς τὸν ἄνδρα ADL | 21 τὴν ἀποφ. ἐπ᾿ αὐτόν 
(ἐπ᾿ αὐτῶ D, αὐτῶ ΜΒ [ὦ vor ἀποφ. Β]) < A | προσελϑεῖν B” (περιελ- 
ϑεῖν E) || 99 ἐπὶ πλ. δὲ (οὖν Β, <MN)] ὅϑεν ἐπὶ πλ. D | ἐπὲ --- ἀρχιερέως 
< F δεηϑέντος + ὑπὲρ αὐτοῦ ADL | ἀπεχρίϑη (-ivaro MH) || 23 πρὸς 
αὐτὸν ὁ στρατ. (ww ὁ στρ. ne. αὖτ. A), ὁ δὲ στρατηλάτης ἔφη τῷ ἀρχιεπι- 
σκόπω F | ὕτι --: ἘΠ τετολμηκότα] πράξαντα Β΄΄, τετολμ. καὶ πράξαντα L 
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9 κότα ἐλεῆσαι, μήποτε τῶν ἁγίων μαρτύρων τὸν ϑυμὸν ἐφελ- 
χκύσω ἐφ᾽ ἐμαυτόν παρερχόμενος τὴν τοιαύτην παράνομον 
πρᾶξιν [avexdixmtov] καὶ καταφρονῶν τῆς τοιαύτης αὐτῶν 
ὕβρεως. διὰ τοῦτο δὲ μάλιστα τῶν ἀναγκαίων ἐστὶν τιμωρη- 
ϑῆναι τὸν ἀδικώτατον τοῦτον, ἵνα μὴ ἀτιμωρήτου μένοντος 
αὐτοῦ τολμήσωσιν ἕτεροί τινες τοῦ στρατοῦ τοιαῦτα διαπρά- 
ξασϑαι ϑαρροῦντες ὡς χαὶ ἐπ᾽ αὐτοῖς τῇ ἴσῃ χρώμεϑα φιλαν- 
ϑρωπίᾳ. 49 Tore δὴ παραλαβόντες τὸν Γότϑον οἱ ταῖς 
τοιαύταις ἐξυπηρετούμενοι χρίσεσιν καὶ τῆς πόλεως ἐξεώ- 
σαντες τὴν διὰ ξίφους κατὰ τὸ προσταχϑὲν ἐπήνεγκαν αὐτῷ 
τιμωρίαν. διὰ δὲ τὴν τοῦ ἀρχιερέως παράκλησιν ἀπέσχοντο 
τοῦ καὶ πυρὶ κατακαῦσαι τὸ σῶμα. κοινὴ δὲ παρὰ πάντων 
δοξολογία ἐγένετο πρὸς τὸν σωτῆρα ϑεὸν τὸν μὴ παρο- 
ρῶντα τοὺς εἰς αὐτὸν ἐλπίζοντας καὶ ἐπὶ τὴν δύναμιν κατα- 
φεύγοντας τῶν ἁγίων αὐτοῦ μαρτύρων: ὅτι αὐτῷ πρέπει 
(δόξα) τιμὴ καὶ κράτος τῷ πατρὶ καὶ τῷ υἱῷ καὶ τῷ ἁγίῳ 
πνεύματι νῦν καὶ ἀεὶ χαὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
Ἀμήν. 


1 τῶν &y. μαρτ. (< E) τὸν ϑυμὸν] «ὦ τὸν ϑυμὸν τῶν ἀγ. μαρτ. 

Μ, τὸν τῶν ἃγ. μαρτ. ϑυμὸν F | ἐφελχύσομαι AM (w), ἑλχύσω HB”L || 3 ἐφ᾽ 
ἐμαυτὸν ΜΝΟ, ἐφ᾽ ἑαυτὸν H, ἐπ᾿ ἐμαυτὸν Β΄ (:0)DL; «Ονον ἕλχ. NH;-+xai 
χαταχριϑῷ ἘΠ) παρερχόμενον Β, παρεχόμενος E, παραμένειν M | (+ ἄδικον 
χαὶ L) παράνομον πρᾶξιν) παρανομίαν AD || 3 ἀνεχδιήγητον A, «- Β΄] 
καταφρονοῦντα NH | τοιαύτης < ΝῊ | αὐτῶν <B”M | 4 τῶν ἀναγ- 
καίων Α΄ ἀναγκαῖον B"DL | 5 «ὦ τοῦτον τὸν ἀδικώτατον Ἐ; + χαὶ 
φονέα F, καὶ παράνομον DL || 6 τολμήσουσιν B | -Ε χαὶ ἕτεροι DL; 
ἕτερον H | τινες < NH | στρατοῦ + αὐτοῦ B | τοιαῦτα] τὰ ὅμοια F | 
7 + πάντως" ϑαρροῦντες F | ὡς] ὥστε M, ὅτι O | ἐπ᾿ αὐτοὶ A | χρισώ- 
μεϑα A, χρῶμαι NH,EFOL || 8 zöre οὖν F, τότε δὴ τότε DL | τὸν + 
δόλιον ἐχεῖνον F | yor$ov + οἵ στρατιῶται DL, dafür οἱ -- κρίσεσιν oo nach 
ἐξεώσαντες ADL; Η οἱ στ᾿ ᾶις τοιαῦταις (setzte offenbar zu στρατιῶται 
an) 9 ὑπηρετούμενοι DL | καὶ < BEO | 10 διὰ τοῦ ξίφους ΝῈ | προ- 
σταχϑέν + αὐτοῖς ADL; διαταχϑέν F | ὑπήνεγκαν D | αὐτῷ <A || 11 τὴν 
τιμωρίαν B | τὴν < M; + τοῦ ἁγίου εὐλογίου vor τοῦ ἀρχ. DL | ἀπέ- 
σχοντο] ἐπαύσαντο B” || 12 τοῦ] τὸ O | καὶ < ΑΜΒ] σῶμα + αὐτοῦ 
B’GF)DL; + τὸ ἄϑλιον L | κοινὴ δὲ] καὶ τούτων οὕτως ἐχτελεσϑέντων 
κοινὴ DL || 18 » ἐγένετο δοξολ. M, γέγονεν δοξολ. Β; ἡ δοξολ. ἐγ. A, 
εὐχαριστία καὶ αἴνεσις καὶ δοξολ. ἐγ. DL | ἐγέν. + πάντων E | πρὸς τὸν 
σωτῆρα ϑν AM (co 9% nach παρορῶντα Μὴ] πρὸς τὸν. σρα NH, ng. τ. 
σρα χν Β΄ (+ τὸν ἀληϑινὸν 99 ἡμῶν F), πρὸς τὸν κν ἡμῶν ιν χν ὉΠ 
Fortsetzung des Apparats 8. auf S. 199. 
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μάρτυρας, οὗς οὗτος ἐγγυητὰς ἑαυτοῦ δέδωκε. οὗτοι γὰρ οἷα 
παρ᾽ αὐτοῦ ψευσϑέντες, εἰ μὴ δίκας ὑπ᾽ ἐμοῦ τῶν τετολμη- 
μένων οὗτος ἐχτίσει δικαίας, ἐμοὶ πάντως, οὐκ αὐτῷ τὴν 
ὀφειλομένην ἐπάξουσι τιμωρίαν" ἄλλως τε καὶ πολλοὺς ἕτέ- 
ρους ὁμοίους γενέσϑαι παρασκχευάσει, μὴ δικαίαν τὴν δίκην 
ἐπὶ τοῖς φϑάσασι δεδωκώς. ἐπεὶ δὲ ὁ ἐπίσκοπος προσέχειτο 
πλέον καὶ ϑερμοτέραν τὴν ὑπὲρ τοῦ ἀνδρὸς ἐποιεῖτο πρεσβείαν, 
ἀφαιρεῖ μὲν τῆς τιμωρίας 6 στρατηλάτης τὸ πῦρ, τὴν δὲ διὰ 
τοῦ ξίφους ἐκκοπὴν τῆς κεφαλῆς ἐπιτείνει. 130 (-- 4) Παραλα- 
βόντες οὖν τὸν Γότϑον οἱ στρατιῶται καὶ τῆς πόλεως ἐξα- 
γαγόντες ξίφει χατὰ τὸ κελευσϑὲν αὐτοῖς ἀφαιροῦσι τούτου 
τὴν κεφαλήν. ἐφ᾽ © παρὰ πάντων αἶνος τῷ σωτῆρι Χριστῷ 
καὶ τοῖς δι᾿ αὐτὸν παϑοῦσιν, ος τὸ εἰκός, ἀνεπέμπετο μάρ- 
Tom ὅτι τοῖς ὑπερηφάνοις ἀπέδωκεν ἀνταπόδοσιν εἰς δόξαν 
πατρός, υἱοῦ καὶ ἁγίου πνεύματος νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. Au. 


14 Ps 93(94) 2 


1 αὐτοῦ m δέδωκεν © | ἃ παρ᾽ αὐτῶ abedg (wı) | 3 δικαίως ἃ, 
δίχας ὁ} 8 ἀφαιρεῖται fg | ὃ στρατ. τῆς τιμωρ. ἃ | 11 ἀφαιροῦνται fg | 


> 


13 ἀναπέμπετο (so) ἃ | 14 ἀνταπέδωκεν b | 15 χαὶ ἀεὶ < Ὁ 





14 «ο ἐλπ. ἐπ᾿ αὐτὸν EF, nur ἐλπίζ. B | καὶ + τοὺς AMB”DL | «ὦ χαταφ. 
ἐπὶ τὴν δύναμιν ἘΠ 15 τῶν Ay. μαρτ. «ὦ vor τὴν δύναμιν Ο | τῶν ἁγίων 
(+ χαὶ σεβασμίων ΕἾ αὐτοῦ (< Β΄ [: ΕἸ, + zei ἀϑλοφόρων ΑἹ μαρτύρων] 
+ χαὶ ὁμολογητῶν σαμωνᾷ γουρία (γουρ. σαμ.  D) χαὲ ἀβίβου ADL | 
ὅτι αὐτῶ usf. A] ὅτι αὐτῶ (αὐτῶ γὰρ H) πρέπει πᾶσα δόξα τιμὴ χαὶ 
zodrog (δόξα καὶ εὐχαριστία χαὶ προσχύνησις DL) σὺν τῷ (+ ἀχράντω H) 
πατρὶ καὶ τῶ ἁγίω (παναγίω καὶ ἀγαϑῶ zul ζωοποιῶ H) avi νῦν καὶ ἀεὶ 
χαὶ εἰς τ. al. τ. αἰ. ἀμήν HDL, ὦ ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς (+ σύμ- 
revresM) αἰῶνας τῶν αἰώνων MBEO; ὑμνούντας ddıordzrws τὴν ἀήττη- 
τον αὐτῶν καὶ χραταιὰν συμμαχίαν, ἐν αὐτῶ τῶ 0 καὶ 98 ἡμῶν, & 
πρέπει δόξα τιμὴ κράτος zul μεγαλοπρέπεια σὺν τῶ παναγίω χαὶ ἀγαϑῶ 
χαὶ ζωοποιῶ nwı νῦν χαὶ ἀεὶ χαὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων ἀμήν F; 
ἡ δὲ τοῦ ϑὺυ δούλη εὐφημία (-av I*) ἐπιλεξαμένη τὸν μονήρη βίον ἐν τῷ 
αὐτῷ σεβασμίῳ οἴχῳ νηστείαις καὶ προσευχαῖς τῷ ϑεῷ προσχαρτεροῦ σα τὸν 
τῆς πίστεως καὶ ὑπομονῆς στέφανον ἀνεδήσατο" ὃν (ὧν N) γένοιτο πάντας 
ἡμᾶς ἐπιτυχεῖν χάριτι καὶ φιλανία τοῦ χυ ἡμῶν τὸ χυ, ᾧ ἡ δόξα εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν (μεϑ᾽ οὗ τῷ πατρὶ δόξα τιμὴ χράτος ἅμα τῶ 
ἁγίῳ πρὶ νῦν καὶ del: — J) NJ 
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DIE LATEINISCHE ÜBERSETZUNG 


£ Prologus in passionem sanetorum martyrum Samonae, 
Guriae et Abibi. 


Karissimi, pune tempus opportunitatis est cum spirituali uate 
Dauid dieere: Juxta est dominus his qui tribulato sunt corde et 
humiles spiritu saluabit, et iterum: Prope est dominus omnibus 
inuocantibus eum in ueritate, uoluntatem timentium se faciet et 
orationes eorum exaudiet et saluos faciet eos. Maxime ueneran- 
dum miraculum perfeetum est in Edessa eiuitate ante breue tem- 
pus, quod exponimus uobis, fratres fideles, ad nutrimentum sanctae 
ecelesiae. Presbyter quidam fuit mirabilis in actibus suis et 
suauis in moribus et omni bonitatis decore ornatus, de clero prae- 
dietae ciuitatis, insistens oratorio sanctorum martyrum Christi 
Samonae, Guriae atque Abibi, sito ante muros eiusdem eiuitatis. 
qui a deo amantissimo et sanetissimo episcopo Eulogio prae- 
positus erat eidem celeberrimo et sanctissimo templo. quam ex- 
positam didieit ex ore fidelis mulieris narrationem, reliquit posteris 
cognoscendam hominibus. timuit enim et perieulosum sibi fieri 
putauit, hanc mirabilem historiam si taceret et non certa exposi- 
tione wenientibus generationibus insinuaret. filia enim ipsius 
mulieris per proteetionem uirtutum gloriosissimarum reliquiarum 
praefatorum sanetorum martyram dei Samenae uidelicet, Guriae 
et Abibi [existens] absque omni spe salua facta [est] et reuersa 
ad propria ea quae erant secum gesta praedicto pretiosissimo 25 
uiro narrauit. | 





5—26 5. 9.148. 6 Ps.33[34]ıs.. 7 Ps. 144 [145] 18. 
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Explieit prologus. Ineipit passio eorundem sanetorum. 


!In diebus pretiosissimi Conae episcopi Edessae eiuitatis feeit 
Dioeletianus imperator persecutionem aduersus sanctorum dei ec- 
clesias, quae erant in omnibus gentibus sub eiusdem potestate, 
ita ut sacerdotes sancti cogerentur ad munimina fugiendi. et 
canonicae, quae sunt ancillae dei, turpitudinem patiebantur, et 
non erat pax neque introeuntibus neque exeuntibus a supraposito 
periculo persecutionis. _?quoniam praeceptio imperatoris cum 
festinatione fiebat, et multi periclitabantur de periculo persecu- 
tionis et de poenis quae inferebantur corporibus eorum; et cer- 
tantes infideles cogebant eos ut abnegarent fidem suam quae erat 
in Christo. haee autem erat festinatio persecutorum ad eos qui 
persecutionem patiebantur, ut abnegarent Christum et erederent 
deo loui simulacro pessimo, ut unusquisque uendentes et ementes 
in primis ei incensum ponerent. 3Gurias autem, qui erat Hsarti- 
eithma, abstinens, et Samonas accusati sunt ad iudicem illius 
gentis eo quod multam curam faciebant ad seruos Christi qui 
habitabant eirca castella et praedia, ut monerent illos ad fidem 
et non metuerent comminationem persecutorum. dicebant enim 
eis: Ne timeatis eos; »exiet spiritus eorum et reuertetur in terram 
suam: in ılla die peribunt omnes iniquae cogitationes eorume. 
‘multi quoque qui apprehensi fuerunt cum Samona et Guria, 
postguam caesi fuerunt, dimissi sunt, ceteri quoque post multa 
uerbera et ludibria permissi sunt redire ad propria sua. hos uero 
qui poenati non erant, non dimiserunt perseeutores redire ad sua. 
et remanserunt Gurias et Samonas °et consolabantur semetipsos 
ad inuicem audientes eo quod multos martyres socios haberent 
in aliis locis. dico enim eos Epiphanium et Petrum et Pam- 
philum eum aliis qui erant in Caesarea Palaestinae, Timotheum 
in Gaza, Paulum in Alexandria magna, Agapium Thessalonicae, 








De sanetis Samone et Guria martyribus cap. LXXXVII, 

Samon et Gurias martyres passi sunt tempore Diocletiani imperatoris 
sub Antona duce in civitate Edessa, qui per civitates regionis illius et 

14 symulacro P || 15 ».ell. e (od. de) Sartieithma || 25 penati P, 
kes puniti? | 30 thesalonice P. 
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#£ rHesychium* in Nicomedia, Philippum in Adrianopoli ciuitate, 
Petrum in Meletina et Hermen et socios ipsius in Nisibe quae 
est in montana, qui eoronati sunt sub Heraclio iudice eustodientes 
praecepta dei, cum aliis multis, quorum non est numerus. iussit- 
que Antonas dux ceiuitatis Edessae introduci ad semetipsum 5 
Guriam et Samonam et ait ad illos: ”Haee iusserunt domini mei 
imperatores et praeceperunt nobis immolare his imaginibus louis 
et supraponere thus, quod iacet secus aram, et cessare uos ab eo 
quod colitur Christiano nomine. erratis enim. °et dixit ei Sa- 
monas: Nos non erramus; in ueritate enim Christiani sumus et 10 
precamur Christum ut non fiat nobis ut fidem nostram derelin- 
quamus et uitam aeternam perdamus, et imagini ligneae a car- 
pentario factae atque conformatae thura offeramus. opera enim 
sunt erroris ac perditionis euentus. et unum omnium dominum, 
dominatorem et deum eunctorum irritum non facimus, eius enim 15 
prouidentia et pietate liberati sumus ab istius erroris perieulo 
per dominum nostrum lesum dilectum filium eius, qui est lux 
nostra et redemptio sempiterna. °Antonas praeses dixit: Impera- 
tores praeceperunt; opus eorum oportet uos et praeceptum adım- 
plere. 1°Gurias dixit: Nos fidem nostram non abnegamus et 20 
iussionem hominis et similium uestrorum et nefandissimorum non 
facımus, sed facimus uoluntatem patris nostri qui in caelis est 
et dileeti eiusdem filii Iesu Christi, qui mandauit et dixit: »Si 
quis confessus fuerit me coram hominibus, confitebor et ego eum 
coram patre meo qui in caelis este. !!Praeses dixit: Ergo non 25 
uultis facere uoluntatem imperatorum! 12Samonas et Gurias 
dixerunt: Nos uoluntatem facimus regis regum et Christi ipsius, 
uoluntatem autem peccati non facimus. 1? Antonas praeses dixit: 
Si in hoc consilio permanseritis, moriemini. 1?Samonas dixit: 
Non moriemur, sieut tu arbitraris, sed uiuimus et eredimus, si 30 





castella discurrentes et Christum dominum praedicantes atque Christianos in 
eorum certamine confortantes tenti (täti 1506) sunt ab Antona duce eivitatis 


23 Matth. 1032 (nicht nach vulg.). 
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facimus uoluntatem eius qui fecit nos. si autem uoluntatem im- 
peratorum facimus, tune morliemur, sieut dixisti. si uero tu nos 
oecideres per praeceptum imperatorum tuorum, credimus quia 
uiuificabit nos deus. ipsius enim sumus uiuentes et morientes, 
et propter nomen eius corpora nostra tradimus, ita ut impleatur 
in nobis uoluntas Christi nostri, qui est lux et ueritas.- !5et prae- 
cepit Antonas praeses Abito eommentariensi ineludere eos ad 
stabularium cum aliis presbyteris et leuitis, ut illie eustodirentur 
a multis militibus. 

16Post paucos quippe dierum aduocauit Diocletianus im- 
perator praesidem in Antiochiam, et abiit ibidem ad ipsum. et 
mandauit ei ut inquireret illos qui aduersus eos sunt. [τοὶ 
egressus exinde uenit Edessam, et eduxit Samonam et Guriam 
de stabulario per milites. !5et steterunt utrique coram praeside. 
et ait illis praeses: !?Haec dominatores nostri imperatores prae- 
ceperunt immolare uos et supraponere thus supra oram et libare 
uinum quod uidetur a uobis lovi. si uero non superponitis thus 
et uinum aspergitis, calefacientem in catricha iussus sum super- 
imponere uobis et stimona candentem et super antra impensos 
caedere uos, donec pareant ossa uestra et cadant corpora uestra. 
et plumbi pondera ponere faciam sub titillis uestris, donee inirent 
ad uiscera uestra et comburant ea, et pendere uos faciam a 
brachiis, donee suceidantur membra uestra, et reliquas poenas 
ıussus sum facere uobis, donee impleatis uoluntatem regis. ?'Sa- 
monas dixit: Non timemus tormentorum multitudines quas nobis 
numerasti, sed tremeseimus gehennam ignis quae praeparata est 
his qui abnegant dominum. **et ea quae ex te iudicata sunt con- 
fortat nos sustinere. paulo minus haee sunt et emarcescunt et 
non permanent. usque quo enim expiramus ualebunt aduersus 
nos, postea uero destruentur. unde debemus breui tempore com- 
minationes istorum tormentorum sustinere, ut ab aeternorum tor- 








Edesse. Et dum sacrificare nollent, reclusit eos in carcere, ubi fuerat 
stabulum porcorum, donee Antiochiam ad Augustum, qui eum vocaverat, 
accederet, et rediret. Reversus igitur dux ex speciali imperatoris iussione 


2 vor si uero ist die Übersetzung der Worte züv σὺ μὴ ἀποχτείνῃς 
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ınentorum poenis liberemur, quas superinducet creator noster ab- 
negantibus se. dixit enim de negantibus se quia »Ignis eorum 
non extinguetur et uermis eorum non morietur«e, noueris ergo, 
o index, quia thus non ponimus imagini mortali. ?!praeses dixit: 
Cessate ab his seductionibus et facite uoluntatem imperatoris. 
non enim potestis sustinere tormenta quae futurus sum facere 
uobis donec adimpleatis uoluntatem regis. 2?Samonas dixit: Nos 
non erramus, ut ad tenebras ambulemus, sed usque ad mortem 
de fide nostra non cessamus. testificatum est tibi iam a nobis 
quia ueraces serui sumus domini nostri lesu Christi, qui propter 
nos et pro ouibus suis propriis animam suam posuit et liberauit 
nos a potestate sathanae, per cuius operationem fleetimini super 
nos, ut faciatis eins uoluntatem per comminationem quae est 
aduersus nos, sieut Adam feeit et tetigit et comedit de fructu, et 
Cain interfeeit fratrem suum, et sie exiit Adam de paradiso. 
propterea nos uoluntatem illius non faeimus, sed facimus uolun- 
tatem domini nostri lesu Christi, qui uieit eum et interfeeit eum 
in corpore Adae, et iterum introduxit hominem in paradiso. et 
hoe est bellum nostri eertaminis coram te, introire in paradiso. 


et confortamur quia dixit nobis: »Nolite timere eos qui oceidunt 20° 


corpus, animam autem non possunt occideree. ?”Antonas praeses 
dixit: Propterea longanimitatem gessi uobis, non ut praedicetis 
mihi sceripturas uestras, sed ut faciatis uoluntatem imperatorum, 
sieut iam dietum est uobis, et ite ad domos uestras cum pace. 
24Samonas et Gurias dixerunt: Spem habemus ad uerum deum 
nostrum quia, sieut dixisti, ex hoc tribunali ad ueras domos ibi- 
mus, ubi Abraham et Lazarus egenus in sinu illius est, pater fidei 
nostrae. et in ista tabernacula nostra spem non habemus introire, 
sed imus ubi sunt omnes uiui. *®praeses dixit: Nolo uobis facere 
quod uos expectatis. ideo inducias dedi uobis, ut suaderetis 
uobis et faceretis uoluntatem imperatoris. possum enim secundum 
quod mihi est concessa potestas et secundum mandatum imperiale 
celerrime agere uobis poenam ad perditionem corporum uestrorum, 
26Samonas dixit: Semel et bis audisti a nobis, et sermo noster 


10 


25 


uerus est, quoniam uera est fides nostra. pertinet enim nobis ut 35 


sit sermo noster est est, non non. ?’quando ergo uidit praeses 


2 Mark. 9 48. 27 vgl. Luk. 1620 egens in cod. 6 
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quia noluerunt immolare, iussit ambos pendere ἃ manibus et tendi 
pedes eorum. et suspensi sunt secundum praeceptum iudieis, et 
extendit eos fortiter, et fecerunt eos pendere ab hora tertia usque 
ad octauam. et nihil dieebant in eadem tribulatione nimia. 
28 uando audiuit iudex primo et secundo iudicio de poenis magnis 
sanctorum, jussit per commentariensem suum interrogari dicens: 
Si facitis uoluntatem regis, deponam uos de hac tribulatione. et 
accedens commentariensis magna uoce dixit: Suademini et facite 
uoluntatem regis. ??illi uero quoniam non poterant loqui prae 
dolore brachiorum suorum, de capitibus suis einnum faciebant 
quia Non faeimus. "et quando addita est illis periclitatio, iussit 
deponi et introduci in carcerem. *requirebant” fossas tenebrosas, 
ubi pedes eorum ponerent in ligno usque mane. °!mane autem 
facto eieeit eos de ligno, et introiuit et inclusit illos in fossam 
tenebrosam, et induxit ianuam et fenestram elausit, ut non uiderent 
lumen diebus tribus et noctibus. wmense [autem] qui dieitur Au- 
gustus neque panem neque aquam dederunt illis. ®?et post tres 
dies ae noctes aperuit ianuam, et manserunt reclusi in earcere in 
ipso laco, id est per totum Augustum et Septembrem et Oetobrem 
usque ad eum mensem qui dieitur Nouember. 

3Et misit index et eduxit eos de carcere et ait ad illos: 
Faeite uoluntatem imperatoris. tet dieunt ei sancti: Jam dixi- 
mus tibi quia fides nostra et uerbum unum est. tu autem quod 
praeceptum est ab imperatoribus tuis fac. θοῦ iussit praeses 
suspendi eos capite deorsum. et misit dextrum pedem Samonae 
in clauum ferreum et eurmanit geniculum eius et suspendit caput 
deorsum. Guriam autem cum uidisset quia aegrotus erat, non 
appenderunt in eadem hora. et suspensus est Samonas ab hora 
secunda usque ad horam quintam. ὁδοῦ dieebant ei: Fae uolun- 








feeit illos manibus suspendi ab hora diei III usque ad VIII. sed dum 
immobiles persisterent, mandavit illos deponi et nocte illa in carcere 
detineri pedesque in ligno coneludi; mane vero in fossam tenebrosam mitti, 
ibique per totum mensem Augusti fame et inedia macerari. et cum toto 
ipso tempore sine eibo ullo vel potu permansissent aperta ianua iussit eos 
aliquantulum refici, iterumque per totum mensem Septembrem et Octobrem 
ac partem Novembris faıne affligi et post hec de (< 1506) fovea levari et 
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* tatem imperatoris et libera te ab hac poena pessima. et non 
parcebat corpori suo nec promittebat usque ad unum uerbum, 
37guspensus uero caput deorsum orabat dicens: Tu qui es adoran- 
dus, pater domini nostri lesu Christi, sine euius uoluntate non 
cadit passer in Jaqueum, per quem confortasti Abraham amicum 5 
tuum sustinere temptationes, et loseph liberatus est a tempta- 
tione dominae suae; in te confortatus est Moyses et sustinuit in- 
eredulitatem prioris populi; et confortasti Dauid, et sustinuit 
temptationem Saul regis. et confortasti Daniel et fratres eius in 
Babylonia, et saluus factus est a bestiis pessimis. confortasti 10 
Petrum et Paulum apostolos tuos et Stephanum primum mar- 
tyrem et omnes apostolos tuos, et tradiderunt corpora sua ad 
oceisionem et conluctauerunt aduersus eum qui contra ipsos erat 
aduersarium inimicum, et exierunt cum testimonio bono de hac 
uita. Set nunc, domine, conforta nos in hac hora, ut possimus 15 
sustinere istas tribulationes, quia tu scis quantum me coartat 
inimieus ad corporales poenas, ita ut praeuaricari faciat, et ex- 
tinguere eupit lucernam meam ardentem de oleo Christi, adorantem 
fiium tunm. 3%haee diecebat Samonas, et scribebat uelociter 
seriba per iussionem praesidis, insultans ei pendenti. ?"et cum 20 
uidisset eum non cessantem a proprio deereto, iussit eum praeses 
deponi et mitti eos ad fossam unde exierunt. 

41Π}} post paucos dies clam uocat praeses Guriam et Samonam 
per commentariensem et oeto milites, et adduxerunt eos baiulantes 
Samonam. non enim poterat ambulare quoniam pedibus erat 25 
debilis; colliserat enim eum clauus a quo detentus fuerat. 
Guriam uero tenebant milites, unus a dextris et alter a sinistris, 
eo quod perieulo poenarum prae senectute non poterat ambulare. 
42et dieit ad eos praeses: Cogitastis facere uoluntatem impera- 





Samonem quidem capite deorsum appendi et clavum pedi ipsius dextro 
configi, Guriam autem quia graviter egrotabat, dimisit nec ipsum amplius 
affigere voluit. cum autem ambo in laude Christi perseverarent, Samon 
est depositus et cum Guria in foveam primam remissus. Post dies VII 








4 vgl. Matth. 10 29. 
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toris et uidere hoc Inmen et ire ad domos uestras, sicut antea £ 
promiseram uobis, ut uideatis filios uestros et possessiones? hoc 
enim iusserunt imperatores, ut qui non faciunt uoluntatem eorum, 
non uideant solem dominatorem suum. 4#?Samonas dixit: Seimus 
5 quia omnes homines filii Adae sumus, et hominibus terminata est 
mors ab eo qui creauit solem. quomodo possunt filii terreni 
dominari soli? et quis potest extinguere, ut consumamur: sub 
potestate quoque dei subiacet, ut oriatur ab oriente, mergatur 
autem ad oceidentem. ex quo igitur dedit nobis idem deus ipsum 
- 10 solem, ambulamus in mundo et uidemus eius Jumen. hodie quoque 
uoluntatem dei facientes iam sufficit nobis quantum eum uidimus. 
ecce enim et absque illius lumine cessamus de hac uita, sieut 
significat natura. **iudex dixit: Suffieiunt iam ista uerba superflua 
quae a uobis dieta sunt. ascitote quae dieo uobis: aut sacrificate 
15 et offerte libamina in hac ara quae est coram loue, aut, si nol- 
ueritis, statim praeciplam uos gladio mori, sicut iussus sum ab 
imperatoribus. *5Samonas dixit: Si tu nobis hoc fecisses, sieut 
dieis nobis iussos nos mori gladio, et consummares nos, esset 
tibi merces nobiscum, quia liberares nos de hoc perieulo. ?° Praeses 
20 dixit: Haec nulla est pietas, sed tantum facite uoluntatem im- 
peratorum, ut non moriamini. non enim uolo ut per me pereatis, 
propter quod sustinui ea quae a uobis dieta sunt. *’Samonas 
dixit: Nos moriemur in hoc saeculo propter nomen domini nostri 
lesu Christi saluatoris nostri, ut liberemur a secunda morte in 
25 futuro saeculo.. non enim meliores sumus antiquiorum sacer- 
-  dotum, Petri, qui crucifixus est capite deorsum, et Pauli, qui de- 
collatus (est) in Roma, et Stephani, qui lapidatus est a ludaeis, 
et Jacobi, qui oceisus est ** ab impio Herode, et ceterorunı, 
quorum non est tempus mihi memorare gloriosa nomina, qui 
-30 tradiderunt corpora sua plagis et contumeliis et oceisionibus testi- 
moniü boni propter illius nomen, qui adorandus est, lesus Christus. 
48 Praeses dixit: Non uolo ut dicatis nomina sociorum uestrorum. 
ego enim sileo et sustineo uos, ut immoletis secundum prae- 
ceptum imperatorum et fliberetisf animas uestras a gladio quem 
35 expectatis. *°Gurias dixit: Minimi sumus et indigni praecipue 
sanetorum illorum antiquorum uirorum, cum quibus non ualemus 
comparari. nos uero promissiones quae dietae sunt a nostro 
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Ῥ dominatore in euangeliis habemus, per quas mandauit et dixit: 
»Si quis perdiderit animam suam propter me, inueniet eam in 
futura uitac. unde habemus spem repositam, pro qua sanguinem 
nostrum tradimus ad effundendum a perseeutoribus nostris et 
recipiemus promissiones quas promiserat dominus deus noster, 5 
cum quo regnant sancti, qui in festinatione consecuti sunt eum, 
expeetantes illustrationem iudieis eunctae cereaturae, et propter 
nomen eius morimur hodie. 5"Praeses dixit: Attendite quia non 
acceleraui uobis gladium mortis, sieut iussus sum facere uobis, sed 
peperei uestrae tribulationi. uidete ne forte poenas deteriores 10 
inducam uobis, ut per necessitatem faciatis uoluntatem impera- 
torum, et tune iam non miserebor uobis. 3!Gurias et Samonas 
dixerunt: Antea quando iacebamus in poenis et tribulationibus, 
non sie respondebamus. deterius est futurum iudieium aduersus 
eos qui abnegant dominum. de hac enim comminatione tua nos [Ὁ 
te non timemus. ecce stamus coramı te, face quod praeceptum est 
tibi ab imperatoribus tuis. nos uero sumus sieut Christiani et adora- 
tores Christi, qui iudicat uiuos ac mortuos, quem nullus impera- 
torum effugere potest. °?tune eum uiderent iudicem paratum 
definire aduersus eos, gauisi sunt uterque cantieum dicentes: 20 
»Gloria tibi, domine lesu Christe, qui dignatus es confortare nos 
et sustinere quae nobis superinducta sunt propter nomen tuum«. 
53uidens quoque praeses gaudium illorum quod aduersus gladium 
habebant, miratus est ualde et obstupuit, quia nee usque ad unum 
uerbum ei oboedierant. et paululum manus suas pereussit et 25 
siluit quasi hora una, cogitans quid de eis faceret. °tet post 
haee respondens ait: Deus uester uidet quia nolebam ut per me 
hoc fieret. 55et iussit spieulatoribus ut assumerent decem milites, 
qui ponerent eos ad baiulatorium et eiecerunt illos extra eiui- 
tatem longius, amputare capita illorum, propter multitudinem 30 
ciuitatis, ut non aliqua tribulatio fieret in eiuitate propter illos. 
56tune spieulator sumens decem milites sedere fecit ambos in 
curru uno et nocte per portam Romanam eduxit illos antequam 
euigilaret multitudo einitatis, et ducit illos ad montem per partem 





ambo inde educti sunt et cum omnino sacrificare contemnerent, iussit eos 
Antonas nocte custodiri, mane vero ante diem timore populi, quorum 
multi facti fuerant Christiani, fecit illos extra muros urbis educi ibique 
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septemtrionalem in excelso quodam loco qui uocabatur Bythi- £ 
daycla, 5’et deposuit illos de eurru, gaudentes et exultantes in 
tempore coronationis. Set rogauerunt spieulatorem ut inducias 
eis concederet orationis, et orauerunt pariter. $!post completam 
5 orationem sic gaudebant in illa hora tanquam Stephanus primus 
martyr cum Christo. et intuentes in caelum dixerunt pariter: 
Pater domini nostri lesu Christi, suseipe spiritum nostrum et 
recollige corpora nostra usque ad resurreetionem quam tu solus 
5018. et unigenitus filius tuus dominus noster Iesus Christus. $?et 
10 post haec dixit Samonas ad spieulatorem: Festina, face quod prae- 
ceptum est tibi. et intuentes in orientem percussi gladio emiserunt- 
spiritum. #5et conuenerunt milites et congregauerunt corpora 
eorum iuxta se ad inuicem. et relictis eis intrauerunt in ciui- 
tatem. 6%et intrantibus illis obuiauerunt eis multitudo populi copiosa. 
15 iam igitur lucescebat. et interrogabant milites in quo loco decollati 
essent. at illi dixerunt eis: In locum qui dieitur Bytidayela. ©erat 
autem multitudo, quae exierat uidere corpora sanctorum marty- 
rum, uirorum ac mulierum, et filia Samonae. et congregauerunt 
corpora eorum et sanguinem cum festinatione. et multi adduxerunt 
20 uestimenta et linteamina et balsamum et mirram, sicut mos erat 
-  sepeliendi. et mixto unguento et balsamo et mirra posuerunt illos 
- in locellis ligneis iu quodam sepulchro cantantes et Jaudantes deum 
de sufferentia et tribulationibus eorum quae superinductae sunt eis. 
Et ego Theophilus scriptor cum essem de ordine Romae 
senatus officiorum officialis pro fide dei deuoto animo haec sanc- 
torum martyrum gesta conseripsi in foro Romano coram multis 
testibus omni dispositione. et uidens sufferentiam sanctorum mar- 
tyrum quam pro Christo passi sunt, et ego obrenuntiaui parentum 
meorum errori et processi ad saluatorem et sumpsi signum suum 
et lauacrum incorruptionis, gratias agens ei qui me saluum fecit, 
dominus lesus Christus, conscripsigue omnia cum ueritate in gloria 
eiusdem domini nostri lesu Christi, eui est una cum patre et spiritu 
sanceto honor, potestas, fortitudo in saecula saeculorum, amen. 





capite truncari, quorum eorpora cum capitibus et sanguine a Christianis 
collecta et in civitate Edessa gloriose sepulta sunt, XIl. Kalendas decem- 
bris, quorum passionem Theophilus Christianus qui erat officialis senatus 
in eivitate ipsa armeno sermone descripsit. 


"1 1. Bythylacicla®?, doch 5. 16 | 4 1. ut orarent? 
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Ιν 
DAS ENKOMION DES ARETHAS 


, 


᾿ρέϑα ἀρχιεπισκόπου Καισαρείας Καππαδοκίας 
ἐγκώμιον εἰς τοὺς ἁγίους ὁμολογητὰς Τουρίαν, 
Σαμωνᾶν καὶ "AßıBov. 


I. πῶς ὑμῖν τὰ κατὰ ψυχὴν ἔχει, ποίμνιον ἱερόν, τὴν 
ἐνεστῶσαν ἡμέραν τοῖς ὁμολογηταῖς τοῦ Χριστοῦ φιλοτιμότε- 
ρον ἄγουσιν, ἐπεὶ καὶ ὁρῶ πολλῇ μὲν ὑμᾶς τῇ τῶν ἐχτὸς 
κεχρημένους λαμπρότητι, μυρίᾳ δὲ τῇ διαχύσει τὸν ἱερὸν Ζοῦ- 
τον» χῶρον καταλαμβάνοντας. ἀρά γε καὶ ὁ αὐτοκράτωρ ἡμῶν 
νοῦς τῶν ἑαυτοῦ ὑποχλάσας διὰ τῶν αἰσϑητηρίων ἐκχεῖται 
καὶ τοὺς ὁρωμένους σκεδάννυται; ἢ ταῦτα μὲν old τινα σχύλαχα 
μικρὰ τὴν αἴσϑησιν παίζειν παραχωρήσας αὐτὸς τῷ ξαυτοῦ 
γαννύμενος ὕψει τοῖς τε χαλλίστοις τῶν ἑαυτοῦ ϑεαμάτων συν- 
διατίϑεται καὶ τοῖς Χριστοῦ μάρτυσιν ἐνθεάζει οἰκεῖον τῷ ὀντι 
γενέϑλιον τὴν τῶν ἡδόντων τὸ σῶμα κατάγνωσιν συντελού- 
μενος; ?el οὕτω ταῦτ᾽ ἔχει καὶ ταύτην ἐγνώκατε τοῖς ἀϑλο- 
φόροις προυνέμειν τιμὴν καὶ οὕτω πανηγυρίζειν ἐπείγεσϑε, 
» δεῦτε ἀγαλλιασώμεϑα τῷ κυρίῳ, ἀλαλάξωμεν τῷ σωτῆρι ϑεῷς, 
ὃς καὶ τότε τοὺς ἑαυτοῦ ϑεράποντας, ὥσπερ τι στρουϑίον τῆς 
παγίδος τῶν ϑηρευόντων ἐξείλετο καὶ νῦν ἡμῖν τῇ τοῦ ἔτους 
περιτροπῇ τὴν di ἐπιϑυμίας χαρμόσυνον ἐπιστήσας τοῖς ἱεροῖς 


ὃ ͵ Be fr - 5 S οΩ 
Bl.46b τούτων ἀγῶσι πεφιλοτίμηται ἑστιᾶν. Ti τοῦτο; ὅσον συ- 


ναύξει φυχή», ὅσον τὸν σύντροφον ὄχλον καλῶς ἀποσκχυβαλίζον 
πρὸς τὰς ἐχεῖσε μονὰς ἐπαίρει τε καὶ διαίρεται ἐμφρονέστατα 
πάντων ἀναπτερούμενον᾽ τοιαύτη γὰρ ἡ τῶν μαρτύρων πανή- 
γυρις᾽ τοιοῦτον τῶν ἡμετέρων ἀϑλοφόρων τὸ ϑέατρον᾽ τοι- 
οὕτοις ἡμᾶς καὶ αὐτοὶ τοῖς ἐξ ἑαυτῶν παρεληλύϑασιν ἑστιάσον- 


8 Vgl. IVMace.lı [17 Ps.9%[9]ı 18 Ps. 123 [124]7 
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τες" ος τό γε μὴ οὕτω τρυφᾶν und οὕτω τὴν εὐφροσύνην 
ἀνύειν, γαστρὶ δὲ μόνῃ χαριζομένους εἰς κόπρον παραπεμπούσῃ 
τὸ σπούδασμα καὶ τῇ τῶν ἐσθημάτων ὑπαλλαγῇ καὶ φαιδρό- 
τήτι ἄλλος ἄλλον ὑπερβαλέσϑαι φιλονεικεῖν οὐ μόνον οὐχ εὐ- 
γενὲς οὐδὲ τῆς ἡμετέρας αὐλῆς καὶ μερίδος, εἰ μὴ καὶ τῆς τῶν 
ἑστιώντων γνώμης πόρρω που καὶ ἀλλότριον. Ἐξπεὶ δὲ ταῦτα 
καὶ ὅπως πανηγυρίζειν ὑμῖν προκατήγγελται. οἶμαι δ᾽ ὅτι χαὶ 
γῇ καταβαλόντες ἀγαϑῇ, ταῖς ὑμετέραις φὴμ ὶ διανοίαις, τοῦ 
λόγου τὰ σπέρματα πολύχουν τὸν στάχυν ἀμήσομεν. φέρε δὴ 
φέρε τῷ λόγῳ καλὴν ἀρχὴν προστησάμενοι τοῖς καταλλήλοις 
ὑμᾶς τῷ πανηγύρει δεξιωσομεϑα. δ ἀλλὰ ποϑεῖτε τοὺς ἄϑλους 
τῶν γενναιοτάτων os ἐπὶ πίνακι διαχαράξαντας ἅπασιν ἐπι- 
δεῖξαι, ὅτι μηδέ τι τούτων τῇ ἑορτῇ προσφορώτερον" τοῦτο de 
καὶ ποιῶμεν, καὶ εἶ φαυλότερα τὴν ὑπόϑεσιν διαξωγραφῆσαι 
περίεστιν ἡμῖν φάρμακα, ἵν᾽ ἀπέλϑητε μαρτυριχκῆς ἀγωνίας 
δρεψάμενοι καρπὸν ἔνϑεον καὶ τῷ πρὸς δύναμιν ζήλῳ πρὸς 
τὰ τύραννα πάϑη διαναστάντες εὐδύχιμοι φαίνοισϑε τὸ ϑεο- 
τερπέστατον τοῦτο παγκράτιον. “ἀλλὰ προϑῶμεν, οὑς ἂν οἷοί 
TE ὦμεν, ὑμῖν τὰ ἡμέτερα" ὁποῖα δ᾽ ἂν z τῇ προϑυμίᾳ δοκῶ 
μοι συμμετρηϑέντι τὸ ἀξιέπαινον ἀπενέγκασϑαι. ἄλλος τε καὶ 
πατρὸς οὐχ ἂν ἀποπεμφϑείη περιουσία, παρᾶ γε παισὶ γνησίοις 
τὲ χαὶ εὐγνώμοσιν" ἀλλ᾽ ὅτι πατρός, περισπούδαστος. καὶ δὴ 
γε καὶ πένης οὐκ ἂν οἶμαι ἀτιμωϑείη τοῖς ἑαυτῷ εὐπορουμέ- 
γοις τοὺς ἐπικωμάζοντας ἀρξιουμενοῦ: 


1. "Tovgias, Σαμωνᾶς ‚Aßıßoe © ὑπῆρχον μὲναὐϑιγενεῖς δέσης 
καὶ τρόφιμοι, ᾿Εδέσης δὲ ταύτης, ἥτις ἐπὶ Συρίᾳ τῇ χατὰ μέσην 
Εὐφράτου καὶ Τίγριδος ἱδρυμένη ὀλίγοις μὲν πρὸ τούτων, διὰ 
δὲ τούτους εἰς ἅπασαν ἐξακούεται γῆν τῇ τῶν μαρτύρων συμ- 
περιπολοῦσά τὲ φήμῃ καὶ ἐμπομπεύουσα" 00% ἐν τῇ πόλει γε 
μὴν τὰς διατριβὰς ἔχοντες, τῇ ταύτης δὲ περιοικίδι χατασκχη- 
νοῦντες τὴ» χατὰ γῆν παροιχίαν εἷλκον ἀπραγμονέστερον 
πόρρω τῶν ἀστικῶν ϑορύβων ἀπεληλαμένοι, οἱ ταράττειν τε 
καὶ συγχεῖν τὸ τῆς ψυχῆς πεφύκασιν εὐσταϑὲς καὶ μὴ ἂν ἄγειν 
σχολὴν παραχωροῦσι τὸ ἑαυτῆς ὡς ἐν ἐσόπτρῳ ϑεάσασϑαι 
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κάλλος" τῶν εἴ τε λανϑάνει τῇ εὐπρεπείᾳ λυμαινομένων, σπου- 
δαίῳ λόγῳ ἀνακαϑάρασϑαι" διὰ ταῦτα μὲν οὐν ἢ πολυέραστος 
ἀγροικία, οὐ προσεδρεύοντες καὶ τὸ »κατὰ μόνα ge μετὰ τοῦ 
ψάλλοντος. »ἕως ἂν παρέλϑωμεν« κάλλιστα πάντων ἀπηκχρι- 
βώσαντο. Ξἀλλὰ Γουρίᾳ ἐγκράτεια τὸ σοφὸν ἐπιτήδευμα, χαὶ 
χρόνος μακρὸς μελέτῃ δαπανηϑεὶς εἰς ἕξω. τε τὸ ἐπιτήδευμα 
μεϑὴρ μόξετο καὶ κλῆσιν αὐτῷ τὸ ᾿ἐγκρθατὴς᾽ ἐπορίσαντο᾽ οὐχ 
ἂν γὰρ ἐγνώρισας τὸν ἄνδρα μὴ τὸν ἐγχρατῆ τῇ κλήσει προ- 
eveyxav. 8 Σαμονᾶς δὲ κατ᾽ ἄμφω σφριγῶν, ψυχή» φημι χαὶ 
σῶμα, καὶ τούτοις, οἷς τοὺς χομῶντας τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον 
ταῖς ἑαυτοῦ συναϑροίζει χορείαις, νεανίσχους καὶ νεωτέρους 
παρακαλῶν πρεσβυτέροις συνάπτεσϑαι, ὡς ἂν ἅμα τὸν ἐπινί- 
κιον ἄδωσι, τοσοῦτος ὧν Σαμωνᾶς τὸ ἀνάστημα παρὰ Γουρίαν 
ἐγίγνετο ἐγγύϑεν τῷ πρεσβύτῃ συμπαραϑέων καὶ ἁμιλλώμενος. 
ἐζήτει καὶ τρίτον ὁ τὴν χορείαν αὐτοῖς παράκλητος συντελῶν, 
© τήν τε πρὸς ἑαυτὸν τῆς ϑεαρχίας ἰσαρίϑμως ἀφομοιώσαιτο 
ἐντέλειαν τῷ χορῷ καὶ τῷ πρὸς διάστασιν ἀνεπηρεάστῳ χρα- 
τύναιτο ἀριϑμῷ' ἀλλ᾽ εὗρεν, εὐ γε τῆς εὐτυχίας, χρόνῳ μὲν 
Ἄβιβον ὑστεροῦντα, τὸ λεῖπον δὲ προσαναπληροῦντα οὐ μόνον 
οἷς τὴν αὐτὴν τοῖς προλαβοῦσιν ὁδὸν ἀνιχνεύσας δραμεῖν εἵλετο, 
ἀλλ ὅτι zei τῷ τῆς διακονίας ἱερῷ τελέσματι κεκοσμημένος 
μεγίστην οἷς συναφϑῆναι κατέσπευσεν τὴν εὐχλείαν προσεπό- 
ρισεν. μέσος γὰρ τούτων παραβυσϑεὶς καὶ μετὰ τούτων τῷ 
διακονουμένῳ παρρησιασάμενος κυρίῳ κατάπαυσιν τοῖς εὐσεβέσι 
τῶν διωγμῶν διῳκήσατο. οὐδὲ γὰρ ἔτι λύϑρῳ μαρτύρων ἡ 
καϑ' ἡμᾶς ἐφοινίσσετο, ἐπεὶ τὸ ἀπὸ τοῦδε Πιχίνιος μὲν παρω- 
ϑεῖτο τῆς ἐξουσίας τῶν σκήπτρων λικμώμενος, Κωνσταντίνῳ 
δὲ τὸ χράτος ἐπήνϑει Ῥωμαίων καὶ συνηυξάνετο, ὃς πρῶτος 
ἐν βασιλεῦσι τὸ δυσσεβὲς ἐβδελύξατο καὶ τὴν εὐσέβειαν ἐπαρ- 
ρησιάσατο. ὑτοιοῦτοι τῷ ἐπισήμῳ τῆς ἀρετῆς Γουρίας καὶ 
Σαμωνᾶς καταστάντες οὐ μόνῃ Ἐδέσῃ καὶ τῇ ταύτης κατε- 
κλείοντο περιοιχίδι, ἀλλ᾽ ἤδη καὶ πρὸς τὴν ὑπερόριον μαχρᾷ 
φήμῃ καταγγελλόμενοι Χριστιανοῖς μὲν καλλώπισμα καὶ εὐφρο- 
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σύνη, τοῖς ἑλληνίζουσι δὲ κατήφειά τε καὶ λύπη δεινὴ καὶ πᾶν 
εἴ τε κακὸν ὁ φϑόνος εἴωϑε τίκτειν ἀνεγνωρίζοντο, οὐ φέρουσι 
τὸ περιφανὲς τῶν ἀνδρῶν καὶ διὰ πάσης Συρίας εὐδόκιμον. 
UI. 1Διοκλητιανὸν εἶχε τὸ τηνικαῦτα Ῥώμη τοῖς τῆς ἀρχῆς 
5 παρασήμοις περιστελλύόμενον, ὃς τὴν κατὰ πάντων ἐϑνῶν 
ἀνδραγαϑίαν ϑέμενος παρὰ φαῦλον, ἔργον ἡγεῖται μᾶλλον ἐκεί- 
νου περιδοξότερον Χριστιανοὺς ἢ παραστήσασϑαι πάντας πρὺς 
τὸ αὐτοῦ λαβὼν ϑέλημα ἢ) καὶ τελείῳ ἀφανισμῷ | παραπέμψα- 
σϑαι, ος ἂν τοῖς ἑαυτοῦ δαίμοσιν ἀπαραπόδιστος ἐκτελοῖτο 
10 ϑυσία, οὐχ ὀντος τοῦ συνιόντος ϑεοῦ, οὐκ ὄντος ἀναιμάκτῳ 
ϑυσίᾳ ποιοῦντος χρηστότητα. Ξἐντεῦϑεν ἐκ βασιλέως γραμ- 
μάτων κατὰ πάσης φοιτώντων Ῥωμαίων ἐπιχρατείας ὁλεϑρος 
μὲν τοῖς εὐσεβέσιν ἐμηχανᾶτο καὶ ἀτιμία, τιμὴ δὲ καὶ σωτηρία 
τοῖς περὶ τὰ κωφὰ καὶ χειρόχμητα ἐπτοημένοις κατεπηγγέλλετο. 
15 πρὸς τούτοις χριτῶν ἐπάλληλοι χαταιγίδες, ἀδίκων τε χαὶ 
φονώντων καὶ μόνον βλεπόντων πρὸς ἕν τὸ τοῖς ἀπεσταλκχόσι 
χαταϑυμίως πρὸς πᾶν κατεργάσασϑαι" οἱ κήρυκες εὐτρεπεῖς" 
τὰ δικαστήρια ἀνεῴγετο᾽ τὰ βήματα μετεωρότερα ἤρετο, παντὶ 
βασανιστηρίῳ περιστοιχούμενα. ἀπείρηντο Χριστιανοῖς σύνο- 
20 ὅοι κοιναί, σύνοδοι ἱ iegai’ ἀπεκλείοντο ἀγοραί᾽ συμι βόλαια παρη- 
ρεῖτο, ὅσα κοινῇ, ὅσα ἰδίᾳ τελεῖσϑαι τέως ἐξῆν. εἶχε τὰς πόλεις 
Χριστιανῶν ἐρημία. ταῖς πόλεσιν ἐσχατιαὶ ἀντεξήγοντο τῷ 
πλήϑει τῶν διωχομένων στενοχωρούμεναι. οὐκ ἦν αἰδὼς τοῖς 
διώκταις πρὸς πολιάν, οὐχ ἔλεος ἡλικίας ἀνεπαισϑήτου χαχῶν, 
25 οὐδ᾽ οἷς ἡ φύσις τὸν οἶχτον ἀπένειμεν ἀσϑενείᾳ τὸ συμπαϑὲς 
ἄγαν ἐπιμετρήσασα: ϑῆρες ἀνήμεροι πάντες Χριστιανοῖς καὶ 
τοῦτο μόνον φιλάνϑρωποι, τὸ τῆς εὐσεβοῦς ϑρησκείας διασα- 
λεύσαντες βωμοῖς εἰδόλων προσαγαγεῖν, ᾧ καὶ τὸ ζῆν ἀνεῖτο 
κακῶς καὶ παντὸς ἄλλου τοῖς εὐσεβοῦσιν ὀλεϑριώτερον. ἐχει- 
90 μὼν ἐπεῖχε τὴν χτίσιν βαρὺς οὐδὲν προσηνὲς ἐπιφαίνων οὐδ᾽ 
ἡμερότητος ἀχτῖνα τοῖς πάσχουσιν ἐλλαμφϑῆναι παραχωρῶν 
τὸ χκατηφὲς τῆς ἀϑυμίας ἀποσχευάζουσαν. ὃ 1 τὸ ἐκ τούτων; 
ἐπήει καὶ κατ᾽ Ἐδέσης τὰ τοῦ καιροῦ, ἐνευϑηνεῖτο τοῖς 
εὐσεβοῦσι τὰ δυσχερῆ καὶ λαίλαψ ἀϑείας διαλαβοῦσα τὴν πόλιν 
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εἰς ἀπορίαν χκαϑίστη τοῦ ζῆν. oixiaı ἀνηρευνῶντο, ὅσαι πεπαρ- 
ρησιασμέναι τὴν δίαιταν καὶ ὅσαι κατειλημμέναι τῷ παραβύστῳ 
τὴν ἀπὸ τοῦ λανϑάνειν δοκεῖν τοῖς ἀφανιζομένοις παρεῖχον 
ἀσφάλειαν" οὐδ᾽ ἀγροικίαι τῆς ζάλης ἀπείρατοι, ἀλλ᾽ εἷρπε καὶ 
κατὰ τούτων ὃ σάλος οὐδὲν ἀνεχτότερον τῶν κατὰ ἄστυ δει- 
νῶν καὶ τοῖς ὁμοίοις κἀνταῦϑα κινδύνοις τὸ εὐσεβὲς ἐχειμάζετο. 
IV. τότε καὶ Γουρίας ἡλίσκετο ὁ ἐγχρατὴς καὶ Σαμωνᾶς 
ὁ γεννάδας συμπεριείληπτο zal πλῆϑος ἄλλο Χριστιανῶν τὸ 
δεσμωτήριον οἰχεῖν κατεχρίνετο, οὐχ ὄντος τοῦ λυτρουμένου, 
οὐχ ὄντος τοῦ σώζοντος. "τοῖς μὲν οὖν ἄλλοις, ὅσοις τὸ παρο- 
ρᾶσϑαι ἢ ἀφανείᾳ ἢ πίστεως ὀλιγωρίᾳ προσῆν, ταχεία ἡ τῆς 
εἱρχτῆς ἀλλοτρίωσις ἐπηκολούϑει τῷ μηδὲν ἐπιφαίνειν τοῖς 
Bl.488 πειρωμένοις ἑλεῖν δυσμαχώτατον᾽ Γουρίᾳ | δὲ καὶ Σαμωνᾷ δόξα 
παρομαρτοῦσα ϑεοσεβείας στερρότητος χρόνος ἀνήλωτο κατα- 
κλείστοις παρ᾽ 0 μοι δοχῶ καὶ τὴν τῶν ὁμολογητῶν ἐπωνυμίαν 
κληρώσασϑαι πεφυκυίας τοῖς οὕτω διὰ Χριστὸν ἄνευ ϑανάτου 
KAXOVYOVUEVOLS ἐπιβραβεύεσϑαι" ἐπεὶ χαί φασι πολὺν αὐτοῖς 
κατακλείστοις τριβῆναι ὡς καὶ δευτέρου προβῆναι διαδοχὴν 
ἄρχοντος. 5ἀλλ᾽ οὗτοι μὲν ἐνετρύφων τὴν κάκωσιν καὶ ἐπεδίδου 
τῇ δυσπαϑείᾳ φιλοσοφία olovel τι πρωτόλειον μειζόνων τῶν 
ὑπὲρ τῆς πίστεως βασάνων προανυόμενον, ὑπήλειφον δὲ καὶ 
τοὺς ἄλλους τῷ καϑ' ἑαυτοὺς ὑποδείγματι ἐπιδεικνυμένην πίστιν 
ὄντως ἐκδιηγούμενοι δίχαιοι μετὰ ταῖς ϑλίψεσιν ἐκκακεῖν ὑπὲρ 
Χριστοῦ μάλιστα προσιούσαις μηδὲ ταῖς κακουχίαις ἐκλύεσϑαι" 
οὔτε γὰρ εἰς ἀεὶ οὔὗτε τὴν δύναμιν ὑπερτείνουσαι πρὸς τοῦ 
δικαίου ἐαϑῆναι ἀγωνοϑέτου. ἄλλως τε, εἴ τι γε Παύλῳ πιστέον 
τῷ τῶν ἀρρήτων ἐπόπτῃ καὶ κήρυκι, εἰ καὶ πολὺς ὁ πόνος, 
ἀλλ᾽ ovro τοσοῦτος, μᾶλλον δὲ οὐδ᾽ ὅσον εἰπεῖν τῆς εἰς ὕστε- 
θον εἰς ἡμᾶς ἐκκαλυφϑησομένης λαμπρότητος ἐνδεέστερος. καὶ 
οὕτω μὲν αὐτοῖς ταῦτα. 
Υ͂. 1ἐπεὶ δὲ πονεῖν ἔδει Ta τελεώτερα τοὺς ἐναϑλοῦντας 
χαὶ οἷς ἐγυμνάσαντο εἰς προύπτον ἅπασι προβαλέσϑαι τὴν 
πεῖραν πρὸς χρείττονος δόξης ἀνάρρησιν, ἐλύσσα Χριστιανοῖς 
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τῆς ἐπαρχίας ὁ ἄρτι καταπεμφϑεὶς ἡγεμὼν καὶ τὸ τῆς λύσσης 
ἔργον εἰς χάριν τῷ προβαλλομένῳ ἀφοσιούμενος οὐδὲν ἐνέδει 
ὥνπερ εἰχὸς πράττειν τοῖς τοὺς συμμεμηνότας ἐκϑεραπεύουσιν. 
2ayoyınoı πρὸ βήματος οἱ γενναῖοι παρίσταντο εὐϑύνας τῆς 
εὐσεβείας εἰσπραχϑησόμενοι. ἀλλ᾽ ὅσα μὲν χράτιστα καὶ λήμα- 
τος ἔμπλεα πρὸς τοῦτον ἐλέχϑη τοῖς μάρτυσιν ἢ διετάϑη οἷς 
τό τε τῆς παρούσης ἀστάϑμητον τύχης διαγελᾶται καὶ τὸ τῶν 
ἀποχειμένων ἀγαϑῶν εἰς τὸν ἔπειτα ϑριαμβεύεται κλέος, εἴ καὶ 
μαργάρων τὸ τίμιον τοῖς τῶν ἀνθρώπων παρερριπτεῖτο χοι- 
ρώδεσιν ἢ καὶ ὁ πειράζων πεῖραν τοῖς ἀπειράτοις χαϑεὶς τὸ 
σύντονον ὑπεκλύειν τῶν ἀνανταγωνίστων προὐβάλετο, μακρὸν 
ἂν εἴη τῷ “λόγῳ διεξιέναι. οἰς γοῦν ὑποτυπώσει περιλαβεῖν, 
ἵνα μὴ πάντη μαρτυρικῆς παλαίστρας ὦμεν ἐλλείποντες καὶ 
κινδυνεύσωμεν τὸ κάλλιστον ὥνπερ τ ζημιούμενοι, 
τοιοῦτοί τινες ἢ τούτων ἦσαν ἐγγύς. Ξἐϑώπευε τοὺς ἁγίους ὁ 
χρίνειν λαχὼν τοῦτο μὲν εἰς φειδὼ δῆϑεν τῶν ὑποδίχων καὶ 
ἐπιείκειαν μεταρρυϑμιζόμενος, τοῦτο δὲ ἀναβαλλόμενος τὰς 
τιμωρίας τῷ μὴ δοκεῖν ὠμότητι τρόπων ἐπιταχύνειν τοῖς πᾶν 
ὁτιοῦν πάσχειν ἑτοίμοις καὶ τὴν ἀναβολὴν μάστιγος ὅτι μάλιστα 
δυσχεραίνουσιν, ἠλέγχετο δὲ οἷς προύβαινε λέγων οἷς ἔπραττεν 
ὡς οὐ φιλανϑρωπίας To | δρώμενον ἀλλὰ κακχονοίας, οὐδ᾽ εὐ- 
ποιΐας τὸ προσποιούμενον ἀλλὰ πανουργίας. ὑποσαϑροῦν γὰρ 
ἐδόχει τῇ παρελκύσει τὸ στερρόν τε καὶ ἔντονον τῶν ἀγωνι- 
ζομένων καὶ τὴν ϑερμότητα προαποσβεννύναι ὡς ἂν τυχὸν 
τοῦ νεκροῦ τῆς προϑυμίας διαπνευσϑέντος ταῖς ὑπερϑέσεσι καὶ 
καταμαρανϑέντος λάϑῃ προοδοποιῶν τὸ σχοπούμενον. “καὶ 
δή γε καὶ λῆρον αὐτοῖς ῥημάτων συνήρει οὑτωσί πῶς τὸ δολε- 
ρὸν διαχειριζόμενος ἐμοὶ λέγων" ὦ οὗτοι, μὴ ὑπολάβητε γνώ- 
μην ὑπεῖναι σχληρὰν καὶ μισάνϑρωπον καὶ χαίρουσαν αἵμασι 
τῶν ὁμοφύλων. αἰδοῦμαι τὴν φύσιν, οἰχτείρω τὸ συγγενὲς καὶ 
εἰ ἀπεναντίας τῶν σεβασμάτων. ἡμῖν φέρεσϑε ἴσως ἀμαϑίας 
προλήψει κατασχεϑέντες, vd ὧν καὶ πάσχειν ἀνείλεσϑε τὰ 
ἀνήκεστα, ἀλλ᾽ οὖν ἔγωγε τῷ πάϑει συγγνωμονῶ, εἰς ἀσϑέ- 
νειαν γνώμης ὑμῖν τὸ ἀντιπράττον ἀπολυόμενος᾽ οἶδα γὰρ os 
οὐδεὶς ἀνϑρώπων εἰς τὴν παροῦσαν τὸ ἀχατάγνωστον ἑαυτῷ 
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πανταχοῦ ἐβουλεύσατο. ἀλλὰ πολλοῖς τις ἄλλοις ἐναριστεύ- 
σας βουλεύμασιν, ἐσφάλη περὶ τὰ κράτιστα καὶ οὐ μηδ᾽ av τις 
αὐτὸν φήϑη τὸ ἧττον ἀποίσεσϑαι: διά τοι τοῦτο, κἂν μυρία 
με προστάγματα βασιλέων παραχαλεῖ καϑ' ὑμῶν, ὅμος ἑλοίμην 
ἂν ἐγὼ εἰς ὅσον παρήκοι καὶ κινδυνῶδές τι προδήλως παϑεῖν 
ἢ τι τῶν ἀνιώντων ὑμᾶς χαταπράξασϑαι, μέχρις ἂν ἴσως 
μακροϑυμίᾳ τὸ σχληρὸν ὑμῶν ἐκνικήσας τοῖς χρηστοτέροις τῶν 
λόγων εὐγνώμονας ὑμᾶς καὶ συνεπιγνώμονας λάβω περὶ ἃ pur» 
ἀγριαίνετε. “τίς rag οὐκ ἂν αἰδεσϑ είη τὴν ἱερὰν πολιάν, ὦ 
Tovoia, ἥτις ὑμᾶς περιανϑεῖ ἐξ ἐγχρατείας τὸ περίβλεπτον 
ἔχουσαν, ὡς ἐπ᾽ ὀλίγοις τοῦ ζῆν λειψάνοις ἀποσαλεύουσαν" 
τίς δὲ τὸ Σαμωνᾷ μὴ σὺν ἐχπλήξει οὐκ ἀγαπήσει ἀκμαῖον καὶ 
συνεργὸν προσλαβεῖν εἰς πάντα καιρὸν οὐ ποϑήσειεν. ἐρρέτω- 
σαν ϑρόνοι δικαστιχκοὶ, πλοῦτος, περιφάνεια βίου: χἂν γὰρ 
ἐπαγωγὰ ταῦτα zul πρὸς τὸ ἄμεινον τοῦ ζῆν ἐφελκόμενα, ἀλλ᾽ 
οὖν δεδόχϑω καὶ τύχης ἀγνωμοσύνῃ συνταπεινοῦσϑαι τῇ τῶν 
βελτίστων ἠϑῶν ἐπιεικυίᾳ συλώμενον. ὀδρᾶτε, οἷος ἐγὼ τὰ 
περὶ ὑμῶν χαρίσασϑέ μοι τὰ τῶν ἐφ᾽ ὑμῖν χρηστοτέρων ἐλπί- 
δῶν. ὁ μὲν γνώμην ἀναλαβὼν τὴν ἐνυποῦσαν καὶ βλεπομένην 
σεμνότητα, πάντη παρρησιάζουσαν, ὁ δὲ τὸ δωμαλέον τε καὶ 
στερρὸν εἰς βασιλέως μετασκευαζόμενος ϑεραπείαν, ὃ καὶ συλ- 
λαβαὶ ϑεῖαι τῇ προτεραίᾳ μοι ἠγγυήσαντο. ἀλλὰ μὴ οὕτως 
ἀνηλεῶς ἑαυτῶν καὶ σχληρῶς, οἷς ἡ φύσις ὑμᾶς πεφιλοτίμηται 
ἀγαϑοῖς παραχρώμενοι, ἐμὲ μὲν τοῦ πρὸς ὑμᾶς ἀπελαύνετε, 
συμπαϑοῦς, αὐτοὺς δὲ ϑανάτῳ περιβάλλετε ἀχλεεῖ χαὶ ὅπερ 
κακοῦργοι τῇ σφῶν αὐτῶν περιεπάρησαν κακοδαιμονίᾳ᾽ οὕτω 
μὲν οὖν ὁ δολερὸς δικαστής. 

VI. 1τί δὲ οἱ γεννάδαι καὶ ἀκατάπληχτοι; αὐτοῖς τοῦτον 
ἤρουν ἐχείνοις, οἷς ϑαρρῶν οὗτος ἐβωμολόχει τὸν ἑαυτοῦ δόλον 
συσχευαζόμενος. τί γὰρ ἐπῆγον ἡμῖν εἰς δυσώπησιν τὸ τῆς 
ἀστάτου ζωῆς περιέχεσϑαι; τί δὲ καὶ πείσει τῶν τοῦ παρόντος 
αἰῶνος ἡδέων; οὐχ ὁρᾶς ὑμῖν ἀπαραγράπτοις χρήσασϑαι μάρ- 
τυσιν, ὁποῖον τὸ περικείμενόν μοι τοῦτο σωμάτιον, βραχέσι 
τῶν ἐφοδίων τοῦ βίου εὐαρεστούμενον εὐζώνῳ TE Χριστοῦ 
στρατιώτῃ ἀπεοικὸς τῷ τοῦ ταξιάρχου κελεύσματι ἑτοίμως 
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ἔχοντι πείϑεσϑαι καὶ οἷον ἐπί τινος λεπτοτάτης σχεδίας τὸ 
τῆς ζωῆς πέλαγος διαβάλλοντι, οἷς μή τι τῶν βριϑόντων κατέ- 
χον σχολαιότερον καταναγκάζῃ τὸν πλοῦν ἐχπεραίνεσϑαι; πόϑεν 
οὖν παραπείσεις καὶ τίσιν. ἐμὲ ϑέλξεις τοῖς παροῦσι συντήκε- 
σϑαι, ὃς ἤδη τῷ πλαστῷ τέϑνηχα τοῦ βίου ἑκουσίῳ ϑανάτῳ 
ἐμαυτὸν ἐπιδοὺς τῇ τῶν ἡδέων ὀλιγωρίᾳ καὶ τοῦτο ζῶν μόνον 
ὃ πρόσταγμα τοῦ συνδήσαντος ἀποχωλύει᾽ ἐχεῖνον γὰρ ἀνα- 
μένω τὸν σύνδεσμον ἀπολύειν ὃς καὶ συνέδησεν. εἶτα οὐχ 
ἀφρονέστατον ἄγαν οἷς ἐκ νεότητος ἀπειπάμην τούτοις αὖϑις 
τὴν ὀρεξιν ἀνερεϑίζειν φιλεῖν καὶ τὰ πρὶν ἐφειμένα καὶ πᾶσι 
τοῖς ϑέλουσιν ἐμὲ νῦν ος χάριτος μέρος λαμβάνειν ἐπείγεσϑαι 
καὶ ταῦτα οὐκ ἀσφαλοῦς ovrog λαβόντα ἐπὶ μαχρὸν ὑποχα- 
ϑῆσϑαι τῇ ἀπολαύσει ἐνασχολούμενον᾽ εἰ δὲ καὶ τοῦτο προσῆν, 
βλακὸς zal ἀνελευϑέρου ψυχῆς τῶν ὄντων τὰ ἐπ᾿ ὀλίγον προ- 


Ξ , \ - ς ’ \ ’ = noc 
XOLVELV χᾶαι τῶν ἑστῶτῶν TE Kal μενοντῶν τὰ ϑαττον 7] UNO- 


στῆναι διαρρυϊσχόμενα. ἀλλ᾽ οὕτω μὲν περὶ τῶν ἐμῶν. Ξπῶς 
δὲ Σαμωνᾶν τοῦτον, ἐρῶ γὰρ καὶ ὑπὲρ αὐτοῦ, ὅτι καὶ σύμψυχος 
ἐμοὶ καὶ συνέκδημος τὴν καλὴν ταύτην ἀποδημίαν, τοῦ ἑαυτοῦ 
σώφρονος παρενέγκχοις᾽ ἀκμάζει νεότητι καὶ σώματι σφριγῶντι 
ἐρεῖς οὐχ εὐλογον καταλῦσαι τὸ ζῆν τῆς προϑεσμίας τοῦ βίου 
προαπολλύμενον; ἀχμάζει μέν, ἀλλὰ ϑεῷ τῷ παραγαγόντι. 
σφριγᾶ πάλιν, ἀλλὰ τῶν λίαν ἐπαινουμένων καὶ τὸ σφριγῶν 
χαὶ τὸ νεάζον ἐκείνῳ προσαγαγεῖν ᾧ καὶ ὁ παλαιὸς νόμος 
εὐάρεστον τοῦτο ϑῦμα καλλιερεῖται, μόσχον νέον καὶ ἀνϑηρὸν 
κέρασι πρωτοβόλοις τε καὶ ὁπλαῖς ἐναγλαϊζόμενον" τοιοῦτος 
καὶ Σαμωνᾶς᾽ τοιούτῳ καὶ προϑυέσϑω ἀνϑούσῃ τῇ ἡλικίᾳ καὶ 
στίλβοντι τῷ προσώπῳ, ἀλλ᾽ οὐ παρηκμακυίᾳ, ἵν᾿ ἴσως τιμῇ 
καὶ ῥυτίσι τῶν ἐπιβούλων ἡμῖν προσδιαφϑαρεὶς τὸ ἄμωμον 
ἐνδιαβάλοι τοῦ ϑύματος. 

VII. ἐπεὶ δὲ τούτων ἤκουσε τῶν φωνῶν ὁ πανοῦργος ἐχεῖνός 
τε χαὶ ἀπατεὼν ἀπέγνωκε παραυτὶ τῶν ἐλπισϑέντων καὶ τὸ 
προσωπεῖον καταβαλὼν ὑπαίϑρῳ τῇ ἀναιδείᾳ ἐχώρει κατὰ τοῦ 
τῶν ἁγίων ὀλέϑρου. καὶ δή γε οἷα ϑυμοῦ καὶ πικρίας ἀκράτου 
ὑποπλησϑεὶς ταχέως τούτους μετακαλέσας οἷς ταῦτα δ ἔργου 
τὰ ἀπηνέστατα διακονεῖσϑαι προστάττει ϑατέρας τοὺς ἁγίους 


24 vgl. Lev.43 u. a. St. 


7 ἀναμένει ὃ ΜΙ 17 σύμψυχος M corr. aus σύμψηφος || 24 εὐάρεστον, 
or aus τ corr. M | 27 τιμὴ M 


218 v. Gebhardt 


B1.50b χειρὸς σχοινίοις διαλαβόντας | ἐπὶ πολὺ μετεωρίσαι καὶ πρὸς 
ὅλῳ τοῦ λοιποῦ σώματος τῷ βάρει διασπωμένους, ἔτι καὶ τοῖς 
ποσὶ βάρος οὐ φορητὸν προσεπαρτῆσαι εἰς δριμυτέρας ὀδύνης 
ἐπαίσϑησιν. 3ἴσασι πολλοὶ καὶ πλέον τῶν ἄλλων ᾿Ασκληπιάδαι, 
οὗς ἡ φύσις τῶν ἑαυτῆς ὀργίων λαμβάνει συνίστορας, ὡς ἀνύποι- 
στόν ἐστι τῆς τιμωρίας τὸ ἄλγος. παντὶ γὰρ δήπουϑεν ζώῳ 
πρὸς ἑνὶ τῶν τοῦ σώματος ἄχρων ἀνακχρεμασϑῆναι δοϑὲν καὶ 
τούτῳ μόνῳ τῆς ὕλης τοῦ σώματος ῥοπῆς ἐξεχομένης τῆς 
συμβολῆς μὲν τῶν ὀστῶν ἐξαρϑροῦσϑαι χατεπειγομένης, τῶν 
νεύρων δ᾽ ὑπερταϑέντων, τῶν δὲ μυῶν διελκωϑέντων, παντὸς 
δὲ τοῦ ὀγκου τῇ διατάσει συμπιεσϑέντος, εἶτα τῆς φυσικῆς 
νοτίδος τῷ ψυχικῷ πνεύματι πρὸς τὰ ἐκτὸς συναποϑλιβομένων 
μὲν, τῇ δὲ συμπτώσει τῶν πόρων τὴν πάροδον ἀποκλεισμένων 
ἀλγεινοτέρα τῷ Ion ἡ αἴσϑησις ἐπακολουϑεῖ σὺν ἅπασι τοῖς 
ἄλλοις καὶ τῷ δυσμαχεῖσϑαι τὴν ἔξοδον τοῖς ἀποϑλιβομένοις 
καὶ τοσούτῳ μᾶλλον 000 καὶ ἐκ διαμέτρου τὰ τῆς ἐντάσεως 
περιγίνεται, μακροτέρου παντὸς τοῦ διαμετροῦντος τῶν ἐπ᾽ 
εὐϑείας ἀνευρημένων. ὅτοιαύτης δὴ καὶ τοσαύτης τῇ ἐπινοίᾳ 
τῶν ὑπουργούντων τῷ σατανᾷ τῆς βασάνου συσχευασϑείσης 
χαὶ ἐπὶ πλέον ἢ τῷ ἡμίσει τοῦ ἡμερινοῦ καταστήματος παρελ- 
κυσϑείσης ος οὐδὲν προδιδόντας ἑώρα ὁ μιαρὸς δικαστὴς 
ἀνεῖσϑαί ποτε τῆς τιμωρίας προσέταττεν. εἱρχτὴ τὸ ἀπὸ τοῦδε 
ζοφώδης καὶ ἀσιτία μαχρὰ ἡ καταδίκη τοῖς μάρτυσιν καὶ ἐτασ- 
μὸς αὖϑις καὶ κόλασις πολλῶν τῶν φϑασάντων διωχτῶν τὸ 
ἀπάνϑρωπον ἀπελέγχουσα. “ἀλλὰ Γουρίαν μὲν οὐχ ἔγνω λοιπὸν 
παραβάλλειν ταῖς τιμωρίαις γήρᾳ καὶ ἀσιτίᾳ καὶ τῇ πρὸ ὀλί- 
γου βασάνῳ προχεχμηχότα, μὴ λάϑῃ προαναλωϑεὶς τῶν καχώ- 
σεων καὶ οὕτως ἀπέλϑοι ἐχεῖνον μὲν δυστήνου καὶ ὀδυνηρᾶς 
ἀπαλλάξας ζωῆς, αὐτὸν δὲ μεγίστης ἐλπίδος καταβαλών" ἔτι 
γὰρ ῴετο κρατήσειν αὐτοῦ καὶ μετὰ πείραν ἢ κολακείαις ἐν- 
δόντος ἢ τιμωρίαις τοῦ φρονήματος παραϑραυσϑέντος ἢ καὶ 
τῷ ἐν ἀλλοτρίοις δέει καχοῖς τὰς ἐφ᾽ ἑαυτῷ ϑλίψεις τῇ μετα- 
γνώσει κερδαίνοντος. Σαμωνᾶν δὲ καὶ νέον εἰδὼς καὶ γενναῖον 
ὑποβάλλεται τῇ βασάνῳ οὐμενοῦν ὅσον τῆς προτέρας εἰπεῖν 
ἀτοπωτέρᾳ zal χαλεπῇ γε καὶ οἷον ἐννοηϑῆναι. καὶ γὰρ ἐξ 
ἑνὸς τοῖν ποδοῖν τοῦτον καὶ κατὰ κεφαλῆς ἀποχρεμάσας ἄχϑει 
τὸν ἕτερον ἀμυϑήτου σιδήρου καϑεῖλκε πρὸς τοὐμπαλιν. 
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διασπαράξαι ταύτῃ τὸν ἀϑλητὴν μηχανώμενος, ὃ τε καὶ τῆς 
κοτύλης τῇ βίᾳ τὴν ἑαυτῆς ἕδραν ἀπολιπούσης χωλεύειν οὐ τῷ 
τυχόντι τῷ Σαμωνγᾷ περεΐστατο. ὅ ὡς δὲ καὶ ταύτης τῇ γενναιό- 
τητι κατεγέλασαν καὶ πρὸς ἀνέλπιστον “ἤδη τὸν ἡγεμόνα τὸ 
τούτους ἑλεῖν κατεστήσαντο, ἐπί τινι χρόνῳ μιχρῷ τῷ ὅδεσμω- 
τηρίῳ καϑείρξας νυχτὸς ἔτι βαϑείας τῷ διὰ τοῦ ξίφους ϑανάτῳ 


τοῦ ζῆν ἀπεδίωκεν. δ πόσης χαρᾶς | τῆς ἀποφάσεως ταύτης Bl.öla 


τοῖς μάρτυσιν, οὐχ ὅπως ὅτι πικρῶν οὕτω καὶ ἀνυπερβλήτων 
ἀπηλλάττοντο πόνων καὶ ὥσπερ ἀπό τινος σάλου καὶ κλύδω- 
νος ἀνενδότου λιμέσιν ἀχειμάστοις καὶ εὐδινοῖς χαϑωρμίζοντο, 
ἀλλ᾽ ὅτι Χριστῷ συνεῖναι τὴν ἀγαϑὴν πορείαν ἐπεστέλλοντο, 
ᾧ καὶ συμβασιλεύσειν ἡ ἀψευδὴς προσδοκία, καϑότι καὶ τῶν 
παϑημάτων ἐχείνου κατόπιν ἐβάδισαν. ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἀγὼν καὶ 
οἱ στέφανοι Γουρία καὶ Σαμωνᾷ τοιοῦτοί TE χαὶ τοσοῦτοι. 
vi τὐποῖον δὲ καὶ ᾿άβιβος ἔδραμε στάδιον κατὰ καιρὸν 
νῦν ἡμῖν διελϑεῖν. εἰς διακόνους τῶν Χριστοῦ μυστηρίων 
οὗτος τελῶν καὶ τῆς αὐτῆς ἀγροικίας. τοῖς προτελειωϑεῖσιν 
ὁρμώμενος πολλοῖς τῶν σωζομένων τὰ τῆς σωτηρίας διακο- 
νεῖν τοῖς διώκουσι διεβάλλετο, ὅτε Διοκλητιανοῦ μὲν εἶχεν ἤδη 
καλῶς ἡ τοῦτον ὑπολαβοῦσα μοῖρα, πρὸς Λικχίνιον δὲ τὰ τῆς 
χκαϑ' ἡμῶν μανίας μετωχετεύετο, ὥσπερ τις ἐξάγιστος κλῆρος 
ἐξ ἐχείνου πρὸς τοῦτον μετὰ τοῦ τῆς βασιλείας ἐναποσχήψας 
ἐλεεινοῦ σχήματος. "ἐπεὶ δὲ τοῖς ἀναισϑήτοις οὐχ ἢν φορητὸν 
μετὰ τῶν εὐσεβούντων συναγελάξεσϑαι, κεκίνηται μὲν audıs 
δ ἠὼς ὑπὸ τούτων, πρὸς ᾿άβιβον δὲ τὰ τοῦ παντὸς κινδύνου 
ἐναπερείδετο, ὃν ἴσον ὑπείληπτο τοῖς μιαιφόγνοις ἑλεῖν τῷ 
πάντας Χριστιανοὺς ἀνελεῖν. ἀνηρευνᾶτο πανταχοῦ ᾿Αβιβος, 
di οἰκουμένης, δὲ ἀοικήτου" οὐχ ἦν δολίους τῆς ϑήρας τυχεῖν. 
ἀλλ ὅτε δὴ καμόντες ἀπ᾽ ἐλπίδος γεγόνασι τοῦ ϑηράματος, 
ἐφίσταται τοῖς ζητοῦσιν ὁ διωκόμενος, εἰσάγεται τῷ δικάζοντι 
καὶ ἐπειδὴ λέγειν τι πρὸς τοῦτον ἢ πράττειν, ὥστε τῶν δεδογ- 
μένων αὐτῷ τῆς καϑαρᾶς ἁγιστείας μεταποιεῖν ἔργον ἐδόχει, 
πυρὶ πρὸς τὸν ποϑούμενον ὁ διάπυρος ἐραστὴς ἀπολύεται καὶ 
οὕτως τοῖς πρὸ αὐτοῦ μάρτυσι δίδοται. καὶ γίνεται τούτοις 
ταφῆς κοινωνὸς οὡς καὶ τῶν πόνον καὶ τῆς δόξης συνέμπορος. 
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ἐπεὶ χαὶ ὡσαύτως ἐνίκησαν ἀρχὰς τοῦ ἀλάστορος δαίμονος, 
παρῆλϑον ἐξουσίας τοῦ κοσμοκράτορος, συνήφϑησαν ἀγγέλοις, 
διέβησαν πρὸς τὸν ἀγωνοϑέτην Χριστὸν ἔτι δεόμενοι τῷ τῶν 
σχαμμάτων ἱδρῶτι, ἔτι τῷ τῆς ἀϑλήσεως περισταζόμενοι al- 
ματι, προτείνει τὴν δεξιὰν ὃ βραβεὺς ὁ καλὸς τοὺς ἑαυτοῦ 
ἀϑλητὰς ἀναδούμενος, ἐγκατοικίζει ταῖς αἰωνίοις μοναῖς. *altı- 
γες αὗται, γέρας ἑκάστῳ τὸ πρὸς ἀξ Star ἀνταμειβόμεναι καὶ 
ποῖον τοῦτο, ζητήσεις τάχα βΈΘΕΡ ὁποῖον ἄν τι καὶ βού- 
λει τῶν πρὸ τοῦ γόμου ἢ καὶ ἐν νόμῳ, οὐκ ἂν ὅμοιον ἐμοί γε 
δόξης. πῶς γὰρ ὅτι μηδέ τις ἐνάμιλλος τούτοις ἐκείνων πολλῷ 
τῷ μέσῳ ἐναλήϑοως εἰπεῖν παρευδοκιμούμενος, ἐπεὶ καὶ νόμου 
ἡ κατὰ Χριστὸν πολιτεία τὸ καϑυπερτερεῖν εἴληχε. τῶν μετὰ 
Χριστὸν δὲ οὐκ ἂν φανεῖεν τὰ δευτερεῖα φερόμενοι, ἀλλὰ καὶ 
μαρτύρων ἀγέλαις ὁμόσχκηνοι καὶ ἀσχητιχῶν ταγμάτων συμ- 
πάρεδροι καὶ ἱερατικῶν τελεσμάτων συμμέτοχοι. ἐπεὶ καὶ 
ἐνήϑλησαν χαὶ καρτερικοὶ πρὸ τῶν ἀγώνων τὴν ἄσχησιν». 

Β1.δ10 ἀνεφάνησαν καὶ τῆς ἱερωσύνης ἐκ τῶν ᾿Αβίβῳ προσόντων 
τελεσμάτων ἐγκαλλωπίζονται. ἀντιδιδόασι γὰρ ἀλλήλοις τὰ 
παρ᾽ ἑκάστῳ καὶ χοινωνοῦσιν ἅτερος τῷ ϑατέρου πλεονεκτή- 
ματι τὸν ἐπαινετὸν ἔρανον συμπληρούμενοι. ἀλλὰ γοῦν εἰ μή 
τι περιεργότερος δόξω, ἔνεστι τούτοις καὶ τοῖς χατὰ Χριστὸν 
παραβάλλονται ἀνασχοπεῖν ἤδὴ τὸ πλέον τινῶν τούτοις ἐν- 
ϑεωρούμενον ἐν μάρτυσι μὲν τὸ πρὸς τῆς μαρτυρίας ἀσκητι- 
χὸν, ἐν ἀσχηταῖς τὸ μαρτύριον ἐν μάρτυσι δὲ πάλιν στρα- 
τείαις ἢ πολιτευομένοις συνταττομένοις ἡ τῆς ἱερωσύνης ἀπὸ 
τούτων μαρμαρυγὴ ἀποστράπτουσα ἀναμφιλέχτοως τὸ χρεῖττον 
πρὸς ἐκείνους ἀποίσεται. τοιοῦτος ὁ δρόμος τοῖς μακαρίοις, 
τοσοῦτος ὃ πόνος, τοιοῦτο τὸ ἐπὶ γῆς στάδιον. τοιαῦτα τὰ 
ἔπαϑλα τούτων τῶν ἀοιδίμων καμάτων. 

IX. Ixat τὸ ἐπὶ τῇ κόρῃ μιχροῦ τὴν πίστιν ἀποδιδράσχον 
τῷ ὑπερβάλλοντι τοῦ ἔργου ϑαυματουργούμενον. ζῶσα γὰρ 
αὕτη ψυχῆς ἀλάστορος ἔργον καὶ παλαμναίας ἐν μνήματι προ- 
σφάτῳ πλήρει νεχρῷ συγκαϑείργεται. ὑπὸ βαρβάρῳ Te γῇ καὶ 
ἡ τῆς ἐνεγχαμένης ὡς πορρωτάτω ἀπῴκιστο. ἀλλὰ γοῦν οὐχ 
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ἔφϑη βοηϑοὺς τοὺς μάρτυρας ἀνακαλεσαμένη οἷς καὶ ϑαρροῦσα 
τὴν τοσαύτην ἀποδημίαν πεποίητο καὶ ἀψευδῶς τῆς προσδο- 
κίας ἀπέλαυεν. Ξἑσπέρα τὴν ἀπορίαν εἶχε μετὰ κλαυϑμοῦ τε 
καὶ προσευχῆς καὶ ὀρϑρος σὺν εὐφροσύνῃ βαϑὺς ἀποκαϑίστη 
πάλιν τὸ γύναιον πρὸς τῇ πατρίδι, πρὸς τῇ μητρὶ, πρὸς τῇ 
σορῷ τῶν ἁγίων, καὶ παραδόξῳ τοῦ τάφου ἐξαγωγῇ λανϑάνειν 
ἐχούσῃ τοὺς περικαϑημένους φρουροὺς καὶ τάχει τῷ τῆς πο- 
θείας αὐτουργησάντων ἐξαισίῳ᾽ λευκοῖς γοῦν ἔποχοι ἵπποις, 
1) τῆς ἀπροφασίστου καὶ σφοδρᾶς ἀντιλήψεως, κεχρηματικότες 
τῇ κόρῃ καὶ ἐπὶ τούτων ταύτην ἀναβαλόντες τῷ ξἕαυτῶν 
ἐπεισάγουσι τεμένει, ἀφ᾽ οὗ καὶ τῷ μιαρῷ πρώην ἐπηκολούϑει 
ἀνδρὶ ἐγγυητὰς παρ᾽ ἐκείνου λαβοῦσα τοὺς νῦν ἐπαμύνοντας, 
οἱ χαὶ δοϑέντες περὶ τὴ» πίστιν ὥφϑησαν ἀσφαλεῖς τε καὶ 
ἀψευδέστατοι, καὶ ταύτῃ τὴν σωτηρίαν καὶ τῷ ragevororön- 


5 χύτε μετὰ βραχὺ τὸν πρὸς ἀξίαν ἐπαρτήσαντες ὁλεϑρον. ϑὦ 


σωτῆρες Ταχίθοῖ τε καὶ ἀπραγμάτευτοι, ὦ βοηϑοὶ τῶν καλούν»- 
των» στερροὶ καὶ ὑπέρμαχοι, ὦ τῶν ἐγγυηϑέντων εἰς ἔχτισιν 
ἀπαραίτητοι καὶ μηδαμόϑεν ἕχάστῳ τὸ ἐπιβάλλον ἀναβαλλό- 
μενοι. 

X. τἐμοὶ μὲν οὖν, σύνταγμα ἱερὸν καὶ ϑεοτερπεστάτη 
πανήγυρις, ἡ πρὸς ὑμᾶς ἐπαγγελία διήνυσται καὶ τὸ τοῦ λόγου 
δεῖπνον ἐσχεύασται καὶ τὰ τῆς ὑποθέσεως τῶν μαρτυρικῶν 
ἄϑλων, καϑάπερ ἐπί τινε τῶν ὑμετέρων λευκώματι ἀκοῶν, 
ὥς γε ἐνῆν μοι, διακεχάρακται. ?vusls δὲ τί οἱ πανηγυρισταί, 
οἱ δαιτυμόνες, οἱ ἀχροαταί, τὰ λογικὰ ϑρέμματα, τίνα τοῖς 
ὁμολογηταῖς μάρτυσι καρποφορήσετε καὶ ἡμῖν; ἐκείνοις τὴν 
ὑμνῳδίαν καὶ τὸ πρὸς ζῆλον τῶν ἀγαϑῶν ἐπεκτείνεσϑαι: 
οὕτω τοῖς μάρτυσι πανηγυρίζειν εὐάρεστον, οὕτω τοὺς ἀρι- 
στέας Χριστοῦ τιμᾶν | ἀξιέπαινον, τοιαύτῃ σπουδῇ, τοιούτοις 
χκαρπώμασιν. ἡμῖν δὲ τὴν εὐπείϑειαν, τὴν πρᾳότητα, τὸ πρὸς 
ἀλλήλους εἰρηναῖον καὶ ἀστασίαστον καὶ μετὰ τούτων τὸν 
ἁγιασμὸν ὃς 00% ἄλλοϑέν ποϑεν περιγένοιτο ἢ τοῦ νεχροῦντος 
τὰ ἐπὶ γῆς μέλη ἃ τὴν «ἐμπαϑῆ καταλαμβάνω ζωὴν ὀνομά- 
ζεσϑαι, ἐκείνῳ σπεύδειν ἑαυτοὺς ἁγιάξειν NT οὖν ἀφορίζειν, 
ὃς γέρας τοῖς τὴν καρδίαν τῶν ὑλικῶν ἀποχαϑάρασι χαρίζε- 
ται ῥύπων τὸ ἑαυτὸν ἀπαρακαλύπτως ὑρᾶν καὶ τῆς ἐκεῖϑεν 
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δόξης ἡ καὶ Μωῦσῆς ἀναπίμπλασϑαι. ϑρῦὕτως ἐγὼ μὲν ὑμῶν 
πατὴρ, ὑμεῖς δὲ υἱοὶ τὸ τιμαλφὲς καὶ τριπόϑητον χρηματίξον- 
156; εὐρήσωμεν ἴσως πρὸς τὴν ἀποκειμένην λῆξιν μεταταττό- 
μενοι ἀλλήλοις συνεῖναι χαὶ συνδιαιτᾶσϑαι καὶ συνευφραί- 
γνεσϑαι, ὁπηνίκα καὶ τῷ στεφάνῳ τῆς περὶ ὑμῶν καυχήσεως 
ἐλλαμπρυνόμενος πρὸς τὸν κοινὸν ἀναβοήσω δεσπότην" ἰδοὺ 
ἐγὼ καὶ τὰ παιδία, & μοι, ὃ κύριος, ἔδωκας. αὐτῷ ἡ δόξα καὶ 
τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αμήν. 
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1. 

μηνὶ τῷ αὐτῷ (Nov.) 18. 

ἄϑλησις τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Γουρία, Zeuova καὶ ABi- 
βου μαρτυρησάντων ἐν Eöcon τῇ πόλει" οὗτοι ὑπῆρχον ἐπὶ 
Διοκλητιανοῦ βασιλέως καὶ ᾿Αἀντωνίνου δουκός, ᾧτινι καὶ δια- 
βληϑέντες ὡς τοὺς ἐν τῇ φυλακῇ Χριστιανοὺς ϑεραπεύοντες 
παρέστησαν, 0 τε Τουρίας καὶ “Ζαμωνᾶς ἐκ τῆς αὐτῆς πόλεως 
ὄντες, καὶ ἐν τάξει ἱερέων ὑπάρχοντες. μὴ πεισϑέντεσ οὐν ϑῦ- 
σαι τοῖς εἰδώλοις χρέμανται ἕκαστος ἀπὸ τῆς μιᾷς χειρὸς ἐπὶ 
πέντε ὥρας" εἶτα κατενεχϑέντες καὶ ἐπιμένοντες τῇ ὁμολογίᾳ 
πάλιν κρεμῶνται ἀπὸ τῶν ποδῶν εἶτα ἐν λάκκῳ σχοτεινῷ 
ἀμφότεροι βάλλονται καὶ μετὰ τοῦτο τὰς κεφαλὰς ἀποτέμνονται. 
ὁ δὲ ἅγιος Ἄβιβος διάκονος ὧν (κατὰ τὴν τάξιν τῆς ἐκκλησίας) 
ἐμαρτύρησεν ἐπὶ Arzıviov διαβληϑείς, ὅτε κατὰ τὰς κώμας 
περιερχόμενος ὑπαναγινώσχει τοῖς πιστοῖς τὰς ἱερὰς βίβλους 
ἐπιστηρίζων αὐτούς" ὅϑεν προστάξει τοῦ βασιλέος εἰς κάμινον 
ἐμβληϑεὶς τὸν τοῦ μαρτυρίου “δρόμον ἐτελείωσε. 
(τελεῖται δὲ ἡ αὐτῶν σύναξις ἐν τῷ μαρτυρείῳ αὐτῶν τῷ 
ὄντι πλησίον τοῦ Φόρου) 
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4 τοῦ Bao. LB*; < Sa | & OdL, <B | 5 τοὺς < Bd | ϑεραπεύουσιν 
CdL || 6 παρέστησαν + αὐτῷ CdL | 8 τε (d τε < B*) Tovoiag καὶ Σα- 
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IE 
\ - > - er 
μηνὶ τῷ αὐτῷ (Noy.) εξ. 
χϑ': Dv ἁγί ) za ὁμολ ὃν Τουρί 
ἄϑλησις τῶν αγίων μαρτύρων καὶ ὁμολογητῶν Τουρία, 
x \ ᾿ T ” c \ x \ 
Σαμωνὰ καὶ Αβίβου οὗτοι ηϑλῆσαν ὁ μὲν Iaumvas καὶ 
\ - 2 r x 
Tovoias ἐπὶ Διοκλητιανοῦ βασιλέως χαὶ Αντωνίου ὅδουκος 
: γλει Ἐδέ ἧς vgl Tovoias μὲν ὁρμώ ἱπὸ 
[Ev πολεε Εδέσῃ τῆς Συρίας], Τουρίας μὲν ορμώμενος ἀπὸ 
x ’ ᾿ x > ν ’ ’ 
Dapyozırvas χώμης, Σαμωνὰς δὲ ano Javados. διεβλη- 
x ς 2 \ > ‚ \ ’ ἜΝ 
ϑησαν δὲ ὡς ἀναπείϑοντες τοὺς ἀνϑρώπους μὴ ϑύειν εἰδώλοις. 
x > x > - 2 - - x ’ - 
καὶ εὐϑὺς ἀναρτῶνται ἀπὸ τῆς μιᾶς χειρὸς ἑκάτερος, τῶν 
- > - Lu ’ x > x Id 
ποδῶν αὐτῶν χάτωϑεν βαρουμένων, καὶ ἔμειναν ἀπὸ ὥρας 
τρίτης ἕως πέμπτης κρεμάμενοι᾽ εἶτα κατενεχϑέντες ἐν σκο- 
- ’ - - - ’ x 
τεινῷ τόπῳ τῆς φυλαχῆς ἐναπορρίπτονται τῷ ξύλῳ τοῦυς 
᾿ \ Rn - , 
πόδας περισφιγχϑέντες, καὶ ἔμειναν ἐκεῖ λιμῷ καὶ δίψει 
4 ® = ὃς ΄ x Ἢ u 
καὶ δεσμοῖς πιεζόμενοι τετραμηνιαῖον χρόνον. μετὰ δὲ ταῦτα 
, > ‚ > \ ξ [7 
ἐξαγαγόντες αὐτοὺς πάλιν οἱ διῶκται τὸν μὲν ayıov Σαμω- 
> - - \ > - \ 
γὰν ἀναρτῶσι τοῦ ἑνὸς ποδὸς ἐξαρϑρώσαντες αὐτοῦ TO 
’ x [4 ’ ’ 
γόνυ χαὶ χάμψαντες σιδήρῳ ἐοικότι ὡς χαμήλῳ καὶ κρε- 
[4 x α Ὁ > x [4 ’ 
μάσαντες χατὰ χεφαλῆς ἀπὸ ὥρας δευτέρας ἕως πέμπτης" 
\ RG, , - ς τ « ΄ \ - 
τὸν δὲ ayıov Γουρίαν ἐῶσιν ὡς ἡμίϑνητον ὑπάρχοντα καὶ νεκροῦ 
Ion U [4 x - > x > x 
οὐδὲν ἄμεινον ἐοικότα. καὶ τῇ ἕωϑεν ἐξαγαγόντες αὐτοὺς ἀπὸ 
- - \ ’ 3 Ὺ 
τῆς φυλαχῆς τὴν διὰ ξίφους ἀποφαίνονται τιμωρίαν. --- Αβιβος 
x ΄ ΝᾺ ἂν > - ee? 
δὲ διάκονος ὧν τῇ τάξει ἀπὸ Θελοσέης τῆς κώμης ὑπάρχων 
> Ν ’ «Ψ ’ a x « x ’ 
ἐπὶ Λικινίου τοῦ βασιλέως διαβληϑεὶς ὡς dıdaozwv Tas κώμας 
\ as - ᾿ \ \ 
καὶ χώρας τὸν λόγον τοῦ κυρίου κρεμασϑεὶς τύπτεται καὶ 
2 \ r 2 - \ 3. Ὁ Mu - ’ 
ἀφεϑεὶς παλιν ἐρωτᾶται χαὶ und ολῶς εἴξας τῷ ϑεληματι 


1=10%ı FG) 4=1069 5=1%Mı 8.-- 1142. 10 -- 1010 
18 ---11θ015 14---20 15=3 106--- 32:15 17 -- 1188 18 ---1182 
30 = 1285 21= 13221 90 = 1342 23 —= 14021 94 —= 14025 

VFaFe | 


2 ἁγίων -ἰ- τοῦ ϑεοῦ V | μαρτ. καὶ ὁμολ.-Ξ Fa, ὁμολογητῶν Fe ||  ἤϑλη- 
σαν] ὑπῆρχον Fe | ἀντωνίνου Fe || 5 ἐν πόλη Ἐδέση τῆς συρίας VI<F* | χαὶ ὁ 
μὲν γουρ. Fe | 6 σαργοκιτρὰς V, σαργωκιτιας Fe, σαργουκητιας Fa | γάναδος 
Fa] κάναδος Fe, σάναδρος V | 7 ἀπείϑοντες τοῖς ἀνθρώποις V || 8 ἑχάτεροι 
ΤῈ] τῶν + δὲ Fe ||9 καὶ < Fe | 10 ἕως + ὥρας Fe | πέμπτης] ἕχτης Fa | 
12 περισφιχϑέντες V Fa | ἐχεῖσε V || 13 χαὶ δεσμοῖς < Fe | τετραμήνεον 
Fa | ἐξανϑρώσαντες αὐτοὺς τῶ γόνυ V || 17 χατὰ κεφαλὴν V | ἕως + ὥρας 
Fe | 18 ὕσιον V | ὡς < V ||19 αὐτοὺς < Fe | ἀπὸ < F* | 20 διὰ (διαυτῶν 
Fe) τοῦ ξίφους F* || 21 ϑελσέας Υ | χαὶ ὑπάρχων ΓΚ || 22 λικιννίου Fe | oo χώρ. 
x. χώμ. F* | 23 χρεμμασϑεὶς Fe | καὶ] εἶτα Fe | 24 zal ἐπεὶ Fe | μὴ δό- 
λως V | ἤξας VFaFe | ϑελήματι)] προστάγματι V 
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IIb. 

μηνὶ τῷ αὐτῷ (Nov.) τε. 

ἄϑλησις τῶν ἁγίων μαρτύρων καὶ ὁμολογητῶν Γουρία, 
Σαμωνᾷ καὶ ᾿Αβίβου: τούτων ὁ μὲν Σαμωνὰς καὶ Γουρίας 
ἤϑλησαν ἐπὶ Διοχλητιανοῦ βασιλέως καὶ ᾿Αντωνίνου δουχός, 
διεβλήϑησαν δὲ ws ἀναπείϑοντες τοὺς ἀνϑρώπους μὴ ϑύειν 
εἰδώλοις" καὶ εὐϑὺς ἀναρτῶνται ἀπὸ τῆς μιᾶς χειρὸς ἑκάτερος, 
τῶν ποδῶν αὐτῶν κάτωϑεν βαρουμένων, καὶ ἔμειναν ἀπὸ ὥρας 
τρίτης ἕως πέμπτης κρεμάμενοι: εἶτα κατενεχϑέντες Ev 0%0- 
τεινῷ τόπῳ τῆς φυλακῆς ἐναπορρίπτονται, τῷ ξύλῳ τοὺς 
πόδας περισφιγχϑέντες. καὶ ἔμειναν. ἐκεῖ λιμῷ καὶ δίψει. χαὶ 
δεσμοῖς πιεζόμενοι τετραμηνιαῖον χρόνο». μετὰ δὲ ταῦτα ὁ μὲν 
ἅγιος Σαμωνᾶς ἀναρτᾶται τοῦ ἑνὸς ποδὸς χαὶ ἐξαρϑρωϑεὶς τὸ 
γόνυ χατὰ κεφαλῆς ἀπὸ ὥρας δευτέρας ἕως πέμπτης κρεμᾶται" 
τὸν δὲ ἅγιον Γουρίαν ἐαϑέντα ὡς ἡμίϑνητον τὰ νῦν τῇ ἑξῆς 
σὺν τῷ μαχαρίῳ Σαμωνᾷ τὴν διὰ ξίφους τιμωρίαν οἱ διῶκται 
ἐπιφέρουσιν. --- ἄβιβος δὲ 6 ἅγιος διάκονος ὧν τὴν τάξιν ἐπὶ 
Δικινίου τοῦ βασιλέως διαβληϑεὶς χρεμασϑεὶς τύπτεται καὶ 
ἀφεϑεὶς πάλιν ἐρωτᾶται καὶ μηδ᾽ ὅλως εἴξας τῷ ϑελήματι τοῦ 
τυράννου τῷ πυρὶ παραδίδοται ἱμάντα ἔχων ἐπὶ τοῦ στόματος 
τρόπῳ φονέως" xal οὕτως ἐτέλεσεν αὐτοῦ τὴν μαρτυρίαν. — 
λέγεται δὲ τοὺς ἁγίους τούσδε ϑαῦμα πεποιηκέναι τῶν πώποτε 
μνημονευομένων ϑαυμασιώτερον᾽ γυναῖχα γὰρ τῶν Ἐδεσηνῶν 


BaMMnOO 


2 μνήμη ΜῈ μαρτ. < Mn, uaor. καὶ < Ba || 3 τούτων ὁ μὲν] οὗτοι 


οἱ ἅγιοι μάρτυρες Ba || 4 διοκλ. τοῦ Bao. Ο | avrwviov BaMn | 5 ἀναπείϑουσι 
ΟΦ | ὁ τοῖς εἰδώλοις OQ | τῆς < M* | 7 αὐτοῦ MnO | χκάτωϑεν <OQ| 
βαρυνομένων Mn, βαρούμενοι O, -ος Ὁ; + λίϑῳ OQ | 8 ἕως + ὥρας BaOQY 
πέμπτης (€ Ba): ἑβδόμης Q | σχοτεινοτάτῳ Q | 9 ἀπορρίπτονται Mn | + καὶ 
vor τῷ Mn (< vor ἔμειναν) | 10 περισχισϑέντες Mn | ἐχεῖ] ἐν Q | 11 τετρα- 
unveiov Mn | μετὰ ταῦτα BaQ, εἶτα Mn | 12 «ο τὸ γόνυ ἐξαρϑρωϑεὶς Mn 
12 ἕως - ὥρας Ba0OQ | € Ba | κρεμνᾶται Ba, ἐχρέματο O || 14 ἅγιον) 
γε ΟἽ τῷ δὲ ἁγίῳ Γουρίᾳ ΜῈ | ἐαϑέντι M, ἰαϑέντι Mn | ὡς < Mn 
15 ἡμιϑανῆ Ba, ἡμιϑνήτῳ M* | τὰ (< ΟΦ) νῦν] μικρὸν M* | «ο τῷ σαμω- 
νᾷ τῷ μαχαρίῳ M|| 10  oi διῶκται τιμωρίαν ἐπιφέρουσιν Ba | ὁ ἅγιος] 
ö χαὶ ΜῈ] ὧν < M* | 17 λικιννίου Βα | «ο τύπτ. χρεμ. Mn | χρεμασϑεὶς-- 
πάλιν < Ο | 18 πάλιν] τύπτεται καὶ πάλιν ἀφεϑεὶς Ο | μηδ᾽ ὕλως: μὴ 
M* | ἤἥξας ΟἹ τὸ ϑέλημα ΟἹ τοῦ βασιλέως Q || 30 τρόπον Ba, δίκην Mn | 
ἐτέλεσαν ΟΦ] αὐτοῦ] αὐτὴν Βα, αὐτῶν OQ | τὴν αὐτ. Q| 21 λέγεται--- 
χκαϑυπέβαλον «- ΜῈ  ϑαύματα O | 39 γὰρ] τινα O0 
v. Gebhardt, Bekenner. 15 
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En 


τοῦ τυράννου τῷ πυρὶ παραδίδοται ἱμάντα ἔχων ἐπὶ τοῦ 
στόματος τρόπῳ φονέως" καὶ οὕτως ὁ τίμιος γέρων καὶ μάρτυς 
τὸν τοῦ μαρτυρίου δρόμον ἐτέλεσεν. [καὶ ἐτέϑησαν καὶ 
οἱ τρεῖς ὁμοῦ εἰς τὴν Ἔδεσαν πόλιν]. --- ϑαῦμα ϑαυμαστὸν 
γενόμενον ἐν τῇ πόλει ᾿Εδεσηνῶν ὑπὸ τῶν αὐτῶν μαρτύρων 
καὶ ὁμολογητῶν. 

1=149 3=141ı 4=148ı 

2 τόπῳ V | οὗτος VFa || 3 δρόμον ἐτέλ.] στέφανον ἐκομήσατο V | καὶ--- 
ἔφεσον πόλην V] παραδοὺς τῷ ϑεῷ τὸ πνεῦμα Fe (vgl. 1468), < Fa || 4 ϑαῦμα 


ϑαυμαστῶ γεννόμενον ἐν τῇ πόλη ἐφεσήων ὑπὸ τ. a. μαρτ. %. ὠμολογι- 
τῶν ΡΠΠΞΕ 


11 

μηνὶ τῷ αὐτῷ (Nov.) εε΄. 

ἄϑλησις τῶν ἁγίων μαρτύρων καὶ ὁμολογητῶν Γουρία, 
Σαμωνᾶᾷ καὶ ᾿Αβίβου. ἐν Ἐδέσσῃ μαρτυρησάντων ἐπὶ ᾿ἀντωνίου 
δουκός" ὁ δὲ ἅγιος 'ἄβιβος ἐμαρτύρησεν ἐπὶ Λικινίου βασιλέως, 
διάκων τὴν τάξιν. 

μηνὶ τῷ αὐτῷ (Dez.) β΄. 

ἄϑλησις τοῦ ἁγίου ᾿Αβίβου ἐπὶ Λικιννίου τοῦ βασιλέως" 
διάκων τάξει" ἐχελεύσϑη πυρὶ παραδοϑῆναι" καὶ τούτου συσχε- 
ϑέντος ἐν Θελσὲν τῇ κώμῃ ἐποίησαν τὸ κελευσϑὲν καὶ περι- 
βαλόντες ὀϑόνην καὶ ἔλαιον μεμυρισμένον ἀλείφψαντες ἔϑηχαν 
μετὰ Γουρία καὶ Σαμωνᾷ ἐν τόπῳ λεγομένῳ Βηϑελακήκλα 
σαββάτῳ δευτέρᾳ Δεκεμβρίου μηνός. 


P 14 ἐχέλευσε P | 15 1. Θελσεῇ 


IV, 
τῇ αὐτῇ ἡμέρᾳ (Dez. 2). M 
ἄϑλησις τοῦ ἁγίου μάρτυρος ᾿Αββίβου: οὗτος ἣν ἐπὶ Auxı- 
viov τοῦ βασιλέως, διάκονος ὑπάρχων τῇ τάξει" διὰ δὲ τὸ τὸν 
\ x - \ 2 Ἂν - ‚ - 
Χριστὸν ὁμολογεῖν συλληφϑεὶς Ev Θηλσεὶ τῇ κώμῃ εἰς πῦρ 
» ’ \ > > - x ’ or - a c \ 
ἐνεβληϑη καὶ ἐν αὐτῷ To τέλος ἐδέξατο ον οἱ Χριστιανοὶ 
ἀράμενοι καὶ μύροις ἀλείψαντες κατέϑηχαν μετὰ Γουρία καὶ 
Σαμονᾶ ἐν τόπῳ λεγομένῳ Βηϑελακικλᾶᾷ. 


Od. 
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Γότϑος τις ἀποπλανήσας ἦν ἐκ τῆς τῶν ἁγίων 00008 παρὰ τῆς 
μητρὸς εἰληφὼς καὶ τῇ ξαυτοῦ γῇ οὐχ ὡς εἴληφεν --- νομίμως 
γὰρ αὐτὴν ἔγημεν ---ἀλλ ος δούλην ἀπαγαγών παρὰ τῶν τῇ 
γυναικὶ τοῦ Γύτϑου---ἑτέραν γὰρ ἦν ἔχων ἐν τῇ γῇ αὐτοῦ-- 
προσηκόντων ἐν “μνήματι ζώσης βληϑείσης, ἀρτιτῆς τοῦ Πύτϑου 
γυναικὸς ὑπὸ τῆς ἰδίας πάγης ἁλούσης καὶ ϑανούσης κἀκεῖσε 
κατατεϑείσης, οἱ ἅγιοι τοῦ Χριστοῦ ὁμολογηταὶ ἐπιστάντες αὐτῇ 
ἐν τῷ μνήματι καὶ χαρᾶς πληρώσαντες, ὥσπερ ποτὲ τὸν Außa- 
χοὺμ ὁ ἄγγελος ἐξ “ερουσαλὴμ εἰς Βαβυλῶνα βαστάσας ἀπή- 
»εγχεν, οὕτως καὶ οὗτοι ταύτην τοῦ μνήματος χαὶ τῆς δυσωδίας 
ἐκείνης ἐλευϑερώσαντες ἀπὸ τῆς τῶν Τύότϑων εἰς Ἔδεσαν 
ἤγαγον καὶ τῷ σεπτῷ αὐτῶν ναῷ παρεστήσαντο. ἐνδημήσαντι 
δὲ αὖϑις τῷ Γότϑῳ κατὰ τὴν Ἔδεσαν φωράσαντες αὐτὸν οἱ 
ἅγιοι τοῦ τολμήματος δικαίᾳ κρίσει τὸν ἄϑλιον καϑυπέβαλον. 


2 εἰληφὼς] εἴληφε OQ |  προσηχόντων vor ἑτέραν Q || 6 πάγης] 
παγίδος Q | 7 χατέϑετο Ba [10 οὕτως Ba || 12 πανσέπτῳ OQ|13 τὸν 
γότϑον ΟἿ (κατὰ <) τῆ ἐδέσ(σ)γη OO 


Υ. 

τῇ αὐτῇ ἡμέρᾳ (Dez. 2). 

ἄϑλησις τοῦ ἁγίου «μάρτυρος ᾿Αβίβου. ἐπὶ τῆς βασιλείας 
“ικιννίου τοῦ βασιλέως ὑπῆρχεν οὗτος διάκονος καὶ διδάσκαλος 
τῆς τοῦ Χριστοῦ ἐχκλησίας, διδάσκων πάντας τοὺς προσερχο- 
μένους αὐτῷ τὸν λόγον τῆς ἀληϑείας. τοῦτο μαϑὼν ὁ βασι- 
λεὺς καὶ ὀργισϑεὶς ἀποστείλας ἐκράτησεν αὐτὸν καὶ ἐβασάνισεν, 
εἶτα ἀνάψας κάμινον μεγάλη» ἐν αὐτῇ ἐνέβαλεν, ev ἡ καὶ ψάλ- 
λων καὶ “ξὐχαριστῶν ὁ ἅγιος τὸ τέλος ἐδέξατο" ὃν οἱ Χριστι- 
ανοὶ χρύφα λαβόντες καὶ μετὰ μύρων καὶ ϑυμιαμάτων ἀλεί- 
ψαντες ἐν ψαλμοῖς καὶ ὕμνοις καὶ φδαῖς πνευματικαῖς κατέ- 
ϑηχαν μετὰ τῶν ἁγίων ὁμολογητῶν Tovgia καὶ Σαμωνᾷ τῶν 
τὸ ϑαῦμα ποιησάντων τῆς κύρης, ἣν ὁ Γότϑος ἀπατήσας καὶ 
πλανήσας di ὅρχων ἔχειν γυναῖχα πεποίηκε δούλην, εἶτα καὶ 
εἰς τάφον ζῶσαν ἐνέβαλεν. ἀλλ᾽ οὗτοι οἱ ἅγιοι, ἐπειδὴ ἡντι- 
φώνησαν αὐτὴν (εἰς γὰρ τὸν ναὸν αὐτῶν ὦμοσεν ὁ Γότϑος 


[4] 1% > x - ’ 
30 χαὶ οὕτως ἔλαβε τὴν X0END), ἐλυτρώσαντο αὐτὴν τοῦ ϑανάτου. 
ς ; 





BBd2 22 zal< Bd? || 24 Col. 316 || 27 δούλη Ba? || 29 ἐς Migne 117,189 
15* 
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ΝΠ 
μηνὶ τῷ αὐτῷ (Novy.) εε΄. 
μνήμη τῶν ἁγίων καὶ ὁμολογητῶν Γουρία Σαμοωνᾶ καὶ ᾿Αβίβου-: 
ξίφος τελειοῖ Σαμωνᾶν καὶ Γουρίαν 
καὶ φλὸξ 'άβιβον, οἷς χαρὰ πῦρ καὶ ξίφος. 
πῦρ πέμπτῃ δεκάτῃ ᾿Αβιβον πέφνε, χαλκὸς ἑτάρους. ὅ 


MMn 4 πῦρ: ylö&g M ἕτάρους so Μ Μη 


VE 

Martyrologium Romanum 15. Nov. 

Edessae in Syria sanetorum martyrum Guriae et Samonae 
sub Diocletiano imperatore et [sub] Antonino praeside; ibidem 
passio sancti Abibi diaconi, qui sub Licinio imperatore et Lysa- 
nia praeside unguibus laceratus in ignem conjectus est. 


ed. Paris. 1607 p. 442 [nach Caes. Baronius]. 
ed. Venet. 1792 p. 225 [nach Benediet XIV]. 
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Verzeichnis der Eigennamen. 


Ab 3017 (= Loos = August), 642 (= Gorpiaios — September) 
ersteres ist die richtige Gleichung; letzteres ist wohl durch irrige Kon- 
formation nach 96 ıs in 6! (A) entstanden. 
Ἀββᾶ 2713 314: Abä oder Abba $; Naba A; ἀβᾶ H, ἀββὰ J 
Ἄβγαρος 27 14 314 1024 1036; 9225 9312 1461 16] 911 
die Hdschrr. meist ἄυγαρος, selten αὔγαρος; ἀγαύρου D 214, ἀγβάρου H, 
Ἄβελ 22 τι 
Ἄλβιβος 2.8: 641 9 18 657 11 21 u. o. bis 983 18 9911 14 18; 1008; 102 1* 
1032; 13213 1333 bis 14619 1493 21219 219152527 22017 223 12 224 20 
225 10 226 10 1320 227 16 2286; vgl. Γουρίας 
Habib oder Habbib 5; Nöldeke, Festschrift 1901, 13 bemerkt dazu: „der 
Name wäre eigentlich Habbibh oder Habbiv zu transscribieren; doch 
sprachen vielleicht die Edessener die Doppelkonsonanten schon früh ein- 
fach aus, wie sie es später sicher thaten“. Bei den Griechen überwiegt 
ἄβιβος, doch schreiben AB 2s*, G 1021*, Fe 2243, Cd 22620 ἄββιβος. 
Nur 6? (Η) hat ἅββιβος --- durchweg, 5. auch 100 8 — außerdem Fe 224 30, 
sonst ist allgemein der Spiritus lenis, trotz des Het (ch), das so wenig 
geklungen haben muß für griechische Ohren, daß es unberücksichtigt 
blieb (vgl. αχαμωϑ' für nYo2n, nicht für nis>nn, wie meist angegeben 
wird). Die Transseription ἅβιβος AS Nov. 111 p. LX ist handschriftlich 
schwerlich zu belegen. 
ABoacu 249 τ 38 18 11415 11517 20427; 347 12 3513 11813 2065 
Ἁβραμιαῖος 11825 119 19 . 
᾿Αβσελμᾶς 9224 9312 1461 
Abselama 5, ἀβεελμὰς A, ἀβσαλβᾶς Ἐ,, ἀβαλσαμὰς CD (-Bas), ἀββα σαλμᾶς E 
᾿ἈΑγαπητός 623 79 1063 1074 20130 (Agapius 5) 
Ἀδάμ (ὃ πρῶτος ἀνϑρωπος) 22914 (11216 11314) 204 14 15 18; 422 11 4312 
207 5; 7017 711 
᾿δριανούπολις 624 710 1064 1075 202 1 (andrionopolis 5) 
Ἀγρίππας 468 16 (Agrippos $, ἀγρίπα B) 12425 12522 (vgl. Ἡρώδης) 
Αἴγυπτος 623 ; 
Αἰϑίοψ 1188 1795 
᾿Αλεξανδρεία 622 19 1063 1073 20120; 6110 18; (-ία A) 
᾿Αλέξανδρος 24 τι 312 1022 1033; 643 11 θὅ 15 13214; 1506 
᾿Αμβαχούμ 1786 1792 227 8 (ἀββ- Q) 
Anatoliä 683 $ 5. Italia 
Ἀντιόχεια 1418 155 20 10830 1113 203 11; ΟἹ 11 19 
’Avrovıoc 818 1069 107 11 2025 1328 2037 20421 2234 2244 2254 2269 2288 
verschrieben für Movowvıog Mysianos; Antonas #; Ἀντωνῖνος C, ΜΈΟΟ 
Arak 617 5. Ἔδεσα [04 Βα1,8 Sa Rom. 
᾿Αρέϑας 2101 
᾿Ασκληπιάδαι 2184 
Αὔγουστος (μήν) 307* 168 3114 11618 11723 205 19 
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Avitus (commentaresius) 14713 [15 13] 10826 109 18 2037 (1); 2007 14 114 28 
115 aı (2) 
(1) ἀνουΐτω AEF 41, ναΐτω B, ἀυΐντω C, ἀνουΐω D, ἁνονυΐτω ἃ, ἀνουίνω οἵα 
(2) ἀνουίτω A, ἀνίτω B, ἀνίντω C, ἀνουΐντω DEF, ἀνουΐνω M (abedfg) 
ἀνουΐω e, Leontios 5, Evetus A, Abitus & 

Αὐσώνιος 67 τὸ 6913 s. Avoaviac 

Βαβυλών Babel 3420 35 6 16 1786 1793 206 10 227 9 
βαβυλωνία 1786* B, babylonia & 

Βαλδάκιος 6413 13216 5. Βαράκιος 

Βαράκιος 645 65 15: Barak 5; Bardazıos 61-3. 

Βηϑελακίχλα 541 1112831 12919 2091; 5819 593 20916; 964 16 ; 226 17 [fehlt in 62] 
Bet-alah-kiklä 5, Haus des Gottes Kikla A; βηϑ- BA (2) P, βιϑ- A1)C6°M; 
-ελα- alle, nur B (1) -ηλα-; -κίχλα A(1) B(2), -χήχλα B(1) P, -χκικλὰ CF, 
χικλᾷ A(3)L, -χικλᾶν A (2); Bythidayela, Bytidaycla #. 

Γάζα 622 18 1062 1073 20130 (gäzä deplstije $) 

Γάϊος 619 17 (Γάλλιος 6?) 

Γαλατία 622 

Γαλλία 684 

Tavada 410 ı9 1042 1051 223 6* 2246 
ganada S (eod. Hier. galada); yavadogs ABDEFGLaSSa, γάναδος 

Ch**edefg Fa, γανᾶδος b*, χάναδος Fe, σάναδρος V 
Τορπιαῖος 30 16 6410 96 18 5. Nenreußouog 
Γότϑος 150 14 151 16 u. ö. 227 14513 26 29; Γότϑοι 150 8 186 16*; 180 15* 
184 9* 227 11 
γόϑϑος C, J; γουτϑία H 
ἢ Γοτϑία χώρα 18015 1849 (v. 1. ΓΠοτϑῶν) 
Γουρίας 218 39 4918 ὕ18, 1018 11116, 2018 21 4 17, 328 18 3817, 38 ὁ 11 
3911 21 40412, 4818 498, 5819 599; 1021 27 1081 19 1059 13 100 28 
10722 1128 1137 1181 1192 12023 12114 1224 1265 13019 1319; 
201 15 20220 20527 206 27 207 35; 2125 21610 21835 
gürjä $; γουρία auch als nom. 418 B; gen. γουρία, nur (c)fg yovgiov; 
γουρίαν 10413* ; γουριᾶς bei Duchesne a.a.O. ohne hdschr. Bestätigung. 
Tovoias καὶ Σαμωνᾶς 218 39 (4918 518) 61317 73 8414 161 26715 
3819 398 501 10 96215 98419; 102127 10319 10413 19 10522 106 10 
11410 12031 12119 12624 146 ı2 19; 20115 26 2026 20623 20812; 212 80 
2147 13 21914 2236 226 17 24 227 35 
Σαμωνᾶς καὶ Γουρίας (39 J) 719 12514 1610 24615 3019 314 19 5419 
5821 6210 631520 9716 9919; 10Sıo 1105 1117 11622 147 10; 201 22 
20226 203 13 20425 2243 2253 
Tovolas, Zauwväg χαὶ Aßıßos 23 A; 1021 FG, 1081 1482* 1491 158 185 
17419 D 17816 L ıs Ὁ 19022* 194 ı*; 2102 21125; 2232 2242 2252 
2208 2282 
Σαμωνᾶς, Tovoiag καὶ Ἄβιβος 28 B; 100 τῇ; 1031 de (vgl. XXIV) 1482 
158 ı3 17425 19022 1933 1941; 200 8 ı5 23 2232 L 228 88 
Δανιήλ 3419 355 16 11824 119 ıs 206 9; 178 6* 
Δαυίδ 3417 354 11822 119 ı7 2068; 1484 2006 


232 v. Gebhardt 


Δεκχέμβριος 226 18 
Διοχλητιανός 25 1115 3112 15 1023 1034; 48 δ 16; 1417 153 19 10829 111; 
649 15 6517 132 19; 146 21; 2013 203 10; 213 4 219 19; 2234 224 4 225 4 298 8 
Doklitinös 8; dioxintavoo HJ 312, διόχλητιανοῦ H 516 
Jios 3016 3813 (= Tesrin 11 = November) 
Domitianos 9812 $ 
Ἔδεσα 229153115 8313 1421 154 16 1 54 1 61 17 64 6 65 15 671 17 6810 17 7018 
713; 1052 15 1069 107 ıı 1101 11147 13415 1352 136 9 148 ı* 9 150 10 
1515715 157 11 167 6 1761 178 4* 180 16 186 20 187 4 193 15 200 10 201 2 
2025 20313 2112526 21231 21333 2233 6* 2245 22649 227 1113 2287 
Urhai $, jetzt Urfa, Orha A ; auch Arak 617 $S ; Edesa $ 83 541 
ἔδεσσα Ed, ἘΝ zuweilen, A 8:18, L 1784, P 2269, O 227 18 
αἴδεσα DL H (aid-) cod. M des Arethas : 
αἴδεσσα L 1101 Ὁ 134 15 
Edeonvoi 520 1710 1026 1037 1104 19220 996 922 2265: ἐδεσηνῶν; 101 18᾽ 
187 5: ἐδεσηνοῖς 
ἐδεσσηνοί Edem ἐδεσινοί J, L 1104 g** 
αἰδεσηνοί G (aid- 1104), Ὁ αἰδεσινοί D 1026, H (aid- 5 20) 
Bad (Winterbad) 395 120 28 
Basilica 394 12023 12117 (Gerichtshaus 762 97 19) 
Gefängnis (gubbä hesökä) 296 306 383 7; 699 728 816 
Karawanserei 14s (dazu A) 
Kömeterion Abselama’s 93 11 1401 
Tor — Westtor (Porta Romana) 536 Tor der Bögen 93 11 
Wasserquelle 54 2 
vgl. Bethelakikla, Tavada, Θελσεη, Pouarnoıa, Σαργαι 
Ἕλληνες 106 15 Ἑλληνιχός 110 11 
Ἐπιφάνιος 620 77 1061 1071 20128 (= ᾿Απφιανός) 
Ἑρμῆς 624 711 1065 107 6 2022 (Hermai $, Hermen £) 
Εὐλόγιος 148 ı9 [150 4*] 19221 19315 194 ı6 196 ıs 200 ı6 LV (B. von Edessa) 
Εὐφημία 103 1ı* 1521 1531 1927 194 14 
Εὐφράτης 10553 21127 
Ἐφϑαλῖται 151: (= Νεφϑαλῖται) 
Ζεῦγμα 6819 692 18 134 16: Zeugmatije $, ζεύματος CEJ, ζέγματος D 
Ζείς 468 88 108 442 653 786 20 7920 836 842 8613 1409 2027 203 17 
207 15 
διός Ὁ16 817 1616 1717 4223 106 13 107 ı6 11110 1244 1254 
dit 9 14 (din J, δή H) 16 τοῦ 4322 (δῇ H) 7815 7915 (δήϊ 7, δῆ H) 84 12 
85 13 (διή J, δῇ H) 10221 11010 1404 1415 
dia 416 (diav BC) 7819 (δίαν A*C) 7919 8614 (δίαν AC) 87 15 (δίαν J) 
1408 142 15 
Zwoeäs 2714 1025 1036 
Zeörä S, Zosra (?) A; fehlt in 62; Ζωαρᾶ A, Zwöoa b*de, Ζωάρα τὰ 
ein syrischer Mönch Ζοωρᾶς [dies die richtigere Transscription; bei 
obiger scheint an ζῶον gedacht] spielt 536 eine Rolle in Konstanti- 
nopel (Mansi VIII 820) 





Akten der edessenischen Bekenner. 333 


Ἡρακλιανός 8111 1066 1077 2023 (Hrklinös $, eraclius £) 
Ἡρώδης — Antipas 46 17 124 28 Herodia 46 10 $ 
— Agrippa 125 22 207 28 
Ἡσύχιος Märt. v. Nicomedien 6 23 7 10 106 4 107 5 202 ı (Hsieös 3, ysithium £) 
Θέκλα (πρωτομάρτυς) 118% 
Θελσεή θ418 65 722: 6616 672; 7021 11 8; 74614; 78112 7911; 13221 1337 
1344 136 13 1386 1401 141ı 22421 226 15 22 
Tel Sehe $ ϑελσέης CD ϑηλσέης C 64 18 7812 DF 132 21 ϑηλεείς 1 1911 
ϑελσαίης M (ϑελσώης f) ϑεσεῆς E ϑελσέας V ϑελσελεῆς A 64ıs u.Ö. 
ϑηλσελεῆς A 7411 7812 ϑηλσεί Od ϑελσὲν P 
Θεότεχνος 70 2023 71692124 733 74149111317 10 11 18 17 761318 77 4 
136 11 18 1372 9 1383 59 1392 
Teotekna $ vgl. S. XLVI A. 4. 
Θεόφιλος 981 16 995 15 14616 20924 (Teophilä $) 
Θεσσαλονίχη 623 79 1063 1074 20130 (thesal. 5) 
Θεωνᾶς 6110: ϑυνός 6? 61 18 
Ἰάκωβος der Herrnbruder 46 8 
der Zebedaide (bar Zabdai $) 467 ı5 12424 12522 (ὁ τῆς βροντῆς 
υἱός) 207 28 
Ἱεροσόλυμα 618 17 1786 1793 ο΄ Ἱερουσαλήμ 227 9 
Ἰεφϑάε 3416 354 11820 (i- DF) 
’Insoös 217 458 12432 (ὁ κύριος ᾽1) 202 17 
Ἰησοῦς Χριστός 45 522 1013 21 115 1219 1512 2021 2218 346 11 3512 
371 4422 4521 4021 473 17 4818 5] 6 16 568 14 17 5713 Ylı2 9822 
106 24 108421 12615 130 11 15 1316 13210 20223 204 1017 2064 
207 24 31 20821 209 7 9 31 32 
’Nul 308 97: (= Γορπιαῖος = ΣΣεπτέμβριος) 
Ἰουδαῖοι 467915 47 15 207 27 
Ἰούλιος 645 3. (Jolis), 65 14 6°: ἰουλιανός 6412 13216 Gt. 3 
ἸΙσίδωρος 100 9 
Ἰταλία 68 [3] ı2 69 11 134 11, 973 3: Anatolia 683 
Ἰωάννης ὁ βαπτιστής 46 10 16 12426 125 24 
Ἰωσήφ 3413 352 14 11816 206 6 
Κάϊν 2210 11219 113 15 204 15 
Καισαρεία Παλαιστίνης 621 18 1062 107 3 20129 (käsriä $) 
Καππαδοκίας 210 1 
Κιλικία 622 
Kovva 214 31 14 1025 1037; 617 16 645 18 65 15 13217 2012 
konä (wohl mit Doppel-n) $, irrige Randkorrektur körä; conae £ 
zovvä 6? (zövovog 314 J); χογνᾷ C6°%: F), χονᾶ 6413 A; χογνάτου 
AB DEF**GL, χωγνάτου F*; C hat noch richtig χογνὰ τοῦ 
Κρόνος καὶ Ῥέα 103 16 
Κωνσταντῖνος 644 12 65 18 67 23 683 11 972 132 15 134 10 1497 212 37 
Λάζαρος 249 18 25 18 11416 204 27 
Leontios 266 5. Avitus 
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“ιχίνιος 643 5 11 13 65 13 16 6619 677 21 685 14 69 13 974 132 15 17 1347 12 
13517 1493 6 21226 21920 22313 22422 225 17 226 13 20 227 17 
Liknis, auch Likns $, λιχίννιος cdem Sa Bd! Fe BaPb Ba: 
Avoavias 66 14 1342 135 27 2289: λυσσανίας CD, Avooviag ἘΠΕ; λυσανίω de, 
πραῦσνίας A; vgl. Αὐσώνιος 
Aöog 30 11 15 (vgl. Ab — August) 
Maxsdwv 2411 312 1022 10353; 643 11 6513 13215 1507 
Μαξιμιανός 26 13 313 1024* (F) 103 6* ([d]em) 
μαξιμίνου 313 H, 1024 DEGLM (abefg), -vo 1036; μαξίμου 213 AB, 
μαξιανῶ 1036 ἃ; Mysinos 26 $ (aus 1 4) 
Μαρία 63 17 3 
Meaoxıavös (ὁ πατρίχιος) 99 21* J, vgl. 5. XXX. 
MeorvoönoAız 107 6 5. Νίσιβις 
Μελιτίνη 624 7 11 106 5 1075 2022 (μελιτῆνῆ Dam, μελητινῆ g, meletina £) 
Meoonortauie 621, vgl. Εὐφράτης 
Movowvıos 1418 22 10830 1112 = υσιανός 
μουσόνιον CDG, μουσιόνιον B, μουσούνιον M (ab*dem: b** cfg) 
Mvowavög 2 6* (S) 520 715, 83 911, 154 8 20 
Müsinos $; nur 6?; 6! dafür Ἀντώνιος und ουσώνιος; 
μυσινιανός J (außer 1520); μυσιάνων H 520, J 15 20 
Mwvonc 3415 353 15 11817 2067 22137 
Nıxoundeia 623 710 1064 1074 2021; (--- α B) 
Νίσιβις 625 711 1065 2022: nzibin 3, νισίβη ABC, nisiue £, νισίβεως G, 
vnoißews DEFL. M setzt dafür αρτυρόπολις 
Νοέμβοιος 30 16* 3115 11619 11725 20520; 38 13* 3914 12025 12115; 13022 
131 10 (= Tesrin II = Dios); 223 1—228 6 
Ὀχτώβριος 30 16* 3115 20519 (— Teirin I = Ὑπερβερεταῖος) 
Oövvoı 1508 1011 14 157 12 18616 187 3 
Οὐννιχόν 15112 157 15 
οὖνοι b* AH*D 186 16 
Παλαιστίνη 621 78 (palstini 5) 1062 1073 20129 
Πάμφιλος 620 77 (pämpöliös $) 1001 1072 201 28 
Παῦλος Apostel 3420 357 11823 206 11; 464 14 47 14 207 30 (fehlt in 63M); 
1452 214 26 
— Märt. v. Alexandrien 622 79 (pölös $) 1063 1074 201 30 
Πέρσαι 1511; 186 ı6 1873 
Πέτρος Apostel 3420 (356 Symeon Kepha) 118 28 20611; 46 (3 Symeon) 13 
47 13 12422 12520 207 26 
— Märt. v. Caesarea 620 77 (petrös $) 1061 1072 201 38 
—  ,„ .ν- Melitene 624 7 ı0 (petrös $) 1064 1075 2022 
“Ῥαϑμᾶ 96 15 146 12: ραϑμά D, alle 9 ohne spir. asp.; falsche Transseription 
von ramtä Hügel, vgl. Hrömanithä A 541 
“Ῥέα 103 16 5. Κρόνος 
“Ῥωμανησία (πύλη) in Edessa 5220 12827 129 17 208 838 (porta Romana) 
᾿ 209 56 (forum Romanum) 
Ῥώμη 40514 4714 12423 207 27; 619 18; 973 $; 1591; 20924; 2134 











Akten der edessenischen Bekenner. 235 


“Ρωμαῖοι (= Soldaten 163 335); 624; 1497 15la5 18 15 1592 186 18 1875 
196 s 1977 21228 213 12 . "Poueizd (μέρη) 150 5 

Σαμωνᾶς 218 39 1219 13919 18714 109 2019 279 32411 15 333 14 18 
344 3619 373 382 3920 402 10 421 10 4310 446 13 21 457 13 20 56 18 
57315 596 6013; 1031s 1041 10814 10913 11020 11119 1172011814 
11917 120 1620 122ı 1233 1248 17 1258 ıs 13016 28 1317 2029 29 
20324 2047 34 205 25 38 206 19 25 207 4 17 22 20910 18 2129 18 217 17 30 
21833 vgl. T’ovoiag 

Die Handschriften schwanken zwischen ὦ und o (dies CBJ, doch 

nicht durchgängig), zwischen -&s und ἃς; gen. und dat. σαμωνᾷ, 
acc. σαμωνᾶν. Nöldeke (Festschrift 1901, 13) bemerkt: „Jakob von 
Sarug gebraucht in seiner auf unsern Akten ruhenden Homilie diesen 
Namen immer zweisilbig. Also war vor dem m kein voller Vokal 
mehr. Immerhin mochte man aber noch mit einem ganz kurzen 
Vokalanstoß Schemönä oder Schamönä sprechen“, Duchesne’s Trans- 
scription σαμουνᾶς (AS Nov IL1 p. LXIII) entbehrt der Tradition. 

Σαούλ 8418 355 206 9 

(Z&oyaı Dorf bei Edessa) 49 ὅ 19 104 1* 1051 2236* 2246 

Sargai S σαργιχτημᾶς Ὁ σαργηχήτμας Β σαργηκίτνας ἃ 

oagyaizeruäs H σαρχιγιτνᾶς GEM σαρχιγητνὰς D σαρχιγειτνᾶς SSa 
σαργοχκιτρᾶς V σαργωχιτιας Fe σαργουχητιας Fa hsartieithma £; 
ob χτῆμα — Hof, mit dem syrischen Namen verbunden, all diese 
Varianten erklärt? Vgl. oben zoyv& τοῦ 

Σεπτέμβριος 30 16* 3114 (= Γορπιαῖος — Mül) 205 19 

Σοφία 15017 161 17 1558 18810 190 9 


Σπανία 68412 6911 134 11; 972 $ (ispania) [209 5 
Στέφανος 342ı 357 11829 206 11; 466 15 4714 12425 12523 20727; 57 15 
Συρία 622 1667 21126 2133 2245 2287 Σύρα (δούλη) 174 2 


Tesrin I 808 (— October — Ὑπερβερεταῖος) 

Tesrin II 809 391, 6214 $ (= November = Atos) 

Τίγρις 1053 211 27 

Τιμόϑεος Märt. v. Gaza 621 78 1062 1073 20129 

Τύραννος B. v. Antiochia 61 11 (= Τραιανός 6118 62) 

Urhai (— Edessa) 22 81 154 161 646 671 6810 713 

“Yuevaıog B. v. Jerusalem 618 17: ’Umänös $, υμενὰ J 

“ΥὙπερβερεταῖος 30 16 (— Teirin I = October) 

Φίλιππος ἃ. Evang. 1787 1794 

Märt. v. Adrianopel 624 710 1064 1075 2021 

(Φιλισταῖοι) 627 78 623 plistin ὅ: ἀλλόφυλοι 6! 

Φοινίχη 622 

Φόρον (= Forum in Konstantinopel) 223 ıs, vgl. LXII 

Χριστιανοί 91519 1420 15622 236 50816 6473 654 68a ı2 1014 7] 14 
78716 79ı6 938 9722 1028 1039 15 10521 1102 111a 13411 18 88 
1363 1405 1415 1499 202910 20817 21233 2137 1922 26 214833 
21927 2235 226 23 227 22 

“Χριστιανισμός 8 (10) 18 106 14 107 16; 70 of. 


a ἴω ὦ 
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Χριστός: ὃ Xo. 149; 8210 9619; 6119 9919: Aa. ὁ ϑεὸς ἡμῶν ᾿ 

Χριστοῦ 4430 52 610 719 127 15 (αὐτοῦ) 145 12 80 18 (σου) 87 1416 50816 
566 13 612 62628 638 6414 θ0 16. 709 88 15 80 18 99 28 2105 18 2163 4 
219 16 22129 2277 18 

διὰ Xo. 8211 21416; ἐν Χριστῷ 414 95; εἰς Χριστόν 5 12 18; τῷ σωτῆρι 
Xo. 19912; 

τὸν βασιλέα Χριστόν 415, Christus (unsern) Gott 96 103 99 6 16; τὸν 
Xo. 8211 8821 898 ı9 982; 10018; 20112 1317 20211 27 2036 206 18" 
208 18 209 6 23 214 ı6 24 219 11 2203 13 21 226 22 

Χριστέ (König Christus) 94 3 


Verzeichnis der griechischen Wörter. 


Dies Verzeichnis, dessen Grundlage Herrn stud. theol. C. Kuhl ver- 
dankt wird, will den Wortschatz von 6! unter Vergleich von 6? darstellen; 
63 und M sind nur nebenher beigezogen. Von 1—99 zeigen die graden 
Zahlen 6', die ungraden 62, ebenso von 101—199 die graden 6°, die un- 
graden M. Die Stellen von 6! und 62, 6% und M stehen gesondert; fette 
Zahlen für 61 zeigen an, daß 6? an der Parallelstelle dasselbe Wort bietet 
(ebenso für 62, daß M damit übereinstimmt); die Zeichen * * e + wollen 
das rasche Auffinden korrespondierender Stellen erleichtern; * verweist 
auf den Apparat. 


ἀγαλλιάομαι 8. χαίρω ἀγών 9519 10218 1071 1209 1397 
ἀγανακχτέω 5. ὀργίζομαι ἀγῶνα ὑποδύεσϑαι 104 35 = ϑέειν 
ἀγαπάω 88 21 1446 107 1; ὑπέρχεσϑαι 126 9; πρὸς τοὺς 
ἀγαπητός 10 14, 21: ἠγαπημένος 10624 day. χωρεῖν 10223; ἀγῶνα τελεῖν 

130 14 | 1289, τρέχειν 112 1 = ἀνύειν 1132 
ἅγιος 28 17 *C u. 0.in C63: 6? dafür ἀγωνιάω 412 6810 periclitor: δέδια 

ὅσιος 3 17 τρισόσιος 12417 μαχάριος 511, διστάζω 67 23, ἀγὼν ἐνέπιπτε 


279 3314 359 3920 4310 (J ἅγιος) 10213, ὑφοράω 102 15; ἀγωνίζομαι. 
59 9 69 ı7 77 23 85 18 8916 21, Ο 3212* 68 10* 1349 

=118ı 104 13 106 ı6 1291 1266 ἄϑλησις 5. μαρτύριον [145 8 
130 16; τρισμάχαρ 1184 130 28; yev- ἀϑρόως 9820 14622; ἀϑρόον τέλος 
γναιότατος 1194 124 8; τιμιώτατος ϑῷος 72 ıs 136 20 

1224; ϑεοφόρος 108 14; navaoidı- αἰχίζω 5. βασανίζω 

μος 1265 13019; οἱ ἅγιοι 4816; 5522 αἴρω 8735 (: λαμβάνω 86 21) — βῆμα 


u er Eee ς, 


128 23 106 9: ἑτοιμάζω δικαστήριον 120 29 
ἀγνοέω 916 f. συγχροτέω dıx. 121 18 ᾿ 
ἀγοράζω 411 αἴσϑομαι 7418 138 10 ᾿ 


ἄγω 1421 (=1710, φέρω H) 7623, αἰσχύνομαι τινά 9723 
6921 τ 16(: φέρω 6!) 8134 1108 αἰτέω δά 17 6229; 1311: παραχαλέω 
1991 13822 14611 1034 1311] 5414119 1303 : 5. εὔχομαι 
1472: 5. παρίστημι αἴτησις 59 11 
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αἰτιάομαι 84 11. 142 3 

αἰών 4451. ὃ. 

αἰώνιος ζωὴ 4612 10618 12616; 
ἀγαϑά 1122; φῶς 12232 = ἐχεῖϑεν 
12316; oixi« 11412 11 115 16; vgl. 
ἀτελεύτητος 4712 11417 124341: ἀϑά- 
veroc 107 19 123 15 1297 

αἰωνίως 4611 = εἰς τὸν αἰῶνα 4711, 
αἰώνιος ϑόών. 194 19 

αἰωρέω 5. ἀναρτάω 

ἀκχοίμητος 8. τελευτάω 

ἀχολουϑέω 93 18 13026 5. συνεξέρχομαι 

ἀκούω 619 269 6226 68 11 (= 67 23) 
74 τι 19, 11 τὸ 67 20 (: γενώσχω) 7110 
(: πυνϑάνομαι) 81 17, 104 21 108 26 
11423 13419 1382 11 (nvv$avouaı 
1397) ;—tıvög 1419 (: κολάζειν 1522, 
enavazoivaı 110 3, ἀνακρῖναι 111 6) 
7626, ἀκ. δίκης 2620; ἐπαχροάζομαι 
δίχης 1164: πρὸς ἀχροάσεις ἀσχο- 
λοῦμαι 1179 

ἀχρίβεια 9817 146 18 

ἀλεχτρύων 38 14 190 26 

ἀλήϑεια 8.831: 1412 26100 6610 84 24 
106 ı7 10824 1129 11410 25 116 24 
1182s 13225 1429; 10313 105.29 
109 20; Φἀληϑής 27 11 

ἀληϑής verax 2021% 2610%* 11211 11424 
(πιστός 62); 27 11; 106 18 22 107 18 

ἀληϑινός verus: πίστις 6226 96 19 
146 16; oixia 24 17, ἄμπελος 84 15; 
5. ϑεός 

ἀλλοιόομαι 4315; ἀλλοίωσις 122 18 

ἅμα praep. c. dat. 1029 12023 1319; 
ἅμα καί 3911 (6t nur zei); 122 11 
(ὁμοῦ καὶ 38) : ὁμοῦ 5415 : ὁμοίως 
2210 13019 

ἁμαρτία 12 16 11% 11 113 17 

ἀμείβομαι 5. λέγω 

ἀμισϑί 811ὸ: ἄμισϑον 84 15* 142 1 

ἀμφύτεροι 10 12 20 14 28 20 38 98 (: οἱ 
δύο Α ΟἹ 50 19 52 19 (= 55 10) 54 12 15 
56 14 : 6? meist <; 718 399 8728; 
ἑχάτεροι 114238 ἄμφω 1052 ἐξ 
ἑχατέρου 1224 (: μέσος 12] 30); 
συμφώνως 57 12 1287 130 10 
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ἀναγινώσχω 6420 13223 : ὑπαναγι- 
γνώσχω 65 23 226 1 : ἐχπαιδεύω 135 5 
ἀναγχάζω certans cogo 4 13 : ἐχβιάζω 
10220 χαταναγχάζω 74 18 (ἀναγκ. 
C, 13810) 112 16 : μετὰ βίας τινός 
7517 
ἀνάγκη ἐπικειμένη 220 102 14; ἐπε- 
γεχϑεῖσα 4013 12010 (συνέχουσα 
χαχοπαϑεία 1225); προσαγομένη 
418: ὑπ᾿ ἀνάγκης συνέχομαι 1189 
(πιέζομαι M) 12822; τῇ ἀνάγκῃ 
7622 13821; ἐξ ἀνάγχης 4823 
(ἀνάγκῃ πιεζόμενοι 12621) 7624 
13823 146 25; vgl. βάσανος 
ἀνάγω 6° 1520 5511 5. ἀπάγω 
avadsizvvu 9921; 118 26 
ἀναδιδάσχω 5. διδάσχω 
ἀναιρέω 2214 009: 1349:1345; 10916 
ἀναίσϑητος 8815 1417 [39 20 
ἀναχτάομαι ἐμαυτὸν sich erholen 
ἀναλίσκω 4213 (pass. ἀλλοιοῦν 43 13) 
110 12; 5. βασανίζω 
ἀνανεύω 2816 (:νεύω 2916) 1169 
128 18 [120 9 
ἀνάξιος 7421 (: οὐ δίκαιον 7520) 13813; 
ἀνάπτω 919 1467 (διαλαμβάνω 
95 18); 95 16 : ἐξάπτω 9418 


IE r 
ἀναρτάω 5. κρεμάγνυμι 


ἄναρχος (πατήρ) 9925 132 11 

ἀνάστασις ὅθ 16 130 13 

ἀνατείνω 5. dreviio 

ἀνατέλλω 42 τὰ [180 19 

ἀνατολή 1515 42 14 5619 5810 12227 

ἀναφορά 6619 6818 1347 16 

ἀναψύχω 358; 1233 

ἀνέρχομαι 2217 

ἀνέχομαι τινός 7213 18 13619; τινί 
136 14; 5. μαχροϑυμέω 

ἀνίστημι 38 15 τὸ ı8 120 27 136 8 : διε- 
γείρομαι 3915 

ἄνοδος 22 ı6 112 28 

ἀνοίγνυμι 2216 3011 9419 12436 
146 7 : διοίγνυμι 110 11 

ἄνομος nur 6? 5. διώχω 3518; οἱ 
ὑπηρέται τῆς ἀνομίας 9317; ἀνο- 
μέω 5519 
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αἀντίχειμαι 6518 87245 αντιχείμενος 
Ss. σατανᾶς 

ἀντιλέγω 9024 144 22 


ἀντίπαλος 5. σατανᾶς 
ἀντιτάσσομαι 9034 144 22. 1147 


ἀξιόω 2220 4612 5020 7911 1249, | 
107 197 : καταξιόω 6228 δ] 18 12013 | 


12889 1297; ἄξιον ἡγέομαί τινα 


1121 12610, 11913; ἐἐπιτυγχάνω | 


106 18; Φεὐδοχέω 1296; 5. ἐπαγ- 
γεέλλω 
ἀξίωμα 8419 1425 
ἀπαγγέλλω 5. λέγω 
ἀπάγω educo 5221 (ἀνάγω (3); 119 
2018 7513 9318; 12824 129 16 20 
ἀπαλλάττω 5. ῥύομαι 
ἀπαντάω 5. ὑπαντάω 
ἵπαξ καὶ δεύτερον (die Φ3. 89. 969 
(114 28); &. ποιέω 8. δευτερόω 
ἀπαριϑμέω 1815 11021 1262 
ἀπαρνέομαι 5. ἀρνέομαι [πλάνη 
ἀπατάομαι, ἀπάτη πλανάομαι, 
ἀπείϑεια incredulitas 3415 118 18; 
dafür ἀπειϑέω 35 15 
ἀπειϑέω 5. ϑέλημα 
ἀπειλή 422 1821 


S. 


228 6719 8119 


128 13 1456; ἀπειλέω 109 13 11119 | 


126 32 148 2 

ἀπεχδέχομαι 5. ἐλπίζω 

ἀπέρχομαι 8. πορεύομαι 

ἀπό 3316 5. πρός 

ἀποβλέπω 15 14 

ἀποθνήσκω 1218@ f. 44 11 14117 (+ χα- 
χῶς) 2ı 4819 9215 9820 108 1af. 
144 24 14621: 9v70oxw 124 19 12525: 
ἐναποϑνήσχω 14429 : τελειόομαι 
317 47 14 5513 97 24 (13021) 130 27 
1335; οϑανατόομαι 13 19 22; ϑανα- 
roouaı χαὶ τ. ζωῆς στερίσχομαι 
1318 : ἀπόλλυμαι pereo 1222 44 18 
7223 10410 108 19 136 25 : Yavarov 
ὑφίσταμαι 12216 128 26 : ὑπέρχο- 
μαι ϑάνατον 128 9; ϑανάτῳ παρα- 
δίδομαι 124 τ : ϑανάτου τιμωρίαν 
ὑπέχω 12517; vgl. μαρτύριον, στε- 
φανόω 


v. Gebhardt 


᾿ ἀποχαχίζω 29 17 


ἀποκαλύπτω 88 2ı 1445 
ἀπόχαυμα 90 24 


| anözeınaı reponor 4814 11012 u. ὅ. 


124 12 5. παρέχομαι 
ἀποκχεφαλίζω 5. καρατομέω 
ἀποκλείω 5. ἐγχλείω 
ἀποχρίνομαι 8. λέγω 
ἀπόχρισις 5. ἐπαγγέλλω 


᾿ ἀποχτείνω 1223 108 18 20 (: ϑανατόω 





18 28[.9, ἀναιρέω 109 16) 29 2988, 
237f. 1145. : ἀπονέμω περαίω- 
σιν 1104 (: τέλος M) : ἀπόλλυμι 
48 15 515 9011 9720 1145 
124 15 126 11 1449: ἐπάγω ϑάνατον 
74 22 124 11 13Sıa 1458 (τέλος) : ἐπι- 
σείω ϑάνατον 12315 1457: τέλος 
ἐπιφέρω 1391; παραδίδωμι ϑανάτῳ 
12415 12019 : ϑανάτῳ ὑποβάλλω 
9216 144324: φονεύω 1224@ 2210 
46 16; 5. auch ἀποϑνήσκω, χαρατο- 
μέω, κολάζω, λιϑάζω 
ἀπολαμβάνω recipio 48 15 


᾿ἀπολαύω 4116 12225 1217 (8. ἃ. 


ὁράω) : ἐν ἀπολαύσει γίνομαι 114 1 
122 12 

ἀπολείπω 8. ἀφίημι 

> r > ’ 9 ‚ 

αἀπόλλυμι 8. anoxteivw; ἀπόλλυμαι 
5. ἀποϑνήσχω 


| ἀπολύω θ 14 72 16 104 18; ἀπολυϑεὶς 


15 84 -- ἐπανελϑὼν 1421; ἀφίημι 
718 5912 1151; ἐχβάλλων Ὁ 4: 
ἀπολείπω 5813 1191; ἐπάνοδον 
χαρίζομαι 107 12 5. πορεύίομαι 

ἀπομαραίνω 1819: τήχω 1914; 92 91 
144 29 : διατήκω 145 9 

ἀπορρέω (ἀπερρύη) 90 18 144 15 

ἀποσβέννυμι 8. σβέννυμι 

ἀποστέλλω 5. μεταστέλλομαι 

ἀπόστολος 4118 12422 vgl. δοῦλος, 
ἱερεὺς 

ἀποτείνω 9611: καϑελχ(ύ)ω 20 15 
114 18 117 33, τείνω 114 29, διασπάο- 
μαι S226 14023 115233; διασπα- 
ράττω 11733 

ἀποτέμνω 8. χαρατομέω 
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Akten der edessenischen Bekenner. 


ἀποτίϑημι 5818 60 17 1459: ϑάπτω | 


60 16 : χατατίϑημι 61 13* 97 τὸ 132 4 
147 11 (dafür ἐπαφίημι 130 30), συν- 


ϑάπτω 9423 : συγκατατίϑημι 14611 


ἀποτρέχω 5. πορεύομαι 
ἀποφαίνω 5018 145 8 


ἀπόφασις 9010 12814 1293; ἀποφ. 


διὰ ξίφους 128 14 

ἅπτομαι 84:14 140 27 

ἀπώλεια 109 2426 10621 114 20 

ἀρδεία 8625 14225 : ἄρδω 81 39 

ἀριϑμός 812 (οὐκ ἔστιν ἀ. : ἀ. ὑπερ- 
βαίνει τ. γνῶσιν 106 τ: ἀ. χρείττων 
ἢ κατὰ τ. γνῶσιν 107 9) 

ἀρκέω 42 18 21 122 80 : ἱχανός 123 13 

ἀρχτικός 5410 9228: ἀρχτῶος δῦ 11 
12829 1471: ἄρχτος 144 31, 129 19 

ἀρνέομαι nego, abnego 418 δι" 
[1291] 1816 2010f. 5013 66 12 
8016 88:16 98:16 [1087] 11022 
1123 12219 13227 14016 146 16: 
ταἀπαρνέομαι 415 9915; ἔξαρνος 
γίνομαι 10628: χαταλιμπάνω (ϑεόν) 
10220 (ἐξόμνυμε 10315) 5. χατα- 
λείπω; ἀφίημι (πίστιν) 10 18 : μεϑί- 
στημι (πίστεως) 1117; ἀφίστημι 
818. 201420 3621 106.14 1125, 
1213; ἀποχωρίζω 120 5; ἐξίσταμαι 
116 24 

ἄρχομαι 814, 77 27 

ἄρχων 5. δικαστής 

ἄρωμα 5917 5. αὖρον 

ἀσάλευτος 63 24 

ἄσβεστος 5. σβέννυμι 

ἀσεβής 516 102 8 u. ὅ. 

ἀσϑενής : ἀσϑ. καὶ ἰσχνὸς 89 13 1182: 


ἀσϑενικὸς καὶ ὕπωχρος 1192; s. | 


γερουσία 
ἀσμένως 67 18 
ἀσπάζομαι 94 17 (= 9320) 146 6; 123 1a 
ἄστυ 5. πόλις [79 22 
ἀσφάλεια (ἥλων) 7822 140 11 : πῆξις 


ἀσφαλίζομαι τὴν πίστιν 421: φυλάττω | 
522; — 104 5 : ὑπαλείφω 105 16; — | 


includo 5. ἐγχλείω 
ἀσχημονέω 218 
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ἀτάραχος 63 24; 128 25 

ἀτενίζω 5810 (6? προσέχω), 5711 
(: προσέχω 6!) : προσέχω 56 19, ἀνα- 
τείνω τὸ ὄμμα 1309, διαίρω τὸ 
ὄμμα 11810 130 19 

αὐθωρός 1 13 

αὐξάνω 5. συναυξόνω 

αὐστηρός 5. πικρός 

αὐτοχράτωρ 5. βασιλεύς 

αὐτομάτως ἔρχομαι TAıT 7622 
1389 21: αὐτός ἔρχ. 7517 137 1a; 
μόνος 72 271382; αὐτομολέω 73 25 
7722 11831*; τὸ αὐτόμολον 1397; 

| ἐκ προαιρέσεως 76 24 138 23; αὖϑαι- 
ρέτῳ γνώμῃ 7123; αὐϑαιρέτως 
114 20, αὐθαίρετος 1393 126 23 

ἀφανὴς za$’ ἡμᾶς (nefandissimus £) 
10 19 : ὁμοιοπαϑὴς ἡμῖν 1117, φϑαρ- 
τὸς za’ ἡμᾶς 108 1 


| ἀφηγέομαι 5. συνάγω 


| ἀφίημι 5. ἀπολύω, ἀρνέομαι, λέγω 
ἀφίστημι 4219 8415 149 1; 5. ἀρνέο- 
ἄχρι 5. ἕως [και 


Βαδίζω ambulo 4010 12023 1222: 
περιπατεῖν 41 10 
βάλλω 32 10 90 18 144 12 : ἐπεμβάλλω 
116 27, ἐμβάλλω 11731 5. ἐγχλείω, 
κιγνέω 
βαπτιστής 40 117 124 27 
᾿ βασανίζω 6 14 8234 8433 8819 9019 
| 14022 144417: αἰχίζω 715, μάστι- 
ξιν αἰκ. 10415; ξέω (τὰς πλευρὰς) 
833235 8916; μάστιξι χαταξαίνω 
110 13, ὄνυξι χαταξ. 14110; — 
τύπτω 612 15 1619 8435 1428; — 
βασάνους ἐπάγω 1812 48 35 δ0 11 
84 217, 21 τοῦ, 11025 11823 149 19, 
προσάγω 1719, 12626, ἐπιφέρω 
4822 ὕ0 10 0017, (236) 2525 80 10, 
14415, προσφέρω 8118, ἐπιτί- 
Inu 742 15816, προστίϑημι 
8517 1441, ἐπιταχύνω 3436, πλη- 
ϑύνω τὸ 9 88.225; βασάνοις ὑπο- 
βάλλω 8221 10526 14018, χατα- 
βάλλω 8416 1422, παραδίδωμι 





| 
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103 11, ἀναλίσκω 110 12; βασάνων 
πειράομαι 317 717, --τιμωρίας 
ἐπάγω 20 16, προσάγω 1127, ἐπι- 
τίϑημι 74 24 138 16, τιμωρίαις ὑπο- 
βάλλω 10415; — χολάσεις ἐπάγω 
2010 (χρίσιν ἐπιφέρω 2110) 5013; 
χολαστηρίων πεῖραν ἐπάγω 126 21; 
— αἰχισμοὺς προσάγω 21 τ; — 
ἀνάγκην ἐπιφέρω 40 18 121 10; --- 
ϑλίψεις ἐπιφέρω 4821; --- πλη- 
γὰς ἐπιτίϑημι 81 τ1 100 36 
βάσανος 18 14* 20* 5014 7019 82 30 
8413 8022 8813 1922 9219; 219 
3322 3118 77 23, 1106 118 8 8 124 33 


136 9 140 23 26 149 12 3728 144 3 7 27; | 


11123 28 1136 1173 119 ıı 1313; — 


χόλασις 20 9 50 13 (καταδίκη 126 30), | 


11025 12021, 10314 1195 127 65; — 
χολαστήριον 102 14 110 28 126 20 31; 
— χρίμα 1814B 209; χρίσις 18 188 
19 10 21 10; πάϑημα 1913 6115 8513, 
11230 1208; — τὰ ἐπενεχϑέντα 


50 20; --- τιμωρία 1831: 2010 7424 | 


8225, 10211 ız 110 ı8 112 7 140 22, 
11511 1194 1359; — πληγή 4620 
70 19 8811, 81 17, 12433 136 9 14227; 
— αἰχισμός 2lı5 A716; — αἰχία 


120 11; — πόνος 1108 1022; — | 


ὀδύνη 6? 27 18 29 15 358 37 12 39 21 

βασιλεία potestas 210 12 17 4612 
641117 9924 10289 12434 1283 
(= 127 15): ἀρχή 102 3 1201 : οὑπὸ 
χεῖρα 103 8 

βασιλεύς imperator 211 2413 25 13u.Ö.: 
βασιλεύων 1215 108 11 αὐτοχρά- 
τωρ 1148 1246; βασιλεὺς ὁ μέγας 
1257; δυνάστης δ0 17 : ἐπειλημμένος 
τῶν σχήπτρων 1851: χρατῶν 109 10 
1155. 1158 12416 1255 12913: 
τύραννος 6417 13221 118 25 

βασιλεύω 69 11 (perf.)* 134 10: ἄρχω 
122 28: ἀρχὴν παρελαύνω 1023: 
σχῆπτρα ἄγω 1035: βασιλέα γεγε- 
γῆσϑαι 68 11; βασιλεύουσιν οἱ ἅγιοι 
48 τὸ 

βασιλιχὴ 3316 120 27 


v. Gebhardt 


βασιλικός (für τ. βασιλέως) 2425 10627 
1264 12321 1413 

βαστάζω baiulo (aor. ἐβάσταξα) 38 10 
40 19 12021 1222: M διαβαστάζω 
121 13 1233 

βῆμα 8818 11621 12031 1399 

βία 7517 (Gegensatz: αὐτομάτως) 
117 34 1279 

βίωσις 4219: βίος 122 25f. 

βλάβη 56 11: βλαβερὰ ἐπίϑεσις 1307 

᾿ βλέπω 8. ὁράω 

 Boaw 94 19 (: κράζω 95 19) 146 7:1295 
(f. ἐπιβοάω 128 11); διαβοάω 1055 
ἐμβοάω 1142; — 7923 5. δηλόω 

βοηϑέω 5. ὠφελέω : 

βούλομαι 5. ϑέλω, προαιρέω 

βραχίων 2114 (: χείρ 2615) 2816 
8227 1108 14024 14] 8 

βραχύς 8. ὀλίγος [124 4 

βωμός 818 16 15 4222 106 18 110 10 


| Tee enim 2424 4612 (δέ 4712) 
124 19. ὃ. καίπερ 114 20 

γεέννα gehenna 18 16 (11022) 12629 

γενναιότερον 11831; 8, ἅγιος [65 14 

γεννάω 43 12 (8. υἱοῦ 6412: τὰ γενέσια 

γέρων 7020 13611; γῆρας 4014 
122 6: γερουσία 21 19, τὸ ἀσϑενὲς 
τῆς γ. 4111 

γεωργία 8414 140 27 

γίνομαι 42 18 5213 (vgl. 2522) 62 28 
64 14 68 11 18 70 10 76 24 84 24 86 21; 

| 11430 12010 1286 1619 132 18; 105 7 
11313 1179 127 10; μὴ γένοιτο 8 31 
106 ı7; τὸ γεγονός 5Sıs 7110; 8. 
ποιέω, πράττω 

γινώσχω 2018 6618 1346 : ἀχούω 
6720; εἰς ὦτα ἥκει μοι 185 1; — 
3711 1375 5. οἶδα, ὅὁράω 

| γλύμμα 7922; γλύφω 81 17 

| γλωσσόχομον 6018 1894: λάρναξ 6113 
97 15, μνῆμα 96 15 146 12 

γνώμη 8. ἐπιμένω, μετατίϑημι 

γνωρίζω 66 19 134 7 105 11 137 3 1412 

| γόνυ 3211 11626 11731 : ἰγνύς 3315f.; 

χλίνω y. 57 15, 130 ı7 
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Akten der edessenischen Bekenner. 


γράμμα 13510 12 5. γράφω 

γραφή 2412 6420 1147 
114 15 1449 

γράφω 3619 (σημειόω 3716, ἐπαΐω 
καὶ σημ. 120 18, διαχαράττω 121 10) 
68 14 134 12, 98 ırf. (: συγγράφομαι 
99 17) 146 ı8f. γέγραπται 90 11 18 
1449 11; χατὰ τὸ γεγραμμένον 
104 7 


132 24; 


Δαίμων 2211 142 33; 5. σατανᾶς 

δέδια 5. φοβέομαι 

δεῖ 5. δέον 

δεινός 1815 5012 12020 : φοβερός 
126 80; 8ι ϑλῖψις, χείρων 

δένδρον 5. φυτόν 

δέομαι bitten δῦ 18 1003; 1305 (f. 
παρακχαλέω); bedürfen 1314 

δέον ἐστί oportet 10 16 106 26 19 16 9; 
— 7423 δεήσει τε δεῖ τὸ 81 13815 
9821: Φὀφείλω debeo 1821: dafür 
χρεία 127 12 (122 26) 

δεσμός 5. κάβος 

δεσμωτήριον 8. φυλαχή 

δεσπότης dominator 1010 10149 
4019 4811, 3512 37 10, 1109 120 8 
122 20 : δεσπόζων 111 9: χύριος 1209 
u.ö.: ἐχαϑηγητής 49 8, Φχράτιστος 
1115 17 15 

δεύτερον 5. ἅπαξ 

δευτερόω (negiert) ὅ0 32 : opp. ἅπαξ 
ποιέω 57 17 

δέχομαι 5615 1317 (= προσδέχομαι 
130 11) 67 ı2 69 16 128 14 1477 

δέω 32 18 74 12* 1383 

δηλόω significo 4220 7623 7822 
(: βοάω 7923) 13322 140 11: dafür 
δῆλον 1394: εὔδηλον 125 18 : παν- 
τίπου δῆλον 122 10 124 18: δηλονότι 
100 ı4 

δημιουργέω 5. εἰχών 

δημιουργός 2010 88149 10914 14231: 
ὁ δημιουργήσας 12 217 42 12 10816 
122 17 21, ὁ δημιουργήσας λόγος 
122241:0 χτίσας 42ıse, 1321 : ὁ 
ϑεός deus 2110 4816: χύριος do- 

v. Gebhardt, Bekenner. 
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minus 1123 u. ὅ.: ®ö πλαστουργός 
(ϑεός) 43 17 89 18 

δημόσιος 38 16 : δημ. λουτρόν 39 17; 
χειμερινόν 33 17 12028; dnu. φυλαχή 
108 27 

διά m. acc. 9411 4422 4818 56 10 
6228 72 19 74 21 7818 26 90 15; 25 22 
ΑἹ τοὺ 58.141 67 157 87 14; 1268 18 
136231401414413125 18 137 13: ἕνεχα 
(Evexev) 4030 48 12 5021 ὕ2 ττῦ 
6613+ 6819 7012 722235 9012 
10213 1157 12611 134117 1301 24 
137 12: χάριν 1145 136 27 

διαβάλλω accuso 4 19 (1042) 66 14; 
97 18; 1342; 10319: διαβολὴν ἐρ- 

yabouaı 97 21 

διάβολος 5. σατανᾶς 

διάγω 6819 134 17 : ἐνδημέω 69 17; 
aor. διῆξα 3113 

διαίρω τὸ στόμα 1477; 5. ἀτενίζω 

διακονέω 66 16 1344 

διάχονος 1414 6418 66 16 
13221 1343 140: 

dinzönto 8227 14024: ἐξορμίζω 83326; 
διασπαράττω 11733 14] τι 

διαλαμβάνω 141 8; 5. ἀνάπτω 

διαλανϑάνω 7017 1366 : διαφεύγω 
7lıe 

διαλογίζομαι 7010 18} 13424 1368 

διαλογισμός 618 5. ἐνθύμησις 

διαμαρτάνω 7113 (1363*E) 

διαμαρτυρέω 6710 5. προτρέπω 

διαμένω 2818 1109; 1914 (:προσμ.) 
47 11 (: παραμ.) 

διάνοια 80 28 ἢ, 142 28 Ε΄. 

διαπράττομαι 27 τὸ 7523 

διαρπάζω 9422 140 10 : ἁρπάζω 90 23 

διασχεδάννυμαι 5. χαταργέω 

διασπάομαι 5. ἀποτείνω 

διατελέω 62 1515 33 11 

διατηρέω 5. ἐχπίπτω, προσδοχάω 

διατίϑημι 80 30 142 30 

διαφαύω : ὅτε διέφαυσεν 2323 (mane 
facto): τῆς ἡμέρας ἤδη διαυγάσης 
11612, τ. nu. ἄρτι διαφαινούσης 
117 17; — 38 13 : ἐπιφώσχω 120 36: 

16 


7815; 
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ἀναβαίνω 12115 : διαφαύματος 
χαταλαβόντος luceseit 58 16: τοῦ 
ἡλίου τῷ ὁρίζοντι προσπελάζοντος 
130 26 

διαφεύγω eflugio 5017 7219 136 21: 
7116 5. διαλανϑάνω 

διαφέρω 5. συγγενής [105 26) 

διάφορος 4716 6227 10416 (: ἕτερος 

διδάσχω 66 15 (: ἀναδιδ. 67 11) 1343. 
88 23 1448 9111; 105 18 

διδαχή 67 13 5. λόγος 

δίδωμι 801529 42 16. 6620* Ο8 118}; 
5717 9717; 11214 11826 11917 
12224 1302 147 7;— Erudidouı 116 16 
124 29 (: λαμβάνω 125 a7); ἐνδίδωμι 
124 31; φπροσφέρω 3111; “παρέχω 
4317, δέχομαι 6916, ὑδωρέω 1348; 
χαρίζομαι 126 17 

διεγείρομαι 5. ἀνίστημι 

δικαίως 7821 140 10: χαλῶς 7921; 
δικαιότερον 1134 

διχαστής index 419 64 usw. (6: 
7mal; 6?: 23mal; 6°: 6mal; M: 
4 mal): ἡγεμών praeses 520 813 usw. 
(61: 4Smal; 6°: 35mal; 63:43 mal; 
M: 26 mal): ἄρχων praeses 26 17 
4014 7011 7217192126 7623 25 
82 27 120 33 128 27 134 25 136 18 20 27 
1382 2124 1391 : δικάζων 1043 
105 21 : ἡγεμονεύων 107 11, ἡγεμο- 
viav ἐγχειρισϑείς 135 2: προστάτης 
1261: τύραννος 108 15 11020 1155: 
ὃ τῆς ἀσεβείας ὑπασπιστής 1227: 
δικαστικός für τοῦ δικαστοῦ 128 14; 
ἡγεμονικός τὸ 30 190 12 

διχαστήριον tribunal 2416 3815 
(120 29) T4ı3e 1385 77 207 110: 
δικαστιχὸν βῆμα 11] 8; — Φπραι- 
τώριον 7513; φροντιστήριον 76 19 
138 18 

dien iudicium 2620 116427; δίχην 
ἀπαιτεῖσϑαι 1371; δίκην 5. ὡς 

δίς 5. ἅπαξ 

διστάζω 5. ἀγωνιάω 

διωγμός persecutio temptatio 34 18 
641415 13219; διωγμὸν ποιέω 
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215 6413 13217, d. ἐγείρω 315, 
διωγμὸς ἐχεχίνητο 102 6: ἠγείρετο 
108 8 1354; γίνεται 65 18 

διώχω : οἱ διώχοντες 220 414 95 
6 16 4814 66 11 65 20 10212 18 104 6 
13226; οἱ ἄνομοι ὃ 18 3018 67 12, 
οἱ ἄνομοι ὑπηρέται 7 18; — οἵ διω- 
χόμενοι θ4 τὸ 10214 182 19; ὅπλί- 
ζομαι κατά 10315 11126 

δόγμα deceretum 36 21 63 27 

δοχέω 1118 7520 1099 125 13 

δόξα 1123 vgl. 5020 6230 
1286 1329f. 146 22 26 

δοξάζω 8. εὐλογέω 

δοῦλος (Χριστοῦ) 480 2021 112 119 
118 13 1209 1282: 9 μαϑητής 113 10 
124 22 


9821 


δοὺξ (dovxös) 811: 1067 2234 2244 


δραπετεύω 5. φυγάς 

δρόμος 43 τὸ 130 29 

δύναμαι possum 24 24 28 15 36 14 4010 
4212 4810 70 16 8623 9022, 7318 97 12; 
10629 1127 11420 1167 1366 14220 
24 14420, 1099 111 27 1234 127 98. 
129 ı 137 8 1417; δυνατός εἰμι 13 24 
11118: οἷός τέ εἰμι 10217 11019; 
οὐ δύναμαι 20 15 86 20f.: ἀδυνατέω 
2114 37 18; ἀδύνατον 87 23 25; Adv- 
varwc ἔχω 1222 

δύναμις : κατὰ δύναμιν Sl τ4: 5. auch 
ἐνισχύω, ἐξουσία 


δυνάστης 5. βασιλεύς [122 29 


| δυσμή oceidens 3316 42 15 120 28 


δωρέω 63 25 99 20 1327; 1348 (: δίδωμι) 
δωρεά 51 18 


᾿Ἐάω 5. ἔχω 


| ἐγγύς 8227, ἐγγ. γίνομαι 56 21 140 28: 


προσέρχομαι 57 17 
ἐγχαινίζω 2217 11228 
ἐγχαρτερέω (periclitationem addo ?) 
9815 3322 1162 1186: χαρτερέω 
1174 [11115 
ἔγχατα ossa 189 11015 : ἐνδόσϑια 
ἔγχλειστρα 8. φυλαχή 
ἐγκλείω includo 14 14 28 34 80 15 98 11 
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10827 13423 : ἀποχλείω 1514; κατα- 
κλείω 11714; ἐμβάλλω 2319 6825 
13422 8428 1428; βάλλω 889,7 14 
2918 20 3912 116 11; ἀσφαλίζομαι 
28 21 22 74 11 116 12 14 138 3, διασφ. 
11716; συλλαμβάνω 6 12 68 22 τῦ 11 
104 13; παραλαμβάνω 1395; προ- 
χαϑείργω 108 28, χκαϑείργω 109 19; 
ἐγκατάκλειστον ποιῶ 120 34: φέρω 
ἐν φυλαχῇ 12114; κατάκλειστον ἐν 
ἀσφ. γίνεσϑαι φρουρᾷ 104 14, οἱ 
χκατάχλειστοι 1101 

ἐγκρατής abstinens 418 102 27(=1052) 
: ἅγιος Ὁ 18 

ἐγρηγορέω 52 21 [1027 114 16 

ἔϑνος gens 216 419 1018; 9923; 

ἔϑος mos 579 6016 1323 

εἰδωλον 85. εἰχών 

εἰἴχω 5. ϑέλημα 

εἰχών imago 81722 (ξυλίνη) 10.119 
20 18 (νεχρά) 106 18 125 « : εἴδωλον 
simulacrum 4 16 1113 2] 19 19 21 
8815 10019 124421 14232 : ὃσέ- 
βασμα 515: θχειροποίητος ϑεός 
1110; ἔργον χειρῶν ἀνθρώπων 1011 
732023; χειροποίητον 7923 89 14 
(: δεδημιουργημένον 8814 14232); 
— zart’ εἰχόνα 12220 ° 

εἰλίσσω (εἰλέω, 
1323 (aor. εἴλισσα und εἴλιξα, für 
εἴλησα ist viell. εἴλυσα zu lesen) 

εἰρήνη pax 219 9920; wer’ εἰρήνης 
cum pace 24 ı4 (114 8) 44 11 1316: 
ἐν εἰρήνῃ 4321 130 12 

εἱρχτή 5. φυλακή 

εἰσάγω 8189 2210 76 26, 27 16 73.24Φ, 
138 24 : ἀγώγιμος γίνομαι 106 11: 
ἀντεισοιχίζω 11227; Φ5. προσάγω 

εἰσέρχομαι introeo, intro 219 16 12 
2219 2824 3Sı5t 18 58 18 15° 64 18 
1418; 1107 13222 136 ı 138 6 (128 8 
5. ueravo&o) : ᾿χαταβαίνω 39 15; 
χαταλαμβάνω 12027 : “παλινδρο- 
usw 130 24; 5. πορεύομαι 

εἴ τις si quis 1022 : ὅστις 1120 108 4 
(= Matth 10 32) 


εἰλύω) 6016 6113 
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ἕχαστος unusquisque 1811; 9533; 
104 ı7 1104 1149 1245; εἷς ἕχαστος 
416; 209” ἑχάστην 521 

ἐχβάλλω 614 (vgl. ἀπολύω); 9223 
14431 (: ἀπάγω ἔξω 93 18) 52 15 20 
(ἀπάγω 12824, ὑπεξάγω 12828); 
9522 5. ἐξελχύω; 11222 5. ἐξέρχομαι 

ἐχδέχομαι 5. ἐλπίζω 

ἐχδίδωμι 1411 3610 124 18: παρα- 
δίδωμι 1510 3517 (= 36 10), 108 28 
124 31 126 16 

ἐχδικέω 48 14 : ἐχζητέω 49 10 

ἐχεῖ 7323 

ἐχεῖϑεν exinde 1421: 6620 124 10 
132s 1348; 123 16 für αἰώνιος 

ἐχεῖσε ibidem 1419 10 18 9522 1043 
108 27 1101 130 7 32; χαχεῖσε 12835 

ἐχϑλίβω 5. συνέχω 

ἐχκλησία 64 14 63 24 97 28 132 18; plur. 
10 6419 68 20 9921, 102 7 132 22 
134 18 : ἐκχλησιαστικός 135 13 

ἐχχρεμάννυμι 5. κρεμάννυμι 

ἐχπίπτω 10 30 102 16; 36 16 6225 opp. 
διατηρέω 120 12 

ἐχπλήττω 50 23, ὡς ἐν ἐχπλήξει 12816 

ἐχπορεύομαι 1915 5. ἐμπνέω 

ἐχπυρόω 5. πυρόω 

ἐχριζόω 86 22 142 23 

ἐχτείνω 5. κλίνω [224 18 225 12 

ἐχτέμνω 1810: ἔξαρϑρος 110 18, -όω 

ἐχφωνέω 5. προστάττω 

ἐχχέω 5. ἐπιϑύω [140 ı0 

ἔλαιον 36 17; ἔλ. μεμυρισμένον 94 38 

ἐλεέω misereor 49 24 

ἔλεος, τὸ 8418: ὃ ἔλεος 11910, τὸν 
ἔλεον 1279; ἐλέους 11913 120 38 
127 10; οἶχτος 1193 1279 

ἑξλχύω 5. ἐξελχύω 

ἐλπίζω expecto 24 15 20; 8715 17190; 
10519 11419: ἐλπίδα ἔχω 48 180: 
ἐλπίδα διατηρέω 126 18 : ἐχδέχομαι 
24 22 48 11 02 11 14425; ἀπεχδέχο- 
μαι 40 25 126 14; προσδέχομαι YO 19 
144 ı7 : προσδοχάω 2521 107 19: 
ὁ πέποιϑα 80 τὸ 142 17; ὑπέπεισμαι 
49 10 

16* 
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ἐμβάλλω 1476 5. βάλλω, ἐγκλείω 

ἐμβροιμάομαι 5. ὀργίζομαι [104 19 

ἐμπήγνυμι 80 21 142 21 : ῥιζόω 87 34 27, 

ἐμπνέω expiro 1820; dafür: πνεῦμα 
ἐχπορεύεται 1915; πνοή 110 23 

ἐμπορία 15 15 

ἐνανθρωπέω καὶ λαμβάνω σῶμα Av- 
ϑρώπου 8617 14218: γίνομαι ἄν- 
ϑρωπος καὶ ἀναλαμβάνω σάρκα 
87 18 

ἐναντία ξαυτῷ 8430 14211 
σεαυτοῦ 85 22 

ἐνδημέω 69 17 5. διάγω 

ἐνδιατρίβω 5. προσμένω 

ἔνδοξος 99 17 

ἐνδότερος 11714; ἐνδοτέρω 
134 11 : ἐσώτερος 69 12 116 11 

ἐνδυναμόω 8. ἐνισχύω 

ἕνεχεν 5. διά 

ἐνέργεια 2023 11218 117 1ὅ 

ἔνϑα 6? 5. ὕπου 

ἐνθύμησις 425 : διαλογισμός 104 10 
aus Ps. 140 4 

ἐνισχύω 18.189 3412 14--18 20 3018; 
67 1012 (56, προτρέπω, στερεόω); 
110325 11813 12019 : ἰσχύω 1820: 
ἐνδυναμόω conforto 2291 3513 
11123 : δίδωμι δίναμιν 11826 : did. 
ἐσχίν 11917; δύναμιν περιβάλλω 
1207: φχραταιόω 1918; ὑπαρέχω 
(se. ἐσχύν) 37 10 : ἐμπλατύνω 118 22 
(M 11917 πλατύνω); passiv: ἰσχὺν 
χτάομαι 110 27 [142 30 

ἐνοράω 8813 142 80: προσέχω 89 ı2 

ἐνορία 5. μεϑόρια 

ἐνταφιάζω 579 (ϑάπτω 4) 

ἐντέλλω 5. κελεύω 

ἐντολὴ 2425 112 11 120 12 : προσταχ- 
ϑέν 2534; 1511 5. ϑέλημα 

ἐνυβροίζω 5. ὑβρίζω 

ἐνώπιον 5. ἐπί 

ἐξάγω 14:8, 
ὑπεξάγω) 

ἐξαιρέτως 489 

ἐξάπτω 5. ἀναπτω 

ἔξαρϑρος 5. ἐχτέμνω 


: χατὰ 


68 12 


11619 1293 ıs 


(8. 











| 
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ἔξαρνος 5. ἀρνέομαι [137 

ἔξαρχος 7020 13611: πρῶτος Τὶ 31 

ἐξελκύω eicio 2823 11613 1469: ἕλ- 
zio 9421: ἐχβάλλω 922; ἀνίημι 
117 17 

ἐξέρχομαι exeo, eo [423 104 9] 22 10 
3612 4016 Mıze 581620 92 38 
144 30; 53 18; πορεύομαι 41 14 53 15 
οπαραπέμπομαι 12233 124 10 (δια- 
βιβάζω 12316, διαβαίνω 125 10); 
ἔξειμι 219, ἐχβάλλω 5220 11222; 
5. a. ἀπέρχομαι 

ἐξετάζω 5. ἐρωτάω 

ἐξορμίζω 5. διακόπτω 

ἐξουσία 2ı7 2023 2425 4214 7415, 
81 13 87 a2, 112 1851. 1201 1284 1387; 
πρόσταγμα 4315 12227; ἐξουσίαν 
ἔχω 339 90 21 23 144 19 21 : ἐξουσι- 
άζω 33 10; — δύναμις 24 25 B 

ἔξω... uaxodv 52 τὸ: πόρρω 128 24 

ἐπαγγελία 48 11 15 126 11 

ἐπαγγέλλω 4815 23 1451; 348 5023 
= ὑπισχνοῦμαι 3510 53105 ἀξειόω 
ἀποχρίσεως 118 9 

ἐπάγω 8430 1426; πειρασμόν 118 38; 
5. ἀποχτείνω, βασανίζω 

ἐπαχροάομαι 5. ἀκούω 

ἐπανέρχομαι 1431 2420 110 8 : χατα- 
λαμβάνω 1524 1105; ἐπιστρέφω 

ἐπαρχία 8. μέρος [25 19 

ἐπέρχομαι 1365; δ1 14 5. ἐπιφέρω, 
1155 5. συνάγω 

ἐπερωτάω 8. ἐρωτάω 

ἐπέχω 62 30 . 

ἐπὶ 8109 Sıar 70 25}, 13 19% 20 22}: 
8. exara 215 102 6; Fevomıov ὃ τι 
8111 772, χατενώπιον 11016; 
χἔέμπροσθϑεν 129; ἐναντίον 1391, 
15. ἕως 

ἐπιβάλλω 94 21 146 9 : περιβάλλω 1479 

ἐπιγινομένη (sc. ἡμέρα) 5. πρωΐ 

ἐπιζητέω 5. ζητέω 

ἐπιϑυμέω 6? 45 16, ἐπιϑυμητός 18 18; 
ἐπιϑυμία M 1194 128 15 

ἐπιϑύω 8 τὸ (106 13 : 107.17 + Außavo- 
τόν) 161416 (1109) 2613 4633 
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66 21 (1349) 7815 (1404) 92 20 
(14428); 5ııe 15235310 69127 85 12%; 
ἐϑύω 118 6813 1244134 12 141: 
προσάγω ϑυσίας 102 21:*Yvuıdo 
sacrifico 4222 8412 140235: Φϑυ- 
uıdSo incensum pono 4 17: λεβα- 
vorov (λίβανον 62) ἐπιτίϑημι 8.11 
1615 2013 (10613 11010 194 53) 
λιβ. προσάγω 914 106 20 : Aıß. προ- 
σφέρω 823, 1716 4322: σπένδω 
προ, libamina offero 4222 1244: 
σπένδω οἶνον vinum aspergo 16 15 
4322 11010 : οἶνον ἐχχέω καὶ 
σπένδω 1617: dafür: οἶνος τῶν 
σπονδῶν 17 16 

ἐπίχειμαι 411; 5. κεῖμαι 

ἐπιλανϑάνω 8818 112 17 1443 

ἐπιμέμφομαι 97 19 (χαταμεμφ. J) 

ἐπιμένω 1217 10813 (οὐ πείϑομαι 
109 12; 1306 5. παρίστημι, ϑέλημα 

ἐπινοέω 50 14 110 19 : ἐπιτεχνάζομαι 
{1.17 

ἐπιποϑέω 4814; vgl. ἐπιϑυμέω 

ἐπιπόϑητος 4114: γλυκύς 199 11 

ἐπισχέπτομαι 69 17 

ἐπίσχοπος 215 65 15 9224 1461: da- 


für ἐπισχοπέω 102 ὁ: ἐπισχοπεύων 


64 13 132 16 

ἐπιστρέφω 5. ὑποστρέφω 

ἐπιταγή, ἐπίταγμα 5. πρόσταγμα, 
ϑέλημα 

ἐπιταχύνω 2425 4820 9016 11420 
144 14 : διὰ τάχους 25 25 : τὴν ταχί- 
στην 120 18 

ἐπιτίϑημι 1622: ὑποτίϑημι 1622 A, 
11015; vgl. βασανίζω, ἐπιϑύω, 
τύπτω, χοίζω 

ἐπιτρέπω δ414: ἐάω Ὀδιὸ; 11017; 
1193 15; vgl. χελεύω 

ἐπιφάνεια 48 17 120 14 

ἐπιφέρω 5. ἀναγχάζω, ἀποκτείνω, 
βασανίζω; ἐπιφ. κρίσιν 2110; τὰ 
ἐπενεχϑέντα 5020: τὰ ἐπελθόντα 
51 14 

ἐπιχώριος 6523 5. χώμη 

ἐπουράνιος 99 34 
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ἐπωνυμία, ἐπώνυμος 5. λέγω 

ἔργον opus 823 10 11% 7015 781728 
10524 10621 1099 12628 1364 
140 6 9 11 : “χειροποίητος 11 10 vgl. 
εἰχών 

ἔρχομαι 10 12 189 28 7213220 74 14 17 
10 218. 7819 12832 1368 149 f. 24* 
1386 of. ı921 1407 : εἰσέρχομαι 
70 12* 1361: Φπαραγίνομαι 7119 
7320 1376: Χέμφανίζω ἐμαυτὸν 
137 13 (vgl. öoaw); φϑάνω 55 13 

ἐρωτάω 5817 7627 13325 : ἀνερω- 
τάω 13023; ἐπερωτάω 2720, ἐξε- 
τάζω 26 21, διεξετάζω 1165, πυν- 
ϑάνομαι 11710, διαπυνϑάνομαι 
4.17.13 

ἐσώτερος 6912 11611 5. ἐνδότερος 

ἕτερος 18 12 110 18 : χαινότερος 111 17 

ἕτοιμος 5Oıse τὸ:8 (1369) 84:10 
(1422) 130 81 : ἑτοιμάζω ἐμαυτόν 
1120: φέν ἑτοίμῃ γίνομαι 1286; 
μέλλω 8516; vgl. ἵστημι ἐπί τινος 
50 14 

εὖ s. οἶδα; εὖ ἔχει 1245 

εὐαγγέλιον 4812 1142 

εὐεργετέω 9019 1259 14416 : εὐερ- 
γεσίας ἀξιόω 1249; ποιέω 44 13: 
εὐποιέω 115 12 

εὐθύς 94 20 115 21 117 30 141 2, εὐθέως 
146 8 

εὐλογέω 6018 9417 1465: δοξάζω 
6114 5115 (129 1ı)e 9619 (146 15): 
οὑμνέω 50 19 

εὐλογημένος 315 4619 18016; εὐλο- 
γητός 120 14 

εὐλογία 95 23 

εὑρίσχω [48 13126 12) 68 21 (13418) 7223 
(13626) 7416 (138 8) [90 ı2 144 10] 
97 211267 1332 : ἐφευρίσχω 113 17 

εὐσεβής 6326 99 2ı 103 12 

εὐτελής minimus 488: ἀποδέων καὶ 
ἐλαττούμενος 120 τῇ. 

εὐχή 6119 99 19 

εὔχομαι 3410 5417 ı9 (180 85) 9415 
(146 4) : προσεύχομαι 35 11 54 15 16 
5dısf. 94 ı6 (1465) 118 ıı 1303 
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1315: dafür εὐχή 5522 1304, προ- 
σευχή 13124, λέγειν τὰς προσευ- 
χάς 5417 B 

ἐχϑρός 5. σατανᾶς 

ἕως 1620 1810 13 2821 3215 50 28; 
2119 3319* 83%; 11619 1185; 
11716 : ἄχρις 2823 3319 571«: 
μέχρι 2020 26 18 30 16 5615 33 21 
4317 11210 11430 (= 1173) 11612 16 
130 7 12; 125 14 143 39 : ἐπί 5211 2022 
11720: Akkusativ 3011 1381er: 
ἕως ἂν 110 15 11127; ἄχρις οὗ 8017: 
μέχρις ἂν 11013; μέχρις ὅτε 1619 22 
18 19 (ἐν ὅσῳ 6?) 3016; οὐ πρότε- 
ρον--πρὶν ἂν 11113 


Ζάω 1220 (108 17 401. 1940; 
ὁ ζῶν 11811; ζῶντες 1410 94 21 
50 τὸ 108 22 

Seo (calefacio) 16 18; 111 18 = πυρόω 
1621 110 14 

ζητέω 4419 7022 72.349 7415 1381 
136 1325 1387 1436 : ἐπιζητέω 
09199 7323 7621 13820 : ζήτησις 
γίνεται 135 12 

ζωὴ 822 = 9 ı9 10 15 106 85 12410 7225 
136 24 (: 7321 σωτηρία); ἐν Χῶ 4 13 
66 12 13227; αἰώνιος 46 13 106 18 
(αἰωνία : ἀϑάνατος M) 126 16; μέλ- 
λουσα 4813 1% 12; ἀΐδιος 114 18; 
παροῦσα 124 32 

ζώνη 5. χάβος 

ζωοποιέω vivifico 1223 14 9 108 1991: 
ζωόω 1323 110 27 

ζωοποιός 99 26 


Ἤ 70 18 13435 : ἤπερ Tl 13 

ἡγεμών, ἡγεμονιχκός 8. διχαστής 

ἥλιος sol 40 19 42 15:. 16; 41 14 109 21 
12217 22; 13026 : φῶς lumen 10 14 
4016 4217 10625 11615 120 18 
122 12 21 32: φαῦσις 12235; ἀκτὶς 
ἡλιακή 11719; 5. διαφαύω. 

ἧλος 823 (-- 11 8) 7822 81 16 106 520 
140 11 


ἡμέρα dies 424 30 11 13 56 16 721624 | 
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96 15; 116 12 ı6f. 120 24 26 136 17 26 
146 14; 1181 1196 1335; ἐν (ταῖς) 
ἡμέραις 2 τὰ 61 16 65 15 : ἐν χρόνοις 
1025 146 21: (χαιροί 1036); μετὰ 
ἡμέρας ὀλίγας 14 17:00 πολὺ τὸ 
ἐν μέσῳ 108 29; μετ᾽ οὐ πολλὰς ἣμ. 
8123; πρὸς βραχὺν χρόνον 1818: 
πρὸς ὀλίγον 19 14 

ἡνίκα 6618 10 1014 134523 14228: 
6? part.: ἐπεί 1356 1475 : ἐπειδή 
109 18: ὅτε 6916 (gen. abs. 61); 
ἡνίχα 14426 58. ὡς 

ἠρεμέω 5. μαχροϑυμέω 

ἡσυχάζω sileo 52 τὸ 

ἡσυχία 64 τὸ 132 18 


Θάνατος 141ır 2020 42 11 46 1135 
4821 7015 7220 9016 921517; 
112 10 11 1265® 1365 10 21 144 14 35 
146 22; 109 18 113 13 15 135 11; αἰώ- 
vıos 124 19, πρόσχαιρος 124 11, 
δεύτερος 46 11, σφαγή 15 11118 τ, 
Φτέλος 1274 5. ἀποϑνήσχω, ἀπο- 
χτείνω 

ϑανατόω 6? 1318 19 22 23 34 (: ἀπο- 
ϑνήσχω, ἀπόλλυμι, ἀποκτείνω, 
φονεύω)ὶ 

ϑάπτω 5. ἀποτίϑημι 

ϑαρρέω 1224 108 21 

ϑαυμάξζω miror 27 19 5022 (+ χαὶ ἐχ- 
πλήττομαι) 5117 (+ λίαν) 128 15 

ϑεάομαι 32 13 42 18 5021; ὁράω 4318. 
ὅτε (ὡς, ἐπεῦ ἐθεάσατο 3621 50 18 
11520 1299, ὅτε εἶδεν 20 18 89 35 
144 6: dw» 27 13 3718 δ1 10, 99 19 
1446, ἑξωραχώς 114 37 128 11 

Years 2011 9519; 1177 

ϑεῖος 10628 1081 12227 147 12; 9. 
γραφαὶ 6420* 13224 1449, ϑειό- 
τατος βασιλεύς 106 12 122 10 

ϑέλημα 46 24: ποιέω 10 19@ 20 12 τ: 
14 16% 20f. 20 15 22 78. 111. 24 12 24 
28 11 ı3 30 18 32 174 40 15 19 42 17 
44 ı7 4823 8223 86 19 88 14; 4811 
85 17; 10629 108 911. 114 7 140 21 
142 19 31; — πληρόω 10 119 1411} 
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1813 201680; 1312; 10817; 

κέἐργάζομαι 1316; — αἱρέω 1097; 
— ἀποποιέομαι 11224; ϑελήματι 
ὑπαχούω 8010 (-τος A) 14017; 
ἐξακολουϑέω 1082 1ὸ 11216 
(ax. 107 23, ἐπακ. 112 25); — ἕπο- 
μαι 1091; — ἐπιμένω 78 18 140 7; 
— ἀνϑίστημι 6411 1081 13220; 
ϑελημάτων χκαταπτύω 108 15; ἐν 
ϑελήματι ἀναχεῖμαι 12231; πρὸς 
τὸ ϑέλημα ἐπιστρέφομαι 112 15; 
ϑελήσει ἕπομαι 10914; ἃ ϑέλω 
ποιῶ 8323 90 258, 144 ı9f.; βού- 
λημα πληρόω 10824; βουλήματι 
ἀνϑίστημι 11223; ἐν γνώ μῃ ἐπι- 
μένω 1217; 1317 10813 (ohne ἐν); 
δόγματι πειϑαρχέω 10416, πεί- 
Youcı 10526 1187; Τέντολὴν πλη- 
ρόω 1511; φχέλευσιν πληρόω 
1114; χελευσεὼως neoıyoovew 79 13; 
κελεύσει εἴχω 1718, ἀνϑίστημι 
69 14; πρὸς τὴν κέλευσιν πείϑομαι 
5110; τὸ χελευσϑὲν ποιέω 1221, 
107 14 109 22, πληρόω 130 16. πρό- 
σταγμα ποιέω 1126 1165, πλη- 
ρόω 2221 11422, παραβαίνω 7813 


1402, παραχαράττω 8419 1425; 


προστάγματι 122 27, ὑπαχούω 84 18 
83 21 1423, πείϑομαι 110 21, ὑπείχω 
122 10, εἴχω 1135 117 11, ἀπειϑέω 
12426, ἀνθίστημι 66 17 6815 1344 13; 
προστάξεις ἀποπληρόω 106 26 (ἐκ 
παντὸς πληρόω 31) vgl. 109 10 118 8 
1168 1239 1255; ὃ προσετάχϑην 
ποιέω 3020 44:18 δ0 15 (ἃ), ὃ προ- 
σετάγην ποιέω 12632, πράττω 
116 25 127 13; τὸ προσταχϑὲν ποιέω 
96 19 3121 8519 87 20; τὸ προστε- 
ταγμένον 451., τὰ no — utve 11729; 
ὡς προστέταχταί μοι π. 45 1af.; 
τοῖς ἐπιτάγμασιν ὑπηρετέω 120 38; 
τὸ ἐξαπαιτούμενον χαταπράττω 
12622 (τὸ ἀπ. ποιέω 31), δοπῇ 
ὑπείχω 126 4 (εἴχω 31), πείϑομαι 
2423 28 ı3 8412 18 8828 90 51 92 20, 
11171523 e21 16 33 12 43 21 73 16, 











| 
| 
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113416 11421 1381 14025 1447 19 27; 
πειϑαρχέω 80 17 14017; ἀπειϑέω 
80 17 140 17; ὑπαχούω 89 25 140 19; 
ξεἴὔἴχω 3322 8118; ποιέω 2817 3311; 
τά τινος αἱρέομαι 109 15 

ϑέλω 24 5) 4418 52 18 18 85 80 901 


14013 14220 : βούλομαι 26189 
21 73109 025 8118 8018 
87 22 0218 10313 1058 11419 


117 18 1183 122 32 120 7 126 6 12820 
144 26 1451. Φπείϑομαι 27 13 72 26 

ϑεός : ὃ ϑεός 6229; ὃ εἷς ϑεός 109: 
ὁ εἷς καὶ ἀληϑὴς ϑεός 100 29 
(-wös Ὁ); ὁ ἀληϑινὸς ἡμῶν ϑεός 
24 15 2515 6119; ὁ μόνος ἀλ. ϑεὸς 
ἡμῶν 1110, 6 ἐπὶ πάντων ἀλ. ϑεὸς 
ἡμῶν 9916; ὁ dA. ϑεός 1416; Χρ. 
ὁ ἀληϑινὸς ϑεός 1281 = 127 14 =. 
δημιουργός 

ϑηρίον 56 11 1307; ϑήρ 118 37 

ϑλίψις 20 19 (ὀδύνη 21 18, δεινά 110 3), 
2812 (βάσανος 110 6), 2815 (öd. 
29 15, πόνος 110 8), 3217 (ὀδ, 80 8, 
βάσ. 1188), 3614 12010 (ϑλ. χαὶ 
ἀνάγχαι), 4415 12410 (λυπηρά 
125 10), 4821, 5011 (Bao. καὶ 94.); 
11822 124 33 

ϑνήσχω 5. ἀποϑνήσχω 

ϑόρυβος 5. λύπη 

ϑρέμμα 2022 112 12 

ϑρησχεία 915; 10210 10615 110 11; 
111 ὁ; 85. a. πίστις, πρεσβεύω 

ϑρησχεύω 10 τὸ [180 27 

ϑυγάτηρ 8411 00 18 118 21: ϑυγάτριον 

ϑυμιάζω, ϑυμιάω 5. ἐπιϑύω 

ϑύρα ijanua 30 10 (= 29 21) 14 11614 17: 
εἴσοδος 117 18 24 

ϑυρίς 30 10 (= 2922) 31 18 

ϑυσία, ϑύω 5. ἐπιϑύω 


Ἰατρός 1014: ἰώμενος 11 13 

> ’ « pr ‚ 

ἔγνυς 33 151. 5. γόνυ 

ἰδοὺ γάρ ecce enim 4219 7924 8418 
(: ὁπότε 85 19) 127 11 137 14 142 4; χαὶ 
ἰδοὺ 90 ı7 126 20 144 15 : ἰδοὺ τοίνυν 
ecce 5014 (ἴδε A) = de οὖν 12631 
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ἴδιος 2022 348 3621 74 12; 519 716; 
11212 1384: αὐτοῦ 359; olxelog 
1044 1103 118 15 20 23 1228 124 16 
126 19 12815, 123 10 5. οἰκία 

ἱερεύς sacerdos 211 1029; 4613 
= δίχαιος 47 13 

ἱερός 112 8 12023; 107 2 

ἱχανός 8111 8326; 12313 (: ἀρκεῖ) 1312 

ἱμάς 9222 144 80 

ἱμάτιον 6015 94 28 146 11 

ἵστημι pono 1018 7627 9415 106 11 
13826 1439 1464; intr. Tor. ἐν 
πίστει, ἐν ἀληϑείᾳ 8. πιστεύω, στη- 
ρίζω; ἵστημι ἐπί sto coram 10 12 
31 17, for. ὀπίσω 54 17 5. παρίστημι; 
5014 5. ἕτοιμος 

ἰσχνός 5. ἀσϑενής 

ἐσχύω 1820: φοβερὸς φαίνομαι 19 15 


Κάβος clavus 32 11 4011 11627 122 8; 
ζώνη 33 15f.; δεσμός 116 28 117 17 
123 6; σφηνάριον 33 15 

χαϑαιρέω 5. καταφέρῳ 

χαϑείργω 5. ἐγχλείω 

καϑηγητής 8. δεσπότης 

χαϑίζω intrans. 2217 8818 (προ- 
χαϑίζω 120 30); trans. 52 15 19 55 10 
(ἀναβιβάζω 128 24) 

καϑυβρίζω 5. ὑβρίζω 

χαϑώς 5. ὡς [37 14 

χαιόμενος ardens 36 17 : ἁπτόμενος 

χαιρός tempus 4018 δ4189 49 ττῦ 
5517 [8830 11030 1445] 102 21 
1043 12226 28 12431 180; 105 24 
137 10: ewoa 55 15; 1036 5. ἡμέρα 
ep’ ὅσον 4215 

xaxog pessimus 7217 9816 136 18 
138 12 146 ı7; 416 109 16 : μυσαρός 
515; χαχῶς 44 17 7620 138 19 

χαχοῦργος 67 16 

χαλέω 126 10 137 10 berufen: nennen 
5. λέγω 

χαλός bonus 2191 3612 (= 80 19) 
10510 12525; χαλῶς 76.22 13821; 
χαλλίων melior 4613 : χρείττων 
4713 12421; χάλλιστος 120 15 


v. Gebhardt 


κάμηλος 32 12 224 16 

χάμπτω curvo 8211 1447 : ἄγνυμι 
33 14 : ἐπιχαμπὴς γίνομαι 11628: 
χλίνω 117 30 32; χάμπτει πᾶν γόνυ 
128 8 

χανονική canonica 918; χανονικός 
1029(: ἱερεύς 108 10);μονάζων105 10. 

χανών 80 16 140 16 

χαρατομέω decollo 40: 130620: 
ἀποκχεφαλίζω capat amputo 46 17 
52 τὸ : ἀποτέμνω 59 16 : ἀποτέμνω 
τῷ ξίφει 4511 (: ἀποθανεῖν) Ὁ1 11 : 
ἀποτέμνω τὴν κεφαλήν 57 18 59 10 
12427 1256 13018; passiv: xe- 
φαλιχῇ τιμωρίᾳ ὑποπίπτω 1246® 

χαρπός 229; χαρποὺς τρέφω 86 35 
149 55, καρποφορέω 87 39 

χαρτερία 3719 1327 

χατά c. gen. 215 1026 (: ἐπί 316) 
6414 13216 (:Dativ 6516); χατὰ 
χεφαλῆς capite deorsum 321013 
34 10 4614 118 ı (= 117 32) (eig τὸν 
πόδα 62); ο. acc. za” ἑχάστην 521, 
5. ὡς 

χαταβαίνω 5. ἀπέρχομαι 

καταβάλλω 2219 11232; vgl. βασανίξζω 

χατάγνωσις 7013 1363 

χατάγω 8. χκαταφέρω 

καταδύ(ν)ω 42 τὸ 122 19 

χατάχειμαι 8. κεῖμαι 

χαταχρίνομαι 5. σταυρός 

χαταλαμβάνω 58 16 (8. διαφαύω) 112 9 
130 31, 1524 5. ἐπανέρχομαι 

χαταλείπω derelinquo 821 (106 17) 
S722 114 12 104 19 1416; χαταλιμ- 
πάνω 10220 13033; ἐγχαταλείπω 
107 19; 5. ἀρνέομαι, μένω 

χαταλλάττω 1119 (vertauschen) 

χαταναγχάζω 5. ἀναγχάζω 

χατανοέω 88 18 142 80 

χαταξαίνω 5. βασανίζω 

χαταξιόω 8. ἀξιόω 

χαταπαλαίω conlucto 36 11 118 27 

χαταργέω destruo 1830 : διασχεδάν- 
γυμι 19 τ6: πρὸς τὸ χαταργούμενον 
λήγω 11029 
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κατασχευάζω 920 5. τεχτονεύω 

χατάστασις 6819 184 17 

χατατίϑημι 5. ἀποτίϑημι 

χατατρέχω τινός 1430 138 12 : περι- 
φρονέω τινός 7519: dafür χατα- 
φρόνησις 1397 

χαταφέρω depono 3811: 19 36 22* 
39 10® 54 12+ 11610: Τἀνίημι 1166 
121 11: χατάγω 3313 45513 *12020: 
οχαϑαιρέω 38 10 120 21; dafür ἀπο- 
Baivo 130 1 (= 129 21) 

χαταφλέγω comburo 183 

zutapoov&w 5. φοβέομαι negiert 

καταχρίζω 5. χρίζω 

κατενώπιον 5. ἐπί 

χατέχω apprehendo, teneo 18 40 18 
(1225) 6823 (13420), 8121. (ἐν 
vo); χειραγωγῶ 4110, χερσὶν Uno- 
στηρίζω 1231 

zarnyog&w SA 2ı 1427; 97 19 

χάτω 26 16: χκάτωϑεν 11429 

καύχημα 1819 140 3 

χεῖμαι 9615 13030; 4223, 5. ἐπικεί- 
μενος 817, κατάκειμαι 96 15% 97 16 
146 12 

χέλευσμα praeceptio 4:1 : χέλευσις 
iussio 36 .20(B), 1115. 1718. 4719 
69 14 16% : ἐπιταγή 129 18 : Eni- 
tayua 12033 : ϑέσπισμα 1247 
12821: πρόσταγμα praeceptum 1224 
2616 5218 6816* 8226, δ 16 4315, 
10820 1109 11814 13621 1413: 
πρόσταξις 10524 10910 11110: 
προσταχϑὲν 1324 25 24, 5. ϑέλημα 

χελεύω ijubeo, praecipio 612 (ἀπο- 
στείλας 7 12) 813 16 10 16 14 13 16 14 
2221 261421 2818 829 36 20* 22 
3812 4018 44 ι1 48 22 52 14 68 14 16 
7625 8223 921520; 1521 3112 
6920f. 8121 8324 8915; 104 12 
106 1015 10826 1105 114 25 116 4 
926 12019 12823 134 12 14 138 24 
14020 1442328, 10531 107 ır: 
ἀποδίδωμι πρόσταγμα 13415 : δί- 
δωμι πρόσταγμα 6816 : ἐντέλλω 
mando 1022 1419 237 27 11 1084 
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110 1: ἐντολὴν δίδωμι 112 17 : ἐπι- 
τρέπω 109 18 135 98: : προστάττω 
iubeo 1618 1812 30 20 44 ı2 50 15 
66 21 (ἐχφρωνέω 6722) 6822 72 17 
7422 SAır2028 9218; 717 911 18 
1324 1518 2116 2524 3912 4116 
111 8119; 104ıs 11019 11635 
126 32 12827 1349 19 136 19 138 14 
1404 1422 6 ı3 144 26; 107 18 117 10 
30 1419; passiv: χέλευσιν δέχο- 
μαι 6916: dafür πρόσταγμα 1109: 
πρόσταξις 11110; 5. auch ϑέλημα 

χέρας 99 21 i 

zeodaivo 97 19 

zepa)n caput 28 ı6 11910 12537 5. 
a. χαρατομέω, κατά 

χινέω : κινοῦμαι πρός τινὰ (fector 
super) 227 11214 [als pass. zu 
παρασχευαΐζω τινα 236]; 1027 5. 
διώχω; 1187 + συμπαϑῶς : βάλλο- 
μαι συμπαϑείᾳ 119 8 

#),noovouie 98 16 140 17 

κλίνω intrans. 58 9; — : χλίνω αὐχένα 
56 20: κλίνω γόνυ 57 15 95 15 130 17 
(5. a. χάμπτω) : ἐχτείνω αὐχένα 
58 10: τείνω αὐχένα 130 30 

κοιμητήριον 9224 144 81 ἵτεροι 

κοινός 122 16 180 13 5. φύσις, πρεσβύ- 

χοινωνός socius 619 : dafür χοινωνία 
104 20 

χολάζω 569 1522 110 21; x. ξίφει 
56 22 5811: δίδωμι τῷ ξίφει 5717 

χόλασις, κολαστήριον 8. βάσανος 

κόλπος (Abraham) 24 18 114 14 

χομενταρήσιος comentariensis 14 18 
261121 2812 1925 3622 381019; 
15 16; 108 26 114 25 11659120 19 
32: ἀνήρ 2913 

χόσμος 42 17 9920 12232 124 19 99 

χοῦφος 9215 144 23 

χράζω 5. Bodw, λέγω 

χραταιόω 12626; 1913 5. ἐνεσχύω 

χράτιστος 5. δεσπότης, κύριος 

κράτος 9831 18211 140 23 

χρείττων 5. χαλλίων; κρεῖττον ἐστι 5. 
συμφέρει 
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χρεμάννυμι 189 11 2614 1617 329 12 
14f. 34 108 36 20 82 26; 29 11 83 24%; 
1161 11813 140 22f.; ἐχχρεμάν- 
vvu 27 15 11017 11429; ἀναρτάω 
5224*X 110 16 14021®, 115 23 117 8 32 
11916; Γαἰωρέω 35 11; Φ μετεωρίζω 
1419, μετέωρός εἰμι 1431 

κρεμασμός 8225 28 

χρίμα, κρίσις 58. βάσανος 

κρίνω iudico δ0 10 8222, 19 ı2, 140 20 

χρίσις 1818B; 6? 1910 2110 (= χό- 
10015) 

κριτής von J. Chr. 48 18; vgl. δικαστής 

χροτέω, 20000 5. πατάσσω 

χρύπτομαι 5. λανϑάνω 

χρυφίως Ss. λανϑανόντως 

κτῆμα possessio 4018; 5ıs 6919 22 
10510 122 11: χτῆσις 41 16: =. ἃ. 
zoun 

κτίζω 9224 1461; ὁ χτίσας 5. δημι- 
ουργός 

χτιστός 43 14; γενόμενος 4213 : πλα- 
σϑείς 122 15 20 

κύκλος 8. περιτίϑημι 

κυριεύων 13 15, 10822 11023 

κύριος dominus: ὁ χύριος ἡμῶν I.Xo. 
10 ı3 34 11 4811 56 14 17 98 22; 522 
15 12 47 ı7 5115 91 15; 10624 1083 
130 11 14; ὁ χύριος Ἰησοῦς 112 38 
127 32; ὁ χύριος ἡμῶν 1323 114 14 
ὁ ἡμέτερος κύριος 1123; ὁ χίριος 
v. J. Chr. 18:16 5013 9420; 3359; 
104 20 111 309 11221; δεσπότης καὶ 
χύριος πάντων von Gott 1010 
(120 8); κύριε 36 13 (δέσποτα κύριε 
3710) 1203, χύριε ὁ ϑεός 118 11; 
ὁ χύριος τῶν κυριευόντων 1315; 
τὸν πάσης πνοῆς κυριεύοντα 
110230; χύριοι τοῦ ἡλίου 4213 
146 926 1475; 816: κράτιστος 918: 
ϑειότατος 100 12; 120 9 5. δεσπότης 

zwun θά ı8f.e 66 16 7021 72.249 7414 
7Sı2 1041 13222 1344 136 13 36 
1356 1401: exrjua 5ıs 65 22 7322; 
χωρίον A2ı (πέριξ) 6821 13419 
125 21; ἐπιχώριος 65 23 


v. Gebhardt 


«Ααϑραίως 5. λανϑανόντως 

λάκκος fossa 28 20 24 30 10 14. 889 19 
40 ı0 116 10 14 17 

λαλέω 5. λέγω 

λαμβάνω 5214 18. 80319Φ 9223%; 1516; 
10922 1194 12218 2ı 1312 142219 
144 31: παραλαμβάνω 38 11 53 12* 
93 17% 12823; 12527 5. ἐπιδίδωμι; 
8017 142 18 s. ἐνανθρωπέω; 1294 
5. χαίρω : Φαΐρω 8725; λαμβάνο- 
μαί τινος 104 15 

λαμπάς 3818 190 39 

λανϑανόντως 6419 13222; λαϑραίως 
1018 13611; χρυφίως 6522 67 18 
τὸ 19; χρυφῇ 1309 

λανϑάνω 7012 1195 13435 : χρύπτο- 
μαι Τ1 18 

λαός populus 84 16 118 19 

λάρναξ 5. γλωσσόχομον 

λατρεύω 1316 : λογικὴν λατρείαν προ- 
σάγω 110 24:2. A. προσφέρω 11122 
5, a. προσχυνέω 

λέγω 815 20 u. ο. (6: 99, 6? 46, 63 
75, M 28mal); 26 18 οὐδὲν λέγω 
(: οὐ φϑέγγομαι 2719, οὐδεμίαν φω- 
γὴν ἀναπέμπω 1101, οὐ φωνὴν 
ἀφίημι 1174); 3019 11623 (προ- 
λέγω 31 19, παρίστημι 117 28) 32 τὸ 
(παρακαλῶ 1187); 4622 (ἀπαρι- 
ϑμέω 1262); 7414 1386 (ἀπαγ- 
γέλλω 7513); ὡς εἴρηκας 1222 
108 18: χατὰ τὸν λόγον σου 1322, 
ἐπὶ πολὺ εἶπεν 88 19 : χράζων ἔλε- 
γεν 8017) — φάσχω 7622 138 90; 
φημί 7194713, φής 1129; φησί(ν) 
523 97 22; 1123 116 2ı 124 ı7 1265 
12819; 10714 1119 1155 1195 
1375 11; φαμέν 127 14; φατέ 126 2; 
φασί 12624; ἔφη 11020 1227 
124 113 1261 13016, 107 ı8 1135 
143 4; ἔφησαν 127 11; φράζω 1229: 
λαλέξέω 28ı5 3715 4320 ϑ8ῦ 32 34 
1167 : φϑέγγομαι 8427 2719 29 15 
142 12: χαλέω 114 15 126 10, 1053 
137 3; — ἀποχρίνομαι 50 12; 1314 
7724 28 79 1ὅ 81 18 83 22 S7 22 (+xei 
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λέγω), 10628 11423 11622 1245, 
1188 11713 12513 1412: ἀποχρι- 
ϑεὶς λέγω 52ı2 5618, 917 1114 
199 251521 3119 4115 4310 20 
4513 17 4718 1515 7935 Sbaıf. 
89 20: ὑπολαβὼν λέγω 21 11 4520 
498 7319 7920 8518 8715 20 26 
1258 1285; ἀμείβομαι 10722; — 
‘6 λεγόμενος 2820 38 17 5411 5819 
9615 11610 12027 14613: ὁ ἐπι- 
λεγόμενος 33170; ὁ χαλούμενος 
65 91 : dafür οὐ τὸ ἐπώνυμον 120 28 
128 31; ἐπωνυμία 13020 117 15 

λειτουργέω 5. ὑπηρεσία 

λειτουργία 214 

λείψανον 9523 97 16 190 ὁ 32 

λευχκοφορέω 9236 1463 

λῃστής 2216 11227 

λίαν 5. ϑαυμάζω 

λιβανωτόν 81723 1615 2018; 9 14"; 
106 13 20 110 ı0 1244 1415 : λίβα- 
γον 914 1716 43 22 

λιϑάζω 46 15 : λιϑοβολέω 47 15 

λογίζομαι 5211 7421 13813: μελε- 
τάω 128 18 

λόγος 26 10f 3020 5022 64 21 66 12 
8425 9220 11423 11623 124 ı5 
12812 1322527 142 10 144 3 27 1159 
127 11; 1322 5. λέγω; λόγον ποιέω 
5. φροντίζω; ὃ Aöyog 122 24 

λοιπός 4618 12429, 15 22, 104 21 105 28 

λουτρόν 5. δημόσιον 

λυπέω 72 15 23 1861735: ἀδικέω 73 18: 
ἄχϑομαι 73 22 

λύπη tribulatio 52 17 : ϑόρυβος 53 15; 
τὸ ἄλυπον 128 25; περίλυπος 128 16 

λυχνός 36 17 120 15; 38 18 


Μακάριος 5. ἅγιος 

μακαρίζω Ο 27 

uazodv 5. ἔξω; μαχρόϑεν 95 17 19 

μαχροϑυμέω 24 11 13 74 23 84 24 90 17 
1146 13815 1429 1432 144 1a: ἐν 
24 1123; ἐπί 2512 84241146 138 15 
142 9, περί 74 23) : μαχροϑ'. καὶ ἀνέ- 
χομαι 44 18, ἡἠρεμέω zal ἀνέχομαι 
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4623: ἀνέχομαι 8223 84 1422 1427; 
ἀνοχὴν παρατείνω 11421 (ἀόργη- 
τος χαὶ μαχρόϑυμος ἐγώ 1157), 
ἀνοχῆς ἀξιόω 1263 (μακροϑύμως 
ἀνέχομαι 1272); μαχροϑύμως φέρω 
ἀνεχόμενος 124 11: μακροϑυμίας 
προσωπεῖον ὑποδύομαι 1455 

μαχροϑυμία 84 2125 142710 8. ἃ. μα- 
χροϑυμέω 

μαλθϑαχός 921721 144 2529 

μανϑάνω 7214 13030 13424 136 15 
143 6 : πυνϑάνομαι 135 15 

μαρτυρέω τινί testifico 20 20; — das 
Mart. erleiden 29 6227 7013 98 19 
6116 1362 146 21: μάρτυς γίνομαι 
62 28 

μαρτυρία, testimomium 36 15 Φ 46 20 
1042: 12423 12612 : ὁμολογία 
930 19 961] 14 130.27 137 13 

μαρτύριον passio 28 θ4 9} τὸ τὸ 9 
7028; 3713; 1051 1067 11830 
= 125 24 132 ı3 136 4 137 ı0 138 22: 
ἐἄϑλησις 39 6511 : μαρτυριχός 
1322 

μάρτυς martyr 619 814 5821 6236 
9Sıs2a2, 39 713 3715 3919 65 11 
7721 8518 8010 93 ıs 991719 106 
1027 11410 11623 12020 122 14 
124 8 128 32 146 23 105 5 109 22 117 22 
12914 13111 1336 1414 143 8: ἀϑ- 
Antis 12031 11734; ἀϑλοφόρος 
13213 (+ zal öu02.)21015 25; ὁμολο- 
γητής 28 719 6511 99ıs 1021 1067 
11020 126 24: ueor. καὶ ὁμολ. 35 17 
oo 127 11 1304 146 20; ἀπόστολος 
χαὶ μάρτ. 36 10 

μασχάλη titillum 1622 110 15 

μέγας 26 21 

μεϑίστημι 5. ἀρνέομαι, μεταστέλλομαι 

μεϑόρια (τὰ) 625 106 5; ἡ ἐνορία 713 

μείζων 1815 8427 11018 12620 
142 15, 115 28 

μέλη membra 18 10 

μέλλω 2016 2011 5613 2110 41] 18 
δῦ 18; μέλλων 4818 5012 [88 20 
144 5] 120 15 80 
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μένω 617 26 17 30 1ar, 8325 Φἀπο- 
λείπομαι 720, χαταλείπομαι 104 19 
ἔτι προσταλαιπωρέω 10531; ἐδιάγω 
(aor. διῆξαὶ) 31 18, ἐάω 116 18, ἔχο- 
μαι 117 34 

μέρος 9238 144 31; τὰ μέρη 620 68 18 
134 16: ἐπαρχία 1015, 520, 104 22 
134 35 

ueonußoia 38 16 

μέσα, τὰ (= ossa?) 16 21: σπλάγχνα 
110 ı3 

μεταστέλλομαι advoco voco 14 17 3319 
68 20 (μετασταλέντος : μεταστάντος 
13418) 10829 (= 1113) 120 31: ἀπο- 
στέλλω 712 (: χελεύω); ἀποστείλας 
(αν)άγω (φέρω, ἐπιζητέω) 1 19 ἢ. 
1710 39 18 δ. 090 19 81 28 (πέμψας 4) 

μετεωρίζω, μετέωρος 8. χρεμμάνυμι 

μετρίως 716 

μέχρι 5. ἕως 

μισέω 8823 9111 1448 

μισϑός 44 14 124 12 

μισυκάλλος 8. σατανᾶς 

μνῆμα 5. γλωσσόχομον 

μνημεῖον 60 18 1325 

μνημονεύω 46 18 12430 (λέγω 46 29) 

μολυβδίνη (σφαῖρα) plumbi pondus 
1621 11014: μόλυβδος 111 18 

μονογενής 56 10 11] 11 

μόνος 8. αὐτομάτως 

μύρον mirra 601517 1479; μυρίζω 
5. ἔλαιον 


Νεχρός mortalis, mortuus 14 10 90 18 
50 ı7, 10822 130 12 

γεύω 5. ἀνανεύω 

γνικάω vinco 2914 11225, 30 18 

vizn 6325 1209 

γιχηφόρος 99 21 

νομίζω 12 19 86 23 7323 108 ı5 142 23 
1398: ὑπονοέω 7225 1381 

γοῦς 8721 122 19; 1151 5. ϑέλημα 

γυχτός 5220: σχοτίας οὔσης 5314: 
νύχτωρ 12827; νυχτὸς οὔσης 12115; 
γυχτερινός 5611 : ἐπειδὴ σχοτία 
ἐστίν 578 
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Ξέω 5. βασανίξζω 

ξίφος 4625 4821 5023 9510 124 11 
12619 128 36 

ξύλινος 822 1011 106 19 

ξύλον 7922; τὰ ξύλα 9415 18 14647 
(: ὕλη 1475); Paradiesholz 113 15; 
Block 28 91 38, 84 23 116 ı2f. 1428; 
Marterpfahl 82 24 140 21 


Ὁδηγέω 7725 9924 

ὀδύνη 5. βάσανος 

ὀϑόνη 6015 9422 14610: 
61 18, σινδόνη 1322 

ὀϑόνιον 60 17 

οἶδα scio 36ı5e 4210 5616 90 1ὅ, 
7724 80 28, 144 18, 11518 1212; εὖ 
οἶδα 109 15 1204: Φγινώσκω 37 11 

οἰχέτης 1412 1334 

οἰχία 114 12 : παροικία 115 15; σχηνή 
24 19 114 18 ıs 123 16; εἰς τὰς ol- 
ziac 24 14 17 40 10 42 23 64 20 13233: 
εἰς τοὺς οἴχους 25 1417 41 14 45 1, 
ἐν τοῖς οἴχοις 6523, χατὰ τοὺς 
ἰδίους οἴχους 717, κατὰ τοῦ οἴκου 
7121; εἰς τὸ οἰχεῖον οἰχίδιον 1245; 
εἰς τὰ οἰχεῖα 614 1149 (+ σχηνώ- 
ματαὶ, πρὸς τὰ οἴχεῖα 104 ıs 13024 
107 19, οἴκαδε 10528 1158 1255 

οἶνος 5. ἐπιϑύω 

ὀχκνέω 578 

ὀλίγος 1417 1821 6415 7216, 1914 
53 10 55 16 132 ı8 136 17, 105 4 12318: 
βραχύς 18 ı8 5210, 219 8120, 1303, 
1253 1459: wıxoög 11026 11720, 
οὐχ ὀλίγοι 1045211002: πολλοὶ 10712 

ὀλιγοχρόνιος 3419: πρόσχαιρος 20 19 
8911 11515 124 ı7 126 15 81 

ὁμόϑρησχος 519 

ὁμοϑυμαδόν 75 12 

ὁμοιοπαϑής 5. ἀφανής 

ὅμοιος 87 ı7 11230 1183 

ὁμοίως 8. ἅμα; — ὁμοίωσις 5. ὡς 

ὁμολογέω : ἐν τινί confiteor 10 39 
1085; εἰς τινά 514160; τινά 11 31 
9918; ou. ὁμολογίαν 80 19; abs. 
11831; es. πιστεύω 


σινδών 
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ὁμολογητής 5. μάρτυς 

ὁμολογία 5. μαρτυρία 

ὁμοῦ 5. ἅὅμα 

ὀξέως 4 τᾶ 

ὀπίσω 54 17 58 20 

ὕπου 24 17: ἔνϑα 25 17, 7 13 15 15 5513 
97 16 (ἐν ᾧ 9615), 11124; ὕπου δ᾽ 
ἂν 8. πανταχοῦ 

öodo 30 110 14 4010 17 (ἀπολαύω 
4116)19 42 ı7 5816 7022+; 1916 
431114, 12620 136 14% : γινώσκω 
13755 — ὁρώμενος 16 ı6 11010, 
8813 14230 : βλεπόμενος 89 118. 
— ὄψεται 5212 : ἐπόπτης ἔστω 
128 19; — ὥφϑην, ὀφϑήσομαι 72 27 
76 21, 77124 8121 1382 20 : ἐμφα- 
γισϑήσομαι 1391, vgl. φαίνομαι : 
— φῳῶς μοι φαίνει 2922, φωτὶ 
ἐναυγάζομαι 11615, ἀχτὶς ἡλιαχὴ 
ὑπεισδύεται 117 19; ἀπολαύω φαύ- 
σεως 122 30 -- 128 11 (φωτός) — E. 
ϑεάομαι 

ὀργίζομαι 7626 6720 7518 (+2. ἐμ- 
βοιμάομαι 7626 C 13835) : ὀργῆς 
πίμπλαμαι 6618 (πληροῦμαι C: 
ἐμπίμπλαμαι 1346) : ἀγαναχτέω 
[πάνυ] 74 18 138 11, 90 16 144 18; — 
εὔχολος πρὸς ὀργήν 115 10; ἀόργη- 
τος 1157; --- παροξυνϑεὶς 104 12, 
τὴν μανίαν ἀναφλεγείς 105 20 

ὀρϑός 6225 (πίστις); — ὀρϑόδοξος 
6325 99 22 

ὁρίζω 4211 (ὥρισται ϑάνατος : ϑα- 
γάτῳ ὑπόχειμαι 43 13) 70 11 180 ὁ, 
130 14 

ὁρμάω 5912; med. 7728 1052 1337 
1411, ὁρμώμενος 5ıs Οὔ 31 7911 

ὄρος 54 10 128 20 [1041 

ὅρος 813 

ὕσιος 5. ἅγιος 

ὅτε 5. ἡνίκα 

οὐδεὶς ἐν οὐδενὶ 7215 136 18 : οὐδεὶς 
ἐν τινί 7213, οὐδεὶς τὸ παράπαν 
137 8 vgl. 105 18 

οὐδὲ γὰρ... ἔτι 6621: οὔπω γάρ 
6722: οὐδὲ γάρ 1849 : οὐδὲ γὰρ... 
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πρότερον 1359; — οὔτε... οὔτε 
30 12: μήτε... μήτε 110 15 124 15, 
μηδὲ... μὴ 117 30 

οὖν 612: δι᾿ ἣν αἰτίαν 7 12 

ὀφείλω 5. δέον 

ὀφφίκιον 8. τάξις 

ὄχημα baiulatorium 52 1520 δ 10 ἢ, 
149 12824 130 1: 9 ῥέδιον 54 12 

ὄχλος multitudo 52 21 58 15 20 12829: 
πλῆϑος (πολὺ) multitudo 52 ı6 58 21 
6518 13035 : πολλοί 5914 6416 
132 20 


Πάϑημα 6115 Söı2 [8820 11030] 
11230 1268 [144 4]; 19 13 

παλαιός 4613 489 : πρώην 47 13 

πανδοχεῖον 14 14 16 τὸ 

πανταχοῦ 66 τὸ 134 4 70 16 : χατὰ τό- 
πον 67 18: τὴν πόλιν 1355 : ὕπου 
δ᾽ ἂν Tlıs: πανταχῇ 1055 : πάν- 
τως 111 26 127 τ; πανταχόϑεν 8. πε- 

παπία 44 16 [οιτίϑημι 

παρά 3021 11625: ἐχ 81 21 

παραβαίνω 80 τὸ 5. ϑέλημα ποιέω 

παραγγέλλω 5. παραινέω 

παραγίνομαι 67 τοῦ 1111 16 19@ 19209 
7519 1101 13789 : τἀπέρχομαι, 
ὁ ἔρχομαι 

παράδεισος 22 10 15 20 11228 32 

παραδίδωμι 2022 7412 94 20; 15 17 
10213 1054 1326 138420 1468: 
τίϑημι 2121 112 12; παρατίϑεμαι 
147 8; παραδίδωμι (πυρί) 68 τὸ 88 13 
92 21 13414 14228 14428; 5. ἀπο- 
χτείνω, βασανίζω 

παράδοσις 7120 

παραϑαρρύνω 6420 10225 132 24 

παραινέω 4 2ı 84 15 6524 142 1 105 38: 
παραγγέλλω 52ı 10416 11615 
πείϑω SD τὰ 

παραιτέω Sb 14 142 15 

παραχαλέω 5. αἰτέω, λέγω 

naodzeıuaı 89 τὸ 

παραλαμβάνω 5. ἐγχλείω, λαμβάνω 

παραμένω 46 11: διαμένω 41 τι 

| παραπείϑω 11221: πείϑω 113 τὸ 
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παράπτομαι tango 229 

παρασκευάζω 23 6 105 17 11220 145 10 

παρατίϑημι 94 15 1463 11116 121] 14 

παραφυλάττομαι 67 18 [147 8 

παραχαράττω 5. ϑέλημα 

παρέρχομαι 1914 (: ἀπομαραίνομαι 
1819) 11026 122 80 : προλαμβάνω 
128 18 

παρέχω 43 17 (5. δίδωμι) 45 14; 
σοι 4414, ἀπόκειται 124 12 

neopiornu trans. 3820 0824 7811 
11621 13422 13826; 111s 1395 
117 28 120 8 = ἀποφήσω 124 3; intr. 
56 ı0 110 8; παρίσταμαι 37 16; παρι- 
ortusvog dd 81 7515 θ0 3285 e120 17; 
παρεστώς 32ırr 3620e 12110; 
παρών 1186 [12422] : περιεστη- 
zog 1198 

παροργίζω irritum facio 10 10 106 22 

πάσχω 8. ὑπομένω 

πατάσσω Ῥοτοαέϊο 52 10: χρούω Bl 17: 
χροτέω 128 17 

πεδάω 5. ὑποβάλλω 

πείϑομαι Ss. ϑέλημα; πέπεισμαι 49 10 
5. ἐλπίζω 

πειράομαι 317 717 

πειρασμός 34 13f. 17 20 11824 12433 

πέμπω mitto 30 17 : ἀποστέλλω 31 16 

πένης egenus 2418: nrwgög 2518 

πέποιϑα 5. ἐλπίζω [114 17 

περιάγω 8. περιέρχομαι 

περιαιρέω 80 28 142 24 

περιέρχομαι 64 20 66 16 13223 1844: 
περιάγω 67 18 

περιίστημι 7013 1362 7619 138 17: 
συνάγομαι 7720; 1198 5. παρί- 
στημι; περιίσταμαι 1191: 1354 

τὰ πέριξ χωρία (circa ceastella et 
praedia) 45:1: ἣ περιοικίς 1043 
128 80 : ἡ πρόσοιχος 105 15 

περιπατέω 3921; 48:18 (8. πορεύο- 
μαι); π. ἕν σκότει ad tenebras am- 
bulo 20 18 : ὑπὸ σχοτίας καταλαμ- 
βάνομαι 1129 


ἔστω 





περιτίϑημι πανταχύϑεν 9418 1467: | 


τίϑημι κύχλῳ 95 16 


| 
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περιφρονέω 
χατατρέχω 

πήγνυμι 8. στερεύόω 

πῆξις 5. ἀσφάλεια 

πικρὸς 8231 8032 817 17 191 38.229 


τῦ 19 7913 5. ϑέλημα, 


75.22 108 ı3 1188 12020 1264 14018 


142 22 26 1456 14622; πικρῶς 11911; 
δριμὺς 117 2: αὐστηρός 25 25; σχλη- 
οὖς 8130; rs. δεινός; Φβ, χαλεπός 

πίμπλημι 5. ὀργίζομαι 

πίπτω 3412 11232 118 18 

πιστεύω οτοᾶο 4169 1220 20 19; 514 
108 16 112 10: dafür πίστις 515 1320, 
τῆς πίστεως οὐχ ἀφίσταμαι 20 20: 
ἵσταμαι ἐν τῇ πίστει 2110: @öuo- 
λογέω; προστίϑεμαι 108 τὸ 107 20 

πίστις fides 422 8259 1018 2020 
2419 26 11 3020 6226 66 10 90 20, 
Ὁ 18 τ 13 20 1516 9923, 10216 10420 
106 18.328 11424 116 23 132 26 146 16 
1825 1434; s.a. ἀρνέομαι, στηρίζω 

πιστός nur ΟΣ 2l2ıe 21:109 6518 
67 11 95 22 97 23 103 16: Φἀληϑής Θ᾽ 

πλασϑείς Ss. χτιστός 

πλανέομαι 8. τοῦ, 20 18 106 14 16: ἀπα- 
τώμενος ἀγνοέω 916: Anardouaı 
καὶ ἀγνοέω 917; ἀπάτῃ ὑπάγομαι 
1128: ἀπάτῃ δουλεύω 1137 

πλάνη 109 18 2113 106 24 : πλάνησις 
106 21 : ἀπάτη 2014 119 8 

πλαστουργός 5. δημιουργός 

πλευρά 8325 89 16 

πληγή 8. βάσανος [s. ὄχλος 

πλῆϑος 1814 (: πολλαί 199) 11021; 

πληϑύνω 6? 5. βασανίζω 

πληρόω 8. ϑέλημα, ὑπηρεσίαν 

πλησίον 589: ἐν αὐτῷ τῷ τόπῳ 59 9; 
πλησίον ἀλλήλων juxta se ad in- 
vicem 5813: πρὸς ἀλλήλους 59 12: 
πλησίον καὶ σύνεγγυς 130205 τὰ 
πλησίον 0831 194 19 

πλήττω 401: 1224 

πνεῦμα, πνοή 5. ἐμπνέω 

ποιέξω facio 2422 11420, 44 189 76 5918, 
13819 21 107 14: γίνεται διὰ χει- 
ρῶν μου 2522; πράττω τι; 8. 
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διωγμός, φΦεὐεργετέω, ϑέλημα, 
φροντίζω 

ποίχκιλος Τ1 30 110 12 

ποιμήν 2121 

πολεμέω : πολεμῶν ἐχϑρός 22 το πο- 
λεμήτωρ 11231; 5. ἃ. σατανᾶς 

- πολέμιος 08 26 99 28 

πόλις ὅϑ9ιρξ. 51 5814 681924 992 35 
3 15 1710 55 12 67 17 69 17 7119 993 18, 
1282429 13025 1341 22f. 1462 
1056; 1355 5. πανταχοῦ: ἄστυ 

πολύς 5. ὄχλος [129 15 147 ı 

πολύτιμος 59 ı7 

πονηρός iniquus 425 

πορεύομαι 2417 4216, 2513 Alıar 
45 11% 53 15% 71 16* 121 20 : ἀπέρχο- 
ua 1418 241320 4223. 6614© 
7019 2517 13420 13610 1255%; 
ἀποτρέχω 1149: ἐπάνειμι 1158; 
εἰσέρχομαι 11414; ἔρχομαι 1368; 
γίνομαι πρός 1521 1114 13716, 
χατά 7121; παραγίνομαι 67150 
7116 1101; περιπατέω 43 18, ἀπο- 
λύομαι 1245%; rs. ἐξέρχομαι 

πόρρω 8. ἔξω 

πόσον quantum 36 18 : πῶς 37 11, 109 7 

ποτὲ μὲν---ποτὲ δὲ 110 16: νῦν μὲν... 
γῦν δὲ 11115 

ποῦ 8. τόπος 

πρᾶγμα 135 15 189 8: τὸ γεγονός 1110: 
τοῦτο γίνεται τ0 10: τοῦτο 13424 

πραγματεύω 85 15 

πραιτώριον 8. διχαστήριον [σις 

πρακτέον Τ1 18 (180 3*) vgl. κατάγνω- 

πράττω 7416 T72ıe 110 259 12712 
188 8 : ἐπιτελέω 1281 : τὰ πραττό- 
μενα 0018 30 1841 8 : τὰ γεγεννη- 
μένα 6722; τὰ πραχϑέντα 9818 
146 19:0 ὑπόμνημα 99 17; 
ποιέω; 5. a. ϑέλημα 

πρέπει 6230 9921 1287 146 56 

πρεσβεύω colo 8189 100 14; 1315: 
es. ϑρησχεία 915 

πρεσβύτερος: 141120 πρεσβύτεροι 
χαὶ Χριστιανοί : τάγμα λαϊκὸν (A 
χοινον) χαὶ ἱερωμένον 110 af, 


es, 
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προαίρεσις 5. αὐτομάτως 

προαιρέομαι volo 1212 1334: αἱρέο- 
μαι 108 9 12526 (+ μᾷλλον) : Bov- 
λομαι 13 12 

προεπαγγέλλομαι 40 17 : πρώην ὑπισ- 
χνέομαι 4115 

προϑυμία 5. Jagd. 

πρόχειταί (μοι) 5010 8222 140 19; 
noozeluevos 1131 1283 1433 

προλαμβάνω 7016 1334: προφϑόνω 
7115; 12313 5. παρέρχομαι 

προλέγω 24 13 1148; 1711 3119 

πρόνοια 1012 10623 1332; πολλὴν 
πρόνοιαν ποιέομαι 420 : σπουδὴν 
ἔχω 521 [σίον 

πρός 12028 : ἀπό 38 16; 59 12 5. πλη- 

προσάγω 2809 Yııf.e 17 19 81 15: 
es. εἰσάγω, τἐπιτίϑημι; vgl. ἀναγ- 
κάζω, βασανίζω, ἐπιϑύω, λατρευὼω 

προσδέχομαι 90 19 144 17 (8. ἐλπίζω); 
130 11 (5. δέχομαι) 

προσδέω 18:1: ἀναρτάω 110 τὸ 

προσδοχάω 5. ἐλπίζω 

προσεστί μοι (mihi conceditur) 24 25 
(πάρεστι B) 

προσέρχομαι accedo 2812581257 161. ® 
9320 106 15; Φ5. ἐγγυς, σπεύδω 

'προσευχή, προσεύχομαι 8. εὐχή, EV- 
χομαι 

προσέχω 8813 14230 11510 5. ἐνοράω; 
56 13 19 ὅθ 10 : 5. ἀτενίζω 57 τ1 5810 

προσήχοντες 5. συγγενής; τὸ προσῆ- 
χον 147 10 

πρόσκαιρος 5. ὀλιγοχρόνιος [ϑείᾳ) 

προσχαρτερέω 66 10 13225 (-᾿ τῇ ἀλη- 

προσχυνέω adoro 78 15f. 25 86 14 f. 18 
8816 2119 8114; 1406 ἢ. 14 142 151, 
19 143 5 1441: σέβω 81 15f. 19: γόνυ 
κάμπτω 1281 

προσκύνησις 99 25 147 18 

προσχυνητής 5016 12812 

προσχυνητός 84 11 3618 47 17 118 15 
124 31 : προσχυνούμενος 40 21 

προσμένω 18 19 72 16 136 17 : διαμένω 
19 14; ἐνδιατρίβω 73 14 

| πρόσοιχος 5. πέριξ 
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πρόσταγμα 8. ἐξουσία, ϑέλημα, χέ- 
λευσμα, χελεύω 

προστάττω 5. κελεύω 

προστίϑημι 20 19 (: ἐλπίζω); vol. βα- 
σανίζω, πιστεύω 

προσφέρω 3111 5. δίδωμι; vgl. βα- 
σανίζω, ἐπιϑύω, λατρεύω 

προτρέπομαι 6421 13224: ἐνισχίω 

πρόφασις 5314 7013 1361 [67 10 

προφϑάνω 5. προλαμβάνω 

πρώην 4115 47 18 8. προεπαγγέλλο- 
μαι, παλαιός 

πρωΐ mane 282123 : πρωΐα 110 13 
1806 : ἡ ἐπιγινομένη 117 10 

πρωτόμαρτυρ 3421 5711 118 36 39 

πρῶτος 8. ἔξαρχος 

πτοξω 5. φοβέομαι 

πτωχὸς 8. πένης 

πυνϑάνομαι 7010 135 15 (ἀχούω Τ1 10, 
μανϑάνω 134 34) 117 10 (8. ἐρωτάω) 
139 τ (: ἀχούω) 

πυρχαϊά 189 11015 

πυρόω 1621 11014: ἐχπυρόω 10 19: 
Geo 1618 11] 18 

πωλέω 411 

πῶς 5. πόσον 


ἹΡατίχλα (catricha) 10 18 = eratieula 

ὁέδιον 5. ὄχημα 

ῥῆμα 20 16 37 18 80 32 5. λέγω; ἀξιόω 

διζόω 8. ἐμπήγνυμι 

ῥοπή 97215 5. ϑέλημα 

ῥὁύω τινος 1112 1912 21922 80.149 
40 319 47 199, 100 28 112 13 124 19: 
δύω ἀπό τινος libero 10 12: ῥύω 
ἔχ τινος 1811 9028 110 34: ἀπαλ- 
λάττω libero 209 29 12 32 18 Φ84 14 
44 14f. 046 1124 1188 1249 1265 
134 14 11128 : ἀλώβητον τηρέω 
118 17 : ἀφαρπάζω 11123 


Σατανᾶς 2023 : διάβολος 2122 106 24 
1208; ὁ μισοχάλλος δαίμων 22 τι 
= ὁ τοῦ ψεύδους πατήρ 112 19; δαί- 
μὼν 14233; ὁ ἐχϑρός 2219 80 15 

08 26 190 4 = ὁ ἀρχαῖος πολεμήτωρ 
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11231; ὁ avrızeiusvog (249005) 
36 11 37 ı2 113 18; ὁ ἀντίπαλος 8018; 
ἡ ἐξουσία τοῦ σχότους 11213 
σβέννυμι extinguo 2015 3713 24 
(= 111): ἀποσβέννυμι 36 ı7:negiert: 
ἄσβεστος 21 15 120 11 
σέβας 107 11 128 15 
σέβασμα 58. εἰχών 
σέβω 5. προσχυνέω 
σημειόω 8. γράφω 
σήμερον 42 17 48 19 7320 
σίδηρος 6825 SLı5 134 22 
σιδηροῦς, ἃ 32 11 3315 4011 110 37 
11723 1223 14112: σιδηρωϑείς 3921: 
σεσιδηρωμένος 33 17 69 21 
σινδών 8. ὀϑόνη 
σχέπτομαι cogito 4015 199 8: συμ- 
βουλεύομαι 4118 : συνδιασχέπτομαι 
1237 
σχηνή, σκήνωμα 8. οἰχία 
σχληρός 21 τὸ 80 16 5, χείρων 
σκοτεινός tenebrosus 28 20 24 116 10: 
ζοφώδης 11722 218 38 
σχοτίζομαι 43 15 
σχότος, σχοτία 3. νυχτός, περιπατέω, 
σατανᾶς 
σχώὠώληξ 20 12 11119 1124 
σμύρνα 60 16 1322 [147 9 
σμυρνέω 6016 9634: ἀλείφω 1323 
σπεχουλάτωρ spieulator 52 1418 54 
14116 5691821 1282326 1302515 
σπένδω, σπονδή 85. ἐπιϑύω ; 
σπεύδω 2218 ὅθ189, 11230 1204 
1309 1808 φΦπροσέρχομαι 57 τὸ 
σπλάγχνα 5. μέσα 
σπουδάζω προσχαρτερεῖν 66 10 13235: 
στηρίζω 67 τὸ 
σπουδαίως cum (in) festinatione 4816 
60 141® : μετὰ σπουδῆς 98 ı7, 5916 
7lı9 146 18 : διὰ σπουδῆς 1059 
σπουδή ἐστιν (cum festinatione) 4 14: 
φροντίδα ποιέομαι 513 : (ἔχει) 
102 18; ὅ 31 s. πρόγοια 
σταυρός 2215: πάϑος 112 37 
σταυρόω 40 18 194 23 
᾿ στερεύω consolor confirmo θ 18 8989 
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66 117 106 205 πήγνυμι 9118 8116; 
revıoydo 6712; vgl. ἐμπήγνυμι 

στερίσχομαι 5. ἀποϑνήσχω 

στερρός 90 19 : στερέωσις 146 15 

στεφανόομαι 811 56 12 7112 = 136 3* 
(: μαρτυρέω 7013): τὸν τοῦ μαρ- 
τυρίου στέφανον ἀναδέω 106 6 

στεφάνωσις coronatio 54 18 : τελείω- 
σις 55 16 128 1820 ; 

στήχω (ἐν τῇ ἀληϑείᾳ) 85:: τῇ ἀλ. 
ἐστήριγμαι 9 18: ἀντέχομαι πίστεως 
1045 : ἔχομαι π. 105 16 

στήμων( 9) 10 19 

στηρίζω 918 710 : 5. σπουδάζω, 
στήχω; ἐπιστηρίζω 1049 135 6 

στοά 39 16 

στόμα 9222 94 19, 14430 146 8 

στρατηγέω 213 64 12, 1025 132 16 

στρατιώτης 14 15 16 11 32 17 38 11 20 
4012 521419 5417 569 581215, 
5523, 12033 1225 128 23 130 25 22: 
οἱ ὑπὸ τὸν σπεκουλάτορα 1311 vgl. 
8.235: Ῥωμαῖοι 

στρέφω 95 15 

συγγενής 68 22 24 72 14121 92 26; 122 12, 
(: τέκνον 40 18) 134 20 f.e 136 15 © 
23 1408 : οἵ πρὸς γένος αὐτῷ die- 
φέροντες 0920; ἣ συγγένεια 73 12; 
τὸ γένος 7319; ol σὺν αὐτῇ 9351: 
οοἱ προσήκοντες 4115 13514 
1377 1473 (+ χατὰ συγγένειαν) 9. 

συγγιγώσχω 8428 14213 : οἶδα 85.23 

συγγράφω 5. γράφω 

ovyzalo 94 23 

συγχομίζω congrego 6015 : ἀποσυ- 
vayo 1321 

ovyzoivo 48:0: ἐν συγκρίσει 126 6 

ovyzwuntns 682224 72 1422 134 20 22 
136 16 24 

συγχωρέω dimitto 615 118 51 

συλλαμβάνω 612 104 13 12913* 13420; 
5. ἐγκλείω [186 5 

συμβαίνω 00 18 6817, 71 15, 134114 

συμβουλεύω 118 5; 41 18 5. σχέπτομαι 

συμφέρει 70 τ1 134 24 : χρεῖττόν ἐστιν 
"lu 
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συμφέρων 1228 124 13 : 
1236 125 16 

σύμφωνος 13010; συμφώνως Ὁϊ 12 1287 

συνάγω praedico, recolligo, congrego 
24 12 56 15 58 12 60 13 59 ı9 97 22: 
ἀφηγέομαι 25 τι: ἀναλέγω 1146: 
ἐπιὼν ἀνασχευάζω 1156; 7720 8. 
περιίστημι 

συναχολουϑέω consequor 48 17 

συναντάω obvio 58 17 : ὑπαντάω 59 14 
130 21; anavrdo 55 10 58 15 

συναυξάνω 86 24 14224 : αὐξόνω 87 asf. 

συνεξέρχομαι 9225 94 16, 1465 : ἀχο- 
λουϑέω 93 18 130 26; ἕπομαι 105 22 
147 2 

συνέχω coarto 3615 1225 : ἐχϑλίβω 
37 12 : πειράομαι 1212; 15 18 8. φυ- 
λάττω; 1189 5. ἀναγχάζω 

συνϑάπτω 5. ἀποτίϑημι 

συντόμως 4232: σύντομος λόγος 1243: 
ἐν βραχεῖ 1253; 7521 5. ταχὺς 

συντρίβω (cogo) 218 

συστέλλω 578 

σφαγή Ss. ϑόάνατος. 

σφαῖρα pondus 1091 110 14 

σφηνόριον 8. χύβος 

σωματιχός 8018 : τοῦ σώματος 3712 

σώφρων 3514 122 19 


λυσιτελής 


Ταλαίπωρος indignus 48 8 

τάξις 38 17 7020 7620 106 11 136 1a 
137 2138 ıs : ὀφφίχιον 77 19; δορυ- 
φόροι 120 30 

ταφή 1324 

τάσις 8228 1168 140 24 

ταχὺς 7422 138141: σύντομος 7521; 
τάχα 12411 1452: ἐν τάχει 110 12: 
διὰ τάχους 2525r 3121 11626; 
τάχιον 1281; τὴν ταχίστην 126 18}: 
ts. ἐπιταχύνω 

ταχυγρώφος velociter seriba 80 19 
120 17: ὑπογραφεύς 1219 

τεχτονεύω ἴαοϊοϑ55: χατασχευάζω 9.30 

textovnua 1835 140 10 

τέχτων 80 13 140 15 


G > ’ 
| τελειοομαι 8. ἀποϑνήσχω 


17 
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τελείωσις 5. στεφανωσις 

τελευτάω 2011 1124: σχώληξ ἀκοί- 
μῆτος 21 1ι 

τελέω 4316 12423 128 9 130 29 1035: 
ἀποτελέω 122 38: 5. ἀγών 

τήχω 5. ἀπομαραίνω 

τίϑημι 2151: 8120 YBıse 112 12 
139 ο; 5. Ἱπαραδίδωμι, ὁ περιτίϑημι 

τιμάω 7926 8118 10221 105 21 

τίμιος 2215 9424 106 18 130 30 146 10 

τιμιώτατος pretiosissimus 214 1025 

τιμωρέω 27 τὸ 1134 [s. ἅγιος 

τιμωρία 8. βάσανος 

τοΐνυν 50 14 86 14 118 31 142 15, 103 19 
105 14 1117 1315 1336 139 

τολμάω 6815 7425 134 13 138 17 

τόπος locus 54 10 58 18 62 27 59 9 93 20 
128 30; χῶρος 12831 13031; 59 11 
5. ὡς; ἐν ποίῳ τόπῳ 13029: ποῦ 
58 17; 67 18: πανταχοῦ 66 16 

τρεασπίς 1619 — fehlt in den Le- 
xiecis — = μάστιξ 63 110 13? 

τρέμω 5. φοβέομαι 

τρέφω 5. καρπός 

τρόπος 12222; 5. ὡς 

τυγχάνω 74 21 84 19, 45 16 53 15 69 ı7 
Tlısae 7516 7728 7Yı2ı9, 1102 
138 13 : εἰμί 1115 

τύπος 5. δίδωμι 

τύπτω 5. βασανίζω 

τύραννος 5. βασιλεύς, δικαστής 


“YBoıs 4620 7924; ὑβοίζω 18 11 98 
9015 14012 144 13: Evußoitw 7919 25, 
8114: χαϑυβρίζω 7819 2426 80 18 
140 8 188. : ὕβριν προσάγω 81 τὸ 

υἱός 1021 1088: παῖς 1119 

ὑμνέω 5. εὐλογέω 

ὑπαχούω 5. ϑέλημα 

ὑπαναγινώσχω 5. ἀναγινώσχω 

ὑπαναχωρέω redeo 6 τῦ 

ὑπαντάω 8. συναντάω 

ὑπάρχω 21 51 4420 6520 ἔ. 97 25 105 8 
11426 120 14 1463 : εἰμί 26 11 1218 

ὑπατεία 3.18 64 11 1024 13215 

ὑπείχω 5. ϑέλημα 
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ὑπηρεσία 12221; ὑπ. πληρόω 7814 
1403 : λειτουργέω 7914 

ὑπηρετέω 6419 120337 13323 147 6; 
rs. ϑέλημα 

ὑπισχνέομαι 6? 3510 41 τὸ 5310; 85, 
προεπαγγέλλομαι, ἀξιόω 

ὑποβάλλω (σιδήροις) 7225 136327: 
πεδάω 7323; 106 11: βασανίζω 

ὑπόκειμαι 4214, 8. ὁρίζω 

ὑπολαμβάνω 5. λέγω 

ὑπομένω 18 189 91 20150 34 13 181, 
3614 5020 7019 8418 219 81 80 
110 25 1369 14027 : ὑποφέρω 50 11 
110 ı9 112 7 11818 22: φέρω 84:5: 
πάσχω ϑ8ῦ᾽΄1τ. 1162, dafür eüno- 
μονή 1913 2115 1121 

ὑπόμνημα 85. πράττω 

ὑπομονή 60 19 27 19 97 11 1327 115 18; 
85. a. ὑπομένω 

ὑπονοέω 8. νομίζω 

ὑποστρέφω 423 5. ἐπιστρέφω 423 B 
1049 11215 12818; ἐπιστραφεὶς 
130 15; 2619 8. ἐπανέρχομαι; --- 
ἀνυποστρόφως 114 17 

ὑποτάττω 6326 99 22 

ὑποτίϑημι 5. ἐπιτίϑημι 

ὑποφέρω 8. ὑπομένω 

ὑψηλός 54 10 : ὑπερανεστηχώς 128 30 

ὑψόω 99 20; ὕψωμα 1203 


Deivo 1621 1915 7011 7219 13435 
136 20; 2922 5. ὁράω 

φασχία 60 17 

φαῦλος 139 8 

φείδομαι 848 4821 11821 126 18: 
φειδὼ ποιέομαι 1194 

φέρω educo 30 17 34 ı5f.e 389 7416 
1388. 1211r 1411: ἄγω Ττῦ 16: 
ἐξάγω 11620; 98. ὑπομένω, ὑβάλλω 

φεύγω 1θ.14ἴ. 1364 

φημί s. λέγω 

φϑάνω 6? 55 18 15 ὅ9 16 99 20 

φϑέγγομαι 5. λέγω 

φιλανϑρωπία 7421 138 18 

φίλημα 94 11 (-Ξ 98 51) 146 6 


| φίλος 8418 122 12 137 18 
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φοβέομαι 422 18 11 22 22 64 17 66 11 
11 7425 11023 1142 158, 13220 26 
1345 13817: φρίττω 1910 6719: 
τρέμω 1815 11222 : πτοέομαι 523 
11022 : δειλιάω 65 19 : δέδια 5ıı 
11122: χαταφρονέω 1045 126 27: 
ὑπεροράω 10517: ἐν οὐδενὶ τίϑε- 
μαι 1047; --- φόβος 108 12 

φονεύς 7626 9223 13825 144 80 

φονεύω 5. ἀποχτείνω; --- φόνος 46 20 

φροντίζω 1218 22 136 16 24 : λόγον 
ποιέω 7313 20: φροντίς μοί ἐστιν 

φροντίς 5. σπουδή [137 7 

φροντιστήριον 85. δικαστήριον 

φυγάς 7225 1381; δραπετείω 7324 
λειποτάξιος 1371 

φυλαχή 2819 8015 0825 7216, 104 19 
1161118 12023 13423 1362 18: 
δεσμωτήριον 720 2019 3117 39 12 
7314 812224 1107 109 19 22 : ἔγ- 
χλειστρα 3114; εἱρκτή 11718 21 5. 
ἐγχλείω 

φυλαχίζω 84.238 142 9 

φυλάττω Sıı 1415 16 10 18 15 33 21 
6324 10828 : συνέχω 1 18 : τηρέω 
1106 : πεφυλαγμένος 18 15 : ἀπο- 
χείμενος 110 32 : φυλάττω τὴν πίστιν 
5. ἀσφαλίζομαι 

φύσις natura 42 20 120 6; τῆς φύσεως 
ϑάνατος 7015 1365 : χοινὸς ϑάνα- 
tog 7115 

φυτόν 80 30 142 26 28 : δένδρον 87 29 

φωνέω 38 14 (vom Hahn) : ds ἔχο- 
μαι 12026: ddr 121 16 

φῶς 5. ἥλιος 


Xaioo 50 19 56 12 104 20 : χαρᾷ περιέ- 
χομαι 1256: ἡδονῇ λαμβάνομαι 
1294; ἀγαλλιάομαι 5710 9319: 
χαίρων καὶ ἀγαλλιώμενος 5412 
(ἀγ. δῦ 14): ἐν εὐφροσύνῃ καρδίας 
καὶ ἀνδρείῳ ψυχῆς παραστήματι 
128 32; --- χαρμονή 1309 

χαλεπός pessimus 3489 1185 89 
οπικρός); χαλεπῶς 1234: ἰσχυρῶς 
1224; 5. ἃ. χείρων 





χαλκεύς 81 16; — χαλχεύω 118 

χαρά gaudium 50 22 1284: προϑυμία 
51 17 : ἡδονή 129 4; ψυχῆς ἀγαλλία- 
σις 128 14 

χάρις 65 19 126 23; 128 8 : δωρεά ὃ] 13 

χειμερινόν 8. δημόσιον 

χείρ 5. βραχίων 

χειραγωγέω 41 τὸ 

χειροποίητος 5. εἰχών, ἔργον 

χείρων 8416 8818 1422: σχληρός 
8016: χαλεπώτερος 1433; δεινότερος 
1442; χειρότερος 144 15 

χράομαι 67 τι 

χρίζω elaudo 80 10: χαταχρίζω 11614: 
φραγμὸν ἐπιτίϑημι 117 18 

χρόνος 5. ἡμέρα 

χώρα 20 20 

χωρέω 1099 1622 11015 115aı; 
ὁ ἀπάγω 119: γ5]. ἐφάπτομαι 11014: 
καϑικνέομαι 11113; 5. ἀγών 

χωρίον 5. χώμη 

χῶρος 5. τόπος 


ψάλλω canto 60 18 6522 67 18 96 16 
146 13: ψαλμοὺς ἄδω 147 10 (132 6) 
ψεῦδος 37 24; 11219 5. σατανᾶς 


Ὥρα 5. καιρός 

ὡς m. Subst. 52 11 5612 9222 144 30, 
21 ıs, 1325, 11511; m. Verb. 1219 
20 99 8222, 4] 1859 40 129 8911, 
10Sıs 1195 126220 1436; ὡς 
(= ὅτι) 109 16 1%6 18; ὡς ἂν 1121 
142 20; ὥσπερ 8025 99 ıse 126 33 
14225 : ὃν τρόπον 57 11 87 29: exa- 
ϑώς 228 2413 16% 38 12 40 17 4411 
841727 0818 10815 1148 13013 
13814 23 1422 12 146 19 : χαϑάπερ 
108 15 : χαϑάπου 1122: χατά (m. 
acc.) 24 25 26 16 4624, 13 20 22 2516, 
108 20: ἡνίκα 14426; zart’ αὐτούς 


4218: ὡς χαὶ ἡμεῖς 4314, χαϑ᾽ 
ὁμοίωσιν ἡμῶν 48 τὸ 
ὠφελέω 7014 S42s29 8811 1368 


142 11 14 27 : βοηϑέω ϑ8ῦ 31 88; — 
ὠφέλεια 143 7 


ἽΝ 
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Ἀβουλήτως 126 21: ἄχων 1277 129 13 ἁγιασμός 106 26 ἄδεια 1227 | 
ἀδολεσχία 124 2: ἀηδία 1252 | ἀήττητος 120 19 128 31 | ἄϑεσμος 102 9 ἄϑλιος 
12617 u. d. | ἀϑλοθέτης 120 16 : ἀγωνοθέτης 1218 | ἀΐδιος 11418, ἀϊδίως 
124 20 | αἰσϑητός 118 27 | αἴσιος 130 32 | ἀχαταίσχυντος (ἐλπίς) 114 11 126 18 | 
ἀκατάλυτος 114 12 | ἀκαταμάχητος 1207: ἄμαχος 169 ὁ 177 16 | ἀχατάπληχτος 
11437 : ἀμετάϑετος 11519 (1298 = 12811) | ἀχατάσχιος (φῶς) 12232 | ἀχήρατος 
(στέφανος) 12810 | ἀχλινής 116 9; 103 11 | ἀχοή 1242 | ἀλγηδών 120 22 | ἀλγύ- 
vouaı 1226 | ἀλογέω (τινός) 124 32 | ἄλογον (ζῶον) 116 27 | ἀλώβητος 118 17 | 
ἀμέλει 11230 | ἀμώμητος 10628: χαϑαρός 10722 | ἀναβάλλω 1282 (= 127 14). 
ἀναμαρτήτως 11226 ἀνάπλεον 126 23 | ἀνδρεία 118 20 126 25 (+ ψυχῆς); ἀν- ᾿" 
δρεῖον ψυχῆς παράστημα 12832; ἀνδρίζομαι 102 25 | ἀνεχλάλητος 128 6 1308: 
ἄφραστος 1294; ἄφατος 10623 | ἀνενδοιάστως 11814 | ἀνένδοτος 128 15 | 
ἀνενεργησία 11029 | ἀνηλεῶς 102 12 | ἀνίσχω 122 27 | ἀνόνητα (adv.) 146 24 | 
ἀνόσιος 112 21 | ἀνταγωνίζομαι 10222 | ἀντιχαϑίστημι 10217 112 11 ἀντι- 
παράταξις 10219 | ἀντιτίϑημι 1267  ἀνύποιστος 10212 | ἀνυποστρόφως 
114 17 | ἀπάνϑρωπος 116 20 | ἀπαρχή 12214 | ἀπέραντος 1122 | ansgitoentog 
126 29 | ἀποδέω 126 7 | ἀποδύομαι 120 ı ἀποχαϑίστημι 122 13 | ἀποχερδαίνω 
112 18 | ἀπολέγω 120 22 | ἀπορρήγνυμι 14624 ἀποσχίασμα 12229 | ἀπόφημι 
1243 ἁρμόδιον 12619 | ἁρμονία 11017 ἀρχαῖος 11231 ἀρχιερεύς (f. Christus) 
124 22 | ἀσέβεια 104 ὁ u. ὅ. | ἄσεμνος 124 28 | ἀσϑένεια 102 16 1206, 1194 | 
ἀσυγχώρητος 128 22 | ἀσύλητος 1325 | ἀσφαλής 104 14 108 29 126 10, 1115 24 | 
αὐτόϑι 13417 | ἀφϑαρσία 126 17 | ἀφόρητος 102 17 | ἀχειροποίητος 114 18 | 
ἀψευδής 11424 | Βάϑος χαρδίας 118 10 | βαϑύς 1226 | βέβαιος 126 13 | βρα- 
βεῖον 1202 1308 βραβευτής 130 18 βροντή 124 24 | Γέμω 1242 | γέννημα 
11219 | γνωστός 122 18 || Δελεάζω 112 τὸ : ἁλίσκω 113 14 | δημαγωγέω 118 13 | 
διακονία 12222; 1337 διανοέομαι 104 17 | διαρρήδην 1084 1142 | διασύρω 
1029  δίαυλος 12436 : στάδιον 12524 | διδασχαλία 1044 11830, 10522 | 
διέρχομαι 12024 | διηνεκῶς 1329 | dogoAoyla 12015 13010 | doovpögog 12030 | 
δουλιχός 122 22 | δυσύποιστος 1185 | Ἐγχαυχάομαι 1263 | ἔγκλημα 102 11; 
1413 | ἐγχυμονέω 11220  ἐϑίζω 11011 | εἰδωλομανία 1261 | εἰλικρινής 102 16 | 
εἴπερ 10224 11421 | ἔχδοτος 10211 | ἐλαττόομαι 1268 | ἐλεύϑερος 12628 | ἐλπίς 
1141112010 1451 | ἐμβοάω 114 2 | ἐμπίπτω 102 13 | ἐμποιέω 1242 | ἐναλλαγή 
122 28 | ἐναυγάζω 116 15 | ἐνεργέομαι 1125 | ἐνοικέω 128 25 142 23 | ἔνστασις 
114 27 12627, 12525 | ἐνυπόστατος 11811  ἐξομολογέομαι 146 25 | ἐπαΐω 
120 ı7 | ἔπαινος 1329 | ἐπαναχρίνω 1103 : avaxoivo 1116 | ἐπαφίημι 130 80 | 
ἐπεμβαίνω 11823 | ἐπιβοάω 1287: Bodo 1295 | ἐπιγινώσχω 1229 | ἔπιδε 
1203: ἐπιβλέψας 1214 | ἐπιδεσμέω 1323 | ἐπίϑεσις 1308 | ἐπικουρία 
126 25 ἐπίνοια 110 28 | ἐπιρρεπὲς 1047 | ἐπιτελέω 128 1 | ἐπιτυγχάνω 106 18 
1122 12433 12810 | ἐπόπτης 128 19 | ἐράσμιος 1042 ἐρρωμένος 122 13 | 
εὐθέτως 11412 | εὐθυβόλως 12233 εὐκαιρία 104 14 | εὐσέβεια 102 23; 105 30 
135 6 | εὐφροσύνη zaodiag 128 32 εὐχάριστος 120 15 | Ζωαρχιχός 132 11 | 
ζῶον 116 27 | Θαῦμα 1328 ϑέα 122 30 ϑεόπτης 118 17 | ϑεοφόρος 108 14 | 
ϑεραπευτής 12421 | ϑέσπισμα 1247 12821 | ϑηρευτής 120 11 | ϑησαυρός 
1325 || Ἱερός 112 s 12023, 1072 | isowuerog 1103 | ἴσος 1265 || Καινός 
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1325, 11117 1237 | χακία 102 12 | χακοπάϑεια 1225 | χαλύπτω 122 29 | χατα- 
dien 126 30, 117 22 | zaraxaio 142 29 χαταχρύπτω 1325 | κατάλληλος 110 4 
χατάλογος 12429 χαταχράομαι 112 14 χατευϑύνω 120 13 | χειρίαι 1322 | 
κῆρυξ 11829 | χλῆσις 120 2 180 8, 10510 | χορυφαῖος 118 97 124 23 : ἐχλάμπων 
12520 | χτάομαι 11027 | χτίσις 12223 | χυριότης 1284 | χυρίως 122 19 | 
Aayyavo 12218 | λαΐχός 1102 | λαμπρός 122 13, 115 12 | λέων 118 24 | λιβάς 
1322 | Ημαϑητεύω 11820 μαχαριότης 120 14, 123 17 125 10 | μαχρός 124 14, 
11722 | μάχαιρα 12425 μεγαλωσύνη 11229 μεταβουλεύομαι 12291263 20, 
117 27 : μετάνοια εἰσέρχεταί με 128 8; μετανοέω 146 24; μετατίϑεμαι γνώμην 
124 171: μεταβάλλομαι 12516 1483 | μίμησις 11416 | μοιχαλίς 12428 | μολύνω 
αἵματι χεῖρας 112 21 μονάζω 102 10 || Νικητής 118 25 | νοέω 142 29 | νόημα 
14226 | νοητός 11827 | Ὁδοιπορία 12228 | οἰχουμένη 1109 | ὁλοσχερῶς 
106 15 | ὅλως 12023 12415 14221, 111 18 1234 | ὄντως 10220 116 24; 1295 
ὁπηνίχα 12831 | ὁρίζων 13026 | ὁρμή 10212 || Παναοίδιμος 1265 13019 | 
παράβασις 1367 | παραχοή 112 18 122 16 παραδείχνυμι 126 28 | παραίνεσις 
1044 128 13 | παραπείϑω 11221: πείϑω 113 16 | παράστημα 128 32 | παρο- 
ξύνω 104 12 | πεῖρα 11814 126 19 | πεισμονή 128 13 | περιποιέω 102 26 | περι- 
στέλλω 130 32 πλάσμα 1205, 107 20 | πλησιάζω 128 31 | πόνος 116 8 190 22 
πορνικός 12428 | πραύτης 11817 πρόδρομος 11414 12427 | πρόϑυμος 
10224 | προχαϑείργω 10828 | προξενέω 11222; 11514 1437 | προπάτωρ 
11226 | προπεμπτήριος 1326 | προπομπεύω 120 30 : προέρχομαι 121 17 
προσεδρεύω 1307 προσλαμβάνω 11229 1206 | προσπελάζω 13025 | πρό- 
σωπον 11221 | προτείνω 1147 προτελειόω 130 21 | προτιμότερος 102 22 | 
πρωτότοχος 112 19 | Ῥεῖϑρον 1329 | Σέβας 128 15, 107 17 | σεβάσμιος 102 3 
12431 (bei ὄνομα : ἅγιος 47 17) | σεμνῶς 13032 | σταϑερότης 126 35 | στένω 
112 22 | συγκατάϑεσις 128 12 συμπλήρωσις 1303 | σύνδουλος 122 25 | συνε- 
δριάζω 11229 | σύνειμι 12021 13515 | συνελαύνω 12822 | συνεπαμύνω 
11231 | σύνεσις 1269 | συνίημι 11418 126 17 | σύννοια 12817 | συντηρέω 
126 14 | ovoroAn 13025 | σχῆμα 1402 | σχηματίζω 13023 | σωτήριος 1223, 
11727 | σωφροσύνη 11816 || Τέλος 11411 1283, 1274 1373 | τηρέω 1106 
118 17 | τοιγαροῦν 1069 11223 12230 137 6 | τοιουτότροπος 12682 | τρίβος 
120 13 | τρυφή 112 38} Ὑπάγω 102 11 1128 ὑπεράνω γίνομαι 120 10 | ὑπε- 
olntauaı 120 11 ὑπερβολή 1168 11818 1314 | ὑποδείχνυμι 1209 | ὑποδέχο- 
μαι 11415 | ὑποδίδωμι 1448 | ὑποχύπτω 10622 | ὑποταγή 12224 | ὑφοράω 
1025 | Φϑαρτός 108 1 | φϑόνος 11229 | φϑορά 12213 126 16 | φιλάνϑρωπος 
104 ı7; 1214 12513 1374 | φιμωτής 11824 | φλόξ 11835; 1477 | φορέω 
11226 | φρόνημα 128 11 | φύραμα 1207 | Kaoırdo 11818 | χρῆμα 192 τι, 
117 2 | χρηματίζω 114 16 || PıAög 128 12 || Ὡιδή 120 26 


Al 
ἀγεννής 1175, -@s 1139 137 11 | ἀδιαίρετος τριάς 147 12 | ἀϑέτησις 
1413 ἄϑλον 12537 (s. δῶρον) | ἄϑλος 1055 | αἴσϑησις 11129 1172 | dxo- 
λασία 12526 | ἀκτίς (ἡλιακή) 11719 ἁλίσχομαι 113 14 | ἁμαρτωλός 119 τὸ 
ἀμείλικτος 1459 | ἀμύϑητος 11733 | ἀναδύομαι 103 14 | ἀνακαινόω 113 1 
ἀνάλωτος 103 11 ἀνοήτως 1133 | ἀντιδοξάζω 129 1 ἀντίδοσις 1158 1451 | 
ἀπαιτέω 1278 1371 1411 (8. 0. ϑέλημα) ἀπαραίτητος 129 15 | ἀποδέχομαι 
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12525 | ἀργέω 10910 | ἄρϑρον 11117 | aoızla 11722 1232 | ἀτιμώρητος 
1193 ἄτοπος 1097 αὖϑις 1133 127 1 | ἀφοράω 137 5145 1 ἄχϑος 117 33 | 
ἀψύχως 1417 || Βάρος 11523, βαρύς 1171, βαρύνω 1232 | βίαιος 141ıı | 
βλάπτω 11127 || Δεῖγμα 1414 | δεικνύω 10317 11312, ἐπιδεικνύω 1175 | 
δήπουθεν 1277 | διαβοάω 1055 | διασφαλίζω 117 τὸ | διατριβὴν ποιοῦμαι 
1056 (= ἔχω 21130) | διαφϑείρω 1131 | δοκίμιον 11513 | τὸ δοκοῦν 117281252 | 
δρέπω 113 15 δυσχεραίνω 10920 | δυσωπέω 1159 || Ἐγκαταλείπω 107 19 | ἐγχρά- 
τεια 1053 | ἐγχειρίζομαι 1353 | ἐγχέω 11114 | ἕδρα 1191 | ἐθελοκακέω 10920 | 
ἐχβαίνω 1099 | ἐχϑύμως 135 6 | ἐχτενῶς 1316 | ἐλεεινῶς 103 11 | ἐπανιτέον 
107 9 (115 8) | ἐπάνοδος 107 12 | ἐπιδεικνύω 1175 | ἐπιλέγω 1317 ἐπιτήδευμα 
10510 | ἐπίχειρα 11317 εὔγε 1332 | εὔχολος 115 11 | εὐμενής 1193 1214 | 
εὐφραίνω 11125 | εὐφρονέω 123 12 || Ζοφώδης 117 22= 21823 | Ἥκω 121 20 
1357 1393 | ἡμεδαπός 1052 | ἥμερος 10597 | θαυμάσιον 11915 | ϑράσος 
139 8 | ϑρασύνω 127 6 | ϑωπεία 1432 | ϑωπεύω 1455 | Καϑίστημι 11124 | 
καταγινώσχω 1455 | zaradanavdo 1438 | καταφανής 1058 | χαταφεύγω 
1279 | χαταχέω 1252 | χατοιχία 11123 | χεφάλαιον 115 14 | χήρυγμα 10520 | 
χηρύττω 1392 | χινδυνεύω 14111 | χίνδυνος 1354 1393 | χλέπτω 137 11 | 
xoitn 12526 | χοσμέω 1351 | χοτύλη 11734 | Aaunpörng 10921 1297 | 
λαμπρύνω 11127 | λειποτάξιος 1371 λίϑος 1171 | λιπαίνω 119 10 | Mera- 
πείϑω 1435 | μεταφοιτάω 115 16 (: μετατίϑεμαι 11413) | μετέχω 123 16 | 
μετριοφροσύνη 1314 | μηχανάομαι 11734 | μηχανή 11314 | μιμνήσχω 119 15 | 
μωρία 1454 || Νιφάς 11511 | νομοϑετέω 1257 | νοσέω 1093: | Οἰμώζω 
11912 | ὁπλίζω 103 15 11126 | ὁποίπερ 12118 (: ἐν ἡ 12029)  Παράμιλλος 
105 13 | παραμονή 12313 | παράπαν 105 18 1378  παρασχεΐασις 12317 | 
παράτασις 12516 | napoızdw 11127 | παρρησία 12525, παρρησιάζομαι 
103 12 | πατρίς 1336 | περιάπτω 1414 | πιέζω 1232 1277 | πληθϑύς 111ı | 
πλούσιον 113 11 πόϑος 103 11 13 | moAveudjg 11123 | πολυτελής 147 9 | προ- 
αναλίσχκομαι 1195 | προδιαμαρτύρομαι 1133 | προσαρτάω 1171 προσβλέπω 
εὐμενές 1193 | προσταλαιπωρέω 10551 | Ῥαΐζω 147 8 || Σαφής 1414 | σιωπάω 
12526 12719 | oxonög 1433 | σοβαρῶς 12119 | oneiow 10529 | σταγών 
11720 | στεναγμός 1174 | συλλέγω 1471 | σφρίγω 10513 | σχοίνιον 1418 | 
σχολὴν δίδωμι 1179 | σώζω 137 6 11 || Τελευταῖος 1299 1317 | τιμή 147 18 | 
τριάς 1332 14712 | τρόφιμος 1052 | τρύφος 11720 [Ὕλη 14715 | ὕμνος 
147 10 | ὑποχρίνομαι 1432 | ὑποσχελίζω 11314  ὑποστηρίζω 1231 | ὕω 
11511 [|[Φαῦλος 1398 | φήμη 1054 | φύλαξ 11720 | φύω 11125 | Χολάω 
1152 | χρῆσις 123 14 | χρηστότης 113 11 | χρῖσμα 135 1 χωλεύω 119 1 


Θ 

ἤλϑεος 16219 192 τὸ | αἰχμαλωτεύω 160 1τ αἰχμάλωτος 100 18 1848 | 
ἀλλοιόω 1928 | ἀναίσϑητος 19211 | ἀναισχυντέω 16610 1885 | ἀντιφιλονεικέω 
168 16 | ἀντιφωνητής 158 17* 104 25* 100 το | ἀπανϑρωπία 16017 | ἀπα- 
ραλλάχτως 168 8 | ἀτιμώρητος 1985 | Βάρβαρος 152 25 196 10 | Tauern 154 18 
24 1627 16427 1684 || Aenoıs 192 ı7* 20 1944  δελέασμα 1562 | δηλητήριον 
17011 22 | διαϑορυβέομαι 1662  διαμφιβάλλω 1665 | διδασχαλία 192 17 
194 4 20 22 | διενοχλέω 1543 10 | δίχην 17223 | δυνατός 16212 (δυνάστης 15) | 
δυσωδία 17413 176 12 || Ἐγγύη 176 17 178 19 180 13 | ἐγγυητής 156 11* 158 17 1 
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164 25 19015 1922; &yyvog 15611 | ἔγκυος 15615 1683 188 16 18 | ἐχδίδωμι 
154 13, πρὸς γάμον 152 14f.; πρὸς γάμον ἔχδοσις 156 12 | ἔχδικος 164 8 20 

ἔχϑεσις 148 35 | ἔχπομα 172 18 | ἔχστασις 176 19 | ἐνστατιχὸς λογισμός 154 6 | 
one 1504 | ἐπαναζεύγνυμι 156 22 | ἐπανίστημι. 160 ı6 | ἐπιβοάω 1602 | 
ἐπισχιάζω 1501 1601 180 12 | ἔριον 170 26 | ἐσϑ᾽ ὅτε 154 15 | εὐχτήριον 1783 
1802 184 15, -ἰος 14814 || Ζηλοτυπία 166 2 19 | Θανάσιμος 1705 22 | ϑαρρέω 
164926 1987 | ϑαυμασμός 182 ıs | ϑεοφιλής 148 18 18217 196 18 | ϑρῆνος 
162 14, ϑρηνέω 170 18} Karaywyıov (Quartier) 194 17  χαταπάσσομαι 162 15 | 
χελλίον 192 15* | zowırdros(?) 1525 | κουβούχλειον 188 13* 190 19* (= οἴχημα 
ἐνδότερον)  χρᾶμα 17218 | χροχύς 17035 1727 | “άρναξ 158 14 | λείψανον 
1501 1001 16426 18018 1967; — 17410 || Mavi« 1689 1702 | μαρτύριον 
(= Kapelle) 160 7 178 ıs 184 1 194 1 μῆνις 170 19 μῖξις 15615 1664 (= γαμικὴ 
συντυχία 16814) μονήρης βίος 198 15* μονογενής 150 17 | μυσαρός 156 15 | 
Ὄγχος (γαστρός) 1683 | οἰκίσκος 194 13* | οἶστρος 152 11 | ὁμότροπος 148 22 | 
doxos 1545 ı6f. 15823 160 2 15 1645 1763 190 ı4 196 6 || Παῖς, 7 158 18 108 ὁ 
190 20 | πανόσιος 192 20 (= ἁγιώτατος 19415) παντοδύναμος 18413 | πάν- 
toAuos 1965 | παράδοξος 1488 17620 182 11 18417 1868 1947 | nagargeyw 
154 24 | παρενοχλέω 154 3* παρουσία 1888 12 | περαιόω τὸν λόγον 1561 | 
πληφωτής 1604 | πρεσβεύω 104 23, πρεσβεία 182 16 | προικῴων συμβολαίων 
ἔγγραφα 156 13 | προνοητής 16420 | προοίμιον 15216 18020 | προσεδρεύω 
148 14 | προσηγορία (Begrüßung) 1887 | προσήκοντες 102 11] προσμονάριος 
(l. v. παραμονάριος) 18021 18217 19223 | προστάτης (Patron) 192 1* | 
πυρόω 1684 1909 || Ῥαχώδης 1621 1842 | Σχήνωμα (Leichnam) 174 10* | 
σορός 158 14* τὸ 1646 1805 18415 | στρατηλάτης 1942 8 11 15f. 1965 30 23 | 
στῦλος 1761 | συγγραφή 18020 | συγχρότησις 15819 | συζεύγνυμι 15610 | 
συναποδημέω 182 14, συνεχδημέω 15622 16410 | ovvrowia 1561 | σχῆμα 
δουλικὸν 16022 | σωτὴρ ϑεός 198 13 | Ὑπόϑεσις 14821 19218 1947 | Φάρ- 
uaxov 1705 71417 | φιλάνϑρωπος 17422 19619 | φονεύς 19020 1965 
φόνιος 1729  Χαρακτήρ 16610 1687 | χαυνόω 15227 | χρύσεος κόσμος 
1543 51 160.22 || Ψαλμῳδία 1803 | Ὡμότης 160 17} ὡραιότης 100 1 


VON 
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un 
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XXI Z. 20 1. 103a das 
XXIV Z. 41. μαρτύρων 38 
XXXI Z. 4v.u. vor häufiger füge bei: Auffallend viel Adjektivbildungen 
mit « privativum, 

.XXXI Α. 2. füge bei: Ebenso ist es Zufall, wenn M in der Wortwahl 
vereinzelt mit 61 gegen 6? und 3 zusammentrifit: vgl. im Register u. 
πορεύομαι und πυνϑάνομαι; oder auch einmal mit 6? gegen ΘΟ" 3, 
vgl. χατατρέχω 

.XXXIV Z.13 füge bei: Simplex des Verbums statt des Kompositums 

.XXXVI Ζ. 81. Vorlage, dem 

L 2.18 Durch Professor F. C. Burkitt werde ich nachträglich darauf 

aufmerksam, daß doch ein syrischer Text des Thauma in Br. Mus. 


add. 


1109b). Die hoffentlich bald zu erwartende Ausgabe von Professor 
Burkitt wird zeigen, ob es sich dabei um das Original oder um 
Übersetzung aus dem Griechischen handelt, wie sicherlich bei manch :n 
andern Texten dieser Handschrift. 

. LIII Z. 
Grottaferrata hat mich mit seiner Kenntnis der griechischen Liturgie 
bei dem Identifizierungsversuch unterstützt: aber über allgemeine An- 
klänge sind wir nicht hinausgekommen., 


.LIX Z. 


511* 
33 15 
82 22* 
85 14 
96 15* 
97 4 

1052 
114 ı2 
11} 
117 21 
117 33 
122 6 
128 u. 
130 25 
13704 
226 19 


v. Gebhardt, Akten der edessenischen Bekenner. 


Berichtigungen und Zusätze, 









14649 (9. Jahrh.) Bl. 114a vorliegt (5. Wright’s Catalogue III 


2 Pater Sofronio Gassissi, der liebenswürdige Bibliothekar von 


20 1. zusammenfinden; 


füge bei: 1. ἐδεδίεισαν oder ἐδεδίεσαν Ὁ 

1. σιδηρᾶν 48 22 1. ἐχελεύσϑη(ν) ὃ 
l. vgl. 7015 

1. ἐπείσϑην 21 1. εἶπεν 

1. σαμωνᾶν A 16 βηϑελαχιχλᾶᾷ A 

1. mit 103 6* 1. ἄυγανος e 

1. Ἐδέσης 111 7 Ἔδεσαν 

l. zal 26 1. 537 

se 1164 1. 11423 

vgl. 218 22 33 vgl. 21836 

l.,ö τε (= was denn auch) 

1. ἀλγυνόμενον Ὁ 1-1 τὸ 29 1. δυσμὰς 


Luk133 zu 3 (nicht 2) 

1. γυναικῶν, ἤδη 

1. Ὃν 1561 1. γυνὴ 102 18 1. ἢ 
1. ἡμέρᾳ 226 21 1. διάκονος 
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